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16. 21 @errbmung über die Intalfepung des Gefkes vom 5. Mei 1680, Seren Di nal und 
Te le | 
See, Beeffend Die Whdnderung Des Perentjfgefhen vom 1. Juli 1609. w 
Deonntmadjung, berfenb Die Fnfuhe von Panyn und fnfigen Geyeänben des Garen . | 54 
Beh, rend die Emerse- und Wichfäafgmafinfgatin...«  .- 55:98 
it arten Sie Getäfrae dein Ze in Oh en 9:06 
trend Die Inpalbiäie und Mtetoefierung « 914 
Es eff den Gientamsemens enb bie ige Belang ber Gruft im Eu 
ea ei Bde Gm in EA | 
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| auze 
fr Indatt 
Gef | ee 
1889. | 





11.3. | Betntmadfung, etcffend die Büßrung de& Geroffenieftngifers und Die Anmeldungen ga Demfelten. | 150-167 














14. | Verordnung beiffab das Beiot der Gnfhe von Idenben Ciweien aub Ruflunt, Onfeeige 
Üngeen und Den Gintelndern Cefteidligernt  „ 10 
16... | Beennmadug, ef er Wfrf ur ie Giichang de Einfunbrmafnlen der Hama 
ee Se are 
36... | nad, Sf br Mic dr Rähaknt an den Ödemmiune de uf | 
ungen Nonumtafs .  » 1m 
2%. | Oersdung tr) Mbinbeig de een vollen fingen über De ne 
dena vor Sampitffin von 2) Mai 1871 Gicdr-öcigeL ©. 129. 1 
28. . | Maker Gl, Setefeb die MSönberung dr Ynfruon yur Ausfübrung der Bee über die | 
engen ie di Benafe Er Bea Kö "an u kan 
| Gill en. 176.176 
28... | Derebnang zur Eriming der Beschnugen 





das Deren dr Shifer maß, cine Sul 
Ieniee von CAlen ul Sk To 15. Bngaı 1878 und joe Sehilng ses Summe | 


























Hobens der if uf ©xe nom 7. Januar 1830. am 
2... | Berechnung, Beteflad Mbtnderung und Erligung Da &. 35 der I in ange Dem er 
&iersaen im Grin (Jent-Yranspeerrbng).. 2 am 
10-Mapf. | Beetpinßung, Kind Minkeung m Erpimung der Ana x me [ Ara. 1 
ii (ie Beten bob Bergen Im Hdmefafitenifßen Eihgeit. >. . imo100 
6. &iptr. | Belomntmagung, befinb ben Beitii von Tunis yum, intemetionelen Betrage um Eäufe dr | 
nterfeien Zelgropfenlael vom 14, Tür 1884 ORriät-Gdeit. 1888 ©. AsI Ti) 1 
. | Merböcer Groß, berffnd bie Mufnahıme einer Antihe auf Grand der Gefge vom 16. Bebzuer 
1882, 91. März 1655, 16. März 1686, 4, Mär, 1889 und 27. Min) 1680... . 195.104 
30. . | Beorbnung äser die Intraftihung der Gefcer hof 5. Mat 1880, Beeflad bie Unfall und 
rentnberfigenun br in land und frftatrifgeftigen Beten beiten Perfren.« | 196 
30. . | Beorbnung, Beeffeb bie Ginbrufung des Reihsiage 1m 
25. Pike | Blanc, Kfab dan Sf u ir Binung der Gehuntemesen er Sen 
Bant in Brmem. .. . Ei} 
2. Beonnimagung, beheffad den Anh dr Reästent an dan Sunmisug w Per | 
ungededten Rotnumtaufs 200 
16. Das. | Ge, Berftnb Die Msinberung dh Banlpfet, om 14. Mäg 1075 . 201.202 








| ie | 





Chronologifche eberficht 


xxuı 


der im Gefepblatt für GlfaßeCothringen vom Jahre 1889 enthaltenen Befepe, 


Verordnungen 1. |. w. 





























nn Mi 
eh Beiches Inhalt - 
um a 
zu. | 
31. Deabr, | Verordnung, beiteffenb die Jogbpoligei. . ı 
100. 
18, Japr. | Berorbmung, betreffend die Berufung des Lanbesausjcufles für Elfah-Lotgringen 3 
2. Gebe. | Belanntmedung, betreffend bie Genehmigung einer Namensänderung 6 
13%. | Berordmung, berffend die Musfühtung non Deirotiongabeitmn hund) die Wäfferungegenoffnfgaft 
ER Schauen ca Me de Genaang Gamer Tenmhahe| , 
kı Verorbimung, betreffend die Erhebung des Ofikoi in ber Gtabt Strahburg 5 
23. Win. | Bbnung, berefe das Bafaken der den Batanien ab Dem Rufen Rue 0 
>. Sefeh, et Ind bie Bentekung bes BasbeahEngäiEi son eß-Eofeingen für bu Gatsjahr 
ne, 90 
=. Gefep, et das ebemmenoden . I 33 
20. > |, Seren die Ausgaben fr Den Cienntanunkeriät a8 
5:90. | Bebgrn, Ken De im nr Oi sn Derien  i br Oi 
a 
20.» |Bemrtmug, Berge De Getpung dr Ortgee vom Alt in hr Oemcibe Mt | 33 
SE | Bomb, Knabe Gibfug dr Sekten 3 Bet Bag zu dnen 
außerordentlichen Bepirtstage 5 
8, 1@ceh, Beiffend die Abänderung des Befepeh über Die Joptpofiei vo 7. Mal 1889 emem| » 
12. uni, | Gef, Seife bir Gabfftefeer 
24.3. | Od, Bar Oruneitigun und Qmoleumfen, fie De Nolartgcähren. 
24. „|, Snffab ie Sopeneiäten - S 
28. Augufl. | Verordnung, betreffend die Erbauung eins Zufahrtstanals ii Strefbug 
3. Sepibr. | Verordnung, betreffend die Einberufung ber Bezirlätage und Areistage 
18. Betonntmadung, betreffend die Genehmigung einer Namensänderung. 
25. 5 | Cain, Bf, Ahltrung, be Brno Eier de Ana nd den Be on Def 
Merl vom 8. Meuenber 1668 (ef. © 10). 
12. Otte | Berermang,ifeb Mir Efhung det Of I dr Gminde Die 
19. Ta. | Verordnung, Beiefn Die Gebauung eneh Hafens vor bem Tepgeifor in Etrokburg. | 











aaa Fuer m. Bette, vorn ae 














Digtized by Google 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 





Eilfaß-Fothringen. 
Bei. Strafburg, den 5. Yannar 1889. 





Det „Central uud Feichndmishleti für Elfekfsthriagen“ enthän: 
BE m a er en alt, 
GT | Terence gehn: 
U. Berscbeuegen und tale de Reifen Maikllen war HR a Re 
SER el et Mr i 
‚für Gieh-Botgeingen erfiheinen ; V. Yafı rigen. 


ER. EM Pole Anima rät süetäemtüg Gem, Med Bali mehr Greene suenian. Der 
Weereniupe Yan rehclh ı Sec Se Portal na Dreams 




















L 
SIufalt des Keidisgefehblattes. 


. Kubgegrden zu Berlin ben 37. Deyember 1988. 
(Or. 1885) @efh, beiefiab Me Werareln für Das Walimal-Penkmal Aeifer Wilhems 1. (drm 23. Piyenber 1988) 
(kr. 166) Qu, Dr Alter De af Die malt er Aufrufe wer Bf zer ee Der 


(Mr. 1857.) Dehsnntnatpeg, betefend Dir Einf von Yasyen ze fenkign Grgafäshen Des Gertebenes. (Bam 18. Porabtr 1888) 


a nn Be 
0 RESTE u re 


Re. 45 für 1658. Mudgegehen zu Berlin den 26, Deyember 163 
(hr. 1839) Dufeeekcg zu dm Gedchserirge yifäen Peifälad za) Der Sc) arm 29. Mei 1881. (Dam 1. Mereber 1068) 


EL 

















m. 


a derer gemäßlten Zefkern und deren Gielbertrleen 

Bei dem im Gtrofburg Befefenben Siirbsgerihte | ein Ziet ausgefähen Gem. beren Amlgeit abgelaufen 
für Die Gefion XXIX der Puhtmerlsberufsgenofiene | if. nad Ratigefundenen Reumaßten zur Zeit bie mad« 
get ee, mßbem foaßl on, den Dr be | Kürnaen Selig, By. een ice In Anl 
Verufsgensfenfjft, alb auch den Dur) Die Mbeitere | fine: 













Bon den Mebeleroerutern gemäßlt: 


Beiriber, Steitsentreter. 


Don der Genoffenfhaft gem: 
Beiriter Stettoerteeter, 








Werbogst, Deere |1. Ent, Geptgt . Bikr. ie, But 
2. Ben, End, Demmin. 

Greek 
1.GöHfent, Sie, ußcät 


2. Henn, SE, Duke 
. tal, 





8% Bengtngen dt, But |1. sea, 
2a: ;äneiber, Zubmig Merl, In] 





Auf Gmmd des 8. 48 des Unfalberfiserungsger 
fehes vom 0. Juli 1884 und unter Beyugnoßme auf 
die Qelonntmadung vom 19. Pebruar 1687 (Geniale 
und Bejiels-Amteblat 1887 Seite 40) mied Dis Hier- 
Dur yur fentlihen Renntrig gebradt. 


Strafburg, den 30, Dejember 1888. 


Wiriferum für EifeheColringen. 
Abtheilung des Inner. 
Der Unterfioalsfetreät, 
1.D. 7701. 3%: Pietsch. 
@ 
Den Sotlobfertigungsftefen on den Bahnhöfen zu 
Dep und Süthaufen, ferner dem Rebengelamte I Dat« 
fc, fomie den Ceuerämtern zu Zabern und ju Thon 
iR die Befugniß, erteilt worden, Derjepte Teinlbramnte 
eine, deren Aoßoffäle nit mit dem Lfermo-Hlte: 
Holometer ermittelt werden Tann, forie_ Punfefenen 
and andere allopoffaltige Gfienyen und Grücäfe unter 
Beniligung einer Steuervergülung zum Yusgange ade 
sufertigen. 
Straßburg, den 28, Deyember 1888. 


Minifterium für (Gifah-Lotpeingen, 








Aolfeilung fr Finaryen, Sanboieifheft u Domtnen. 
Der Unterfotsferlte 

mL 0047. m Schraut. 

6) Verordnung, 


Betefrod ie Yrhfug fr Ds Fehr m Ahern Shen. 


Gemäß der Verordnung vom 29. Ollober 1879, 
Setrefend Die Einfepung einer Wiffenfiafligen Prüfungs: 
tommifion in Straßburg, und auf Grund von 9.2 des 
Gefehes vom 4. Juli 1879, bereffenb bie Berfoflung und 
die Beraltung Cifaß-Cothringens, eb Aber die Beifung 
für das Ceramt am höpern Cihulen berornel, mas felgt: 


An Stelle des Regtements für die Prüfung der 
Ranpibaten des höher Echulamis vom 28.Ottoder 1872 
Mitt vom 1. April 1880 ab die aniegende Möniglic) 
Peeujiihe Ochnung der Beäfung für das Lehramt an 
deren Eihulen vom 3. febtuar 1887 für bie bar ber 
Hiefigen Wifenfgafticen Peifungstommiffton absuegens 
den Peifungen in Geltung unter Borbepatt folgender 
Befonderer Bellimmungen: 











1. Die Paragropfen 1, 2, Ba al. 8, ds al. 2, 104 
17. 18 und 43 der Seelänelen Orbnung Iommen in 

Degfal, 

In allen Fallen, in meiden in ber Beeinelen Dit» 

Mung von Möniglih Preufiicen Univerfüdten. oder 

Trafultten die Rede iR, gilt die Siege Ralfere 

Wildelmb-Univerfät ober beren enfpreenbe Gatale 

Häten als mitgeraffen. 

3. Bei Handabung der Befimmungen der Paragraphen 
37, 88 und 99 werben Pelfungen, abgelegt vor einer 
Rönigih, Preufifcen Prüfungslommifen oder vor 
der Srüfungstommiffen eines deutfhen Staatet, ber 
in die mit dem Mönigeidh Preußen ebaulliehende 
Uebereinfunft ya gegenfiiger Ancrlennung der Pre 
fungegeugnife für das höfere Leframt ent, in 
alen Gtüden ben vor der Giefigen Wifenfhaftligen 
Prlfungstommifon abgelegten Prüfungen gleihgefelt. 

4. Bei Handjabung der Befinmung db $. 8 al. 2 
Meßt, wenn die Maipematit ober die Raturifiee 
i6afien oder bie feemden neueren Spraden bie Hatıple 
füßer der Prüfung find, Sehufs der Zulafung zur 
Pelfung das Meiferugnik eines deutfhen Meile 
gmnafiums dem eines deulfgen Gpmnaftums glei. 

5. Bei Hanbfabung der Beflmmungen des 9. Id iR 
6 yuläfg. da ein Ranbidat, weiher die Befähigung 

für den franpöfigen Unterißt in oberen Riaflen nade 

weifen will, geringere Renntife von den Haupttfair 

Taden der gefichtigen Gntuidelung der Gprade 

und geringere Belannifeft mit dem Wlfrangäfifgen 

ausgleiht dur eine um jo volfändigere Beherrfdung 
der franöffäen Rebe und um fo genauere Renntuiß 
ber neueren eonyönfgen Silterakur. 

Rundibaen, mele in Geh-Loifeingen jur Ableitung 

des borferiftsmöhigen Probejahee gugelaffen ju werden 

twünfgen, haben fih unter Ginzeidung des ißnen ev- 
iheiten Brüfungsyeugnils bei dem Oberfulzai für 

Sifh-Lotpeingen fhrflih zu melden und ih mo« 

möglich den beeffnben tenifen Referenten. per« 

Font) vorzufelen. 

it befonberer Beoiligung des Gtacksetrtis dürfen 

Bis zum 31. Deyember 1889 Nadpräfungen yur Er» 

gängung von Prüfungen, die nah dem Reglement 

dom 28. Oftober 187% abgelegt worden find, nad, 
eben Defem Reglement abgelegt werden. 


Strafburg, den 21. Deymber 1888. 


Der Ruifelice Stathatter in Eifah-Lotgringen 
St 8385. Fürf vom Hohenlohe. 
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a 
ne mm Mg gig. 
re 

3 rn im gb Enten 
en ne 
der 800. . ve Roggenfiroß 4,00. . 410.. 


einfchticht, 50 9 Of 
B) Brminfnt Day für Bm Gar 
ah Do «& 


9 Sivienamt Mt Magaynunb enfä. der bien 
ll, für ben Keller 5a “ 





3 
IV. 


4) Beonetemt Eeiburg für ben Gate, 
‚en B7OAHIEBTD.E Den DO. 
Ble 7n00 700 5 Rogaefınh 270 
‚Heu und Eireb, weldes auf Zhantoden 
did angelaut. Diejenigen Ortfgalten, mu 
hoben entfallen, werben daher autgeäloflen. 







Ium Rode 
el, dafı bie angebotene Bourage niht auf Ttonoben per 
wachen iR, MR in jedem Falle cin mies Atef Aber den 
Yrfprang ber Baoubfourage in Beyug auf Det und Bobenart 


Bejubringen, 
©) Proviontemt Ci. Ho 
fer IB 7,00 4 





370 
20, 





ru 810.4 HB AAO Ge  BOO-AEIRLE da 0. 
0. . 820. Seggenfraß40 . „4.00. De Man AO» 40 
Vv 
(0) erfonal- Hahrihten. 





Verleihung vom Orden und Chrenzeidien. 


@rine Meet der Rile Sahen Mrgnäil gen 
im geisen Munat ad Re Glet 
12 Ian Die Genehmigung zur Unlegung ven berfichenen 





Tun 


Ernenmnngen, Berfepungen, Entfafungen. 


Asleren, 

Seine Mejfät der Rafer haben Wlrgnddif gebt, 

Ben Obelanesgerikrih, ADrt(9 un de neigen Dit 
ten Bagrigmh Ollehrenb im Gill, 

Raieigen Wniferiteäten im Wine für Eßrbube 

Age zu ern 


ei. u) Bull derlin, 


‚Seine Mojtät ber Raifer Haben Allergnäbigft gerubt, 
dem ekelnnahkent ‚Dr. Levy zu Dagenau ben joa 
eg hte 
1 Ban il ame Od 
a 

In, gleicher Dienfleigeniaft find verjept: Der Cher- 
euffeber Rniffle gu Walkurg an das Unterlnchungsgefüngnik 
3a Sırafiburg, der Oberauffeber Löw zu Strufburg an das 


Vermeltug der Siueyen, Fndwithfäun. 


Ernannt: Der Oberfruetontotte, 
Bnafen zum Haupifeuramteloneelt in Su 























Denia, 


tin Mile 
rg und der 








Bilamäter Weinfigent in Ballenkerg zum Rentmeifer in 
Blender. 
Wale. 


Der auberodentihe Profefor Dr. Schering IN aut 
der matbematisen unb metunuffnltchiigen Yalılät der 
Reiter Wißeins-Unierflät Ehrapburg ausgegiehn. 

Beirkmeronliung, 
b. Unter-@ifof. 

Gerittooljieber Michel in Faber {R yum Rängen 
Usefder Mi Se Matte Sakıanb Mnttndahe er 
amt und as [ler beiigt worden. 

Ernanni: Das Digi det Gemeinderather Simon 
gum Beigerbnele ber Bemeirbe Ger. 

Ginfmeilig beauftzagt: Der Tommi. Rafenterer 
Moda mit der Vermutung der Srefede am ber Tata, 
Grmentarfute vu Beöfdmeier, die Tommi. Aalentedtnin 
deremann mit der Wernollung einer Aiaflentehrinfihe 
an der ebengel. Glameterföule u Biein, der Tommi). 
Alafleichrer Bauer mit der Lensaltung der Rtafenleher: 
(le an Der foto, Gimentarände ya Surburg, die Tommi. 
&erein Bader mit der Wermaltung dr Khreifle an 
der Tabol. Giementarfdule zu Beoifein. 

Wenfloniet: Giemenlrlheer Saepfel in Orfänelr, 


























Bra Bra u WARF, Vom NE 


Eentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Straßburg, den 12. Janıar 


1889. 





L 












ehe“ ea: 
HI, Bersehnungen uch Gelfe ber Bach Jeibete 


IV. Gstee ae fan 
ße jüx GloßCoiringen won Afonerer 


V BerfaalıYadrihte. 









x Iugalt des Gefehßfattes für Elfah-Sothringen. 
Mr. 1. Hudgeachen iu Gteahtars, ben 10. Janner 1600. 
(Ur. 96) Verraung, beein Di Jopple. (Bam 1. Pyener 1898) 


I. 





(0) 
Durch; Yefhluh des Minifleriums vom 8. Jamıer 
1889 if yu Gulimatt, im Baıle Ober-Elfoß, eine 
Afenttihe Lorfhubtafe errihte worden. 
Der Rafenbairt umfoht die Gemeinden Gumbols- 
Sin, Ofenbad, Sulgmalt und Weifalten, 
1A. 15102 


n Berzeichuiß 

dr am 21. Diyemder 1888 in Eifaß-Lsthringen u 
Be ein ren S 
Berne ach Br v6 1 





Tara Se 
rag. an 
ne ie 





a. Ober 
o i ea 
Auf Anoodrung des Mäieien Miller für 
CieLoiteingen Yaten Me nadjleenben Benendeorkhtnfr 
der berförher Repfersberg Im Beyete Cber@ife [oe 
gie beue Bepimungen erhalten: 
ef | dee 
Kane Ds Bertha, 










Befehl, 












Fonderie | Cmse 






TERN 

m au u Br SEE 

Di Aueh teagsernefenen hat A 
a a eaks 

ae EL RTE eaur 

ne van Ya 1 


Winifterium für Glfeh-Lotfeingen. 
Asthelung für Pinangen, Landwiriäfäaft u. Domänen, 
Der Unterfantsfeeeltr 

von Schraut. 








E. 0656. 










Vofbefelkeict 






ame des Barfipaufe, 





Ara 
je er 
ai 

Der Beyetepräfbent 
F. 3884. v. Jordan. 





o Betanntmaung. 
&s wi Darf afafam gem, aß Die Bench 
Kung ya nl feige SArkiaf e Cena 
3% Andi ins 98 pım 3. Hier Beeren 
Sehrg raafcın I, I wei vr Wtfigiae Ds 
Ist &hetlake Bode, Lor vlkbeer Rechnen 
ir Sagen nit nedechd: warn, 





Ihre 

Die im Bayile CbereCijap Geteungepfiätigen, 
We De Big nähe an, ht Bd 
nteryignelen Worfprben ber Prifungs-Kommiffen (Bajite- 
Brafbiun) Mriftid) zu meiden. 


‚Der Meldung find folgende Eiriftftüde (auf ur 
Rempelln Pape) Beinen: = 





Stnmiife Ya fh im Onna em 
Fee de eek: &reheng Peer 





Dies gefficht etweber durd) Ginzeidung eines Gähle 
ei ee it Bon ir ben one 
imiligen Dient, oder es if in der Meldung das Ckuh 


iin Qulfıng ur Yang or der Behfange»Rpnmilfen 
 inihung hs Sheugrif Tan von bee, 
die im Kaufe Ma Das Des 20. Socsjche plabe, 
is pam 3. Apel Bf Sahet naht bat made 
Didi, wide an der in Mnzet Din De Se, 
Hetinbenden Yrüfeng vor dr PräfungsrRommilen Ahel 
Bahnen weten, Sal re Mäbung Teen Sb yım 
1 ehr 3.98. anybtng. 
en Bea dmehenh Ant 2e erifnen Zuge 
if iR cr Dibung en fehfarfgriener Scentkuf dr 
Ian Mc Wende I men m Jene Ode 
Der aißen, grudiden, Hanf oe eglige) 
NS Ber Pfug nb den fi Meenten 106 
as dr ge en fi Mebenen m 
Beenden ige werden. 


Gotmer, ben 2. Jana 1580. 
Der Borfkene 
Ber Prifungs- Rome ( Enfhrie- Seite. 
In Berretung: 
Graf v. Wifer, 
Regierumgerath. 











Pcı 


[3 





ao) Betanntmabung. 
ng ES Saal um ga Hi, Bank 
ng. van ij el int Bi 

1. ebrar ebeigen Sehe meßpuface iR, in melden er 
Shine D0s oansafe Zcenlhe voran ak 
Verfäumang Ndee Temines fat der Rarl mad der 
Berluft des Anrebtes auf den elärigan Mitäbierf 
at Boae, Die Deredtigung dar im leninen nicht vor 
Bid IE. Seel han Sehe Di ak 
fan tem, bene <$ A mar um encn fen deie 
fauı Bene, auönabmäce Durch bi Eefaöchähe date 





rigen, 
Ni Baize Untr-Cieb_Gellungefiäien, 
ige de Benin nude te Dr Sk 





nen Versenden en Krkungl- Roman Cr 
N) Tanke a meh 
Medung find fogende Exhrifflide (cuf 
empeien Say) kealan! 
3) in Örkurtugnib; 
b) eine Giliärung Des Valers ober Wormundes, wel in 
nadfheader Form abyupce 
36 erläre mh bedur) ber, meinem cın 
gorenen Cotm (Wink). 
wäßrend äiner einjährigen efien Dienfeit 
And auspufen jonie die Rom für Mohnung und 
Ha j ermgnan, 

Wtgtei der Unerföct if on dent Bürgers 
eeramte zu begfnbigen. Sehereß hat glei. zu dr 
cnigen, daf ber Ausfeier im Stanbe if, die in der 
Borftebenßen Grfläung übernommenen Berpflihtungen zu 


fin, 
Binnen Su m 
ern Söulen (Cpmnaf Ispmncfin, Obeeal 
(en Segpnnätie When Ehpelduten au bo 
rigen mieten Cehrmflten) Duden Diier 
de &ehraniat, ale übrigen Jungen Beute Dun Die Boligr 
edit ee he erefhie Denehed afaheen 
Sänmtüge Baplere Ind im Orginal eingurel 
ig ad Selen fan 8 
9) das Eeulgegniä Betufügen, Durch) weides bie wife 
Me eich def Beh neh, 
ten" die Eielgung Bi ü 
EEE nen sa ana nur 
ursulpegen, I dien Yale IR fmer aniee 
ec I len garen Epraden de 10 Mic 
gar kn SIE Sud dei m cm Kültäctn 
Der Zug der Drifung wid den fi Mabenben nad) 
Iefondne witgelelt werden. 
Straßburg. ben 2. Yanuar 1889. 
Der Borfienbe 
der Bong temmiien 
Regierungeratg, 


ie 
ra 














dam 1. April ausgeht 

















Bon 








ißneten Werfbenden der Prifungs» Rommilfen (Bojrts- 

Frifeium) SEehtih zu meiden. Der Mebung Ind folgende 

Seriifüde (eu] ugehempeltem Paple) beizufügen: 

9) din Geburlsyageib; 

b ine Crilärung dei Balrs ober Vormundes über die 
Sereitwiigtit, den Yreimligen während einer einäbe 
tigen aioen Winfyet u beein, auspurüften, fore 
di Moften |ür Mohtung und Unterfat 3a übernehmen 

ie Gühgfeit Kenya und Die Närife ber Unter 

8 Ausfelees  abrgteilih zu bfheinigen; 

9 cn Mnbefdotenhesuengiß, wees für iginge_ don 
Müberen Ciulen (Öprwafien, Beelogumafen, Ober 
Reffgulen, Progvunafen, Kalfdulen, | rn, 
Höheren Virgerfgulen und ben übrigen mihtuberetiigten 
Schrnftlten) dur den Pirllor der Cbranflal, für ale 
übrigen jungen Geute Dur) die Wolgeiobrigteit oder ihre 
Bergefepe Dienibebbrbe ausguftlen 

Sammtüie Papiere Original eingueifen, 
Üerer if die wiftmfOafihe Befähigung nacumeife. 

es gehieht entmeber dank, Cineelbung dns, Chuleig- 
die mifleotliäe Befähigung für dan einädrige 

Diet, oder 5 iR in der Meldung das Geh 




















er be Der @ber-Pofdicktion In Ach legen 


um, Zt ur Pf dr er Sie Rem 
eye 
TS Gieihung bes Cuts farm von dem, 
ii Gau d. 30, Da 20. Chenslbe va, Bis Jam 
Bra Dr m Rai Se nn 
rien, wid: on Nr im Denat Märı d. 98. 
Bettfindenben Prüfung Teil ach melen, ar Aut 
avung (phenb DA ya 1 Benz &. er Omhengen 
Auer Yen norehe ut 2 ernähren Auen IE 
dr Hebung cn Yehfeihrekener cent Sc fig 
A I omehen, In baden A (enden Eorada, br 
Tnteifen, echfäen, mpflden oder antiken, dr 1 
ESF ir Mfg id en fi Me 
ee en 


Def, den 4. Januar 1889. 
Bere 
der Pehfungs-Rommiffen hie Einlährig-eeiilige. 

















Diekmann, 
Ws Regierungsrat. 
as) Velanntmasung. 

Durd; Uebeil des Raifert. Sandgeigis Zabeın vom 





17. Deyember 1888 ift Gliobeie Crappier, geboren zu 
Rufen, re in Bterädorf moßnbaf, zur Zeit ofne betannten 
Wohne und Aufenballoct, für ahneenb erläch worden. 
Golmar, den 2, Januar 1889. 
Der Rai. Oberflanitemalt 
Naffiga. 








Verzeihniß 
behberen Poffradungen und gfindreen Orgrafände für Ds 4. Wirejee 1888, 














| m0ı Srmemein| wa 
2) zus wu) Ier sonen]; 

a Er 2 pre 
mr mem] eure 

lo man none! _ sauer 

2 | ee 

I 





Die Nfner to. Eietfüner kön Em- 
Burgen ee ufrrt, le One vr Mncın, vom 
Yege de Celinnb Diet Mate un gerdn, Bi de 
Bien Be ofen unter Racer Onyfagte 
Sersligung eniggeyencen, möchnfs der ag des 
Gries au den era Der Oegefände Sau. Dr Kutg 









m etnabme | 1 | 75 [Ruten aunentetnns 
Ba 
Biene -[" 
Si 
Sittmeng 2 10 | Alender unteernt 
(Bautwid) 
meiwenihe| _ Maze fen uabetemt 
SeneDort | Girürisheif uterds Gmpfängen 
gem aa | Z| I | Rrampierin onturz 
ale) 


der Polanmeifungen ber Polermentafe übenicen wird, Die 
He 
Beh, den 5. Januar 1889. 
Der Raifelige ObenPoßtieio. 
Fabricind. 


_5 


as) - 

Die mudsenemten Prooiantönter gaben Bis a 
wc mama Bene Br ac e 
Beorzugung der Prodjeten: 


2) Proviantennt Seergemünd |ür ben Gentner 





V. 
as) 


Roggen 840 -& Ropgenfroß 320.456 330.2 
Safer 730°. 867,704 Megeuftrah 2,0 , 
du 40 5 


b) Provlantomi Dieenhofen für dem Gentner 
Boggen 840.4 66 8,00.4 Roggenfegeitroh 360-4 bit 4.4 
du 380. 600 


Ferfonat-Kadriften. 





Srneunusgen, Berfepungen, Entlflungen. 


Veroatug Ds Jusen. 
‚Senonnt: Der Even Gugen Beiß ya Müeufen 
auum efenten der Bfas. belcbnden Geklkhet dar 
ati Ungäüdug .S iobamstfe” un dr 
töramärer Wolle zum’ Eipedinen bi der Rnabene 
Griunge: und Beferungtenfelt in Hogan. 
af ad gelts-Veralng. 

Dem Notar Gley in Cadet iR die nadgejußte Ente 
Taflng aus den Jufißlnie Des Rihslande ri worden. 

'Ser Sotaraiklansiat Güitel in Strafturg I au 
Katar im Sarbertibejiet Mc} mit Annchung net Wahre 
Fiesin Snferderf enam ondn, 

‘Der Reäisonmalt Sfämeigert if in der Site der 
Reötsanmäe beim Landgerigt in Märpufen getjät und 

ie Üe De Acta a andy in Chung 
ingetragen worden, 

De: Temmiferffe Beihtsofier Cleinborn in 
Mingnteim ir in den Cardgeriäikbget Mühenfen mit 
Anwelung [it Wohnftes in Sannkeim veriht worden. 

Ser Ceeiarietsfttent Boll in Golmer iR Jum 
Ytsgeisjeiie bi dm Amtögeät In Geoßtänen 
nam worden, 

Den Pinenbitor Petr in Budsncler die nude 
gfaöte Enttafung ons denn Ant cds ger Grängunge- 
üöter Sei den Amtsgeritt bat endet unb an been 
Sie ds Sefafabelanı Rigeri in LButaweler, Yan 
men Cigänyungkiher 6 Dan gedaen Antigen 
Harn! wochen, 

Der Mitkranmäre Unterftein if zum Espbicten 
on dem Beyirteefänguife un Püldefen era! wer 

Die dm Sen Ber Dir ice Hgsbngfäe 























Oorefänlratt. 

Dem ordentfien her Lebierre am Opmmaftun 
du Müheufen und dem ordenitihen Lehrer Simmermann 
am der Ormerefäule daflhft ii Das Predilat Obeleer 


erlchen more. 
Beichsermatun 

b. Unter-Eife‘ 

Genannt: Riffenler Reibel zu Euffenkeim yum 


2ehrer an der Siemeniacfuke ir u 
Sr m er Te Emma in Shwhaen, 








Einfweitig Beauftragt: Der Iommif.gerer Run 
in ©. Side mi hs Yensalung der Miet 
ber rauen A Be, eine = 

rteht gen Mager von Shmirfufn mi 
Sitten Bi e 

Behfioniet: Glmetcierin Mohr in Baier. 

© Lothringen. 

Ernannt: Rrommenader yım Birpemfer dr 
Gemeinde Inamingen. ’ En 

Delle ernennt: Meyer yum ihrer der Or 
ninde Sure, 

Besstforl& angeReitt: Der Obetpareigehü, 
Spa Säle a Ehekmau dk Snlieiien 


FE ai mr m a mp war. 
Er pe A 














Sa Sal Gehen Min fire, 
me Bonlanger ven Daıh zug, Sebtn 
Saefaner Sarcy san Keinrincn na rkingen Die 
Haner Beer ben Ya na Meleriaper. Bine Geyer 
Kon Örobmoyane db Dear nad Aaneir, Büfer 
ine Seen an Gnaka a Bete, Bälle 
in von Vase nah Ahinge, Häfefarct Deye Den 
Auterfgen mad, Decbeh, Bifpfeerr Gulhner ven 
SERIE aid onign, ale ZUR ua Glenn, 
Sud ea Buff ad Mean, Ser Ricetasten 
een 0 NS 








‚Neu von Stürgelbronm nach Lengelöheim, Hälfspfarrer Lange 
Bour von Mac nad Waiftkrer, Liter Gaspard von 
BE BER BI game y 
Geifliger Baquen als fee In ak, 3 








Shrminger als, ler in Dethen, Bir Hemmer in 
Groß Moycunıe, Bier Gaudet in Shiingen- Berk, Ber 
RrEl in CiiingenWenel, Bier Ian in As a. Di, 


Wilar Zondon in Möchingen, Wilar Zolver in Run 
finden, Viler Bour in Wesel, 


"Getorben: Hälfspfarter Rlein in Breltnad, Hälfte 
Harrer Plattelet in Emmen. 


Weide Pof- uud Celegraplen-Deroaliag. 
Begiet der Ober-Poftbireltion Mef. 











Angefeitt: Pofaffflent Perrudot in Bensberf 





Cole) ala Pofbernalter. 
Grnannt: Flodr und Georgl, Pofferetäre 
du Derpoßdielindfeeldeen, Midets, Polgehälfe 





und Oberläuter, Poflgehülfe in Yorbadı (Lottr.), zu get 
afffenten, 

Derfept: Herbing, Pohfelrekär von Diedenhofen nad 
a 
Über, Poflaffiftent von Bietenjeld nad) Chättan 













































Neu angenommen: Chorbin in Cittan-Eatins Ausgeföieben: Poflagent Ruhn in Gfenint, 
ats Poflgehüfe, Obermaper, Sollinnehmer in Ghminot, | _ Inden Rubefland getreten: Pofvermake Baur 
as Bolagen. in Rofıbad) (ekr). 
Bataute Söulftellen. " 

A wrrinratanı Din ermgge ät Baesrnee 

EX - I. a. ET 
1 [atetenerer |tater. otenentartäute | uses Breiter In Qaseen umesen 
3 | Richters | menu, Gienenerdute | Wiesen Reale in gegen | Rnfüeren] 4 Basen 
3 [ar Sienenieriaue Riten ßenberg | Bonkkerim| 4 Beden 
% |acenie  |Ssanat,Siemmteckiute | Moiiiagen (ja Eseuig. | Roffestum 4 Moden 
8 [te Bi menu | Did win ech | | dad 





n 


entral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfaß-Fothringen. 





Ar. 8, 


Strafburg, den 19. Januar 


1889. 





Dar „entrel ar Bein dulelel Fr Glffuheluge" eat: 


1. Rrlätm Aber dm Jnfalt der jnslierfälenurn Rammem 
ds Belänpfhhale neD es Befhhale Für Afeflrign 
1. Berorbrungen und Grtefle bs Aaferißen Salthllren 
Sn Misikrune fie Sfßoiringe, melde ni Im Gelee 
Hat für Gllob-elgingen ein; 














TI, Berechnungen nah Grlafle ber Becker Prißele; 


IV. Graf mdrer Senden mab Olaf von Bi 
läge fie Gleb.eiuingen bon Yeenkerer ZI 
Ve Befnl ihren. 





he, 
1 ab; 











ae) 

Durh Befhluh des Miviferiums bom 19. Januar 
1889 if genehmigt werben. dah, dem Aaflenbeiele der 
ifenfihen Berfdußtafe zu Weihenburg die Gemeinde 
Dingen Ginguitt, 

Der Raffenbeit umfaßt nunmehr bie Gemeinden 
Wienfiodt, Riecburg, Almbac, Lembah, Oberfofen, 
Oberfteinbac, Riedel, Hatt und Mingen, 
1A. 470, 


an 








er Bollsplung vom 1. Deyember 1885, iR nunmehr 
ejgienen, 

Behörden, Beamte und Gemeinden, welde Brem- 
are des neuen Ortfftt-Bereihnifes dur, die Bere 
Togshonblung (6.5. Smidfs Uniberftts- Buchhandlung 
dem Sriebrich Zul zu Gtrofburg) deihen, haben für 
das in Umfhlag geheftete Exemplar „4 Ayo und für 
das gebundene „A Zn zu phlen. 

Strafburg, den 18. Januar 1880. 

Winiferium hr Elfaß-Lotheingen. 
Wtgeilung de$ Innern. 
Der Unterfoatsetretir 
1.0.34, Srudt. 


as) 





Betanntmacung. 
‚Bei dem in Straßburg Beftehenden Schiedsgerite 
fr die Unfallerficerungs-Bngelegenfeiten aub dem er 








fäRfisßgiete des XV. MrmersRorps IM an Stelle bes 
mit dem 1. 1. Is. aus dem Diele geiteimen Gare 
nifon-Bauinfpellors Eelin in Mülfaufen der Gamnifone 
Bauinpetor Unberfen fiejelät yım een Stelder- 
Areler Des erften Beiipers ernannt worden. 
uf Grund des $. 48 des, Unfalberfiferungs- 
gefehes vom 6. Juli 1884 und unter Begugnaßme auf 
die Belonntmadsung vom 19. Rovember 1867 (Gentral 
und Zeprl-Xmtedl, ©, 245) wid dies Gieduch, yur 
öfentihen Kenntniß gebradt. 
Strofurg, den 8. Januar 1980. 
Winifterium für Elfeh-Lolfringen. 
Abteilung des Innern, 
Der Unterfaatsertse. 
3.%: Piebfch. 















1.D. zn. 


Beftimmungen 


ea Für gene 


as) 


Det Deniämib efaten die Empfingen dat Getreb unb 
Ska Mbit I der befonheren Bla 


«@0) Verorduung, 
itrefend Aorrkion un) Maerhaltung dr Grafen See. 


eb ereifniß eballen Me Gmpfinge der Genteale und 
Beta mintaleh I Der efaherem Belag, 





II. 


a. Ober: Clfah. 


an 
Der Begmeifer Tröndle in Oltingen it gefattet 


erden, fen uf Kauf We nu Sn u 
Balegn, 
er 


b. Unter: @lfaß. 


aa Berauntmacung. 
Die ee Aötfeiung bed Rantenalagbeets Lielfein, 
ehe Bisherber Rantenategt Dr, Erpbif@of| in Drulingen 
denzaltee, if vom 1. Jantar Dies Jajres dam Dr. Dofe 
rüßter in Süpefein mit dem Amlafhe in Süpefein über 
ragen worden. 

Ju der 
Gitacmeiler, 





nannten shelung pefbren Die Gemeinden; 
Efäkur, Gropmäßte Hiaburg, Se, Sipe- 
Bin, Pinot, Tabea, his. Ei, 
ven, i 


as 





Befanutmacung. 

Sißeige Runlonalariigirt Deuingen if von 
38. ab in yael Zeete gefel 
Der ale Rcil umfeßt De Öemeinden: Da 
Better, Kezingn, Ber, al, Gange, € 
Since, rs, Riten, Oäiagn, 
öl ybZac. Der me nt N demtnen 

ieneler, Süß, Ofteeler, Meier, Durfel, Mamswel, 
Weiligen, Woitberg, Hambos, Tiemerligen, Madweer. 
Rantonaait des enlen, Ziels verbleibt Der Bieheige 
Rasonalart Dr. Bröhtid in Drulinen mit dem Amisfe 

Drulingen, Zum Rantonalaıt de imelen Zteta if der 
ige Rantonelarıt de& Rentonaleibeiets Sfefei 1, 
Bantneiant Dr, ErpSilcaf] in Dingen mit dem His 
Mon 


[2 Verordnung, 
beizeffenb Abänberung ber Flangen-Gignal-Bor- 


Ms ehe line heen dl San 
VIEH anne Blend ei 


Der 
1. Januar 





























Rodjdem fihh bie Regierungen der Rheinuferftaaten auf 
Grand dr I dr ebenen Elhung ber Gentlemen 
Ir ie Ahcneffet von 1688 achten Beöife Btaih 
er Ergängung dr Blggefgnlbrffen fir die Akne 
aln, Bernd 1 folge one im 

m dam Groftenoni, Kabifen Babes: 
ib 6 Miniferiums für ih 









Ketitel 1. 
7 ter Verorbnung vom 20. Robene 
blatt 1877, Gele 175 und 176, 





ebginbet dur fie Berorbnung vom 24. Me 1880 (Bat 
Ymthar 3880, Get 116) fl nadfelgnde Befie 
mungen: 

en. 


Mena der agemelelen Durhfort inch Bioßesdurd 
die Seide Mia eugenht jo Fin) aha no eig 
Nomebung auf der ride In der Mühe det veöijegen 
es cine aus 10 ct und {wen ahtefenden Yelem 
beftehenbe Wlagge aufgesogen, 

Cora der Duchtob ber Belt fr Die Gahrt_cines 
Wiobes oder Schiffes geöffnet worden if, werden bie beiden 
Seien der Duchlahelääfnung Dar je cine voike und ehe 
lage Baignel. 

Wenn die Shiffbrüde wegen eingetrete 
um Beipiel Eiurm, Beldabigung u. 
Hrn fan, fo wi De den angeben Eiifen oder 
Biöbem ur sine au dar Me Der Brde eugchke hi 
And weihe Blgge ange, 

EN Bene eufaneen, zer ut Se dr 
Annaberg eich Bikes ober Su Lat gebeten Sen 
das uftlen der De gebehere Anmebung des Sioßes, 
San De De lie efrung da Silk ac 

Ian, fo muß dab Bleß br, bas Ef in gerigener 
Eau ee dr Chir 1 vl a Atal en 
ie beigelegt werden, 

Die Sagen, dürfen des befieen Wusiwehens halber 
mur fo groß fein, dafı fie auf bie Entfernung, für bie fie 
Ef find, mod deut) ertannt werben Ken. 

"Die Srce der Bloggen muß Der Day Minbefens 
ji id ter Goes um De le De 


"Fu mäfen De Wopgen an Rhrde ober ma 
gen On a ech ah when he 
Bf In einem Reben ausgefpannt ei. 

Sek uch mein Te In md mie 
oe eh Br 

Artiter 2. 

Geyemätie erebmung tt wit Dem Lage der 

Spree Bing 80 rar m Bi 


Straßburg, den 9. Janıar 1889. 


Der Berrepräfbent 
3.1: Geifeler. 


























1.80. 
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©. Lothringen. 


an 
Die Manter/fe polen Yumep (Ar 
re) RI hm. Oo 16h Sek be Ba 
Fe eisen 
Dr 
Betauutmacung. 


ao 
Neäden di Stute ber in ben Gemeinden Miter- 

Seufen und Cooreinberg mit dem Ci} in Ganreinsberg, 
Ruris argemnd, yebildeten Ge ‚zur Anlage und 
Herefaftang due Berka de voten | 

ann nach Einfidht bes Mr. 12 des Grieped über 
tatö-Genofienfcaften vom’21. Juni 1865 und bes | 
Getelase des Minen |ür Mdrbau, Hondel und Mintihe 
ee en 12 Hs 16 SC Oelsjtu 
Fdur aubjgemee gar Dfentihen Ann 


Zelt: Sothringen. 
Ads: Gaorgemind, 
Gemeinde: Mutterpaufen und Sanreinsberg, 


| 
Genoferfgafehatut | 
| 
| 
| 














Her di um Side Alpe vb Ukeung 
X One Dee Cm 
dem Same eferdeh Enrentr 
Sg" mit den Eike in Onoerköng gelbe euere 
Eroias-Safieit. 
Tun. 
Gearrisefemnieng, Saähat 
Bibung ve © 
Bi Geefenät Dr 
en Kin 














tet 9. 
a ana 5 Mglehern und 2 Glfbene 








Generalverfammlung. | 

Wetitet 4 | 

ie Berufung be Gerraforfemmtung ber Anerfenten | 
tt her en Bernd Sn Ep u Bekeh 


IV. 
an Betauntmahung. 


Dark Bit DR. Babpräig Eioßlug zen 
7. Januar 1889 iR ie Mshellun aned Zeugennetöch er | 
3 Wenden Dh Ras Male scan am 20. Deu 





Wahl der Spnditatsmitgliehe 
Artitere, 
Die Mel re Migfiber dc Eyabtts_eflat mie 
Bien na later Elmnmehefeit, Be Chimengleiäe 
entfietd0s Auentltr. 


Men Fran ante sam 














etiter 1. 





Das Spalt jet die Mile 

Heite etung der belle er Benmeiter 

3 Sarnen Guam. Sin ea ir Shark Fe 
Zaglner ennelmen, mläe rc fi jene Kelaimen 





tie 
ie Bonn Dr Kegehre us Balder D9 be: 
t Hnterment Gfdäftiim Wetinelionipefoala e« 

Tot mac Den Beeren Reglammid, 


Zi 


Ausführung und Unterhaltung der Arber. 
Weitere, 

Dab Eine Jet im Monet Ofisher jet Jahres I Ge 

elnfhet mit Be Sauteltnben Relerugs Baunifer ben Suflans 
ee in den Bere, der enofenfet fanden Aalen u präen, 
1 Rofmenfteg für de Unereltengtereten er Heabeuten, 
le im mäöten Jahre eniuführen And, wid Der Relerunae: 
Baumefer eufleken Lafer. 

"Difer Aofmanfeleg muß mifrenb 14 Tepen an 
Senne et Belegen Grndha ana enden, mer 
je cn Belt par Baftafae Dr Benelungen dr neuen 
Gamtjäner afaart mi. 

"NS Mbteu Mfer FR mid Def nein ben enger 
en, eigen dm Eu in a un nimm 


De, den 5. Januar 1889. 
Der Beytspräfden. 

















v1. 10ss/8. 3.0: Daft. 
1852 zu 1, zur Zeit ohme Defannten Wohn: und 
Hefe engl onen 


De Rai, Obeflaaitanzelt 
Raffiga. 


“as 


14 
Vv 


Zerfonal- Yafriten. 


Berleifung von Orben uud Ehrenzeifen. 


Seise Met er Re kb agnö ga, 
dem Siegen Miete und Aandnlanie Sr. Gultann 


fräßer zu Morbadh, jet ya Giflein, ben Rolgen Abler-Oxben 
Bierer Raffe yı bueihen, 


Ermennungen, Berfepungen, Entlafungen. 


Vernellsng des Juan, 


Dem Rreisdirehor Vöhlmenn zu Erflein ift die 
Meiosehefee in Eileiteh äbrragm ug der Mir 
erteefe Beuce, m Spt mi de Maknamimg 
Br Ste Bes Auen I Öfen Genaue! wre 

rs eneskenlie Yaorbnung da Ham Ei: 
Sattas ıt Oprifen vn Achalinen Kine An ol Bir 
Air Me Schcnal" heben una, 

at: ob Salt-Deralun, 

Seine Majeflät ber Rail An Mlergnädigft u 
dm Samurai Oberle m Fra iin 
Üieieegeit in dar, Shake Dr. Zeit 

Sie yon Siher dr Bem Sorge Bhf un den 
ter Dr. Büfing in Mülhaufen zum Gtaattanmalt 
in de Dermalung von Öeh-dtkungen ja scene. Je 
dem eenaligen Daten Derieque I Wk den haar 



























als „Ehrennotar" zu verlibe. 
Se Sisitennet Zr. Büfing, I der Giniten 


tfant sen Sg I Di 
! Ei Hilehn &ı 


ic it doföfl etheik und an dejen 
Siede der Cherfrfter Grimmel in ©, Abo yum pain 
Geringer de dem genanen night anal 


"ern Roi tr Baer Shen Aeanpih ruht 
Sand Weber, Lichter, Seiber um 
Grafen von Geubifing und Dr. 

be, a 























in Barr den Cherater ls Amtegeidtsrth gu voten. 
Wermatung er Ana, Fuhwirthjäen zı Fomdare 
Der Raifefihe Statthalter ht ben R. Börfern Anpen- 
Berger au Gerfheus Aufaf und Doiter au Borhdaus 
Niet, Liulereprgemeifr Bieicher u Bartebeim und 
BDBe au Lulenorl, owie den Bemeindebgemeilern 
ie Ju Behr un, nl z; Oben und hm & 
meindeörlern Didio zu Ruf, ZID wu Diebalspeim und 
Weniger ju Barhand Neuland in Aneleanun Ir Ibente 











Fra Era 3, Brünn, vorn EEE 


werten Bieflührung dab gedene Porepee br Rekfüfe 
6 Ohenponepe Bere. 

ua“ Grfelsändne Tage I Bar 
N Der Obergrenfontrolde Zop zu Dammerfir ifl zum 
Bole und Etewerdireliionsfefretär in Ctraiburg, der Wiiftent 
L’Rtafe Beder yı Eangeni um Obngtenanrlke 
tote Soren in Wet iR um 1. Ak 
100 in Den Hude vlt mem 0 


Srrfänt. 
Der Malie Baier Ga Ne Tommi Art 
ep Bnsbtn ie Bänke, Bil Bi 
und &hmolpe In Gin Sala zu Ra 
Harn I Eikatrnge enät 
(rel (ei Anaheim m Laer 
für ie Romane Qabebm, Dingen und Kann 
Si reed Men mt dom Knete I Müheue, 
dm Reitfäulmipeios Biafe Me Cäaliniettcie fr Se 
Hanne Wong. Wange Bermo une Ligy des Cafe 
3 mit Dem mie in Mr an dem Ruhr 
Bemine vie Giulnfeterkcht da Ruf Ohr Cnls 
ini den Unia In GalenerSalng übergeben. 
Beam 
a. Ober-Gilaß. 
Genennt: Der Fabicamte Mälfer zum Bee 
nden Dr Oemeine anepad 
Der Nearagehülfe Reuffmenn vu Mühenfn 


yum, Nünden Über anne und a [ide vi 




















b. Unter-Eifaß. 
Srnennt; Mn Sie det Are 
fhieenen pratifhen Si 








fee on ber 
amtstandibtin 

















ae 
Gentral- und Beirks-Amtfshlatt 
i Eifucssrien 
Strafburg, den 26. Januar 1889. 








Se „Amin u One di fr Effekgn” aa: 
1. Bst Ahr hen Jet ef fen Samen | HI, Renee es Bat cr Bhf 
Br BR ER | 1 an nn Ei 
Veh a siste trag | "SEE N? 
Matt für GljehLotfringen erfdeinen, er V. Berfm 



















eben gu Berlin den 19. Januar 1080. 


139%) Peeattug, ber de Ang dc Wr er gerliäcn Anl, de ar fan Bmhaigeng 





Inpalt des Gefehdlattes für Eifaf--Soffringen. 
A. 2. Rasgeacben u Glnehtare, ben 21. Janear 
(ke. HE) erndesg, Verf Me Berufung de Sanenmafaf fir Cle-fhlgn. Dom IR. Jura 1880) 





IL 
REN | 9® ,,, Aetmntmesune 
un$ Grab 8 Minfeduns von 15. Jnr R n r 
3.34 8 Bm Beeren Deine pur Me ah U | gap Sutter Here N en Otte De eusae 
‚fhiebenen Profeffors Dr. Schering Oberlehrer Profefior 
Se erhere dee ya onen Stat Me der 
Bad der Mathematit auf die Zeit bis 31. März d. Is. 








Beländen und zur Erridtung eines Spitals nebft Aran- Strafburg, den 10. Januar 1839. 

Yenpflegerinmen-YAnftalt. beftinmmt. Der Stantsfetrelir, 

LA. 772. Im Vertretung: 

———— LB 1 Studt, 
UL 
©. Lothringen. 
en Verordnung. na nern De nnd be 
‚Auf den Mntrag des Gemeinberaihs zu Ay, Kreis mu, Tuguf I forsie Iniferiaf-Erloffe 

aan fonie = Anhörung der Be | fänmte dom 9. September beöfelben Jahres Hierburd, 

GER | us ynsah su 
ARRERNENTRE | Es a 





Der Here Peisbiettor zu Me wird mit der Muse 
führung iefes Befaffes beaufirag. 
Dit, den 9. Januar 1880 


Der Beirtspräfbent, 
LE. 3. %: Safe. 
CD) Verorduung. 


Sul den ng der Gemeiderhe zu Mödingen, 
Ai Fete, frk nn Ange De Betten (ana 
idee I eh Umtee var 20 Alone un De acht 
Run Being Ton Loge I Kine Chang 
ee 008 Bo Singen Jene Oi 
Nom 21. Sosenker 1865 perchnite auf Oman Dh 
ei sam 10. Sagaı 16Ch, te Dn Rinherutfes 
m 9. Eriener wahl Seh Krbar, 
"neh er auf dem 29. Eiptnber ches Item Yahres 
inte Armmaztı  Mördigen vfydoien Daten 
De Her Reiner zu Bord wi mi Dr Hat 
Hübrng Dies Seo Beat 
Se, den 9. Ynuer 1800. 


Lem. 
os) 





Kacdem die Statuen ber in der Gemeinde Bette 
Mei Batäen, geidelen Genofergaft zur Anlage und U 
Hebalung einer Mdebrainage in ber Orvanecı. Runen 
16 pp. Dr Öemeise Gräberf Bicsfeit genchmigt werben 
hr, Bring i nad Ginfat de Mt, 12 Dr Belt dber 
Be Spndtts:Genefinfeften wem 21. Sun! 1806 ud bes 
Gictelare des Minifers jür Adedon, Danbl und Afntihe 
den vom 12. Zug 1805 dir Omafnfäeftfahuen 

Bindurd autzupiche jur fie Rena. 

Baiıt: Loibeingen. 

gees: Balder, 

Gemeinde: Heeisbarf, 

Geht der Unteren Sr Hna 


Genoffenfcaftsftatnt 
Mr die zum Bird der Anlage und Untebaltung einer Nre 
inope in den Opannen „Longlrummenfiid, Rrume 
menfriß, Bigenen” u. A. in’ber Gemorfung Preisbarf 
ie ham Mamen „Eniäferungsgenofifgalt Rrumnene 
id" mit dem Eife in eisberf gebildete autorfte 
onditals- Öenofenfft. 
Das Berofnfdatsetu If oekttantrad mit dm vor 
auf 8.13 une (80) egeudien Cal er ehlreg 
fact Snarinserg” KR au nalehene Matt: 
ettter 1, 
Das Geier Sat De Maf 
teile dei 





























lung der Biofte u die 
iin eat Dr, Kenn, Brenn 
a Abetagen, Betere Gern Be Wßgekälfen unb Zarlere 
ermifen, muße ce fr Jne Hfzahmen yäti ba. 

"Die Beahlung der Zegegeiher um) Releeten bt ei Ma 
Fügrung eb nerefmens Sejdhfigten Deloeionsperfonel ef 
muß ben Khan Ralemele, 

wetiter 14, 
Sat Sende fat Im Mer Öltber jeher Jafed in Ger 
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einfgaft mit dem Seuetrben Belsretinb-Beufapeter der 
Jafanı air in ken Beni) ber Gnofäeftfeladen 

12 Prüfen. Den Aftnenäeg fü bi Heiedatunglerbtien 
Beabeuten, mei im mean daher eußufühen Ark, mi dr 
Wetlelink-Zauafsetler aafeken Lefe, 

Dirfe Rofenenfäteg muß wihenb 14 Legen on dem Ger 
meinbpaue kr Biegen Gmnenben angeefe enten, mot 
in Roger zus Sufachme der Bemetangen Ss inter Gigs 

ie 


Wire af 
Sad Mheuf Yifr Zi, ib Bra neft ben einaganı 
At Benetungen de Oyahtet übernin uud ven Ltr: 
Foren, 
Mef, den 10. Jamır 1880. 
Der Bepirapräfbent. 
AN: Safe. 


Belanntmacung. 

Naddem die Eintuten ber in der Gemeinbe 
Reis Saargembnd, geilen Geofefgalt jur 
Unterhaltung, einer 2äferenotcimihtung In 
disfeis genehmigt worden Fink, bie 16 na) Ciniht Ds 
Ati 13 den Gelhes über Ne OynbialDenefenfäaften 
von 21. Juni 1865 und des Gütlers des Winifers für 
Aderbu, Mandel und feige eeiten 

1808 die. Genofenihafettuten Hrkurd) 
Üfentien Rem. 








vL25. 
on 
belfäeR, 


intoge und 
elf 

















Bojıt: Lothringen, 
Bei: Genrgenind. 
Ömmeinde: Hafpeifgeib. 


Genofenfgaftstarnt 
für bie vum Set der Anlage und Untehatung einer Wäfe: 
N cotfung in Di Hann Br in fr Otmar 
Eee rar Dan Besen 
helgen“ mi dem Cie I Gehege gelbe ae 
fe Erna. Gerofemäeft 








Aetiter 2. 

208 @pnitet Hefe cup 3 Mgtihern wab ı Eiefen- 
Hsee. Qiecsn Fb ale Tlyleher ab ale Eideueier aub Dec 
SCH der Biken Muenbefher zu mäßlen. Ein Drittel der 








Mef, den 10. Jarıar 1889. 


Der Beieeoräfdent. 
VI. 4685/88. 3%: Saffe. 
os Berorduung. 





Big m a 
ea 160, ande 








des MiniferialsErefer 
u ii 


ch, 
ch in Wrbindung mit den am 2. Dinflog der Monate 
Gebruas, Mei, Ausuft, fomie am Dienfiag nad) der Ol: 
ieben-Airmes zu Gortach fattfinberben Wichmärtten Arame 
märtte abgehalten erden.” 
Der Here Rretdieior zu Derbac) wirb mit ber Mut 
Mhrumg Def Eefhtuffe beauftragt 
Wh, den 15. Joruar 1889. 
De Batterien 
LE2. + N: Saffe, 


ao) 





Betanntmaung. 
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mar 1689 Die Ermättigung ee wochen, zu Canfım 
Becten I br Ela DI One Bere Franka 





Di Zatt de Gare ern ih den Baiel 
ringen Öff, cr 5000, jum vn 10 Si. 
Gerne Selen in Gelhenten und von Bereinb 


mitgfiebern verferigen Merthgegenländen im Merihe 
PURE 


en 





Betanutmachung. 





»; 
Sn de Banken Dt - 
Di Beh dr ker, Da Hbkch, Fih af der 



























































Sem eeen de Bett vn km Anm | aling hr, Ser 00, jr glei 
NS, de Saul In Sg, Ohtlonfthe, Getane been in Genen p- 
Ha Sehnde Baetspribenen Ip en Ieder | 1. 100. 
os Rasweltung 
34 im Monat Demi 1888 [gelten Duni der Kühn Topkprfe der Panptmaic, nad meihen bie 
Segkuna für enhunät ante Mt, & 9 Inh des Anhkekhe ER De Haltungen fr de Derefe 
Rad im Beiden vom 18, Bram 1876 (8. 6. 8. ©. 52) und Ai 116. 0,8 Rıdägdfes vom 21. Aumı 1887 
ea. 
Stror 
daten Rosen den 
ige | Rrumme | wis | arm | 
Merttort 1 
Tas tr 
® 
8 tofen je ein Dundert Allogramn: 
PIETPIERFIPIRABNPIETPIVTPIETPAFTPAPTPTEN 
arlaolaslıs] u Jo] o s [ol s e[-|-1-1-| 
alalır las ja! 3 :el3 ale [al 
:lielefa al &le 1 3 ala lee]? 
2 als jals Hi |? 
[ale lt] 8 a |: 
:la1sltla] 3 [el ea SD 
Fa Ba a A 
wale ale Fan 
ebsltlsls[sl==i=ie li =E 
als felslelelzleislt f 
Frateı du EP FAIR 5 
rd rg a 
ss alalalrals ls es 
sel [ll a j1 sol lin] a ll An 
Wfl] alalz a]: AH 
afelielels srl:lale 3 
elal-lsleläi-läinle 33 
la lelsele-]&@] 5 
kola [als li] I] r 
alanleils[-jrlele ! 















































ıs 


W. 


Belanntmadhung, 
Dur Zefätuß des A. Yarbgeriäts Zabern vom 


Ko} 





moßafeft, jet ohne Setannten Mon und SHufntkeisen 
angeordnet worden, 
Solar, den 10. Jumar 1889. 





8. Jernr 099 I De Möhatun ench Sruenverkes er Der Ra. Osefaaunmeit 
bie Abroefenheit bes Michel Promm, früher in Arautergeräheim Naffige. 

v. 
ao) Verfonat-Yagriften. 


Ernennusgen, Berfepungen, Entlffungen. 


Veraateng de nen, 
Seine Majelt der Reife fan in Genäßhe der 
von ben Bunbesra veogenen Wahl den Cbelandetge 
Hier Cohn in Colmar zum Migleb der Bitytnar 
ammer fr eeß-leleinge Beate und ehrer m Colmar 
Au eremen geht. 
A. ud Aula Deronlin 
Der Geißtsfefer Bauti in Srofsug iR geonfen. 
Dem Notar Wierron In Gaßburg IR Ne nadger 
Iphe Staunen dem ifipkee Dr Higfnde = 
Der Botar Baur tı Maurtmünfer iR gelerbn. 
Die von ben Bidof, in Sirefdung vorgenommenen 
Grsemungen en Dan ‚Ehre in Sa pm Merrn 
N nt Bee Pfael in Strg und Ds Waren 
Steinmep in Barr gun Pfarr der CantteBenrgeBlrei 
in Sotattabt haben die Genehnigung des Aafatigen 


Eraser. 

VD von en Dita er Rich Yuokbngiäe 

Reıffen eneamnene Smemag da Merte Deibi 

13 Bean e Brein Göieihor pa r Shtigung 
Be freien Silke eat. 
Sorte 

inannt; De emmif. Sch Berj6p an Bi: 

nam u ua ya menu zn De 
eu 


























Boichseroiiung. 
a. Oter-Eifaß. 
derer Fuße zum Bürgermeiler der 
N, Shan Gapmann jum Beige 
orbneten der Gemeinbe Hoden, Recis Reppeliswelr. 
b. Unter-@ifaß. 
Crane: Dat, Mali ba Geninbener Ins: 
ter gun Weigeonbuelen ber Gemeinde, Woblenkein, 
Se Zlnntrbefäuerfhen Epielter 


Ernannt, 














den a6 Obefolm, Lehre Glai . 
Be genhen thofen, Lehrer Claus von Morkt 

Enilffen zul nteade Gimentuher Bench 
Beflenheim. = 





©. gatfeingen. 





u BLEENE an Aria 
BEE Se EEE 
‚zum Lehrer der Öemeinde Gheriien, Anna Wolff zur Lehe 
terin ber Gemeinde Walfeeid, Meier zum Lehrer der Ger 
meinde Rreuwald, Marin Schoenberger zur Schrerin der 
ERRSRRNEERAL 


Sanningen. 
"DE Merepung des Mhreb Pieber von Dihlingen 
nad; Ricninden ii yridgenonmen. 
reimillig_ausgelgieben: Lehrer Merten yu 
gommeringn, der Surinam Schneider und ber Io 
Shupmann Behmann kei der Polgedieion in Tip. 

In den RubeRand verjeht: Cdupmenn:Bed bi 
der Polyebirion zu Me 

GeRorden: Wegemifer Port zu Bi, 

Die Telfung cs Mpoletrgeüffen dor der Tath« 
sagen Abotkefagehüfe-Prüfungstommiffen. Haken am 
are Dane 18 in Mi Beta: 

Morde, Kar, ans Siegen, Jacobi, Mda, aus Rafn, 
Misyelbaun, Rat, aus Cobfey, aut in Sinfingen, 








Fonfe, Dar, aus Ainigegühte, zlep in Eaachurg, Hack, 
Zi aus Beben, zit in Bil, Dah, Bin uns 
Bes, pi iu Dil, Geri, Ba, cs Tram, 
tet in Sch, 


Anzeigen. 
in Straßburg gu ihrem Vertreker beftelli und für üheen Gefcpäfts- 


@ Bermisdte 
Oeeriige genneiefl. fern 
en Be hen Bern nl ln Mlkmeher 





me 


te im Glaboiringe in Def Bohrung Pony geoäi. 





ern 


19 


Central- und Beirks- Amtsblatt 


Eifaß-Fothringen. 





Ur. 5, 


Strafiburg, den 2. Schruar 


1889. 





Des „Ente zu Gnichedulshiet Fr Efafekrigen" ent: 





1. Raten Ne den Jul be jet rfälnenen Rummern 
Ben Beiäspefhale ind der Gefkhala für tcpelkngnn; 
1. Dernbmungen unb Gulf De Maielen Slallee und 
erinan fix GleLesrigen, mie ml Im Gehe 

Hat fie Gilehletkeinge reldehen; 











AI Bernbmungen und ta Dr AnieheBräftndn; 


fe unerer nbeheichen mad Gutafe vn 
tie Geteingen von Dfenbere ZI 


thin 
ra na 











as 

Rad einer Mitteilung des Akrigien Generale 
{emmandos des 15. Yrmerlocps if auf Grund von 
8941 ber Wehrormumg beflmmt worden, da Bei 
dem Infonterietegiment X. 07 in Mep und den Ins 
fterieRegimentern Mr. 105 und 188 in Gheekhurg 
Sifähigesreoitige zum 1. April eingefeit werden. 
Tagıgen findet bei diefen Regimentern eine Annahme 
en Ginjährgeßreimiligen am 1. Ollober niht Halt 
demer Yönmen bei dem Infonteriegiment Ar. 17 in 
Mülhanfen Ginjührig-Breilige außer an dem allge“ 
meinen, Cinfellungsiermin, dem 1. Oltober, and) am 





1. April eintreten. 

La s20. 

as Anweifung 

Auen m 3. Jul 1888 A Di 6 





Fr eek, wii Dur Schwan 
a ma Dud Saran 

Die Herren Beyehopräfenten erfe 
die Herren Mreisbireloren, in den Slüblen Strafkurg 
und Mep auf) die Perren Birgermeifer, Seziglih der 
Ausführung des Oefepes vom 9. Juli 1888 fiber bir 
Geoäfrung von Beiplfen an Landwirte melden durd 
Sämarzwild Schaden verurjacht worden ift, mit folgen« 
dr Anneifung yu verfehen: 

1. Gemäß 8. 2 des Gefehes IR der aus dem 
Srtrage der Sufblagegebühren für die Ausftelung don 
Yagdfieinen gebidele Fonds zur Gewährung von Beir 
fäfen an Candwieife yu verwenden, welden an. la 
Sithfoftfih benupten Grunbfllden oder deren Gr 
aifen Schaden durd Schwarznil verurfaät worden 
Tas Gefep gi ben Bejätdiglen Teinen Refttanfprui 




















auf den Grfap des Schadens, Entfetdigt werden bie 

feiben sieimehe nur 

1. nad) dem Grmeffen ber Berwaltungsbepörben und na 
Mafgabe der dorfandenen Bill, 

2. fofen fie Candwirie ind und an Tandiicbfäftlih 
Sept Gruben de dee Gruner Sin“ 
den duch Ehmargmild erlitten Haben. 

Der Yurbeud „Landwirtöfäaftich bemupte Gramb- 
füder umfoßt neben ber Bemufung der Grunde zu 
Tandviriöfhaftihen Sieden im engeren Sinne and die 
Berufung derjelben zum Srede des Mei, Gemäß, 
Gartene und Obfiaue, fomie der Rune und Handels 
gärtnere einfhfihfih des Baumfhulbelicbe. Der Yu 
deut „Schaden Beyiept fh auf jede Art der, Befchtdie 
gung, mag fie an den Grunbfüden dur) Ummühlen 
und Zertrtem pp. an ben Ergengniflen durch. Beefen, 
Siagen, Bseden pp. herbeigeführt fein. 

Für Sihiden, welde dor dem 2. Februar 1880 
derurfaht worden find, werben Weihülfen mid! gemäßrt 

MI. Yntcige auf Beniligung don Beiftifen find 
Seitens der Belädigten unmittelbar, nadvem der Säh- 
den yu ihrer Rent gelangt if, bei dem Würgermeier 
derjenigen Gemeinde anpumeiden, in Der das beidäbigte 
Grundfild figt, Bei der Anmeldung find dem Bürger: 
eier die zur Yusfillung der Spalten 2-8 ber in 
Anlage T beigefügten Nadveiung erfordericen Angaben 
u madhen. Der Bürgermeifer rägt diefe Angaben in 
die Radtwefung ein, mobei Die Cpalten 6-8 vorläufig 
mit Blei ausgefüt werden, 

Dart) feine in Spalte 9 gu volgende Unter 
fit verpflichtet fh dei Antragfiller, Die der Gemeinde 
Qus der Ginnahene de3 Mugenfhrines und der Vornahme 
der Asfdäpung ciwa ernadfenden Roften zu erfehen, 
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fofem fih ergibt, dab ein Wilbfehaden überhaupt nicht 
dorfanben ft 
TIL. Der Bürgemeifer ober ber Benuftrage beffelßen 
Hat unmitielbar nad} ber Anmeldung des Schadens einen 
Termin zur Giunahte be3 Augenfcines und Abdäpung 
des Schadens amufehen und Glerven dem Befäädigten 
Nahridt zu geben. Das Ergebnis der Werhandlung ft 
in den Spalten 08 und 10--14 mit Zine einzulegen. 
Der Veibigte Tann beider Einnaßne des Mugen 
feines die Berlogung der Abfhäpung des an den Err 
gnffen eines Orunbfides verurfadten Schadens is 
fur, vor der Grate beantragen. Ueber den Antrag ber 
fliet der Birgermeifler oder fein Beauftragter. Die 
teren tönnen au) von Amtswegen Die Vertagung der 
bitäfung Si Tur) dor ber Ernte befichen. Wird die 
Vertagung befälofen, fo Hat der Befhidigie die Abe 
f6öhung eine Woche vor der Ernte beim Bürgermefer 
Au bemlragen, und e& werben in diem Falle bei der 
Ginnafıme des Mugenfheines — alfo im efien Termine 
— mu Die Spalten 10, 13, 14, 15° und 10 ausgefült. 
IY. Radbem die Afdäpung Aattgefunden et, ft 
— abgefefen von ben Stäblen Cirafburg und Dep — 
die Rahiweiung des Ergebiffee Deufelben gleihgetig mit 
einem Derihte des Bürgermeifers über die Samilter, 
Bermögense und Grmerbiberfältife des, Behbigten 
mach Ynlage II dem Areisbieltor enyureicen. 








V. Der Sreisbefter und in den Städten Ei: 
Burg und Meg der Bürgermeifer endet über ki 
Anträge auf Saniligung von Achälfen. Somit zum 
Grjape der fünmitien Schäden die vorhandenen Mitel 
mi ausrehen, find in erfer Sinie Die Heinen, micfe 
i6aftih fGmacen Cigentpümer, Nupnieber und Püdtr 
der teap mühfamer Bewiifjdaftung an fih wenig c- 
Hrogfäbigen Grunbflüde zu beridfihigen und denfelben 
der dolle Betrag des Schadens als Seipälfe gu genäht. 
VI. Behufs Ynweifung der Seniligten Behäfen 
werben Den Meeöbieioren und ben Blrgemneeen ber 
Stibte Cirafburg und Mep von den Bajelspröfbenter 
Rreite aus denjenigen Mitteln erffnel, welde Durd; den 
Sprialelat ber Verwaltung des Innern yur Verfügung 
gehe werden. Die Ynweifungen (Anlage III) erfolge | 
auf bie Steuelafen, in deren Bert die Empfangäbee 
veötigten Üzen Moßufih Haben, Die Landesgaupitift 
Sat bie ife Hiermad von ben Sienerlaffen angereäneen 
Beträge geförigen Ortes In Musgabe nadjumeifen, 


Straßburg, den 22. Januar 1889. 


Miniferhem für Clfof-Lotfringen. 
Abteilung de Innern. 
Der Unterflantafeeelit 
Studt. 














LA. 2m, 
Anlage 1. 


Uacdymeifung 


des Grgebniffes der Wbfdikumg des 


in der Gemeinde . 


durd; Scwarzwild Sandwirthen verurfadten Säabens. 


1. Saufende Nummer. 

2. Ram, Vorname, Stond und Mofnort bes Befetbigten. 

3. Boyihnung des Gervannes, in dem das bejbigte 
Grund fie, und der. Antofernummer defelben. 

4. Rulturaet des befhtdigten Orunkfihdes (Hrucht- 
geltung. Reben, Wiee, Gatten HP). 

3. Grofe been, 


Heller Ar. 
6. Davon find befäbigt 
Mr 


7. Nähere Angabe des Gegenfundes des Schadens 
(Bee an Men, DD; it Becngr 
tote). 

8. Berag des Schadens, 

9. Unterjhrift des Bejdäbigten, woburd ie) berelbe 
verfiel, bie ber Gemeinde aus der Cinnafme des 
Ygenfheines eiva_ envadenden Rofen zu efepen, 
{ofen ih. ergibt, dah, ein Milhfhaben niht dor: 
Banden it. 


10. 3) Rßrt der Ciaben von Shmanwilb her? 
b) Morans if dies gu erfennen? 
11. Aarn der Sthaden nad den Grundfähen einer or- 
dentligen Wichfaft durch Wiederanbatı des Grund» 
fd fm Laufenden Wietöfäaftsjahre Ieilmeife ans« 
gegligen werden? 
diel iR Bierfbr an dem Sihabensbeirage in 
Ayag zu Beingen? 
Betr, er Bedigte de Yragung der A 
f&0pung 618 furg dor der Gmtet 
Defütleft Der Birgermeier ober fen Beauftragter 
die Bertogung der Abfdäpung Bis Lug bar der Genie? 
Dahum a) des Xugenfeines, b) der Mbjdäpung. 
;. Unterfärift des Sürgermeifees oder feines Benuf- 
ragten, 
Delrag der von bem Seisbietior Beviligten Ber 
Hülfe ober turge Begründung der abmeifenben Ent» 
febung; Datum, Untrjhrift des Rreisbirellok 














17. 





Rt. 





sl = 


Uadyweifung 


ber Familien, Vermögens: und Grwerböverhältniffe des Landivicihs. 


Anlage I. 


. Saufende Nummer, 
: Nummer der Radiocfung des Ergebnifes ber öffäpung. 
. Name und Vorname des Befädigen, 
Aler defeben, 
IR er arbisfähigt 
. Wie viele Kinder a) hat er unter 14 Jahren, b) find älter als 17 Jahre im etelihen Haufe? 
Sie go IR Jin Dermigen oc det Kae Saupiaig? 
‚Hat & Sculben, und auf wie Boch belaufen fih diefeben 
. Wie die 0) Grundfleuer, 6) Palenliteuer bejhit ce? 
10. Die viel Dip Halt er? a) erde, b) Odfen, ©) Mlfe, 
11. Wie biele a) Rneäie, b) Tagelöhner Hält ex? 
12. Befondere Bemerlungen, 
13. Datum; Unterjhrift des Bürgermefers. 























nfage IM. 
LIT A Steuertaffe gu... Be 
Undymeifung 
der von der Steuerkaffe u oo 244020» zu zahlenden Beihilfen für Sewarzmilbfääben. 
(Gefet vom 9, Juli 1888, ©. BL ©. 90) 

es Der Empfangeberehtisten tie Unterfärift 
®- | Namen und Nernamen. Bohnort. “ |#| im Worten. «is Ouittung 
| 
Die Sieuetafe wirb angeiefen, Die bofeßend angegeöenen Beläge mit inägefanmmt Pr‘ 
cn die Gmpfongabereffigen zu yhlen und der Yendesheupfafe engen. 
ergee mann 188 


Der Rreisdireltor: 
(Bir Shrfbarg und Me) Der Bürgermeifer: 





Verordnung, 


a ra er ah 







der 
en 





Beotglid, der Husfellung derjenigen Yapbfeine, 
deren Oültigfet nach dem 1. Gebruar 1889 beginnt, der 
ufbewahrung der Formulare, fomie der Annahme und 
Werreöömung der Gebüßren für Diefe Jagbfeine wird 
unter Yufhebung der Berfügung vom 13. Juni 1888 
(Gentrofe und Beittamtzbiatt, ©. 185) beftimmt, was 
folgt: 








N 
Die Ausfelung der Japdfene Sem. Zufahjagde 
feine erfolgt unter Benupung. der dorgeidricbenen 
ormulore. Die Krctdiceltoren und SPallgidireltoren 
beißen die Hormulare nad Bedarf von den Enreifte 
mentäeinmehmereien ihrer Amtsfipe, bey. fofem_ fi 
dafelöß mehrere Elnneherden belinden, von den Enter 
Qifrementsehmeßmereien für gerißtlige Urkunden, 

Die Entegiftrementseinnehmereien werden durch bie 
Gnregifrementsbaupiöuägalterd aljehtlih nad) den für 
den Beyug des Siempeimaterials gellenben Vorjiften 
mit den nötigen Gormulachetänden verfehen. 

2 

Die Formulare zu den Yapdfeeinen find als 
geibweripe Papiere zu behandeln, Die Entegifrements« 
Ginmeßmereen, orie die Arcise und Polieiirelioren 
Haben für Die fihere Aufberahrung der ifnen zugefelten 
Formulare Sorge zu tragen und über Die Sahl_ der 
empfangenen und abgegebenen Formulare Befondere Nahe 
weiungen zu führen. 

ie Seite und Polgeiirlloren erifeilen. dm 

über bie von. denfelben 

ıgsbefhenigungen, welche 

den Ginnepmereien bis zu erfolgter Zahlung Der Gebühren 
als Gntloftungebeläge dienen. 
3 

er einen Jagbfehein Tofen mil, Hat yunädft bie 
gefehliße Gebüße von 24 Matt, beyo. ven 6 „4 für 
den Zufapjagbiein, bei dem  Gemeinberefiner” ci 
gablen und aledann ein färiflihes Gefuc um Erife 
Hung des Scheines auf vorfhriftsmäßigem Stempelpapier 
unter Ynfstub einer Quittung des Gemeindereäinens 
über die Ginaßtung der Gebühr Sei dem Bärgermeiler 
ingureiden, 

Zus Gefuß Tann bei dem Bürgermeifer jeder 
Gemeinde in Cifoh-Lolfeingen, angebrndt werben. Die 
Ginzablung der Öebühe Hat bei dem Redner berjenigen 
Gemeinde zu erfolgen, in welier die Griheiltmg des 
Seins madgefuht wirb; Icpterer Gemeinde fir der 
gefeplig Defimmte Antfeil_ am der Gebühr mit 8 «4, 
deyw. 2.4 für den Zufapjagbigein, su. 














Der Bürgermeifter Hat das Cefuch mebft Ouittung | 
mit beritliher Meuferung dem Nreigdireior Beyo. | 
Poleiielter norglegen. 

4. 


Der Rretdiclior (Polgedirellr) tft nad vor: | 
genommener Prüfung und nad Mofgabe ber Borferften 
des Gefepes vom 7. Mol 1883 über Die Jagdpolie dar 
ie, lgenu, 8 dem eingang Ode a 
zugeben if oder 

Wird dem Gefuche Ratigegeben, fo iR ber ausge 
ferite Jagen mag Yormertng beein Inder ned 
Rt. 2 zu führenden Rahteifung dem Gejudleler zu 
Überfenden. 

Fuglei Genadriftigt der Areidirltor CPolke 
iretior) Bierbon den lrgermeifer mit dem Muftrage, 
dem Gemeinberener behufs befiitiser Berresinung dat 
der Gemeinbeaffe zu Gute Tommenden Hnibels an der 
Gebüge die erforberlie Eimnahmeanweifung zu eriheln. 

Wird dos Gefuh zurüdgemiefen, jo beauftragt dr 

eisirftor (Pollyiirltr) den Bürgermeiter, ben 
Gemeindereiöner wegen Küdyaflung ded für den Jagd» 
fen eingepßften Berges an ben Gefudfeler mit 
Anmelfung zu verfehen. 











5 

m 20, September und 20. Slip jeden 
Jaßres Haben die Gemeinderecner in Verzeidnik der 
DoopfteinsEmpfänger und der in her abgelaufenen 
Zei für Recmung der Landestaffe crfobenen Gebühren 
an die Areibe (Police) Ditelloren einyfenden, Schere 
vergleigen diefe Bergeififfe mit den mad, Ar. 2 vu 
führenden Rasiwefungen, fepen bie abjufüßrenden Ber 
fräge unter Befeinigung der Kifliglil ber SollEine 
naßıme ff und übenweifen le befeiniten Bergeiänife 
Bis fpäteflens den 20. Drjelben Monate ben ekzefienden 
Gnregifnementeeinnehmereen; gleiäyeig. Benadhricfigen 
fie die Gemenbereäiner, welie Beräge abyulielen und 
melde et einftweilen yurüdbehalten find. Die Gemeinde: 
öner haben die Wleferung an die Bateferbe One 
gifrementseinnefmerei unberjügfih nad Empfang diefer 
Venadriftigung ofne weitere Rachweifung auszuführen, 

‚Die Önzeificementseinnefmereien ereiten Hierauf 
über die empfangenen Beltige umgefend. fempelfce 
Duittungen und bewiefen die Berbuhung in der für 
die Vereinnahmung des Stempelelöjes vorgefhrihenen 
Weile. 

6. 

Am Scluffe des Refmungsjahres at eine bal- 
ftändige Wbrednung fatyufinden. 

Ju dem Smede werben die Rreisbiltoren (Polie 
gineflosen) ben nteifiementBeinneßmerien 6is yum 
26, Märg neben ben nach Ar. 5 an Diefem Tage mile 
Suleilenden Vergeinifen der Rlagdfheinempfänger bes 
fonbere Befieinigungen, über Die am Abend De& 20, Ding 





Sei ihmen_ botfanben geivefenen, mod) unberbraudten 
ogpfgeinformulare yufellen. Gleiäyetig Haben die reis 
dieltoren (Baliyidielioten Die mod vorhandenen, für 
dab abgelaufene Jagbjaht (vom 2. Gebnuar des cinen 
Ss 1. (yerunr dep anberen Jafres) befimmten Zor- 
amufare den Ginnefmereien, yuldsufnben und Bis auf 
der ausgufelenben Befheinigung u vermerten. 

Die Siena) bei den Rreidirlioren (Polkeibiet- 
ren) veriiebenen Belänbe Bilden die erflen Beloftungse 
often in den bei ben Entegifremeniseinnefmerien für 
des neue Jahr zu eöffterden Radmeifungen (it. 2) 
and, unter Ginprefnung der bei den Ginnehmercen 
m '20. Märg Abends vorräßigen, fowie der denfelben 
om den Aeeitbietoren (Polledieftorn) zucdgefonbten 
Forunufare, die Gefammibefüände, weiße in den am 
aresfätufie aufufellenden Nacweifungen der Stempele 
ge-Ginnaßme und des Stempelmaterialeflanes als 
Berg nadgumeifen And 

‚Die Entgiftementeinnehmerien Haben bemmäcft 
and fpätelens BIS yum 30. April Fmmilihe auf das 
eigeaufene Jagbjahe Selgligen Gormulare an die En« 
eniftrementsbauptßudhaltee yurlidzuliefenZ und in der 
Stempetreßnung auf Grund der ihnen u eifllenden 
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Ale vom 21. März ab auspufertigenben. Jagd: 
Ice an ci für hs Tmmnde Behrungihe 
Berzagnen. 


1. 

Die von den Areitdiretioren (Pollebietiren) 
gemäß, der Belimmung unter Ar. 2 elften Empfangs- 
befeinigungen find benfeben von Seiten der Emegie 
Mrementseinneßmereien zurädsugeben, fobalb der in die 
Vandestaie fürende Anteil an den Gebühren für Die 
als vermenbet Begeineten Jagbfieinfermulare bei den- 
felben eingejaßtt iR, beyo, jobalb die Formulare von den 
reisbrlloren nad) Mofgabe der A. 6 Mbfah 2 den 
Ginnepmereien yurdgefondt ind. 

8. 

Für die Gebüfren van Jagdffeinen, wele in 
Golge Rictbrachtung der dorfichenden Beffmmingen 
ni zur Ablieferung und Berrefnung gelangen, Sale 
derjenige Beam, weldem die Berfiumni yur La fl. 

Straßburg, den 22. Januar 1980. 

Winiferium für Elfeh-Lotfringen. 
Abifeilung des Innern.  _ Abtbelung für Pinanyen, 
Der Unterfaatsfetretät _ Candwictfgoft und Domänen, 














Gmpfangsbefiheinigung als Abgang ohne Wertherfaß zu Ctudt. Der Unterflatsfetretör. 
errechnen. LA 272. von Schraut. 
118 
a. Ober: @lfaß. 
(as) Verordnung, PR gen ae 
betreffend bas Abraupen der Bäume. Sinne Fe a Kader 
Su TB EBSNETSIEN | SE EBEN 
& fäumigen Eck, jter ober eiher das Abraupen 
It. 1. machgubolen. Auch find die Vürgermeifter befugt, die ange- 
Die Eigenthümer, Wächter oder Diether find ver- ordnete Dioßregeln auf Koften der Gäumigen zur Aute 





fit Sie Ghaar. Sranäg Ind Bet te 1 ai 
Mi haen Grin she wu ige Berner ic He 
umter irgend einem “Xitel innehaben, vor dem 20. (ebruar 
Bin Jahres abjuraupen ober abraipen zu Lffen. 
Mr. 
Das Aranpen der Biume, Gfraße u Baden 
aid Me ma 
Bürgermeifler zu veranlaffen. 
Aa, 
Die nn den rd en en 
Bomemen Rawenne u Gesch Ted The en 
BO Teen Dre u Beten. 





abge 





ang gu Bitkn am De Bofen ned Dr br 
BEN kg Ana Sen Wem 
De eher, 


Ars 
Zuibantungn gg Di 1, 2 und 3 meien 
gemis 8.308 der Ehefsrktußer nit Gentufe De su 
892 She mi Def Ba ha Kan Sehr 
di 6, 

Die Heu Birgit: San feat be oreßtiße 
Qetannmadhng Bi Wertung In hrn Gen ge 
bernafen, 

Goimr, den 26. Sur 1690. 

De Soitepapen 


118. v. Jordan. 


Er 


d. Unter: @ifaß. 


as) Beihtuß. 


Pas Eifiht des Dehhlffee bes Gemenbereteh ber 
Ex Gran vom, 21 Sun» 3, Ka Di 
Yang eines Geröfguälechmaties, ee 

ad Einfiht des Prnotoleg ber Tnbirfäaftien 
Gentrol-Rommülien vom 0. Sei 1830 und der Grlaffe eh 
Aeikeligen Winileriunt vom 10, Mai 1886 IV. 4405 
und von 12. Oltober 1886 I. 9852, jowie der Berhande 
Hungen de& Gandnirkfänfta 

Nah Anhbrung der Örmeinderätfe der im Untrefe 
don 20 Ailomelen Geegenen Örmeinden, 

Na Anhörung Be6 Beyteiageh, 
hehe 16 auf Grund des 8. 05 er Benekeorbnung 
Tür das Deufe Se und det &. 20 der Rafihen Dar 
srhnung vom 24. Deiner d. 34, Beicferd die Einführung 
der Ömwasearbnung, mat Jtkt: 

A. 1, 

Der Stadt Strofburg wib die Ermädtigung ehe, 
iüßrlh, am dem auf den 16. Eeplember folgenden Mitwad, 
nen Zuctwießmartt (Rindich und Medemartt) abhalten, 

A? 

Der Würgermefer der Stobt Etreburg wird mit 
der Musfährung irfes Belhluffes beuutragt. 

Shrafburg. den 11. Januar 1889. 


Der Bepeläpräfden, 
3. %.: Gelfeler. 








I. 188. 


am a 
Oz, gitefung se Lkr In don Ran 
Arustantein, Anit Cheikur, wi» geminit. 
mac Be ie a ei 
&benstafe Ameihlb 6 Wochen enrelden. 

Straßburg, kn 14. Januar 1890 


Der Beirtepröftent, 
vo 3.9: Geifeler, 
as) Beising. 


Hl Od bt A 2 dr Abi dom 1, Der 
jember 1848 über die Exrichhung der Gefundfeitsräfhe er 
eine it} für bie Act 58 yamı 91. Deyember 1892 u Die 
‚gliedern deB Grfundheitärathes 
1. Der Gtadttreifed Straßburg die Hemen 
‚Bien Om ec Ban, 
Heleniin, Pete Dr Hefe, Mafelat 2 ehrekt 
II. Des Sandfreifes Straßburg bie Demen: 
ei Greiner I Bild Brcbunnpe 
Br Sn aka Eier 
Be aber Bleu 
IM. Des Recfes Grein dr Harn, 
Mena 8 Che I Ai, Runanlt 
an ek kreisen, Alma! Se Bun 








Senfeh, Bere Mätter In Obnfen, Otte 
her Barietne in Welhaufen, Yabrlant Reldard in Er 
Rein, Bängermeifer Gprauel in Ihtrapfeim. 
IV. Der Mreifeg Molepeim de gun 
Babrifont Frik Pasquai jun. in der Pe rühle, 
Sägen 8 udemann' I Haile Arten 6 
Ruinte ir Cat, Rankreant Se Bartmann Iäihe 
Haufen, Apoteter Kopp in Waffelnheiin, 
V. Des Rreifes Hagenau die Demn: 
Srgemfer Refet I Dazma, Nenner Rede 
Yu a Mn Ai Re el Sa 
el Dr. Mlein in Meberbronn, Mpotheter Hüffel 
er 
VI. Des Rreifes Weißenburg die Herren 
Vürgermeifler Teutjh in Weißenburg, Mpodheter 
Jäger Uatr in Eu n, Y., Oyplkimrährer Oret 
in Meikenburg, Birgermeiter Sturm in Reberbefäder, 
Rreisbaxinfpeltor Sallmann in Weißenbur 
VIE Des Rreifes Sälettftadt bie Herren: 
Rurtoneant De. Dick in Bar, Maike 9 
ct na One Ren 
Prison Ganeider Ir Edkhat, Mu 
at Rohmer in Martolsheim, 
VI. Des Mreijes Jabern die Herren: 
Aartnean! Dr. Diet in Ccuanen, Rannaant 
De Erbifhof in Drufingen, Rantonalarzt Dr. Rummer 
in Ingweiler, Rantonalart Dr. Bielsti in Mauremünfter, 
Rontonalarp! Yorzer in Deitweifer, Areisbauinfpeitor Jung 
in Zabern, Rommunalbanmeifier Hannig in Zabern. 
Sirakbug, den 18. Donsc 1880. 























Der Boirtspräfbent. 
v1. 8988. 3.4: Geifeler. 
a) Berorduung 


über das Mdraupen der Bäume, 


Auf Grund der 84. 97 um 47 Da Beh 
Cafackhe nom 9° Jul 1ası wuschre 16) Hans 
Balgended 


Anı. 

Ale Gin, Ss und fefige Shaker son 
Srnttkden Yan De aaa sfakhgn Olkne, Onkehe 
ur Orden vor dm 10, Big 3 3er aenager 

Az. 

Das Mrnpen su Brksien Gnnbfäten, wid 
66 in ung Safe vo Öeachden Arkaden, An 
Bi Gen egemeftet a Ash fer Gctinben Inn 

. a3 

Sie von den Bäumen, Oirknden u Deden 
nme Shen un Om I an dis 

en mo . 

PR tn 


A, 4, 
In der Zeit vom 10. Sis zum 20. Mär) d. 36. 
en Di Singer u nlher, a6 Mr erekae 
Seruug von en ap erpflten sueiet werben 
Bde lien Unteading And die Ondermen ud 








it. 
gen m, Weihe mit abgeraupt Babe, Fub 
ia Rrofchtiier Berfeisung Srotee aufunchnen. 
Giieig iR Daß Abrauden au} Rofen ber Cäumigen zur 
Sulährung zu Bringen, Die Herdur etfhenden Rolen 
Er mac) den Vorjärifen über die Eintreibung Afentiger 
Geile im Bernaltunghwege iryajichen. 


(0) 
OO z3 Print Eraßsurg ykt SE cf Meicnt, 
Be magaginmäßiger Beaffenbeit der Maar, fi Dagayin, 
an Devorgugung der Produzenten, Hr ben Center: 





on 


IV. 


Vv 


An. 
Buoeanbiungen gen Sie ta.1, 2 und 3 werden 

genab 008 Dr. 2 het Eiafckgtudes mit. Geöbuhe 

Ban 3a Aare Affe 








ie Herren Bürgermeer haben fort dr aftitide 
Werfündigung, dieer Ierorbnung in ihren Gemeinden zu 
veronlafen. 
Etrofßurg, den 29. Januar 1880. 
Der Bepirtapräfdent, 


1.002, 3.2: Geifeler. 


Roggen 895 -4 Si 830-4 Ben Ai 170.4 
Sale 750. . 800 , Ronguftob370 . „ 880.» 
Söggen’ und Hafer" Arb mur annehmbir, Tvenn der 

Hate Stier minde eng 9,5 ia. 23 Rlbgramm mi, 








Kerfonaf- Aadrigten, 





Berfeifung von Orden mıb Chrengeifen. 


Seine Mejät der Raifer und Anig Haben Were 
ig gerußt, bei dem iekjärigen Ardnunge- und Orden 
den, maeibenansten Beamten und Landesongebörigen 
Mlr&hringens fee Erden ud Gimp ann 
in: 


Den Roten Abler- Drden zweiter Rlaffe 
mit Eigenlaub: 
Dem Unterflaatsfeetär ber Winferinlbtfetun 
Hausen, Cabeiifgaft un Sonden in Ei 
rauf; 
Den Rotien Abler- Orden dritter Riaffe 
mit der Säteile: 


für 


rg, 








Den Rothen Abler-Drden dierter Ricffe: 
Denn Notar Adam In Scefedt, Dem Gnlbeher 

un) Bürgermeiler Wüger! in Rafrsterg, dan Negierungee 
uuih Beder In Die, ben Oberer Bommbard! in Ale 
den ebenen Barren Eppel In Aihurg, Ars 
Bebenburg den Oberehter Öelähorn am Öpmnafur in 
Jehen, dem oferbaunpeter Otäther in treu, 
ken Mmsgeriätseig Bea] in Münfer 1 &, dem Mike 
öterih Oränemald in We, den Anisgigikai 
in Etroßburg, dem prtigen A Dr. Knall 

Maßen, Ads Ochweler, den Minierfiteii 
Rrüger In Eiaßbung, dam Dkcürfer Rußendeder in 








Biufn i &, den tale fr San in Dasnas 
dem Sgierungera Seonl, Röntgen Qülfsrbcer im Die 
ifertun im Otroßburg, dam Daupfftutrmtstnbenten Gübers 
in kenn, & Sm entin Pillen um dr 
Kulm akpinrunkucie Ondien 3, Maul & 
enehrer Meyer in m Guis 
I 
Dr Bolt om Gpnmafum yu Buctweier, ben Mndindzlior 
Sr Mannenji) Golmar, dem, Amttgeidisral 
Rummel in Mlfeufn 1 €, den peoeantiäen Marur 
und Sefteten De Ronfiorlumg in Wiaiturg, Sailer, 
dem tatoiisen Büfeplarer Schneider in Gübretirh, 
Reis Gaarpemiind, dem orbefihen Wrofefor an ber Rule: 
Witelmt-Inoertit Eiofturg, Dr. Cowalbe, de Rtnige 
ßen Wufirior und Dbehrer am Lrerfeninr in 
Strakturg, Sering, dar Sarbgerittsra Stenglein In 
Wübeufn 1. €, dem Ardsfhulinpetlor Ctraudinann in 
aber, dem Obeförfler Sttogmeyer in Dagenau; 
Den Stern zum Qbnigliden Rronen-Drben 
jweiter Rlalie: 
von Bulad, Mitgted Ds Statte 
as und Gutekefher in Ofbeufen; 
Den Abnigligen Aronen-Drben zweiter Maffe: 
Dem Lanbgerkätspräfbenten Dr. Paul In Eiafr 
burg, dem Beintsprüfdenten von Stidaner in Straßburg; 
Den Rönigtigen Qronen-Orben dritter Maffe: 
Dem Donteern und Minferplarer Marbad, in 
Straßburg, be Bürgermeiler unb Outer Beier von 
Sfeuerburg m Bedflen, kn &inenatg an Eher 
infellor Teubner In Cine; 





























Den Rönigtihen Aronen-Orben vierter Maffe: 

Den ürgermeifer Ball in Trinac, Reis Wefe 
Burg, dem ürgemefer Bederid in Neunfnhen, Are 
Scargemind, dam Reit unb Rantenaliirani Bohehaue 
in Qläkkeim, Ari Crfein, dam Lirgermefer Sieh In 
Bonfpat, Kreis Ihann, dem Bireaworlcher Höplner bi 
der Yalebintion in Etaßburg, de Bürgerneee Huber 
zu Chenbad, Mrs Gemdler, Den Benlnte Scanmougn 
In Unkei, bem Reisfeflär und Haupimann dr Sanbsche 
Rraufe in Pübaufen 1. G., dam Würgemeifter Malin 
in Gundofsfeim, Mreis Gebweir, dem Reniner Wagner in 
Eirobburg; 

Das Agemeine Ehrenzeiden: 

Dan Etrafonfietsuffeher Bahmann in Enfähen, 
dem Siraferiärter Derbinger In Madern, Reis orkad, 
dem Oemeiderfter Pieudel in AleimEcenerid, Dun 
Vranbieioe Otäd In Cufähein, den Akenkeuidctr 
Senmeie is Ganincn Ka Gafanberem ana 
in Eiraßburg, dem Railelihen Neierjörter Piägen zu 
I It 
























mann in olden, dem Steumufher Qoffmei 





Stroftun 
dem Eiraßonmärler 









en 
re sent 
Syrlfenmeifter Werny bei ber Räblihen Peuenuehe in Gira 
Burg, bem Gefängnif-Oberaufieher Winter in Eaargemünd. 

aut m BEE ER ENG 
Eoichre W Siuptug Ir Mythen Meteo 
EINE SE 











Grnenmungen, Berfepungen, Entlafiungen. 


Versiting ds nur. 

Stine Moetät ber Raifer ben Alergnäbigt gerut, 
den Rreiekellor Mbreht In Porbah zum Referien Ber 
sierungsralg und ben Segerungeraii Diedmann in Mep 
Sum Raiferfigen Aresbielior in ber Mermallung von Gließe 


Veringen zu ren 

Regierungsrath AB: iR eine_Regierunge» 
zeiede dr den Bapräprfiem in Me unb dem Ark 
Kain Diedmann die Rriirtafee in Boch) Ohr 


ragen worden. 








ers ine 
Pe 
Geictelffler Woip in Straßburg zum Aterier bei 
Der Amtsgerichte-Gehretör Houpert in Pfalzburg ift 
ran 
1 a Sole 
ER ER En 
Bram A ing 
en 





























a a 





DT Se Ba u 
ber Steuerauffcher jer in Strakburg zum Cer 
Ma Ana 
ee 
Er ensenmar 
weiligen_ Rubefland berjept torbden. 
Steuerauffeher Schmidt zu Gaargemünd if zum 
Affen 1. Rlaffe bei dem Haupffleueramte dajelbl ernannt 





Boirkmernlung. 
% Unte-Gifaf. 

Einfiweilig beauftragt: Der Maflenlehrer 
Schneider in Hordt mit ber Verwaltung ber Lehrerftefle an 
Sr Tao Glmentriee ga Hängen, De forma. af 
hir Henget In Wimieneu mt Der Vamallng Car 
Bee erifee an der range, Biementarfgue gu Bönige- 

MI Gere it: Dehrer Goefiher von Mfimbad) ner fie 
I, Genetfüre Hoi 1 Barkarn ls Grmenbeefe 
Ehe 
entlalin FE Elan: She Rogers. 
R hd ’ r 
PS Rent: Emmen WrhIff in Gunmehm. 
©. Lotkeingen. 

Definitiv ernannt; Marin Seng jur Schrein ber 
Senne Eufingen, Sr © hu gu chen dr Game 
este. 

arg 
Bein im Sf 



















DoIcn 


Ei 


Gentral- und Bezirks- Antshlaft 


Eifaß-£ 


othringen. 





Straßburg, den 9. Sebrnar 





2a „Kalle 














file Saseigen, 
hsegen feinen; 













IV. Bitte amener 
ie fie a 




















2) Belanntmachung. 

Geßftelfung des Tarifs zur Ummandiung der Ratır 
tatfeopnen für Biginalitätszwede in Gelbleitun. 
gen für das Gtatsjahr 188 


Zufolge Beihtuffe des Beirfslags bes, Unler-Geh 
vom 20. November 1856, wird der norkejeinele Tarif für 








©. Sof! 
)) Betanntmahung. 


Nasdem die Gatten der in der Anege Bei 
Gemeinde Bolingen, Rreis Diebenboer, gebeten Genofen: 












über die Cynbitate 
des Girluars des 


: Sothringen. 
Ar: Siebeein. 


Gemeinde: Boll 
Genofeufaftstatnt 
für die zum Zied der Anlage von Entwäferungsgräben in 
der Gemartung Welten unter den Amen „Ontoi 
wungagenoffenidaft Betfein® mi ten Cihe in Beten, 
Gemeinde Bollinger, geidete autorifrie Epabilt 
moffenfft. 
Des Gerofenfönfäiett if olißfetrd mit dem verfeßenh 
il 8.16 unter (9) elnbradie Cltet Der „Gatnferungige 
Eefefäalt Rrsemufiide. 
Wef, den 23. Janıer 1889. 
Der Boyirspräftent, 
3.2: Safe. 
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dab Glattjafe 1860/90 in gieiher Söhe Bibeklten, wie 
derbe im Jaßce 1877 vom Weintetoge fflgehelt morden 
if. (Giehe Sairtsamtetet für 1877, Seile 145) 


Stohburg, den 21. Januar 1860, 
Der Bayhtepräfent, 


vun. 3%: Geifeler. 
bringen. 
sn Betanutmadun 





Rabe die Statuten ber In dr Anne Alforn, der 
Gemeinde Scnrensberg, reis Saargenünd, gehen Ce: 
nofeäaft zur Anlage und Unterbelung von eiegen 
Bieskls gentömigt worden And, bringe id nad Cinfit de 
Atets 12 de» Gefeea üer Be Sonditats.ereffnfhuften 
von 21. Juni 1885 und des Gihulrs des Minitert fir 








nd. 
öberg. 
Geusffenfgaftsftatnt 
für die zum Awed der Anlage und Unterhaltung von Belb- 
megen in der Gemarfung Saareinsberg, Annese Alfo 
dem Namen „Gelbwegegeneffenfgalt Ahorn“ mit dem 
in Mllhorn geibete autorifirte Synbifats-Benofene 








efaeat I gekktntnd mi be vefiehnd 
Siertrudten Slatıt dr „Delnegenafene 





Weg, den 28. Jamıar 1889. 
Der Leieepräfbent, 
3%: Saffe. 





vu.1. 


62) Betanntmadung. 


Die Prüfung behufs Clongung bes Beühigungte 
Zeugnis pur nielung ala Worfiherin diner Meintindere 
{önte (id in Dem Jahre am Diefing den 21. Mei 
um den folgenden Xagen im Ralkeliden  Cehrerinnene 
rrinae zu Wenueegab bei Dibenofen abgealen. 

Die Anmeibungen zu Beer Prüfung ind auf Gieme 
peipapier zu reiben und 6 zum 9. April 1889 am 
Kad Yifige Dayetepcäfbium enyureiden, 

(a gar Saturn mifen oe Site ne 

fünt fin 

1) Ein Geturöfdein zum Radaele, dafı bie Berti 
do8 erforbeiihe Aller von 18 Jahren hat 

2) Gine Jabfbrfae Bebenöbefeibung, in weider au. Die 
Ronfelhon des Aeiantin angegeben fin mub. 

) Gin orpiges Mh, In wehdem Befeingt kb, dafı 
ie Beweberin nit mit einem organiden Weller health 
ih, der jun Cbramte unten mad. 








[0 

23 Sit So Kat in, der Wälge nn 

© urn. Die 
18 Gliterengbet! een 

Heute ab KB jum 28, bei mir und auf dem iaide 
kaufe zu Aula sur Afentien Reminif aut, Elnaige 
Cerdungen gegen dife Anlage find Bis Ju be genannten 
Tage anpubringen, mee fl nach 8. 17 Mhfeh 2 der 
Geereonbmun, für ale Ginwenbungen, weihe nit auf 
Hiiberetien Titeln Beruben, prftfiif il. 

Geiler, de 2. Fehrun 1868, 


Der Rresdicior 
Habe. 













en 
Die nahteronnten Provianlämter zahlen &is auf 
Weiteres del magayinmäßiger Sefdaffenbeit der Maare uner 
Bevorzugung der Wroduyenten: 
9) Proniantent Gotma, Fri Magayin, für ben Gentuer 
200.Abi8420.4 
0, 400. 





4) Ein Zeugni, des Dforrerd und bes Bürgermeifere über 
has fifüße Derhalten, 

5) Die Vefdrinigung, ba Ri die Benerbern in eier Mein« 
Hinderäule minbefens ein Jahr lang auf ihren Cebende 
Beruf Boreriet = 





flüde echten 
rk cu ebrhe Ahelu dh De wlahte 9 

Prifung nit; bike Toben Ay babe, fie 
I inaien etebchben Qelhed een Sa 
init Mufforderung om Dlontop, dan 20. Dei 1889, pw 
(den 5 und 7 hr Mofmiteg, Bi dem Geminardirctor 
Bern E4mip zu Beeren Ki Didenhfn 1 mern 
umd nähere Weifung entgegen zu nehmen, 


Ned, den 31. Yanuor 1889. 


Der Eoietspräfdent. 
1. 585. 3. M: Dafle, 

















1) Prooiantemt Diedenfofen für den Gentner 
Baler 7,60 «4 His 700.6 
©) Proolantamt Zagenon vorausfific) für ben Gentner 
Roggenfrch 390-4 
Begenfio) 320 , 





©) Proviontemt Saergemänd für den Eetner 
ongen 820.4 515840.4 Roggefroh 3,00.4H940.4 
Diler 130. . 710% 
Der Anton Don He und Meigefrch iR eine. 
©) Peosianlamt CI. Avob fir dan Gener 
fer HB 70 -M  Mopgenleah 
0, Menu. 
) Broviontamt Eaarburg für den Gniner 
BE 
inf, der We ipangen ie Bew eek 
Hufe Bin an be Karte du 6. Per (0) ae 
dratte Being Bezug genommen, 
Das Pronlantamt Mef tauft ange 
9 nun Borg 
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os Ferfonat-Wadrigten. 





Ernennungen, Berfefungen, Cntleflungen. 


Atrium 

Seine Met ber Haie Gaben den eufereibentigen 
Ber Cpetaten der Theigie Ef Puchus in Etabr 
Hang yum onbentlihen Poofefor in der ieolgifäen Pattlt 








Me Palins fi Cha u cnmnn 
ze ufesetide Poker Dr. &. Babe ir 
Zn en hrenügen Maler I dr lagen 








dei der Re ent oe ea 
Vermlien du Je. 

Dur Trdeentihe Werorbnung bt Peun Eltie- 
ide Merle So Arie vı Hide) I 
Siena: er Oemeite Geha-@at im Be aa, 
Aa ernannt werde 

"San echten it vom 23. Yanar 1. 98 
Fed _der Kaufmann Jofeph Marin Walper in Mep zum 
Berfigenden bea Giewerbegericht® in Dep und ber Mlempner 
dene Dermetteoff in De num federn Bart: 
dez Biefeß Gerichts auf Die geiepliche Arıtebauer von drei 
Yen emant mare 

at. an alt Deralan. 

Die Heferendare Baeseler in Ciakburg, Balti in 
‚Beben, Hinger in Golmar_ und Bidenz in Zabern 15 
auf Grund der beflandenen Staatsprüfung zu Gerichtsalfefe 
fir ran were 

Die von dem Bilhof in Strahburg vorgenommene 
Sremung de» üfipfaeh Geile ir Sankn um 
San Der Sont:dfl-®atc in Mätkafe bad Der 
sehmigung bes Kaiferlichen Gtattpalters erhalten, 

Die von dem Üraelitifchen Begirfs-Ronfiftortum zu Strafe 
vorgenommene Gmemung 8 Nekhnre De Stan 
3 Im Chaßbum yum Ratte in Bnapnbem 
mb den Tnerhin Befäit woien 

Poirkmeraaan. 

3. Unte-Gifef. 

Srnonnt: Stubmenn Garbe zu Eiroßtreg um 
Renjbremen ken Speipräfkkum dalf, der Dig 
35 Ormeberties Ding pam Begenduce der Oemtnde 
Kisten, das Mg ic Öemenderlieh Mer One 
dam Begeneen Der Gemeinde Üllador as Big 3 
Örmenerathes Hicp gum Beigenrdneten der Gemeinde Wall. 

Setinitb ernannt: Sie Schern Srchenmager 

Die Ymmnf Krin Matpie vu Dan 























Die ReiheoerfiherungssPinfialt in Mannheim fat ben 


» 





Hrn Friebrig von Holbach in Girofkurg zu ihren Bere 


Graben Ere 





Ginfweitig Beauftragt: Die tommil, lafkn« 
ieperin Dept in Barr mit der Berwallung ber Slfleniche 
seine ander eoangel, Elementare u Breufgwlderäpein. 

Verfept: Dei R. Harfler Nach x Horfiuus Rebe, 
Seerfsferei Zube, nad Boreus Ctambad in derbe 
Skafsflai, der R. Pürfer Rodentirden yı Horfians 
tembac, Oberjrferd Iaberı, nad Barlfaus Renpel in 
Beelten Oberförheret. 

Venfioniet: Die Mlitindufgutorferin Gneiding 
in Mönigebafn, 

Enttoffen auf Nntrag: Die Meintinderfhutrere 
Rebein Ehieh In Chebrom, 

«Lothringen. 

Ernonnt: Heipmann zum Büngenmeiler der Ok 
meinde Camberg, Rupner yuzı Bürgeemefer der Gemeinde 
Easton, EAlties yum Bürger dcr Geminde Ace 
ringen 

Definitio ernannt: Bitter yum Lehrer der Ger 
meinde Desleue, 

Berjeht 
nad) Wil, 


Hris-PoR- uud Ceiegraphen-Vermaltung. 
Bezirk der Ober-Poftdireltion Mep. 
Neu angenommen iebufdh in Mep zum Pof- 
er in Bi dam Bafakiike. 
dur: Al Wehe Breper ud Seit 
De 1a Bofafiimien 
Angeftellt: Stege, Poftprattifant in Dep alt Boft- 
fetretär, Schwante, Pofaffitent in Soargemiind als Pol 
offitenl, Bodenfinb, Zelegraphen-ülfsmeganiter In Dep 
SS SRelept: Eier Babrafitn, von Ufnan na 
dan, Dofafifent br Saervenärh na De Jüser 
a 
Fi Int, von DeutjcheAoricourt mach Sanrgemäind. 


!upcır Tpiedtement von Lanterfingen 





even, 











Bermifgte 


Anzeigen, 
Ane efetnab für ren Orfdäfeeb in Off Lifingen 
a a 








j 
N 
Digtized by Google ! 


Gentral- und Beirks- Amtshlaft 


Elfoß-Fothringen. 











Br. 7. Strafiburg, den 16. Schruar 1889, 
Dar „Entr zo Pnirhrdmiotel Fr lpfekeiege“" eier: 
























1. Rate ed Sn Je ea ana | I. Beramge nd rer Anh 
EEE BI LE en; | IE Berta a eat gas gine 
et Auen aut u | TV Se GE BRD ET 
an Ye defnathakikt 
L 


Inhalt des Heidisgefehblattes. 
usgegeben 1u Berlin dan 8. Bebener 100%. 
Mr, 1841.) Gefch, beirefad den Schuh Der Deutfähen Jutereffen und Pekämpfung des Sklasrahandels in Ofafrike. (Bam 2. Fchruur 1889.) 





I. 
o) Betanntmadung, Betefei,e Bnfüung br, Bieikem Auae, fr 
head De ie Beer für den en obengeäneten Gemeinbebjct Luhter vom 1. Mär, 
Pe Ar a 1860 «8 Anwendung zu Außen Dahn. 
In Gemäffeit des 8. 62 des Rataflergefepes vom Straßburg, den 81. Januar 1889, 
31. Müry 1884 wid, Siedurd) belannt gemadi, daf Winiferium für GifofeLoifeingen, 
Nie Borfcheften der 88. 49-55 des gedachten Wefehes, Abtpeitung für Pinangen, Sandwieifeft u. Domtnen, 
role die auf Grund des 9. 08 difes Cefepes Bien Der Unterfantsetree 
erffenen Musfäßrungebefimmungen vom 3. Qufi 1880, | K. 1021. von Schraut. 
u 
a. Ober» Elfaß. 
0 Die Seefenden Cähe find in der Belege für ben 


Ser Reetag De Oser@taß St in fee Sipung | Baht OenEah gm Get wrb Bestim 0 
hen 18° Socke? 10 chief, De ben. Suın | Sehens 1a, Cie 1 fi. ade, 


1669/55 8iS 158989 jur Anpendung glommeren Che [ür Gotmar, den 4. Beöruar 1880. 
en Durif@nilspeis eines Aekeilstoget, welder nad tt 10 P 

33 Gele von, A 10 dr Mena Orne De Beitsyafdent 
ia gen IR, für Das Babe 1860/00 unbetnbert Gjbchlten. | 1. 870. v. Jordan. 


b. Unter: @lfaß. 


SER: unter-atis, 
A: eltahbur Lat), 
Sende: Lampertheim. 
Beihluß. 
Der Botapeäfbnt det Uneeh, 
Ruf Enfit ie x. 
ugtt: 
ketite 1. 

Die Shafa Gerabigung deb Molfubaiee in der 
Cemartang Sonberben un den Namen -Rllnsaäfe 
dilat Zampertheim“ gebildete Genoffenfhaft derjenigen 
Bes, Den Sumefieneihi, Dee Hl ancäefen I, 

23 diem cu Gnas 88 A12 der Och van 
31. San 1606 dag Dehgabe da Genofinlenhufent 


Anl um De Renee fr nn 10 6 Horb gas 
Se zu geniehen. 506 a 





Atite & 
Dir Wfäh, fit cn Kung da Gens“ 
jean I Can un Weiten wc 
Yentigen un) in der Onnelabe Sanpeteim mühten ent 
Al dm ange Sa Cafe Sk a Me 
en Hfölog Bean ju maden, > Die Grüdung ir 
Innen Bonität I Bach ine Bfäcnigeng be Bürger 
es nadyudi, 
Straßkurg dan 30. Januar 1680. 


Der Bairtspräfdent, 
3.2: Geifeler. 


Ausg 
aut dem Gereffenßehäfatut De duch verehenen Brätah 

rmädtigten yalisigeneenfdalt 
Ziel, 

Genereloerfonmnlang, Spublkat. 

Bildung des Spndifatt. 
weitet. 
Die Gnsfenfeft wir dur en Eybiat bemalt, af 


wgtiden band Die Gereeerfemnlung aus ben Belegen ger 
lt were. 





1.601. 


rtitet 

Des Syabiet He ab a Mglkbern mb 1 Eller: 
ie, 0, St dritte akt Wi Ja de 
Er: 

"Bei ben me fen Yemen Geuruerungen wech die 
eutfebeten Wlilleber Dura das Lost Sf; fe Aad wider 
irähflr und Helen In Quntien 2 ga Ir Gefehng 

Wefugnifle des Epndifats. 
Artitet 2. 

Det Ernift Net für Die Belhefung der Mitt Im 

usfifrung und Antefalung be Mcheen, Nie Mile Be Ber 








feet wine mache, zn fr. Zahl RI, 


elpoete de bien anf u Kal, Ik 
(ern if z0& efrbeni iR, Biken Tefgufulen en 








) im Simen der Grmfeneft, Borefftih ber Get: 
zig fr, Shen Merngeie 
3 he Gofeel vom 21. Ju 1800), Male 











aufge un u prüfe; 
1 BR AT Seien Qt heute das 
(&etigen Qurufen etugen, und ach serufdfagn, 
ib für dl une a ni vlg 
Generalserfammfung. 
Meitel, 
der Oeeraserunntung fab ale 











Aeinufee 
Sigentsäner bereit, 

"Stentfämer. Weihe werfidert And, pefäti perl, 
und Aranen ser Sicherer Innen [9 ducd Beollasäihte 
Brieen Han. SAE geidiige eber mit neck Weinad 
ren bare, den Pürgermlter ds Zbebnerts Dep Aellmedtrhe 
Eslenigt in Gin and Miete Fern Tamm nigt mehr eh 
Br Belimahten übersuhmen 








MBabl des. Morftandes und Befugniffe deffelben, 
Metitet , 

Die Epölslnitgtiber wählen einen Dorfanb und, ber 
sfr, einen Beihorelen al been Rericer aub Ihe 
Tite Dun Ciiamermeheei. —- Der Beni un) Keen Et, 
eier Kite mähend 3 Jahren in Bann. — Der Borkens 

er eine jede Jr ad 


Bezfeae Eifungen eb Eyaitl, 





hekemehen, 
"Sie Eveittsnigtiber fab jrteri Kerätigt, Das A 
Haveetr ind Vie At OR emule. 

'2er Derfarb ht bie Befätäfe fs Eysieis ausjuägen; 
Beree if inefndee dya berufen, dir Grein Bel Den Ger 
aim gu vertee, 


Wufftellung der Vrofekte und teänifce Leitun 
fellung der Broiette und tenife Leitung 


etitet 1. 
‚2es Endet Sat Me Muffekung der Projekte mb de 
Heiße Stang dc Wehen ke Weleruga. Daumeifer Ban auct 
in Degereu ja Abeeragen. Arpieer tamn De Websrhäfer weh 
Zantlöiner anehmen, weläe et für fine Mufnapen nötig be 
"Zie Beyhtang dr Zagaeäer ur Refdefen der beim 
fscung eb Iniemejmens sejgäfügten Mllatlniperjonefa ex 
I me den Telheben Reglemente, 











zur m. 
Ausfheung nad Unteratung der Areen 
Keuter m. 

rise bien Yrne {ft af Narcnung db An 
eräkt werdn, Nrkle R jede) serie, Jam Res 
Fyraben Hren alaktd Teuige su ekten. Sag Bas 
Kata Ds Eyes una dcs Raglrunge-Banmetens tum dr 
Kopf Be Gier der Melle vage 
Aruiter 
Sat Ey Sa ie Demat Dthe jeeh Jah Ir Be, 
Inf mi Se Baueenen Neger Bauer den Jafend 
Ale den Ber ber Genf enen Algen u pef. 
Se Arhmenlehn für N Uneilurgtrbeen she Necauten, 
Weiße im näöen Jahre ausyfügen Tab, Mid ber Arlrungk 
Fee Mehmet muß mäyem 14 Tag cn dm 
Gembegafe her Hekligen Genen ergehen wecken, wo: 
KR an Rfer par Malta Dr Bemerangen be nlewften 
Siatsimer euer m 
ER Aka bi BR m ders den ee 
em Eyahe ein un) von Lem 




















Gnteiguungsverfahren. 

Aue, 

er Meet dep Cntlgmmasner 
ey üer de Hua lien 
Add dam Bestiprfdenten eine [pniele Vorlage jr made“ 
Aonahme der Arbeiten. 
Metitet 10. 

‚Die Meele wecken von bem Eneiatoeftanb, ba rau 
site Eyaäfetimigted und den mit tr Bauleitung beraten 
Kogerungs-Banruifer abgenommen. 

Bezahlung der Frbeiten. 
Metitet 18 
Die Pete Mer Arubanten ober Aenberugen dr erben 
‚en unelgen der Genheigung de Butipräfhenkn 
Metiter 10. 

Im Bene de hiden fen Menste eher Jajıes Tot Das 
@radtt ie Ahnangen Uber Dir Im Beregehenben Jahre au 
üben hen miörenb 14 Kagen al dm Büngermiferemt 
er ober einer de Biegen Binden cu, mt Me Jteefenten 
ht Bemertungen eek Inne. 
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Zi m. 
Wertung der Ausgaben. 
Roftenvertheifung unter die Betfeiigten. 
arte m. 

ie Berketng der Am wit die ne Ri 
Hältniß der betfeiligten Gläche, men 

Furnettung und Wetanntmadung des ats. 
Seiten. 
(ra Ne dan Eyakt da it kr Anfmentkeung 
unter 08 ehe aan. 

File Gil BI Biherb din Mess a dm Mc 
ifo, ki De Bier ver Hy vn enearen 
Ben ren, uf 

Bag 6, u An m An u 





"Jr den een at Zegem mad dern Ch dire Gerne 
it dad Sum fein Outedten Aber Ne gmadten Benrungen 
83 und Lg der nölignfie Terätigten Cie den Beyrtapräf 
Renten zur Genefmigung 
Bier erchaige Gi Met etkenn nur Huffeung der 
Oierten 
Ziel I. 


Nedpnungspefen und Erjebung der Beträge. 
Sonditats.Cinuchmer. 


fuer gur Grfebung der 


er Beten der Rule, wel de Gimehmer zu Re 
et jan hr Eee Geäken, wie Danke ua 
HER Sn dm dm Syn ef eb sn De Ba 
Kenn Veare 

: en Heberollen. 


etitet =. 
Die Heerlen werden von be Glen unter Sugrunde 
Tepe et mac Motel 21 fegefehen Glaa nur. 
ie (ad nad verlugneterbiiäer Beennimaiung wäh: 
1 open an San Gnneisbehaufe ber Shfenben Gemeine 
Sem anihcften, weten Bann, hc efnberliß, son dm Epaitet 
Beidtgt weh von dem Bejldsprüfßenten [Et eat eu. 
"Si: Belcye werden sul Unfebe Ace gang wie Me. 
etten Elan, 


























Autıter 20. 
‚Das Gynbilt Hat bie fee Meinung sr Gimcfmenn 
une ve Veen un Sc Bene 


©. Lothringen, 


(0) Wolipeiverorbuung, 


Betreffend das Verbot bes Rrebsfangen. 


Auf Grund des Oefefes vom 15. April 1929, bee 
rcffenb De ee, fie De3 Oefehe, Betechfnb Die Gilden 
vl vom BI. Wei 1805, beo 8.18 des Grfehed vom 80. Der 
rrber 1871, Beiefend die Cinetung der Senwaltung, und 
des &, 2 Der Ruieihen Verordnung von 12. Ybruar 1983, 
Wetuefend die Siferipofge, wird mac) Einhelung des Gute 
utens des Begrlstges mit Zuflmmung des Raifelien 
Fiteims fr dm Seit Singen Yedurn, vn, 
a folgt: 











1 

Dee Fang der Rrekfe I in allen Gemäffen des Ber 

ie, atfo and) da, mo er Du) anderwete Berorbmung mt 

imtefogt if, in ber Zeit vom 1. Bebnker Diß 1. Dleee 
1889 Derboen, 


ad) Maßgabe des Gejepea vom 15. April 1829, Beeffend 
die Brußilke, bee 
Wie, den 6. Februar 1889, 
Der Bejespräfben, 
Yeifer v. Gammerftehn, 


2 
EBENE, Sir vrfeadet Dee wein 


vL.308. 


Ko 


Genoffenfbaftöftatut. 
1. 





A? 

Die Genofenfoft wird dur einen aub dreier 
Wgfieder Sefehenben Woriand vermltel, der, von der Ger 
Terefemnng dr Belgien auf De. Yaıe zent 





wid, 


A. 8, 

Die Berufung der Genertberfemnlung efogt items 
de$ Borflndes Dur) orteüßiie Belannimadung und As 
Töten am Gemenbebaufe unter Angabe das Cr, der Zeil 
und der Zagelondnung der Terforimlung. Iur Bomahae 
der rm Aobt wird bilde dur ben Lürgermeier zu 
Supfe Geiöyeiger Beltmmung den Ort und ber 
Fe fo des Suedes inberufen, 

A. 4. 

In ber Generolerfanmfung kat jeder Da 
ine Clinme und werden die Bis Dur Si 
Seit Ber amefenben, gie gefaßt. I ei Wi 
Bengi6he, jo ejächet Nas Let 

aut. 
Wenn ein Yoranbönilglcd aus, rt oder drei 











jende Gründe nicht beimohnt, jo wird basjelbe binnen drci 
Boden put) Seumakı der Örneraerfonmlang erit Dar 
ai gerigete Örtne gr Aihlrahse ver 
Ser, fett de nweitefmlen, Ser se Mir 
giied übt feine Gunftionen nur während der Amtszeit aus, 
die für das ausgefhiedene Diglied vergefehen war. 
Fo 

Der Dorfanb wit Ken Wochen, de für 
hunger nah ie ie Or Benalettnmlung Bra 
Hal Sa A Seen IR Steamenmtre frei 











am. 7. 

Der Borfanb Hat be Intereffen der Genofenläeft zu 
übernaden, diffhn var Ol Muslh: 

ind Untebelung Der Aubeien unter Mlnrtung di 
Weeraiont:Beuinpehers ya Gates, Eer bie elanbaen 
At der Genralerfamming übe) Redman zu leer 
und Bilden va dem Blädeninkelt der Dres ide 
ul die Beikligien ya vielen, ie für Die Cine 
Serge zu ragen. 








us. 

ie Creligeen, Me unter, den Milde dr 
Genffefgaft sat ber in A. 7 Koeläneen ine: 
genbeln en, nee mit Musfatıh Ds Rehtswnet 
dr Berfand, el ihniben Yragen unter Zuihung Ds 
Fetoraorr-Banlfpeliert 

@o oefhen Puyfein, cm 19. Januar 1880. 

Verfehenees Geroftmfuffeht wid Frburd ir 
Genifäii Na Kt, 6 Ba Glen an 21, an dan 
Mengen Kein gekrat. 

Jaben, den 31. Yarıar 1880 

Dir Reiter. 








aufeinander Teladen Cipugen bp Vefenben ee ges | (it. 61) Dr. Bid. 
v 
%) erfonat- Hadrihten. 
Ernenmungen, Berfepungen, Entfajungen. 
See mi er Mabmmehmung der Geffäte eins Creny 
Verne der Ja. getting I nie Besfapt Belkiennärte 
Sxine Meät der Rifer Sen Aernidi qeaßt, | Baupimem.e. ©. Hayneimann, Mi dr Selyebiekian 1 
dem Gabritbefiker Spann Laptit dt zu worbad den th übersiefen und an defen Citlle der Poleiantoärter 


Gheratter als Kommezienratd zu berlihen, 

Dure) Iondesertihe Verordnung Deb Seren Cat 
tec& ind ernannt worden: Der Dirltr des andesarbett- 
Sa ‚ut Giaune: sun Blende, br Rebe 
juelie Beigeoebneie Georg Rodenbach yum een Beiper 
Orbnelen und der Eigenifümer Guard Biollanb zum 
jeden Siigoacen dr Gmine Yatiug in Bei 


ige. 
(otehenßäe Beernung da Ber Elta 
es if Bemale Cheanaih Chiberhe a Ir 
Seh Dome ine“ Amer aa Behrens Auf 
Skate miete waren 














Wine, Beim Mocal mid Sahne een 
beauftragt worden. u 
Duty.) Ha denen, 
Der Scerteffnt Shumager In Mikeufn 


iR zum Amtsgerißteferelir bei dem Amtegeift in Dieuze 
man! worden, 








Der Bisferge pacte Ergängumggrißter bi be An 
get Babe. Sr Beier Sen ach, ya Orle 
ind ber Aeitteuinfpeler Jung In Babe zum yodien Gr- 
Ginjungerüßte bci dem Antegerißt Daft emannt worden. 

Die Geriätäffrebramtstmdibaten Wagner, Thom“ 
mes, Mope und Mrnolb jomie der Zinwärter für dm Ge: 
ihäfhreergehüedinf Reh ind zu Gertaritefffenten 
ia der Jufigermaltung ernannt worden, 

Die von den Dietecm der Riche Hegkburgiihee 
Srfeten Dorgenommene Ernennung des Milers Cducrd 
Aiein in Wenburg zum Wiorer In Mtneer dat die Ber 
Hüyung des Rieden Eisthekers erhalten. 


Vernaltung der Any, Fnbuichfäen. 


‚ine Walt Se Rue Haken A 
dem Bureouvorfeber Cirdber bei der Dirlton der Diien 
tuern bier den Gharaltr als Nechnungsra zu er 

Der Rertmeifler Eenft in Müipeufen iR zum R. 
Reffenlonirldr in Bolden era. 

















Poichseroateng, 
a. Ober-Eifaß. 

Grnannt: Näerer Hislen zum Beigeordaden der 
Gencnde Uehefrap, Mdeer An zum Begeordneien der 
Gemeinde Sutter, Deeötler Haller zum Beigrorbneen der 
Gemeinde Storfenfauen. 
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Deore 


b. Unter-Erfaß, 

Srnannt: Maffenlhrer Rangel zu Biidofsfeim sum 
&ehrr an ber fatal, Elemenarfäule in St. Blafe, Acid 
Belsfeim, Gemeinelöchter Ricert w Beieim, eis Ge: 
meindeöcter für den Säuhbgirt Bangbonn, Obefüfteri 
ilhmeier, mit dem Wohnhhe auf Garfbaus Surgbann, der 

gorduele Gerard zum Bärgermeifer der Gemeinde 
Wil und das Migte de$ Gemeindereies Gnflart Die 
Beigrerbneten Derfefien Gcmeinde, das Aigle 
indertbes Diss zum Beigendrelen dar Gemeinde 
Shjolseim, das Wie deb Oemeindraiet Benfordi zum 
Veigeorbneen der Ouncinte Wingen, Pr 
Witgied des Gemederaiies Bodo kim ® 
Gencnde Foubap (liba), bad Mügle bes Öemeindeaties 
geordneten ber Gemeinde Exenbein. 
yanadali ansent: Di Teil, Aefakter 
jamfpader zu Grabbug, Naud) zu Kıprfitau un 
Hoffmann zu Etraftung. 

Cintweilig beauftragt: Die termif,Rtefen- 
hrerin Bol in Petrekoc mit der Dermaltung einer Säule 
Hiafe on der wangel. Gemenlafgute zu Zahn, ba Tommi 
Maffenebere Dac in Weißenburg m der Dervaltung der 
Üeherele an Dr angel, Gemertaidule wu Naingen, 

Verjept:Sehrr Bau von Molseim nad Girafhurg. 


© Loffeingen. 


Snennt: Yosgin zum Bgeraten ds Bürger 
meifers der Gemeinde Gourceles a. d. Mid, 





























Ei 


Gentral- und Bezirks- Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 








Strafiburg, den 28. gebruar 


1889. 





5er „Entrab u Bniehedal 
Nefstöten A ben Jnfatt be fl nlhenenen Rummern 
er Brispfhhaie und en Gefetnate für @ferftkigen; 
1. Berontmungen und Geefe 85 Aafeien Slttalen uns 

EA Ofen, Be ni Im Or 











ia 


ir Sfapfelriagn" ent 
TIL. Bernhmungen und Gräfe ber Bnlrharftate; 


IV. Ge eh Kun ud af Bde 
Sie je Oafaenge or Wine Blake Mar” 


ehren. 




















[(} Allgemeine Verfügut 


Betreffend Mebenarbeiten der Di 


‚Sinfihtih, der Rebenarbeiten der von der Landes 
srwatlung angelelten oder dawermd. befhäftigten Ba 
Seimten (Bauinfpetten, Regierungsöaumeiter u. f. m.) 
‚id das Folgende befimmt: 

1. ie fetbfänbige Webernaßme von Rebenarbeiten gegen 

Tergltung irgend welder At if den, Baubeamien 
nterfogt, Die Erlaubnis zu Nebenorbeiten Tann dene 
feßen indeffen — vorausgefept, Daf Die ihnen oblie 
genden amtlihen Gefhäfte dies überhaupt zulafen — 
rfelt werben, fofemn dies im Öffenlicen Wu 
noißwendig oder ywedmöfig erfcin!. Repier wi 
in der Regel nur anyunehmen ein Bi ben niit 
fonie bei der Benuffihtigung oder Ausführung dı 
Zeuten und fonfigen Anlagen für Gemeinden, Sirhen 
und Schulen und dergl, mehr, wenn den beitffenden 
Sfenticen Anfalten geignele andere Baumeiter oder 
Figenieire niht zur Verfügung Aehen. 

Lepteren Hals lan den Beamten der Landes 
Berwalfung auch die Erlaubniß yur Musführung von 
Jrivatbanten erigeilt werden, joferm das. Quflandee 
ommen und die yocdmäfige Ausführung Lerfeben 
im Bffentfißen Intereffe Higt. Im allen allen wird 
die Genehmigung yur Uebemaßne von Rebenarbeiten 
ur widerrufih etheilt. 

Die Ertselung der Genehmigung jur Mebernafme 

dom Nebenarbeiten if} nacpufuchen 

3) feilens der Beamten der Wafferbaubermaltung bei 
dem Miniftedum; 






























1) eitens der übrigen Baibeamten Si ber unmittelbar. 
Vorgefeen Behörde. Leptere enfjäcbet jelshändig 
über die Erieilung der Grlaubnif, fofen es fih 
mit um cine Rebenbefäftigung handelt, mit 
welger eine fortlaufende Remuneralion verbunden 
ih. Su len diefer rt iR wegen Greilung der 
nach 9, 10des Reihsbeanten-efepes vom 91. Mär, 
1873 aforberlihen Genehmigung am das Dlinie 
Mecium zu Bedihten, 

Die für eine Rebenarkit u ffende Wergätung wirt, 
wenn cin Beamter der Wafferbauberwaltung beiheiligt 
N, don dem Minifterum, wenn ein Beamter der 
Wefiorationsbauverwoltung beiheifigt iR, don. dem 
Beletspräfdenten mit Genehmigung des Miniferuuns, 
ii Uebrigen von bee dem beitefladen Wcomlen une 
mittelbar Vorgefeten Behörde felgefeßt und zur Late 
destaffe berinnahmt. Dem beipligten Beamer wird 
dagegen von derfelben Behärbe fr feine Merale 
ung auß ber Qandestafie eine Entfhödigung gewährt, 
melde fih — von befonderen Ausnaßmefällen abger 
eben — mit dee an die Canbestafe eteißtelen Dere 
ailung del, 

"Die Bepörden, welihe zur Erthelung der Eee 
aubniß zur Uebermaßme von Rebenarbeiten beretigt 
fin, Saben dem Miniterlum inneralb des Wonais 
Mai für das abgelaufene Rednungsjihe — yum 
erften Wale im Dat 1800 — eine Rahtwefung der 
Fälle, in welchen von ihnen die Grlaubnif zu Reden- 
arbeiten ereilt worden iR, mit Mngabe der eier 
febten und_ der gaäßefen Bergühungen (oder. cine 
Bebfangeige) eingreifen. 




















4. Zu den nach der Borfirit unter 3 yu befandelnden 
Vergütungen werben dieenigen Gebähzen mist. ge+ 
vet, wele Die Baubearnlen für Outeiten eis 
geriitiche Sachverländige bejichen. Ueber folhe © 
Düren Haben die Waubealen eine ven ihnen, mi 
der amtlihen Beffeinfgung ber Riciigeit und Sof 
Rndigleit verfehene Rachncifung (oder cine ehlane 
gene) Ämnerbalb des Monats Mai für das abgelaufene 

Gnungsjahe — zum erfien Male im Mei 1800 — 

Angureichen, und awer bie Beamten der Hafferbau- 

vermoltung dem Miniterium, die übrigen Beamten 

der unmitelbar vorgefehten Sehörde, welde bieelbe 
dem Miniferinen vorzulegen fat 
Straßburg, den 14. Februar 1880. 


Miniferhum für Gljop-Lotfringen. 
Der Etnotselre 

In Berietung: 

von Puttfamer. 














1.D. 854, 


(67) Anwelfung vom 80, Jannar 1380 


ir us Brake A er Skhrrfarp zn Om 
a ln a elle, 


ie Mumeifng (ebme Anlagen) HR in der Belapı otar 
Ant 


«ws 





Vetanntmacung, 
Detrfad Araliserklärung von Wertpapieren. 
Auf Grund der $. 27 des Oefepes vom 8. Juli 
1879, Beirfiend die Ausführung der gloilpropehorbnung, 


38 


In. 


wird nadfehende Meberfiht der im Lanfe bed Iahres 
1888 von elfa-Toißringifhen Gerihten für Iaflie = 
Mäcten Werthpopiere belount gemadit: 


Meberfiht 


der durch Ausfehluhurthife elfheloißringfher Gerifte 
im Jahre 1888 für faftlos eflären, unter 9.25 
des Ausführungögefepes yu den. ropeordmnge, 
vom 8. Juli 187 fallenden Papiere 











Mtee| zum | mom | ‚een 





8. vr] 10.906 1266 |et. icons eine 











gl | > In Gap | Eonekbtigaion 1 

Shehkurn Serie 1076 Au. a06 

er 509 Grat 

von] dt6. |onnnie Mndatps, | Get. Gere se 
Motsgetän | Bekerin e deren | Mr. 1ontn 
hebtung | mer (GrandTea) | über 1600 Gent, 








ei Sie, 


Straßburg, den 12, Februar 1880. 

Miniferium für CIfofsLotpringen. 
Wbtheitung für Binangen, Londririfhaft u. Domänen. 
Der Unleritsfeetir. 

von Schraut. 





©. Lothringen. 


(6 Beanntmacnng, 
betreffend die periodifgie Rataidung der Mac, 
Sewiöte und Waagen im Bezirt Lothringen für 
dab Sabr 1850. 
ie Relerntmadjerg creiten ie Gmpfäger dei Central, 
nb Beyrtefmtieis im Bent Kueingen I der foren 
Beige 


co 





Verorduung, 
betreffend das Abraupen der Bäume ıc 
Auf Grund der 58. 97 und 47 des Geidpofife 
glas zen 9. Sa ioes Fam ig für dm Bari 
arte Lothringen, ts folgt 
Art 








1. 
Die Cipanigünes, Pähter' oder Mcher nd der 
fie, die Blume, Gelände ud Deden, weite ih auf 
ibn egeten Grunbfen aber au [olen bfnden, Di fe 
ter gend einem Ziel Im dabn, Dis zum 14. Dr 
Inden Jahres onen ober obaupen zu Le. 








Aetitet 2 
‚Die von den Wumen x. abgerommeren Baupennefee 
und Geocte fnb for an einen ht |uegelübrlihen Kt 
u verrensen 
Aetitet 3. 


Des broupen der Bänm, Gefeäuhe und Herden 
zul den im ungelfeien Befpe Der Gemeinden befinden 
Gruben iR auf Roften der Bemeinden Dur den Her 
EEE en Kal ip, fc dus Gitende 

ie brüten Roten Fb, fanit das Geincinbebubac 
nicht ton, fü dick Bed belnnte Sasoabeofionn 
maöjseit, auf, den für unvorfegeihene Yutpaben in Der 
Ladgets borgeehren Are zu nern, 

Aetitel 4. 














3 





8 bie angerbmde Abranpung wirt Rakgeunden 

icise Anleafen mu, Dh klarer 
Keflyng, Pisa Ju epiäien und {h Das Kragen 
A ei ofen Der Eu ser Masüheung gebe 
3 Herb) Fueenden Aalen had na be dorlen 
ie di Gneihng Ofenther Gele Im Qermeltangee 
Kriben, 





Artitel 5. 


Das Mbranpen der auf Glaatdehentbum geaflenyten 
Sime gefiel auf Anordnung der bekeffenden Achärden, 


Artitel 6, 
Berberhonblungen gegen wofihende Anordnungen werden 


[u 


As im Monet Ianıor 1969 felgen Duräfinüts der Vöäften Tagesprei der Heuptmarttre, na 


Nadhwei 


väf, $. 308 Sie. 2 dos Sirafgeichtucer für dos Deu 
Si Samtıie Mir OR er I Ga ae 
14 Sagen Befaf. 

Artitet 7. 

Die Herten Wirgemeier hen fer di ertühlie 
Beten Ne Ba haug In en Senken ge 
Bermlaffn. I Die St De Bus) dem Seren Yelibiter. 
au sefärben. 

ep, dan 11, Sehruor 1889, 

Der Beytapeftent 
Breiter 0. Sammerftein. 





wuaor. 





funn 
len bie 


9 für derobeißte Beusape erfolg, & 9 ir. 2 Det Neihigefect üßer Die Natirakeitungen für die bewafete 


©. 8. 6. 1) 





im Geiden non 18, Veimhor 1875 


®6. U 6. 2). 


) und Met. IE. 6 Deb Meihtgefehes vom 21. Juni 1887 











Roagen- 


Sırad 
Weisen 


Arme Aramme 





Marttort, 












Des 
va 


äh 
ve 
ieei 
Pie 









[HERNE 





























FEITEIETIIEN 
Senelss 


























Coog 


IV. 
2) Belauntmadung. geererten Nachmeile und Zeugnife fpähens Bis yım 
Die in Gemäfei bes eguaios vom 3. Ronember | 1 APR D- 39. an den Inkgeidnein cingueiten, 


1854, fc Di Ooreie hr Benin Aa Cioftug dm 1. Hk 1880. 
3 Seen Gedenken In Done Ay 9. SE ee 







































hate Behmefptfug Fbel em 8. Ari. Je Gehseferäungtommifen. 
BE ee San a nn De nn Der Teripade 
mir, Bebegtgsf Sr. , Dekit Aa : Pr 
ir Mebangen'ya Kick Secfng Tb une De i 
Hinun dr Dr 8 2’und 10 bs headin Meuraen | IR. Gehriner Regierungsrat. 
as Bekanntmachung. 
8 er Sin Refeigen Ober Pofikin Tag folgende warnte Sendungen: 
Rum Ran 
been Se vs venistufafntade 
zu) mu au | are Reienden 
1 
eiattenemı | 1. | em [106 | am aoe jeramemcon] om zn | - |- 
Be 
erafsm ana |. | mu | nes] doram antenne]. | — |— 
ori |1./one |mme| am | mm Immamems] 4 08 
det | m. | ons 108 | Gem... | arms h „|- 
| ih än | 
eins | 0. ent | nes | Aigen | ans [em] - || Moniie 
Br Dee | Huf Bern | 
Mn npa | a. | ma ne moment | + | - 1 -] mern 
| au Ba 
Elıkere 
eraenn am | 12] eo. | 0 aus = |] 2 
mat i)e| a. | Amen | 100 e.mumeren | meine | 3 |— 
an | r EN | nenseen 











2, Anke om. Gnpiner Mi Emhunem | cn ir, sm Bf giant Joa dr mungen 
gen aufacaber, fe, nr Audi cr Gunfngr | sum Ban Dr fe let men wi, 
nehme, wicenfals nah Ablauf von vier Wagen, vom Srakbes (EN), 18. Beine 100. 





Tage der Beröffeniiäung an gerihret, die Berge der Der Reifelige Ober-Po 

Vollanweilungen der Poharmentaie werden Abensieen, und Dagemann. 
Vv 

em Perfonal- Nagrinten. 





Ernennungen, Berfegungen, Gntlaflungen. 

er ingen, Regerumgsea Dr. Qrieger, ben Chorae alt Ge 
Aue ee 

Sehne Mjefät der Rs Haben Alrgnidigh gruß, Der Prvaboynt Dr. Mei] Mrager in Minburg 

dem fländigen Hülfsorbeiter im Miniflerium für Eljaheotfe | ift zum auferordentlichen rofeflor in ber mathematifchen 














u green at dr Auen 
Wernltung ds nee 
uns aen Ei dr ein be at 
ent entf den 
Doiehnermaun, 
4. ObersEifaß. 


Srneunt; Dez Betangelete Rah zum Ben: 
nt Bebctungefeät Rah zum Bei 


Y leimtifek 


Ernannt: Das Migleb des Geneinberalfes Roos 
Sbneien der Gemeinde Germersgeim. 


al 





Ye, Renfinderfäulsochekein Eraf von Brumaff nad 
Soarunlan, Rlffenlererin Seppler non Bü nad Nine 
Geflorben: Lehrer Bauer in Citeiak 


© Sothringen, 


‚Ernannt; Der prattiiche Nez 
Dinsingen 
nie 








De. Rrönig u 
8 beb Ranlorale 








tin ernannt; Ralfarina Wagner zur Lehe 


ae Ga NE, a ira a 
roniforifß, angefeitt: 1 Rilgon als 
Sum Ur h Palyeen ur Beh 
Beeuficapt: Wegemeiferamärter Yen) wit ber 
Tori Brcmitng rs Ergumeürtenia BIRGLCb). 
Berfept: tee Rlıfa ven Giringen nad Sonne: 
ringen, Ser Glan von Rena nad Dan a, d. Ned, 











erjopt: Br Ehäler im gntı Benlion in den Rupefland verfept: Kr 
or: Sagen dr Ka EEE | manner ann Anlhe MNERaNd ve 
os Bermipgfe Anzeigen. 


Der protftatideiberale Verein von Clfoßetotfringen zu Etmßburg iR als gemeinmütige Malt aertennt wochen. 








Sentral- und Beirks- Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Br. 9. Steafburg, den 2. Zlürı 1889. 


FR u ala God Fir Aeffekrigen" eat a 
TIL. Wernbnungen ımb Graf Der nidräfhalen; 


TV. Site der Suheoeknhen und Gef ven 
Imiäe {be Gab Lairingen sen hf 
V. BerfaalıKedeiäten. 





1 Ratten ee Yet er Je u 
hei Beidsgefehblette und de3 Genie fe Eigkehane 
TE rin A dk ge at I üce 
Au ie bösen een 














1 
= Inpalt des Keichsgefeßblattes. 


A. 2. Kungegeben gu Berlin ben 19. Gehrunz 1887. 


aa Aust aus Aula de r 5. Shruar 
152) Werbeng, ef bene We © geriaen Dsc, (hm 5. Ahr 0) 


Imfalt des Gefehblattes für Elfah- Lothringen. 
Me. 3. Mubgesiben 1u GiraßSnra, Den 26. Qebruar I 


(Or. 608) Wersrbmng, Detrfiab Die Erhebung Dis Okt fs drr Stadl Stofburg. (Wem IB. Sehrrar 1880) 
Oir. 609) Pekensimadrng, Dtrfind Ye Grrchuigung einer Wanensinerung. (Dem 2. Firuur 1889.) 





IL 


0) Der Koffenbet umfaßt nunmehr die Gemeinden 

Dur Befhtuß des Miiferiums vom 28. Se | Almeiler, Dehtingen, Domfeel, Yarsfichen, Hinfingen 
Eruar 1889 if genehmigt worden, Da em Meffenbeiete | Soreigen, Repmeiler, Rimsborf, Saarunion, Saarsereen, 
3er Mfenttihen Dorfaublfie zu Sonrunion die Gemein» | Scopperten, Silben, Dermingen und Löleebingen. 
den Germingen und Wölreingen Kinyuteler. LA. 2208, 


ın. 
a. Dbers@ifaß. 
07) Befauntmachung, 1078) Belauntmadung, 
Benfjm Be prioiäe Rndpidung de m Ai | Anrefoh de Bratangstäe fr apiehmungen 
eieten Gainar und Mülfaulen Im Jahre 1A80- Be an APR AR Die a7 Ma 18er 
Die Belerntmadeng erhalten le Gmpfänger det Gratws im Mobilmagungsfalte, 
a KA esse Te ae EDDIE STARTEN 
63 RE ERSTEN 














Beaertenn 

















| Berananiıtenreie lan ie neo Allessomm | 
Aliıaraı aaa yes na | 
Pe »|s|lels|uosleln | 
Fi Fr le als 
Sei n a a En Ri 
8 \ s|slelnıh 3 
BE w|ein|sıh 3 
Vemertungen. — Dir en Aeib Gele e Stroßbunp cs Hauplaurlet 
in Brut) > in Roggen und In Mole und Sehen fen Met zu Marte gebiet 
Strhtang, ben I, Befruar 1880 Der Beitapräfden. 
1.00. 3.2: Geifeler. | 
«0 Betanntmacung. | Ati 1 
Dehus Gilengung ber Befähigung zur Kufchang ib | ze, Dean arakn dnet Breinape im Ronen „Grob 


York on ahtäbefüsen Gem br | ad, Gerang Galikeh ar Ym Mann, „Biisar 





Syähergßenung vn 18 Mi 150° Rena Sen | (aa Calmadr side Gcafegeh Baker | 
a Te Eee Ge. | mi ie Gr Th denn | 
fein tönmen mr Tele Baucıberinnen jugclafen maden, | 2, Nnl 1805 mad Dafgobe des Genoffenfaftäfatute gr- | 
! 








hei Ba 1. Ssensfihr sollen Jan Ib eine winkt: | Act um Be Woctfei dr Mt, 18 Kb 19 ds gadtn 
ns ao That In en ldnfnbeftute my | OKI 30 gehe. 








Be vermögen. | Nette 2. 
Die auf Sempebsper zu. (hrdbende_Miburgen Dice Beth, fie sin Auszug de Gerofler 
Aao Si yum 1. Apr 8 86. Mt Tieren Sheftüen eat if im Gerele urb Bat Amtatt je ber 


be air emmeiden: tißen und in der Gemeinde Selnkad) während einet 
1) dem Giburtte oder Taufffein, 









2) einem ri über den Gefundfeitg 8 befannt zu maden, — Die Crült 
DB 00 im vn Deal | len Brief buche fing 
tie Metelen, ee. 
9) Smgnifien er bie Wechidung, Ferune 1860. 
EEE de Benenern Vfonfoten Senat ee 
Stabturg, der 10. Pebinar 1869. eg 
.. 1.056 3.2: Geiler. 
Der Boilgeäfbent. 
Dee ee ui en On ip 
w 2 Teahtaen estagrefe 
I: Unter«@ifaß. Sl ara aa a 
Are: Weißenbucg aa. 6. 3 anlr Wh ahknden Guck vs »aaienbanfnnan 
Semenke: Salmbac, Yenfeigier Ka sa nehfeinde Bet: 
eier, 
Beiäit. au der Genatenfntung fab ade 
Dee Bgiisyhfbent Ds Unterilh, 
Ke6 Enfdt x. 





Befäteht: 


45 


ßen br den Aürgermeißer 4) Moinerts bes Yellmaätgbert 
Unit fen. Ein ab Mufefke Bf ann alt mer oh 
5 Boimaätin Aber 


©. Lotbı 


>} 
ie am 14. Jana 3. 8. ven Baht Sa 

Midermahl der Herren: en a 
1. Beter Qumbert, Ingenieur in Dep, 
Ei Bemsanık Sorkern Bern in 2, 
& Glaube Tillement, Mählenpädhter in Dep und 
Uns Bienen, Rasa ig 

Ben da Pedlm f 2g mb ar zu 1 
ES Br Stu on eh San Le oa 
Te Bf Allan 
zittet Erlaf vom 14. Fehrune 1889 1.D. 648 — beflätigt 





Wief, den 19. Denon 1989, 
Der Bepeispräfbent 
reher v. Hammerftein. 
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Betanutmacung. 
Die 25. Belerfurg der algemeinen (obeigifhen Ber 








weit 
ung 0 Ben Ct ma Bei de 
Freie dr ya Daemen Gmbh 





eingen. 
Beidensen Sch Yuckinen findet am 1. April 1680, Yor- 
08 11 Ur, im Bapfsrthefate Sieklbnt fat 
Bu bekam Zermine bat Nedemerm Aut, 
Mep, dem 19. Gehmar 1989. 
Der Begntepräfben 
8. %.: Jonas. 








Betanntmacung. 

Den BegirungsSaunefr, OLädnerju Gaarlung if 
die Beeigung eilt waren, {m Bet eleingen San 
Te Senn vu Afethe Ynfat u van un 
aut 

Ber Neirungtboner Erafl zu Sacıkurg üt cal 
feinen Atrophie bei Rommenihaunatr In Qt 
tingen gefrien werden. 
Dip, dan 22. Brunn 1660 


Der Bepespräfben 


[01 















































ietntige and De 10, Selena der Mathe für den | N. 50. 3.1: Zone. 
wv. 
en Vertbeitungs-ttan Sr Bennilag von 10 Noms von 2-4 kr, 
der Vejcäter im Jahre 1480. 5 Done Ai „2 Sum, SoigS von 70 Mr 
gitegt vn 95 Mir 
Dos Petälgdat ia im Lader mu Eirafe Sat Dermcung jdir Sing Dt ürigen Zinfes 
sung at ‚Jamuor; auf den Stationen am 1. Mär. erben die Herren Perberüchter dringend erfucht Die vor- 
Die Dedftunden find im den Monaten März und gefchriebenen Dediftunden genau einzupalten. 
ar ar: Naar . Er 1, 
Kamen um | ‚um Runen 
wi | ken | er | Amen ent | Ne | a 
Au Belek Unter-Citah. 
1 |enanen.. orten Jansen Nase... aggmen... | 
IK mh 
| | | = " 
| | #2 N 
| j Galabeh | 8 
: | Dia | 8 
2 [ara | Oman Ir Getzint. or. Aa ® 
aus . 2 
| | Shake hi 
5 |oestem Gmeitug . | Edesien, 2 | nn Fe 1 
e | Shancalier. 0 
| TpiRREEE | 
4 | Trucchteräheien. Etrakburg Epeht, Gafwirt Ritfchte eft 73 
sheet bburg pet fimirth. jet er | 2» 


= Me 


















































T T | vu 

Kr Reit, Namen der pmähalter. | | 2 

de Sata. | nn Der Waren. | dmg | 2 

Gehen Chen | Offen, Baitbı-.  «| Ruta “ 

6 | Benfed ren Vai, Gaftirth «Niko » 

3 | Bene Gh «| Sal, Safe .) Bitte N 

5 ten us [mein sw nie. ! 

oe... [om 0m ih a IB 

u fit Vengler, Loierant «) Gheifenen » 

12 | Martolsheite +] Gabler, Gaftwirth, Meidelte 2 

16 | Wiederkouterbuh . «) Weihenburg. - +| Gutbans, Gatwirth. Gehrten » 

h 

Nieberröbern Weibenburg, Rott, Gaitmirth, Kortim H 

N 

Vormnint. [te onen armen... our. h 

sn vun... mini .|B Dani nn... [ln Be 

B 

18 | Buctieiler Bader Fihbach, Gaftwirth. ‚| Steinberg D 

2 [amt .....|äu0n.... hängen... me | 

2 [aus .. losen... 00 Brain nee u 

\ 

21 | Soareltsion Babern . . . . „| Witwe Herrenfhemibt, Gaftwirthin | Beterfen I. , Hi 
B. Bejirt ORSRIRH: 

jean... Beh m... je M 

. iin 

| | 8 

3 | ti, Mich... «|Bemen, Gafith, Di Zee : MaeEeı » 

a bein. af |ören, Gaftmiet Beiphal. Gel. ... 2» 

Mälpaufen u bel Seriten: 1% 





Außerdem befinden fid an Privatkefchälern in @lfaß-Lothringen: 











33 Bat Anmenen a. 0 u 
Em Bol Die Mi H 1 
der Beet Stpingen: “ a 188 
” = m 





troßturg den 10. Sebruer 1989. Der Refefihe Canbfameifer In Cifak-Lofringen 
®. Basguan. 








9 zer Hat von turen und Fourage I von dem 
Solalant In Seorgendad eye. 
en 

Des Prorlntant in Gelmar zahl Si auf Meine, 
ae, Ssgisung dr Pen, Te Mae, fr dr 
Zoyen 800.@ 50920. Hu 930 .KBi8 400.0 
Se 70 0.8 


2 2800°. Roasenfreh 30 = 
inftieht. 50 99. Olttol. ee 














[) Bekanntmachung. 
wegen Husceigung neuer Sinsfgeine u den Shufde 
zerfepreibungen der Neisanleifen vom Jahre 

1877 und 188 

Die Zinseine Reihe IV Wr. 1 68 8 zu den Su“ 
tiftribungen der Deu en Reihtanlibe von 1877 und 
Sehr MS. 1 9 8 zu den Snterritungen der 
drin Meiantähe van I8SL Aber die Aifen für 
St Der Jahre nam 1. April 1859 Bis BL. My Isu 
af den neuen par Abfehung Der felenden Rebe 
Saden von Der Räegid prüfen Ron dr Slate: 
Duite ie, Oraientruße 03794, unten Hits, vom 
1ärg d. Ih, ob, Vomnitege von dB 1 Ur, mit 
Äurabıne der Come und Deflage und der Ieten Dr 
Sehsähttage dcr Weratt, augen werden, 

"Die ginsfcine Tonnen be der Monte ff. in 
Gmpfurg gerammen oder Dur Lie Weebanfhaupiien 
129 Aeihsbantfen, fra but Bienige Ruin Obere 
doitafen, on deren Sip fh ee joe Aantaflall nt Der 
Fr, Arogen were. 

Wer die Gmpfangnane ei der Rontefe ff wünt, 
dat Bereben perani sr durch cnen Seuftuplen die 
dE Möhebung ds nen Weiße beenden SinslSciane 
Befungen für je Antike mit einem Belondeern Werde 
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bene, 
Ba ven I 











Tangtbelciung TA 6 ber. Musreigung der neue 
insläce suridtugce 

In Eorifimehiel tann die Rontrelte der 
Staatäpapiere 16 mit den Inhabern der Sinsj@ein. 
neilungen nit einlaffen. 

er die Sins |öcne Dur) eine ber obengenannten Bantan 
Ratten oe: Obergetafen beieen il, bt erben Bi Ane 
Hungen, für jee Anleife mit einem boypeien Teneiguih 
ergueiden. Das cine Begelduik wid, mit einer Empfangse 
belöcnigung werfehe, og) yurldgegeien nrd iR Sei 
Wusbandigung der Singen wieder elgulfen. Yormulare 
au dein Verzihuifen fd bi den gedadten Autreidungt- 

19 yu Haben, 

ing der Eußveffresungen Sberf es 
ur Gelongung der neu Zinsfgcine rur dann, wenn di 
Binsförnamvelungen ahhanden gefommen find; in Lefm 

id die Schußverfreibungen an die Kontrolle der 
Sioatsyepiere oder om eine Der genametea Bantanlallen und 
Sbepoftafen mild Befonberer Gingobe enden. 

Säliehiid wird darauf aufmerfam emad, ha bie 
mädten Sinsiernreien ya den Sihulvrrfkribungen der 
Beulen Vshfanlien von 1877 und 1851 die Aintideine 
fir die zehn Jafte vom 1. Aprl 1803 Ks D1, Mär 
1008 umloffen werben und def de wi den Sieldineiben 
1 Seo, IH autgeebenen Anweifungen cine Demenfprahenbe 
Gafung erhalten Habe. 


Berlin, den 4. Drbruar 1889, 


Reiefhuldenvenmaltung 
Sndow. 
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[7 Ferfonat- Wagriften. 





Berfefung von Orden mb Chreigeifen. 





Eine Mel 
en Aromen» Drben bi 





 Alafle zu vereien, 





Aieem 
‚Seine Meet der Rieden Mlrnäkgt za, 
Bien Oikanın Bat Knaus sn Wal 
Henn, yum Step ir iediingen gu oma, 
it u Aut Dematun. 
Der_Belarder Dr. Sennig iR anf Grand br ie 
nd Eanrking m die An Der Behand 
en Fmsgein u Okartan un de ben Kama gu 
Eredar genen arten. 


er Meifer und Mönig Haben Mfergnänigft gerußt, dem Ttfafen Pfarrer Renbfer in Säiltigheim 


Ernennungen, Berfegungen, Cntlafjungen. 


Die von dem reformelen Ronfilorlum Markird ter- 
gosmmene Meat a Das Salze Marti um 

cäfbenten de3 Ronfifleriume Hat. Die Genehmigung Des 
Winiferins erhalten, 


| 
| Vermting der any, Subokthfänn un Domlr. 





Die Gnuegfiements-Jnfpeteren Br. Ehneiber und 
Beinel ju Gtaßburg Find zu Reglengsafefforen ernannt 
morden, E 
Der Rufeender Wohmann zu Eirafburg if auf 


Grund der Sefenbenen Stnattpräfung zum Regieungtalefor 
ernennt und der Direflon der Zäle und ndirelten Eieum 
high moren, 

In den Nußefand werfept: Der Hentmeifer 
Vartkel in Meperwihe, der Eieueionkolit Sperchaten 
in Chile Salint 

In den cinftneitigen Auheftand verfept: Der 
Rafentontelör Certich in Molekeim, Der Raflentontrolte. 
Heime in Crfein. 

Ausgejgieben: Der Eltueinnehrer Manderfeb 
in Eiet, 





Anter-ifoh, 


Gnenut: Rlffatene Darand zu Seflfe zum 
dien m der Cnerhäule ja Beute, Ati Meikre 
der oenfinile Chr Öber, 4 8, Gemdnbelgneisr in 
Stmet jun Vingernhfer der Benele Gentekuch, dee 
Ferenc Weny zum Bärgermelee dr Oemeinde Che 
hin, das Wie des Gemeinderifes Weber 1. vum Sl 
Sarbadın Deicit, dar Mile des Semdtertfeh Roche 
Jam Leeerinden der Gemeinte Chhnm. 
Sehinitv ernannte Sie Tommi: Mlafenkrein 
Zoitting u © di. tom. Alalknehrin 
auce du Diäten, ke Kmmif, Klafnierin Schwab 


Rotof, die farmmi. Alafleichrenin Yaller in Megane 





























0) 


Der Memcine Deutfie Verflgerungsserein in Stute 
dm Dr arte Mein Een u een 
in Gate 


We Kl au Je Knall 
Shen 1 hp Mg om ma 





ee in gay te tum 
Ya Ag danke Oitefkun, SE 
Bi, Aa Mad u Rahmen, 
Ginkneitig Seauftragt: De tenmif, Refaut- 
zen ROSL In Meder mi der Dermaburg en 
if on der unge Gitulie 
SEGEN Aufaißech Birsare 5 Cat 
er Beronlung der Mlfeneeefe an dr warte Ge 
eng Adele ” 
Werich: Der Brmineler Mtcig 
916 Gemcnteeer fr den Club” Wr 
irn irung, mit den Wehnibe In Mrd, 8 
Venchbefeer Rühn In Otnd ae Gumtndeüfe Ie 
dan Snhtgit Nayler, Otaeri Seinen, mu Im 
Wet 1a Neben, dr kr Reierlperaes zn 
Adels ac) Mdefehad, 




















© Botdringen. 


Grnannt: Der protifße At De, Sültmann zu 
Wipp zum Mantoralart da Bnjıta Lig, 

Sefiniko ernannt: Ruftaria Bieht 
dee Gemeinde bedarf, Ama Wagner yır 
Sale zu Demeierl, Gemeinde Nruntihen, 

Verfept: Dig Lehrer Mieler von Weiter nad) Did 
net, Biete den Diblingen na, Antigen, Säule 
on Soaralten m 





ge 


ein di 









Bermifßte Anzeigen. 


2er Lern „Urin ya Ci, mark unb der dfhe 
Yifingilge Lirumihte-Warein mil dem ife in Cine 
Hung 1b al gemennäpige Anfall anılamt worden. 





Ze 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaff 


Elfaß-Fothringen. 





Ar. 10, Strafburg, den 9. Märı 1889. 


Fer „Erle mh Pointe für Atekelgee" he F 
1. Rueen Bee hy Jnfat de je einen Rumren a ec Haie yßınla; 
Se krie 3d o amt Tr aaa Be een En RN be RT 
u  arlhe Dur Aaferig e Shine ae | IV. Graf eheer Sndrhräcen u Gstfe van Keidpbehftn, 
A weiße fir Glfbeteelagen ven Defonerer Zaälitell Ind; 
Kr fr Ob Oteigen fen Y. Befmal-Hekiktn. 















1 
Impatt des eidisgefehötaties. 


Wusgegesen zu Berlin den 25, Bebruer 163 


(Me 18) Oft, ef ie Amt Dean ya, ph a Ef rigen fr Ds Eike 10890. 


Inhalt des Gefehblattes für Elfah-Lotdringen. 


Ar. d. Musgegeben gu Glrahburg, den 4. Miss 1BaR. 


(4 0 Vf Be pn nun 











I. 


Deutfoiß, Grof-Woyeudre, Hayingen ud Det« 

on Berorduung, fingen {m Kreje Diedenfofen, 

Bd anliegen ven Brcdn | Bingen, Dyingen ud Deiul 
in fa Ars a5. WM, dan-Sı. Ma 








m im Resife Bolden, 
Gourcelles ad. 





uf Grund des $. 5 des Gefees, beirefend die Nied, DevantelesePonts, Longeville, Mon 
auliße Gchdäftsfprade, vom 31. Mär, 1872 (Beeföl Hand, Roosant, Plantiöres-Deulen und Sar 
Seite 159) wird Fierdurd um Anfälufe an die Berorde dlon im Landteife Ich: 
zung vom 21. Doyember 1882 (Genftale und Beilse Die dur, Perocbmung des Oberprüfidenten vom 
Amtestatt für 1883 Seite 1) Seflmmt, was folgt: 5. Deyeniber 1877 (Strafburger Zeitung Ar. 287) dur 
Te een geafenen Ausnoßmen von, Lefimmungen des Cefekes, 


Betefns ie amilihe Gefätfslpruge, vom 31. Mir, 
Amtnfterol, Bretten, Gottesthal, Jungmänfter | 1972 mein aufer Kirfantet. 
ol und Cüßel im Reife Ach, 





iimllr a Seeran Im Ane Bapstnder. „U, fr di Gemeinde Ghätun-Seins: 

ge | 1.36 2inen mm Bantm dr Gindabematna 
Gala it, Dan 1 Dr Duden Ep y anne 

Ubeborf, Bentorf u Merinent in Arie | 2) ki Siehe nm Bett cu Bahr, da 
Giraneaiı, Geanse We be 


b) Bei öffentien Selanntmadungen unter Bifügung 
einer franffeen Mfdrift, 

©) bei Hührung, der Gtandesregifier un der darauf 
Begliden Belanntmadungen, 

&) Bei Derfandlungen mit Perjonen, deren Butter 
rae die deutfhe if. fomie bei Befeibung non 
Eingaben und Bortelungen, melde in deufjäer 
Sprudie abgefaht find. 

Die Befreiung der Unterbeamten der Poll, For 

und Yaupermaltung, fowie der Unterbeumten ber Bere 

twaltung der birelten und der ndirelten Steuern von 
den Berflihtungen de $. 1 deö Gefepe vom 31. März 

1872 it aufgehoben, foteit nicht für einyelne Beamte 

Ausnahmen feitens der vorgefehten Bienfbchötbe zu: 

geaf werben. 

3. Vorbepatlih der Dun die Berorbnung des Miniferlums 
vom 7 Juli 1888 (Sentrale und Begiets-Ymishitt 
Seite 101) und der vorfepend uner 1 umd 2 ger 
offenen Sefimmungen bleiben bie Dunc) die Berarde 
mung des Oberprifenten dam 5. Dejember 1877 
gugeaffenen Yußnahmen don Beflmmungen des Ger 
ese®, Deirefenb die amtlihe Gehsäfeiprade, vom 
51. Ming 1872 bis auf Weiteres beten. 

Die gegenwärtige Verordnung teilt mit dem 1. Ja 
mar 1890 in Aafl, 
Straßburg, den 20. Gebnuar 1880. 


Miniferium für Cifo-Botringen. 











Der Stootetretär. 
Im Vertretung: > 
1a0, von Puttamer. 
2) Dienfverbältnip 


ds Aufkatseamten für Die geaelicen Auge 
Zur Regelung des Dienfeb des nad) Mofgabe des 
$. 1305 der Gewerbeottmung anyufellenen Benderen 
Auffehtsbeamten wird Giermit befimint, was folgt: 
$1. Der Wirlungetreis des Beamten umfoht: 
1. innerfalb der Durd) die 99. 1995 und 154 der Ger 
werbeorönung egeihneten Örengen bie Auffiht über die 
Ausführung der die Befgäftigung der Ucbeterinen 
und jugenklicen Mrbeiter beiffiden Beffmmungen 
der Generbeosdnung, fowie die Auffiht über die Aus« 
führung deb 8. 120 Mbfap 3 der Gewerbeordnung 
Bejüglih der Ginritungen jur Siherung der Aebeiter 
gegen Gefahr für Sehen und Gehundfeit; 
die Beauffihtigung der im $. 16 der Gmmerbeorbnung 
und den dazu ergangenen ergänyenden Vefkmmungen 
fornie der im $. 27 dafebft aufgeführten gewerklihen 
Anlagen. 
Die nad den Bergaceh vom 10. Dejember 1878 
der Muffit der Bergbehörden unterfieten Anlagen hat 
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der Aufhtsbeamte, für die geiwerblihen Anlagen nit 
gu überwachen; Die Heberahung ber Dampflfklanfegn 
Aeßt ihm ne in dem dur 9. 18 der Anweing ar 
Ausführung der Geperbeordnung vom 27. Dejember 1088 
Bnpifgneen Umfange zu. 

$- 2. Der Aufihtsbeamte fol in dem ihm yıge 
iwiefenen Wichungötrife nicht an die Gtele der od 
lichen Poleibehötden teten, feine Aufgabe befcht Bid: 
mehe darin, duch Ergängung der Thäligteit Bier Ser 
Hörden, Joe Dur faioerfändige Berthung des Min! 
Merlums und der demfelßen nadgeorbneten Berwaltnge 
Behörden eine yuedentipreende und gleihmöfige Auzı 
führung der Sehlmmungen der Gewerbeorbmung und dc 
auf Grund derfelben erlaffenen Borfäeiften Serbeigufüßen. 

Dabei fol er fußen, Dur) eine woßlmollend em: 
Aroliende, ragebende und bemmitteinbe Zhätigeit ist 
nur den cheiten bie Woblipaten des Gefees zu fie. 
fondemn auch die Arbeitgeber in ber Erfüllung der Ans 
forderungen, weihe das Gefep an die Ginrihtung und 
den Weitieb ihrer Anlagen feit, tftvofl zu unterfhen, 
goifgen ben Suterejen der Geerbeunternehmer einer, 
der Mcbiter und der Bevöfterung anberfeits auf Grund 
feiner tecmiigen Renntrffe und amtligen Erfahrungen 
in biliger Weife zu vermiftein und fomoßl Den Ark 
gebemm, als den Arbeitern gegenüber eine Vertrauens: 
fellung gu genen, welde ihn in den Eand fepl, yr 
Grbaltung und Ynbafnung guter Beiefungen yuider 
Beiden milyunieten. 

8.3. Sur Crfüung 
Beamte 
unterteten Anlagen von dem Zuftande und dem Bekrch 
dereiben eingehende Senntniß pu beridafen, auf Dr 
Abflug der dabei vorgefunbenen Geehririgeiten un 
Uebefände Hinguielen und fh cin Urihel Darüber yı 
Ben, ob und melde Borfttften ober Cinrichtungen 
erforderlich Find, um bie Aufiht der ordetlihen Pati 
Behörden wicfam zu maden, fomie ob und welde Lır 
föriten im ntereffe der Inbufre enerfeits, ber eier 
anderfeits auf Grund der 38. 120 Abjap 8 ımd 1892 
der Gemerbrorbmung u elaflen find, oder im mielen 
eine Minderung Bereit hefteenber beariger Worfeifen 
vathfon erfgein, 

© eingehenden perönfihen Beftigung [ol 

der Beamte vorne Folie gemerble Anlagen unlers 
sieben, Begti dern eine den geeplihen Anforberungen 
Ohne Sihäbigung der gewerblichen Inteefen geret wer- 
dende Auffiht dur faglihe Renniufle und Erfahrungen 
Bedingt if melde Bei den Beamten Der orbeilihen Yo: 
iyeibepörben nicht voraußgeicht werben Lnnen. Das 
Gteide gilt Hinfitlih foler Anlagen, deren Betrieb mit 
befonderen Gefahren für die Mrbeiler oder Die Ruhe 
Barfaft verbunden if 

8. 4, Dem Beamten irhen nad $. 139 Abfop 1 
der Geiserbeoromung die amilien Befngnife ber Ort 


































polgeßeörben zu; berfelße fol aber polgelihe Ber 

figungen, die im Stwangsmege duräjuführen wären 

iöt erafe, vielmehr auf Die Mbfellung der von ihm 
orgefundenen Gejewibrigeiten und Lebende yundft 

Yard, gie Vonelungen und geeignee Katbjäläge 

Ninieen. IR auf diefern Wege die Grflung der ger 

Arien Anforberungen nit zu erehen, fo tt felgene 

1 Befahren ein: 

1. Handelt 3 fi um die Beäftigung de jugenbtißen 
Arbeiter ober der Arbeiterinnen, fo Find Die maßrger 
nommenen Derfiie den orbenllihen Polieibeförben 
mit dem Gefucen um Perbeifrung des weileren 
Terfaßrens pur Nennbniß zu bringen 

2 Emeit e3 fih um Ausführung des $. 120 Abfap 3 
der Gewerbeotbnung Yandet, bat der Huffchtsbeamte 
in denjenigen len, in wellfen bie auf Grund difer 
Zefimmung von den Bundesraife oder dem Minie 
Reim ertfenen Worjhriften niät beadtet werden, 
an den beirefienen Geiverbeunternehmner Die in $. 147 
Her 4 der Gewerbeordnung vorgefeene Aufforderung 
du rihten und, fofern defelben innerhalß einer ange 
mefinen Gef mt effproßen wird, den Rreidielior 
(Poliedireton) um Herbeiführung des weiteren Bere 
fahrens zu erfucen (8. 64 Abfap 3 der nmeifung 
ur Yusfüßrung der Öemerbeordnung vom 27. Der 
iember 1888). In folhen Fällen Dagegen, in benen 
& fih um Cinrißtungen Handelt, deren Herfeilung 
jur Siäerung der Acheter gegen Gefahr für Lehen 
und Gefundheit von dem Auffchtsseamien für nahe 
wenig gehalten wich, aber mißt für elle Anlagen 
‘er fraglichen Art vorgehrieben i, Hat er ben Gelaß 
iner entfpreßjenben Derfügung der Drispoigeibebörte 
(04 Mbfap 4 der Anweifung vom 27, Dejenber 1858) 
in Anregung zu Bringen 

3. Baßrgenommene Derföhe gegen ben Infalt der Ber 
nehmigungsuclunben für bie in $. 10 der Onmerber 
ordnung aufgeführten, fowie für Die unte der Herr: 
faft der Delrete vom 15. Oltober 1810 und 14. 
Januar 1815 erritelen Yinlagen find zur Renninig 
des Bayietspröfdenten zu bringen. 

$. 5. Der Muffißtsbeamte für die gemerblißen 

Anlagen ifl dem Miniferhum, bthilung de Ianern, 

mittelbar untefeht umd in der genannten Wbtbeiung 

8 tihnfeher Referent in den Angelegenheiten der Ger 

werßepoligi und der Gemerbeplege tätig. Beyüglid der 

in8$. 16 und 27 der Geoerbeordnung aufgeführten An 
fügen it der Huffihiöseamte der fachnerflänige Berlfer 

3 alänbigen Beiirtspröfenten und verpfihte, dem 

Grtußen besfelben zu enfprecen (88, 14, 19 der ine 

wefung vom 27. Deember 1898). Desgleihen fat der 

Auffitsbeamte Die gemäß, $. 130 der Öemerbeorbmung 

ind 88. 67 und 08 der Anneifung wem 27. Deyember 

1688 bon dem Beelspräfdenten zu eufjeidenden Yn« 
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räge auf Geflttung von Ausnafmen Hinfihtig der 

Beihafigung jugendliger Arbeiter u begulacten. 

Der Huffihtsdeamte ft femer von dem Bayıtse 
heienen vgeimiig u sn, wenn er fee Mor 

rorbmungen oder Anweilungen an die nahgcard« 
en Beine afen wi, wide VE chf he 

BetriebsBerültnffe der Inbuteie oder Die Derpälniie 

der geverblichen Arbeiter yum Gegenfland haben 

Geftäfte, wele über das der Muffiht des Ber 
ernten unterflele Gebiet Finausgehen, Dürfen ben dene 
fin zum im Mufag ode mi Gemmigung es 

inifterlumg übernommen taerben. 

8.6. Die Ortspolieißchöeden Haben dem Hufftse 
Beamten bei Musäbung feiner amilihen Tädtigeit die 
innerhalb ihrer Zufndigeit Legende Unterfiähung, ange 
eißen zu fafen, insbefonbere Haben fe auf etfpreifenbes 
Grjugen: 

1. die nad) Mahgabe der Anmeifung für die Ortspofie 
geibehörden, Berffend Die Ausführung der Borfriten 
der Gemerbeorönung über die Aebeisbücher, die Ar: 
Heistorten und die Befdäftigung jegendlicer Arbeiter 
in ben Pabrifen, vom 27. Deyember 1888 yu führenden 
Bergeihniie fonie die ihnen gemäi 8. 198 Abfap 2 
atteten Anzeigen vorzulegen, besgleifen Die Were 
Sandfungen über die auf Orumd der enoähnten Ar 
weeng (0. I) oem Men ı Di: 
Inden; 

2. bei der Maifon generliher Anlagen Teiln 











eh 

3. Reviionen und Radreiionen Gefimater geierblicher 
Anlagen vorzunehmen und über das Ergebnif Mite 
Heilung zu maden; 

4. dem Nuffiblöbeamten über den Ausgang des auf fein 
Grjucen eingeleitten weiteren Berfahrens Kennt 
zu geben, 

Beyügfih der Mitteilung der Anzeigen über Mine 
fälle (. 51 des Unfallefiherungsgefepes vom 6. Juli 
1884) jorie Beiglich ber Sefugnih des Babrilsaufitse 
Beamten zur Gift der Bäder der Acanfetafen Bleibt 
Defügung vorbehalten. 

7. Mit den tefniffen Beamten der Rrefe, 
namentlich dem Seeisarse, dem Areisfulinfpetr, Ares 
Hauinpelir, fowie mit ben Wafferbauinipetoren und den 
Weliraionsbauinfpetoren Hat fih der Aufihtebeamte 
über die den amien Wirtungsteis derelben berühren“ 
den ragen in das Benehmen ju fehen. Hält er in bee 
deren Füllen eine Mitoitung verjeben bei den dorjue 
neßmenden Reviionen erforbefih, fo Sat er feine darauf 
gerieten Anträge an Die vorgfehle Dienfbehörbe des 
Bereffeben Beamten zu ten 

$. 8. Die Inhaber und Leiter der Yabriten und 
der in 8. 154 der Gewerbeordnung aufgeführten An« 
Hagen, weile der Mebermadung des Waffitebeamten 
umteriegen, fd verpfitet, deinfelben den Zube mu 








den Unlagen zu jeder Seit, namentich aud) in der Rad, 
wmäßrend die Anlagen im Betie find, zu gefften und, 
fo mit es fiö um bie unter 8. 16 der Gewerbeordnung 
hp defien Grgänpungen fallenden Unlogen Handelt, auf 
Grforbern bie Genehmigungsurlunbe neifl den day ger 
Hörigen Plänen und Zeihnungen vorzulegen, 

& 9. Die dem Auflhtsbeamten beigegehmen 
ftenten verein benfelben im den im mad 8. 1 
gugeiiefenen Obliegenbeiten mad) Mahgabe der ihnen 
‚vom dem Muffchtsbeamlen allgemein aber, für enyene 
Gefgäfte erteilten Aufträge. Den Affftenten fichen als 
Veritier des Yufihtsbeamten die gleien Befugnifle u 
hie dem Icheren fl. 

8. 10. Den Nachweis feiner amilifen Eigenfgaft 
führt der Auffchtsbeamte dur Vorzeigung einer, vom 
Winiferium ausgefteten Legitimationstarie, Muh, den 
Aifitenten. wird erfoderligen Hals eine folde ausge 
Mel. Der Auffihtsbeamte führt ein Dienffiegel mit der 
Snferft „Aufihtsamt für die Gabeibetiee". 

$. il. Der Auftsbeamie IN, vorbeahlih der 
Anzeige von Gefepwibrigeiten, zur Geheimhaltung der 
amtlich zu fenet Kenniih; gelangenden Gejdäfts- und 
Betriebsperfältife der feiner Wuffiht unterfielten Yn- 
Tagen verflihe. 

Die gleie Verpflitung fit den Afitenten des 
fetben ob. 

8.12. Der Aufiftsbeamte Hat adjährlih einen 
das abgelaufene Jahr umfafenden Jahresberiht über 
feine amitihe Tätige yu ealten, weißer bs yum 
1. Ming dem iniferium, Aifeilung des Innern, dor- 
anlegen if. 

Der Jabresberiht iR mad, Mafgabe der von dem 
Herrn Reihstanger gegebenen Anleitung für Die Grfate 
fung der Jahresberichte der im Gemühfeit des $. 130° der 
Gewerbeordnung ongeftllten Aufihtbeamten vom 8. Jar 
une 1882 und der ergängenden Belimmungen vom 
8. November 1882 und 5. Juli 1885 absufflen. 


Straßburg, den 23. Februar 1880. 
Niniferum für Gfaß-Leieingen. 
Abteilung des Innen. 
Der Unterfotafehreär. 


























4.2465, Stadt. 
0») Betannutmacung, 
Beiefeb Me Anwendung der Grmekeiunng ef dm Degbr. 





Beiiglic der Anoendung der Gewerbeordnung auf 
den Bergbau ($. 154 Mbfah 3 der Oemerbeorbmung) 
wid Siemit belannt gemadt, mas folgt 
L 
Die Auffit über die Ausführung der 99. 115 
His 119, 195 Bis 130° und 152 Dis 154 der Om 
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werbeorbmung in Beyug auf Die nad dem Berggefepe 
für Cifab-Lotfringen vom 16. Brember 1878 ben Serge 
Bepörden unterfelten Ynlagen eht den Bergmeiften u. 

Zu den beyicnelen Anlagen gehören auker den 
Vergwezten, Sufinen und untecndif betriebenen Brücten 
und Gruben aud die Aufberilungsanftalten, welche 
Zubehdr eines Vergverles find und die eigenen Erjuge 
Mifle des Iepleren Derabeiten ($. 49 deS Berggeiehes 
dom 16. Degember 1873), fowie fümmtlice Tagebaue 
auf Cifenerje und die mitt Tagebau Setichenen 
Steinbräde (8. 173 bfah 2 des Berageiepes und 
Polieverordnung dom 7. Seplanber 1870 88. 78 fi) 
Cine Witniehung ber Ortspolgeibrbien bei Lea 
Tihtigung der, vorfefend aufgefüßcten Betriebe findet 
ur infomeit Ra, als fe in den auf Grund des Berge 
gefepes vom 10. Deymber 1873 erafenen Pole 
Beroronungen vorgehen if. Die Bergmeifte haben daher 
insbefondere auf) bie Einhaltung ber Befimmungen über 
den Schulbefuc jugenblicer Wrbeiter und über Die 
Deigäftigung derjelben an Same und Peflagen zu 
Übernadin, 

1. 


Die Mbeittorten ($. 187 der Gemerbeorbnung) 
Find au für die im den vorfehend unter 1. Beeidneten 
Velten befhäfiglen Rinder. im Ace von 12 Bis 14 
Jahren, fowie für Die no yum Befude ber Glemenlar 
{hute berpfigteen jungen Leute soifden 14 und 16 
Saßren von den Ortspoliibehßtben ausyufellen (B. der 
Anroeifung fc Die Ortspofieibehörben , bein 
die Ausführung der Vorfärften der Geverbeorbnung 
über die Yrdeiisbücher, Arbeitslerten u. |. w. dom 
27. Deyember 1888 (Gentrale und Lejielb-Amisblatt 
Re. 50 Leilage Seile XLVIT fi). 

Die Belinmangen der Gewerbeordnung über Me 
Anbeiebücher Find auf bie Arbeiler in Bergwerlen, Gar 
nen und unterißd Seiricbmen Brlihen und Grube 
foie auf die Arbeiter der dazu gehfrigen Aufberifungse 
onfalten mit für amsenkbar erlär. Auf Grund 
86 der Gemerbeorbnung Bleiben für die ebeiter in 
den Geeiänelen Serien, fowet für diefelben night 
Arbeitätarten auszuftilen Find, bie Befimmungen des 
Gefehes dom 22. Juni 1854, beefferb Die Aebelse 
Bü, in Geltung. 

Veytglih der Mebeter In Aufbereungsonfallen 
Dagegen. welche mit als Zubehör eines Berges im 
Sinne don Zifer I Mbfah 2 yu erachten find, gelten 
die Befimmungen der Gewerbeorbnung ohne Einfehräntung 

un 

Pinfittih der Mebeiter in ofnen Steiubehten 
geten die Befimnungen der Gemwerheoronung, wenn der. 
Verie als cin gemerlißer und midt mur als Reber 
Betrieb eines Iade ober forfinitöfhaflisen Beirices 
amyufeen if. IR der Betrieb en fabritmäßige, fo finden 









































indöeondere auch bie Befimmungen über Arbeitetarten 
Aromabung, 
W. 

Die Unyigen, welt bon den Unternehmern der 
mer Sifer I beseidneten Beliebe gemih 9 198 
Abiap 1 und 2 der Gewerbeordnung und C der Yne 
fung für die Ortspoligeißehörden dom 27. Deiember 
1888 über die Befhüfigung jugendlicher Yrbeier im 
ter don 12 5is 16 Jahren eriaftet werden milfen, 
{> fortan an ben Wergmeier zu rißten. Der Tiere 
kat, fofern müßt für daß Beteffende We Bereis cin 
Gefonderer Alt Dficht, die unter O I und IL der cre 
öfaten Ynmefung borgefgniebenen Atlen) anlegen. 

Don den Ortspolieißehörben find die beufelben 
iefer von Unternehmern der unter Zifer I Beiden 
Serebe zugegangenen Anzeigen über Die Befdäftigung 
ingenliger Mchiler nebt den begügligen Wien an ben 
Sergmeifer abpugebe, 

v. 

Jeder Arbeitgeber, wel Die in 9.138 Abfap 1 
und 2 der Gemerbeorbmung, borgefhriebene Anzeige an 
den Bergmeifer geriet Hat, it von Tepterem fhritih 
darauf Hngunneifen, dab ex im den Arbeitergumen, In 
meiden jugenbliche Arbeiter befädfigt ind, has’ in 
$ 188 Mbfah 3 der Gewerbeorbmung Dorgefricbene 
Smeiui defelben ud dm ebene sngjörenen 
Yısiug aus den Beflmmmungen über Die Befäfigung 
isgemblier Mnbeter am einer in die Yngen fallenden 
Biete ausgufüngen at, 

Die Gaffung diefes Ausyuges, von welher niht 
üigenigen werden darf, il aus dem nadfichend abge» 
Nradten Auszuge zu erfehen, 

Unternehmer von Steintoplenbergierten find vom 
gagmifter außerdem darauf aufmeitfam zu maden, 
do in den Räumen, in welen jugenbfhe Mbeiter nad 
Mefgobe der Veflmmungen des Bundesralies vom 
10. Juli 1881 (Genkrale und Beiets-Ymlsblalt 1888, 
Zelige zu Rr. 50.1, 4 Seite IV) Befägfigt werden, 
mben der in $ 138 Abfoh 3 der Gemerbeorbnung Der 
Aimmten Tafel cine zweite Tafel ausgefängt werden 
muß weile in deutliser Shift die Schlmmungen 
unter I der Beyicneien Belanntmadhung wiedergiet 

In offenen Steinbeüchen, deren Betrieb ein fabrite 
mäßiger iR. der im 8. 188 Mbfaf 3 der Bewerber 
rdmng borgefehene Yuäyug aus den, Beftmmungen 
er die Befähigung jugendfiger Arbeiter julffenden 
Files im der in Anlage 9 zu der Anmeifung an bie 
Ertöpofiyeibeförben vom 27. Deyember 1888 fegefeten 
elgemeinen Baffung auszuhängen. 

















ie Drtspeießärben 


Du Bere ce me 
ei MB 56, Bi 


am 31. Beiemter 1808, Get 
iS Bkte LAT, IR ci Deufer unten. Das Bent eäte 
le 3 ber Guftteungen If zu Feiden. 
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Die nad $. 189 der Gemerbeordnung und 89. 67 
und 68 der Anmefung yur Ausführung der Bewerber 
ordnung vom 27. Deyanber 1888 ben Ortäpoi 
gugemiefenen Obtiegeeiten nimmt. inf 
Ser 1 eyeißmelen Seiiebe der Vergmeiter maht, die 
der Höheren Verpallungebchöcbe zugewiefenen Befugife 
die Oberbergsehbede (& 100 des Berggefees vom 
16. Beyımber 1973). 





vir 
Huf die jugendliäen Aber, bylgih Weider 
dom Bejetspefenlen Yusnaßmen nad, Bafgabe des 
8,7 des Cinführungpeehes jur Gemerberdnung von 
 ebruar 1BSB zugelaffen fund, finden bie nfpredenden 
Vefhumungen der Öewerbeotdnung Leine Anwendung. 
Stafburg, den 29. Yebnuar 1880. 
Miniferium für Elfah-Loeingen, 
Asteilung des Immer, 
Der Unterfnntferetäe 
Studt. 


Ausıng 

nt dm Pkinmagen de Grm 
han er Ar. en & IB A a 
ea 

I. Kinder unter 12 Jahren dürfen in Bergwerten, 
Salinen, untecrdif betriebenen Brüden oder Gruben 
und den day geörigen Yufberiungsonfalten nt er 
fSafigt meiden (8. 196 Mb. U 

"Rider gufden 13 und 14 Yafeen und fu: 
fig Riner über 14 Jaßcen Dürfen In dn ey 
meten Betrieben nur beichäftigt werden, wen dem Arbeite 
geber zubor eine don der Ortepollelbehörbe. ausgetee 
Arbeitstarte eingehänbigt if (©.-O. 9. 137 Ubi. 1). 
Diefe Karte hat der Arbeitgeber zu verwahren und auf 
Omtliges Belange jeenelt vorlegen (B-D. % 197 
af. 3). 

Am Ende des Arbeitsverhältmifjes ift die Arbeits» 
Iarte dem Valer oder Vormunde oder, wenn die Woh- 
mung be Malers müßt au somit, dr Bl ober 
den fofigen möhften Angehörigen des Rinde aubje 
Bang (8. 187 At. 9, 

IL. Ser Rinder son 12 und 14 Yahren oder 
unge Gute yifin 14 und 10 Jahren in Brgmeren, 
Salinen, umterirdifch betriebenen Brüden oder Gruben 
und den Bay gehörigen Muferiungtonkaten Belt 

muß Giervon dem Bergmeiter vorher fhrft- 
Ti Ainyeige madıen (0-D. 8. 198 %bf. 1). 

da der Anyige And anugehm: das Bergoet 
1. [we die odentage, on weißen die Beldafigung 
Hain fot, Wegln und Gnde der Breite und 
Der Paufen, Ar der Vejsäfligung. Sell Hein eine 








1. A. 210580. 


her de Def 
mel 

















Yenderung entelen, fo muß, davon vorher dem Berge 
hr we Anis oma meh (G,0. 4 18 
w.2) 

IV. In jeden Aebeiteraume, in welden jugend« 
Hiche Arbeiter unter 16 Jahren bejchäftigt werben, muß 
an einer in Die Mugen Talenden Stelle cin Veryeiäuih 
der darin befehäftigten jugendlichen Arbeiter unter Angabe 
dee Yebeilstge, bes Beginns und Endes der beit, 
35 Sega un, Ort der Pam ausghäng! Jin 
.$. 138 bl, 8). 
finder unter 14 Jahren dürfen nit länger 
ats 6 Stunden ii Sefhäfigt werden (8 195 Mh. 2 
Die Arbeitöftunden müflen in die Zeit zoiichen 
Morgens und 8”, Ur Abends fallen (8. 136 





a 





) 
Sifthen den Mbeitsfunben muß an jebem Arbetse 
tage eine regelmäßige Paufe von ber Bauer einer Salben 
Stunde gemäßrt werden ($. 136 Mbf. 1). 

Scutpfühtige Rinder dürfen in Bergwerlen, Car 
inen, untectbiih betriebenen Brücen oder Gruben und 
den Kay gehörigen Yufßeretungsanftaen nur beefigt 
werben, wen fie in der auf ihrer Arbeitelare ange» 
gebenen eife die Sihule Befuhen (B-D. $. 195 A. 3; 
$ 197 a. 2) 

m Din Sate vage 1 um 10 Bahn 
dürfen nicht länger als 10 Stunden tägl, befähigt 
werden (GO. $. 185 Al 4). ee 

Die Abeisfunden müfen in die Zeit. ywifden 
EM Mars um 8, Abo fen (160 

Foifgen ben Acbitsfunden müfen ifnen an jebem 
Arbetölage vegeimäbige Paufen und. ywar Mittags cine 
Stunde, und Bore und Nachmittags je ine Salbe Stunde 
geaähet werden (B-D. 8. 186 Al. 1). 

VIL. Während der Paufen darf den, jugendfigen 
Arbeiten yoifden 12 und 16 Yafzen eine Befhdfigung 
im DBergwertbe u |. iw. Behlebe überhaupt niht und 
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VIIT, X Sonn. und Sefltgen, wie wife 
der ham ordentlhen Seelorger fir den Ratefumene, 
Konfirmanden, Beide und Kommunion-linterst fr 
Mimmten Stunben bänfen jugendlie Arbeiter yuiffen 
12 und 10 Jahren nit befhtfligt werben & 186 
ws) 

In jedem Ycheilsrnime, too jugendle Al 
Ben 1a 10 Bam Mt urn, Mr 

el, tee Diefen Yubzug im beutliher Särift mhk, 
auspuhtngen (8. 18 Ubf. 9). 

In denjenigen Gemeinben, wele auf Grund bet 
Gefeped vom 31. Miy 1978, Geirefiend die. amtlühe 
Gefdäftsfraie, don bem Gebraud der beulfäen Epruge 
eis Geidäftefprade enibunden find, ann eine frangifjde 
Ueberfepung beigefügt werben. 





os 

Durch Bejftuf des Miniferlums dom 20. Beruar 
1889 if zu Mlbesdorf im Beie Lolpeingen eine fee 
ie Borfhuftaie erihtet worden. 

Der Kaffenbesiet umfaht die Gemeinden Aber, 
Adorf, Bendorf, Bermeringen, Yuntich, Insminge, 
Darin, Minfer, Ang, Haan u Birne 
. A. 2125. 


en) 
Bei den in Mep und Mälfaufen Sefehenken 
Säieäsgeriälen, und zu 

3) in De für die Geltiom VI der fühmeflißen 
Baugenerts-Berufsgenofenfäcft, 

b) in Mütgaufen für die Teptil-Berufsgenofienjäat 
don. Gifob-Lalfringen, die Celion Ver fühe 
eutfien Cifene und GiaßieBerufsgenofienjänt 
und die Sellion V der jühmeligen Baugenerse 
Berufsgenoffenfgaft, 

find zu Stellvertrelern der Borfipenben: 











Ber ufenlalı in den Mrheisehamen mic dan gealil | 3) in Me) der Camgerikratg Dr. Qad in Mg, 
en in Verena ae Be b) in Mülhaufen der Umtißter Dr. Gbel in Mile 
in wein jügebtige Heer Gefhäfigt ib, Saufen 
Zi Dr Paufen vlg eingefet werten (8, 190 | ertant moten. 
> L’D. 1000. 

II. . 
a. Ober, Elfaf. 
Fr of weft: 
EM ei » Artikel 1. 
ae ag. Die behufs Vemäfferung der Wiefen in der Gemanne 
Beiätnt- Gerktermugn ‚el ae = Yen Sm ein 
Der Baytaprfdent für de Bent Obe-fh, gebe peter bringen Cie 
Na Einf x. 1 Iamenbepeiö 











cu Grund des Mi. 12 des Gehen vom 21. Yuni 1805 
uud Pabgebe det Genofkldofeflaui vom 16. Erpianber 
1888. grchmigt, um Die Worte der ft, 19 HB 19 des 
gosßten Ges zu genichen. 

Artitet 2. 

Bier Ska oe cn Bus eb Omofinf ht, 
an in One nb Soyrkäla je par 
A u I hr Oumne Oilag nähen che Dt 
zen Zope des Gmpfangs dein en dur, öfetügen 
Hefag Betanat za men. — Die Grflhung Be {eftren 
iR Na eine Bejeinigung Dt Bürgern 





a, den 24. Grönuar 1889. 
Der Berrtspräfient 
v. Jordan. 
Ausg 
eu dem Genfferfäaftfatet br Dur vorfehenden Zelt 
ermääligten Eynbtatsgensfenlet, 
Ze, 
Generaierfammlung, Syablke, 
Wildung des Spnbifats. 
tet. 
sl mE hr en Ey va en 
ui band Bir Geseralorrferung ia ben Belhligin ger 
Wetter a 
Das Gpnitt Sfeft mad 5 Mipfebern und 2 Glben 
Inter, weäe maß Der Sb er belle Gigralämer u wählen 
"a Bünfte ber Wlger dr Eyrhdalı wire jr Jahr 
ET 
en Welmeifen Grnmerungen wi das snafäcbente 
lb Dead Dal Ka Dpltı e I ne len u 
Bann Bis zu {einer Gefham 


11 1280. 














Befngniffe des @yubifats. 
weiter. 
‚at, Ey ft is ie Befund Te pr 





ie Slot er een een ya Taf, 
Teen Be ai erfareniß IR, Asien Fefuficen 
Nie Kt der Masfährung za beim; 

» ie Rh a rung be an 
Bergnefmen un) Be Gfüan Dre vergefärichenen Ber 
Ningugre zu Riemen; 

©) dm Grjommiplan der ei ben Weite Stkintn Pace 
yelen eufaien un Den |e Gigaikergefaenden 
ae en ben Madgaben za Geplmen; 

© das fee Baba (Rn, 

©) Im Bene dr Gerofenföch, vrSali kr Benehmte 
grna ber Ne pfäblge Denaltungibetehe (er. e.0 
3 Gelee von BI. Sun 1960), Anleiten ansehen, 

Ip Abe den MSIALab fnfiges Meätiefähe, Tone Aber 
Be“ geräte Merfegung ven Rehitefpeiäen unb 
Are ie Beuntwoctng der gegen die Genefenfänft es 
Beam Age Bea ef; 

nie Seine 3er rufenffrchnen a aus 
Men un a pen; 
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I ef Gr fin Bee üe ae gef 
Safe he un head 

9 I Ba Kr Beceang a Se ae 
eh De Beeung hm A et ie 
‚trreffenten zu Beftimmen. nu 





Generaloerfamumtung 


wetter 4 


Die Berfung ber Generlsenfemmntung der Inteefeten 
rftet hun, ben Morfonb eb Ehnifte mac Bft Ds iur 
Mi 











ieflgen zu gleier Sa in ee der Sikeligten Geneinten Dun 
Nattomete or ufäelen, [enie hc Ankkläge, Bil 

Bam Gemeisbeeufe un en saregegneen Giee in bein Sie der 
u den Richten enefel wech. 


weiters, 








‚Rt geriäitihe oer mc malciehe Bellmuäsen 
wüfen hun ben Bgeipeiter da Meheens dr Befmadtgeenn 
Beanbgt ji, Gin uch Biete Seren Tann lat mehe eh 1 
Weimadt Bierepmen. 
MBabl des Morftandes und Befugniffe beffelben. 
etitet 
Die Gynbltetmigtiber mäßten einen Worfend vad, mern 
efebeich, sinen Beieertneten ai Sefen Meter aus Ihre 
Tüte du Eilwmenmeitht. — Dee Dochand un tel Ele 
retie Seiben mähenb 1 Jahre in Bene. — Der Borfens 
Beruf Se Gigaen des Eneitas, [oft er eine jet Kr nötig 
HALL oder der Baiılgeäfdent fe aneıbne oder minefens ein 
Pnftet fmmitier Solnleder Se) Enekial ie bangen; 1x 
Fe den Boni I en Elpungen und Im ben Geerebefemntunge. 
Sat ya Abernasen und Be 
Beraeltung der Genefeefgat 


Te erneuern je Het, a 
Hanentar vnd Me Alten [LH eat 

Der Borland ja be Befttäfe de Eubitts cute; 
Ss I are Sy kan, De rec Dad 0 
Ahlen zu vente. 











Krtiter 





Das Eynbtet Ha im nat Oft ee Jahr In Gemein: 
ff mit dem Baueitenen Ptlraiend Beulnöeir den Saflend 
der in den Bere der Genfenfetfeleen Andeen u pt, 
Ben Armani 

ße 


ie di eeatungsebeten ode Arıbenen, 
fügen |ab, wie Der Belbralion 


muß mäßenb 14 Lagen an Dem 
Seneidehsufe der Beitellgten Gemeleden anpeifiet reden, Ber 
ef ein Roger ur Bufankme dr Beneelngen Dr Iterffcen 
Gertkimer ufelnt win. 

ai Ale Mfer Zeit Wind Derffe mi en enge 
seneeren Bemertengen Da Eyabe Üenalefn nad von Leleem 
Teac. 









Zu In. 
Veriellung Der Ausgaben. 
Roftensertheilung unter Die Betheifigten. 
Ariter 20. 











untee Sufmendung von befaltsifmäfig großen Raten kenifer 
Serben Kent, ter Mer Gaentfümer defllken der Befälah De 
Spaätes von dr Beitepipfüßt etkunden weier, 

en Befanntmabung. 
Der Belrötop Sat in feiner Gifung vom 19. Noven» 
Her 1888 in Gemäßpet des At. 4 des Gefeheh über Die 


Dinetorge vom 21. Mei 1686 ben Zar fr Unnmeniung 
Ber Meyfrbube In Gaeifungen für die Sc nom 1. A 
101 einfügen 31. Dg 1800, ie folgt Tea: 


1. Zopemert eines Manneb, al ber Städte Colmar um 
Müihaufen .. .. - ER 











2. betgleiden In der Stab! Colmar. \ > “170 
3. Deigleiden in der Gtabl Mlbaufen \. zım 
4. Zagenei eined Wedes ober einem Däfen .. - 200 
5. Deigleiden einer Ruh. - euere 35200 
6. deigleicen eines Ges, Dunn 2 00 
7. deigleideneines Wagens jumehr ala? Geläirren 100 
8. Desgleicen eines Wagent zu 2 und weniger al 

2 Öeläireen aha 16 00 


Goimar, den 25. Gebruar 1889. 


Der Begrtäprfident 
v. Jordan. 


b. Uinter-@ifaß. 


Betanntmacung. 
Dur, Bein Beta vom Baign Tape ud 
in Abtndeng weint Wehe vom 7. uni 1878, — 
I. 4775 — find die Verpflegungsfähe 4 ‚Rranfe in bem 
Brgrofpiake hu Hegenan, wie Pit, Igel worden: 

1. Sir Mrante, melde auf eigene Maften verpflet 


maden: 
Für Ermadfn ... . -& 2,00 
Dir Air 0025. 140 
1. Br Rrante, melde auf Maflen aussktiger Or 
weinen, Yrmenefifeiten, Arenfen und Hürstfi, Pie 
es Bett vfgt were 
Fir Enaßfene ..... 4 180 
Dir Rinde . 120 
A. Zür Aronte, meihe auf Roflen der Ortätrenten- 
Halle in Sagem verfügt wen 
Fir Erwodfee 











2. 41,90 


00) Wolizeiverordnung 


sum Säupe der Bilderei 
Auf Grund deb Gefhes vom 15. April 1829 unb dr 
Reiletiden Verordnung vom 12. Sehnuar 1680, beirefnb 
Sr Silent, teıtne id nad Gina det von 
Byihtage ds NnfEib gkenn Gutaens mit Or 
nehmigung des Raiferfigen Diniferiumd für Cjah-Lolpir« 
eltern, 


Sr Die IU im Beyefe UntrsElfoh von der Creme 
des Beirte ObersCifaß Die gur Ginmündung in den Abe 
einfgiiehtic, bes Umletungttanafe_ bei Eirakturg und der 

Gegend von Ccieiladt, nämich: 























für an u 


ante ale 1 
Letog der Baplegungststen für em Monet im Boreus 
ei br Anfaistefe zu inter. 
Sirafburg, ben 20. Gebnuar 1889 
Der Boprtspräftent. 
32: Geifeler. 


VI. 0890. 


Belhinp. 
Die Gemeinben Rofldg und Mingen, weide Bäher 
au der ten Mbieiung Dei Rantonalrjbaintes Cüpafein 
(eier Se. Rurmer im Ciba) ehön, Ia8 
der efn Mihefung Bes Rantenalorjiegrten (Fantonalarzt 
Dr. Hofeichter in Lüfeifein) zugeike 
Straßburg, den 26. Tebruar 1889. 

Der Boirtepräftent. 

VL 1446. 3.0: Geifeler, 


Kun} 














Weber mi dr Ser u der St, dan Sau mi 
dem Göertag und Euiba, die dauer, und eefe fr dm 
Hramen Ah und Den Rebergegaben I die Bike 
vom 1. pri ke 16. Sun 268 vroln. 

Meter a. 

Dat in Aetet 1 hellen Bank ef fh auf 
ale an Da Hilfenet, Kauf De il ee (fee 
Ben, im der Herb Gehallenen ng 

Neiitet 9. 

Des afle Mate bs Bildes 
om 20, Oi 1889. a 31. $ 
Het Sr O8, vn dr Gum de Baia Bür-eiah 
aoicb, einer der sbrmenannim Menamme, Der 
Stu unehal Cicoln, der Bra) vor Month ab, 
dir Sem on der Örege der Arafe Sabım  Elrapkurg 
@bodte und dr unten Daten Di aim Alk der Sinn 
hie in Bjhweler (Ehe), dr Önar 











ferner für 
ar 1890. mit 
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ehräfanie, fr Fömmitie Waffetäufe im Beirte Unter 
Siaß, eirfißtih aler Sufußtäce drfben. 
Artitet 4. 

Zusiberfandlungen gegen vorehende Beroebnung ner 
en nach den Sefimmungen des Oefepes vom 15. April 
16 eff. 

Gtrhkung, den 1. März 1889. 

Der Beziets-Präfident, 


Die Herıen Bürgermeifier werden efudt, vorfe- 
Hnde Derorbnung in erüblider Meile befamn zu mager. 

Die Herren Rreiöbireltoren des Weitd um ben 
Gern Potigeibirettor hierjelbft erfuhr id, die Werord- 
zung Dur Das Mreislat pur allgemeinen Renntni u fi 
ya and dafür Corge yu fragen, daß die vorgeihribene 











me Beforis anzubeien, Die Sfihenden Gil und Rreber 
ungnerbele auf das Arengfte zu handhaben, Insbefondere 


aoa) Betanntmahung. | 


Kader die Etauten der in ber Gkmminde Phlippte 
Sag, Ars Snargemind, eieten Genofenkhat zur Anlage | 
3 Unieattung einer Wlferungeinibtang in den 

Sarnen Bannflein und Oauchstardt Bietet geneigt werten 
GE, einge 16 nad Einfiht Des Aut. 12 des Örlees über 
3 EynöiteieGenofenfäaften vom 21. Juni 1806 und bet | 
Gitter des Winins für Mdeıben, Handel und Öffttihe | 
An vom 12. Muguft 1805 dr Öcnofinfhafsteuten 
Hader ansyugsweilegur öffentlichen Remntnik | 


Seit: Sotfeingen 
des: Ganrgemünb, 
ei 











für die am Zued der Anlage und Unterbaltung einer Wie: 
Tugteinrötung in den Ormannen Sonnftin uns Gent 
Sa in der Örmartung B6ippöburg unter Dem Namen 
„Deirationsgenofen[aolt Mlippsturg” mit dem Gike 
1, lieb ai arte Emia-Gmafr 


Dab Gencfenfgefüßett if gleihtanten mit dom vrfuhens 
at &18 unter 26) eighrufien Cini der „Belbergrgerfene 
Kat Eeerinsterg” Ss en] nedPejenben Mi 

wertete. 

Ras Eymäiet Seht un 2 Sglkdern nd 2 Elelten 
int, Seren Ab 8 Stgiter und 2 Ellveritier saß der 
Ser eieiigten Zefenkefer gu mehten. Gin Hünftel dr 
Äirider 3 Eyabteln wid Je Dafe men sent 








{R die Genbarmeie und das Wegeauffättperfonet zur 
Uesermadung vorfehenber Berordvung Serongugchen. 

Für Die Gntdedung von Gifherfrenen Lönnen Beloh« 
ungen genähet werden, deren Beantragung Id) gegebenen 
Bels Sie Ende d. 38. etgegenfehe. 





Der Beyitspräften, 
1.99. 3. 8: Geifeler. 
aon Betanntmacung, 


Setreffend die periodijge Radaidung in den Hig- 
Beyisten Eiroßurg, Shletifebt und Zabern im 
Jahre 1880. 

Die Belonnimedung selten Se Gmpfönner dh Gentrab. 
und Yoistefmtitei im Sat Muth In der Orfordern 
Teile 
«os Veranntmacbung, 
Setreffenh, bie petsdifde Negaldung 

teeife Gteahburg im Jahre 1880. 


eibalten bie Gmpfärger dh 
wab Mare Wmdiklate Im Bey Untrs6hh Im der Befzberen 

















Zei ten vier eufen Weielfen Gratuerugen werden de 
euebenben Meder buch DaB Loch hf; fie Fa wider 
Free and lien In Duni a u Ihrer Gelege 
Mit, den 22. Februar 1880, 
Der Beretaprifbent. 
3%: Daffe. 








v1: 


oa Velanntmacung. 

Zatm die Elan dr in dr Bemeinbe Berge, 
Rees Sarrburg, geißeen Genofeufboft sur Tewäfenr 
von Wien im Konlon Obeiiadekod) biesfils genehmigt 
worden fi, bringe nach, Gufihtdea At. 12 des Guehes 
über Die Epnbiat.Senofnfnften vom 21. Nun 1808 und 
dub Citfuarb des Miifere für Aderbau, Sanbel un äffent- 
ie Steiten vom 12. Muguft 1805 die Genoffenffafit- 
Raten Hiedurd) aufzugemele yur Öfentiden Menntnf 
Bgiet: Lothringen. 
Ares: Saarburg. 
Gemeinde: Hang 














en 
Gensfefgaftnt 
1 u Sn Ent eb Bing u Zn 
ie Hann Ghofadehes In de Oeereng Gange 
nie da Namen „Gr ud Önnäftrungtachenhkat 
in Runen Oiefadsteo? ai vu Ci Damen 
rk aueee Sprstiraöeofefän 
Sen Grfignfüea giebt km fh 
ee hcpehehnan Cl fe eier 
Bere 6a nee a 





etiter 2. 

Das Eyndiet Left au 9 Mllehem und 1 Ekiser: 
zb Ber Yast Der Sheiiien 

(in Dre der Migleber de pet 


cl efen een Greueragen wecen Me 
eusiihenben Wigleer Ruf) taz Leon Beim; fi Fb weder 
Mühe und Bein Ir Dante Dh ine Grehung, 
Artiter 1. 
4 Ernitat at die Mofheling der Srohtte und bie 
0 der Mahn dam Seleralone-Beulae 





















it 
Sehern zu Überstagen, Aeteer Tem dir Webseälfe un) Lege 
Ühner onnehmm, Tide er r Je Malen mai Dat. 
‚Die Beyftang ber Zageeier und elften, 
Fun do Metemefmen Kf@figten Dellrtioniper 
mad den Sehen Regent. 
Artiter 14 






Send eer in den Bere der Gmeferle 
Zu prüfen. Den Rcferefäieg (sb Uneraltungkabcten eder | 
Seubenten, melde im näten Nakee sulyufähen ad, wi dr 
Wetiratirs Beninptier safe Tefen, 

"Diele Rufenenfatog mub möhres 14 Tagen 









1 SbLa Bifer Deft Dh Derfalbe net 
gern Benertungen dem Eynial Ebemicer und ve 
Fresh. 

Mid, den 22. Gröniar 1889. 
Der Bairtspräfden, 
3.0: Dafle. 





Knganı 
Malen 


240. 


00) 

Die Stadt Sulz beakfittigt cn mens Cchtadiheus 
du Beuen. Die Pine nei Koflenanfiiag und Grläuterungse 
Bert icgen von heufe ab 6i8 zum 18, Mürg au] dem Ratte 
Haufe zu Cut yur Öffetißen Renntniß aus. Gimaige 6 
iwenbungen gegen Die Anlage fub bis zu Dem genannten Te 
anyabringen, wel Geil nad) 8. 17 Mbjak 2 ber Geerk 
ordnung für alle Einwenbungen, wele nidt auf peivatred 
Hin Site Geruben, prätlufiie) iR. 


Gehneier, ben 22. Februar 1880. 


Der Redner 
3.8: 9. Mengeräpaufen. 









12a. 2504/89 


aon 

3 ‚made Bit Selma, da Met np, Säle 
änke In Sonbur, Örehrae kr. 66 wobehft, bebfthti, 
a 
Aa ine efage inänefher, eahener gene zu 

Einage Ginmnbunge are Di Yaaz An Kin 
14. Zugen, Dann mi ben Abk ka Ran Der Hate 

















os) Verauntmachung, 
Raben bie Giatulen der in ben Gemeinden Sarg: 
weile und Metingen mit dem Cie in Hangweikr, Ruck 


Saourg, gebeten Genofknftaft zur Ente und Baife 
rung von Mile A Kanton Canggaren pp. Bist 

worden ad; Bringe 19 mac Gift bee Altea 15 
tes Geihes er Die Epnöifts:@knoenfäalten rem 21 
Juni 1685 und bes Gitars des Minfers fir Menke, 
Hemer und Öfen ren vom 2. Ygıt 15 N 
Serafenlcheuen Hrn auge Kr fein 


Bet: Lothringen. 
Aus: Saarburg, 
Gemcinden: Meilingen und Hangmeiler. 


Geuofenfsaftsiatut 

ie ie zum Iucd der Onte und Benöfferung ven hf 

im Hanten Langgarten pp. in den Öemeungen Me: 

Ange und Gargweile Unter den Namen „Ent us 

Veröfenungsgerfenföch im Ranton Sanggartn 

amt dam Che I Kongwelee gelbe are &yn 
afga: 

3 Gerfenffatt R teten de vet 
eul &.B3u.56 une (100 ebyrradtn Elder „Un Be 
Bifenmaigsefenfgat im Kann Ciudad. 

We, den 22. Deruar 1689. 


Der Peirtspröfent 
IM: Baffe. 

















VL 406. 


ges pife dus, 1 mi oder dm Arge 
anbarg onpbrngen. 

Die Vefbreibungen, Zeiönungen und Pläne bt fi 
Sie ya enißtnbe Häbkenlebeioge in Musfiht gerommene 
rend tigen au} der Reiähielion un dem Bingen 
mefrante von Gaaıkung af. 


Saarburg, den 28, Februar 1880. 
Der Rräskiltor 
Seiber d. Biebenftein. 


os) 

Die Here Brennerei ©. Ovpenheimern. Ce 
am Rronenungering Ye, Bakfütken auf Den ai 
Be Seien Hagekefn, Stan Dr 00 uno 
eigenen, dem Her Gornelihe gehörigen Arundfäde 
Kr tekan vhaign Oinkagfie Are Salon 


DEE Unternehmen tb. Ydur zur Menlider 
Ran grad m der Huffadeung, ecke Gier: 
Bang gen die Ynlge di der fm, Rain 
Yarletion. Beandgufe ir. 2, er Bi dem Big 
Beflcamte Geelh, Benbgue Br 9, wei Sie eu 











Seren, Jeißmungen unb Pläne ofen Kge, Sion der in 
Be Gemekndnung ein, Se Are Gene 
bang euere Tüäien Yt Oli m 2 Grm: 
ine ideen ober zu Mreltal zu gebe. 

Strfug, den 26. Beöruar 1889, 

Der Ralfeide Polgebiror 
1.1008. Feiister. 
aoo Betanntmachung. 

Dur cheides @.Ganbgerts Sabemvom 1. Bebruar 
15800 Dyp Cimmermann, gibst ya Gfekrf an 
3. Ciober 1685, frber Dafji wohne, yur Ze ohne 
ie ohne und Sufalset, fir acas ac 

Gotmar, den 25. Bebrur 1960 


Der Reife, Oberflaattanmalt 
Naffige. 





a, 


[2] 


v 


ao, 
Die noößenamten Proviolänter sahen 86 anf 
Weine Sei magapinmäbiger Befdefebet der Mare unler 
Severin der Yrodugenen: 
) Yrevlanlamı Hagen für den Gerner 
Bongen 800 .4 Bogpenfoß 850 4 
aan nu nase m a 
400% 
3) Sroviartant Exausung für dm Center 
Bepn SIO.EUB SO. Da, D0a san. 
dla 7.50. . 180, 170", 400. 
DE gain vr ange Tr De dm eieeie 
Hufe wi au be vorfehend auf ©. 8 unter (4) aber 
rate Beffmmung Bezug genommen. 
6) Proviantamt ©t, Mood für den Cent 







Dafer DIE 7,55 .@  _ opgenfiah 
Du. 0 Mehl. 
&) Peoviantamt Straßburg, frei Mage 
Bopgen 815.4 Dar 
Dale 780. Nongenfrah bis 9,70 -4 


Roggen uf windeflens 85,5 kg, Gar mindefens 


22 Kg im Gelben Geller wiegen. 





Zerfonat-Kadriften. 





Srsenmngen, Berfepungen, Entlafungen. 


Aittrem. 

Seine Mejfät dr Ref Haben die Baht db ocbne 
en Sofefire Dr. Ma Mestel zum Seller der Rate 
Bibeimg niet Etraberg für Da Jahr vom 1. Mpıl 
1899 Ha yum 1. April 1800 ja befälign gruß, 

Wernelung dr Auen 

Durd) Yndeierfihe Verorbmung des Gern Elle 
Ana MD Me Ksır Wahlen ur Denen in 
Sat Obere Kine Ach ele Wärgermefer Dir Orr 
udade enpaben borde, 

af an Haller 

Der Larögristäeetie Wültertin in Strafsun 1 
auf feinen Antrag mit Befin in den Auhelanb verft 
Bone. 

Vermalung der Fan, Suboitfäen wo) Denken. 

Zofeimehmer 1. Rlfe Särdder zu Saas iin 

den Rubel vefpt worden. 
Gherfanrt. 


Der tommifaiihe She Herrgatt am Shenfennar 
PC Gehen Berechnen man 


Der tomifaife Schrer Gaffer an der Pröpanane 
Ynfiile zu ©t. Mood iR Definkio angeet werben. 








Boinhseraultung, 
b. Unter-Eifaß. 


Genannt; Der Rifkateter Seiter zu Raltenkeufen 
gum ce am ber fahol. Eimentarfdule in Worker, 
der Alffenehrer Salitermeper zu Soffeiden zum Lehrer 
an der talbol, Glemenlrfule In Bedolbhem, Wlngenmeier 
Ditd in Geflin sam Mtgiebe des Gehmdöceruker 
Arie Geflin auf Be Act 66 yum 31. Daember 1899, das 
Witgted des Geneinberaes Mehger yum Begerdneen der 
Gemeinde Romanieir. 

Definitio ernannt: De fommif, ihrer Huber 
zu Wöcb, der Tommi. chrer Dei ju Canfenbein, 

Verfept: Die Schrer Wirrmenn von Hodfkdt 
od Echweigheufen unb Reibel von Cemeighauen nad 


Sulflenbeim. 
1 Bu Die Elementartererin Barth zu Strafe 
ur. 














0. Lothringen, 


&rnannt: Cttiontvorfeher Wiethofl um Bnger- 
meter, Wirt) Biohap zum Beigrorbneten Des Würgermeifere 
der Ocmeinde Benedor, Stoffe Nauriee zum Bärgermeifer 
der Ormende String, Stauder zum Bärgermeier ber Ok: 
meinde Gtettbal, Aderer Blanpled yum Bürgerneier der 
Gemeinde Gcftich, Meer pum Beigerdneten des Bürger: 
meiflers der Gemeinde Niedertinh, Geäffer zum Bärger- 
meer, Hoffmann yum Begeordneien Bed Bürgermeilre 














-— 0 - 


du, Geuioe Eäeriah, Gesarb, mm Beparbuten der | 
Fürgermeiters der Gemeinde Bierick, 
Definitid ernannt: Houmel yum Lehrer der Ger 
imeihe Döring, 
| 








Weig-Yoß- 128 Gelsgrapen-Berealtung 
Begirt der Ober-Poldireftion Mep, 
A sacasmnen De Are pre m | 
Nieberg in ieh «is Yofeleoe, Yautrain in Chambrep 





und Mards in Oagaingn als Dofgiifen br Eu: 
Herne Wolter Dr Ba a Belag 
Verfept: Der Oberpofkireltonssteäe Liedtte un 
Meg nad Remiheib, die Moflietrelaire Weber dom Pig 
na Bit Anz son Se zu Me une Gl 
von Me nach Hamburg, der Poftaffiftent 
Me nad Berlin. 
P Breimiltig ausgefäleden: Poflagent Goffe in 
0. 





odehn m 


Balıyen. 


Die Rantoralorgilee fr ben eflen Ranoralaribeirt 
dee Fontors Wifteeilr, weicher Die Gemeinden Bilgweiler, 
Drufenheim, Hecisteim, Oberhofen, Offenborl, Rob 
Scirebefen und Shiechein umfaht, IN culedigl. Dat 











em 


te Gehalt beeägt 400-4 Benerber wall fih unter I- 
Tage ihrer Zengnifie Be yum 20. Wär d. 3. bei din Rift 
Weiietspräfenten in Cirofurg mein. 


 Graganhat, Vor. RER a Gr 





Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


für 
Elfaß-Fothringen. 








$trafburg, den 16. März 


1889. 





Det „Arsteob mu) Seicdednloditl für Mfopulhrisgen“ mitt: 


1. Raten Aber ben Jageft der je efienenen Aunmern 
den Bringfhhlal znd des Gefehhistle fer Ole fukringn; 
11 Beben ah Graf bt Alkien Sell nd 
Beim BI um, mie mi m Bde 








TIL. Berorbmungen mob Graf der FnichoPräßenten; 


IV. See ur fin mb " 
Se ji Oben Be Der He a 


Y. YerfneloBedritter. 





Inpalt des Meichsgefehhlattes. 






(ir. 1844) Gef, betrefenb Die feßAetung Des Welhshansblis-Eists fir 


(em 4. Mir, 1889.) 


(A. 1635) Geh, if Dr Auubme lm Aake ir Due Der, Vernellnere Ne Ye, dr Aura a mr wie 


Al 164) Deknrtaäng, Dre Die Bel 





(A. 1667) Prkanntmadpung, beein Die ent Are Sal 


au 

Dur, Gr des Minifterums vom 1. Mär d. 
3 iR genehmigt warten, dah von dem Smeigbereine 
Shefburg des Deuligen Privabeamlene ereins eine 
See zu Gunfen der Kefen-Wilfelm Privat: Beamien- 
Befenfftung deranfialtet und bie Loofe in Efoh-Lolfe 
gen vertrichen werden. 
1.A. 2850. 





au Befonntmacung. 
Zum Zwede der Ausführung dringliher Iufande 
Ihungsarbeiten werden 
der Soarlohlentanal, 
der RHein-Marne-Ranal und 
die_Gtrede des Rein-Mbone-Ranals don 
Straßburg Sis Rapoleonsinfel bei Mile 
Haufen mil den Geitentanälen 
vom 15, Junt bis 7. Juli 1880 
Boden get und fr den Seifert art 
Beben. 


ER 


3 Kal ar Alain der Meridien Währung Inerpls prafifder 


Der Sarbemng dr Srenenähren ital cs wirttnkeriärn 


Unterhunftsftelen find vorhanden 
auf dem Saarloplentanal: 
Mir Sie mit 1.0 m Waierife bei Mitteraheim 
und Sargemind; 
auf dem Rhein-Marne-Ranal: 
fir Seife mit 1oo m Waflerlefe in der Saeitele 
Haltung von der Mindung des Conrlohlentanats 
Bis zum Gicerbeilstbore bei Nappel, im Hafen bei 
der alten Mühfe von Riederweiler unb in der 
Haltung 87; 
auf dem Rhein-Rone-Ranal und den Geiten- 
Tandlen: 
le Säiffe mit Ian m BWofferlife in den. beiden 
Beden von Mülgaufen, dem Yajen von Colmar 
und bei Straßburg im Berbindungslanele und 
im HRHein-Sanale. 
Strogburg, den 1. Wärz 1880. 
Winiferum für ifeb-Loifringen. 
Apelung des Innern. 
Der Unterfiatsjeeeir 


1.D. 10700, Studt, 





nahme mon 
en Mchnungen, 


Unter Hufpebung ber Oberpräfbiaf-Pelanntmachung 
vom 26. Januar 1877 (BelanntmsBt. &, 5) wird das 
Nadtehende befimmt, 

Öür die Balge bedarf eb Sei fackfihen Bauten 
der Veranfcloguug, Prüfung und Abnahme, fonie der 
Vejceinigung der auf diefeben Beügichen Recnungen 
von Baugandwerlern pp. Seitens ber Beamten der Baur 
verwaltung nur dann, wenn die Koften ber Bauausfühe 
fung den Betrag von 500.4 überligen, 

ei flineren Unterhaltingsarbeiten an derficdenen 
Gebtuben desfeiben fallen Dienfigeundftids iR Die 
Die Mitvietung eins Beamten der Sauperialtung ber 
Bingenbe Grenpe von über 500 A nad) dem oflene 
sufwonde für Das eimelne Gebäude zu bemeffen, und ee 
dot demgemäf, bie Mitwirtung eines Baubeeinten dann 
ht einzutrelem, wenn die often ber am ober in je 
cinem cinjetnen Gebäude des Beiefenben. Dienfigeunde 
fücs erfordeligen oder ausgeführlen Unterfaltungdar« 
heiten den Betrag von 500 „42 niht überleigen. 

Sin older Daulihen Aemberungen, welhe 
— wie 5 8. ber Abbruch und bie Berfepung aber Ilm- 

latung eingelner Winde, Die Veränderung befichenber 

ornfiemanlagen, der Abbrud) ader bie Perfellung 
gemölbter Degen — Die Ronfruttion bes Gebäudes ber 
tüßren, bat fies, opne Rüdfiht auf die Höhe der Aflen, 
die Ditwirtung bes Baubeamnlen einputelen, fowohl was 
die vorhergehende Fefflelung der Suläfgkeil, als and) 
was die demnächfige Prüfung un Abnahme, feiie die 
Befeinigung der Rechnungen bei. Cbenfo muB bie 
Wrüfung durch den Baubeamten überall eintreln, to c& 
#6, um Borfeprungen handelt, zu deren Beurieilung es 
ach dem Grmeffen der Bauenden Behörde einer Befonberen, 
ur dem Lauberflänbigen Bewoßnenben  Sadlerbuli 
of. „Desaleihen findet die zugelffene Erleiterung 
en Befjenigungen der Bauhanbwerterreänungen p 
auf diefenigen Yfle widf npendung, in denen bi 
Bauende Behörde die angefepten Preife Mbertrieben Ha 
findet oder Grub zu Haben glaub, iferm Ueeile über 
die Yngemeffeneit der Preife zu miftrauen. 

Straßburg, den 5. März 1880. 


Wiriferkum für Elfoß-Lotfeingen. 
Der Stoatselrelär 



































1uD.on von Pattfämer. 

aus) Betauutmasung, 

BerfadDe Ercanp au Amt Ar Dont dt 
’ a 


1. Für Brennereien nit mehliger Stoffe tommen 
die nähe 8 Va un b det nahen Sfr 





mungen zu Ausführung der Reiögefehe vom 2, Aus 

1887 und vom 8. Juli 1868, die Befterung de 

Bramntieins beieffend (Radtrag zu Ar. 98 ds Gem 

Malbfatts für das Deutje Bei), Beeichnelen Ahr 

dungsformen fortan mit folgender Mahgabe in An: 

endung: 

1. Bremmereien der unter Re, 8 VI a ber Ausführung: 
Befimmungen begicpeten "et, welde in einem Se: 
triebsjaße nicht mebr als 100 Liter einen Alıkals 
ergeugen, find von der Bübrumg de6 Brennerei; 
Bee, 

Eine nairäglice Abgabenberehnung fnel ki 
diefen Brennercien niht fat. 

2 Die ee de ine: 8 Via mb bb ur 
Führungebefimmungen ermäfnten Weennerien Tram 
der Sieuerfelle den Leib aud) noch an dem den 

eflen Srenntage unmittelbar berhergehenben Tay 

anmelben, 

Den Befigemn bergleigen Wrennerden (Bf. 2) la 

don dem Pauptamte die geihyclige Berufung yoc 

Brennblofen in wiberrufliher Weife und. uner dr 

Borausfefung getltet werben, daß der, Rauminel 

Ser „Bremöajn fanmen, mt mr als 20 

Liter, beiepumgöieife bei ausfihlichliger Verarbeitung 

von Meintrebern ober Weinhefe mid mehr alt 300 

Siter Beeägt, 

4. Die unter Mr. 8 IV b der Nusführungsbefimmungen 

angegebenen Yusbeuteberhälnife haben bei der Mb: 

Gnbebereumg mus none pam Mandat yu Bram 
als nit auf Oxunb ahjähelih anzufellender Prske 
ermiffeungen für geviffe Gtofgattungen und Gbide 
anberneite Yöbeulefüpe feige werden, 

ML. Die unter 1. 4 diefer Berorbmung begügli der 
Susbeutevechälhife getroffenen Beflimmungen finden sud 
auf das ouf Grund der feäßeren Borfriten angelafine 
Birationgverfahten Anwendung. 


Straßburg, den 7. Märy 1889. 
Winiferium für Glfof-Lolringen. 
Abteilung für Binangen, Londwirtffägft u. Domdam 
Der Unterfaatsetrr 
von Schrant. 


8. 





m. 1624. 


«u0) Berorbuung 
ie re af fm fr 
Werde Se ee 
Sie Beenum IR in Dr Belag ach, 





am Belauntmachung, 
TER re 


In Gemäßfeit dep 9. 02 des Ratofergeepes vom 
31. Mäcg 1884 wird Sierdurd belannt gemadt, dah 
Me Borfhrften der 88. 4955 des gedachten Gejees, 
mie die auf Grund des $. 68 diefes Gefehes biequ 
afenen Ausfüprungebeimmungen vom 3. Juli 1886, 





u. 


Setreffenb bie Fortführung ber bereinigten Aatafter, für 
den obenbegeichneten Gemeinbebegirl Schorbadh vom 1. April 
1880 ab Anierbung zu finden San. 
Stafburg, den 4. März 1889. 
Diniferum für GlfofeLatfeingen. 
Atfeiung für inangen, Sonbircifiiet u. Domänen. 
Der Unterftaatsfelrelär 


K. 1733. don Schrant. 


b. Unter«@ljaß. 


aus) 











Meberku iR in ben ek Dep, appaiten Aalen 
Seiniß Sertenmeger aus Behensung Beggengen 











Die Apothele des verfiordenen Apolhelers Ben in ME in 1918. 
&. Lotbeingen. 
a Betanntmahung. BEE dr een Bm u man. in Me de 
Ares ea it late mr ai) 
ncıde Bi Arc Sägen vis ads ea er dr | entgnede Iahaabr Tr vr Ks lem Te Ab Pier 
Berlin din va Belle “ Ya ge sing, Ban Silke un Men In Bafln Kae per Gele 
ringe be Ar H = 5 
Kersten Amen, int Nas Met, den 28. Februar 1889. 
Girtulars des ters für au, une Der Begirtspräfibent. 
An vom 12. Sugufı 1805 di. Öenafnfüeftäfahuen P 
Bach ee fin am von, 3.1 Bafie- 
Sit: Lothringen. 
Reit: Bolden. 20) Se 
Gemeinde: Bibifd, Annege Rodlad Ic) bring it zur Öffentiichen Renntnif, dafı der 
Zartag von Llringe In ner wu en 
Genfenfäaftshannt See De Ei do de Oki vn a er 
uf meinen ofen bir e . 
für Me zum Zwed ber Rorutiom De Notar Wade in | ke are Der ee nn Sue 
der Öemertung Bi Mieze Noble, une be Samen | 1880700 yu Grande a Legen Ku ae Dr En 
Senoffenkdaft fü die Rurretion Des Rodluher Baches" | dee are I tele 1 Ha a m Ben ee 
dem Se m iRf6 ge are Ente ‚en Be Klee in een Be, 
Serofeafe dal St. 12 sam Yahe 906 fe In meer Bet 


Das Genffeniefütstut iR feinen mit dm beruhen 
ut @. 16 mer (89) erbruäten Ella ber „Gnisbferumpier 
ofenfgeft Qrmenfeiä® Dis en ne@eenbe Weltel: 


weten. 


Das Epnitt Seht mus 5 Migfihren unb 1 Glen: 
Yen, Piren Find ehr Stglieder und Gilberleler euß Der 








as 





Wergütung für verobreißte Yourage folgt, &, 9 Wr, D bes R 


Bd 1 io um 10 Sm Tara 


BL Eon und Bi 166 Rune vom 21 Au Jar 





Sahung ven 13. Apr 1887 = Ceke d Ss Omta 
And Beiettmtbite pro 1667 — abghrut fd. 


Mef, den 7. März 1800. 
Der Begetspröfdent. 


1. 398. In: Safe. 


Raymeilung 
eb im Monat Yeraar 1859 ferien Duröjhnis br Böen Lansprie dr Ha 
tonat gef 


te, nad) melden Die 
gen fr de ie 





bie Rat 





Rigte 


Marttort. 



















Pr 
En 


&s toten 





[ETETPIEN 























aaa Beranntmacung. 


Der Zogner Andreas Ricolap zu Leneter Babfihe 
St, auf finem Grimbfiüde in anne Seyweltr, Ranten 
made, Eetion CS. 1689, einen Ralolen zu eräten. 
Ginmenbungen gegen Biefe Anlage nd Bei mir ober 
Yen Sirene m Sesam ac BER mon 14 
Fanen midi ober Kr anbringen. De Dr niet 
Üren Anfang wit lauf bed Xageh, an weldem das die 
Belonntmedung enalende Lat außgegesen worden, und 
it für ale Gimpenbungen, melde niht auf privaten 
Then Serubn, prätufi 
Die Beföreibung, De Zeihrung und der Pan 
uf ber Raifeligen Redsbieion zu Worba und dem 
germeiferamte zu Sepmiler auf 
Forbad, den 7. Min 1889. 
Der Reisireter. 
3.0: Senn. 
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Düttenwerte“ mit 








n sahne ee a! un Eee 
m unieghnden Aecinia er dem Bären 
= innen ber im 8. 17 Der Öasebeorbmung be 


Darm, Ke Geltenbmadjung autfchlieienden 14 tägigen 
De Belhrbungen, Zihrungen und Säne Tngen be 
Sen Be En on 


Dip, den 8. Min 1889. 





Der Rretdietor 
Gundlach. 





aaa) 


Rongen BIO «4 HE 840 6 


ass) 


roviantamt Diedenhofen zahlt is auf Weiteres, unter Woorpugung der Prodiyentn, für ben Center: 


Hafer 7,70 „2 bis 800 .e 


Zerfonat- Hadrißten. 





Grnenmungen, Berfegungen, Entlaflungen. 


Vesattun 

Der Regierungtralp Sommer vu Shakburg iR mit 
der Wahrnehmung dar Gräfe dd Ariticind und Dee 
Snfunes der Pegebition in Bil eig 
Boden, 

Dur Yndesferiße Verordnung de Herm Ciate 
les it der Raffenlonelöe 3. D. Deims zu Erfin yum 
Sirgermeifer der Gemeinde Cäiigken und der Raflnlere 
doll y, D, Sierlic zu Molikehm zum Bingemefer dr 
Gemeinde Cbereönkein emannt woren. 


Fatty- und Kaltas-Drroaltang. 


Cine Makät er Reife Haben Mgmt ent, 

den Amiseiäier Ir. Yeiheen von Hoiningen genannt 

Bene im Eooranan gan Hide I Dem Kageä m 
dv emamen 

Der Srmieriesufffent Mac) in Srefturg if im 
eier Amöeeidat ar das Sankt im daben ver 
Be, 

Die von, dem sformiten Aumffehun zu Daun 
orenommene hderht der Pre Sigber u Dile 
Ask gun Bean det Ronforume dt Dir Gene 
Hin de ine har 


Verwaltung der Sen, Sandwirthfgen und Pomdarn. 
Der Gregffrenens-Eimehmer Sahoer in Runate 
drg nad Ban, der Emlfrenant@innner Stelfen 


in pfahkurg nad) Rapfröberg derfeht erden. 
Steueraufeer Bogelgefang in Mülhaufen iR yumı 














ase) 





Bermiste Anzeigen. 


Afiftenten 1. Mafle bei bem Haupffleueramte Saargemünd 
ran worder. 

Der Rentmeifter Wedauff in Rufah if zur Ber 
waltung der Steuerlafje Dornad) nad MWülhaufen verjept 
Bonn 

Grrgitenentt-Eimeßmer Bernbeim in Sachingen 
iR occden, . 

Poiimeraun 


b. Unte-6ilah, 

Ginkweitig Benuftrant: Dir Cfulanatnhüutin 
Graf In Orumalg nd der Oval vr Serleichehee 
im di Atberkele I.9 Sramal, ie Alien 
Santorin Ctefüueg mi dr Bentng vr Verfahemr 
Re ander ange, Afinfäne ya Ebeon: 

Weflorben: Der R, Ybrlır Göbel zu Weinburg, 
Opnferert Yun 








© Eotteingen, 
Crnannt: Mer} yum Bürgenmefer ber Gemeinde 
ircinaumen, Mtrer Me um Bürgermefer, Segetibefker 
SEBlS gm Birne Bremer er Gemcade 
Asac, Builman zum Beigeordneten de Birgermefert 
der Gemeinde Galerien, Wie yum Beigertneen des 
Vürgermeiters der Omeinbe Rellingen, Heer Gerard 
‚am Scherbende Bürger dr Gemeinde ing, 
Verfept: ihrer Gargat von Lubdcaur nad) Dior 
a .. 
n Sean verfeht: Shuhmamswaste 
mer Bette st Ki Ku 


offen Ste Dubois yu Daningen. 












Die wangelte Tausfrummencuftalt für GifefrLsfeingen yu Straßburg iR al® gemeinnäfige Anfalt anetannt werben. 


Fran Brit 





org 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaff 


Elfaß-F£othringen. 





Ar. 12. 


Strafburg, den 28. Zlärı 


1889. 





223 „Ente zo) PnirkeAmlahltt fir Ofahfelhi 


1. it über den Jude dr jene uiienenen 
us Beiängfhäalla un des Befhials für ff 
IN. Berebnengen und Gelafe bs Rafeien Sl 
en Miiferan fs ie Cateingen, milde 
Hit für GifaßıCsieingen eräinen; 

















 enın 
MI. Deremungen und Grtafe ber BarkPrifrt 


IV. Srtafe anere fudeobhiden und Gute ven Beidshekiten, 
ie für Gijaıdeieingen don Bafonberer ZA nd 
Perf Padriften. 


























aan) Verordnung, 
herfead Die Geattung des Fanges sen Mafen im Ahr. 
Auf Grund des 8. 9 der Kaiferligen Verordnung 
som 24. Degember 1870, die Flicherel im Rhein beirfe 
ad (BefepeBt. 1877, ©. 2), wird beftimmt, mas felgt: 


&. 

In der Zeit vom 16. Wril bis Ende Mai diefes 
Jahre Tann der Gang von Nafen im Rhein denjenigen 
darum nahfuchenben Gifheen gefaltet werben, welhefih 
vepfißten, die Borlplanyungselemente der gefangenen 
iifrifen Rafen (Chondrostoma nasus) zur tnflihn 
eruhtung und Musbuütung ya bringen. 


.2 

Zu lefterem Jede find die befruitelen Gier in 
önfagen Bruttäfen im frömenden Woffer auszufehen. 

Wufer derariger Brulläfen find an den Ken 
Add und an der Führe bei Cauteburg aufgfet, 

Die Brhdenmeier an den Schifdräden und die 
Tammmeifte am Mein werben Die mößige Anteifung. 
Se dab Berfaßten bei der Befeulung, weiteren Yuse 
ttung und Ausfepung der Brut erifelen. 


8: 
Die mit der Handfabung der Sifgereipafiei bcaufe 
trage Beamten Haben darüber gu wachen, da die Büfcher 
er bernommenen Berpfihtung ordmungamäßig, nadhe 
Kommen, 
&. 


Bilder, melde die ihnen in feüßeren Jahren ev- 
Ye Gelaubniß mißbraugt Haben, oder in’den Teen 











I. 





fünf Jaßren wegen Uebeciehung von, Bifderepalic« 
Beflmmungen belaft worden finb, Sdsen von der @re 
auf, ausgefofen. 

Die erteilte Erlaubnii; wird wider 
Der Beefienbe Bifer ber übernommenen 
nit Aeengfens nadhtommt, 

Strafburg. den 10. Mär 1880. 


Minifterium für GlfapeLotpringen. 
Wbtgeung für Hinanyen, Landteicifgaft u. Domänen. 
Der Unterflantsfeeelär 

von Schraut, 





IN. A. 723. 


Verfügung, 
Deteeed die Sehfceng euer Anuetare 
Auf Grund der Beflimmung in $. 80 der Ger 
werbeordnung für das Deutfe Reid wird hierdund für 
das Gehiel des Reidslanbes Die in der Beilage abge: 
Drute Mrgneitore fehgeeht. Diefee it vom 1. Apr 
1889 an moßgeben. 
Meberfreitungen der Zage find gemäß $. 148 
Mr. 8 der Gewerbeordnung frafßar. Ermäßigungen der 
Zarpreife im Wege der feden Bereinbarung fird guläffg. 
Strafburg, den 21. März 1889. 
Winierium für Glfoß-Lotheingen. 
Abtgeilung des Imnern, 
Der Unterflatsferettr 
Studt. 


aas) 





1A. 383, 


es 


(120) Beauntmacung, 
ee ern Ad 


Hinfit der Zahlung der Rranfenderferungse 
beitcäge für die bon der Canbesbenmaltung befhäfigten 
derficerungspflchtigen ebeiter wirb mit Wiclanteit 
dom 1. April 1889 ab folgende Befkmmung erlffen: 
1. Die Yahlung der Rranfenberfiherungsbeiträge an die 

Oetotrantentaffen erfolgt gleihyeig mit der Lof 
eusgehfung am Schule jeder Sohmpahlungsperiode. 
. Den Ortötrantentoffen wird felens der Sanbester« 
iwoltung auf Anfuden des Lorflandes ein eifemer 
Vorfhuß im der umgefähten Durdfehnitlihen. Höhe 





II. 


der für eine Loßnperiode zu entrigtenben Krane 
verfierungsbeitäge gemäht. 
i fung und Derrefmung der 
it einjeen 
Bervaltungsjieige Das meer Grforberliche Bender 
verfügt werden. 
Straßburg, den 19. Mär, 1880. 

Winiferium für Efoß-Lotfeingen. 
Abteilung des une.  _ Ablfetung für Finanzen, 
Der Unterfaatsfetretät _ Sandiieifhaft und Domtner 

Studt. 
D. 1201 











d. Unter-Elfas. 


(130) 

Die weite Rantonalonifele für den Kanton Wefensurg 
mit dem Amtofipe dofetft lt efeigt. Die Gtele umfoft Die 
Gemeinden Meeburg, Rietrfchad), Oberfeedad und Chteihel; 
«6 iR mit ihr ein Jahreigehalt von 350 „A verbunden, 


c. Zotbringen. 


ası Beistup. 


Um die Seile auf der Mel bei den grafem Wie 
tör-&ßiefländen auf Der Frebfofinjel Brei genen Die 
dur bie Berupung Biefr Stände ernadfenden Gelahen zu 
in, wid au! Örunb einer Anordnung de$ Gern Obere 
eifbenten yu Etroburg vom 2, Mir) 1878 Nr. 10381 
BE Dege Greene Dit Smatung u Dh 
emi deftet: 


Gingiger Artitel, 


Der Chiffehrertehe auf der bei den Milli 
eeichhkiden ba Brief in I) Sek ldhede 
wiiden Rloneee 2 Ka 4 I yund auf De Dauer eines 
Naben, vom Datum ber Nuliaien idea Scötufet an, 
au Fegene Lagen Kefgrän 








asa) Bekanntmachun 
Dur Bela de R. Lonbgeidts Caangenind 

yom 19. Gebeuar 1689 if Be Alartung cnes Zaugevere 

H5r6 über die Abiocfenkeil von 1. Dauih Rat, 2. Ralfar 

tina Rast, 9, Subnig Rarl, 4. Bel Razt von Gängen, 

ul im Heil ih aualed, angeordnet worden. 
Gotmar, den 14. März 1889. 


Der Raiferl. Obeflaaltamalı 
Raffiga. 





133) 
ON, aiten Yate Wei in Matekein 
auf iprem am der Untergaffe Dafetö belegenen © 














Barerber um die Giele wollen ifre Gefuhe af 
Stempepapier unter Befügung ihrer Befiigungsgugife 
ba Kia Ko m IE a D.30. arm 
ir i 








In den Monetn 


Bergen Mb bene, 
Bi6 5 Uhr, von12—2Ulkr, vomsllfent, 







Bm. . 
Veh, den 2. Dei 1878. 
Der Bräfident von Lothringen. 
‚Die Gütiget dr vorfchenben, zunääf auf bie Zac 
nes Jahres elofenen und fobanı auf ie Sabre 1879 Ks 
einjgteii 1888 ouSgebehnten Verordnung, bereffend &r 
(6räntung des Eäiffeheiverfhts auf ber Moiel hei dan 
Siehländen auf der Sriekkofnf Bi Mch, wi Finburt 
yuı 31. Quli 1800 verlängert, 
Dep, den 6. März 1880. 
Der Beirtspräfdent, 
3%: Safe. 





Lau. 


Ruten Sc. 149 zum Behfbe üret Dekgragebet er 
Shtocigans zu erbauen. Die Belfribungen, Zeichnungen 
und Pläne der Anlage Tiegen in je einem GEremplare auf 
der. biefigen Sreitdireltion und dem Bürgermeifleramle in 
Dadenheim zu ‘edermanns Einfiht aus. Chvaige Einwer- 
Bann ach De Alae A Kl 14 Segen de er 
ober dem Bürgermeifler von Madenheim minbfidh eber 
cr jübringen. Die Yeifl nimmt ihren Anfe 
Ablauf aa jeß, am welchem Diefeß Aıntablalt ausgegeben 
waren, ud Ü für ee Gimsenbungen, weiße nidt ur 
Beinen Zi Sean, prarafe 
Sälettfladt, den 12. Mär; 1889. 

Der Rreisbireltor 

Söstmann. 











1508. 


U 


Vv. 
asaı 


Ferfonat- Kahriften. 





Ermennungen, Berfepungen, Gntfaffungen 


Bären de Saielihen Stetkaltr. 
Der Kegierunge-Afefer Dr. jur. Diedboff I als 
eniffeier Dülfsarbeiter in das Blrean bes Ralferien 
Sites becnfen worden. 
Veroaltug des Innern, 

Seine Mojeftät der Raifer Baben in Gemähet der 
hau Bundesralße voljogeren Wahlen den Begierungsuat; 
Nibecät, den Sunbgeriglsralf Dr. Ho und ben Lanbricter 
Eifer in Dig, u Sliglben der Dipinetanmer 
Ge cable Senne und Shen Bü 1 me 
eazen gen. 

Jatiy- uud Kallr-Deroaltun 

Seine Majetät der Raifer Haben Alergnätigft geruht, 

kn Sanbgeriteetrethr Bähterlin in Ghrofiburg ben Gha« 









Hung au dem San eb Beiälantes tet eben. 

tar Sohot in Exermion fi in gliden Amis“ 
et In den Canbgeidiget Clrahbung mi Anweng 
Fee Bnfie m Cirahdurg werfet worden. 

Sheet Gchde Gene fi 
in eigen Ymieegenhat an Dat Amikgrit u Da 
Ye an der Cienrttefiint Brnbnd 1 Dre 
Ska jum Sumtsgeigt-Betelir di den Möge In 
Gefas emanıl worden 

Si Sn dr Bet zu Met armen Gran, 
u SS Bil nen a Sal a Se 
He. d. DR. dat Die Genehmigung de Rufen Statt 
ee eat. 

Vernltng er Ana, fudeiehfäe un Dımdarı 

Genannt; Der Iommif. Elmerentolde Yanien in 
Seimet yum Cinitonkolt, Genufher Neigeit in 
Se ya Wien 1. Mt in Mil, 

Verjept: Men 1. Atıfe Giebe zu Saememind 
tt Selinnehmer 1, Rafe nad) Gaaleh, Wie 1 Rife 
Bolt in Ah, in glider Dinteignftul nnd) Sacr- 
scan. nccntnele eamarı n eed m giche 

nRegenfönft na ar, Raffnlonhaör Neler in Haba 
29 Hrkein. Sinetoninit Shwamborn m Fufıg 
Hab Siirmet, iwetonteiße Janlen in Oeiened no 
Besen, Elmerientelar Etader in Delseim m 
Siopnier, Eimrlontelt Wicterid in Slhweler nad 
30. Hafen Singer I Ohuen-Eain nd 

Beauftrant: Retefefwernumar Ruf mit der 
Serie Bewatng tn Ole in te 

in 










































Oberfäulralh. 

Dem mit der Wemaltung de Elle da Bar 
febers der Präparandenidjule Avold Beauftragten 
Seminarlehrer fasbender ift biefe Gielle vom 1. April 
d. I. ab definitiv übertragen worden. 

Pojirhssermaltung. 
a. Ober-Eilfah. 

Grmannt; Der Mer Bei vum Beeren er 
Genie Selaie 

Die otnittgehüen Ga DRäfaufen und Weber 
3taS Ted ya Mänkigen Ahern emene! un ob 
‚foldpe vereibigt worden, 

b. Unter-Eifaf. 
E Ernanıl; Ki enter Bein 
gie ande Yala Glemetefhale gu Sana, 
kt Rönto zu Older Beine er 1 
Elmar zı Salömeog, dat Big des Gemeinde 
ieh Seiler zu Beginn der Otmre Wange. 

Dr Geendegeeber nie in Yard I pum 
Münbign Ueber (it den Mentor hienet mann an 
1 le ei re 

efinitiv ernannt: Die Tommifl. Lehrerin Schd- 
menberger zu Niedermodern, der Tommiff. Lehrer König zu 




























Bouday, der Tommifl, Lehrer Tiwele Wüdershadh, ber 
Tommi Rofentehres Saas zu Gefhein,Bilomui Ran: 
Tehrerin Qomann zu Pot 1, die fon Iafientebeerin 


Grofc zu Gerfibeim, die Tormmifl. Mafjenlehrerin Schmidt 
gu Bucäweiler, die Tommifl. Lehrerin Bindli zu Zinsweiler. 
in Kothau mit der Verwaltung einer Mlaffenehrufele an ber 
tathol. Elementarfäule zu Fegeräheim, die fommifl. Lehrerin 
Galrause an En der aermeltung ae Iren 
et 
Lehrerftelle an der evangel. Elementarfchule zu Hindburg. 
‚Berfept: Lehrer Schwab von Thal bei Drulingen 
nad) Mimbad, Lehrer Löjdher von Kimbad nad) Thal bei 
Drufingen, Lehrer Rosfelber von Männoleheim nad) Orjd)« 
nad) Neudorf, Mafienichrerin Girarbin non Mıoheteim 
nad) Bilmweil 


























Sirbug, 
Georben: Reit: und Ronlonafayl Dr. Belt in 
Weifenbun. 
& Lothringen, 
Ernannt: Rrummengder um Bürermefer der 
ie a Fun Bei 








Definitio ernannt: Theobatb zum Lehrer der 
Gemeinde Boimfant, Henneguin zum Lehrer der Gemeinde 


Biteneourt, 
Geflorben: Lehrer Quf zu Areintänden, 





Ham Sr a ER, Va 





Digitized by Google 
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Genfral- und Bezirks-Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Br. 18. 


Strafiburg, den BO, Zärr 


1889. 





Dar „Eelrae ab Gi Jmlehet für Eießfeheigen“ miät: 


1. Betten Are ben Jnfat Dr ji erimenen Kammern 
es Beidegfabltte und des Grfetnall für ff felriagen; 

IN. Bernbnungen unb Grafe bs Aaielien Salate uab 
es Miikeeiame fie GlepSelsengen, me nit im Gele» 
Kt für Gffebolkingen sffeien; 








Setafe ber BnickoJräßnten; 





zu „Entral- 
Wiersemmtnpris breit vi 





nr Antlt" efäcat tosäming 
FE 1 et eh Parka wat Brhngn © 


Sanflays, Rad; Zeblsfef wenden GptraRummern augegehen. Der 





ass Berichtigung. 
Im der Verordnung vom 20. Februar 1880, ber 

iefend bie amtliche Geffäflsiprade in beridicbenen 

Gemeinden des Landes (Gentral- und Beics-Mmlbl. 

©. 49), if unter Bifer T im yweten Abfape zu Iefen 

‚Alhmeier“ anal. „Uneiler". 

LA a2. 


use) 

Durd, Befhluh des Minifleruuns vom 19. Mic 
1889 it ya Enfipeim Im Begirte ObersGifaß eine öffent 
ie Borfhußtaffe erigtet worden. 

Der Raffenbeirt umfaßt die Gemeinden Enfirheim, 
Weienfeim, Wumveiler und Pulveraheim. 

1.4. 9220, 


aan 
Zu Mitgliedern der Rommifften für die Antlihe 
Sorpeifung an der Raifer-WilhelmselLnierfität Hierfeift 
{ad für die Zeit von Oflem 1880 Bis dafin 1800 ber 
uf worden: die Herten Profefforen Dr. Boeffel, 
Süßer den Borfig zu fften hat, Dr. Golf, Tr. Ropt: 
wufß, Dr. Büttig, Dr, Goelte und Dr. Graf zu 
Eolms-Laubad. 
1A. 3988. 


I 





ass) Berfügung, 
N fatcn 
Bi En a na 

Yo Ctatsjahre 1880/90 ab erfolgt bie Einsehung 
und Verrejnung der bei den Geräten ermacjenben, in 
die Tandestfie fieienben Emelumente, einfäliehlih der 
Schreibgehüben, welde niht jhon als Gerihistofen ber 
Ginweifüng unlerfiegen, dur, die Eneeifzementsver 
woltung. In Begehung Herauf werden die naficpenben 
Dorfgriften elffen: 


&ı 

Yom 1. April 1889 ab werden bie Emolumente, 
tele für Gefeäfte der Gerihtäfhreißer yu ahlen find 
und in die Gandestafe ficken, einfhlieih der Sihreibe 
gebüßen für nit von Mmiswegen eriefte Ausfertir 
gungen und Abfeften, in gleiher Weile wie Gerihts« 
{often Sei ben Enregifenentö-(Einnehmereien eingemiel 

Die Emolumente find in das Ciilgerihtstoften“ 
egier (Spalte 9), bie Gchreibgebüfren je ad der 
Natur des Attes in dasfeibe egifir (Spalte 8 oder 10) 
ober in das Sirafeegifier (Spalte 12) aufgunehmen, 
Hinfictlich der Aufnahme in das Verzeicni Form. IT 
finden die Befimmungen unter 8 b und © der Anmele 
fung gar Güßrung des Strofeegifers Anmenbung. 

Eintoifungsgebüeen Tommen. für. diefe Einuei- 
fungen nicht in Ynfap. 





Y 


dem anliegenden Mufter zu führende Koffendudh, einzu 


PS 


82 

Die Ginweifung der in anhängigen Reiisfadien 
enifihenden Schreibgebühren für Aueferigungen und 
Ybferiften, welche miht don Amtöiegen ertheili werden, 
Tann mit der Cinmeung der fonfigen in der Case 
gef uldeten Gebühren und Auslagen verbunden werben. 
3 Beachten Bleibt dabei, dab Cihulbner folher Sihreibe 
Gebühren der Antragfeler fl. (0. 8. ©. 8-80 Abf. 2) 


5 
Der in den Alten aber Regiflem der Geriitse 
ei Befinblichen Mofenberecnung iR der Wermerf 
ie Ginweifung oder die Aufnahme in das Wer- 
jeicmiß arm. HIL in der dur) 8. 3 Mbf 
Verfügung vom 20. Oltober 1881 (Samınl. VI ©. 266) 
vorgefäricbenen Yorm beisufügen. 

Für Ausferligungen und Ubfiheiten, wele nicht 
don Antswegen ereit werden, — mit, Ausnahme dere 
jenigen, beren Schreigebühren nad) $. 2 mit den in ber 
Sadıe gefhulbeten Gebühren und Auslagen zur 
toeifung gelangen — erfolgt die Berednung der Schreibe 
gebühren und der Ginweilungsbermerl in einem nad dem 
onfiegenden Mufter zu führenden Vefeltegifer. 


si 

Beträge, beren Zahlung bem erißtsfäreber vor 

Der Mögabe der Cimoeungen angeboten tod, Hat dere 
felße in Gmpfang zu nehmen und alabald in das nad) 















fragen. Dan Zahlenden ift unter Beifepung der Rumner 
des Saflenbuds auf der erifeilten usferfigung ober 
Abfrift oder, wenn eine folde nicht ertfeilt wird, auf 
befonderem Scrifitüde Quittung su erfeen. 

Das Raffenbuc) if, bevor eS in Gebrauch genommen 
wird, auf, den eingelnen Blättern bon dem Yräfidenten 
des Gerißts beyo. dem Amtsrifter mit Bttahl und 
Ramenzyug zu derfeen. Die Führung desfeben und die 
Gehebung der Gelbbeträge erfolgt bei ben Rolleg 
rüßten Durd den Oberieeelie, Sei den Amtsgerihten 
durd) den Amtögerichtsfeetär. Hür Berhinberumgsfäle, 
für wele nit wegen der Verkelung befondens Betimmt 
wir, it bei den Nollegiageriten bon dem Präfidenten 
und dem Oberfialßontvalt Bew. dem Erflen Gloattan« 
iwalt, bei den Amtsgeriäten von bem Antsrifter. ein 
Stelierteer zu bejeidnen. 

Die Einweifung der gegafiten Beträge findet nit 
für jeben eingelmen Hal, fondern am Schlufe der Ein- 
weifungsperiode in ber Yet fall, daf 








2 





bezügtich der Givilfacen in Spalte 3 des Er 
zugsregifters die enffpseienben Nummern bes Rf- 
fenbuds, in_Spalte 4 die Beeißnung „Ente 
mente und Sähreibgebäfeen in Eivllfahen" und iz 
Spalte 8, 9, 10 die Gefommideträge, 

Begäglic) der Straffacen in Spalte 3 die de 
zißnung „Schreßgehüfren in Strffaßen“, i 
Spalte 4 die Nummern des Aoffenbucs, in Spa 
12, 13 der Gefammtbetrag der Ginmeifungsperiodt 

em Poften angegeben werden. 

Wei Abgabe der Einyugsregifte (am 1., 11. urb 
21. jedes Monats) if das Naflenbuc für ben entfpreden: 
den Zeitabfhitt abyufhlicen und unter Ablieferung der 
erhobenen Beträge der Encegittemenis-Cinnchmerei br 
zulegen, welie über den Empfang der Beträge in dem 
Raffenduipe Ouittung erfelt. 

Bei den im $. 3 dejicmelen ermerlen iin 
den voreenden füllen an Stelle der Nummer des Ein: 
gugeregiters die Nummer des Kaffenbucs und an Stele 
Bed Za der Ging der Zap der Auhlng an 
geben, 

85. 


Bei de Drifihen Revifionen des Gerichstofen: 
iefens if das Rafenbuch bejüglic, feiner Richtige und 
Bollöndigeit fie beglich der Reägeitgteit der Ab: 
feferumgen eingehend zu pefen, 

Die Gerihisfßreiber der Hınlögerihte Haben außer 
dem das Maffenbud) nad Mblauf jedes Monats dam 
Amtsrüter behufs Prüfung in den angegebenen Ride 
dungen dorgulegen. Die erfolgte Präfung iR Don dem 
Amtsrißter im Raffenbuce zu vermerlen. 

86. 

Das Gmolumenteneegifter iR vom 1. April 1880 
05 nit mehr zu führen. Das Oleife gili für bie pr 
Vereinfachung der Führung besfeben zügelofienen Lore 
mertungen umd Rebenzegiter. (gif. 4 der Berfügung 
dom 9. März 1881, Samıml, VI &. 30) 

&7. 

Unberäßet Bleiben bie Belinmungen über bie den 
Gerigtefhreibern guftchenben Stempelbergütungen. 

Strafburg, den 15. Miry 1880. 

Miriferum für Glfoß-Rolfeingen. 
Abtgeilung für Iufiy und Kultus. 
Der Stontejelrelic. 
don Puttkamer. 
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aso) Betanntmacung, 
Bee ie fee el Aula fr 


In Gemähfeit des 8. 02 des Ratofergefpes vom 
81. Düg 1894 wird Hierdurd) befamnt gemalt, Daß 
die Borfriften ber 89. 40-55 des gebatsien Gefehes, 
fesie die auf Grund des $. 63 diefes Cejefes Hiemu 
erloffenen Ausfüßrungsbefimmungen vom 9, Suli 1886, 
Betefenb bie Portführung der Sereinigten Aotafler, für 
den obenbegeihnelen Gemeinbebejie! vom 1. Mai 1889 
6 Anvendung zu finden haben. 


Straßburg, den 10, Mär, 1880. 
Diniferium für Eifoß-Lotpringen, 
Abteilung für Finanzen, Sandwiciöfgaft u. Dominen. 
Der Unerflntsfeetbr 
von Schraut. 





R. 2210. 





ao) 

Das machfehende Uebereinlommen, Seiteflend. die 
gegenfetige Anertennung der von den Gpmnafin, bein. 
rolgpmnafien (Healfäulen 1. Ordnung) ausgeflien 
Reifgrugnife, weldem fümilie deutiäe Bundesregie 
mungen beigeirelen find, wid hierdurd mit dem Ber 
merten belaunt gemadt. baß Dasfelbe für Glof-Loifeingen 
vom 1. April 1889 ab in Arft tell. 

Straßburg, den 12. März 1880. 

Der Maiferlie Stattfalter in Elfoh-Lotheingen 
Fürf von Hohenlohe. 


Uebereinfommen der beutfcen Ctanteregierungen, 


vet A Na 


Wilogufr 
21. 


1. Das Refeeugnif, weldebein Angehörige des Deutfäen 
eides am einem Oprmnafium ober einem Realapımna« 
um (einer Neatjcule_ 1. Ordnung) irgend eines 
deutfgen Staals als Schllter der Mnfialt (vergl. 
& 3) ermorden Sat, geährt in jebem einzelnen 
Sunbesflaat dirjerigen Berechtigungen, welche mit dem 
Reifeyugniß. eineb dem Ichteren Siaate angehörenden 
Spmmaflums Beyw. Realgpmmnafiuns (Realfäule 1. 
Ordnung) derbunben find, 

2. In nbetraßt des Unterhiedes, welder im Rönig« 
te Württemberg beglic) des Lefrplans und der 
dadurch bedingten Beretigungen der Realgymnafien 
im Dergleit) zu denen der übrigen deulfden Staaten 
Beet, merden Im Mnigreid; Württemberg dem Reifer 
geugniß von einem Realgpmmaflum (Realfgufe 1. Ord« 
ung) eines anderen beutjhen Staats mr Diejenigen 





















74 





Veeitigungen yueelannt, tele mit bemfelben in en 
ienigen Stonte verbunden find, welchem Das das Ri: 
geugniß auöfilende Reafgpmnaflum (Realfule 1.On- 
mung) angehört, auch dies jebod; mur infofern, 
für diefe Beregtigungen in Württemberg nicht ba; 
Zeuguiß der Reife für die Immakefulation bei dr 
Haotsmiffenfgaflihen Fafultät der Umieriät gefr« 
Bert if 
In gleiger Weife werben auch in den übrigen 
Bundesfaten — unbefhabel ber foflügen Geltung ds 
81.3 — den Reifegeugnfen der Mealgprnafen 
(Realfäuten 1. Ordnung) eines anderen Bunbesfaats 
ur dieerigen Bereätigungen zuelannt, melde zit 
dien Keifegugnifien in dem Diefelben ausfellenden 
Sinate verbunden find. » 
%2 

Junge Leute, wele an einem Gpmmnaflum Seo. 
Reafgpmnaftum (Realfcule 1, Ordnung), opne Chtin 
der Berffenben Nnflat zu fein — ale [.g. Extranet 
— das Reifegugniß mit der duch $ 1 Deeidncin 
Wirkung erwerben wallen, Haben Dis am einer Anfalt 
desjenigen Staots zu hun, weldem fe dur die_ Etats 
angebörigleit oder Dub den jeweiligen Wohnfip ihrer 
Siem Sem. deren Giellerreter angehören. 

Die Ulegung der Reifeprüfung als Crtranter en 

einer Anflalt eines anderen beutjgen Stunts hat bie im 
& 1 beidneten zeötlichen Polgen nur dann, wer 
Seitens der Unerrichtevermallung des Staals, weldm 
der Prüfungsbewerber angehört, bie Grlaubik. dayı 
vorher gegeben if. Gin ermert Gierüber iR in das 
Feugriß aufgunepmen. 











3. 








83 
Die Befiräntung, weilte Beiglid) der, Erkraner 
in 8. 2 Segehnet if, finbel Anwendung aud, auf Bier 
jemigen Schüler der Gpmnafien und Kealgpnmafrn 
(Reatfhulen 1. Ordnung), weite fpäter als mit dem 
Beginn des brittaberften Saßresfunfus (affo fpäter le 
it dem Beginnen der Dber-Schunde nad inet ders 
Briteter Becimung) in eine Anflall_ eines Staats ein: 
treten, weldem fe weder Dur die Staatsangehörige 
noch Durch den jeeligen onfg ihrer Eltern deze. 
Deren Stellerheer angehören. Die Direltoren der Ohm: 
naften und Reolgpmnafien find verpflichtet, wenn aus: 
wärlige Beerber die Aufnahme an einer Hüßeren Stele 
des Gefammilurfus, als in dem Beginn der Ober: 
Schunda, nahfucen, diefelben mit ber vorfehenden Ber 
Mimmung im Woraus belannt zu maden. 
4 
Das fm April 1874 unter den beutfhen Elsatse 
tegierungen geflofene Uebereinlommen beyüglih der 
gegenfeitigen Anertennung der GpmnoflalsReifgrugnie 
Dleißt im Mebrigen in Geltung, mit alleiniger Ausnahme 
der durch 9, 3 beieineten Befräntung. 


Wit der gleihen Befcheknfung finden bie in dem 
Uebereintommen vom April 1874 Beyüglich der Gymnar 
Aot-Reifepräfungen und Refegeugnife getrofleren Bes 
Finmungen finnenfprehende Anwendung auf die Reifer 
Prüfungen und Die eifeeugnife der Realghmnaflen 
Realfguten 1. Ordnung). 

uf Diejenigen jungen Leute, melde in dem Zei 


aan 


Am 19. Juni 1689 und a be folgerben Tagen wich 

im Döers&tfoß, eine Prüfung fir Verfeherinnen ber Rein“ 

fnberfehufen Spaten werben. „Die Anmeldungen frb Bis 

zum 1. Mei 1880 an mic) einguriden. Benlefben nd 

"gende Eehifiäde Beigufügen: 

1) ein don ber Deieberin fesfgefrigter Lcbenstauf, in 
eigen. au, anjugeben if, welder Ronfeifen Diele 
angeht; 

2) ein Geburt oder Tauffhein; 

9) ein üntlies Ateft über ben Geunbfeisifland; 


Belauntmachung. 





©. Loth: 


ans) Beranntmasung, 

Beireffend Abhaltung einer Worunterfugung über 
SU Derhellung eines meiten Gelies auf der 
Bapnfrede von Redingen DIS Gberäeiler, 


Auf den Katy hen Gerraintion der 
GienSabnen in Glfe-Gobringen nom 5. März B. 

Yed inhah be Hrla 8 Du Brei) von D. Mai 
1541 und Der Vrprömung vom 18. Februar 1894, verorbne 
iS Hiermit, was folgt: 







Arie 1. 
Heer die Bfenfihe RURNSTER und Pringfiteit des 
Grtourfe für das yucie Gelile auf der Bahnfrede von 
Reingen, dig Gberbmeilr wird Giermit eine einmonatige 
Vorunterfuhung und war von Mitwod ben 27. Mär 6 
Anielieli Connabend den 27. April 1, I4. erfnl. 


At 2, 
Beyetze 
ann 10, Die aa den reihekbnen 





ing 

Wikznd der et ÜR am den omenntn 
San an pe Kan Buß ib Ei, 
eiheng rel usfbeungen bcgeset Bun Inne. 








2 — 


yuntt der Veröffentlichung diefer Vereinbarung Bereits 
Shüler eines Opmmafums oder Realghrmafiums (Reale 
fäule 1. Ordnung) eines onderen Bunbestaots find, als 
welem fie durch Stoalsangehörigleit ober ben geiler 
gen Wohn ihrer Eltern angehören, findet die dur 
8.3 befimmie Befeänlung mit Anmendung. 








II. 
a. Ober: 


"@lfaß. 


4) ein Zeug des Mforrens und des Bürgermeirs über 
has Aue Werk und 
3) Zeuge übe die Dorbibung, 

Dingen, weiße Bereits an eier Ricntiberäue 
Yen Bes I Fade baben ie Selbeng dar ben 
Bee Ariinpetr np 

inf, Sr Anforderungen, melde geelt werben, 
ib auf Die Melfungtorbnung vom 10, Dr 1882 (Hate: 
Kat für din Wepet Dierbiäß 1662 Dr. 14) Kngooie. 

Galmer, den 25. März 1680. 


Der Begirtspräfdent 
un. 2ısı. 





ringen. 


Arie 4. 

Die Klfelgten Dit und Civißepbsden, fie Die 
Gandelöfammer Gefift werden hiecmit eingeladen, bon dem 
utgelegten Entwurie und den Crlöutrumgen Rennmiß zu 
eben unb ihre Gutoßtlihe Meuferung DIS [pälfine den 
27. April cr. dem Here Rreitbirefior zu Diebenhofen zu 
Äbermiten. 

Arte 5, 


HMeRHusE 

Bent 
fein Gutachten abzugeben hat. 

Gum n Mh u a gem 

mann 

Pr 


9 Fügen un Reigtigia Grein De 


4) Bürgermeier und Reistogtniigid On 
8 Skate Becus in Bule, 
9 Sirene gen m Alan, 
ngerneler Sei in Bid 
germeer Geeleiee in Qentingen, 
9) Salem Ban Solman m Beier, 

















in Chlingen, 








10) Mihtenbefiper Schü in Crimingen, 
19 Openbtalt Radar Balemen! I Biingm, 
12) Bergemeifer franp in Mepemiee, 
19) Bürgermeiler Befer In Dieperjd. 
Ati 7. 
Sorehenbe Belantmadiung, 





ur baß Genre und. 





Legt MmtoStat, fowie in orifüßißer Meile in den fe 
heiten Gemeinden zur entlihen Renetnif, gerad, 


Mef, den 18. Mär 1899, 
Der Baetspräfdent, 


Y. 1008. 3%: Safle, 





aaa) Berorduung, 





ad 
Sermitege 9 Ah, nd er Chefnbeigritr dere 
Bergeh Dam erfinden Den ma 0 
Solmar, km 19. Mün 1ont. 
«. Obelandesgeitprfornt 
Bon nem, 








aaa) 
Zuf Grand ds 9. 89 6 Getenfefunggihs 
un de 4.18 et Oft vom 4 Kante 1978 Del ir 
Bi Aue One u Gl va 
edmung tom 16.3, 38. Be Ein det Sm 
geitnefenblungen SH den Rafeiirn Snsgeide 
Erehbur für Se 1. Chung da Sch 1689 Fr 
GEH af Snap Da 1 De 1000 Wertes 0 Lie 
A den Obeeneögeiär Sen Dacmanı dam Nor 
leben beein ea 
Erefturg, vn 2. Min 1680. 
Der R, Gumgeitiräent. Ser R. Ele Elton 
FERN 














TV. 


as) 





Mütpaufen, ben 20. März 1880. 
Der Rreldieer. 


3.8: Sommer, 
1. 2081. 


ano) 

Das Beovlantamt Ct. Aoolb zait bis auf Weis 
ei magaginmäfiger Wefehaffenbeit der Weare und unter Ber 
vorzugung der Probugenten für den Gentner 


Ange, . a 
I 
Vv 
am Ferfonat- Magriften. 





Ernenmungen, Serfepungen, Entlaflungen. 


Wermleg dr Je. 
Der mit dr Matenemung ber Beldennefaree an 
der Meint Si Cehäneu Bruftrgte Anhre Sige 
wait iR ci Seädenmehter elf argefüit worden. 
Duty. un Al Vrma 
Cine Mojeät der Rifer Haben Aımmäbift get, 
dem Samdgeintit Dt. Grommelt m Dh De It 
cent in den Beni) Erhln-Alenburgh 
IE re lee is den Sa 
ones mu ee, 
Der Geriätoehiger Pohlmann in Mäteufen 
vom 1 Aal dg0 Mn be Kanye old 












it Anweung feines Mepnfbe in Aufad und der Leif 
Gnieiveiiihe Deutigmenn in Auleg von giim 
eyante a In be Larbgercisbit Dee u fr 
Behng fen Wokuhye ir Diff ware! worden. 
‚Der Notariettenödat Dr, Meper In Molsen R 
m Nolar I Sereidtbei Bahn mit Anden 
Yines Wohnipes in olsfehn ernannt worden. 

Der ze Ginger Bi dem möge 
Aoproimwele Gerber 80 Belter I kehren 
Shen ala Aulrem. Sage dedt Ayae 

enpier im Koppel zum een Grgnangeri 
Mi ben Yntsgeiht of enanıı worden.» 








Yermltng dr Fer, Sabeirhfde zb Pandarn. 

DVerfept: Refetentelbe Parder in Mid) na 
Aien, Chekiugtntnbt Hünkhrerd m Alhnny 
a Eirofburg, Obergentontilbt Roth in Chimet alt 
Überfiuetonoise mad Webensung, Obergreytonteir 
Siherdt in ©. Ace nad Shiemel, 

Ernannt: Der Eitureimneimer Jitel in Balder 
jen Obegengontredr in ©. Be 

Der Weemattmeer Metfeper ii os Auttenefer 
ei dem Candgelüt in Straßburg angefet weren, 

Steuranehmer Rehlpofer In Mr md Einerin- 
ufzer Schü in City fab In den Aahrflanb übergehen, 











Ober/ähulralt. 
Der W ıd Eöhulratb Dr. Kridel in 
a en ie 
Der Kreisfgulinfpettor Renaud in Coimar ift mit der 


Hari, Verwaltung der Selle des Reglerungte und Cdhle 
us beim Bepirfaprfium in Color benufiragt morben. 


Boiehmernltung, 
b. Unter-Gifaß. 


Sersunt; Der Omen 
darf zum Gemeinefefer fir den 


Genter in Kimte 
‚gie Sonrunion, 


Graham Brad ORG, Vo RE 


Ki 











Bit em eben Gern Goa, ber Bemne, 
firer Kugel zum Oemenbejtrtr für den Cdupbejet 
Siehr), Chef Tbah, mit dem, Mabafie In 
Göreterf; der Gemeinderr Ruhm zu Larenbag, zum 
Gerne fr den Chi Fulaind, Che 








Ksciein, Chat Minen mi dar Batılır m. 
Serie Da at Gerne arena 
Vegcordeten der Omi In, der Geitenoliehere 
geile Schreiner In Cefrmet um fnigen Iekerihr 
fi den Raten Si 
Derfept: Schrein Onttesfeben tan Oleudeun na 
bad Scherin Wancr bar Merhoeiter nad Wolafrden, 
She Ren vun Mehr, na Bopanur Sc Weib 
on erg nad Me, Sehr Biel tan Dar 








at ar, Bein, 8 er Bed von Malpmeie nad) 
meer be 

alle Wal Anti. a Rpaak 

img Gttelen auf Antrag: Sr Ghaubre in 
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Sentral- und Beirks- Amtsblatt 


Elfaß-Eothringen. 





Br. 14. 1889. 


Straflburg, den 0. April 
5:0 „Air zb Bode ac Affair" ma: 
1. Reiten sed Sat jene rien Seen | TI. Bemnbnungn u Gsafe kr Baker; 
Sehe ss af fr ekfermen: | iv auen ana anne aan 
1. Berner unb Graf dr Augen Salellme 
Be elkeinne Ir efeignaen weint ie Ge 
Se eh onkian ehe 




















209 „entre. un De 


-Atsbat" eeikeint acid Eamfley, Rad Brlrfeig werden GproRumnern auegien. Der 
Wioreneesfeis bet ne 


Hd 1 War. Jede Pahanfall winnt Befhngen on. 








L 
Imfalt des Reilisgefehblattes. 


Mr. ©. Musgepeden ju Berlin den 10. Mär) 1850. 
(br. 1848) Wefeh, Beteed Die Feen eines Madhtrog yam Heihshensalls-Elt fr ds Elasjahr 1889,90. (Wan 27. Mär 1889) 
(Mr. 1649) @efeh, beirfend Die Aufsahe Hoer Anlile fr Duche Der Dermaltung des Heidsheres. (Dem 27. AMäry 1880) 


1650) Dedastacheg, Bein) Auslrangnt Den Bf über a Elafhran dee Beamer I el 
Ss la er 5 (m LAD) nn 


Re. 1. Kusgeseben zu Berlin ben 30. Mäcg 1939. 
Ol. 1851) Aeräter Erf, beirefeb Dr Eremang cs Oberkommendes Dr Marne nor der Vrmallang Defelben. (Ua 30. Ai 1689) 


Inpatt des Gefehbfattes für Glfaß-cSotfringen, 
Rn. 5. Ruscoiben ın Giraßtern, den 10. Mira 188%. 
Or Ge, end De Sehen es Snrupnhalt tt en Cle-Srhrnen für Dan tale 19890. (dem 5. Ali 000) 
(Ar. 62) Cafe, Deren Br Ausb fi dm Elta 
(Mr. 613) Gef, Deireftnd Das Gebamarnmefe. (Bi 
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(as) 

Dart; Iondeiferelihe Verordnung des Herrn Eialte 
attra il die Grrißtung einer Eparlafje in Münfier im 
Beirte Ober-Cifaß genehmigt worden. 

1.A. 3580. 


ae) 

Dur Befhtu des Miniferiund vom 22. März 
1589 if yu Weiler im Bapile Untereifh. eine öffent“ 
ße Barfhußtaffe erriet worden. 

Der Raffenegit umfaßt die Gemeinden Bafienderg. | 


Diefenbad, Ectenbac, Gerenih, Lach, Meifengeit, Re: 
lich, St. Marlin, Ci. Mocih, St. Petcshelg, Ihamıe 
weile, Triembad und Weiler, 


LA. 3301. 
50) Verfügung, 
Detrefiad Die Jahluag Der auf den Eat der Aultumeraltung 





anpuoefenden Pealinge 


Auf Grund des 8.12 des Gefepes vom 25. März 
1889, Beirefiend bie Geflelung des Sandeshauspalisetats 





von Gif-Lolfringen für das Cletsjahr 1980/00, o- 
durch die Vorausjehlung der auf den Clat der Kultus: 
verwaltung anjueienden Zefodungen angeoronet und 
dem Mvierlum die Veyiänung der dierteläpeih und 
der monatlich su jaflenden Befolungen vosepalten I 
hefinme {6 Hiermit, Da die Bejodungen 
1. des Bireonvorleers, des Nehmungsbeamten, der 
Ranplelbeamten und des Wirenudieners des Dieter 
Kama der Rirhe Augsburgiicer Konfefen, 











— 
2. der Extreläre und der reaubiener der ieacijden 
Ronfiorien, 

3. der Üradtifhen Dorfünger 

monatlich und die übrigen Befolbungen bierieljäfis 

gejahlt werden fallen. 

Stahburg, den 31. Mir; 1989. 
Niniferium für Cfop-Sotpeingen. 
Der Staatsfelretäe 
won Puttkamer. 





II. 





a. Ober: @lfah. 


ası) Beichlup, 
Betrefiend Die Trodenlegung bes Ouateibahs und 
Vansentanait. 
Ai 1. 
Zur Vorname von Reprelren on Den Keehmeten 
id der Onelabus, und Sauterfiel dem Gonflan 
ben 20. April d. 34. Abends 8 Uhr bis einfhlich 
Tid) Sonntag, ben Mai d. IE. Abends 8 Uhr 
Hoden get 
dit 2 
Dieter Bestuß iM in Den Beiegten Gemeinden 
dur Anfglag und Ausruf in ortsüblicer Weife betannt zu 
magen, 
Goimer, dar 21. Mir 1689. 
Der Bezirtspräfident 
Zordan, 





1. 2146, 





ası 
Bnit: Dber-Eifaf. 
Reis: Tann. 
Geneinde: Riederafpah—Sweighaufen. 
Belhlup. 
Der Beietspräfbent des ChersbTfoh, 
Rad) Einfiht x. 1. 
Beigieht: 





Aetitet 1. 

Die Sehe Mnfge und Unefatung eiet Prehwegt 
in den Okmannen „Sooffader, Buötich; Cpifadt, Bad 
ade, Eabling” dr Ornarleng Weberei, fon In den 
Ormonnen „Sintei, Hndater, Langengekuite” der Ce 
matang Eimigbeufen unter dem Damen «ehmeege 
noenjgaft Wedeefpeg— Shweighauen 1° it dam Ci 
In iberepnip gebe Epröttsgcnofenftaft Derienign 
©igertbämer, dren Ramenbveneiäni Belem At angeötaln 
iR. vd Hm auf Ommd Des it, 12 des Gafpee vom 
21. Juni 1905 noch Dafgede der Genofenfdefäfaius 
dam "31. Oftoer 1898 genehmigt, um die Recke Der 
An. 18 i0 10 dee genden Orees zu gmichn, 








Aetitet 2. 

Difer Bafath, fie cin Auszug des Beofenfäsht: 
Ratus iR im Gert und Beyte-Amadlatı zu erffetiger 
ind in den Geninden Mieberafpa6, und Cäweiskukt 
Ei de an an Tage Ds Caps he 
am dur Öffifigen Afog beten! zu maden. — Die 
Satan vl Kg Perg Ir ee Bde 
gung des Lürgermeites nadyumeie. 

Gamer, den 16. Mi 1889. 
Der Bajrtapräfdent 

. Iordan. 





1. 2000. 


Ausng 
ed dem Gmffenföetäfest der dur vefehenden Beldteh 
ermigtisen Ernötesgeröfenfäaf. 

Ban Seel Reihen 


(0) eberdnften. abug aub 
eafdeft Glbag du ca nefrhenke Kit 








Metitet 
Des Cymdiat Sfuht au 7 Mike zab 2 Elli 
een. Def Fi aub Ser Suhl der Stellt Gigethier 1 





ößlen. Gin Pritl der Mitglieder des Epaltis ieh je de 
men geil, 

Bi den lien Grnuen 
eg band) ha, Set Aula; 
Beiden im Satin Ha zu Ihrer Gr 


enter, 


een Be eusläike 














Wrlde wech, zu org. Safflbe if Inkefondere Bft: 
3) die Destprejte dr Wetten aufelen zu La, ie 
fern Defek ma erobert IR, Sieben ehguftten ut 





Ye’ her afüpang zu ehe 

1) bie Bertigerung oe rlinig Begehung ee er 
nme un dr Oueang be Venen 

Anpenen du Armeen, 

) en @elannilen der Sl den fen Selten Se 
un een u den 











tan be @enefknfüct, vrteatii der Genfei- 
ara bh ie aränher Beatngstne fr Art 
de @efeet Som ©1. Junl 1606, Aelahen aufenehmn; 








1) Ber Am ht Jar tie, Te er 

Be gerät Reäisanfpriär 
Abe Gr Behr de om di @erfefget m 
Seien legen Befötuh 1u fan; 

2) Sie GelHfüfkkrun der Geneffenfetärnet zu Bsafe 
Riem und gu prdfn; 

1 anf Grfondern fen @uaiten übe le aenfenfctiien 

herufötonen, was im 

erfäei, 

9 nötig Se Alafeneingetung der Grunde na Ihrem 
Ted für Ne Diädenendet vergunaheen, 


Beneralverfammlung. 
eitet 5. 
Sur Zietnafne on der Generafserfmntung Find ae Gigme 


inte here 

Sisentmer, wele vettbet ind, prftei je een, 
ao rn Isterfige Tonnen AG bunc Biolimäftite 
Snten Lafer, Birke! Tr jeboQ ein unb Dftke Jarfn nit 
0r ab yoc Belmeäten überein, 


Wahl des Vorflandes und Wefugniffe deffelben. 
Artiter 
ie Ernittbuigliter wötten einen Derfanb ud, wenn 
frech, einen Leigrerönen el def Runter sub her 
Site dur, Eihemenmeprel. — Der 8 
eier Desen miörend 2 Je 
fest ie Elgungen ka Eyahitts ur fühel ben Mer bi 
33 dei Genralserfmmlungen. Terllde bat die Iaerfe 
Smofenfeft zu Meraen unb te Bäur, Aten und een auf 
"Srwaltunp ber Gensfenfaft Spglißen aplre eufubenehren. 
"Die Erıtitatmligfictes Rad Jbmgell Brit, bb Alm: 
iaetar und Dr At fit ergefeben, 
‚2er Worfenb get die Belälife dos Gonitte usur 
er; Aefele N laefndere Day Knufen, Se Gefedfet bi 
er Geräten zu enulen. 


tet m. 
Veripellung der Ausgaben. 
Koftenveriheilung unter die Betheifigten, 
Artiter 90. 
Zi Beten dr a et De be 
ern dem Unternewen Sellin Bäder uch unter Zen 


Häyng der von dem Gpabtte efyeehenbn Atefn der Grunde 
ee. auan 














er Siehe 




































sa) 
Soit: ObenEifeh 
Smile eberafpen. 





sı 


Beictuf. 
Der Bgirte-Pröfdent des Oberrbifoß, 
Roc Einfät x. ı- 


Befätipt: 
Aetiter1. 

Die behufs Anlage und Uerbltung eines Zetegs 
in den Gevannen „Säofimen, Mingwald, Cpipmalien 
und Ghoffader” der Gemartung Aiacalet unter dem 
Ga onen, Aura I gabee 

vabietgenofen[aftdrenigen igeniümer, been lamen 
eg if Sl angeitofen il, ch Hiermit auf Grund 
de8 At. 12 deö Gefche® vom 21. Juni 1805 nad Dar 
gabe des Öcnoffnfdaftatuls voin 31, Olteber 1688 ger 
Aebiigt, um die Qoribeile ber Art 19 818 19 dep gebadien 
Sechs zu geiehen, 

















Aeiter 2. 

Be a, je Ba ep entf, 

18 im Gerrale und Rays Mmtslt “ 
Han unb in ber Gemeine Meberipedh mäherb Ah Dei 
Dom Kae des Gmpfange Deflen, an dur) Offentien 
Hnftap Beta zu water. —- Die Gfllung Bir Teperen 
Gocmtigteit iR dir eine Defheinigung De Brgemeiers 
magpeneen. 

Geimar, den 16. Ming 1880. 


Der Beistapräftent 
v. Jordan. 





1. 2090. 


Ansıug 
en8 dem Gensfenfäcisatut der duch vorihenden Zefätub 
nötigen Eyatesgensfentäelt, 

Das Gensfenfefiftat iR eeifanlenb mit dem, ders 
Aaken) auf ©. 80 ante (182) algbnuten Mahpg au km Glaut 
der elegensflfeet hrdenfpe Smeafanen I Di auf 
meifegenken Stel: 











Site U, 
Vertgellung der Ausgaben. 
Roftenvertbeilung unter Die Betbeiligten, 
Reiter 20, 
Sie Becfllung der Roften eflg im Wechttiß der Größe 
dem Untesufmer beeigten Dläßen urb unter Bertie 
Nahang dar Dom Eyahlat Teflfeeen Alan Dr Gran 


Mae. (©, Sl 
Behaer von Grunkfüden, fir wol ned der Gemuflen det 
@ynöttets dir Sur und Abhırercältife Sur Dir Mesanlee mr 
ine gan urmeletläe Berkellrung erfahren, Unnen bygti Bier 
Seanbfihe ven der Schuagepflgt enlunten mıben, 

















b. Unter» @lfaß. 


on) 

‚ug Are en Zi a ap 
ausoide Slmeler (Rennaleet. Bi . 
She Me Gemeinden Silhwek, lan, Bu is 
Saefn, Ofeber, Rofmwee, Shi Ds 











Hafen umfaht, NL ber praftige Mgt Beeeich Mühe 
Dbltel lt dem Amtsfipe in Bifweiler vom 1. April d.I8. 
5 ecnann! worden. 

1.2701. 
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Berhlup. 


Hat Einfist des Wehlufes des Bemeinderaife ber 
Stadt Straßburg vom 9. Iamar d. Ja, beiefend die he 
haltung von Pietbee und Wiehmörllen, mad Anhörung des 
Werettages, Beiöiehe ih auf Grund des &. O5 ber Ge 
eibeordnung für das Deulihe Reich und bed &, 2D der 
Raiferien Lerorönung vom 24. Deyamker d. 3a, benffenb 
bie Einführung der Grtseabeotdmung, maß fall: 

1) Der Sister am afen Freitag Im Deorat September aMühre 
ti, Aattfindende Pleder und Biehmartt wird aufgehoben. 
2) Die biekerign an Den Montagen nad) dem 15, Februar, 
Mei und Nevenber Aaltfinbenben Märlte werden auf 
den Wttwod nad) dem 15. Yehruar, Mai und Navember 

















Bere ar 


3) € werden neue Pferdes und Wiefmärtte abgehalten ar 
ben Mihwodhen nad dem 15. ber Monate Wär, Apr, 
Juni, Ju, Muguft und Oftober. 


4) Dee bunt) meinen Lefätuf vom 11. Januar d. 38. cf 
Syn Slim) a dm 1, pen ei Sa 
Wehmartt (Rindeiche und Wferdeman) Biibt Bf. 

Etrapburg den 27. Miry 1880. 
Der Bejrtspräfdent, 
3. 2: Geifeler. 











& Lothringen. 


so) Verorduus 


Naädern der Cih;beb Berteleh bes Kantons Gene 
im Boielsiae von Sorbirgen in Yalge bb Todes des Gerrm 
Gabrit Welter zu Nıdingen vatant gemorden iR, befimme 
19 af Grub don He, 0 Ge vom 2. un 1 
mar ft 








Artiten. 


Die Wohl einer Wertreed dee Rantons entf Im 
Beyietstoge von Golbringen wind Bierburd) angeordnet. 


Artitet 2, 
Die Wähler ber Mantons entf) werben Berufen, 
dur Qornahme difer Ergänpungkiaht in fämmilihen Ger 
Minden Sonntag den 28, April 1889 Vormittags 
8 Uhr ufammengreten, 
Artitet 3. 


Werügtig der Werdfentihung dee Waßltermins und 
be el Br Alte u Gaben hin 
verwelle ch auf rudne Vefanntmadtung vom 8, Nur 
(abgrbrudt in Der Beilage zu Nr, 29 de6 Mmlsbtalls vom 
Jahre 1873), Die buri) meine ie Onmeinberatbemahten ber 
iseffende Wersehnung vor 21. Juni 1888 genehmigte Eine 
Aelung ven Gemeinden in Celionen Tommi au) Bei der 
gegenwärtigen Wahl in Anwendung. 


Wif, den 15. Mär) 1880, 


Der Baietspräfbent 
eiher v. Dammerftein. 











ası Beirut. 
I Einfiht der Mlehääfen Yrsrbnung vor 
3. Yun 1860 Canch Alben ra Buhbearbaet 


ur“ Morretion unb Unterhaltung der Croen Geile und 
hrer Mbpocigungen, beflehe 14, was folgt: 





Miet 1. 
Zu Mitgriedern des Bußbeunerbandes der Grfen 
 Arfprung am usflufle Des LnbreiSus 

ber Gemeinden Chamnbreg und Seit 

uch werben biermit ernannt 

1) Georg Corax, Cigeniämer und MWeinkänbier in &i, 

2) Jul Gazin, Sohn, Eigenffümer zu open, 

3 Shen, Urin 320 See 1 ent, 

9) Ma Göyarb, Cgenikime u Bären in gu 

5) Rlein, Päd in ©, Dedand, 

© Sam Dept Glenn, Egnifimer ud Big 

imeifer in Due, 

7) Eiepken Gomel, Reufmarn und Gigenffämer in Dinge 
Zum Direltor det Derbondes mb ber Cigntfine 

und, Menböndler Georg Eorard in Die und zum Stell 

bertreter beifelben Sul Gagin, Gahn, Cigentfüner ja 

Doyenok, emam, 








Mitt 2, 

Vorfienber, Beihtuh, wird in das Gentale us 
Berıtz-Mmieblatt für CifabeLaibingen cingerädt. Cs wis 
audi Demerl, daß cin Mbdrud der Mieböhften rad: 
ung dom 3. Januar 1989 in der Zelage zu Sir. & det 
Genrole und ejete-Nmtstaten vom 30. Yanuar 1850 
veöffenitiät iR. 

Di, den 16. Mär 1880. 

Der Beicspräfbent 

Greifer ». Gammerftei 





v1. 704. 





ass) Bekanntmachung. 

In Gemößtet de 9. 10 Mi, 2 und 3 ber dur 
Geh vom 6. Other 1875 (Beet, © 202) in Clehe 
Sothringen engfühetn Reihegefepes über bie Aigner 
vom 18. Juni 1879 werben nadichend bie Wergühungeiüke 
betamnt gemadht, weldhe im Mobilmadungsfalle für Lanblire 
Fre nd St Som 1, Ma 126m. u 160 
im Begirfe Lothringen zu gemähren find, 











Beuptmarttort 



































enisuen 
ie au | Beige | zn | see. | Berk, 
Bob — zu = 
PITETOETIITTIET 
“aaa aa 
Samt »|e|» v|elal|a 
Ban |8|& al |& 
Ki nlalaıElelajeja 
E laleıalsle]5ı a 
ER sialstslalalila 
Für den Preis Ga Eafns iR Bine 8 Haptmarlrt ngennmmen worden 
Def, ben 21. Min 1800 
1m. 
w. 
ass) Setamntmabung. he rt au printreten in Seen, ni mehr 


39 bringe Hemit in Gemäßkeit des 9.3 der Rafer. 
uxdmung vom 21. Dayember 1888, des $. 17. der 
seberdmung, de$ 8.1 des Gfeeß Dom 27. Gchruur 1886 
deefenb die Cinführung der Gewerbernung in Gilahr 
Ahrngen, fomie der $8 7 u. folgende der Ausführungte 
Afimumgen vom 27, Biyember 1989 zur ffenilihen Rente 
a daß der Mafelch Schi Weit zu Benfld abe 
Rat, auf einem im Banıe Benfel eva 200 Wer vom 
Tababof und 50 Meter von der Bejtrtäfrafe nad Recleb 
igeren Ormbfide cin Hanrmiflager (bemjeigen der 
rider Jonas gegenäbe) zu crihten, 

©noaige Ginserbungen gegen die neue Anlage find 
Seen 18 gen af er Bremen u Bel any 

ige. 


Grfein, den 25. März 1889. 


Der tom, Rreadireter 
Vencer. 











Wr. 1010. 


(10) 

Der Bigter Wiek Angft in_Hermeitweiler habe 
Bit, anf feinem in der Gemartung Cily vi. Cettion A 
Ki. 24 und 256, Gemenn Lergeh gelenen” Grundfüd 
Chen Ziegle und Aatefen zu eridten. Die Behhreibungen, 
Srönungen und Pläne der Anlagen Kegen in je einer Mn: 
Iigung auf der Kfien Mriebiutien und dem Bürger» 
Bafiate In Cal uAB. zu Ibermann Gift cu 
eig Ginerdungen gegen De Anlage ind binnen 14 Sagen 
mie ober Dem Eürgermeferemi Cu; ul. münbig 
a (ori ongubengen. Die Het nimat iten Anfang 

anf des Lage, an melden bie Mteblatt ante 
ren worden; nac) Yblaf Besefen Tnnen Einwendungen, 

















gelenb gemadt werden, 





Weifenburg, den 27, März 1889, 

Der Aretdirelior 
A. 131, Spieder. 
an, 


Die nadbenannten Proviantämter zahlen auf 
Weiteres bei magaginmäßiger Beicpaffenheit der Waare unter 
Seoriugung der Yrebugien: 

a) Proviantamt Colmar für den Gentner 

Roggen 8,00 „A bis 8,30 4 Heu 3,50 4 58 4,00. 

Haler 7,80 „ . 8,00 „ Noggenftroh 3,40 „ „ 8,50 „ 
infor. 30 3 One. 

b) SProbiantamt einfl. des flädtifchen Oftroi, und frei 
Magazin für Tea ” ke 
fer 8,004 5iß 8,20 «4 Rogaenftr3,60 «A His 380 -€ 
u 880,» 400 „. Meienfireh 250» „270 „ 

9) Proviantamt Hagenau für den Gentner 
Bone 810 «4 Kogenfuh 860 «4 
gi 7.50 68 7,60 4 Welnftah 820» 
40 2 
.d) Proviantamıt Saarburg, einfelieglid des Ottroi und frei 
Wagayin für den Gentner 
Ropaen 820.4 68,40.4 Hei 9,804 Hi 400.4 
Sale 750. u 70. 
©) Proviontamt Eirfburg, frei Mogayin, für den Gentner 
Noygm 825.4 HB 8354 Gun 440 +4 Bi 450 € 
Safer 8,00. „ 810. Roggenftroh bis 3,80 «4 

Roggen muß; mindeiens 86,5 kg, Hofer mindeftens 

22 kr ihn Pte wien. 
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V 
02) 


Terfonat- Hafridten. 


Grnenmungen, Berfegungen, Entlafunge. 


Jatiy- uud Kaltas-Verosltung, 


Der Geättffer Elepbanp in Gaargemind if 
m ae Lena Genrandaß a Armen 
Fin Yhehfher Im Catan een wen 

Der Oitetatan ale Seite I dm Bpkrunge» 
Seteelie und ber Gehtelarals-Alfftent Berger yum Gandger 
Aid asp ne 

Die GerihisfhreieramistenidatenSjumbert,Hanfen, 
Mep und Rammes, fowie bie Ynmärter für den Geri 
‚Äreibergehülfenbienft Reinfried und Hartmann find zu 
Creatin Sc Dgnhng wu! uni. 

Die von dem Bifhef in Etrafburg vorgenommenen 
Srnennungen des Hülfpfartes Wernert in Rd yun 
Piorrer in Barr und des Hülfspferrera ieffer in Stund- 
meiler zum Pfarrer in Celz baten bie Genehmigung bes 
Raiferliyen Statthalters erhalten. 

Die von dem Direktorium der Fire Augsbuzgifcher 
Rufen Sense Omen a, Marta 
Ouirin u Hangoeler yazı Partee dojhf Hal bie Bee 
Meigung Bes Rain Cities han. 


Vernatung der Fine, Smith 


ARE 1. Mae Weider Sc dm Hawpifcnrante 

N I sm Benpfetrane Eiroßdurg weht 

Ahrens Dieiiä ci dm Bnpikurante 
@iraung zum Atem 1 Ma Be beehen Que 
Kae neh more. 

Deinen, 
1 Döcre6tiaß, 

&tnannt: Der Selkeuer Gapmann jum Bären 
me, ec Ollabehee laden nie Begonnen Der 
Semee Kind, 

B. UnterBifeh. 

Grnannt: Der Begorteie War ya Bremer 
der Onmende Macbein, Der Wgted 6 Denen 
Stelle num Srherntien vefien Genie 

Eirfmeiig Beauflrag: Der She Sohnes in 
Wüßanfen mil dr Weinetng dr Shrefre en fe Ge 
engae ja Glmet, Gene Ita Die Säule. 
Herden Mlckfer I Sons mi: der Drmalung der 
Khrifete un der ft Glmentarläle tr Yenbud, di 
EhulantsteröBatn WelppaL in Bet mi der Yrochung 
mer Mafnihehnfie en der wong. Genenargnte je 
Siena Die Cärantslunshatı Binder I Mbıleofm 
ii Br Vermutung ser Mlfeeichednfrie on der man 
Siemanterfute 3; Satah, der Tri. Sfr 






































Sätöffer in Maengett mit ber Verwaltung der &rafe 





Tai 





Em 


Bean 





a der Taof, Elementarfute zu Saarwerben, bie Säulantt- 
Tel Zügel zu Sänger eralung de 
ar 








mntarfände su Cofein, Ne Tommi Rifeneerte Cafe 
in Sunbieliefen ©. mit dr Lermallng der Riafakr 
vente an Se erg, Genentarfäne ya Dictdbem Dr 
Tommi, Rlfenlhenn Webrmüiler in Grice wit de 
Verwal der Alafnlhniiele an der mange, Gin 
Harfe Bas Die Chnlantstenöain Leoutmene 
in Shebereonn mi der Vervalung der Mafnleeneht 
an der wong. Slentarffule y Wtrnen, dr tm 
Shen Süß in Olmont mi der Bermaltung einer Maker 
ierehee un der rang. Gltmentrule ja Oi, Nu 
Shmtanbbah Center in Geikeiet wit dr Sur 
ltng einer Renee en Dr org, Glemter 
ne du Motöbeim, der Lhrer Anlon Rapp in Norkin 
Inder Qemaltung der Bere an dr Taf, Bienen 
Harte va Öhamperey, ' 

Serfept: Berner Bronner in Bude zo4 
Mausninfe und Meere Halter don Deutnärte 
mud, Budkace, Yhtein, Wurdhardi von bofan 1ad 
Snsstein, Atfetehedn Sender von Aroncburg neh 
Srabkur, hr Wind von Hedfehen na Statt 

© Lotkringen 

Genennt: Jacguemin jun Birgemdfer, Chr 
Hope zu Begenhneeden Yrgemelis dr Gamake 
Shemen, Rei Colden, Belot yum Birgermeiter, Miller 
en Span Bingen Semi N 
Mc Sordonnet sum, Degasdncen der Birgemeitet 
Br Önneike Act, Jacabıyam Bägende, Yans 
um Zeieorbuten db Zirgernchle Dr Öameinde Mäct 
Hat Biete ya Vürgruae und Met Baclo pız 
Beinebuien det org der Omdnhe Shock, 
Rich Soagemtad. 

Se Parikäfuffher Eräfetb iR die Dörfer 
Groiseeltt, Dear Lufdrih, mit dm Koteff 
Mu Veruus Oroßtobeith, tommifübertngn. 

Verfept: De R, Sücler Öpätelan gu Berkteus 
Spita na Yorkteus Whdern, Chuftrrd ©1. dd, 
Eiblon su Borihaut Geasfteitg, Obnorken 
Eid nad Yarfaut Spt, Cerfirferi ©. Moe 

Wenflonitt: De A. Büren Auland zu Borlfant 
Wadern, Könfrterd ©. cd, und Bredoie zu Lin, 
Ai n Gib 1 gen Daran 
EHE den einfmeitigen Ruefland verfeht: Cr 
mentreen dien 90 ch, Alenidegulerehen 
Baifın zu Di 











® 
























m Ener 


85 


Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Eothringen. 





Strafiburg, den 18. April 


1889. 





Dar „Entenb zo) Pnirheämlsiel für Efahgeh 


1. Radräßten Mer ben Safe hr jene eienenen Rummern 
be Beißagefehhlale er de Grfebllt fr Gffalkingen; 














1 FE A AM 
Ka ie Giebel een, ie. 





ga mit: 
TIL Berrtmumgen und Orte der Bnir-Präßen; 


IV. Ge nr bien u an 
mie für Glfeßeringen den Sender ZU 









Inhalt des Gefehßlattes für Elfah-Lokfringen. 


Rn. 





m an Glraßburg, ben &. Mpeit 1 





(Or. 614) Verorduug, dereffab das Verfahren vor den Peirksräfen and Dem Aulfeliäen Hatke. (Vom 23. Mrz 1880) 


ass 

Durd IandesGerzlihe Verordnung des Herrn Stalte 
Satens iR Die Grriötung einer Spartafie u Remily im 
Sick Lolhringen genehmigt worden. 
1.A. 4202. 


casa) Berordmung 

zur Zusfhrung des 8.5 des Wedsheantugfhs 

Auf Grund des 8. 5 des Reisheamtengefepes 
vom 31. Dläcy 1873 (GefegöL, für EI}-Lolhr. €. 130) 
in Berbindung mit $. 8 des Gejepes vom 4. Juli 1879, 
Setrffend die, Verfaffung und bie Bennaltung Eifahe 
Cethringens (Reidsgeehil. S. 105), befimme id Hiermit, 
Da auch den nit von Seiner Mojeät dem Raifer ober 
ven dem Raiferligen Gtaftfalter emannten Beamten, 
fe fie auf Grumd der Aderhöcfen Verordnung dom 
23. Ottober 1880, beiefend die Zagepeder, Bußrtoften 
and Umpugstoten der Beamten unb Lehre (GefebL. für 
&feLotft. ©. 190), bei Dienfteifen ein Zagegeld von 
enigftens 9.4 eralten, das Gehalt fortan Diertele 
ti zu gemäßren ft 

Straßburg, den 5, April 1889. 
Winiferium für GlfoßsLolfringen. 

Der Staotsfekretie 
von Put 








©. B. 370, 


118 





ass) Verfügung 
Atrfrad De Defräereng von Ste anf Snb- uud Wafrfrehen, 
Im Unfstuf am die Berfügung, beirfend bie 

Befdeberung von Geben auf Gifenbahnen vom 6, Fer 

Beuar 1888 (Beilage zum Genteale und Beyiee-Amtebtatt 

Rr, 8), befimme 1A über die Beförderung von Leifen 

auf Sande und Wafferflraen Hindurd, was folgt: 

1. Zur Beförderung von Leihen auf Lands und Waffere 
Äwaßen if, fofern die_ Betattung auf einem anderen 
als. dem für den Sterbeort befimmungemafig in 
Betracht tommenden Heiedbafe erfolgen fol, ein Lei- 
Genyaß nad der Anlage (ehe Anang) erfordert, 

Zur Ausftilung von Leidenpäffen find Die Aeis« 
direorn, in Straßburg und Mef, Die Pollelbiet: 
toren befugt, 

Die örüche Zuföniteit regelt fi in der Weife, 
daß, im einelnen Yale diejnige Bepörde den Leiden 
dab auspufellen Hat, in deren Beyet ber Glerheart 
dder — im Dale einer Wieberausgrabung — der 
feilerige Beflttungsort ie. 

Yür Geihentransporte, weite aus einem beutfgen 
Bunbesfaale oder aus dem Yuslande Toren und 
mit einem Seihenpof mach Mofgabe der Verfügung 
vom 6. Februar 1888 nicht verfehen find, it die Aute 
Mellung des Seiienpafes bei demjenigen Aresdicllor 











= 


older) mahpufucen, in defen Bart der Vefimmungsortes auf dem Heften Wege (Xeegrem 
Transvort in Glja-Lolheingen beginnt. oder Giloie) Renntni zu geben. 

2. Der Leidenpap darf nur für folde Seifen ertfeilt | 4. Der Boden des Carges muß mit einer minbefes 
werden, über welie die nadflebenden Austweife gee 5m hohen Schiät von Sägemeht, Halylßlenpule, 
Hifert worden finb: Torfmull ober dergeiden bebedl, und cs muß Bde 


Schiht mit fünfprogeniger Narbalfüurelfung weidit 


a) ein beglaubigter Auszug aus dem Gterbereiftr; a 


b) cine mac, Nahörung des behendelnben Yzes aus ‚ 
aid Sefhcnigng da Mia Mr die | [ste Bas hl fepnemie verüfige Rad 
Zobesurfache, fotvie darüber, da feiner Ueberzen- heilen Bafer unter häufigen Unwähren gelöf wit. 


gung nad der Beförderung ber Lehe gefundgeite, 
Hide Libenten nidt entgegnfehen; 


. I befonberen Zällen, 3 8. fl einen Transport ir 
wormer Jahreszeit, form mach dem Gutachten de 








is über Die nach Mahgabe der Borjriten a und; lams na ben Qulatlen 
inter 34 und 5 erfagte Ginfrgung der See; | Autmiheieriger Sr yelangt menden 
&) in den len des 8, 167 der Strafprogeordnung Diefe Schanblung befteht gemöfnlih in cr 
vom 1. Gebruar 1877 (Reidägejepblatt Seite 258) Ginoitdung der Leiche in Tücher, die mit, fünfpre- 
le ber, lm estecPeL, er A Ur gentiger Rachoföurelfung geränft Fb. In [Awerern 
zisters ausgefllte friftfihe Genehmigung der illen muß; auerbem dur inbeingen von gleifer 
Seadigung, Rarbofnetäfung in die Brufe und Bauchdöhle (uf 
Die Nadweife zu a und b werden Sejlglih der die Leide eins Grmadfenen zufammen mindefens 
Leihen von Miliäeperfonen, melde ibe Stanbquarfir 1 Site gerene) oder dergleihen für Unfhäbid- 
ad, eingeletener Mobilmagpung velaffen Halten (8 madung der Qeide geforg werben, 
1, 2 der Berordmung dom 20. Januaz 1879 — | 0. Zur Ausführung des Zransporis find von ber den 
Heiösgefegnlatt Seile 5 —), dur eine Befeinigung Teienpah; ausfellnben Behörde mu ubeläffge 
Be alibi Mlrkpihe se Dinhfie di Terjonen yupulafe. 
den Sterbefail unter Angabe der Zobesurfache, um # A 
it dr Geltung, dp mai ärücen Gmefen der | 94,17 Ron Bob van Balkan Ban ch 1 


Eee 0 GG | u 





3. Bei einem. ll die Eng don Straßburg, den 28. März 1889. 
30 Rilometern nit übereigl, genügt ein wiberflands« n fap-Lotgei 
obiger, wogl derpihter, mil Shrwiben verjhlffener 1 reatnaet 
Holsfarg. Ueberfleigt die Entfernung 20 filometer, rilung ie. 
jo iR ein Metallfarg u verwenden. Von dem Ein- ‚Der Unterflaatsfekrelär 
Heffen des Zransporles ift dem Bürgermeifter des LA. 2697, Studt. 
Anhang. 
Zeichen-PaR. 
Die nad Vorfehrift eingefargte Leiche de... am. i1 Pe 18... zu Om_. von 
e nt verorbenen „then (eat un Juan a 
ern, 6 en Se vn Om) Fan PS 
mug ur Seflaktung gebradt werden. 


Nachdem zu diefer Meberfßrung dem. e ae 
ie Genehmigung erteilt worden ff, werben fämmätife Behörden, deren Delete Dur diefen Leiientransport berührt 
werben, erfut, benfelben ungehindert und one Aufentgalt weitergehen zu Tffen. 

en. ee 


(eig) (iatefäeft) 





II. 


b. Unters@lfaß. 


ao 
Seren ae Sg, wie Bohn 

ac Torten mon 2 gu 1878, Brfe.Die 
Mae Belfing an Soßumgaigte Ir Salate 
cken I Inniente un SIEG 
m (it Matltup br Ynfüremellng, dr Fi 
Eiirctmttng un ba Scmalung br Aue un 















a7) 
Fur Prüfung von Wegemeitelanidaten if auf Den- 
tag, ben 20, Dieftag den 21. und Whnod den 22. Mai 
de orig es ir A en 
ie auf Giempelpapier gefriebenen Gefuie 
Haffung zur Prüfung find nad) & R 
Bir Auelidung Der Abıbate fir de 








emeiferfllen 


a a a ak Rh aha | dam d: Deine 1675 (mlelt Sr Berk mer Cieh 
a le N Be, Cl 2) u Alrn N erräe 
Straßburg, den 3. April 1889. d Gefuhteller erhalten über bie Zulaffung zur 
Der Baptspräfden, Prüfung befondere Nadhriet. 
ee) ae Cruz, den 6. Mc 1000. 
Der Begirlspräfibent. 
Yv. 1881. 3. 8. Geifeler. 
«. Lothringen. 





1. d. Ms, von Uetingen nad) Beauregurd bei 
Piöchefn Bretten. 


aoo) Belanntmadung. 


Nachdem die Giotuten ber in der Gemeinde Marspid, 
gi Bear hen Grafehdf u Mal eb 
BE ET a aa Sa ll 
Euuh.Gersfeniän son 21. San JE u db 
Girtulars des Dinifters für Mderbau, Handel und öffentliche 
Ban Angel 105 de Deneferehenn 
eg 


Seit: Lotßringen. 
Aras: Diedenpolen. 
Geruinde: Marspih. 


Genoffenfhaftsfatut 


für die zum Sei ber Anlage und Untefaltung bon Beld- 
mean in de Oemerung Susi ine Son Banen 
ebgeseofenaft urtiar m dm Ce in 
Barspid gebidele autefiie Eynitls-Genffenfäct. 
2 Gensfiaffetf 
saftgaf Rrumenfri" Hr aa nalen Hit: 
Ketiter ie, 
ab Ei et ie Mukng br Fee und ie at 
ir Sueien been br Blleetop Beaneier u Abs 
se Beide wu die Renteote über Me lenmöhiee MöReting 
3 Bey zit. Zie Busfirung difer Aofehug KR, 
Hai hl efmtfung der Helge zum. Soede der Sarfelung 
Arten in den Aaleratn, ir Wehe der Berl md 
% Beifrktngen mit den. Sellin Grmböckbem Le en 
dank fal Das Eynble den Dorfen der Reaferdermefe 























Hemer u Brenn. Br Sii.Bin te un 
a 
Be de Ben all Jr ann 
Se Euch dr Rage ab Seen de ei Mu 
Berne flach Ben Im A nem vl 
Almen Verleen a 
if, den 25. Mi 1000, 
Der Betpräfhnt, 
3. %: Saft. 


70) Belanntmacung. 

Nacdem die Elahuten der in ber Gemeinde Büdingen, 
rei Dierhefe, geilen Geofretyr Endfrung 
von Ländereien im Ranlon Meppenwiele der Gemeinde Bil 
Dingen Dia genehmigt worben find, bringe ih nad) Ginfiht 
des Mt. 12 bed Gefehen über bie EpnbilaseBenoffenfhalten 
dom 21. Juni 1865 und Det Gifulars des Miniere für 
Ydrbau, Handel und öffne fehlen vom 12, Yuguft 1865. 
Genöfenfdaftiatuen Hierdurch auszugßiweie yur Bfente 
ßen Rennen 


Bairt: Lotfeingen. 
Rees: Diedenhofen. 
Gemeinde: Büdingen. 


Genoffenfiaftsfatut 
für bie zum Sted ber Entwäfferung von Ländereien im 
Ranten Ripenich in der Öemetung Tübingen unler 
den Hanet Ertsferunanerefenost gti" 
al an Ole Bla ae a 
Genofenfge 








VI. 1089. 























werten. 


eb Ennila Kfht cu 0 Miken und 1 Elben: 
tee. Hiervon fd ale Sigteer und Eieieteter aus dre 


Seht der Sekten Grumefiger zu wife. Gin Zitlt dr 








Wehr und Hein In Bunien KB du Ines Grihung, 
Me, den 29. Mir; 1889. 


Der Begitspräftent, 


v1. 1084. 3.1: Safe. 


am Belanntmadpung. 


ei der am 1. d. Mis, fetgehabten Verfofung der 
Totbeingifen allgemeinen Beirftneihe und der Anke für 
den eflenban bei Sietingen wurben folgende Guter 
Müresungen gaogen: 


3) Von der allgemeinen Anleihe. 


Dußflabe A zu 1000 Matt: Kusgabe (Care) T 
Mr. 100. 120. 919. 411. BI. 538. 008. 080; Möpabe 11 
Mr. 789. 800. 854; Auigobe III Sir. 1078. 1233. 1246. 
Bußtabe B zu 800 Marl: Aufgabe 1 Sr. 419. 
498, 578. 658. 904; Aufgabe II Sr. 1926. 1858. 1840. 
1907, 2018. 2045. 2100. 2179. 2274. 2861; Ausgabe I 
Mr. 3501. 3654. 3062, 2797. 2972. 3024. 4b. 
Bucftabe C zu 200 Mart: Musgabe | Mr. 65. 
229. 212. 380. 386. 528. 648. Ta7. 280. 1082. 1047. 
1115. 1178. 1431. 1468. 1805. 1545. 1564; Ausgabe II 




















Mr. I7IA. 1700. 1890. 1987. 2142. 2221. 2324. 2381. 
28I5, 2994. 3008. 3022. 8220. 3103. BG, 
ara Berichtigung. 


Im Re. 14 des Gentrafe und Beyetsmlabratis muß 
8 auf“ ©. 89 (100) in Der fepten Zeile der erflen Gpelte 
Matt „nad; Ablauf defeiben“ Hein: nad Akrauf berieben. 


ars) 

‚Der Zigeeiefper Phlipp Werner in Säiliheim 
Beasfißfist, Die auf fine an Der Mittlfausbergerraße ge 
Tegenen Örundfüd efinhien Beiben beutiäen Sigesfen 
abyubreifen und einen Ringofen neu u eubaue, Einwendungen 
gegen Die Ange, deren Pläne ker und auf dem Bürger 
öferamt Shüibeim sur Gift offen Hegen, find inner« 
Haid 14 Tagen von Mußgebe des Blatt an an eine dr 
genannten Ehen anzubringen. 


trafbug, den 90. My 1680. 


Der Areedirellor 
Graf zu Solme. 














IN. 1299. 


88 





b) Don der Biettinger Brüden-Anleihe. 
Bußabe A zu 1000 Marl: Ar: 84 
Dudabe B ju 200 Matt: Rr. 101. 129. 10. 


164. 176, 
Die Ausihtng eg Romincieriee uf m 











1. Yufi 1660, mi welben Loge ei un, 
Eherfäeikungn ar Da ie Ride Luk 
Beaptaffe zu Ciraßburg 1 Ef {ke Dur) De Katie 


Steuetafe in lohrLoihringen an Di Bageiger der Säle 
veiförisungn ein Auleung dr Iceen no dr 
Fintabfmie orie der Anmeifungen (Lalons) Dreier, 
Der Beirag der eioa fehlenden, nad dem 1. Sul 
1889. fäligen Simsabfemitie wire Hebel von bem Aeptl 


in Mgug gebradt, 
jet grgogenen Cehufbeerfireifungn 





Yon den 
{nd die nahen Beekhnlen Gilde nad) niht zur Hub. 
jahlung vorgelegt worden, 
Von der allgemeinen Mnleipe. 

Buhfabe A zu 1000 Mart: Musgebe 1 Nr. 524; 
Ausgabe I Yr. 057, 

Bude B zu 500 Mar: Musgebe 1 Ir. a. 
1769; ukpebe I Si. 201. 1277. 1980 1631. 2050. Bi. 

Bupfabe C u 200 Marl: Mufgabe | fr. 1 
704. 1051. 1223. 1028. 1020; Musgake I Wr. 9101. Sr 

Anmerkung. Auf den ausgeoofen Seuldsrffrie 
ungen Sefnben fi vor ben cinfelgen Summen 000, vr 
den zweieligen Yummern OD umd hot ben breifklign 
Hann 0 vorgerudt, 

Met, den 6. Apr 1880. 


Der Begirtspräftbent, 
2%: Baffe. 





Bis. 


am Auszug 
aus dem Statut ber freien Genoffenfhaft für der 
San und die Unterhaltung einer Orte Aber de 
Fi 
Ai 1 
ie Gensfefäft ih br, dn Eynie weni, 
en De Dad ie Gmnmabefanating ana I 8 
Bee Sort men 
it, 

Das Exmditat beftcht aus 4 Mitgliedern und 2 Etd- 
dertretern. Gin Drittel der Mitglieder des Eynbifats wird 
jedes Jahr neu geimählt, 

Bei den 2 erflen theiftweifen Erneuerungen werben die 
ausfcheibenben Mitglieder durch das 2oo8 beflimmt; fie find 
wieber wählbar und bfeiben in Gunftion Bis zu ihrer Erfepung 

Befugniffe des Spndilats, 
Meteo, 

Dat Eopbit fat für Sie Bang der Pte 

Aurfüheing urb Untehaung Nr Sram 1er wei De 











Geofenoft gelber wurde, zu frgen. Daflbe il ine: 

fand hefugt: 

2) Be Deepojtte ber Arbeiten eufelen u If 
Be ung ee een haar 
der Ausführung gu be 

b) bie Veregerung oder freibänbige Dergebung der beiten 
veyenehmen und De Crfüdung der vorgerieenen Ber 

30 emplan De Bl den Men See 

.) da Gefamiplan Der Bei ben Arbeiten Belegen Par 
en 
nbeil an den Ausgaben zu Beflmmen; 

dab jheice Zuge Tefyueken; 

+) im Raten der Genafenaft, Aoteiten aufgehen 

1) über ben ihr fonfger Retgeidäft, fon über die 
geiätige Verfelgung von Rahtsanpriien unb über Die 
Seanhmortung der genen die Genofenihalt erhebenen 
regen Befahup zu fen; 















© Be Öchgäfisführung des Genoffenfiaftsreners zu Beaufe 
tigen umd zu prüfen; 
b) mötl auf Erforbeen fein Gutaiten über alle genaffene 


Mcftihen Inteefen abyugeben, und alle vorzufßtagen, 
wa ihm für die Benffeneaft als müptih, ereeint. 
Generalverfemmlung. 
tel 4. 
Die Berufung der Gereralerfomnlung ber Interefentn 
fg Pu den San des Einitis nd. Bolıh Dr 
‚Zur Vornahme der erlen Maht des Cpnbitats wird 
re Gkmeralverfanumtung Dur) Verfügung des Mreisdirettors 
art gfeidetiger Belimmung des Ortes der Terfammtung 
an2 Emennung deb Vorfigenben Der Teteren einberufen. Tie 








ars) 


8 


|  Sitobungen yur Generaverfommtung erfolgen zu eier Zeit 
| re Gene ht ac Wake her See 

föcen, fezie Dur) Mufälige, welhe an dem Gcmeindehaufe 
mb en einer geignelen Ciele in baffen Nähe sr an den 
Achiürn ergeänfit weiten, aber Durd, Pafänlige Ci: 
lungen, 





it 5. 
Aue Leine an Ber Ömmrlorfoktang Fıb alte 

Geofielhuhtntihe Dh I N 
inbert find, pet zu ce 


"Giger, welde 
feinen, und Beauen oder Minderjährige Lönmen fi du 
Berolimäctite ereeten Lafer. Kht gerihlihe oder nid! 
neiare Bolmadten mülfen dur den lirgermefer dee 
}Wohrorte des Wolmadigebers Seglanbigt fein. Ein und der 
fee Perfon fann nit mebe ale 8 Bollmacten übernehmen. 


Wapt der Spnditatsmitglieder. 
Die miteft 


Seit 0. 

Bas dr Mir Ds Spas fa 

asien nah, ale Olneunät Se Sllancr 
ten sheet Das Ocean. 
Aeita 15 

Yen dan ul na gets 

Sie, von weile be Ernie dh De Br abge 

a 











Arte 26, 
Die Genoffenfäeft Tann in eine ermädtigte umges 
ya mh, Ba Se Gemanlenng a de 
f om 21. Juni 1805 in 
Mehrheit einen Keägtigen Beftiuß faht. 








Belauntmacung. 


‚Bei der Yefigen Raiferigen Ober-Pofbirltion Tagern folgende unanbringlige Senbungen: 

















































Rene Ranı 
Butter, astog iu Beftmmungiret. | Geaftnh, Bee mit nfafbenen 
zu] m [au | mrlänsen Kbfender. 
‚gut, | as |moeneeamo| one nom | mm [amamun] - |-| oma mm 
vum, m. [au ame] im | erotic |Aemmenm| — | + ’ 
eratuns tra | 2 | Muse. | 1009 | Meis Sitmne, |eatatne our guel eitgr.wie| — |- ’ 
(rag. Benni 
13" Bone. Def 
Stanecemı |. | ya0 | 1sss |" mtr zen |yetanmerm| 1 h 
Gebet | 8] Binte | 169 | a guet | munaimen |" | — Oäier 
Seaftaro un) 1 | 2. Jaruar Aber hust [are (Moe mm Gnköe. et) — || „Mi Met 
iabsueenyı | ©. | Duni | 1088 | Aare Tanmas | ZZ] mama Zins 
Die Afender Sem. Empfänger bier Genbungen imgen ber Pofarmenaffe meiben übennifen 
den aufgefordert, fete, unter Nachweis der Empfange- | erden, B 
Sun Se der Hefaen Ober Beet rar Straßburg (EL), 5. April 1830. 
ahnen, wrigenfal nad kl] von Bier Moden, var Der Aaffelige Ober-Popbiretor 





Tage der Werffentlihung am geremet, Die Beträge der 


Hagemann. 


ao) Belanntmachung 


m 16, April wib jn Bednad; — Ct der 
Sfenbahinie Bons-Dinenkefn — une gliäpigr Na 
eng der dot tfehenden Befküftee, ine Poflagentur 
Angetäte made, 

Dem Landöcleieice der Dofaenlr in Vena 
den gut Be Orte De: Obenbafen Obear, Ban, 
Bat, Seged Yaikader, © Dar und Nngen, weihe 





ars) 


itder zum Pofbebeirte Bufenderf gehörten, zuelfei. Dir 
Fntyeitung vierer Orte Bleibt vorbehalten 
Mep, den 6. April 1880. 
De Raifenihe Ober-Pofineltr, 
ra 
ar 
Das Probiantamt Enargemünb eh 6iS auf Betr, 
unter Bevorgugung der Produgenten, für den Gentner 
Roggen 840 .& Boggentrob 3,10 .& 
Daler 7,70..4 58 7,80. Meienftoh 200. 


Werfonat- Kaieidten. 





Berfeifung von Orden uud Ehreigeitien. 


en g SET Mi ae Mg tt 
m Hraplhrer Zöpfiel zu Oriheike u Anla Kin 
Aunfhebene aus "hen Ouhinfe das Allgemeine Chen: 


yißen und dem Glosfirofenwärter Wopong zu Gurke 
Siem dab enine Ofen mi Dr Ja 50 
veeien. 





Gruennungen, Berfegungen, Entlafungen. 


Versaltng ds Jen. 

Zur aesfeuiße Deorbnung de Sem Eialt 
ats il der Solar Gulap Wolf zu Ct Noch zum 
Bürgermefee der Omeinde ©, Avoi im Baic Lekengen 
Genen worden. 

De Yeigtommifer Woptogmutt zu Mienen 
zum A. Polyeinpeir in der Wermatung von Ciehe 
Lothringen ernannt und der Poleiretion zu SRürpaufen 
übenseen worden, 

Jay mob Gutes Derllag. 

Den Anisgeriätsrelg Bollinger In Bogen bie ale 
em Sn den Yo ars nn 
Hntegeihtralg Re|fel in Saargemind Me agemeine Diet 
uff! Si dem Ymtageidt in Enurgemünb übertragen worden, 

Der Rehtsanali Beder I in der Cie br Refike 
at ben Bandgeigt in Galmar geld moren, 

Der Sißerige ReßtBanvalı Better In Colmar I yum 
fiir enamıl worden, 


Verwltung der finenn, faboirifgun un) Domdern. 
Der Sieuremehmer Hirfhmann in Danmerich, 























Terfejrs des ermefurgsprfenae In Bar, Dun Bere 
mefungebenmien, Sarıh, bie Sie deh Loreere ine 





tefnfßen Wücoub Bi ber Rtaflctomaifen in left 
NE nefinessungn Suungerinc be lie 33 
Lorlees 8 Bermefungeperfnes in Borbad, den Ser 
mefungebenmien Pac Ye Eltle de; Lore des So 
mcflngeperenie In Bf, Dem Brmefungeraten Eiherer 
Se eidle den Yorlches ds Lermfungtperfnal 
Straßburg, den Vermefumgttramten Wartın De Ele 
ind Baefensfßmefere bi der Aaafetommifen in Eiah 
Sur, Den Germefiigekamten Yamner DE Eiche Wi 
Yorfehes des Wrmfungiperfonele In Adam, dem Br 
meftngsteanten Yanlen de Cie dt Vorerst I 
elhngbperfaneie in Wabefed, dem Serefungsbramtr 
Doppe bie Sie des World De Dermeflungbrerret 
in Sbebofe, dan Sermeffungebtamten Jefln Be ice 
No Lenk ea dehnen Yitrang kl Dr Roter 
lemmiften in_Eirafturg and dan Venmefungssamte 
Egelhene oe kr Korg Amann 
in Beigeofen Aerngen mode. 
Beirkormatn 
. Unterrff 

Grnennt: Mafemkhrer Gbarton zu Elfenbein 
um Läer an der flbel. Gementeränte In ade. 

Dehnitiy echannt: De ammif. Mafkeher 
ber gu Cioßkurg und Milfer 3 Dümbad) Rich 
Sera, 

Berfept: Der 2. Böre Ren zu Yerheut Bot 
Ye nad, Norlkaus Baxemeb, Dtelerkeie Lipefen« 
a 
nad) Sorten Enteg,, Olsen Bapemamof. Dr 
Rheter Mleir u Deka Erd 1ea Bent 
Borfthip, Oträfer Curie, Lehrer Beine 
den Ootroplahode nah Grenldel, Khrer [heiirauer 
Ben Ghampenap nad Getopea.ohe. 

















Sie Bokhung det Gemeinden Meper zu Alt 
ing an De Sorte Hafer Obere Chin, 
Feidgmomue, 

© Lothringen, 


Ernannt: derer Daufe yum Beigeordnelen bes 
ieh dc Geninte Bine 

Delinitio ernannt: Öermain yun Glementarleter 
dr Gemeinde Meh, Yueft zum Lehrer der Sale zu Die, 
Geninde Worekeie, Yaiharna Beocder jur Elementare: 
En Gene Di Dehite Mile ur Simenarı 

rin er Gerede Dig, Margereifa Sinmer zur ku 

Gi e Öemchte Mg, Beenden gi Chnker 
de Gemeinde ep, Surluth. yum emenlrehter der 
Gerade Me, Richard zum ebeer an der Dtefigute u Di 

Verfept: Die Lehrer Keiner! von Ci. Barde na 
BeergeCitdang, Streiff von His ajIR. nnd Si. Huker, 
Seniete Biers-Bielinad, Cmeiper von Ct. Yuheri 
1 Hnfameilr, Polu Ben Def nad Ole. Bar, Bourgenis 
an Gaubäbingen, Gemeinde Molfingen, nad Coaratben, 
!anıron Davingen nad Gilt Gargen, Wnnxe non Pavingen, 
Sieten von Dapenbofe, Gemeinde Mühe, noch Relmeingen, 

n Murinont na) Lubinun, Cicelmann ven 

nad Cauterfirgen, Frant von Kcimelingn 
sch Guringen, Brip von Värentbel nad Oroßöfttrsber, 

Se fhreiunen Sämidt von Onbug nah Seit 
def and Moral von Bilenfal nad Hemer, 

"Die Ding l8 Npoielergefen or de Ieringiihen 
AeetrgehüfenSehfungsfonmien haban am 20. und 
2. My 1880 in Die befand 

Emit Houben aus Glen, Wilhelm Landsberg aus 
Sojaome, Dstar Menz aus Pohenfredberg, Hein Röhr 
a5 Meinberg, Cdıig Brafe) ans Bern, amt zlept 

































am) 


Der Fauhifändter Samuel Tauffmanıı zu Rieber- 
üben und Der Molporleur Juflus Frant zu Bilerämeiler 





9 





in Büfigen u cn Betenheir au Sakapa 
a 


Meis-YoR- and Calegraphen-Vermalta 





Begiet der Ober-Poflbireftion Me. 
: Gpmmafahl Rammerer 





Vohehetir Wiegand in Ws} zum Ober 








efetioseeie, Sr Defffnten Giolitere In m 

und Reifer in Deutfeh-Moricourt zu Oberpoftaififtenten. 
Werfept: Lens, Nolbiete, von Die) nad Dice, 

Eflinger, Poftdireftor, von Düren nadı Dep, Holtermann, 





{i 
Votprtient, von Wep nad Yannoder, Biller, Pafver- 
alle, von Zeterden nad) Calone, Bohn, Pollermaltr, 
von Colgne nad, Zeerden, Chang, Paflenpaltr, von 
Obetomturg nad Rohkbeg (Cule), Jacob, Boten, 
en Daten 100 ma, Brent, Aal, vr 
Ghieau-Caline nad, Dep Iiber, Voflffet, von Ghätane 
Caiins mac Dep, Rreh, Pofaffknt, von Dich nad Ch2- 
kanCelins, Reinert, Roafüfent, von Mh od Sonrge 
iind, Holy, Vofffftet, bon Si. old nad Oberonburg, 
Dberting, Yoflfiken, von Nchröad nad Beifelmingen, 
Steobt, Pofifllnt, van Berhelmingen ned, Ci. Alt, 
Baridelemp, Wohlen, von Dep nad Diedenheen, 
Jung, Wohin! von Bagedingen nah Yayingen (th), 
Din, Ye. vn Bailen (Da) 1o8 oa 
Sarias, Gislon I, Poflafiten, von Bayingen (atke) 
nat) Dieb, Grnft, Vofafffnt, von Me} nad Yagendingen. 


Bermipßte Aneigen. 


find fs Anteragenten für das, Außwanderungsunternehmen 
bes Muıl Eugen Wal in Strafburg befäligt worden. 


wem 
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Genftral- und Bezirks- Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 














Ar. 16. Strafburg, den 20. April 1889. 


Das „Eraksal, zub PerirhJmishleit für Elfef-fsihringen“ enifätt: 
1. Baden Brehm te we een Rumnem armen and Gt der Behr entn:; 
9a zb GfaalfrAapfaen | Tv. ara aan Tarharan ar mn ne a 
1 Motu nb Or Jh Aalen Shan uns | TV- Sk ah Fuhshhhtn md Eat um Bidekihen 
Se lielane fe eichlein wien im Sc n 
Ka ie ie Oyengn ren, Y. Bel Bedidin. 


























1. 
Infalt des Keihsgefehbfattes. 
Ar. & Musgeanben zu Berlin dm 11. Rpril 10 


(4 IB) Gef, ad Me Aug A 2, ae Bean dc Pratchs om 21 Ju 1697 











I 
so, ; r dation Fury zu efäuteenbe — Umflände oder die 
Dur Befhtuh des Miniferiums dom 12. April fabeblanmöhige Abfabeispeit der Gifenbahnige oder 
1880 iR zu Drufenfeim im Bette Unter-Glfah eine Dampfiifie en anderes bedingen, In den Morgene 
Aetlihe Borfeubtafe erihtet worden. funden onjutrelen. Unter Morgenftunden if für ger 
_ Der Naffenbeirt umfabt bie Gemeinden Drufene wöhntid im Sommer die Zeit von 6 Uhr und im 
fein, Auenheim, Dalfunden, Sefenfeim und Gtattmalten. Winter die Zeit von 7 Uhr Morgens ab zu verflehen, 
IE AOL, 2. 0) Soneit die vorfanbenen Wertefesmiktel e5 ermöge 
as, ien, find Dienteifen one Unterbrechung yurldiie 
Dur Befluh des Miniterlums vom 2. April Tegen. Unterbreijungen, welde durd Krantheit ader 
1899 if genehmigt worden, dab die Gemeinden Bars andere befonbere Umflände motftendig werden und 
Singen und Roth aus dem Rofenßgirte der Bfentlihen auf die Zahl der Meifer und Wufenialtstage von 
Serußtffe zu Saarburg ausfäcden. Einfluß find, müffen erläutert werden 

Der Kofenbeiel umfopt nunmehr die Gemeinden ‚b) Sei Bein, deren Zei eine aufergemöfte 
Sxarburg und Hefe. he Befsleumigung nit bedingt, Find in der Regel 
LA 4857. mindeftns 1127, km auf bem Gandisege, 875 km 
nn aut Damen sie 500 km mu Cini 

sa) Verfügung, a18 Tagereife anyumehmen. % 

) Beamte, weläe für die mittels der Cif 
NEE De Ausng 202 Beshehe. Hafın gueädgulegenben Dienftrefen am Buhrtaten Oao „4 
‚Bei der Ausführung don Dienfreifen ift fortan ‚ober mehr für das ilomeler zu beanfprucen haben, 
zu folgenben Grunbjäpen zu verfabzen: nd zur Denufung don Citel- und Aurieigen 
1. Dienftefen find, fofen Die Zahl der Reifelage dar Verpfctet, wenn Dadurch) eine Mbtäyung der Reife 
Yun, Seeinfußt werben fole, und wenn niit Befone dauer ermögligt oder Unerbrefungen der Reife 

dee Venice — gutreffenden Falles in der Lignbe vermieden werben. 





3. Die Weiler: beyo. Mdeeife namentfih bei füneren 
Entfernungen it — von denjenigen Beamten, wele 
Mr Den u Bnhonam Dr; @ Trab Roi 
als Gußefoften erfaten, unter lmfländen fetäft mit 
Berufung bon Ertrapoft, too Gifendaft ober Dampf 
f6ifnerbinbung fehlt — nach bemdigtem Dienfge: 
|Oäfte mögfiäft nad) an bemfelben Tage anputreln. 

Haben die, Dienigeidäfte bey. die Hineife 
und die Diefigefiäfte den größten Zhell des Tages 
— 7 Stunden und darüber — in Anfprud) genom 
men, fo werden unter lrgeren Entfernungen im Sinne 
bier Borfcheift folie Enffernungen berftanden, melde 
in hödtens 2 Stunden, fi e3 mit der Pf, der 
Gifenbahn oder dem Dampfigifte yurhdgelegt werden 
tönnen. 


Stragbung, den 12. April 1380. 
Diniferum für Efob-Lotpringen. 


Der Stontefelrelär 
T. A. 3490, von Puttkamer. 
ass) 


Auf Grund des 8. 20 des Negulatits über bie 
jucififgen Pelfungen und bie Vorbereitung zum höheren 
Yuftigbienfte bom 27. Januar 1882 wird Hierdurch an 
Stelle des Geheimen Ober-Regierungsratis Dr. Hofeus 
der Minifeialraih Hilbebrand In Steafburg yum 
Mitgtiede der Stoatspeäfungs-Rommiffien auf die durch 
Grlah vom 16. Februar d. Is. beflimmte Mmtsdauer 
der gegemmärtigen Kommiifion ernannt. 
Straiburg, den 6. April 1889. 
Minifterium für Elfah-Lothringen. 
Der Stotsjeelär 





mA 108, von Puttfamer. 
ası) Verfügung, 
een) Die Vlkeräung von Feietshefn. 





In Crgängung der Mlgemeinen Berflgung vom 

29. Yuguft 1880 (Samt. V ©. 201) wm der Bere 

fügung vom 4. Janar 189 (Gent. und Bairte- 

Yintsblatt ©. 18, Sam. XI ©. 5) wid Balgenbes 

Befimmt: 

1. A den este zu Buctfousfafe Berutfelten, 
weiie ih in nem Beyögefängni in Unterfuhungs: 
Haft Gefnben, iR Bis zur Abfübrung nad, Enfheim 
ober Hagenan Zußtheusfnafe im Beietsgefängniß 
u bolieden. 


9 





Desgleiden if. turn wegen der Hühe der en 
Tannen Gefängnife ober Hafhrafe nad den Becher 
den Dorfriften eine Meberlüfrung dee in Untere 
fuchungbaft befindlichen Werurlfeilien in ein ande 
Seföngeik fattfüben muf, fhon in bem Gefängnif. 
in weißem die Unterfuungbaft Aattfate, mit dr 
Steofvolftrefung su beginnen, e% fei denn, dab der 
im Mınlagefüngui, Befindliche Werurteite ummiterer 
ad der Venutbeitung Behufs Yerwahrung bi& tm 
Weiterftansport im ein Beiefsgefänguiß  berbradt 
Wird, in meiden alle er im lepterem mit dr 
Strafoolfteedung zu beginnen if 

Nach vorfiehenven Vorfktften iR aud zu we: 
füheen, wenn ber meiter zu führenbe Deruefeite ef 
gum Swed der Strofverbükung eflgenommen tue. 
Die Vorfrit unter Ir. 1 der Sefügung dam 4. Jr 
muor 1880, wonach der infolge mes Stedbriefs or 
Haftbefepts Fetgenommene in Erwartung des Ah 
afpmebefeßts Doräufig zur Steofhaft aufgunchmen it, 
gi auch für das Oefängniß, in meldes ber Ten. 
peite vorbehalli der Weiterführung eingeliefert ti. 

2. Für den Mall, daf der Verurlfeifle aus der Inte: 
Fuhungsgaft In die Etraffaft Abertüt Mr. 1 Al. 
und 2) form der Aufnahimebefehl für das Gefäng 
in weißen die Steafpalftredung beginnt, mit. dem 
ienigen für die Endanfeit verbunden werden. Dr 
Megel mach find für tiefen Fall die neu aufgeftclten 
Bermulare (Ar. 200° für bie Erflen Stoalsaneä, 
129° fir die Hintere) zu dermenden, auf welger 
der bie Berbüungsbeiceirigung entgaende Yorbruz 
ine die Yusfällung von yoci beihiligten Gefangen 
anftaten ermöglijende Erweiterung erfahren hat 

3. Die in bl. 3 dom Nr. 3 der Berfügung vom 4. Jor 
nuar 1886 beifielweife bewite Ausfüllung bes auf 
die Ancedinung der Unterfuhungebaft bejüglicen 
Vorbruds im Mufnafmebefefl Tann infolge der. Be 
febenben Anordnungen nißt mepr yum Mufer bienen; 
in dem Dort vorausgefepten alle mürde die Aısr 
Mitung oleimehr yoedmäfig zu Inuten haben: 

alluf Die Strafe die fit dem 9. Kuga 
1885 Witags 12 Uße bis zur Aufnahme in 
die Strofbaft verbüßte Unterfusungshaft arg 
wönen“ 


Straßburg. den 0. April 1880. 
Winifterium für GlfopeLotfeingen. 
Der Stontefereiit 
von Puttfamer. 




















IL A. 2978, 


! 
| 


a. Ober :@lfaß. 


ass) Beihluß. 

Unter Beyugnoßime auf Die Verfügung, der Raikt- 
ie Meitaf vom 3 Min er san De 
Ackhung einer Megeitage (entre und Loyte-Amisttt 
1ES 6.07 urb Beilage), fie in Aultebung der Begfe 
um 1 Juni 1680 um vom 30. Muguft 1888 versrhne 
fait: 

eı 


Die Borflnde der Gmeden, Yumenrtfe und Pote 
gie habe, folem fe Augen von Apoielern bairden, 
da Atomen mit Iptern zu Kefe, won für Die Pu 











der Ypeilfcungen Di vorbeißne 
Safingen une Besligeng 

su Grunde uigt mie. Mk 
ine Peiternßfsung von 307 









in angemeffenee Mobatt it 
zu erachten, 





2 
Die Prefe der Siferung von Arpneimitteln für gets 
weile oder dauernd vom Baia unterühte Rinder Tab nad; 
den gießen Grunbfähen feufehen. 
Golmar, den 9. April 1880 
Der Beirtepräfbent 


1.2008. v. Iorden. 


&. Lothringen. 


ass) Verordnung. 

Auf Grub der $8. 97 und 47 des Fefbpoifirfe 
ee vom 9. Juli 1888 verorbne ich fir den Bereich bes 
Aa Gothringen, was fogt 





Artitet 1, 
Die Eigentümer, Pähter ober Michsleute find ver- 
siäte, aljäbrlih vom 1. Mai ab auf ihren fänmtlihen 
Örmöftden Die Ditn gu entfernen, beiehungsieife ente 
fen gu laffen, und dies jo oft zıl mieberhelen, ala es 
in erfein, um die Wäthe Diele [h2blicen Pflanze zu 
Befinden, 
Artitel 2 
Huf ben im ungebelten Beige verticenen Gemeinde 
hfläden und ben Gemeindemegen fl die Entfernung der 
Diftn auf Roften der Gemeinden dur bie Herren Bürger» 
meer zu veranloflen. Die Ierrehnung der beyiglihen 
Atem Yat, folerm das Budgel nicht befondere für Biefn 
Sri Seflimmate Auegabpoflen enthält, auf den für unver, 
Ara Tagan I den Sage vr Ar 
aan, 





Atitet 9. 
Auf den Eiren und on den Sieafengräßen Sat bie 
Gufemung ber ihn du) dir mit dem Unlerhalle Der 
eihihen Steede Betraten Glrafenwärter ju gehen. 
Artitel 4 
Zuniderfanbtungn gegen vorende  Berorbnung 
ben jur Angie gebragt and mil Oxbfrfe Ss u 150 .d 
Se m Haft befaf. Auferben i die Gufmung der 
hen alsbald auf Rofen der Säunigen zur Nusführung 
Singen. Die Hirdurd enfiehenden Keen fd nad den 
Toren, über ie Eintribung öffenliher Gele im 
Temelungsnege Bireben 
Artitet 
Die gegemätige Deorbnung | fofet in an Ce 
se aan Bauherr A 
Kat zu made, 
Dip, dm 4. Ari 1880. 
Der Beiitepräftent, 
3. 1: Tomas. 








ası Berorduung. 
ja eb dr 8-37 mb 45 dm nptiten, 
fees vom 9. Jul 1668 Derarbne 1 für n 
Sa kom ma ns u 
Die Yale u Snheke von Grube 
ie. Bfiker = don Geunläden, auf 
nen ie Su 9 nam ie Ei 
flat tehtyelig gu verligen, da fe N) nirgends nm aufe 
ERDE a 
Artitet 2, 
Sf ben im ungeieiten Beh eitiebenen Gemeinber 
ggtin um den Orr Sie Enfenun, ber 
ih a Ren Gender sund ir Da Bir 
ermeifer yu, beranofe. Die Verrehnn In 
fen de, [ofen AU6 Budget niht Befnbee für den 
Fed befimmit Musgebepofen enthält, auf dem für unbere 
Berscene Atgaen in den Saögel erh Ar 
ner Artitet 8 


Auf den Strafen und an den Etrakengräben fat bie 

Entfernung Der Miefeibe Dur) ben mit Dem Unterfait der 

eireffenben Gkrede beirauten Etrofenwärter zu geliehen. 
Artifel d. 

Suniberfunblungen gegen borfehebe  Berrbnu 
Den ne Ange Bär un a Gahfrf De I 
150 „4 ober mit Daft Bfrft, Muferder it Die Befefigung 
der Eeite durd) Mbjhneiden und Verbrennen an Ort und 
tele, {ie dur, tes Umgraben der mit Beide bee 
haften Steen alsbald anf Roen der Eäumigen sur Nut: 
führung zu bringen. Die Birdurd, enfhenden Roflen fib 
mad den Borfhiften über die Eintribung Afenitiger Ger 
füte im Verballungsirge besutrelben. 

Aetitel 5. 

Die gegemärtige Verorbmung it fofrt in alln Ger 
meinben ongubefen und auferbem Im orifübliger Wei ber 
fannt zu maden. 

Dep, ben 4. April 1889. 

Der Baıtepräftent, 
3.2.: Jonas, 














1.2014. 


ass) Belanntmachung. 


Behufs Entwäfferung ihrer im Gemanne Sous Dal 
in dr Srmeteng näiten (to Selen) aikancı 
Yen Shen 1 auf On venharter Snparfneron 
1% Gesfar 1689 Di achhmaner Grunehe vmib 
den Sfimmungn vr Selet sm. 2. 9m 18c6 y 
Sa mente Gnmechuner fen Suhgar 
Hehenben Speer Ösen nei ie 
1. Nubertin, Pilipp, zu Pieblingen, 

3 Gabeitierne, Chile, 1m Butingn, 

3. Dberländer, Johann, zu Budingen, 

4. Reinert, EN Dredingen, 

8: Cwumader Hohn Del du Bang, 

5: Seine gehe m Bu kr ka u u 
Bea a9 arm np ge Are dr mind 
Mm Rinker de Baflompieere zu Suhingen und 

1. Ding Sr 9 ragen 

Gemäß %ı ‚6 bes vorbejeidhneten Gefepes ringe 
id) nechflebend die Genoffenfafteflatuten auszugemeife zur 
Öffentfichen Kenntni. 











Auszug 

cu8 dan Safungen der am 18. Gebruer 1869 auf Grund 
tes Geehes vom 21. Sun 1865 geilen fen 
Sreinage-Benoffenjdeft Wabingen zum Yiede der Ente 
wöferung ihrer in dem Gesanne Sous Dal dalelbft 
getgenen Grund, 


Artitet 1. 


EL 








Artiter 2, 
Die Genofnfoft wid Duni einen Dorfikenden vr» 
wol, weißer von den Beeligten aus ihrer Mile gemik 


mir, 
Ati 4, 

Die Berufung ber Öereralorfanmlung ber Belegen 
rfotgt Sur den Worfienken, fo alt Diele «8 für u: 
wenig Bäll, und ar Bund, mini Höre & 
maßiötigung 1&cB Benofenfduttmligihe, 

"Der Dorftende muß aubadım die Gererberfinn. 
fung Serufen, |obald die Genofenfdaftsmigiher dich I 
anragen, 

Artitel 6. 


Die Matt det Borkrben ost mie Zaie 
elatior Gtimmenmegebe, Bei Gtirmengleihfeit et 
(ebet das Gebetalter, Der Borfipnde wid jemeilt fir 
die Dauer don drei Jahren gewählt, 

Aetitel 9. 
Dos Aufl der Bauenträce, fie die teifge 
‚5 der Sibeiten find dem Raifelihen Meiorairde 











Wouinipeltor in Dep zu übertragen, 
titel 10. 








Der Vorfpende in Gemeinfäaft mi 
dem Rufen Se peter bie Anlagen de: 
Genofeicoft u prüfen und für. emeige Unterhaltungs: 
arbeiten oder Steubauen eisen Rofnanfäteg cuftelen zu 
Hafen. Difer Roftenafätag unterliegt der Benchuigung dr 
Generaloerfammlung. 


Mef, den 11. Aprit 1889. 








Die Genoffenfgaft führt den Namen Drainage-Ge- Der Beyirtepräfident. 
feet See Kifien Ei hl 104. 3. 8: Kaffe. 
ass) Rayweilung 

des im Monat März 1889 feflgefellten Durdifnitts der Höchften Togespreife der Hauptmarttorte, mad; melden bie 
Lergbtng far veratuihte Bourge wit, & 9 At. 3 Re Artekes über die Natreifungen für 2 baafinee 


Doc im Üceden vom 18. Gehmiar 1875 (R. ©. Bi. ©. 82) und At. 18. 6 des Reidkgeieee vom 21. Juni 1887 



































(6. 9.6. 2) 
Strop 
dafer. Roggen- Beiyen- H7n 
Bist | Rrumae | Rrumme 
Marttort, 
&5 toften je ein Hundert Rilogramm: 
ETETPTETPTPTPTPIFIPTFTVTENPIPTPIPTEIPTPIETPIFTPN 
Alirh . . nl : [s[-[-1-1-1 sol olıs 
Gelnar 156 5172] 8 joo] 3 iss] so] sis: 
Gehweiter 10] 7 1]-12]- 1] 81<| sjao 
Wülboufen, | 7 ro [üs| s [=] Jio| soo} ı0los 
Bappoliimäler 22222222222 fiel 0-1 | 1-11 =] 8 Jeo[ s Js oJsolıa]2s 
Bam. ee. Is [= 5 ]-12]2 =] a0] 35 














Rigte 


Marttort, 





Roggen« 


Beisene den 





Mrumm | Rigte | Arumm. 








Gs toften je ein Qundert Rilogramm: 
IPIPTPIPIFIPIPIF 





Ps 









= En 


fEIETPIPTPIPTPIPTEN 














as) 

34 einge Bit in Omaßteien 4. 9 be Alle 
{sen Derorbnung vom 24. Daenber 1858, Sercfenb Be 
Giführung der Öemerkerbiung, und dea 8. 17 ber Ger 
weestbmung som 21. Juni 1869, fie des 8. 1 des Ger 
{er vom 2%. Brhrunt 1688, Gerefemb die Einführung der 
Gereberdmung in Eifoß-Ctkengen, gar Bfenihen Reınte 
Ba EEE 

faiSaf) zu Etraßburg auf im ya eingeben 
Sin, ehmalg Örln und Eduhmantjder Anz ce 
Beth, Mei und Cämifägeteri mit Dampftcrd, Ser 
ißiei und Lofmihte zu erikten babftt 

Etwaige Cinmerbungen gegen Defe reue Anlage Fb 
Home einer Yedflafnfit von 14 Lagen auf der Birpere 
ee u Singolshelm ober auf ber Areäbelin In Ci 
aahingen. 


Grein, Den 28. Yebruar 1880. 
Der €. Rrishireltor 
Yencer, 





Ar. 8. 











as) 
per Eifer Ash Bägmenn I Befntın 
Heasfiätlat, auf feinem in ber Öemartung Meibenburg 
Serien CM. 195 im Renlon Bodter glıgenen Orundfüde 
ir etlme u rien. Die Sfberbungn, Ahnung 
ufrtigung auf 





= 
der iefigen Bürgermeiflere 
any Sacmanıs Giföı an Om Einanungen 


nen Sie Anlage {ad Knmen 14 Zapen Be 
&ilgemeite von Behenbum, mins ober ri an 
ahrbam. Die Ye nimmt Yung mit Mae de 
Kan mac eig Hai, den nahe 
la Beklben Könen Cinmedungen, weiße mi 











Ef pinestihen Ah Bruder, ni mche od ger 
mad werden. 
Welfenburg, den 10. April 1889. 
Der Rresbintior 
Ma. Spieder. 
aa), 


Das Proviantamt Diebenbofen zaftt Sie auf Weiteres 
unter Bevorzugung ber Probupenten für den Gentner Hafer 
BR Hi 820. 
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ana Berzeihnig 
Der be Dr ber-frkin I Ah geraden ubfeäbren Yofebungen ud gefunden Gepakäde für du 1. Wrteeh 10, 
Een an | ame 
” de er | ee | | ee 
| “iz di 
| mar | oamıse | am Jeunos mus] eitenme | - | — | ans eeminee 
I Znran 
et Bass iu, 
2| Sidenfetn 2 I» Summer 1560 | Yaula Sem Arien |entntier Bel Speer unbe; 


Die Abfender bey. Elgenifüner vorbeifneter Cene 
dungen werben oufgeforbet, fe binnen ner Moden, vom 
Tage des Grfärinens Diefes Bla an gerehnel, bei der 
Biegen OSer-Poflbiretion unter Rodmeis ihrer Empfangt- 
Derediigung entgegenjunehmen, wibrigenfals der Betrag 
des Gröfeb aus dem Werlauf der Gegenlände ber Pole 





ana) Derfonat. 


w|- 
ormentaffe Abereifen mid, die Beefe aber dert 
Barden. 


Me, den 7. Aprit 1880. 
Der Raiferlige Obeo-Poßbiretor. 
I Fabrieine. 





v 
-Zafriöten. 


GErmenmungen, Berfepungen, Entloffungen. 


Vermaltang des Junern. 


Seine Mojelät der Reife Haben Aergräbigt geruk, 
den Mühen iatr Im iran 3, Kon 
Stetten in CIoß-Solbingn, Regerungeral) Gommer, 
um Raiflihen Areisieter in ber Wenoaltung von Gahe 
Snthrngen gu ernennen, 

"Dem Preitbietor Sommer iR bie Rrdshrftrfele 

in Miaufen übertteen worden. 
Seine Majeflül Der Raier Haben Aergnänigf ger, 
den Mönigih Preufilhen Oeneibereid Dr. Wolff in 
Düfebor] zum Raierligen Regierungsrat in der Vermale 
hung don Cloß-Cobringen yu errennen, 

Dem Segierungerald De. Woiff I das Amt des 
Aufihtsbemten für Die geneblien Anlegen mit Amweiung 
da Bf in Gef ragen mat, 

Zur Tandesbeuihe Verordnung ded Herrn Calle 
Bes dr dene Hiitenbrand su ©r Bean {$ 
zum gelten Weigerdneln der Gemeinde EI. Ara i © 
Grnam worden 

Der Polgelommiflee Rralt in Mi it an die 
2. Polgricien yu Wählen vi! nern, 

Nepierungsfetriär Walter zu Cirohburg iR in 
en Raiferihen Oberlhulrai, un Der Regierungekiriaritse 
afflert Neubauer zu Colmar en das Raleige Leyrts: 
Hrüfium zu Eiraßsurg nefht morben. 


Iafiz- mod Sultas-Deroe 


ne Met er Ref Han gr ge 
den gap Ohihe da Tutgelit Dr Ola 

















m Bat Breit in IQ Inge Elemente 
fermer ben Cioatsorwelt Waldorf in Galmer jum Rift 
ei dem Sandgercht dofeff, den Amteriter Murert ia 
Berfed zum Cioatsanmalt in ber Wervaltung don Cllehe 
Lolbringen und den Gerihtsafeflat Mod in Soarunion zum 
Amteriöer Bi dem Amtsgericht daft u emennen, 

Der Stootsanalt Mulert iR der Staatsarmalfgät 
ei dem anbgeri In Golnar übernefn worden 

Der Rehttarmolt Helbig iR in der Be der Reit 
amt bin Cr Dr Ga gi non 

Der Negisungsafeflor Briber von Wedetind ir 
Gotmar if yum Gerigteafefler enann! worden. 

Dem Sabitanten Groge in Sciltigheim if tie nafe 
geuhte Enttafung aus dem Ante ala Grfer Grgängunge 
führer bei dem Amisgeriät in Eäitieim eiheil monde. 

Der Bitrige Fmeie Ergänpungerißte Bi dm Mini 
geräte in Ccitigfeim, Yabifan! Sheln dal, Mi yum 
Üiften und der tihmeier Rofenfliehl in Sallighim zum 
quellen. Crgänyungerihter bei dem Mmigeriät daft 
emanıt worden. 

Der Ntoralstenbidat Weiß in Lühefein zum 
Rotor im Sandgeißtebeiet Zabern mit Anmefung feet 
Wohnfes in Canles emann! worden. 

Die von dem veformicten Ronfilorlum zu Dep var 
genommene Wiedernaßt des Plarras Braun In Dig yum 
Brüfbenten des Ronfflorlumg fonle Die von Dem reformicen 
Ronfierium zu Lilgmeiler bergenommene Wiederwahl de} 
Vorrers Grimm zu Sifäweler yum Bräftenten des Mor 
forums Haben bie Genehmigung des Dinifieriums epalen. 








Onrrfänle. 


are I bi Be vl man 
ih ine in den Rubehand vefeft wochen. 
N hair Dr. Sägter an Opnaufen fa Coar 
fee IR om das Progpmnafium in Ach weicht uns mil 
1 Gmtug dor Cie dab Dieoc dir Sehe 
lag erden. 

Fe ehe Rrbling am Opmafum in Beben ft 
fen Mtrag entf word. 

Se tete ler Hab, am Opzmihen in 
Aegren und ber Glemenlrehree Biepler am Gprnaftum 
& Beiheuen find im ben Rutefand gertm. 

Der ebene Scheer Cr. Grupe am Peogomnafum 
in Melkurg iR an Das Ognmaftum In Jabern vjpt worden. 

Shen Dr. Mantel an der Relfäule bi ©. 
Aurn in Sirafkurg und Elementalehrer Sohowstp am 
m in Girafbung fand georbe. 








ass) 


Biere Dofteiilie lemeine Nfaberfierungt« 
Graka Ir An dal Ben Beam Her Die Dogei'h 
Erabsurg zu er Bee un fr ren Oclhihte 
au, Üicögengn in been eur Samy 
ge 











Do en 





Beirmeralu, 
h. Unter-6ila, 

Genannt: Das Witgih be Gencbeatit Yurger 
gen. Glenfenlenn num Bekaranden cr Omen Blei 
sun edit ale r adcii i uı 

serie anni Urtunen Je dm Ranlen Reuter 
ein rat u as far Dig mare 

Definitio_ ernannt: Der fommil. Mafienlehrer 
Sandmann m Shen 

© Lotbeingen. 

Ernannt: Aderer Rinpinger zum Bürgermeifter ber 
Genenke Ringimaden, Nah EI yum Orgenbneen 
ee a on 

Erfept Sn Gulfener win Ahern nad asien, 
Stein Hermann mon Dihenkeln nad Mh Behr 
Bailfet von Mittersheim nad Pfalgburg. 

Se Megemefr Günter I ara mode, finen 

Wofafz von Sopriales na Hours vi Dep vage 








Bermipßte Anzeigen. 


Der Winzer Aboig Heiße gu Biknfhniler iR als 

nterogent für das Mubwenberungsunternehnen des Rarl 

Gusen 3eid Ip Srofturg ud Br Rnfmanı 06 Baubel 
u Bf ol Mgeıt für das Seswanderungsuntenefmen beh 
entire Marl Shwarymenn Bfläigt werden. 





rar 
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Gentral- und 3 


Eifaß-$s 


101 — 


girks-Amtshlaft 


thringen. 





Strafburg, den 27. April 


1889. 





a3 „Enten zo Pnlckoduloblall Fir Efffelhrigen“ tät: 


1. Anren Abe hen Zaflt dr jet eräirnnen Soemern 
30 Bregeehhele Dub da Berhlll für fell 


ie, 
dee; 






SP ehren mi 


TIL. Berorbmungen und Gtafe der GnichePräenen; 
AV. Grtefe euere Sandeoıhien und Getee von Keldshrhihe, 

we für Gffettgrngen bon Seonkerer zit ink; 
V. BerfenlsBepriftn. 





L 


Inpalt des Keichsgefehdlattes. 


Ru. u 
teen 


sen 1a Be 
ches vom 5. 





A 1) Vererbung erde 
® ? "ar w 





aso) 

af Grund des Merhödften Gelafes vom 14. DI. 
be 1684 (Beilage Nr, I yun Centre und Leit 
Amtsl Ar. A7) wied, in rgänyung des wit 
Siofe veröfientlihten Vergiwifie der den Milihran« 
ärtem im Sandesdlenfte von ClfafrLotfringen daorber 
atmen Stellen, die Stelle des Settelariatsafitenten 
ki dr Univerfitätbe und Candeebistiniel zu Gkrafburg 
ua Diejenigen Stelen aufgenommen, welhe yur Hälfte 
zit Sifiraniäern zu befhen ind. Die Bewerbungen 
im Biee Stelle müffen an das Miniferlum gerichtet 
den. 

Steoßburg, den 15. April 1880. 

Winiferum für Eijoß-Lotpringen, 








Betrieben befadfigtn Perf 
I 





lin den 20, Mpeit 1880. 
SG, rd Aal a, Arne Dr I 





as 

Auf Grund des $. 20 der Raiferlihen Verordnung 
vom 25. Oltober 1880, betreffend Die Tagegelder, Hußt« 
toten und Umpugstofen der Beamten und Lehrer, Ger 
fire id in Ergänpung der Verorbnung vom 20. Ro« 
Dember 1880, aa folgt: 

Die catsmägig angeftilten Bermeffungsbramten 
werden in bie Moffe mit dem Tagegeberfag von fehs 
Marl eingereift. 


Strafburg, den 19. April 1880, 
Der Reifelihe Statthalter in Elfoß-Lolhringen, 
Fürt von Sobenlobe. 








Der Stantsjetretär 
LA 4495. von Putttamer. 
UL 
a. Ober: @ljas. 

om weist. eat ıb Buentants win wi N A zn 

Ang Dann huntun Bier u. | Sin 9m Pi NE DR Ener u a. 
Gi ud ag Arc Sr One lan, ben 1. Ya 160 

Die mit Behtuß vom 21. dor. Mis. (Eentral- und Der Beirlspräfibent 
ofeäeKmtsbf, Sr. 14) angeordnete Xrodenlegung ber | II. 2008, v. Jordan. 
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© Lothringen. 


«09, Belauntmachung. 

Naäden die Gietten de in ber Gemeinde Han 
reis Soargemünd, geideien Genofenläaht Il zur Beni 
tung von Mieen Dieses genehmigt worden find, bringe 1 
mac Einf des At, 12 des Grjefes über Die Opnbllatse 
Benofenfäften vom 21, Juni 1805 und des Girtulaus des 
Winters für Aderbon, Handel und fenlige Arbeiten vom 
12. uguft 1803 die Genoffenfdaftsflatuten Hlertund) ause 
iuoswefe zu öffenligen Renntniß, 

jet: Botpeingen. 

Bel: Seergrhänn. 
Gemeinde: Hanneiler. 


Genofienfäaftsftatut 
für die zum Zmed der Miefenbemäfferung zu Biben Geilen 


des DornBadeh unterhatb Damveller in der Gemartung 
janeiler unter dem Ramen „Bemüfferungsgenofienfhalt 














au lien rt shrnage 
A Be 


Di, den 19. April 1880. 
Der Boirtspräfbent, 
3.2. Safe. 





VI. 1480. 


200) Beranntmachung. 

Unter Bezugnahme auf die Befanntmadjung vom 19. 
Di 1 WEHT = nmel un Saklrket 
©. 116) wird Hiermit zur Öffentlichen Renntniß gebradit, def 
som 1. April d. Is. ab als Prämie für jedes in ben 
rinrten Jake Im Bavihe ba Beyra Ger 
falgte Ciid Chinanjwib der eröhte Ca von 10 
dar Yung ange wi, 

I, den 16. pr 1000 























ummeiler II” mit bem Cipe in Hanweiler gebildete au- Der Begielspräfibent, 
‚torifirte Synbifats-@enofienfcaft: VI. 1060. 3.8. Safle. 
v 
aon Yerfonaf-Yadriten, 
Srmennungen, Berfegungen, Entlaffungen. 
ey. sd Kali Verl. Fotnermuug. 

vn Per te met | 10 Reife ben Aergnäb I der a. Ober-Elfah. 

Er asıln non H «Benin, 
DaB ge In Ssrgentnb un dr Metedie Mine: | mei Dr Onhnhe Kerdır u Dipennte de 
dom Hmtägerit in Roßrbad) an bad Amtsgeriät in Säirmed | Gemeinde Woflnkhofen ernannt warden. 
in gleicher Eigenfeaft zu berfehen; ferner ben Geridhtsaffefjor % ei 
don Golbammer in zum Ymtpriäher Dei dem . Unter-Eifah. 


ist kat, una dr Senken Slep in ci 
eau-Galinß zum Umigiäter bi dem Mntsgeridt in Raben 
bad) zu ernennen. 

Der Hmtsrter Boeglin in Defme if gelnben, 

Dem Noter Sange In Mep it bie zum 1. Jufid. 96. 
age Enten cus Bm Sup bs gebe 
ehe worden, 

Die von dem Dirltorim der Rice Ygabur 
Rosen seremmene Grmamng Da Meeres 
Racl Wiherd Brenner zu Ryfetberg zum Mamer in 
Sec Ya ie Bang dl Auen Ethaeh 


Vermeiteng der Auen, Fndeicthfäun za) Prmina, 
Grnannt: Die Regierungekeumeifer Pasquay in 
genau und Berger in Cnargeminb zu Melioralionsfaue 
Änpeioren, Seglerungsbaumeiler Eberbad) in Grin zum 
®. Bauinfpelr. 








Genese de Ju Brite 
ee Erdheen mi den Bahhhe I Det 


Definitio ernannt: Der Tommi, Riafe 
Pa rg 
Derfept: Mehtibeföuoefiein Gäjlatier sm 
ieh And, Aemsheie  Kieninderionbufiien 
Grihen nn inte 1a0 ee, Am Dir 
don erppeer nad Dültee 

Ben Dültlnfeim ne) dodfebe. 











fi} 


In den Rubefland verfept: Muf feinen Antrag 
der Grarhädfise Chnlavpepmher Hub yı Bares 
Breitlad) L. 


& Sotfeingen 
Definitio ernannt: Foul yum Scheer der Genie 
Gersdenuul Ansa Min gm Sander Oo 








EN 
EEE 
ec nk 
ER 
grad, münlpaufen ton Het, Genende Dagtur, 
‚sah Eichbaraden, Gemeinde ‚Aiebuın Meyer von Breiden- 
had nad) Wolmünfler, Jung von Bujendorf nad Bisiid, 
Graff von Heringen nad; Walideid, Rod von Walfeib 
sch Zrauweiler, GiboId von Brauweiler nad; Bidenholy 
‚Huber von Poreeeie nach Bertringen, Gambert von Wale 











ao 

Die Li lan Selig in 
Sen dt dm Ban ©. Dilbehtandı hr Shaftig je 
rem Vertreter befeit und für DR Kl in 
CE Bände BtntigeangeBngekifga 
ale alegien 
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münfter nach Gettingen, Müller von Gänedenbufd nad 
Bobingen, date von Bat nnd Menge, sähe 
‚von Weimeringen nad Buft, Gaffgo von Eettingen nad 
Brebenbaß, Kazfl ven Slingn ah Bergen, Brand 
don Buy nad) Tennlden, Meneutb von Dienignp rad) 
aiered, RO van Diahikree nat) Dana, Oranddibier 
‚von Dornet nad; rgeney, Seronb von Zennfgen nad) 
Me, Sidot von Cidbaraden, Gemeinde Pfalyburg, nadı 
Cie, Relena vn Grob Mauer Grin, 
Atmeyerpenzien von TDG nad Dauingen, Monveurt 
von Rneuttingen nach Aliborf, Gemeinde Betisborf, Pal] kur 
sen Atoug red Sud unh De Kein Bau son 
Find ned Derstad, 


Bermiffte Anzeigen. 


en See eb ü ie Ofen 
Cie Satin dee Mekning Damit sit, 

Bent: unb Berhontearfiermimgegktfäet 
Janın In gang Ja ben ren du 8 Car heit 


Bag ya item Bere ehe und für ühren Ceftäfeher 
BEE elf eaengen ie Defer Bohnung ont gets 





Grat Brent m Warum EREN & 
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Senfral- und Bezirks- Antshlatt 


Elfaß-Fothringen. 











Ar. 18. Strafbaurg, den 4. Mai 1889. 
2a „Are wu Beirkndmtoiil fr Elehfelhlsgen“ ent: 
1. Reiten über be Quell ber jest ericnenen Rummeen | TIL, Sersehtungen nd Geafe er Bnicksdräftrte 


en Keihsgefeitte und des Greblalla Fr Ofafthieer; 
11. Bentmungen unb Glofe ber Raieligen Siellhallen und 
te Glebeetsengen, mege niAt im Beer 
‚it fs Otfaß-Geiuingen erfinn, 














fe are Kan 


und Grtfle ven Beiehären, 
Setenderer Diät Inh; 








Inhalt des Keihsgefehblattes. 


Mr. 10. Musgegeben ju Berl 
PYUESL Bu ee De abtrung Berta 


(Rt. 1855) Drtenntmehung, Airefend De Einf 





den 20. Mprit 16, 


Im 1, Jall 1869. (om IS 
Segenhäaden des Garten 








Snfatt des GefehBiates für Gtfak-Soffringen, 


Re. 0. Ausgegeben 
ef Bi Erhebung ri Okte 





(208) Verfügung, 


Verf ir Setup der Aefihucl 
a era Sr go 


Auf Grund des $. 1 des Gefees, Betreff das 
ddsmmentefen, vom 25. März 1880 werden bierdund 
(gande Veffimmungen cell 

Ti Hebommenfiule in Eofmar dient pur Ausbilvung 

| don Hebammen aus dem Leite Oberdtfaß. Die 
Sbammenfeule in Straßburg Üt zu dem. gieiden 

| Sende für den Bert Unteröfoß, die In ep fir 
der Beet Golfeingen befimmt, Cs tönnen_jedad) 

it Gimiligung des Beyepräfdenten auch Sciüle 

Kine, wele bem Wirte nit angehören, aufger 

Kommen weıben. 

Tir Aufnapmegefudie find Gis zum 1. Oftober jeden 

dihres am den Vapetspräfienten zu vihten, welher 

ir Zulaffung gar Wufnahineprifung verfügt, 
Gefuße, welhe nad dem 1. Oktober einlaufen, 

Sanen afne Weiteres zurüdgewiefen werden, 

Tan Aufnafmegefuhe find. beiyufigen 

3 der Gehurtsfhein, 






















1. 63 fol 


den 24. Mpeit Lan, 
irtem Albshal In er Stadt 36 








b) der Nahın derimpfung, 
©) das Zeugn Meviinalbeamten (in Clfaie 
Lothringen des Mreisarzles) über geiguele Rörper« 





Befhafenbeit, 

&) ein felsigefhricbener Huryer Lebenslauf. der. Ber 
werben, 

©) die Zeuguife des Bltgermeilers 
geiticen über den undefiolten 
Lebensiwandel der Beiverbrin, 

M der in der Negel dur das Zeugniß des Bürgers 
imeites zu führende Nadmeis, dafı genfgende 
Mittel yuc Leitung der Noften für die Bere 
Hlegung u. f. w. in der Hchammenjgule fonie 
für Die Mnfhaffang der in der Hehammenerdnung 
Öepeißieten Geräte und Yaftrümente. im unge 
führen Gefommibclcage von 450 „4 vorhanden 
find, ober daß die bejidhneten Roflen van der Ger 
meinde, welde die Bewerberin ausbilden lffen 
oil, getragen werden. 

1 nur Bewerberimen, wele das aitjehnte, 
ber nach nicht das brefigte Scbensjabr erreicht haben, 
vor Aufnahmeprifung zugelaffen werden. Yusnapmen 


und des Marte 
und fitlißen 
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bebitefen der befonderen Genehmigung des Begirls« Der Direftor it befugt, einzelnen Schülerin 
pröfidenten. bis zu act Tagen Urlaub zu geräßren; länger 
5. Jedes Mufnahmegefudh ift fehriftlich zu befcheiden. Urlaub bedarf der Genehmigung des Bezielspuiie 
ed die Aulafang yur Kufnahmepehfung gemährt denen, 
fo ift Ort, Zag und Stunde derfelben mitjutgeilen 9. Der Meorelifce Theil der Hcbommenlehre if in der 
und zu befllumen, 1003 Die Bewerberin an Aeidungse erflen Hälfte der Lehrzeit durdjunchmen, fo ch di 
üden und am Ware mitzubringen Hat. zweite Hälfte der Lehrzeit zur Wiederholung. ke 
6. Die Aufnahmeprüfung findet mad näherer Beftime Tonders aber zur praftiichen Ausbildung der Schill 
mung und Anordnung des Bezirkspeäfidenten am Hinnen verwendet werden Tann. 
einem der eriten Tage des Monats November jeden 10. Dem Unterrichte ift das Lehrbud des Profehert 
Jahres ft, Sihuye in Jona zu Grunde zu Iegen. Jede Seite 
Feüfenden Gaben ih gu vergemifien, dah mu bei dem Beginn de3 Lehrganges im Belpe der 
die Berrerberinnen zum Hcbammenberufe förperlich meueflen Auflage diefes Bundes jowie der in dr 
geeignet und fübig And, dem Unterricte in der Hebemmenordnung vorgefehriebenen Geräthe und In 
Hebammenfäule zu folgen. ffrumente fein. 
7. Der Begieteprafident beitimnt, tie viele Schiferinnen Die oglinge find insbefondere and über dir 
in die Schommenfäule aufsinehmen Fb, Die Sal auf das Hebaummenmefen Beünlihen geehider Sr 
Üt nad) dem Bedüefniffe des Begirles an SHebammen, fmmungen und über die führung des im der 
u Semefen Sebammnenorbnung vosgefricbenen Lagebihis 
Die Aufnahme Gängt zwar im Allgemeinen belehren. 
von dem Grgebniffe der Aufnahmeprüfung ab. Ber 11. Wegen ungenügender Forlfchritte, fchledten Berbalter 
herein mus Sebommen beefign Bemrnder oder grober Werbe gegen Di Si ulorhmung Unten 
H9D 1028 vonmgönehe zu Srridhöngen. Steinen cuf Mntrog des Liliors do der 
8. Der Lehrgang beginnt Ar de re Begielspräfidenten aus der Schule entlaffen werden. 
maßnenhfing und Dauert 65 Anfang Anyuf des raßhurg, den 24. pri 1980. 
ei Sahe Yu en Saba Rip, ehe 
einasien und ya Mingfen vier dis fünf Tage nierhum für ifaß-Leheingen. 
Ferien zu gewähren. Die Schillerinmen haben aber Abtheilung des Innern. 
= das Beh, wähend der Wrinsnctbe und der Wing Der Untenatferetit 
ferien in der Schule gu bleiben. LA. 4700. Studt. 
un 
". Ober: @lfafi. 
(won) ei dem zweiten Etamwehr O,:: m Siebenhundert fedhs un> 
Dtac Ginfiht der Wäferungtorbnung für ds Stine |" adiy Since u 
Sale vom 20. Kitoße 1987 (Oelge Sum Gele un | be dem Riten Siehe 0,0 m Sectpundert din cnb 
ertsamlikate Mr. A imder ln 
mag Gift des erigtes Res MeorionsSaunpete orten Shane ats m Ginhunbert nd Dr 
ders vom &. Biber d. 93, hal befen die At. 9, 0, | _Milimeer une, 
378 und Oder gmmanen Mfnungtorbnung In dalge inet | be bem fünften Shows 020 m Dünfhundet und sie 
Zeriigung Ss Rindements asgeiient werden mie; Wine ur 
nad; ertbeilter Zufimmung des Kaiferlichen Minifteriums bei dem fedhilen Stauwehr 4,5 ın Vier Meter meunfundert 
mit Grab vom 5. d. 2. I A. 047 nee db Brig Dice ui, 
fatde > Se ben fübenicn Ciaumer 6,0: ın Echt Meter währt 
voc und ah Miller unter 
Die Mt, 3, 6, 7, 8 und 9 der Mäffermgsorbmung | dem freug, meiden cuf der Geuftehan bed zunäcfi dert 
‚von 26, Oftober 1887 haben zu Inuten Bade fich befindenden (Fenfter auf der weitliden Eeite des 
Wühigeköudes dr Helfmühte eingehauen ML und ei Rt“ 
Behr a ee ame Ra 
ein Gelmtöge SUD 320. 80.0200" 3 
Die zeige Steue Net Tossos-2sa200 un 283,806 
Sei dem oberen Stemmehr 1,mem Gin Meter zwei und febenzig US weiterer Birpunft dient das Kreuz auf dem Repfe 
Millimeter über, des im Gituationsplan mit A bezeichneten Gteinet gegenüber 





her Gistaßfhtufe am Ropfe des Gieintäßteins mit ber 
Gar 230510, 
Die Ciicle dee 
1. I 0 m Dediundet zu u ahtie ML 
dr über, 
2 Mehr ME O0 ın Ginhundert feihs und aitsig Mille 





ir über, 
3 Bde Os m Enburbt sb na Mine ur, 
1 ce iR Om Cibenunr u bechn Wine 


5. Bes iR Anm Cin Der einhundert vier und any 
A u, 

6. Weed 5, m Bünf Meer aöthandert nem und 
ip Mär unter, 

1. Bes Gy ın Es Dir fehshundent fein und 


eu Milice une 
mare kg. In Gotenähe. 28.5802 
Fre r 











1. Spnbitat Heimsbrunn | 
Arie 6, 


Det Stu für Ye Mofrentnabme des Epnbitas 
dnttrumn 1 Rinde fi) 6 Sla. 234, Gemarung 
strumn, 

Die zuüffge Slate Kgt das ın (rd Me 
die vr unbe Mine) une Bm Au (+) 
Eige auf Dem Re 08 im Giluliosplan mit D ber 
deln Bonnie ingebeuen und mit de le 
& Rüdmare engaomncn warb, jo in Öteböße 200.162. 
— AU welierr Sipunlı dient &os auf dem im Sünatianse 
Ami C beyihneten Walfin ngehaure Dad (2) 
Ai er Ge 27021. 
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Die Eigwele des Wehr i 
ökundat eben und neungg Mllwele) unter Die RL 
mat, af Im Gene 279708 zu een. 

Ai 7. 

Die Mefentnefme Hept auf dem 
feat Neb res und ech cine Ki 3 
Sbre Since MO, 1 Qdiychn Gerlinde er di Seht 
De Sianeehin, Deamnc in Gatenfähe 270,008 zu Igen- 

11. Spnditat Heimebrunn I. 
Ati 8 

De Ye Wefrntnahme des Spabies Yeimtbrunn II 
ia Cie N el 04-18, Gmmrung Dinte 
Brunn, npbaun, 

Sie yeäfige Etauföse Hgt Oy0 m (Cehäfunert 
pin Ge u de Dre (2) De 

I 6 Bepldnen Walofeieh ©, weißes a8 Ndmeute mit 
der Ge 28024 angenammen uıde, Vater in Gotepebt 
372.108. — Ms yoier Bipuntt Dirt des Are (4) auf 
Dem Barnfein B dee Eitmineplanes mit der Ga 202 

Sir Schmele der Cieuvarlhtung Mi Aym wm (di 
ice ein Hundert fünf und worin Ditineer) unter di 
Biete, afo In Galenböhe 270,809 zu een, 

et 9 

Die Duo m oSefalb Des Mefrea auf dem, Hinten 
er snbtihe Gntnabmeätefe erhält cine Sihimde von 
0: m. Ihe Sawele iR Da m (dokandet vier und 
Remy Mine über Die Wehräwele, fo in Cote 
Böbe 237,078 u len, 

Geimas, den 18. Mc 1880. 

Der Befetyeäfdent 

v. Jordan. 























b. Unters@lfaß. 


) 
. _ Die Molhee des Apolfeers Binder am Nobenplah 
in Eabburg fin dan Def des Aolkeles Mever and 
Beigenncer Übergegangen. 
NE Bios. 


au ; 

Der Kreis» und Ranionalibierargt €. Grad in Woffeln- 
Ye er uf ine ag Ce Sr De ne 
BE LEE Aha! Aa dire 
Sehe il Bean ur hide da Are 
Be NE ET rn, 
Wann, 





207) Begirf-Volizeiverordnung. 


uf Grund von titel 2 Zifer 9 des deitten Theis 
des Dres vom 22. Degember 1789 (über die Lildung der 
Peindeverfomntunger und der Verwatungerfamrlungen) 
nd auf Orund von Artfel 3 des Öefehe vom 28. pluviose 
dee Jahre VI, Teirfnd die Ginkelung des Ctaaöger 
Big und Me Verwaltung, vorne IB, mas folgt: 











3,307 Serge em erste, 
in wider Ihe ae hm Anbter aeimißig Shhäft oh 
Yach demntee Bel Bnepe Shin br Barın 
ei, In Genuß) am werben dcr weg, Dat 
Tel er be mid Den. 6. 16 Der Ömebentntng 
Brgktenen Genchigung dia, da den, Wirgemeitt 
Ann Strg auf" Crhehug der Dauer m ene 
idaung wo Beretung in Donper Dergung de 
Bien, mug metde eich M 

"le An mn Sr Umfang dee Ginnteielct, 
ie Cape Der Öehhahe dur Umacbung, und Die Gräfe 
und Eifianung Dr von Den Aneer yu Beapeen 

Kun, 

c) Bez Bugigtit, ih und Suterfrgun 

&) Be Bade Jah ber in eben Maume ya beiigenden 

) di afeelnden Mae 

© Be euffeenden Maftinen, 

Dur Eindfenun eh ve Ssufitertane, 

© die Eimignuen yım Ele aien Besteieaht 

% 2 En mil Dem Crlabalfermeete Beckens 

Grenplar ber Yelhnang un Welsribung wi den Ger 
echeleben Yurägegien ud Hi on Denken on dr 











Berihstäte ib anfyubanabren und den rauticenben Ber 
amten auf Balargen foort vorjfegen, das andere Exemplar 
wid auf ben Qütgeneitramte verwaht, 

Straßburg, den 18. April 1880. 

Der Botepräfdent, 
IN. 30m. 3.8: Geifeler. 
@0s) Berordmung. 

Auf Gcand ber 88. 97 und 47 des. Beitvofkefofe 
fee som 9. Juli 18%8 verorbne 1 Birdunh Balgndes: 
At. 

Ale Eigeniimer, Bähter, Nufricher und forfüge 
Infaber von Oranbftiden haken Sie darauf befindliche Rle- 
Tee jo zeig gu bergen, Daß Fe fh nigendB in albtügene 
dem ober ve Zuflane vrfnet, 

Al 

Die Verigung der Mechäde auf denjenigen. Grunde 

en, mehe I im ungcfciten Zefge von Cenwinden 











(aon) 

Die Siena Prince und Cig. zu ©. Sud 
uf cincn im Wanne von ©. Cubrig gelegenen, 
unter Section 6 Mir. 191/%, 020.171 und 30/171 ein 
iregenen Grundfii eine Berbiungt- und Leryiumun 
anflt, verbunden wit der Fabriion von Vtrkübten, 
Söret a, Seankapt die mehteäglige Genehmigung, 
Anlage. Eimeige Sinwenbungen gegen Bielibe Ind. Kin 
iner die [püere Gictenbmegung onsfgieheden Kr 
14 Tagen, eginnend mit dem Ablauf des Lages der A 
gabe Dije Aties, Gel den Mnereihnden oder dem Bürge 
ner zu ©. Steig anbringen 

Die Weigreibungen und Wine der Yabıit Henen in 
ie einem Cxemplar auf der Mritbirelion. und dem Würgere 
meieramt ya ©. Sadwig yur Ginfiht offen. 

Dhaufen, den 24. Apr 1889. 

Der Ariietior 
Sommer. 














«ıo, 

Der Gofhoirih Yriebrih Vogel zu Meyerbof, Ger 
yinde Mlhnertingen, tahföthr ou] feinen auf der 
Banne von Sleinseberchingen  belegenen Grumdftüde, Manton 
Belt, Satan 0 Wr, 19/16, cn Aal 
% Inden ih Diefer Dorbaben gemäh $. 17 der Ber 
warbeorbnung für des Zeutlhe Ni ber jur ffntihen 
Renntnif bringe, theile ich ferner mit, bab je ein Gremplar 
der Befhreibung, Icihmung und des Planes des fraglichen 
Raltofens ouf der Wecisbirckion und auf dem Vürpereitere 
anıte ber Gemeinde Aleinreder en zu Jedermann Einficht 
Wäßeenb 24 Tagen eufgegt fir. Cionige Erinnerungen 
jegen das Unternehmen fönnen binnen der IAtägigen ieift 
fake kei mir ale and euf da Mirgermcferum? ya Al 
ebeingen [ri ober mördih ange werde, 
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Hefinden, Haben die Herren Bürgermeiter auf Rofın kr 
Gemeinden anzuordnen. 


Zuniberhenbfungen gegen Die, gegenwärtige Im 
mung erben mit Gefbfrafe bis wu 150.4 oder mich 
Beta. Zugtih iR die Wailgung der Miete auf Am 
der Gäumigen wur Ausführung su Bringen. Die Hans 
enifandenen often find mac) Den Vorfcriften über Lie 

hang Seien Ge im Vemälungtace ap 
sieben 








Art. 4, 


ie Bern We ano Nie erltk 
Ba a 

Fer Boitpeifen 
3.8.: Geifeler. 





1. 2385, 





Na, Ablauf der Ttäggen Ai, wele mit dem 
auf den Zog der Mukgeke des Gentnle u Berfsamite 
Bla Tolgenben Tag. bein, werden Ginfprüge nit mbe 
Gigegengenommen, \ 
Sanrgemind, den 24. April 1869.” 
Der Hetditior. 
3. 3: Lichtenberg. 








em 

In Gemöfit des 8. 17 der Benerbeorbnung bringe 
6 Giermit zur Ofentlicen Mennliß, daß die Pirna von 
Dietrich u Cie. yu Nederbronn Beafihigt, auf den Higsr 
Hole Wert einen neuen Werflöeihupgen ju erden. Tas 
Schub, Zejhreibungen, Jcihnungen und Pine Liegen zur 
Einfiht auf ber Rreiskinion offen. 

Shoaige Einsendungen gegen Die Anlage bes Ma 
Rättijuppens find binnen 14 Lagen, vom Lage der Ya 
gabe der gegemärligen Suunmer bes Gentale und Bade 
rise an gern, Ki mie ee ed Bürgameer 
zu Neißähofen hei Werncdung des Ausjctujls anyamclen. 

Hagen, ben 25. April 1889. 

De Rreitdirdior 
Sienfrieb. 














aus) 

Die naßßeranmien Prorintämter yblen Bis auf 
Weird bei magaimmäßiger Bean dr Ware une 
Svesung dr Vedaytn, m: 

3) Proviontant Golmar für den Center 


Bocgen 8.00.06 920-4 Hau 350.4818400.4 
Hofer 800, . 820, Nopgemidtfrchd,30 „ . 830. 


9) Seoelntaıt Def, ft. Des fijgen Ofris und frei 
Pogain für den Genlner 
He 820 4 Dit 825.4 Roggemfroh.06 „A Bi D75 € 
Weyfio) 200.2 Ue 275.4 
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©) Provienamt Stroßsurg, frei Magayn, für den Eetner 
eu 440 4 Bis 4,00 «A Rogge 3,70 4 DB 9,00 «4 

Der Rogaen- und SoferHntuf I geätefen; au 
Hüe Ctd Ha oben nad fe Bkhahne 
u veönen, Da De Web In Der Baupfaße are I 





au) 


Vv. 


Ferfonat- Hagriten. 





Berfeifung von Orden und Ehrenzeichen. 


Cine acht der Rue Shen Merian 
m Sie Ds kin Bekkafe Sriehiti@ 
Siofkurg aud Anlaß nee Muiltchens aus ben Denfe 
Sa Rünhtden one Biden wir Ale 1 Dakihen 











fee den madbemannen Sngchrigen von fa alpinen 
82 Grtonbih zu Anlegung dr ihnen Verben Seeraonen 
Ruben und ywar: 


es Rommanbertene IL. Mafe det Gehben 
aut, Oi nen Alk Send Se 
va reißen Da Bel a Clabburg um Dep Ai 
Rufe a Gotieuts Sediden Ordens vom gi 
ie Übon to Hein 2 Angers u ein 
u. 









Gruenmungen, Berfegungen, Entlafungen. 


Anleien. 

Cine Majtit der Rufe Haben Aergnädig gerat, 
dm Ren Oulın Bergmann jı Eiehderg de Ber 
egsprfenen Bee Une.&lb Zub Sigi °e Gnbee 
GE, kg Sale len u au der 
Snkrouefnbmigteh, Babe: Gduaro Addiln zu 
a 
Affen Yahal "Br Ale Siheinsen 
FE Deut Yaband gu Gtrofbur, ba Sanbefansfäuhmlte 
2, Yahrehken Camile Maffing, u Stage, dm 
Erben 8 Oinap Wilke Sickem 
Sco von Reina zu Binked ab den Sıtfbenin da 
Saestktufe, Geste Sr, Jan Cälamberger 
3a Gabe wa} were De Yahee u. Migfeen 
Eieietäe fr ifaheifingen pu eenmmen 

Werne dar. 

Seine Moe der Alf heben Meran ruht 
den Snhriöter Vunginger In Eltebbung arm Aaftihen 
Akrungeratg in dr Vealtung von Gfh-Lafenen zu 


id Munzinger if die etatömäßige 
tere in dem Minilerlam für Cliohe 


untehe Yertnung bt Han ie 

Üricdeich im Retnbol yum een 
meine Reflenhoy und Der Rresjelretir 
& 8. Hinh in Zar zum Birgermeiter der Gemeinde 
Falah ernannt worden, 

Die Beirlsarhidiretsren Dr. Pannenfämid in 
Seiner, Dr. Biegand mn Giraßturg und Dr. Wolfram 
in Dip find zu A, Auhibiioren in Ciohefotbtingen cr» 
Bam Tden, 

Jafi- mu) Kultus-ermaltn 

Seine Defekt der Reife Haben Sergnäbigft geußt, 
den Sonbrihiem Dr. Golbeneing in Choßburg und 
Schäfer in Me} dem Cporalter als Landgerichtsrath, fowie 






































den Anıterichtern Dr. Racder in Gebtweiler, Dr. Ebel in 
Mürpaufen und Kaufmann in Gtrafburg den Charafter 
als Amiögerichtsrath zu derleiben; ferner 
den Amtsgerichtsrath Bofleiter in Etraßburg, unter 
Verleihung bes Gharatters al$ Landgerichtärath, zum Nichte 
SE Beet In irfbug be Oetäiäfeer Becut 
in Pfirt zum Amtsrichter bei dem WAmißgericht in Pfirt un 
eiätsafefor Sr. Krüger in Dormedirä um Ya 
vidhter bei dem WAmtsgeridt in Dammerfirdh zu ernennen, und 
den Minisihter Geeiferm von Geebat) vom An 
gericht im Mich am das WAmtägericht in Ekrafiburg, ben 
Nntritee Noriß vom Mmitgert in Culy u. ®. an das 
Amtögeridht in firch, den Amterichter Gravenhorfl vom 
Angie in Yıran Dar Antkeät Ci u. 
nd den Amtsricter Riegert vom Amtsgericht in Dammer« 
en ac Amtegericht in Benfelb im gleicher Eigenfchaft 
"RE dem Ti Better Ber wette 
Auftrag zur Verwaltung einer Gerichtsvolzieherftelle in Ros- 
BE  Fernagnenen, 
aan a Yonıcı in 
ale de Tomi, Bepmlng eir ! 
aan im Canbgerkabejit Sabern mit Arnefung feines 
ohnfhes In Mosfeim übertragen worden. 


Vena der Are, Sabo zn Prada. 

Grnennt: Netmee Simmerann im Hoffen 
em Rafntontlor In Mc an Gfretteffhet 
Bi ale Sinomefer sum Rofatonate I Ca: 

Serfpt: Opnfaenkette Meip ir Saar 
nad; Geanınbn, Ssriuntoghuat Botlde in Cnnrnan 
109 Scasburg, Beincter Dunginger In Osaburkaut 
129 Soshder (Ciuetfe D, Kennefer Cöhelein I 
Yıladef nah Ruf, 

Setagken: Enngiienens - inner Mader“ 
Ipager in Bei 
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Boinmerneiun, 
2. Oser-Eifoß, 

Genonnt: Zer Holaner Recn zum Begochnem 
ber Opmeike Mlndas, Du Kate Hackl na Sign: 
een dr Öemende beheben, der Mer Drang Safe) 
Sitg, Cohn ven Joe, yım Würgermeller der Oumeinbe 
Pete, 

Dr Nolaritsgehäie Iokann Lapit Giherrer zu 
Qandfer {R zum Rönkin efger ernannt und as Toter 
Bert worden, 





b. Unter-Eifaf. 


tet mu 
See 


Uebertragen: Den Ranzteibiener Jaefähte Die Furt 
Yonen 58 Baer bi Bisräfäun ga Eraßure 

Verfeht: Lehrer Nembrufter von Benfb. nad) 
Männelei, Arisbete Jpft zu Molkbeim als Ranyeibieer 
an bab Beyrtspräfbium zu @tre ylibiemer Brüdner 
au Straßburg a8 Rritbote an bie Rreisietion in Meläfeim. 











am 


Geftorben: Der R. Hörfter Heng zu Borflfu 
Pieborf 


© Sotfringen. 


Ernannt: Schmitt yum Börgermeifer, 
zum Beigrsebnlen det Birgeemeferb ber Gancinde 
eier Mit Caonbug, 


Definitio ernannt; Marla, Pbitipp yur Shen 
der Gemeinde Wättingen, Brangoig zum Cimentarkhe 
der Ganende Web, Zillgen yum Elemenlarleber ber Se: 








meinde Mep, Scura DübberS zur Glementarebrei 
Gemeinde Mep, Maria Roeft gar Ciementeslchrerin I 
Gemeinde D 





ooiforifi ongehettt: Bolkkofler Bann ci 
pm Ks Yan Dh 

Verfept: Der R. Rvieförer Hisgen zu Borkkuus 
Gutentopf nal Lcnderg, Oserörerei Bulg-Eid, dır 8. 
Wevierörher Gchmann zu Leuberg mad) Dorihaut Cala 
top, Oberförfeei Banufln; Gehen Gabet von Niger 
1 Bay, Chin Cl on Dr na Dam 











Georben: Wegemeifter Groffert zu 





Bermifäte Anzeigen. 


Der Raufmann Johann Baptit Vonas in Leerau if als Agent det Mstwonderungsunternefmers Rarl Siwarpram 


in Etrafßurg hefltigt worden, 








1 


Gentral- und Bezirks“ Amfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 

















dr. 10. 


Stranburg, den 11. Mai 





1889. 





Das „Emtrab zur Bnieemtsbiet für leffeheingen“ engän. 


1. Raäläten Aber ben Jaheft de jene eflenenen Rummern 

nd da Grehhlle für Ole fakeingen; 
gen Asthllere und 
Bisilerieme [te Grab Ciscigen, weiße nit Im Behr 












es) 


Soofe der von dem Borfande der Aller 
lung für Japd, Bifderei und Sport zu 
Safel im Laufe Diefes Jaßres zu veranflflenden Loterie 
ir Gfoß-Qoffringen vertrieben werden. 

1.4. 5397. 

0) 

Muf_Grund des $. 20 der Saiferlichen Verordnung 
vom 25. Ottober 1880, beiteffend Die Tagegeider, Bufre 
tafen und Umpugstoflen der Beamten und Lehrer, ber 
me ich in Ergänpung der Werordnung vom 20. Ro« 
Bunber 1880, wos folgt: 

Die Wesiodireltoren terden in die Alaffe mit 
dem Zagegelberfah von neun Marl eingerift. 

Straßburg, den 29. April 1880. 








Der Reifelige Statiatter in GlfhnLotfeingen 
LA 400, 


Fürft von Sobenlohe, 





em 
Die Hisperigen Steuerämter 

3 Rattenfofen, Megieres bei Mep und Sierd Im 
Sauptgollomtösesite Diedenbofen, 

3: Serourt im Haupkollamtsbeicte Dieb, 

34 Mbesdorf, ringen, Pralzdurg und Vic im Haupte 
yelamtsbeiele Saarburg, 

3 Beier im Hauptollantsbeicke Shirnet, 

Sa Dammerlii) und Pfct Im Haupizolamisejiete Ahlich, 

3 Dortolspeim im Haupfieramtsbeiele Gofmar, 





MIT. Derordmungen und Gelafe der Baiche Print; 


AV. Sstafe anerer {ndesbänen und Outafle ven Bei 
ingen won Sefonberee gt 










au Riederbronn, Sei, Sulz /. und Worth im Haupte 
Reueramtsbeicte Yagenan, fonie 
du Ballenberg, und Wördingen im Hanpffevramisher 
yiele Soargemünd 
Find dom 1. April d. Is. ab in Steuerämter II. Alafe 
mgenvandelt worden. 
Straßburg, den 30. April 1889. 
Minlferhum für ElfaheLotfeingen. 
Ateilung für Binangen, Londoicfhaft u. Domänen. 
Der Unteraatsfelrete 
TIL. 2805. von Schrant. 


aus Velanutmachung. 


65 wird Hierdurch zur öffentligen Renntnif; ges 
bracht, da in den madhbepinelen Gemeinten die 
Stüdvermeffung auf Grund des Satafergefefes vanı 
31. März 1884 in Mngeiff genommen werben jol: 
Bezirt Ober-Glfei. 
1. Andolsheim, Kreis Colmar, 
2 Mioenfolm, uw 
Besirt Unter-Elfaß- 
Iunenfeimn, Rees Geflein, 
. Rrautergersheim, Kreis Erf, 
. Offteiler, Kreis Dagenau, 
Roth,» . . 
1. Strafburg, Etabitei, 
Behlenfeiin, Sanbleeis Steahburg, 
ienhelm, Pr! 
. Stäbe . ; 

















Begirl Lotfringen. 
1. Ubern, Sees Diebenbofen, 
2 Dflingen, Rede dor, 





b. Unter-@ifa; 


 Tocbingen, 
 Golignd, Ranbteeis a 
. Mai, 
Me 
nn 
0) Beistuß. 
Rah Ginfit der Refhlife der Gemeinberäie von 





Scarunion, Aheinau und Röktreoon vom 7. April, 3. April 

und 29. Didey d. 38, Beieffenb De Verlegung der auf den 

1. Deyember 1600 fallenden Jabrmärtie, befölche id auf 

Gaund Des $. 65 Der Geneibearknung (ir das Deuihe 

Reh und de6 $. 20 der Raflihen Vererdnung vom 

24. Deenber d. Je, Betreff) die Einführung der Ger 

ocbeorönung, maß ol 

1. Der Satin in Cnruian id au dn 2. Rs 

2. der Yabrmertt in Rheinau auf den 8. Drgember und 

5. der fogenannte Arbrensmarft in SBfemeng, auf den 
20. November des Jahres 1890 autnaßmeniie Derlegl. 

Straßsurg, den 20. April 1989. 
Der Beitepräfdent, 
3.8: Geifeler. 











IV. 9580, 





@20) Verorbnung. 

Auf Grund der 9. 97 und 47 des Yelpotkeiftfe 
area vom 9. Sul 1989 nero 1 Hierdurch Bolgnder: 
A.ı. 

Ale Cigethäner, Väter, Nufnicher und fonfüge 
ats a ra dee al dt Au 
ITZERITE MEI 

nn. 


Die Verfügung der Melde auf denjenigen Grund» 
füden, weie iQ {m ungelhciten Befipe von Gemeinden 
befinden, Gaben die Derren Würgermeiler auf Roflen der 
Gemeinden arguordnen. 





an. 3. 

Zuoiberhardlungen gegen Die, gegentirtige Werorbe 
zung erden mit Gelbfrfe De zu 150... ober mit Soft 
ect, San ie Degung bc, Mes ul Ban 
der Gtumigen zur Musfüßrung zu bringen. Die Hedur 
eniflenbenen Mojen find nad) den Werfhriften über die 
Gereung ar Ge im Dean dur 
in, 

A. 4. 


Die Herren Lürgermefler haben fofort die oritüßfihe 


12 


1. 





Das Nißere wird dur örifihe Belannimadjung 
Befimmt, 
Straßburg, den 20. April 1880. 


Miniferium für ClfapeLotfringen. 
Atgelung für Finanyen, Sanbiviriffcaft u. Domanen. 
Der Untertaotsfehretör 


TI. R. 8602. von Schraut. 





Satire die Berehrng in fen Gem 


Strafisurg, den 20. April 1889. 


Der Bejelspräfbent, 
3.0.: Geifeler. 


ade 1 Die vorfhenk, in Ar 19 de Dibühtign 
Gerrit u Leiter ämittles ande aorking 
Yrdurd nofmel® weffenliht, made 1 daran aufm" 
Ham Bub" zur Seugung br Aue jigense Dahn 
Snyfohlen Brden nen: 

2) Die Sen, cf dnen fi die Aufbe vorke, 
werden Logan, un gear ig So jo me ale ie Ric 
Tee dım age fitbr f, fordern 1oc) minbefens zei 
Wie im Ueante meer ira, Das Agemihe dat 
ist veräten, fnken maß an Ort und Siele vebrmt 
Beben, Die übgemife Cie wi Dia In Gem san 
Ainfenge mit ea tu, wobd uf dan te 90 Rio 
gerät weten, C9 1 A ra. da erfenn i 

in! wo mög nur en fonrien Zegen und cf dm | 
Begunchmen, en Dr Soden ode I (Der Rent ir 
Hit year alccig mit vr Aiefebe and) den Al; de 
Tee near ler auge un ne han 
Mälfun ai woche gen, Da ber Rail di auge 
ah Serge ce Bi I) 
von der Miele Sefene Elle wi, wir 
tab Ahr ie ange Ci 20 da 
Andi 906 it yldmiinem Ciap sek, bfı ze 
Sairleum befeuhtefunb mit dem abgemöhen Ae ud Dr 
Atekie onbtant. In Be Iren Cidlen muß Alt dr 
Aiegrs eigefüt weiden. Getfwefäntic mie ki fer 
Setkmnn be Allee Gedlknngn qiafın me, 
dab das Deu fh mit den Gnktuden, Sun w |. = 
niet 

Um das Muftelen dr Mlefihe van bornheie 
erfinden, anfihtt «a, nur Meebeenen Cam 
Bernenden uud je Den See den Rlelamen auf 
Hi von fen Gormenhardlungen zu teen, melde 
Aiefehesnhet garanren. 





























Cirofburg, den 7. Mai 1850. 
Der Bay | 
1.3074. 3.2: Geifeler. | 
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©. Lothringen. 


am Beranntmaung. 


Race die Gietuen der in Der Gemeinde einge, 
Reis Diebenhofen, gebildeten Genoflenigaft zur Roreftion 








29 Unterbotung de Welerbadhen, fomie jur Ber und 
Enmöfkrung ber Mielen im BelerbadLdole in den Ok 
zirhugen Dedingen, Müffngen und Deutfd-Cth biesfils 


echt worden find, Dinge 1 nad) Ginfidt des At, 
83 Gefheb über die Epndiai-enafenfcaften vom 21. 9 
188 und es Girfuars des Minifers für Mderbau, Handel 
eb Mfetäge Mebeten vom 12. Yugufl 1865 die Genofe 
Wefatatuten Sierdurh auszugfwee zur ffentiäen Kennt. 


Said: Betheinge 
Diedenbofen. 
Gmisden: Nebingen, 





















Rüffingen ud Deutfg-Oi8, 


Genoffenfafshatut 
he di zum Sud der Morelin und Untehetung de 
Sebat, fie par Se und Gnmöferung der Wick 
ir Beinaekhute In den Gmartunken DeaigrCih 
Algen und Siffngen unter dan Samen era 
Üerftektet mit ben Eite in Bengen pet an 
Aha eyntal-&ensfenfhat. 
Du Groesse iR ieh mit em een 
ee aa 0) Copa Ele Kr Onlfeanpe 
Eh Meranerhuige di af na Ye 


weitere, 
et Syubilat Set aus & Milben und 2 @lelere 
et. Girsn fib ade Slider un 2 Gleerlcer aus der 
Sal der bteiigten Mielebefter zu mögen. Gin jünftel der 
Aa 9 end Bd 1a dee na ga 
Seaeerungen wesen bie 
Befund; fe Rab wirer 
iger Gegen, 
























Ale un Bleiben In Buntion Bi 
Di, den 24. April 1889. 
Der Begrtspräftbent, 


11106, 3.3. Safe. 


22) BezirköYoligeiverordnung. 


Auf Grund von Arie 2 Ziffer 9 beb beten Leite 
Ya Dis vom 22. Deyember 1789 (über die Fldung der 
Srimärvefammlungen und ber Bermaltungsverfammtungen) 
3 euf Örund von Meitel 3 des Gefees vom 28. pluviose, 


(233) Belanntmachung. 
Rißftein-Upfäneiber, Ingenieur 
tunfirien wohnhaft, hat für ih und 
erjährigen Finder Paul Rat! Hermann unb 
Ga Meyiien Ancc MihfeineUpfäneider um Ya 
Veen dh Sunanens in Upfäneiber nadgeuät. 








. ol 
keine mer 














des Jaßres VII, Setufenb Die Gintkeitung des Claaäger 
Bieted und die Wermalung, berore id, was folgt: 

8.1. Iaber Orereheibende, ber eine BetrebsRäte, 
in welder zche a6 yehn Aber spemäßig. Befdätigt oder 
dur) elementare Araft Gemegte Malinen benupt teten, 
eriet, in Gebraud) nimmt, verändert oder belegt, ht, 
{oem Su mit rin 5 10 Der Onpeeiknung 
vorgeehenen Geschmigung bedarf, Sei dem ürgermeifer 
einen Antrag auf Grhelung der Bauerlbnik net einer 
Frihnung und Behreibung in doppelter Bergung, einyue 
weißen, aus weder erihti M 

3} die St und ber Umfang des Generiert, 
D) bie Lage der Gchüube zur Umgebung unb die Gröfe 

1 Sehimmung der tt ben Arena Sanenen 

c) Deren Sugänglieit, Lifte und Suterforgung, 

a Be haäfe 3a drin je Dame u @löeigenben 
öde, 

©) Bie aufsueenden Mafinen, 

N) bie entoaffewerforgung unb De Besirfifenfalten, 

© Ne Einrihtungen yumı Schufe gegen euersgchaht. 

8% Ci mil dem Extaubnibvermerle_ beriehenes 
Gremplar der Zeinung und Befhuibung wid dem Orr 
ebenen udn ud (kan denken am dt 

iäite fahf aufsußewaßcen und dem venbirnden Ber 
amten auf Belangen folot vorjuegen, DaB andere Gpemplar 
wid ouf Dam rgermeifranie beraoht 

Dieb, den 80. April 1889. 

Der Boiltpräftent 
Dreier d. Gammerftein. 


Die Herren Bürgermeifter werben angewiefn, Die auf 
Grund vorfebender Berorbnung bei ihnen eingeben Hr 
Wallace fi ie arena Bigerngei) 
uihtebeamte für Die geouötien Anlagen, Neierunger 
ee 
Date ii dran] zu Sale, De 

Yang in Anformn syeet weten 

"In die au eibelenbe Sauerfaubnß Haben die Qreren 
Wirgermeifer be von dem Auffhtsbeamten vorgefffagenen 
Beölngungen aufunehmen. 

Meg, den 30, April 1889. 

Der Bezirtäpräfident 
Hreiherr v. Gammerftein. 




















die Zeihmungen 


1a. 400. 


36 bringe difeß mit dem Beifügen zur ffenliden 
Renntiß, daß eisage Einfprüche gegen difes Gefud) Bimmen 
drei Monaten bei mir eingurelßen find. 
Saargemänd, den 4. Mai 1889. 
Der Raiferie Erle Stoatsanwat 
Boeding. 
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aaa) b) Proviantarıt Sanıburg, einfgliefid Oftri und frei Tor 
Die Mepger Johann Hoedele, Marl Weber aus gagin für den Eentner 
Bolfau und Yan Helmed ans & Glan (Gem Bopgen 810-4H8810-& Sn 320.4 Bis 400.4 
Bleu) een, auf Kr u Make Baihungimehe |  Ble 1a0r ei 
2a Cloquette gelegenen Grunbftüden Gehlächtereien einu- ) Proviontamt Eai ind für ben Gentn 
ahen; " Skungn, String un) Bi, ©) Proviontant Saargemind fir den Genner 
Bene Seine u 2 Ka Safer 790 4 Hit 105.4 
Near ab en Biere Ban Mose |) Minen €. Mo I m Ente 
ce Emmen gen Die Antoge fr Knnen Safe Sa zone mu ep «e 
14 Xagen bi mir oer Bam Rgermeifer von Kafan dr 30. Mafia. 200 
Hunde Ed man Sen cf nn. Big 
20 Has Der genanten  nnen Einsendungen, 
ehe mit auf puachien Kin Brben, ht mehr | (220) Befanntmacung, 























gelnb gemadit werden. betreffend den renibirten Prämientarif für die Ber 
Wolfen, da d. Mai 1860. Nioerungsanfatt der Tielbau-Berufsgenofler 
Der c. Meisicior Neal. n 
109. Srierr ». Gagern. Dom 18, April 1889. 
ea) Sr Bär die Berfigerungsonfalt der das Gekiet bes Re 


Die naßbenennten Provientämter jobfen Si6 auf | umfaenben Liefonusßerufsgenoffenfäaft wird an Elek v6 
Beth a nangamdien Bräune Dr Man ne Anean 8. Bene: 1057 Derm emacn Ponrler 





Bevoryugung der Seohuyenien: Feömienlarils na6 Anbörung des Benafnidafttnerfaste, 
a) Proviontamt Sogenau für den Gentner ind made ingmikden ah für Die genannte Berufe 
Roggen 820.4 Bogaenfrop 9.40 -& mofenfaft ein Ösfarenterif aufge worden IN, ber note 
Ste 18. Bein) 250 ', Hehende riicie Zaif auf Orund Des $. 24 des Bauunfel, 





Su 410% Ü verfigerungsgefehes Hiermit felgefept: 
Weoidirer Prämienfarif für die Berfferungsanfaft der Viefdau-Berufsgenoffenfgaft. 
5 u Betrag ber für 


Haren 
eh 






Beim Sropae, 
ie as Pate 





Gefahren | 





Tense Betriebsarten 





1. | Stebmeigung nd ptnbetung, fig Gidtcen, Ayhnder 
Weioraiontersiten, Transport von Erbe und anderen Baufioffen, 
Unterhaltung von Sämudanlagen, fert niht nach Zfer 2 oder 8 
eine Here Gefahtenllffe Anverdung findet >... + 
here GröSanenbührungn, ale Are dr Quidefer, le Meurer, 
Finmere, Dabbedere pp. Arbeiten, Brunnenbau, Sunbiningen, Wa: 
| Hauten, Unterhaltung und_ Reparatur ven Wüklengerinzen, einigen 
von Abzugsfonäfen und Teihen, Dapfvatynbeirib, Werich von 
Durpwerten zu Ber und Entoäffeungen, dann von Lafer: und 




















Miraeieren, Hafehung von Grin, Chtatefen, Latih 
von Stein 
3. | eämmtige Spengaskiln, Sie und Edaikan 
Sonfige Belimmangen und Erläuterungen. ufiten (te tätungdes Rihs-Werärungtems. 
1. für Mein, melde vorftehenb müßt aufgeführt find, iR berffenb die Radmeifungen von Regie-Bauorkeien, vom 


12. Oeyember 1887). Grjtgt eine folge Trennung nit, 
Ri Beh Biehrun Dr Dee De ke in 
rait Tommende Gefebrenftafe zu Grunde gelegt 





der Brämienfcp der Mlafie B zur Mamendung zu Bingen, 
Be hier sfcurg er Gare ve dr 
wi menge en (ann) nn teen a 











Bödifer. 


Ba GC mit Srehngung u Stijöign), 1 Ben, den 18. Mc 1690. 
18 Se ef An Sr mean And 
Ver su in BETT mn | Dar ReigeBerfäenmgtnt 


dein Mrbetstoge unb Die berbienten Söhne geirent aufe 


aan 


Vv 


Perfonat- Rafricten. 





Verleihung von Orden uud Ehrenzeichen. 


Seine Dajetä er Rafer und Sönig Haben Alergnäbgft 
geraft, dem reformicten Mlarrer ih in Kofmeiler und dem 


Oberer Surf am Lehenfenine u Dep de Ra 
ER ae le San ve 


Ermennungen, Berfegungen, Entloffungen. 


Riten. 

Grine Majeät der Rat ahen Arenig eu, 
tm Virriarähen im Winfteham fr Globelikengen, 
gasferfimeiter Mayer, Her]! Söll, Beäfkentde Ober“ 
Katie Wien, bon Duciy um Wanelt den Nanc 
Se el Riff ya vekihen 

Verlag Ds Ju 

Dur Tanbeendiäe Vrordmang de Her Eiatt 
ats ber Cie Oincäler 15 Macken pm 
fen eigenen et Beminbe Scbebunn ran! wachen 

Sen Einkkanie a. 2, Dr. Heder m Mebeburg 
fi die Ohigenbeten Ds Amiga für Den Anis Where 
Kg Aberagn weten. 

Vernlg er Fan, faiäfäen u Drake. 
oe At de Rn Meute 
cn Binamefeos Gein gun Melenumgbel) ber Dee 
Saar sit 26 Seen Cie 1 een. 
erfeht: Enhfeuemnehmer Walıber I &p ab 
golinniu 1. Male mad Aerfund und Ele 
Aber L Mife Mutter in Meier aa Caleue 
Huber na 0 

In ben Rupeand getreten: Zer Yorker ter 
Remington bi der Mireln dr Söle und Inicen 
Eine De. Mepermann In Eiaßdarg und der Sale 
3 Eleunbketlonfärtir Weiteraner I Ohaßbung 


Behssersaltung. 
Dser-Eifah. 
Crpannt: Die Trtorforpnetbeuätten Andre 


















Heitigenfein ja Gorttans Chmehuunp ud Dehren 
"neben ja Tommif. Böden, De Bekene 
Be Kemer Im Geneideluhe hr Srulgrunbed, 





Qeinpeter num Gemini Tiebolspaufen und 
nn yunı Gemeindeörter in Rappoiäweilt, 

derjept: De 8. fer Sinne don Parkhaus 
Szchany rd Dlimaräki, Denb ton Bernd Tide, 








Tauern Domtung, Weiber te Aisycenena 
dee Moeck fr Satz = 
Be i Si von Bali 09 Barfe 
4 Thonkod, Diet som Harfe Rauförunkud 
era Anka mb Die von Dereas Süpalhl 


Mu, Gorfigaub Polpmaderader, 





In den Rubeland verfept: Gemeinbefürker 
ocber zu Borfikous Geljmaderader und der R. Börler 
mon Hong 

Nuffeinen Antrag entlaffen: @. Harfe Greplag 
zu Ottmarshein. 
. UnterEifaf. 


‚Srnannt: Das Witgled des Gemeinberateb Bogner 
aum Beigechnelen Der Gemeinde Akad, das des 
Gemeinderaiies Wolf zum Leigerbuelen der Öemeinbe 
Rede @R). 

Der Enreifrenents-Eupernumerar Franp in Strafe 
burg fi ya Mändigen Mebereher für den Cialis Grabe 
burg ermannt und alß feler Beedigt worden, 

Der Gemendeföfer Mrich m Sädffeähein yum 
Serrefre jür be Geht Snbeglaeran, Che: 
frei Yembady, mit bem Wohnfie ya erfihaus fprlen 

Die Verlpung desjeißen auf die Ggneideförkerfehe 
See, Obere Swen, IR ynktgnommen, 

enfionirt: Aieintinderfgulsorfiherin  Dunger- 
Kohler in Yagenau und die Glementaehter Ariopoens 
in iefenbad) und Geinp zu Galmbadı, 
©. Bothringen, 

Ernonnt: Der prtifße Mt Mreug zu Deut 
iS zum Rantoralat des ncu abgegrenten Aantonalariber 
get DeutktrOiß, Cigerigümer Biel zur Begterdnen 
568 Pirgermeifers ber Gemeinde Canıy bel Wigs, Priale 
iwoßiter Bond um Beigeorbneten de& Bürgermeifias ber 
Gencnde Türen Pb zum Beigeornetn des Bürger: 
mens der Gemeinde Membronn, der Tommi, Sipufmann 
Sheiftiang bei der Polleielion zu Def zum Cihufmann. 

Definitio ernannt: Dart zum LehrerderÖemeinde 
Soffdningen, Schmitt yum Lehrer ber Öemeinbe Saarburg, 

Verfept: Schrein Saling von Shüfeahof, Gemeinde 
Dagekurg, na ©. Qukin. 

"Die Berfehung ber Schterin Gabe von Reingen nad 
won, 




















it. suridgenommen morden, 
geiwüie ausgefäieden: Geinlin Weiter un 


Mei Yop- and Cregepkn-Vernellung 
Begist der Dber-Pofdiretion Dep, 


gut gmetemaen; Ali Zone 3 mg a 
eier, Seuföher Himfedt In Dep cin Bofgae, 
FE none Genen Wert in Sun, der Bar 


Map in Reunfihen (Pr. Saargenünd),de penionice Lchter 
Die in Wölfadinge, dr Baueufeer Sept in Bares, 
der Siatinsefffent Raub in Wengen, der, Caftminh 
Dliger in Lreidenbad Ceihe), der Palichekiauffeer Reinig 
in Sectnad, der Bürgermeir Lang in Grlmingen und der 
Eprgreibändter Wirk in Coblon al6 Pofagenten. 








Grnannt: Eherpoföieionsfreltt Epten in Dep 
zum Poftafier 
Verfeht: 


Fafprtitont Papfhte von Dep ned 


en, Hola Bene ton Bst za 
efföhen Drante von Enarkurg nad York, Ser 
Bel Eau sn rag na Di, Bot 
Emmen 
attafen: Wofent"Wenner in Ri 
arieliig Gubatfhieen: Di Yafagnleil 
ben Aupehand serfef: Öfegrupenafa 
en legt: Dietegrappe 
Pe Si ET 


in 6ı. 





Batanzen, 


tele für den Sanbtreis Ctrafburg 
üb fi Se Rnine Brumal und 
Stttiobelm Find erfebgt, Mit der erfteren iR eine Vergütung 
von jübri, 000 „4, mil der Tpteren eine folche von Jährlich, 
240 4 verbunden. 






as) 


und Riederagennefelfgaht befäligt worden. 


Fran Boat 





Benerber wollen fih unter Borfoge ihrer Zeigrife 
Bis zum 20. Mei d. Je. bei dem Herm Beicspräfdmten 
in Straßburg meiden, 


Bermipdte Amgeigen. 


Der Sihufter Botk zu Ploffenkofen iR als Unteragent für das Auttwanberungsunterehmen der Giraffurger Ep 
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Eilfaß-Fothringen. 





Ar. 20. 


Strafiburg, den 18. 1Mai 


1889. 





30 ‚eniab aa One 
Beten se dm Saat mi, 
Ela ade 6 er 
Rena u Erf kr Auen 
Seiner 1 eisen wie 
Kae eek oyenge eidenn, 












al ir ifapfelrin 








ent: 
II. Berorbnungen und Geafe der PnickoPräftalen 


AV. Gelafe umrer Sadesbhfeim und Gele ven Beishfeen, 
welehe Gfaßdolfingen von Bfonerer Ziätiglet And; 


V. DerfnelsPadriften. 








1 


Inhalt des Keidisgefehblattes. 


m. 


1. Wusgegeben gu Berlin den 10, Mal 1880. 
Or. 1856) Gef, herein Die Erareds- and Wictfheftsgenfen 





fm. (Bam 1. Aal 1889) 


Infatt des Gefehblattes für Elfah-Sotfringen. 


Mr. 10. Wusgegeben u Giroßburg, den 10. Mei 1980. 


(kr. GIG) Verorduung, betrefed Die Erhöhung Der Oktrsibgebe om Alkshel in der Gemeinde 


(A. SIR) Verordnung, Betrefed Die Ciebern 





ung zu 6 V der dorläue 
Füen Husfüßrungsbefimmungen zum Brannhveinfiuere 
eiege iR fümmilihen Yaupte und Unterämtern Elfahe 
kafringens die Befugmi jur Musferligung und Grleir 
gung dom Derfendungsfjenen I und IL über inlänkifien 
Srauniein, foioie yur Wbferligung des mit dem ne 
Ipnuße auf Steuervergätung oder auf releflung von 
Nr Verbrauchsabgabe und dem etwaigen Zuflag su 
ir Abgabe zit Musfuhe angemeldeten inländifihen 
Srannttoeins Beigelegt worden 


R. 4002. 


1. Dem 20. April 1889) 






30) 
Def ie erfhrng de Det 


Velanntmacung, 





Sricdehgin Od, Si 
In Gemäßpeit des 8. 62 des Antaflergefepes vom 
31. Diäry 1884 wird, hierdurd delannt gemacht, dah 
die Worfhriften der 89. 49-55 des gebalten Befehes, 
fozie die auf Grund des $. 68 diefes Cejees bien 
erlafferen Yusfüßrungsbefimmungen vom 3. Juli 1886, 
Bereffenb die Gorführung der ereinigten Aatafter, für 
den obenbegeifneten Gemeinbebegiel dom 1. Juni 1880 
05 Anvendung zu finden haben. 
Strajburg, den 10. Mai 1880. 
Winiferium für CifefsLotfringen, 
Abtgeitung für Kinangen, Sandiieifaft u. Domänen. 
‚Der Unterflootsfeirelär 
von Schraut. 
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a. Ober: @ilfaß. 


@31) _Bezirft-Yoligeiverordnung. 
Auf Grund von Mei 2 Aüfer 9 des hi 









dee Jahres VII, Sceeffnb De Enifeiung deB Ctacige 
Bits und die Verwaltung, nerocbne ih, maß folgt 

8.1. Jeder Örsebetebende, der eine Berebsäte, 
in scldre fche al hm Mader seelmäßig behäfig oder 
durd) elementere Mraft bemegte Malhinen berupt werden, 
rue, in Öcbraud) nimmt, verändert ober verlegt, hat, 
ofen er iagu mit der In 8, 16 der Gemerbeorbnung 
borgechenen Genchmigung Geber, Sc dem Bürgermeifer 
Sr Ars Oleg, Sr Bapeai n re 
Ficnung und. Beföretu ppller Berigung. enger 
Bien, ut meiden ig 

3) die Art und der Umfang dep Cenerbeberiht, 

b) die Cage der Gebäude zur Imgebung und die Gräfe 
und efimmung der von ben Arbeitern zu benupenden, 
Rum, 

©) deren Supingtitei, Shte und Lufeforgung 
Bene Ja ber I ie ame zu Gehalignen 

eher, 

©) ie sufsfteinden Mafinen, 

die Teintveffaneforgung und bie Bebürfnifonfllten, 

©) die Ginriblungen yum Gehe gegen Beuerögelar. 
2. Gin mit dem Grfaubrifvermerte verfehenes 

Grempler der Seidmung und Beldreikung wird dam Ger 

werhieibenden yurädgegeen und iR von befelben an ber 








bemah vo 
an a Solar ir onen, Da ander Orr 
Einf ba Bifgemeitmanie met, 
Getmar, den 3, Mal 1560. 
Der Both 
». Jordan 





I. 2004. 





as» Nachtrag 


zu ber Verordnung vom 12, Februar 1889, die 
Unterfugung der Rpeinfäiffe betreffend, 


Auf Grund des Erle des Minferums für eh: 
Solingen vom 90. Apr 1589 befimme 16, bierburd, 
Groänung deb £ 25 bir Qeorbnung vom 12. Qektur 16h, 
die Unterudtung der Abeinäife Berefeb, Ba für be gr 
ie ta 1 Se 3 Se Delyamorbung für Si Sal 
fort und Piößere auf Dem bin enideiben Radarke 
julungen dr in Miebelond mit Ceifiatefen 








bean Reini, wide die Ermittlung us 
a 
einfäißli deren Ginkagung in Das Schifsttef effräs, 


rei Günftel ber Anjäge des Gebührentarifs zu beredner 
BET 
Tat dr Ronlfin moin Sat 5 
Der Begirtöpräfident 
». Jordan. 





1.3944. 


b. Unter: @lfaß. 


(233) Nachtrag 
ju der Werorömung vom 4. Januar 1899, Die 
nterfußung der Mheinfgilfe betreffen. 


Auf Grund des Graf det Dinfterkume für Efoße 
Gstringen vom 90. Mil 1889 == 1.D.1220 — eine 
18 Hinburh jur Grgäpung Ds & 25 ber Bearbmun vom 
3a 5 RT dr eg ie, 
a für ie affge Site 1 Bil 3 der Wolesebnung 
für die Seifjahet und Säßere auf dem Afein eintretenden 
Nochunterfusungen der in Nieberland_ mit ffsatteften 
verjebenen beutfchen Rheinfdhiffe, welche ih auf bie Ermitter 
hung und Selltelung der eforberlihen Ausrüftung und Ber 
macnung elf been Cinregung In das Säfte 
befdjränten, mr drei ‚Sanfte der Anfüge bes Gebührentarijs 
zu beredimen find und ba; bei en Nadunterfudhungen 














uber dem Borfland nur ein, und mar in der Regel det 
föfaheetndige Witgieb Ber Rortmifen mitjuniien je 


Straßburg, den 4. Mai 1889. 


Der Yaretaprfbent 
1.2081. 3.8: Geifeer. 
En Bars A a 
um Rantonalaıt des, yon Rontenalagiigtt 
de ainme kenne läd Se Senden Al 
Eher mb Adeheg, Citizen 
dei und Kuna umfaßt, vom 1. Maid. db, ab 
eure de Höfe In Beben 
ea, 
0600. 








Dede 


5) Verordnung. 


Auf Grund des 9. 83 des Geißisverfaflunggefches 

ud heb 8. 18 deb Gejees dom 4. November 1875 wird 

3% Gröffnung der. Cämurgeiölsverfanblungen, bei ben 

Ruatihen Lanbgerifte in Colmar für die efte Giäungtpee 

Gode dei Jabreb 1889 felgeeht auf Monteg den 17. Juni 

1589, Bormitags 9 Ubt, und der Oberlanbesgeriätraih 

Ser Bang zum Vorfipenben derflden ern 

Goimar, den 8. Mai 1889. 

Der Refelife Obetonbeigeiftspräfbent 

von Bacano. 





1.206. 


"Ger Rulener Miöcl Bonzet In ObRun Babe 
Aa In cioa ID Die vum Bemige ne9, Genen 
au der Behmart OberrRonf, Abipeung &, Sr. 630, Rate 
ton Öentenberg, begenen Maltfen abyubregen und eina 
70 Ser von Biefer Stelle und 15 Meter von Dan genannten 
Beiege entfecnt tiber oufpubauen. „Bimpendungen gegen 
Ye Anlage deren Pläne und nädere Belhreibung Gier und 
cal dem Bürgermeiferamt Oberefong yur Cinfiht, offen 
igen, Fb innerhalb 14 Xagen von Ausgabe bee Wiaieb 
en gerne an einer der genannten Eielen angbringen, 

Dierenbofen, den 30. April 1880. 

Der Rrisineor 
Killinger. 


(237) 

Der Mepger Johann Baptift Fimbel aus Tagsdorf ber 
ea Ben ee an 
38 bee Kimi ae Difnar, welde Einsenbingen gen 
dir Grißtung der Anlage yu erheben Baben, ul, beein 
‚binnen ber im 8, 17 der GewerberOrbnung Begeidhneten, bie 
Pätere Gettenbmagrung ausfitiehenben vierehntägigen Grifl 
Bere 

Die Befchreibung, Zeichnungen und Pläne liegen fowof 
u BBftkgeßtiene ect 
Bere eg ara RE 

Atfirh, den 5. Mal 1889. 











Der Mreitirlior 
ling. 


ass), 

‚Der Steinbeuößefter und Baumterrefmer Nous 
Dietjg zu Singen edfiikt en jinen muf dem Barne 
von Oiirgen belgenen {m Ratafer uner Cat Nr. 02 
und 603 eingetagenen Out einen Raltefen jur 
hen. Anden 16 Bicks Vordaen gemäß 8, 17 dr Bewerber 
rbmzg jur ffentihen Rat bringe, Be 19 pe 
Knß, dab enzipe Ginmentungen gegen dab  Yoraben 
inner ine die (pie Gelabmadung von Ginfprien 











eusfölienben Ge von 14 Zagen, begimend mit dem 
Mhleuf des Zogeb der Musgebe difes alte, bei dem 
Untergeiöneten ober dem Bürgermeifer zu Eiringen anzue 
ringen Ki, 
Die Beihreibungen und Pläne des Ratlofene find in 
(im Gele au br fen Aion up dem 
rgermeframte zu ®iringen zur Cinfiht aufgekgt. 
Soorgemänd, den 19. Dal 1839. 


Der Rreödieter. 
3.8: Lichtenberg. 





(239) 

Auf Grund dee $. 45 der Bahnorbnung fie beutläe 
Bapen untergonbneler Bebeulung vom 12. Juni 1878 
werben mit Genehmigung det Geırm Chefs deb Reisamter 
fü die Verwaltung der Neiht-Cifenbahnen folgende Ansıb- 
ungen gur Ciderbet des Lerebes auf ber Bahıflde 
Dagenbingen— Große Moyeusre geiofen. 


e1. 
Das Betr des Mans der San, der day ger 
rigen Sehnen, Düne, Öriben, Ben und fofigen 
Antdgen it ohne Cranbniktate mr der Auffleeree 
und fern Crganen, dm In Der Auklfung bes Pie 
Befnblihen Grthhr, der, Eier, Lehgraphen, Se 
He, Bi Sr Eianrunen n K ar 
o8cung. de den Oifylren galt; 
ec jieß die Bantgung wie Br Aufeihell Immeratd 
Bee un) Segen ken 
en Data Br dh m dan er 
een un Mehengängn m Sieden üöcfärein 
N ar mar o Tage ale Fb Ten Qug näher, Rabe It 
ie möge Bye zu seumeben. 
Huf hrafen ober Wegen, melde u einem Bafıe 
it Sehe a Ti De 6 una 
en, daß Biefben Ihegt enbete Tönen, 
ST unfag, Se Sarnen ober fertig Bine 
ringen ignmääi gu Bfen. du Abefhrelem ober zu 
baten oe eimab Darm gu den ober y Den 


© 

Außaib de Sflmmungemäßig de Pahlkum fie 
immer ober ylte gehn Aäune bar, Nanand ber 
Yabnhef ohne Groskrffre Geeten, mi Mahn der 
in Sehikung hen Die Senn Chef der Miltire 
und Botyekhtie, {is der Im © 1 geuchten und Der 
Yo Seat, ö 

De Gefumgttommandanten, Fa 
up var fr Tann, Gert, 
Beten if get, auch Den ahndtper mie Die Bahnhöfe 
innesal de$ Qefungtrepane zu Bine, 

Die Wagen, weihe Meknde zur Bahr beigen ober 
Babe akjte, müffen auf Den Qorgläpn Dr Bahnhöie an 
dem day kfürmen Clin aufaben. Sie Ueerdung 
Ber rbnung auf Den fr ce Ahepn Seflnin Lore 
Pägen, jomch Bis den Mntehr mi Defenden und been 


























Gät Ser, fr, Dden Bafıpoigiteumten zu, ine 
SEE Berinf a kn Koran" Are 
Size 

© 


Des Sinüberfgafen von Pügen, Eosen und anderen 
Geräten, fomie von Sannflänmen und anderen fäoeren 
Gegenfinden über Die Bahn dar, Jfen fee wit geirogen 
weiben, nur auf Wagen ober unergelgten Seiteilen erfolgen. 

[2 

Für das Beten ber Bafn und der day gel 
ta Surd 0 it Bafnge vmanioniä, wen 
di Aufcht über Bf obliegt. 

© 

Ale Bekdigungen der Bahn und der dazu gukdr 
din Ya nf Sr Zinn am Zen 
Onlage, fie der Zetrebimitil nebR Zubeher, ingliden 
308 Mlfigen von ieinen, Salz und fofgen Enten auf 
a6 Monum, ober Bas Sinbingen fenfüger Babrhirberuie 
find vebaten, ehenfo_ bie Erregung Jallden Alarns, die 
Noohmungen won Cignalen, die erelug ven "use 
weioozifungen, und überhaupt Die Vornahme aller ben 
Barich forenden Handlungen. 

“6. 
tigen in einen Sereitß in Gang geht 
Bu, das Musfigen auß einem nad nicht vblig gum Chi 
Hab gebraten Zug, der Werfuß, jomie die Hülflifung 
Boy, Inglihen DaB cigenmädtüge Ocfen der Wagen, 
d der Zug fh mod im Bemegung befindet, it verboten. 
&1. 

Die Babnpofeibeomten find befugt, ein Jeden dore 
Hiufig felunchmen, ber auf der Uebettlung der in ben 
£8. 49 88 45 ber Voßnorbnung für Deutfde ahnen untere 
geöreter Vebetung, {oe der in, Bicfen Worfgriten ente 
Yatenen Vefimmungen betofen oder unnitlbur nad) ber 
Acker aaa wi u Fi übe Je Bean it 

ausyumeiku vermag. 
VE eriie HR mit der Befinahene zu defßonen, wenn 











Des &i 

















@no) 


120 — 


&x cine angemeffene Gihereit Sfelt. Die Ci 

den Qödetrg, der angebrebten Cirafe int 

Gmipät die fralbare Handlung ein. 

fo Tann ih ber Sautbige durd 

der vrtäufigen Yefmahme mit entgehen. 
Ieder Befgenommene IR ungefäumt an bie nitfe 

Polieiehbibe ober an den Elaatbe ober Pa 

Autiern, vs 


Den. Bapıpoeibeamten if geate, bie 
ren Before Ho Dmftn 8 ben uf (Ehe 
Hehe Kefbtien Hetespefonae In Benadung una es 
a: ken img ln 1 af. 

ic dr Bahmolkeheunte cine il Jene” Namen una 
Fine Dinfarat Be Bel hmungtare Bin 
ie vrtufg De le ber ujunchuenden But; 
Beck, Bi In ber Bel an danlıhen Tag, on dan de 
Ürketrung Toni ae, fcens che ai Warte 
as Fit Anen en Me Aülgebehnße ober de Cl 
ie Hetydanna dngdenke wahr muß. 
80. 

Die Uberhng Bier Anorbmungen wid na 4. 
der Behrordnung [ak [Een lem 
See On 
ein öt na) den allgemeinen Shuffflumungn ex 
Bere Cfe vom er 

un. 

Gin Hbrud der 8.10 Bit 46 der Wahnacbung fr 
eur Babaen Anegatber Bebutung. Ber 10 0a 
BR A 
nl "un der Dornen Cideifiserfäeen FE 
jean Paoglerinner ausuptngn. 

Straßburg, den 24. Ar 1890, 

Raifetihe Gnere-Deien 
Ber Ehen in Elaedekiage. 
Deses. 














IR. 86814. 


Vv 


Yerfonal- Aagriäten. 





Ernennungen, Berjegungen, Entlafiungen. 


Veroateng des Janrz. 


Seine Dajetät der Rafer Ben Alergnädigt gruht, 
di nase Besser Orkan um Denn 
von Cagern in Molebeim zu R- Arelbinfieen in der 
Verwaltung von Gifaß-Lafeingen zu ernennen. 

Der Mretdictor Peucer IR Die Mueisieoriile 
iin und dem Rrisiltor Sneberm von Gagern 
Bienige in Moläbem übertragen vaoıen 

Der Polidanwärter Goebel zu Dep if um R. Pos 
yifommiffer in der Penpaltung von Ciiaetobringen ce 
mannt und der Polgeiietion zu Dep überifen worden. 

An Ciete des ellaflnen Ronalaffchers Bad) in 











Mündfaufn, Kreis Gehe, iR Der Aimärter Oltmnns 
is Ronaonffeber daft angefe worden, 
Jah. un) Kultus 
Die Referendare Mocbus in CiklennEalnt 
De. Rulanb In Ckeaßburg fab auf Grund der Dfandı | 
Skating u Geitfeferen anal made 
Sr Antsgeiöiäieelie Braun in Pit iR an Dt 
Antegeiät zu Sen 





erfet worden. 

Sirrfiret. | 
Dieter Anitter[eib an der Reale 

cr ID Bahn we ann 











Sfr: won den Driefe an der Präperandefänte 
Gotmar fm der Iommifiien Bermltung Dr Mit 

Ühinpetortelle ya Gotmnar enuftrgt worden. 
Giementukhrer Mibonfol an der 

Gkon-Ealins {an da Open mu 

zen. 


em Sie 
ung mekht 


Glemertatehrer Vaillant om Öpmnafium zu Gaar- 
grmänd auf feinen Antrag. elaffen worden, 
Plekereltung. 
2. Ober-Elfoh. 
Senannt: Der Nderer Shmidt zum Bürgermeie, 


fr Jubrifengefelte Friedmann pum Beigrorelen der 
Gemeinde elkringen, 


b. Unter-Eifaß. 

Ernannt: Dos Mitglied des Gemeinderates 
Söfosiier vum Bürermier der Gemeinde Clnenkin, 
Bis FT Schwarf zum Beigeordineten 
er Sencehe Benhen. 

Eu] Probe ernannt: Der Cietfüne: Mutye 
in Mtice@rafenftaden zum Redner der Gemeindelaffe dafeibft. 
©. Lothringen. 

Genannt: Mubertin yum Beckum dr Bi 
eis der Gemeinde Merlin. 
Definitie ernannt: Gemitne Rovolb jr Shtrin 
de Game Wick 
ep: Dir Schrianen Mütter von Bingen nad 
Fr (eis von Miblingen, Gemeinde Bufendorf, nad 
eat und Glaefer von MWölflingen nach Kubmen. 











Balanzen, 


Die Siehe eines Rantonal- und Impfartes für den 
St Bir if ei 

Derfelbe umfaßt 11 Gemeinden mit umgefühe 9.000. 
Ginnofnern. Gehalt aus Baintefonbe 600 „A; aufeden die 








vorgefehriebenen Gebühren für Impfungen amb_ Wieder 
Er en um a m series 
zu rien. 


Doro 


Digitized by Google 
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Eifaß-£o 


thringen. 





Strafburg, den 25. Mai 


1889. 





DaB „Erle ao) PnirhnAmtolel für Afıfelkisgen“ rnit: 





1. Bude At da nf rl fee Rem 
Se hentai za ef fr Aka 









IL. Wernhnengen und Bla Br Bnlıh-Präßtene; 
IV. Orte nee fe un Era von Beiden, 

Eee nenn Tr nn Tin Wr 
W. Yefnal Bert. 





IN. Berebrungen unb Geafe bei Aelfelläen Salate unb 
de Mnlderiems für Gtieh-Ltyeape, mie ni Im Bee 
Kit fr GfebBoningen erfäenen 

1. 


Infatt des Gefehhtattes 


abbune, 





für Elfaß-Sotfringen. 


en 17. Mai 1809. 








(.CIR) Gefeh, brief Die Abladereng Des Gefees Aber De Jappai, vom T. ‚al 1883 (Befehl. 3.57). (Warm 8. Mei 1889.) 


Mm. 
en 

Durch Defhlup des Miniferiuns dc 
1689 18 zu Remilg im Bayrte Lothringen 
ße Lorfutafe erihtet worden. 

Der Koffenbeiel umfaht die Gemeinde Remil. 
1A. 5708. 
an) 

Durd; Beiluf des Miiterlums vom 10. Mai 
159 iu „Dagna im Bere Tnter-faß dns ce 
Ye fenifihe Borfußtefle errichtet worden. Dieelde 
Ant Die Bepelhnung „Dagenau 1°. 

Der Raffenbegit umfaßt die Gemeinden Bauendorf, 
Batenfaufen, Dorfmeiler, Opfungen und Schracighaufen 
1.A. 4950. 
ma) Betanntmahung. 

Die wifenfäaftlige Prüfungs-Rommilfion in Straf» 
Sarg it für das. Srhfumgsjahe 1880/90 in folgender 
Bee zufammengejeht: 

Borfigender: 
Feier Dr. Marlin. 
Orbenttige Miglieber: 
Feier Dr. ten Bein! — Egli. 
Dr. Cohn — Past 








Profefor Dr. Berland — Geograpfie. 
Tr. Gedder — Bramoffe. 
Di. Maibel -— Catein und Gri 
De. 3. &, Rraus in Breiburg id. — Nalhor 
irde Religion, 
Oberlerer Profeffor Dr. Lorberg — Maifemalt. 
Frofeffor Dr. Martin — Deuifh, 
Dr. Neumann — Alle Gefsiäe. 
De. Road — Grangelifte Religion und 
 Hehräil R 
Ariiodiceior Privaldoyent Dr. Wiegand — Mittlere 
und nenere Gefiäte. 
Profeior Dr, Ziegler — Pfilofopfie und Pldapogit. 


Auferordentlihe Mitglieder: 
Viofejor Dr. Bötte — Zoologie. 
De. Aofe — Chemie und Mineralogie. 
Dr. Graf zu Solms-Lauah — Lotail. 
Strafburg, den 15. Wei 1880. 
Winiferium für Efoß-Lolgringen. 
Der Stontefehrelic 
von Puttkamer. 





L.B. 301. 


ana) 
OA. Raifeihe State ft die Ermätigung 
zur Grrihtung einer protefantifhen Pfarrei Augsbur- 
Gier Konfefion yu Durhbanfen unter Aufhebung, der 
Piareei Seßnader und zur Grrißtung einer zueilen Mfarr- 
flee Augsburgifter Ronfefon in MWafelnheim unter 
Mufgebung der Pforeabjunttentelle dafelt etfeilt. 





ans) Beftimmungen, 
Aeireferd den Mlayb Dr Mentmefer zu deren Ver 
Wrlnbe and Grunheisfäee, 

In Ausfüßrung der Berorbnung vom 20. April 
1875 (Gefeßt. ©. 09), des 8. 7 des Gefeies vom 
22. Dejember 1870 (Gefep$l. ©. 31), der Beflimmungen 
von 1. Juli 1865 (Gentrale und Beyirlö-Amteblatt ©. 130) 
uud der Verfügung vom 9. Mai 1887 (daf. S.07) wird 
Gierdurd Bolgendes Sefim 

$1. 

Den Rentmeifern tann für die Dauer von d odien 
dom Direlor der direlten Steuern, für Lngere Zeit vom 
Miniferium Ucaub erthelt werden. 

%2 
ie Anteöge ouf Urlaub find durch Vermittelung 
der Raffenlontrolöre dem Dirltor der Lirelten Steuern 
vorzulegen. 

us den Anträgen mu Gerborgefen: 

1. Zie Beronlaffung und der wet des Urlaubs, 

2% die Dauer und der Begimm des Mxlaubs, 

3 die Areffe, unter welder dem Renimeler während 
des Urlaubs Dienfiche Mitteilungen zugefet werden 

Tonnen, 

ein Vorfölag wegen der Stellertrehung, 

die Bereitoiligleit des Vorgefälagenen yur Meher- 

nafme der Gtelbetretung, 

die Art der Ciherung der Naffe während der be 

wefenpeit des Rentmeflers, 

Wird ein Urlaub zur MWieberkerlelung der Ger 
funbpeit nacgefut, fo if dem Antrage eine äntlide 
Bedeinigumg beiufügen. Die Gielle, welder die Ente 
fgeidung über den Antrag zufeht, IR bereiigt, Die Beie 
Sringung einer flden Beffeinigung autahmimefe zu 


"Denn der in Werl gebradte Derkrter Ber 
amnler in einer anberen Werwaltüng, al? derjenigen der 
Ditellen Steueen, if, muß das Einberflänbnih der. vor» 
Qefepten Dieniehörbe bes Bertrelers nachgeilejen werben, 
88. 
AS Dertreter werben yugelofen: 
@) Raffengehütfen, wele grolährig, mit dem Diele 
vertraut und buccaus guneräffg ind, 
b) andere Kentmeifter ober Steuerlonrolßte, 




















4 
5. 
6. 
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©) zur Werttetung eines Rentmeifers geeignete Beat 
inderer Bernaltungen 
Rönnen Verteer der vorbegeäneten Mc nift 
Dorichiag gebracht merben, fo wird, mern die Rafe 
wendigteit dazu bargeifan‘ if, cin Anmärler für da 
Steuerempfengsbiefi ober cin anderer gerigneer Beamte 
Seitens des Dirllrs der Dielten Steuern befimmt, 


84 

Wenn der Rentmeifter nicht in der Lage fein folk, 
{ei inen Worfätag wegen feiner Vetehung zu mahe, 
mie 4 8. in Hallen piopiher herer Erlranfung 
Hat der Dielter der dirlten Gleuen nad Ynhkrnz 
der Aamiie des Bentmefees die den Minfhen di 
ieteren am mein enfprehenbe Aber Berreling 
beftimmen. 


85. 

Der Verteer bedarf in allen Allen der Cr 
eßtigung des Tieltors der Direten Steuern gur eb» 
abe der Stefberteung, Der Vereler Hat Difle bi 
Bienftigen Handlungen fies bei fi zu führen um af 
Verlangen voruyepen. 

IR der Wereler von dem Nenimeifer in Borfätn 
gebraß, fo iR Dei der Genehmigung yu Bemerten, dch 
für die Bertehung eine Vergiltung aus der Staaistefe 
nit ggablt wir. 


86. 

Die Rentmeiler Haben die Mflen ifeer Wertrehung 
in allen Urlaubs: und Rrantpeitsfilen zu tragen u 
für Die Dienffüfrung irer Vertreter mil ifrer Antic 
Yaution gu Gaften, 

Wird von dem Direltor der direlien Steuemn ehr: 
Vorjlag des Rentmeifers ein Aniärler ober ein andere 
Vearnler der Direllion mit ber Stellverteetung beauftragt, 
fo wit derelhe, unter möglihfter Wahrung des pelunlen 
nterefes des Rentmeifers, zugleich Verfügung Aber de 
Döfe der, bem Leriseler ufchenden Bejlge, forie Ar 
deren Zahlungsmeife 

Dem Vertreter find von dem Renkmeier Bejgäft- 
immer und fünmiihe Gefgäftsbebfefnife unentgetis 
dur Verfügung zu fell; auch il derfeibe für die Ab- 
Yaltung der ausmärtigen Hebetage von dem Rentner 
zu entfhddigen. . 

Mönnen Nentmeifter und Lecker fih über Veit 
Enfetdigung nicht einigen, fo enffheidet darüber dr 
Direllor der direlten Steuern. 

81. 

Bei Mrfaub auf HAAfenS drei Tage wird, wm 
nad) dem Gutachten des Raffenlontroldrs während Diet 
Zei der Raffenbertepe oßue Wedenten. eingefeit maden 
Yan, feine Bereetimg gefordert Ö 

Verlegung von Hebetagen aus foldem Ynlap it 
jedod, mr Darm zufäfig, wenn bei denfeiben nur ein 
ganz unbebeutenber Wertefe yu eracten iR. 








Gallen in folche Welaubstage Fochjhreibungstermine, 
jo $at der Wentmeier ben Steuerlonftlöe unler Ju 
hung der in Defen Zerminen gu berädfigtigenden 
fnde von feiner Beuslaubung teteitig zu benachrichtigen. 

Bor Anteit eines folßen Urlaubs ofne Verteelung 
id der Boorbeftand Durch Ablieferung auf einen möglihjt 
geringen Beicag yurlid zu führen und für bie Eiderfeit 
Ber Baffe Sorge zu tragen. 





$8 

ann in befonderen Füllen eine rfaubebeiligung 
fir Biene drei Tage auf dem genähnligen für 
in Wege nicht eähjetig eingeholt werden, jo dat 
Yes unter Borausbeablung der Rofle fir die Ride 








ii pI6pfi nolhiwenbig werdenbem längeren Ure 
nab if geidhpeitig ein feriflihes Gefudh nach Mafgabe 
der obigen Befimmungen enyureien. 

8.2. 

Bei der Abgabe der Kaffe an den Wertcer, fomie. 
Be der Wieberibernahmme derfeben hurc den Rentmeier 
cine gu den Alten der Gteuerlfie zu nefmenbe Vere 
Hudlung aufsunchmen unb vom Rentner und dem 
Serrter zu unlereignen. 

Diefe Verhandlung muß ergeben: 

9) Die Hauptfumme der Einnahme und Ausgabe nad 
dem Tagebuche, 

YSıl. und M-&efland der Rufe, 

©) Quittung des Mebemehmenden über Empfang des 
Sanrbeflandes. 

Mann die Kafferibergabe dur, ben Rentmeier 
FAR mit erfolgen, 4 8. im Yale fewerer Grtranlung, 
Di Diefelbe auf Anordnung des Direlors ber Dircten 
Steuern, dur den Raffentontroler, und zwar wenn 
Gunfih unter Zujehung eines grohjührigen Familien 
mügfiebes des” Rentmeiers, vorzunehmen. IH einer 
frißen Usbergaße iR fets eine Reifen der gefammlen 
Rafenfügrung zu bebinden, 

8.10. 

In allen Fällen der Beurlaubung bes Rentmeifers 
oder der Beflelung eines Dertreers il, wen tunlid, 
u der Aufenfete der Air zum Gefhäfiszhmmer, fonf 
m anderer geeigneter Stele eine Belanntmadhung anjı- 
Beften, worin Die Dauer des Cehluffe der Rufe eenil. 
der Name des Verirers und die Dauer des erter 
HungeverSältnifes angegeben if. 

Diefe Belanntmadung Hat, wenn folde nicht bon 
dem Direltor ber dien Steuern überlant wird, der 
Rentmeifer zu bohiehen. 

Den Gemeinden bepm. den Sieuerpfichtigen des 
etffeden Cmpfangsbeic iR don der. genehmigten 
Serreung Setens des Areidirltors bey, in den Stable 
Fe bunden Bürgermie in Air Bee Anti 
gen, 
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su. 

Der Nentmeifter Hat, jobalb ein Vertreter für ihn 
Heft if, der Poflonfalt, von welter Die von ifm dere 
walten Stoffen ihre Sendungen erhalten, von ber Dauer 
der Derrebüng umter Beygmung des Bertreters Wite 
eilung zu machen, damit in der Berabfolgung der 
Werthfendungen Teine Veryögerung einteit, 

MI der Mentmeifer zu Diefer Millpeilung nit im 
Stande, fo erfolgt Vefelbe Dund) den Direltor der Deften 
Steuem, 

212. 


Von jeder Nelaubsertfeilung und eingefeplen Der- 
retung if der Raffenlonteolör und der Raffentetifer, von 
jeder eingefepten Wertretung cu der Reglerungslommifar 
dei der Mltiengeelihaft für Bode 
die Canbesfaupttfie und der Mreiieeltor (bejw. in den 
Stodfeifen der Bücgermefler) bon dem Dirltor der 
dirlten Steuern zu benahräfigen. 

8.18 

Verwaltet er Rentmeifer vermöge Befonberer leber« 
fragung ein Rebenamt, fo Hat er wegen defeben aud 
Urlaub ven ber besfals zufändigen Behörde enyufolen. 

Diefe Gefuce find der Betffenden Beförbe duch 
Bermittlung des Direors der direllen Steuem einyue 
wien, 

g1. 

Von der Mieberübernaßme des Dienftes fat der 
enmeiter Dem Diretlor der Direlten Steuem burd; Ber- 
mittelung des Raffenlonttolöts [ofort Angeige zu maden. 

gs 

Vorlefende Sclinunungen teen fofert in Arafl. 
Alle entgegenfteenben Borfrften find aufgehoben. 

Straßburg, den 13. Nici 1880. 

Winiferium für GlfaßeLotpeingen. 
Abteilung für Finanzen, Landvirfgaft u. Domänen. 
Der Unterlaotsfeelir 
von Schrant. 
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was) Belanntmaung, 


Ma Narbe da m taken, 
sg De Jahchafe vemalt Pal 
F Men Delmet 


Nahdem dur Nlerfshle Berebnung vom 
16. April 1889 (Reidegejel. ©. 51) Sefimmnt worden 
iR, daß das Meihägeep, Bereffenb bie nfalle und 
Rranfenberfiherung ber in lab und forftichhaftiäen 
Betrieben bejäfligten Perfonen, vom 5. Mai 1856 
Resgefepbl. ©. 192) mit 1. Mai 1889 für Elfahe 
olhringen feinem vollen Umfange nad in Kraft lt, 
werden zus Musführung beffelben für die für Bemung 


der Lanbestaffe verwalten Ianb- und forftwietfehftihen 

Betriche folgende Befimmungen gerafen: 

ie Reihnung der Candestaffe bermllete Ber 

Se, auf welde die gegenmärtigen Beflmanungen Anı 

wendung finden, find ur Zeit: 

3) die Clan Yorfbeiiche; 

b) das Candgefät yu Steafburg; 

©) die Bifhgutanfialt zu Hiringen; 

9) die Oöfibaufgule zu Brumalg;, 

©) der Beirib der mit der Ionbwirfeaftlihen Schule 
au Mufad) verbundenen und ber bon derfelßen ge- 
padtelen Gemtäde; 

1) der Veeieb der mit ber Ianbwicifäcfiligen Berfuds- 
Hation zu Rufad verbundenen Verfußsfelber, 

inter Staats, Gorfibetrebe (a) find die für Reihe 

mung ber Canbesverwaltung geführlen, der Landei- 
forfivermaltung unteren Belrihe, einfäl. der- 
jenen in ben ungeteilten Waldungen, an denen 
der Stand beitigt IR, zu derfehen. 

2. Gegen die Polgen bon Betriesunfälen wden 
dur, das Reichögefeb alle in den Staatäbetrieben ber 
fäfigten fndigen und ihtändigen, männlichen und 
meißlihen Mrbeiter derfihert. — Auf die Belrihöe 
beamten findet das Gef von 8. Mai 1888, beicfenb 
die ürorge fir Beamte in Bolge von Betiebsun. 
(een (ber. fr Geß-hien 5, An) Sam, des 
duch) Daselde auf Landesbeante ausgebefnte Reisge: 
fe. Bereffenb. Die Gürforge für Beamte und Perfonen 
des Solbatenflanbes in Folge von Betriebsunfüllen, vom 
15. März 1886 (Reichögelepbl. &. 58) Anvendung, 

el, 06 die Beamten mit oder ohne Penfionsber 
‚gung, elatsmähig oder mit, angel find. — Yuf 
die Cihüler der Lehranfiallen, aud) wenn fe landwich« 
gabe Yen Velden, ehe 14 Ve Bäung 
nit. 

3. Die Unfeverfiferung greift, was die Zite 
forge für den Berlepien betrifft, et bon bem Beginn 
der niergemten Bode an Plah ($. 6 dB Reihiger 
febes vom 5. Mai 1886). Während der erfien dreiehn 
Woden nach dem Unfal fat, foweit nit etoa Ratutarifeh 
die Rranfenberfierung auch auf Land» und fortoir 
feofttihe Arbeiter ausgedegnt it, die Gemeinde, 
in deren egirt der Arbeiter befchäfigt war, bie Koflen 
des Heilberfatens yu tragen ($- 10 deb Gef). 

4. Von jedem in einem Staalsbeteice vortom- 
menben Unfall, durc) welhen eine in bemfelben bes 
fäftigte Perfon geiödtet wird ober eine Rörperverlepung 
erleidet, weiße eine Arbeitsunfäßigteit von mehr. als 
3 Zagen ober den Zod zur Zolge bat, hat der mit der 
unmittelbaren Ucbermadung de Betiebs behaute Ber 
ante innerhalb 48 Stunden nad) erfolgter Rennhih, an 
die vorgeehte Behörde, eine Anzeige nad} dem den Bes 
Hörben bejonbers milgeifeiten Formular zu erfatten, 























5. Die Betiebsvorfände, (Oberfsrier, Landf 
ie, Dirltoren der Sifdgudtanfall, der anbirtf: 
isoftfihen Schule, der Werfuhäfttion, Dirigent der 
Opfisaufute) Haben ein Unjalbergeidnib aleihfaks 
nad) bejondees witgelfeltem Sormufar zu füpren. 

6. Jeder amgepeigte und zum Gintag in das 
Unfallegeihniß geigneie Unfall, dur, melden eine 
verißerte Perfon getötet it ader cine Rirperverlefung 
erllten Hal, welde vorausfiätlih den Zod oder due 
Grwerbsunfößigteit von mehr als dreizehn Moden 
zur Zolge Saben wir, it von dem etriebsporfiond for 
Halo wie möglich einer Unterfuhung zu untersehen. 

Unfälle, welie yoar eine Unterfucung nicht fofort 
erforderlich erfilinen lan, ober auf) nit als gam 
nechebtich anpufehen find, Hat der Betiebinonfland in 
ifren weiteren Bolgen zu unterfuen, um Bei eintetenber 
Verflimmerumg die Unterfuhung seihtgeiig. einleiten 
zu Tonnen, 

Durc) die Unterfusung find forgfatig feRjufelen: 
1. die Verantaffung und Art des lnfalß, 

2. die geödieen aber verepien Perfonen, 
3. die St ber vorgelommenen Verlepungen, 
&. der Verbleib ber verlepten Perfonen und 
5. die Ginterfiebenen ber Dutch den Unfall geiöten 
Perfonen, melde nad) 8. 7 des Gefehes einen Gnt- 
Flemetnd (cn mm 651 dt 6 
) 











me an der Untefucungsverfanbtung 
Vertreter ber Arbeiter enyuladen 
(8 58 des Geehs), 

Befinden ih im Lofalbermaltungsbeiet Krenten: 
taffen, welien mindetens jepn Im Gtontsbetiebe ber 
[hälfte Perfonen angehören, fo haben die Worfände 
Diefr Raffen alle zwei Jahre aub ber Zahl der Hafen 
mitglieer zum Zed der Afeitnaßme an den. Unfall 
unterfußungen einen Vevotimädtigten und yoei Erfah: 
männer zu wählen und Dem &eltebiberiande nam 
Haft zu maden, I ein folder Bevoltmädligter nidt 
morhanden, fo Hal ber Betiebsborlanb von Ball zu 
Fell die Ortepoleißeföebe um Beeiänung eines an- 
deren, einem fande ober forfwirifäafiligen Staats: 
riebe angebörigen ebeiters befufs der Lpeitnafme an 
der Unterfuhungsverfandlung zu erfuden (8B- 59 md 
49 des Gefehe). 

Der Kaffenbevollmägtigte ber Aebeterertreter fat 
im Falle der Mnmonung bei ber Unterfucung Erlp 
für den enigangenen rbeilsberbienft und, fern er nit 
am Orte des Unfals wohnt, Reifelolen, bekes mad 
derjenigen Sägen zu Beanfpruhen, melde Dur das an 
feinem MWobnorke geltende land» und. forftorifhafite 

eniaftsfatut fir den gleen Zwed. feelht 
Find (8, 00 des Gefehs). 

Dos Aber die Unterfuung aufsenefmade 
Wrotofott if, mit den Unterfärften der Beigjognen 














Yerfonen vefehen, Durch ben Beliebsvorfland der 
gäıtan Beförbe vorzulegen, womit gleichzeitig die Zahe 
mgee und Berreaungsant ir Die den Raffenbe: 
gelmädßfigten Bio. Mbeiterbertelern frpie ben ehwaigen, 
Seelen gähenben Bergälngen u an, 
Tagen il 

Hinfihtich der in Folge des Unfalls enverbsun. 
Aiig gewordenen Perfonen if den Berhanblungen ei 
inder Regel von dem befanbelnben izle (tempefe 
spfellendes Gutaßten über die Art der Werlcpung, 
ie borausfictiche Dauee und den Grab der Emerbie 
infigteit beifügen, 

In befonderen fen Yan die Beibeingung eines 
Teen aber galten Outaens angenänet 
vaden. 

8. Die Fehlellung der Eutfftbigungen für bie 
uch den Unfall verlpten Werfiherten und für Die 
Sineröficbenen der dur Unfall getddieten Veriderten 
erfolgt durd) das Miniterium als Yusführungschbede 
mad Mafgabe der 98. 6 bis 8 des Gefche 

9. Die Muspahlung der feigefepten Entfettigungen 
folgt ouf Mnweifung des Minflerlums pur die Poft 
EA DS Geichen). Kg 

Den Bereäigten wird desalb und ywar, da der 
Serfung am dab Cdiebsgeriät und dem Kelurs an 
3 Reisperfiherungsamt Teine auffhiebende Michung 
lommt (8. 67 Abj. 5 und 8. 68 bj. 1), glei 
it der Eröffnung über die Qefiilung der Entfibi, 
Ca Beretigungönadhiweis über die ifm zufefenben 
Soüge unter Ungabe der Sahfumgstermine und unter 
de Ginmeis auögeferigt werben, da die Zaplung 
dur diejenige Poftantalt werde 'geleit werden, zu 
rn Bert der Wohnort des Empfongebereftigten 
gehört. Für dien Yustweis wid basjenige Gormular 
Berußt werben, meldes in dem befteffenden {al für Die 
Snhlumgsanmeifung am die Poft vermenbel wird. und 
weiße® ih den von bem Keifsperfißerungsomt im 
innerfänbniffe mit den beieiigten. Genfralpofchdrben 
Für Die Worflände der Berufsgenoffenfäaften. vorgefhrie 
Öenen Gormularien anflicht; diefes ausgefüllte Gormular 
ai durd) den Zujah: 

„AUS Veretigungsaustoeis ausgefertigt“ 

0 einem Ziel: gelnngeiönet werben, 

Did dom Schiedsgeriät oder vom Neichsver- 
Ägerumgsamt der Beirag der Entjeäbigung geändert, 
b wid ein neuer Weretigungsausieis eriheilt werden 
$ 69.208 Gefehen). 

Die Moften der Unfalunterfuungen und des 
Terfaßrens vor dem Siiebägerit werben ebenfalls vom 
Winiferum que Zahlung angeriefen; Die beyügliden 
&erenungen find mit den Untefugungsverhandlungen 
und dem Yntrage auf Üeflfehung der zu. jahlenden Ent« 
Mibigungen am das Minitertum eingureigen, 
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10. Hifihtlih der Greihtung 
der. defeben 


geris md der Genennung der Migl 
Did auf die Bereits Deferpalb erlffenen unb nad} er 
geßenden befonderen Berfügungen Hingemiefen. 
Steafburg, den 27. April 1839. 
Miniftecum für ElfafeLotfeingen. 
Abteilung für Finangen, Sandwvicifaft u. Domänen. 
Der Unterfloalsfeltelir 





IL. 304g, von Schraut. 
(anz) Belanntmadun 
Berefrd Die Erthllung sen 








un ie Ausflheung 
Nadftehende Befimmungen, welde nad, den ge« 
machten Wahrnehmungen Bisher it die erforderlihe 

Beattung gefunden Faben, werden Siermit in Grimnerung 
gebradt: 

1. MB Vergütung für die von den Bürgermeiften zu 

ertgeilenden Yusyüge aus den Kateflermutterofen iR 
nach dem Gehüßrenlaife vom 9. Juli 1880 zu erheben: 
a) eine fete Gebühe von... 0 
b) ouferdem für jee oflon . 08 

Die Befimmung des Oberpröfbenten vom 
26. Ceplember 1877, melde für felde Nusyige bei 
15 Yoftionen und Darunter eine fele Gebühr von 
A 0.0 zul, if aufgehoben. 

. Zur Musführung vom geometrifhen Arbeiten ind 
»fienliche elbmefer* beftelt, deren Dienffüfrung 
der Auffiht der Ratafietommifion unterliegt. 

Die Namen und oßnorte dieer Felieffer 
werden ajäßxtid, im Gentrale und Beletsamtsbtatt 
(vergl. Belage yu Nr. 2 von 1880) belannt gegeben. 

. Vermeftungen, tele fh auf Gemartungen mit 
bereinigten Rataftern beiehen und die Befelung 
don Yenderungen pin Siede der Fortführung diefer 
atfter zum Öegenland haben, birfen nur don ben 
inter fer 2 Begeihneten Ofeniih befelten el“ 
meffen ober unter deren Berantvorifiteit mit e- 
neßmigung der. Ratafelommifen von ben in Genie 
heit des 9. 4 der Pelömeferorbnung zugeaffenen 
Vermeflungstenitern ausgeführt werben. 

Für die Beyobfung Diejer Wermeffungen find 
die Gäpe des Gebüßrentarifs vom 3. Juli_1886 
(Gentrale und Beyirtsamtsblait Nr. 31, Beilage &. XI) 
maßgebend. 

Die Prüfung fowopt der Bermefungsarbeiten 
018 auch, der für difelen zu erhebenben Gebühren, 
deren Betrag im Ucheigen auf den Mefurkunden 
fit im Gieinen madimeifen iR, erfolgt Bund 
hufändige Behörde, 











4. Veemefungen, welihe von öffentlich, befclten Aeld- 
mefern in Gemarlungen mit wicht Bere 
Rataftern ausgefüßet werden, unterliegen nad, 9 6 
der elbmefererdnung der Uebermadhung durd Die 
Kutofterlommifien und yoac fomoßl in Beyug auf 
ictigtet und Genauigteit der Husführung als auch 
in Beyag, auf bie Hierfür in Unfap. gebradiie Der- 
aütung. 

Die genannten Deltmefer nd angewiefen, von 
len größeren Pivatbermeflungen, Insbefonbere Res 
gufieungen don Gemannen ober Teilen derfelben 
joinie auf Berlangen der beifiligten Orundbrfiger 
Hets iäne anyufertigen, auf denfelben die Zeit der 
Ausführung der Bermefung fonie die Hierfür bean« 
fpruien Bergütungsfähe u bermerlen und Biefe 
Blöne in Original oder Kopie mit den erforderlichen 
Unterlagen (Bereinbarungsafte) auf dem Bitge 
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meileramt der Lage der Grunbftäde zu Binteegm. 
Die Birgermeer Haben für bie here und gene 
Yufsewoßrung diefer Pläne pp. Sorge zu kgen 
and diefelben bem Kominffae ber Stataterlommifer 
bei Ausfügrung der örligen Gejgäftspräfungen cu 
Verlangen zur Verfügung zu fellen. 
Mean, ide und mit feti She Br 
meffer ausgefüßtt werden, tönnen nad) $. TI um 52 
des Ratıfergefepes für Ratalenjoede eine Berwenbun 
mit finden. 

Straßburg, den 11. Mai 1880. 


Diniferium für Clfoß-Lotfeingen. 
olgeilung für Binangen, Landwirigfgaft u. Donner 
Der Unerfioasfetetär 
von Schraut. 








III. K. 3970. 


IL 
d. Unter» @Ifaß. 


was) 
na lu Di De Bein in hen 
iR anf fine Antrag ante Aedenmung (cher Tonlihien 
Hefe Deinen van Dr Senat. 3 fen 
Rontefapbeite ds Ranens Weißenburg ebunde. 
"Sun Rhntonolant ber genannten Aaterlaniktt 





©. Loth 


(Rontonalarpbeirt Meienburg 1), weiter Die Gemeinde 
Weißenburg, Wenfladt, Oberhofen, Riefel, Rott und El 
fe umft, f c Splelant Dx. Rat Dbleuein Beer 
Burg mit dam Amts in Weifenburg vom 15. Mai d. I. 
5 emannl worden. 

NL 4235. 


ringen, 


a0) Berorduung. 


Mal den Antrag, Des Gemenberaißs zu Bft, Mrs 
Saargemünd, fowie nadj Anhörung der Vertretungen der ber 
iin, um ie gende Dede Sasen Oemehden 
und nad GEinfiht des Gutachtens des Ianbwirtbjdhaftlichen 
Areieveeins BiB genamnen Reef, geneönige K auf Orund 
des 8.20 ber Rulelißen Verordnung vom 24. Dgamber 
1888, betreffend bie inführuug ber Geiwerbeorbnung in 
Grefztigen, db in Sendung men am. Dt 
tag de& Monald März u Bild, Aatfindenden Rrammartt 
ein Wiehmart gehalten werke.“ 

Diefe Erlaubniß wird unter der Bedingung eriheilt, 
da, die en Dfchenben ee. be ‚mai ga laden 
farten efipeebenbe deernäipolgihe Benufihtigung 


geidumt Hergeilt wird. 
tor yu Gaargemnb wirb mit der 

















‚Der Ha Ru 

usfügrung bifes Beätufes beauftragt. 
Net, den 16. Mai 1880. < 

Der Beirtspräfbent, 
3.2. Baffe. 


Betanntmacu! 





1x 640. 
(250) 











Nachdem, der Käßerige Neicttapsabgeorbnee für ben 
ieh deslekingäen Shi = Stich DU 
amd Sandtrei® Me — fein Mandat niedergelegt ha, mir 





feruit Kfm, dof Kfals Vorne der wfreite 
hai In em horeherb Karren eleheie & 
öfetihe Musegung ber Sin ber Wähler zum Beige 
Aeiheäge am 28. Dad. Se. za Balnen Di 
Stußburg, den 16. Mai 1680. 
Wenfetum für Gfafetkingn. 
tihelung det Innen. 
Der Untefensktende 
1.2.0004. Sinsr. 
Detanutmahı 
ter Begugnabme au vocfenbe Betannadıng 
det Kain Anflerlme un auf Gnand der € 
3 Namens um Nublührung det Lager fr dr 
Deukäen Nelly von 18, Wal 1870, le da & 2 Ic 
Sctannimaitung det Beidäfangins som 1. Depnbe 1613 
define 1) Pedund mas ag: 
Der Zap der Cripmat’ eins Reitagtasgorcen 
Fir en 14. eiereihing den Wahr = Clan 
und Gentee Sieh — an Cie dep cugeeideren A 
Ar eig u ng SE TEE 
nraumt. Geige erenne 1 den Birgermäife Hal 
vu 2% um Behitennife, = 
ef, don 10. Di 1000. 
Der Bajıtapraen 
Glen». Sammer. 
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sn Radwei 


fung 


3 in era A, 1899 Techn Duräjhnite dr KE6fen Tantpk der Dantmarie, nd en dir 


Zergätung für verabreidte Pouroge efalat, &. 9 


BI Helden vom. nk Inte (R. 0, BL © 63 
9.6.81 6. 20). 


des Reihgel 


e6 ßer die Raturakeflungen für die bewaffnete 
2) und Mit. 118. 6 db Reldtgejees dom 21. Juni 1887 








Marttort, 


Roggen- 


Stros 
Weisen- 
Arumm- 


Bist | Arumme 








Dr 
Ra | 20 
Togr 
1a14 





n Hundert Mi 
EIETPIETPTRN 




















Earl, 


ass Anordnungen 

in Eierbeit bes Betriebs auf den Cr 
Stragburg—Marlolsbeim, Erflein (Rheinkraße) 
Bu Meihsbahnbof) und Straßburg—Trude 
tasheim. 

Auf Grund bes 8. 45 der Bahnorbmung fir beutfche 
Bahnen umtergeordneter Bedeutung vom 12. Juni 1878 
ande mi Genehmigung dh Burralint Teiende 
Herbie gr Gi ds Bere fr de Olaf 

en 


1. Etrafbueg-Wartelsfeim mit Agweigung nad) Rpenau, 
2 Erfein Oikenfrabe)—Crftein (Cheihübahnhef), 
ie entre) Ertein ie 
Eee 

















0 
3 









PIESTIERSUELTFRIERTTS 





























a1. 
Das Betreten bes Planums ber außerhalb ber Gtrafie 
Tiegenden Bahnftreden, ber Dazu gehörigen Böfdungen, 
Dame, Geiben, Schten und enflgen Anlagen ohne 
Grlaubwißfarte nur ber Auffichtebehörbe und deren Organen, 
den in Aupiung ihres Dienfiee Sefindlihen Yorftidupr, 
Bofl-, Steuer«, Telegraphen- und Poligeibeamten, ben Beamten 
3, Seen ner Bent Se 
Tic) entfendeten Cffigieren geflattet; 1 die Ber 
Bond he De Kfm Tadel Dr Behr u 
Rongirgeleife gu vermeiden, 
"Gay ghöltum darf de, Getife auf Derkhen Behne 
den nur am den {u Uebefohten und hrgöngen ber 
timmten Gtellen bel preiten und zwar nie fo lange, als 
ein Zug nähert, Dabei it jeder umnöthige Bergug zu 





vermeiden. Auf Strafen oder Wegen, welde zu einem Bahr- 
übergunge bin Gefäe Daben, nd Bußnoerte jo Tangfım 
Herabgufßen, ba Befden jeeret anfallen Tonnen 

68 it uniefag, die Barrieren ober fnfigen Eine 
frebigungen egermädilg yu Öffnen, gu übeföeien ober zu 
berfeigen ober ehoas Darauf zu legen ober y hängen. 


2 

Muferba der Sefkmmungemäßig dem 
mer ober eitee geöfhelen Aäune rl 
Babnööfe ofne Gloubnißtute Shen, mit Außnehme tr 
in Ausibung ihres Denis befnbiden Chefs der Mlhler 
nd Woliyidhöee, jonie der in $, 1 geadlen nd ber 
Polseamten, 


&3. 

Das Hinüberiffen von Mögen, Eanen unb anderen 
Geräte, [wie von Baunfläntten und enberen (her 
Gegenftänen über Die, Geiefe darf, fofm foihe miht 
ns or, mr nf ige ober mm Shhefen 
erfolgen. 








4 

Fußgänger, Reiter und Füßeer von Fufrwerten unb 
Su, Sale ka Annie, ehe Bun ID a oe an 
dem Tabngelie Befinden, Gaben basfetbe ne dem gefüßeten 
Beier und ich zeig und edenfale fofet, nadem von 
dem Lolomolifühter daB Zen Dllr gegeben if, zu der« 
Hafen und fi [o weil von Bemflßen zu enfenen, daß eine 
Gallien mit dem Zuge miht berdigefäßtt werden Tann, 
hie, welde auf der Else ben Zügen Hit oder auf 











Anti im the Bühtung mit dm Sügen Te ertbnngen, 
And ven ibm Biber dl Drunnadn de Such und 
Hange enahatn, 66 ber Su, an len nordegeahten if. 
ern Ahfne euf dar Cafe di Annöhrung di 
Zuge (cn vnben un Geige def dr Sag fl Mi 
ie Of eabann Die Ahr mehr Dem Sage sie 
Tommen, von hten Gühen ofne Segug, Boceeltit 
Beben, vdbrend Difeigen Le, wilde I ber Alähena 
ds Buoed een, ir onubaten oder erben al 
nt en Sg vu führen find Dam Tepir wer Jahcn Ian 
Zei mangenben Xegeiit willen ünmtige. auf 
Ber Eirafe erchrbe Pahtmete ud Die Yührer von ar 
Ongeipannen Zhern nt Steen ven Jün Die Ken 
And fo su Mel Kyo. su allen, Da Te man Dem Auge 
MR gu Senat werben Tann tn Del zu Afüchcen 
Care kr Zee ler körenn, U der Sag 
van Sean 
Si das Beten der Bf und der bay geäcign 
Anfoen dan DI Mike hetege rraneiih, nahm 
Br Be ae ai 
route und gm 


























en dien das Bahng 

Erabe Daneben fe I, kan, Bas 
en Gaiche der Bahn 

In ten, Mae, 





vn Kreis Kt 
I ehe Sal 
ai en een een 





85. 

Ale Beföibigungen ber Bahn ur 
Anlegen, mit Ginfhluß er Auegrapbene und Telepbonanlagen, 
foiie ber erebsmiet nebf Subeär, ingleihen das fe 
im den Cie, Dot tn frfigen Orden a Dep 
Wnum ober das Snbeingen fonfiger Babefinbernife find 
versten, ebafo die Gregung alien Alaras, Die Rage 


er bay geförigen 
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mung von Ense, ir Brelung von Amen 
Aa to Glan ie Kommen oder m” Ei 
Ahreben Dornen, 


Das Einfleigen in euch jr 
das Auäfleigen auß einem mc id völig zum Gtilfiens 
a a 

Ss 10 no In Sum, Teint, IR Brdten. 


8. 7. 

Die Bahnpofkelbeamten find befugt, einen Jeden us: 
Mufig fefgunehmen, der auf ber Uebertreiung ber in den 
88. 49 bis 45 der Bahnorbnung für deuticie Bahnen unter 
Bes LE EEE 
Ban 
außzumeifen dermag. 

en rueieiehaifen 
EEE ea ag 
Eiae ni Mein. Ent te Fre Dankan 
Verbreden ober Vergehen, fo fan fid) der ige dur, 
= Shin der vorläufigen ide mit 
Bote Abe an dr Olaf Der rc 
E 





in Gong gefehten du, 





8. 
Den Bapnpofebeamten iR geatte, bie elgnen- 
imenen Perfonen buch Dannfaften ans dem cuf der En: 
Hahn Befindtien ABetsperfonae in Beweung nehmen un) 
on den Velimmungeort obliefen u Taf, In difem Aal: 
Hat der Bahnpofgbcamte eine mil feinem Ramen und fee 
Def Sende Gerchmungslare nihughen, mid 
zer ie Eile der sufurchmgnden Dabnb 
Yin dr Reel an Baba ag, and Die Te 
Fr Toni; wa, Tale ru Bam Ki 
olenden Zageb an die Mollibchöde ober 1 
Se a ie ni 





Die Mekerehung Mt  Shatnuen wird nad $45 

der Wahnorbmung für beuiie Bahnen untrgeorbneer Kr 

Bentng a cn Gera Bi u Bei Ma sah 
een nit nad, den elemeincn Chofffimmungen Kar 
ere Strafe Dermitt if. 


8.10, 

Gin Micud der 9.0 Sa 46 Dr Bahnrbnug Fr 
Yeuie Sap, ntgnöner Soc, (ie 3.1. 
19, 20, 22 Mbfah 1 und 2, 68.29, 2, 5 K 
Betefe glas fr Die Eleiahten Sauter, 
Bern Cepörung in en Selmumngen a. 0 A ar ir 
Kia een ii idem Marian 

Shraßburg, den 4. Deyenber 1858, 

Die Direlion der Straßburger Gtrapenbehur. 

gu: U. Roieiel, Ingenicr. 


Gent vn Ca Dt 
en 








Die 98 48 Bi8 46 der Babnorbnung für deutfhe 
Bubren unlrgeorbneler Vedeulung luten: 


8.43. Hufreöthaltung der Ordnung. 


enbaßnuefenber und daß fofige Pabftum 
if den allgemeinen Anordnungen nadfoumen, welt 
don Der Basnverwalung Gehe Yueehthaltung der Ordnung 
ein Zranspor der Berfonen und Effelin gerafen werden, 
113 Saben den Dinflichen Anordnungen der in Uniform bee 
Frtien. oder mit eirem Dinflaßyihen ober mit er ber 
bnteren Gegitimelin. verfeheren Bahnpolgeibramten  Jolge 
je ie. 

844. Halten vor den Rivennübergängen. 

Eoal fh cin Zug näher, möffen ufroete, Net, 
Sehoinger, Treiber von Vieh und Saflbieen bei den an den 
Regeibrgäingen aufgfelten Warnungetafen Halten, ei: 
de Bahn räumen, 


845. Mitführen gemeinfäbliher Gegenflände und 
Geidfrafen für Bahnpoligeisftontraventionen. 


Zuiberbandlungen gegen Die Worffriften in ben 
58.49 und 44 und gegen_ die fonligen mit Denchmigung 
Ber Auffehtsbebde zur Giebel de6 Beiricee von der 
Serstung srofeun Yrkauna, pie gen De na 
oicen Sefimuungen des Betriebö-Sienlemenls für die 
&ilbahnen Deutkhlands vom 11. Mai 1874, welde alle 
ann: 

„Feuergefäßtihe Gegenftinde, for 
wei Ste nd She Onfüne nt 
cu irgend eine Meife heben verufahen Lumen, 
Tendere geladene Genchee, Seichpulser, it el 
Präpacate und andere Sachen gler Gigenffaft, Dürfen 
in den Berfonenmagen nit milgenommen werden. 

Dos GifenbahneDienfterfont iR Bereit, id, in 
der Dyepung Die nötige eereugung du verfgafen. 

Iogeın und {m Offenen Diefte Reden Ber: 
foren {00 die Mitfibrung von Handmuniton gefaltet. 

Der Lauf eines mitgefüßeten Gewehres muß mad 
oben gehalten werden.” 

Inden mit einer Geiftafe Si 
fofrn mit mad de 
Dietere Sirafe ver 


8.46, Befwerbebu, 


Maf jeber Station iR ein dem Publifum zugänglihes 
Befchmerdebu) auszulegen, 


Die 58. 19, 14, 19, 20, 22 Hbfap 1 und 2, 86. 23, 
24 und 27 des Wetrebecfeglements fr die Gifenbahnen 
Deutflands, bezw. deren Ergänyungen in ben Beflmmungen 
uf. m. lauten: 


8.18. Ausfhtuß beläfigender Perfonen 
von der Hadrl. 
Verfonen, wel wegen einer ftlihen Rranfeit or 
aus anderen Oründen Dun) ihre, Nacbarfcaft den Mi 
weifenben augenfteinfih Tüfig werben würden, Ynnen von 
der Dite oder Weitereife ausgefloffen werden, wenn fie 














ale Gil, 
B 








zu Dribig Mat: gef, 
Alena one 




















it ein Sfnbered Coupe Kybfr. va Kb abe: 
Gb wib ducm Auüdgegcen, wenn ifnn die Mine nit 
ie ih, a el msarmuan ap or 

fe zu De vorchenn Byken Seronen geht, Jo 
muher I de nhfen Caken, Iren Lin Menke 
Soape Kyait un Tür An Br gef Tr Lan, man. 
der Vüceräfsrnung antfötfer werden. Das Dahacd, 
hl Ne Ocpätfugt werden In Jr De nid! Duahrene 
Eirete wicht, 


&1. Wortefäte, Biltet- und Gepäd-Erpebitionen. 
ittel-Rontrole 


Die Warte And Hpücens ce Ernte, De 
und Gepät-Cpeionen au Elle mi äh Biatn) 
istalefäehne ce Ciune, cf Sleonen nt gan 
Seen; wine din Je Shane ver Age dnch 
K8e Abes m Ofen 

Dar vun Meeden ge Sit ft ou Wlanen 
Sc dam Ei in den Zara, Ai Kim Cine 
Ben ger Veig, Matrei Sr Bart ma der Ahfnbe 
3:3 Se jr Ahrade een ar Fi bean. 

Ser Belıde, weder ohne gie? Dei. Sr 
ofen, dat Sie gan on im print Einst 
m ci Bıgangefaten mc fer ae anche 
Wien mi, jr gu Don Bnge urgcre eide 
dns Doppte de gemöhnlihen Fadepreikt, minbelens aber 
Ben Bang don 6 May sah. Seeige Ska 
1850, wer Fforangen cu sig 
Ben hen Uns den Cr oer Aufühten 
Bea, Babe Dep Sun cm Bde me Ga 
fönen, St, wenn cr er ne str Me Sgefen 
We era rnen Sm a, Kine am I BA er 
Bien Nabe u je 

RUE le Steg ee, ta aus 
ehe 


8. 19. Verhalten wäßrenb der Fahrt und beim 
Gin- und Ausfleigen. 

Mätrend der Fahet brf ih Ninmand fewäcs aus 
dem Wagen biegen, gegen Die Thüre anlepnen ober auf Die 
Sie te. 

Yuf Berlangen au nur Gined ber Reifnden mülfen 
ie Genfer auf der Wind Cxite gefhlejen werden. 

Die Kefenden dürfen yum Cine und Ausfeigen die 
Wagen m, fa hen; fe mie Bine das 

en dem Dienfperional überlaffen und büren nid ein» 
BO tar hr de Bug öde He 

"Jeder Sefnde muß fe) enfermt von den Fabrarlien 
und Mafinen Gallen, und Aemand darf den Lahnbol in 
iner anderen old der angeefenen Whtung vera 


820. Befhädigung der Wagen, 

fr Serteimmern von enfeen Sefeft cine Ent 
Kanu. u made Di bes (cen Berge 
durd) das Dirnfiperfonal von dem Schuldigen folort einger 
gen. Dieer da 1005 orehung der Zar verlangen 
Bone hensaavermatung ef, fr Brom Sa 
Innern der Wagen, Zerreißen der Gardinen u. f. w. eine 
Cntfigung 1a Tode und von dm Cifuge Tr 
‚einziehen zu Taflen, 
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8.22. Mitnafıme von Hunden, x. Tabatrauden 

be und andere After bärfn in ben Perfonenwagen 

nicht mgefüße werden. Yubgenommen hiervon Find. jeboc 

eine Hunde, wele auf dem Cüoße getragen werben, fofn 

ga en, nme on br Wkeden detfeen ap 
infpruch mit euboben wir.  ' 

Des Tatateaudı 








Better Role 
oieifen mil 


8.20. Kusfluß Irunfener oder renitenter Perfonen 
von der Hab. 

Ber die vorgeärichene Crbnung nit Brad, fi 
den Aorbnungen des Dieflpronats nicht fügt ober ji) 
unanflndig Ben, ld ohne Anfpruß, au den Gtfa Des 
habiten Nahrgeides von ber Wil und. Weiler ausger 
föloffen. Ramenti dürfen tranfene Perfonen zum Milfeben 
und zum Aufentblle in den MBarljten nißt yugeaen unb 
müffen ausgewicfen werden, wenn fe unbemeli dapu ge: 


Tangten, 
Grotgt Die Ausweifung untensegs, oder werden bie 
Sereffenden Perfenen zurüdgewieen, machten fie itr Gepäd 

















Anfpruß Darauf, daß ihn basfelße anderimo ale on dr 
Staon, wohin «6 eapedit werden, wieder verbfegt wit, 
8.24. Begriff des Reifegepäds, 

Ms Segepädt WRd in der Seel mut, was dr 
Seifen zu firem nd fine Angehörigen Veifebeihrife ni 
Fi (übe, namentlich Mffr, Monte und Slide, 
|ahtei, eine Riten und derligen, befördert; g 
Tnufmansifd verpadie Riten, Tonnen, [ivie andere nid 3 
Ben Refebeefeifen zu sende Ggenfinhe Hünen m 
mobmsweie yudafen were. Omenlände, weihe"von br 
Terderung als Sradigu, wie mat 8, 22, Ana 8 vun 
Ber Mitnahme in die Perfoenwogen ausgesfen find, bürn 
u 18, Mefegepäit nit aufocehen werben, Bi Bermedum 
der im & 48 eofpien Aalen 

827. Mitnapne von Handgepäd. 

Meine Ti! tegbare Gngenfünbe Tannen, wenn die 
Witrinben daduc mit betäflg werben, von Den Skate 
in den Aogen milefübet werden, ofen Sol: und Ci 

ten {ots gehalten, Für jelde 






























lc en rasen Be I. 
cu de ifrung von Baibweljcn, Tome, Zn 
He in Mchen Sen, Almen 3e Inh anıer One 
Rünen. weide ubginge bei 1 führen, un, Ctkhche 














bereit& der Expedition übergeben Haben, jo baben fie feinen des Stationsvorjlandes geflattet. 
v 
(ana, Terfonat- Radrichten. 
Berleifung von Orden mıb Ehremgechen. 


Seine Wajeät der Rufe faben Mlergnäbigft gruk, 
den nbenanen Aerönnen von Geh Loiion De 
Gelaubniß zur Aulegung der ihnen velcbenen Tetorationen 
au erben und war: bes Kiletruges des Werbinfordens 








der Bayerfden Krone dem Wirifitrtg Pribeen bu Pe, 
Home de6 Aedienforbens vom Selen Migacl I Mafe 
den Nesisdirdiore Dr. Pannenjgmid m Golmer und 
Dr. Wiegand zu Eiraburg. 





Ernenmungen, Berfegungen, Entlfjungen. 


Vernaltung des Junen. 


Durd) Tandesferlihe Berordmung ded_Beren Cialt- 
Baer N der Miltär-utendantur-Gefelär a. D. Begemannı 
Säiligbeim zum Wrgermeifer ber Gemeinde Reubrifad 
Wajrt Ober-Eiff, erannt worden, 
Der Rontonatpolheitommifler Behrens zu Eennfein 
if zum 1. Juni d. Je, in den Sufefland vefeht worben. 


Jatiy- ua) Salla-Veroall 


Die von dern Direltorlum der Rirche Nupsfurgicher 
Ronfelfon vorgenommene Ernennung des Marrer® Bad} in 
Sehnader zum Parrer der me een Woreei Sure 
Saren dat de Being 8 Auen Chains 


Vermateng der Auen, Siwoichfäen u Pandern, 
Der Gleuertontroie Woplauf in Pfrt ft georben. 











v 














Boamerneltung. 
b. Unter-@ifaf, 

Definitiv ernannt: Der Tommi. Maffnlehrer 
Boffe zu Riederflinbadh, bie Lfrerin Herrmann zu She 
weile zur Vorfleerin an der. erangelihen Meinfindefhule 
in Bifhmeiler, 





&. Sotbringen, 

Genannt: Reinhard yum Brgermeier ver Ge 
imeinde Reigen, Miffer zum Lhrgenmeiter, Meltinger, 
Sohn von Per, zum Beigrorbnein des Lürgermeils der 
Gemeinde Mk ki Eid, 

Definitio ernannt: Haas zum Lehrer der Eule 
du Holbas, Gemeinde ieh, 

Berfept: Shrer Gäuler von Medersmeiet nad 
Bertbemingen, {sie die Sherinnen Yeltlamıp, Mara, von 
Kiebehef nad) ©. Ouirin, Belttamp, Loewe, ven Lefie 
ud 1. Cain, Saling bon Siäeref, Gemeinde Tags 
burg, nad) Cie und Poirjon von Burlacid nad) Riderbof. 

















ra 3 Waagaa 





u 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Steafbuen, den 1. Iuni 


1889. 





Das „Areale ur Dirk Amtehe für MfeAlkrngen" ek 


1. Safrißten Über den Qual Dr joneit efdisenen Rum 
9 Beihsgelehlelte und ds Arehllla fr BfaAlki 













TIL. Berorbnungen und Getafe der SnichePräßrata; 








Y MV. Gstfe ater Krsbfinen und Ga vn 
14 Bemugen mob Graf 82 Raeien Saal GraKa ud ae, 
Se Baikeiene 1 ai wien 
ee ee na V. Del Padriäin. 
I. 
em Verordnung, (se) 
HF ee Ds Im 3 I ds fe ib de m Dibtingen, Hauptamtseiet Soarpemind, if 
eg hu ren von E Jörn run | ine Oreimbmel en und ns beiden di 
iaerjcstanenı Fir Me Duiiäenmerkt Meu-Engert, Badıı- Orffeoften Dieblingen, Ruhmeiler, Melzingen und Ten 








Bemara, Sadfer- "Samagdef der 
Ken, Sea mare der A 





Bebung von Weuergemefren bei Yusifung der Sag 
ac hei Mbiehr und Verjeeuhung der Wildes 

fe il, für die Zwiflfeuwerle ReusGmpert, Bad 
nad, Sacfens Tan und WerdereSchwaraff der Belung. 
Stußsurg nad, Mafgabe der anliegenden läne und 
Feste zu erfolgen Hat. Gine Befhreibung der Öreny 
ini der Sierfeilanens iR Durch das Genkeal. und 
Sets Ymisblit zur Öffentlichen Renntih u bringen 
ind yuleih_für jede der Beieiigten Gemeiiben. cin 
Difle Setrefender Antzug aus dieer Befreibung mi 
ei die Örengtinien enthaltenden Lagrgeicnung anf dem 
Birgermeiferamte auflegen. 


Bein, den 16. Mai 1889. 
Der Maiferfihe Statifalter in BtfefsLoifringen 
1A. 5198._ Fünf von Sobenfohe. 
KRTERE. 


ass) 


Ai Qeemnennhung el N Erler hl Get 
0 ae mlna e D Oenein Bel 


























Sebammenordunng. 








telingen als Hebebejicl überwiefen” worden. 
11. 3738, 








sn Velanntmachung, 
rtrfen ie Ferfiung Ds breiigten Aataers für den 
ee Ancir drt ak 

In Gemähheit des $. 02 des Raaflergefepes vom 
31. Däry 1894 wird Fierdurd) Delannt gemadt, dah 
die Borfhrifen der 88. 
forie die auf Grund bes 
erlaffenen Aubfürungsbefimmungen vom 3. Juli 1880, 
Betefend die Yortführung der bereinigen Rütafler, für 
den. obenbegeinelen_ Gemeindebejiel vom 10. Juni 1860 
ab Anwendung zu finden Haben. 

Strapburg, den 22. Mai 1880. 


Winiferium für Cifoh-Lotfringen. 
Atpeilung für Finanyen, Landririöfhft u. Domänen. 
Der Unteriaatsfeeckte 

von Schrant. 











K. 4340. 


ass) Befanntmacung. 

Bei den auf Grund des $. 50 des Gefehes, Der 
refnd die Unfalle und. Eranlenberfiherung der in Iand« 
und forftirtfdaftlihen Beteicben befdäftigten Perfonen, 
dom 5. Mai 1880 ju errihtenden Gehiedögerihten find 


au Dorfipenden bey. zu Ciellverirelen der Dorfipenden 

ernannt worden: 

1. bei dem Siiedsgerihte in Straßburg für bie Unfal- 

derfißerung der in Tande und. forjicthfeoilihen 

Beirieben der Gandeöverwaltung befhäftiten Pefonen: 

a) zum Dorfgenben der Regierungsrat eiherr 

Reisplin von Meldegg in Ctrahburg. 

b) zum Giellseieter bes Borfipenben der Weglerung- 

ofeffor Bgm in Straßburg, 

dei dem Cohiedsgerißte in Straßburg für hie Tand- 
 jorfiichfiiaftihe Berufsgenofjenfgft des Ber 

its UntersEijaß derfelbe Borfpenbe und derfelbe 

Stellverieler des Woripenden, 

. Bei dem Cihiedsgerite In Colmar für die fand und 
foriwetfaftihe Berufsgenofenfhaft des. Balz 
Ober-bljah: 

9) zum Vorfienben ber Repierungsralß Dr. Roller 
in Gofmar, 

b) zum Stelvertrler des Warfipenden der Reglerungs« 
ofefior Alcemann in Golmer, 

dem Cihicdsgerie in Meh file die land» und 

forfiicifiaftlihe Berufsgenoffenfhaft des Bayıts 

Vothringen: 

a zum Worfipeiden der Amlsgeidisteih Grüner 
wald in Mef, 

b) zum Sielverleer des Worfipenden der Langer 

Hiöfseath) Dr. Hod in Ref. 
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1886 wird Firburd ur öfentlihen Kemmtnih gestast, 
De el Bm eig I Ehatarg fü Un 
Verfiherum 





der in {ande und forfticf haftiäen &- 

Landesverwaltung befätfigten Werfanem yı 

und Clelverelemn berelben ernannt Ba 

gemählt worden find: 

1. von Seiten des Minifterkuns als Ausfüß- 

Tungsbehörbe: 

1. zum_erfien Veifiper der Gorfmeifer Hackteben 
in Straßburg, zum erlen Eiewerkteter des. ei 
Beiipers der Candflallmeiter Pasquap iu Straßburg 
und zum pueilen Gtelerleter des erflen Bethas 
der Öberfefler Mende in Waffeinkein, 
um zweiten Beifiper der Sorfmeifter Rapjing 

in Straßburg. zum eifien Stelberieter des wechm 

Veilihers der Oberförfer Freiherr don Berg in 

Straiburg und yum eiten Gtellereler des guet: 

Beifipers der Dirigent der Oöfbaufäle in Brumah, 

Sääle, 

11. aus dem Stande der Arbeitnehmer: 
zum erflen Weifißer der Holjhauermeifer Seins 
Arieg in Schweighaufen, yum eıfen Stellen 
des eifen Beifers der Anlon Biltmann in Bof- 
ganyen, zum zweiten Steeeteler bes erften Beikps 
der Solieuermfer Pailpp Bar T yı Odin 
eier, 





























2. yum weiten Belfiper der Holhuermeiler Kt 
Eirakbug. den 28. Mal 100. Yard Bramefeniht Sehens Selina 
Snieium fie GlopCotfingen um ofen telbetrele des zueten Weine dc 
ken Cry Berun yu Sit ud vum yon Sid 
Be nenne ar Bl ee Bea 
en St Strofburg, den 28. Mi 1880. 
(eo, Betanntmahung. Mniferium für Glef-Lolfringen. 
Gemäß $, 52 des Geehe, Kerefind Die Mnfal- Abteilung des Imnern. 
und. ranfnoefierung der in Tande unb ford" Ser Unlerfoasetreir. 
baten Weliben beäftigten Pefone, vom 3. Mai | 1. D. 2050, Stube. 
UL 
a. Ober-@ifaf. 
Hetier1. 
Pgpeeiie De fe Ana an Ten ee m 
kein in den Rennen Sremmelo) urh Yarpah der 
i ei une don Samen, Beßwenienffnfäat 6 
Berätnp. werke De" geiee Conitatfgnaeneh Denke 


Der Bietspräfibent des Ober-äife, 
Ray Einiht ı. x. 
Befäiht: 





if. 
wis bei uf Gran va 1a der Of wm 
22 Aun"1003 aß) Bafgne dr" Gnenfghthaen 








em 1. Apr 1668 genehmigt, um Die Dorfee der Mt. 
DW I Den gegen Ge vu ah 
Aiter 
Bier Bea, fone cin Matzug det Gmfknfäafi: 
u I Ga ab Sa mat a sehen 
23 in Der Genelabe Geweneim wihrend ieh Monate 
Sn Tage deb Empfangs delle on Durch Sf 
Bas ae in Baden. 0 Gig Nele 
ers nadgumelen. u 
Gotmar, den 19. Mai 1669. 
Der Bejetaprifdent 
». Iordan. 
Aunng 
ibm Genfinäsfifast er Dar erienken Belek 
Säle Eptleisenfiigch, 
ET 
Generaverfanmlung, Sylt. 
Bildung des Epnbitate. 
weite. 


Zi Senf mi a nun watt, en 
Mglider we K- ec Ag ie 
Er 














ansıım 











weuters. 

228 Endet SRt end 5 Milben wab 2 Glen“ 
in. Befeien Rab an dee Sb Ber Belt Gunefger 
he Sir Fünftel Dr Shlier Ma Eyeiad wra Ich 
Eee € oc die urn 

Se ieten Grmesrenn erden ie ann 
Nu dung das dcs Selma Re Jah me wahl mb 
ein Bunte Sy ir Grlaene 

Wefugniffe des @yndifats, 
Reuters, 

Js Eyaitt yat Tür die Befunde Met or 
Astkung sah Ueefelleng de: Abu, [be Welke Se Be 
eg gie wire, sa Tram. Bafkle IR inter 
Bet 

2 Setatpfate tr Wen safe ya Taf, Tl: 

He hi vu fr, Sn een an 






Seiten vorguneeen un Sie Gefülung 
Benen Bengengen zu Abermeden; 
(hen Gelammiaten der Sei den Meieen Stfliten ar 

yl euiuilen and dcr Jedem Eigentfäner yaal- 









im Namen ber Genfefelt, vorbei her Gene 
gung ur die yufändige Bermallunilehtnte (ir 
3 du Gef dem 31. Yunl 1600), Malik 
eoliuehmen; 

19 über ben Aufl fefgee Rchtsefääte, {le über 
ke ste Befigung am Bektenerüken 

Bean Sie Saufen 








aut 

Mm em anf Geferbern rin Getaiten über alle genefene 
(etien teren atgugten, ucb als vozälagen, 
mh If für die Genefenfäeft as mähtih efäeint. 








Generalverfammtung. 
urtiter 4 
der Grnee 







Anhörung Sea Eynbitte u 
der erfen Wahl du 
Bar Berfügung dd Baeipäfbenten une leider Sehims 
mung Red Dreh ber Werformmlung und Genenng Beb Darfihenten 
de Metern einberufen, Die Ginedungen nur Grterelofannlung 
felgen au geier Sc in jeher der Dlylsten Gemeinden bus 
ustrommein ter Hafäeken, jazle durch Anfäläge, weiße cn 
den Geneinbeeufe und en en gecgueen Glen An Se ber 
an den Richten angeefe werden. 
weiter 6, 

Sue Aetnafme an der Geiroerfnmlung frb ale 
Sipenitümer Geht, melhe an br Hnterchmen Lee! fa 

Gigetkäner, weiße vehnder fad, print u eldehun, 
und Braut obee Sindergche Ynnn 6A Dınc Brwilnääihte 
Beten Taf. Sdt geißiiße etz nißt meaıle Bomben 
fen durä) den Bürgermeifee do Wohnens des Belmadtgekers 
Grenbipt fen. Gin und bikite Feen Tann mitt mehr als 
ver Belmatten übereej, 


MBabl des Worflandes und Wefugniffe deffelben, 
Netitet 1. 

ie Eyeittsmligfiher wößten einen Bernd u, wrun 
Ieteti, eis Beieormein als Def Meer and er 
Wie Dun Elinmemerithil, — Der Borland und defen Elek: 
erteen Meken wäheend © Jahe In Mantia. — Der Borfenb 
Berufe Bi Gipngen ba Gpnltat, ot er eine Tele für aäiig 
BA ober der Bafeäpeifbent ie 




















Die en 
nsenter mad die Alten [tb era 
'Der Borftend dat die Befsläfe des Exnitts aunafühen; 
Besfote I Iskefonere Bay Derufen, Be Gefeüjgat Del den Ger 
Yen au verieen, 
etiter u. 


ab Erna Sat im Monat Oftde jehes Jahre in Gemein: 





Beulnpeter anfehen Teen. 

"Diele Mofenanfätag muß wit 14 Lagen en dem 
Semeinbeteufe der betelligten Gemeaben angefefte werden, mo: 
KÜBR cin Weser zur Yefanlıe ber Benertangen ker Inteefiten 
Sientäner euferlgt wi. 

Ras Mtauf fer Zi wid defeße möft den einer 
ingenen Benertungen dem Eynötat Arien un von fern 
Fersen. 

et ut. 


Vertpllang der Ausgaben. 

Koftensertheilung unter die Werheilig 
Mrtitet 20 

ie Derielung der Maflen efeat im Ben 

Griße der Bär, mil Weler jede Gigeni mer Beh 

















ni, der 
it. 





" 
GE Ober-Gifak 





Ards; Zhan. 
Gemeinde: Gewenpeim. 
Beihluß. 
Der Bejets-Pröfent des Ober-Cifeh, 
Rad Einfiät wc. 
Beiäiht: 





Artiter 

Die bepufs Aoge und Unterallung eines Fetncns 
in dem Ranlon Mleinleimen der Gemarlung Geuenfein 
unter dem Pamen „Geiwengenofkenideit Genenteim 11” 
geile Eyibitlsgeofenflt dereigen in der Derhande 
lung vom 1. Eapienber 1888 Seyeidncen Cigenipimer, 
den Samenkvejeiguiß Dem A angeälofle iR, wid 
Hiermit auf Orund Des Hl. 12 de8 Oefepes vom 21. Qu 
1865 nad Mafgabe bes Gerffenftsflatits vom 11. My 
1888 genehmigt, um die Yorele der Mr. 19 68 19 Det 
gröadten Gefhes zu genen. 

Atiter 2, 

Diefr Bet, fie An Yusyup bes Genafienfteftse 
fatuts if im Gentrle und Beyrts-Mmtshet zu verfente 
hen und in der Ocneinbe Gewenfein währen cl Monats 
vom Zage des Gmplangs befflben an dur, Öffeniliden 
Afsiog beannt zu maßen, — Die Grfülung Bier Teleren 
Formtseit iR Duni eine Defgenigung des Vrgemeifers 
nadyuneifen, 

Golmor, den 19. Mai 1889, 


Der Begrtspräftent 
v. Jordan. 

















1. 2081 2. 


Aussug 

aub den Geofenföftftet Sr Dun vefte 
erndgligten Eynsietigenfiufän 

Des Gmoffenföeftfatut iR glifauend mil dam vor 
Het ae, 00 bin eat erh 


m Beat 








as) = 

Bart: Ober-Eifaf. 

Mei; Zhann. 

Gemeinde: Gewenheim 
Beihtuß. 


Der Batspröfdent des ObenEih, 
Kai) Gift x. m. 
Befsit: 
Ariel 1. 

Die Sehufs Anlage und, Untrkeltung eines Fekicgs 
in den Routen „Örofe&inen” der Gemachung Once 
unter dem Sancn Bebwrgpenofenfdaft Saneteim IV ge: 
idee Eypöitalsgeoffenihet Berjenien in der Derhandlung 
dom 1. Ciptenber 1688 bepeinten Cigeniher, deren 
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Nomensvergitnif Dee Mt angefäafen iR, wid Hirt 
auf Grund des Yet, 12 des Gehe vom 21. Au 15 
nad Maßgabe des Gemoffenfhaftsftatuts vom 11. Aprd 
1588. genlmig, um die Worte der Met, 18 1610 I 
Orden Onfees zu geieen, 

Artitet 2. 

Die Weftah, fon ein Harz des Gnafkafäiht 
ats if im Cena und Beyels-Amisbltt zu Badftr 
Tidpen und in der Gemeinde Gemenheim whrend eineh Die- 
nats vom Tage des Empfangs defjeiben am burd öffentfien 
Anfcjlag befannt zu machen. — Die Erfüllung biefer Icterr 
Gerntite iR dung, cine Befhcrigung Ds Bürgers 
adhzuweifen. 
Galmar, ben 13. Mai 1860. 

Der Bezietöpräfident 
v. Jordan. 





201 3a 


“Ausg 
ans der Gensfenfdaftefetut dr Au worfiehnben Beth 
eemätligten Svnöiatsgenefenhet, 


Das Genfefäftstat if selentenb mit bem are 
„aratlen Cltal ber Betegegeofefäalt Ga 








Bi, 


@0s) Befhtup. 

Reiben das für den Ranten Mali, gene Ki 
gi 8 Ruhslnes by Mer Goltz Kran 
orben it, wir hiermit auf Grund der Art, 11 umd 2 
dee Gefeeh vom 23. Juni 1830, Beiffend bie Organfeter 
der Seel und Rrifige, dercdne, mas folgt: 

Art. 

Di Male ds Ratpd March wcen Hemk 
Wahl eines Kreißtagsmitgliebes einberufen. Die Wahl first 
in den eigenen Gemeinden auf bern Gemeindehafe ob &. 
don von en Brgermeier andenet zu bfinmenben tr 
fatt, und zwar in den Gemeinden Scberou, Martirh un 
©. Rec im Ceberifal am Sonnabend dm 15. Jun u 
Sorniag den 16, Juni d. 36. Wormitinge 8 Ur, I in 
Gemeinden Acer und Deur-Fumbad am Connog da 
16. Sand. 36. Wormiltege 8 Uhr, 

At. 

Die Gfommtaufjäung der im Renton akyyd 
Stinmen eligl am Montag ben 17. Juni 1880. & 
mittags 10 Ur im Wahllofale des Rantonalpauptertes. 

Arts, 

Wird en zocer Wahtgang noifwedig, [o Fakt rs 
ee in den Oanlnden &run, Marl unb Sl. Ray &a 
Yehridt am Sernobenb den 23. Juni 1880 und am Eon. 
den 20. Jun 1859 Dormitogs 8 U, und t ben Ounitet 
Mitecier und Deutfd-Rumbad) am Conntog ben 29. Juri 
185 Ser 8 He at 

ie Gefammtaui fun, br laden Giaac 
erfolgt im diefem alle am Montag den 24. Juri 1859 
Vormittags 10 Ubr, gleichfalls im Wahllofale des Rantonclı 
Beupiortn 














Art, 4 
gelen alle Vefimmungen meined Be- 
ai 1832 (Oegielomtäblatt für 1882 


Kits, 
Segemniige Verordnung iR im mtilall yu_dere 
ee m pen all u Den I & 


gie 
A 
Eile Ale 
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Betreten ber Bürgermeiler der Kerffenben Gemeinden in 
oritüßfiger Weihe belanni zu maden und anjufhlagen. 
Gotmar, den 24. Mai 1889 
Der Begirtspräftent 


1.416. v. Jordan. 


b. Unter: @ifaß. 


eo) 

Dit Kücfiht auf die in epter Zeit Teigefelte Zur 
ihme der Baurfee fihere 1 Bermii bemjelgen, weißer 
Sr Brlisun cn „Blumen se Amin an an 
Eintt, Bepet- und Bülnalftraßen bes Bars IUnte-Giob 
dat jur Anzeige bringt, dab der Adler zur Befrafung 
gen boden Tan, de Bepmung 8 yl Ginhundent 

lt 

Straßburg, den 22. Mai 1889, 


Der Beirtepräfbent, 
38: Geifeler. 





v.aroe. 





(00) 

Durch Befttuß des A. Lagers Dep vum 18, Apr 
Ian IE De Mag ac Same ie N Ar 
Binde erh Gätlin Babel, Mdere, früher 
ingen worhf ar Se ohne Ketten che u 
Yafatflisort, angeordnet worden. 

Getmar, den 22. Mai 1889. 

Der Mafel. Defaatsanwalt 
Haffige. 


en 
Dure) Befhtuß, des. Sandgeridte Colmar von 
18. Mai 1889 


Iofepb Hobel, Mifer und Cigentbäer, 
wodneft, zur Zeit oe befannten Wohn“ 
für ebmdend erlärt worden, 


Colmar, de 25. Mai 1880 
Der Roiferl. Oberflaattammalt 
Haffiga. 





wos) 

‚Der Beier Georg Debaerbemader aus Balden 
ga ann Te euer, sel msn 

ick Lolhen ent, eine Aedlr ya erde. 
eb irn ade Dingen, we Einbenbungen. gigen 
Ki Gariätung der Anlage u eben babn, auf, Bicelben 
Haan dir in & 17 ber Önsebecbmng bachncn, die 
früe Geterduadung eusfälichnben vinchuägigen Bei 
Sie or di de Den Bingen In Bold on 
uhringe 


H 











IV. 





«ae 
Inter Bezugnahme auf 
22. Oftober 1608 €. 1089 — Genral und Bapıte-Ait 
alt für 1888 Gele 261 — Being 1 ierburd) zur Ofen 
fihen Rennti, Laß id au] Grund de %, 2 Ser Bert 
von 23. Sidıy 1869, beicflen) das Vefakren nor den 
gets, an Cie des Rieungsktreiis Burddardi 
den Reierungsferelrats-Hfinten Martin zum Eeltär 
des Sertrelgs De inte-@iloß ernannt Habe. 
Stoß, da 27. Mei 1889. 
Der Bepitspräfbent, 
3.2: Geifeler. 


ıe Belonntmadjung don 








© 038, 


Die Beigreibung, Zeihnung wd Plan tigen weht 
der Ran der Medion al aut) ouf den Bürger- 
meiferamte Gierfiit auf und fib daft inerhalb ber oben 
Beyeißnelen Bei einyuchen. 

Bolten, den 20. Di 1889, 

Der Rreisbicior 

Graf von Biltere, 








E. N. 26015, 


Abändernugen 
der Poflordnung vom 8. März 1870. 


Auf rund der Vorfhrft im 8. 50 de6 Cefches über 

das Foftefen des Deufgen Nee nam 23. Dita 1871 

wich die Poforbnung nom 8. Wärp 1870 In fehcnen 

Yuntten abgeinert; 

1.3m$. 5, „Nuffhift” betreffend, IR am Gätuffe 
des Mbjepes 1 Bolgendes nadjuiragen: 

Bern ber Yelinnungtert yoar mit einer Pofanfllt 
werfen if, aber miht zu Den allganiner Keonnlen Orten 
gr op ige de Or in de fin u nee 
du Keinen, 

2. Im $.19, „Drudfahen“ betreffend, find unter vn 
Si Sy1 Pr, Bea, a ae 
Teries zu freien, jomie Die darauf folgenden 
Tabten 2 Bis 10 in 1 bis 9 abzuändern. 

Mn Ghluffe des Ubfapes vı il demnädfft als 

euer Mbfap nadyutrage 
vun Auf der Mufenfete der Drudfagenferbungen 
dürfen die nad 8.2 Mbfoh ı Bei Seifen guläffgen Ier- 


00) 























merte u. f. m. unter den dort Dorgehricenen Bedingungen 
angebracht weden, 


3.dm 8. 19, „Bofaufträge zur Einihung von Geber 
rigen“ beizeffend, if im Abfabı und im Abjab v 
der zuläffige Meifbeirag von jehshundert auf 
„aöthunderh” Marl abzuändern, Der Abjap au 
EEyalı folgende andermeite Halfun 

a0. Dam Beiben deS Auftrageberb Bist cö über 

Hofe, dem Poftufttge glei das ausgefülte Yormular jur 

Boftoicifung beinfögen: Cote Woftemocfungen find Bis 

au dem Webetrge dan 600 „4 gulffe. Die Gebühr für 

Sine Potauftrge-Poflonicfung über 400-4 it nad) dene 

fein Säpen zu Bremen, wie für yuci Poftonmefungen bis 

300 .& In ben Bequigenben Poflanmeifüngs-ormular dar 

ir Bererige Betrag Der Gorberung angegeben werben, Ted. 

mac Abgug der PoRanwelfungsgebühe übrig Bei. 


4 Bwilden $, 21 und & 22 tritt der nadiepende 
52a neu Hinzu. 
22a 

1. Münft ein Empfünger Die Briefe von einen ber 
Minmten Aofender am Lahrbefe unmittdber nach Ankunft 
der Eifenkabnyäge in Empfang zu nehmen (Bobudofekife) 
To Bat er foes ber Paflanflalt an feinem Wohnsxte mitz 
Übel, Die Poftafiall fell dem Empfänger gegen Entti 
hung ber im Afah ar. fegefpten Gebühr cin Dur Beie 
drüden des Yintäfegels zu Bealankigndes Ausweifgreiben 
au en br Slam Da bie un bt Gaius, 

 Eifenbahngug, mit weißem Die Briefe rgelmähige Ber 
Yrderung erhalten fell, fie Die Zibener, für melde dos 
Sustoesläreiben gift wid, anjugeben find. 

1. Die Berflänbigung mit dem *bfnber, baf bie 
Zabfofzfe (ei8 u Demfben Zuge augelclet werben, 
Hg dem Empfänger ob. 

am. Bahnbofsbriefe müffen ber For unb ber fonfügen 
Befoffenfeit nad zur Befrderung als Brife geignet 
und dürfen weber unter Ginfärebung Beördet teıden, nad 
dos Orvict von 230 g übehrten. Zum Befötuß And 
riefumfötäge zu verwende, weihe mit einem Beten olden 
ande verfchen find und am Ropfe in großen Budflaben 
die Teyiemung „Batırhofsref” tragen; auf ber Rädfee 
des Driefaumfglogs iN der Name bed Wfenbers anzugeben. 

iv. Batnbofebrefe müffen in alen Selen vom Akfender 
rantiet zur Boll gegeben werben. Die neben dem Porto ju 
ntrtenbe Gehügr für die tägie Aihelung je eines mit 
einem Sefimmten Gifenbabuguge Teförderten Lrifes non 
nem und deufelben Abjnber an einen Empfänger berögt 
12.4 fie den Relenbemenet und if von dem Empfänger 
mindefens für einen Monat in Doraus u yble. 

v. Die Mu 9 der Babnbafebrife erfolgt nur 
gegen Voregung des Musweisihreidens. Meldet fi der 
föhoer mit zeig, [o tden Die Mife org bie im 
al, ap € ie 0 hate Gier Dur ae 


5. Im $. 24, „Ort der Einlieferung“ betreffend, erhält 
der auf bie Golan Don yaacıln Bir e 
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Podetbeftelter beyügtige Teil des Abfapes m 
fotgende Haffung: 

An Ei in mn mi Bft uffä 
Padeöetelungsfahren Weichen, Dürfen den Padeiefellrr 
auf ihren Belidhungslahrten Padete ohne Weribangabe zur 
Mbgabe Bei Der Pollanfa übergeben werden. 8 il aut 
gelte, Dei Der Pofanlalt bie Mhelung von Padelen au; 
der Wohnung Grit, zu Gefeen. Wir deratige Te 
f6reiben ober Befeltrien Tomi eine Öchühe nict yur Ev 
Debung; Dicelßen tonnen in die Zeeftalen gelegt oder ber 
Weelenben Lolen mügegeben werden, Die Badeibefeher 
nehmen die Padele cufweber innehaib der Häufer fi, 
weiße fie zum Zwede der Beflclung Keym. tolung be 
ren, ober an bnjenigen Stellen euigegen, wo ihr Buben 
ewig ht, 

6. Ebentafelbft wird der Abfap vn geändert, wir 
Toigt: 

vu. ir de von den Padebefieern auf irn Be 
ettangsfaheten eingefommelten gunöplichen Padete (Abi. m) 
Torınt aufer dem Faro cine Mebengehibe von 10 Pi. jr 
Grbebung, welde im Boraus zu enehten i 


7. Im 8.34, „Hu wen die Beflelung erfolgen muß“ der 

Ärffen, rhät De Mbfapvı folgende andere 
alfung: 

vu Gautet bei ganähntifen Padelfenbungen, bei €in- 

(reibfenbungen, ei Poflommeifungen, Bei telegrapkiicen 

Botenmeilungen und bei Genbungen mit Werlfangabe Bi 

















Auflheift: 
An du chen a ne (ch Panene Geyne 
An A. Spesen bei B= IA) fen 


IS, ln Einen 
er Den ogen na dm 
anne nteennuhbrem 
Plangsbeegten era; 


fo af ie Seftelung host 
Ka dr te dnann Om 
SE dan een 1, Bam 
A U jür be Bersmägtigten ober den 
Zn A pen More dus Dr |fonfigen na den, Bein: 
mungen une and x Em 
leneseregten elle, 
8. 9m 8.30, „Bechtigun ds Gmplängs zur Atlung 
der Siehe u {0 mr Beireffend, {ind Im Mhlnf + 
Bi Magen ie 3 u Fein; Baar Mn 
3. wenn der mplünger ni am ge na ber Hahn 
Ben au Deteben Geyrhan air Ki 
Zerfefebe Abinberungen tele mit Dem 1. dei 
1589 in Anl 


Balin W, den 9. Mai 1880. 
Der Reihetange. 
: v. @tepban. 


EEE U In’Sa be 
ie nr 


| 


Tautet Die Kufihrift dagegen: 


‚An A. zu Händen des B.- 








3% 





v 


wo Yerfonat- 


Harigten. 





Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. 


Si Via vr Beten Mit rt, 
hen Dieftor der Dre Ciraern De. Dmeern von Ober: 
Hier m Eirafkung nur Anl jice Murfrbene our 








dern Dienfte den Rönigl. Rronenorden II. Rlffe und bem 
Sinetsamnalt Hafemann in Straßburg den Rolfen Abler« 
Srden IV. Malle zu verteilen. 


Ernenmungen, Berjepungen, Enllaflungen. 


Vermutung des aura. 


ai ER there Down da, Bm Si 
8 iR der Benrg Saffon gu Balnborf pam Wärgere 
Ahr dr Genenbe Bann ran wor 5 


Ay. an Sul Brmatan. 
Seine Majeä der Rat haben Mergnbil eu, 
den siemaligen Kor Huce in Mlefeim den pa 
Ba vn Mutani 
r ie 6 dem Ange in 
Mit, Eiietonelet Wonlauf I pelaien u an ben 
Ga Raum 2 Semi fir m Hi um 
je Sgamengandin 0" den Nat vlt er 

Ei poe 
Sr Antigeötsftitir Siegel in Hasfebem it 
Sr Bantrung des Reifen Eat it der 
Sarer und Ronfflerapeifömt Sr, Eaäffer jı Galmar 
rm gilien Jafpeir dr Jnpetlon Geiar ana warten 


Vermatung der Fianyn, fwirtäfäen u Damian. 


Seine Mejeät ber Raifer haben Mlergnätig geht, 
An Dieltor der dirdien Eleurn Dr. Beiden von Ober: 
Yänder in Girokkurg auf fen Mnfusen mit Penfon in den 
Sbefonb zu werfen, fomie Dem nfpefter Ber bien 
Stern Sinder in Straßburg und dem Infpefir ber bieten 
Stra, Tommi, Chervernuffigeinfpetet Dr. Joppen 
Aafeft den Gharater al Ratferiier Gleuerath zu veteiben, 
In gleider Dienfeigenfhalt verfeht: Die em 
wgibtementsGinnehmer Mliebenflein in Culı WEB. nad) 
Yabsurg, Roos in Die nad) Lhräingen, Mollite 
Send nad Bi, Glord in Pit nad) Ci 
Srnannt: Enugifrenentsclfkint Hubert in Got 
ir zum Enegißtement$-Einnefmer in Eu uD, Eneegifte- 


























am 


Die Hagel (Soft Borufla in Berin 


ments-Afren! Dietrich in Mälkaufen zum Enregifiement 
Ginnebmer in Pt und Gnregifiranents-Afftent Dit, 
Jet formif, Emegifsennl-Cinnömer in er, yum 
Feifrement6-innehmer ebenbafelft. 

Borkmernetung. 

a Ober-Eifah. 


Ernannt: derer Roy zum Beigeordnden der Ger 
imeinbe Barontmeile. 












b. UnterGifeh. 

Genannt: Nctifeeber Brieberid zu ratur 
un arte TaQensanhe beciger ur enehe 
Bar vum Schi, Sr Sende eye u in 
mil und dat Mlgfıb de Gecnbaabet Siraffer Jam 
Beigaacen der Ocmeinde Cbeutbe 

Sim um 











tigen Week fü dr Ant See smart Un 
Ban in he fü dm Moon Siem emo u 
efinitin ernannt: Die Rlinfindelebrerin Brun- 

ur gu Dean, zur Derfehein an der Mlitiefäne 

org Bel 

Benufiragt: Sehrer Jacobs in Eilenkad) mit den 
Verrihtungen eines Hülftehrr® bei dem Schrerfeminar in 
Cherehnbe. 

Gnttaffen auf Antrag: Schrerin Hedmann in 
Hamba. 








& Lolfringen, 
Zalintio ernannt: Sidet jum Are de De 
ende Öbefinyt, "Wegner yum her der Gendnde 
los, 
Verfept: &brer Reuter von Amamoeer nad Bingen 
_ _ Ausgefdieben: Sehrer Devauz zu Ciäweringen 
it Penion In Den Sußeftand vefet. 


Bermipfte 


Anzeigen. 
treter beftellt_ und für ifren Geidäftsbetrich in Elfa-Loth- 





fee Or 


Ya Den Garen ©. Öroemuth in Otrabburg ja ihrem Bere 


Hingen in defen Wohnung Domigit genäht 


a Dog ee oe 
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Sentral- und Bezirks- Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Ar. 28. 


Strafiburg, den 8. Iuni 


1889. 





Dar „Ente m Peicheimishalt ir Oefekringen“ enisät: 


1.Saßriten Aber hen Jnpett be Je eflenenen Ruzmmern 
ds Beiäsefehhete und da Gefeialt far Sfapfultagen; 

U Behnungen und Gxtaf bes Maferiäen Sttlhalen und 
A Mair fr Gfa-Caseinge, ee nit im Gelee 
Kat fr Glfebtfengen efgeen; 


II. Menbzepnınb Gt Wr Dali Jähne; 
TV. Se mer Kathi nbGtfe en Bla 
Se erahnen a ken il Fa 











em 

Turd Befhuh des Minifireiuns vom 31. Mai 
159 iR yu Murgel im Beyiele Lothringen eine. ffente 
ie Borfuilaffe eritet worden. 
1a. A Aelenbae umfoht DI Gemeinde Sue, 
1.A. 054 


en) Berorduung, 

Fa De al ft der Geneldeerelt 
ee _ 
Auf Grund des &. 14 Abf, 2 des Gefehes dom 

9. Deyamber 1871, die Ginciftung der Berwaitung 

iefend, werben ber Gemeindevermaltung der Glabt 

Slfaufen folgende pfieifihe Befuguife, infoeit die« 

Am gegemmärtig. ben Ortspoligäbehfthen. yufchen, 

tagen: 

1 Sumpf einfhti dr effehung der Bone 
nen, 

2 Die Benuffhtigung umd Verwaltung des Beuerlöfge 
wefens, vonbefaltlich ber dem Polipeibiretor zuftcen» 
der Obforge für Cafaltung der öfentlihen Orbmung 
aD Giherfeit bei Peuersbränften und geäheren 
Uebungen der Beuermeht, 

die Leitung und Deauffiigung des Leihen» und 
Begesönifiefens, 

4 ie Sorge für die Beeuitung und Reinigung ber 
Strofen und Afentligen Plähe, bie Rumeriung der 
Öänfer und die Benennung der Chrafen, 

3.3 Felpaligei, 

& Se Mofregeln zur Gchaltung und zum Siufe der 
dem Pubfum geöffneten Häblifien Öcböude, Anlagen 











und Einrichtungen, fo insbefondere der Gärten. und 
Warlanlagen, der Baber md Wafchonfaten, fowie 
der Sammlungen. 

Die Poli des Giodlieters bereit dem 
Doliedieltor mit der Dahgabe, dab die auf dem 
Toeaterbieft Beriglißen Dbliegenfeilen ber Feuer« 
hoche und des flbliffen Zheoterperfonals der Reges 
fung durd) die Gemeinbeoerwaltung untefiegen, 

7. die Hanbfabung der Ordnung im Innern des 
Sätactgaufes, forvie ie Ernennung von Asdedern, 

8. die den Ortspolieißchötden durd Die 99. 7274 
der Gemerbeordmung in Berbindung mil Art. 80 
Zi. 1 de3 Gefepes über die Eincihtung einer Ger 
meindes und. einer Zudhtpofigel vom 22. Juli 1791 
Bestgti des Bädereigewerbes fonie der Brobe und 
Feifhtaren Abertragenen Befuguife. 

Der Bürgermeifer und Pollgedirettor fi. ger 
Hatten, die innerhalb der ihnen ugewiefenen Befuge 
fe zu erlaffenden Ortspoliebefhläfie fh gegeneitig. 
mügutßeifen, und gwar Diejenigen mit dauernber Güle 
tigleit gfeiägitig, mit der Vorlage an den Leite 
präfienten umd Diejenigen mit vorübergefenber Mite 
fung unmittelbar nad) der Abfaflung und vor öffente 
Tiger Velanntmadjung, 

Straburg, den 28. Mei 1889. 
Winiferlum für ClfafeQotfeingen. 
Aötgefung da Inner, 

Der Unterftateefutär 
Studt. 





LA. 4590. 
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ara) age 
Be, ed Sn Ay ir 


zu Gent des 9. 02 des Rataiergefepes vom 
31. Dörz 1884 wich Sirdurd belannt gemadt, daß 
Bi fen de 8, B-55 Ds nenn Si, 
fomie Die auf Grund de3 8. GB diefe® Gejees Big 
exeffenen Ausführungsbefimmungen vom 3. Juli 1886, 
Berefend Die Gocfüßrung der beriniglen Aatafler, für 
den obenbegehneln Gemeinbebeiel vom 1. Juli 1889 
ab Anmenbung zu finden haben. 


Straßburg, den 24. Mai 1889. 
Miniferium für Clfe-Lcieingen. 
Algeilung für Binangen, Larbwicffeaft u. Domänen, 
‚Der Unterftatsfetretär 


RK. 431. von Schraut, 


76) 


(275) Bekanntmachung, 

erg, de been Auen Ar im 
ai Genre Birken, Arte Buf 

In Gemäßfeit des $.02 des Rutalergefehes vom 
31. März 1884 wird hierburdh belanmt gemacht, da 
die Vorfheiten der 88. 40-55 dos gedachten Gejte, 
fotsie die auf Grund des 8. 63 diejes Gefehes bier 
erlaffenen Ausführungsbeflimmungen vom 3. Juli 1886, 
betreffend die Fortführung der bereinigten Katafter, für 
den obenbegeichneten Gemeindebegirl vom 1. Juli 1889 
8 dmmenbung u Faden Haken, 


Straßburg, den 25. Mai 1880. 
Miniferium für GlfefeLotfeingen. 
Abteilung für Ginangen, Landwirifgaft u. Doninen. 
Der Unterleatsferetir 
von Cchraut. 





R. 1907. 


Betauntmahung. 


Wäßrerb der zueiten Pälfte des Jahres 1989 fofen in Gloß-Lotfringen die in ber nadfchenden Uebekt 


dergeäneten Prüfungen abgehalten werben. 





























SNK mie 
ode, in melden Ba edle 
Ort der Palfung. Mc der Petfung. die müdlige Bifung 
Aid. Riihute | Oder 
i Mrrcr. | hal 
te | Omen | mung | - = 
Grttafungspeifung und Pre 
5 fung pribatim vorgeileter | 15. 56 20.ul. | 1.9uni. | 15.00 
Oberehnfeim Santana, 
Ceirefeninen). E _. 
Sache Yifung 2.8 7. Dgember. | 15. Otteter. | 1.Ronenser 
Ge, Socte Yafıng | 16.58 21. Daenser.| 1.R0enser |15. Aoente 
A Site Ylfuny. | 18.56 2%. Amense.| 1. Oft. | 15.0000. 
Sätettfedt i 30. September = 
(Cefrecnnenfemine). Breite Pelfung. His 5. Oltnber, | 19 Mau |1. Eeplmk 
Bamderräu Getlaffungspehfung. 22. Ks 97. Ju = Be 
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hats umge 














De in mie De 
Ort der Prüfung. Art der Pelfung, die mändfihe Penfng dm 
fattfindet. Rreisfchute Obere 
j infpelter.. öulrath. 
Entiofungs-Prüfung. 15. Bis 20. Juli, = en 
Golmar (Sehrerjeminar I). = 
Sorte yapıny | 7.38 12, Osten | 1.Emunser [15.Eotener 
ee | Gmtefunspifug. | 29.2unsiss mir | — u 





Gntteflungsprifung und Babe 
fung prall borgeöitdeter | 8. Bis 12. Juli, 1.2un | 15. Juni 
Mep ehrerfaninar). |  Sculantetanditaten. 


























Forte Peifung | 4.618 9. Movember. | 15. Spike. | 1. Ofteker. 
Straßburg, 
(sfr Mändenkfute Gntefungevetjung. 8. Sis 18. Jul. - = 
er Diatoniffenanfal) 
= Fahıng 
Strafburg fun. | 998 34 Damnden | — | 1.amensen 
Gotmar. für Gere Bänenfuten. | 29-8 23. Seienter. | — . September, 
ne für Sößere bhenfguten, | 21 #8 20. Oftber - 1. Oftoßer, 
Straßburg. ea 258 6, dal - 1. uni 


für Handarbeilseprerinnen. 


ie im Glamenurffulinft or an Alrninberfufen SeläöfigtenScheerenen Kan ifer Rebungen bei en Rulfäuifptter 
en. Gene Jr Ye, care ara we, Je Bang dem euer ln Rh 
# eek, weißen er Baht, 














Stofburg, den 31. Mai 1980. Oberfiutrath fr OifopeGoifrngen. 
NRibter, 
0.8.4610. Präfdent, 
UL 
a. Ober: @lfas. 

um Verordnung. ge, fd in den madfieend eghneen Wafltäufen vom 

uf Grund da Befet vom 16. Mpril 1929, des | 20. Silber 1880 8 SI. Yanuar 1690 durdaus eboln: 
Sefges dom 31. Mei 1865 un der Raifaiden Lee 1. in ber 90 mit ren Dermeigungen bon ber Que 
mung vom 12. Februar 1888 über die Wilfeki, nad Bis zum Sahhef bei Golmer; 
Gef de Sutein d rin vom ID. 2. in ber Zur don irer Duelle 68 zur Grege des 
3.38. verorbne 1 mit Geneengung beb Winfteriu Reifen ham; 
Ki 9. in der Sarg, ber Dollr, der Feht und in an 

Retiter, ihren Nebengemäen; 
Der Rchtfang und Die Bilgerl, ofne Mnterffieb 4. in ber Lou) don Ihrem Eintt in ben Gemeiber 


de Grfäfoeen und Der Het bed Wange, jeift mit dhmebenber Bann von Gebmeiler Bi nad Nerzkeim. 


fetter 2. 

Zuberfenlungen werden nad). 27, CD und 70 
des Gehen vom 16. Aprt 1620 Beftft. 

Gotmer, den 90. Mai 1680. 

Der Bejtspräfdent 
». Jordan. 

Herzen Bürgermefer werben ergehen eu, die 
afehenben Serie, frsi au Die in Bier Nımer 
Bes Genrle und Beiteätmtstite pußlicte Bilßerde 
yeeßeorbnung vom 19. Ki 20. Oiteker 1.98. In orte 
Hbtier Weile Selannt u maden und Pußlelonehfeiie 
gungen an Die Seren Reiben cshald einyulenden, 


m. 4106, 
Die 





1. Nat) der Ruifelihen Verordnung vom 24. Der 
gember 1876 if vom 20. Ottober Ki 20. Januar der Fang, 
KGB Beiiten un der Brtuf er Seforden Kacelnen), 
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” im Sebünge oder Matti und der Badener 
Braten. 
In der ei zom 11. Raven Gi 24, Beyer du 
Be, Bil ef Elm a) van a allein 
Oirigeltiöer Otcmigung hetehen weien. 
2. Nac Dr Rain Weapibnung vom 12. Yen 
1983 fab in an Aigen Gmnäfen pet: 
in der Zeit vom 20. Oktober Si O1. Sana be 
Gang de$ Cal, br Bortle an ber Shen. 
3. Dach Yemdrung ba Mnfleiuns vom 90. Cie 
ie 1660 fab de naßfeied begäneken Cirdn un 
Waflteufet alt font 5s jam DI. Deenbe 1 
ler I je Sankt ei ana 
läge At 38 der Saheaje ventetn and anlegt, 
BES va’. De &a 3. Buber On Oi 
Eine eder enbee den Slatiß Klihe Waffe 
mufden ober umlaufn zu hf 





























Busen Sn 
„ Krasen tes @genzenier emtinse im 
a Gremien den Ggonreniera wm | 

Se Au 
Se. 
Oli. | 3. Bit en Shds, samt ine ie Rense. F 
| aufn bc De Dranserehe DKM ” er 
Ben Bm "Scart 11 nie SU Aum Run; bnöh 
Be zei 1ERC 1, Tr ee Su 
Ne Kepliungeie und auf ber Sanfte Yard dm toner 
beim onal. Camel m das fo aißete Wied glangenden 
Are, mir Snaıe Des Müßfenlenels, gem ae Eon. 
2. Die Mönufnlr, Kg: ende von er Zrantefale | eenfimfanbapcn. | 2400 
un ER 3 0 an de Meguftangiie u Im e 
tn ER ds ra Mm up 
pe 7, km 3 dch Deupfenbammet gene grbe ine, 
«or Den Shin Burg dir Negukrunplite, unb Tnbrinärit 
Sin den Heupehinbenm. 
1.30 1 der Ginmänbung der Bcht on, 1200 Mer |  ftuken. 1200 
der Berechmung de Reiferisen infeiums | die JUSei Öhringen Ginbai ei Biel enfpringnh; Ast 
vom 32 Dane JOB I be Dana don Aelen BE | Mi ed u be Once De ot Blitin In De 


gum S1. Dezember 1889 in den nadejefineten Genäffern 

Umbebingt verboten: 
1. Baffin des RHeins. 

groben von ber Brüde unterhalb Gt. Lubrig Bis 

gr Mindung in ben Rhein; Bierfedbah bei Leimen von ber 

Eteinmüßte bis zur Reumüble agenal 

ur Cäinendug-Mü 
Tiielagroben von 









Mgotenuan 

Se unten 
ne 
Bela Ce Gehsah, Gänse fe yr Mündung 1 








Toatba wen Antigen Ks ur Mhönbung Im ie 30 
Welpen; Ond von Haleier bs häufen; ind vor 
ibenfoien BI zur Greye des Baele Unteröeh. 
I Ballin ber Sarg 
Sarg von Obearg Bi yur Mündung In bie Ik 
ur; Kin Sr Si Mord tngab; men ka 
sus 2 Ouelbächen bei Bendorf und Sieber) etfpringed, 
in. item oem Genf auf Gcundnd) genant; Nojaiich 
Hei Pelrfeufn enfpingeb; peifungstenal der Sur; 
Sutter; Sämarpmafer aber Ciimanad; Cikkädlein vn 
SE 
R mer und Niehefp: 
ER 
IV. Baffin der Dolter. 
Zoller von Senen bie Gihmeiauln; Burda von 
Sherbursad) ie zur Mündung im De Der. 











Y. Baffin der Thur. 
Zar von Felkringen 5i8 Enfirkein; Rebengewäffer 
I fern a Site eb Ama, 
Benbeupt die Bäche, melde von und Altena 
innen und Sc Meer in Ne Ahur minden; Smifmühtene 


Ra. 
VL Baffin der Lauk, 


Suuh, von Mersbeim bei Salat; Thurarm oberhalb 
Aufoh in die Couch mündend; Ofmbad, 





em 

zanS, Muh der M, Canbgeihts Miheufen vom 
3.0 1860 Mi Wfus Matiensag, Cineder, flke 
Fein mis Se ae Sana Mh uns 
But, Tr abchnb etc worden, 

Gotmar, den 1. Juni 1889 

Der Reife. Oerattansat 

Haffge. 





em 

ie mndSenannten Wroslnnte aß U auf 
cs ki weparräßige Bean dr ao une 
Sessun de Yodıyen: 


so) 


Vv. 


VL. Baffin der Feit. 

Beh von Münfee 64 zu iter Gimünbung 
Ju sa Nsdafen; Enteta Ar im aha I 
et mänen; Id von Rafotg 0 yu Ir eine 
irirbang Im die Set 


Gofmar, den 30. Mai 1889. 








m. 4100. 


9) Proviontmt Gala frei Mapain für den Getner 
Auen zen air gm Ange 
5 00 = Repair 300.» 30 
ne 0 Et 
1) Pronintmt Gagenan für den Gener 
Rogner 330 4 Wepenfroh 240 


) Seit Erb, nfüthti Ofto un fe Wr 
re 


Roggen 8,00 «4 5iB 8320-4 Hafer 7,90 «4 6is 820.0 
4) Provlantarıt St. Aolb für den Gentner 
Bafer Bis 7,90 4 








Verfonat- Aagriiten. 





Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. 


Seine Meät der Ric Sen Alerubdgf grut, 
hen Senne Weiffert au Aigen I Rue Side 





bofen au Ynla feines Musffedens aus dem Ynte das 
Allgemeine Ehrenpeihen zu verkiben. 


Ernenmugen, Berfepnugen, Entloffungen. 


Verwaltung des Imre, 


em jet Beigeordnelen 
Ehelikeh ernannt worden. 
Jay un) Halter Beraltn. 

Die von dem Direorm der Rirhe Augsburger 
nf vorgenommenen Gmmennungen des Plarers Dablel 
u hundag yum Ye in Gentsheim und des Zitars 
5 ge Soma um A Sr nina 

Kia in Straßburg Haben De Seltigung Bes Rufe 
Sen Gitialts hal. 
Vrmatng der Finann, faboirhfäe ab Dandar 

Der Zoll und Clerirhionsfeeläe Bendt in 

G ÜR zum Lorfeber der_Sehnungifontrale ber 
"der SBle und inieien Cie ea 
Die Verepung bes Skcueeinnchmere 1, lee Müller 
in Naiybeeb aid Goljfeureinmehmer md; Cıp I yurädge- 











ed 








De en 











Der Raiferfiche Oberförfler ont Bifchweiler If 
auf (in Kg om Yan 180 ab mi een I 
den Rubeland_derfept worden. 

Rentmeifter Hunzinger in Oberburnhaupt ift geftorben. 


Doiehmerzltung, 














zum Beigeebneen der Gemeinde Reuweller, reis Sabern. 
Nelraifäniber Huberdeang in Cäiligkem IK 
«ot 
Genannt: Hargant zum Vürgermöfer, Derard yu 
Derfeht: ber Poncelet van Birmingen an Nie 
Borttfe der häheen Shule yı Chileu-alint, 


». Unter-Bifa, 
Grnannt: Das iytcd de Gencndealfet uccus 
digen Mebeeer(ramöfferHrtnden für de Ranlon 
el rmammt und ai Pte beit hrden. 
Yeicanducen des Wrgemeles der Oemende Gfdkt- 
1 Sermain, 
In den Nußefiand berfeht: Schr Petringer 
ja Baitigen, Rrätlt Snabı fr Dierk 








wem 

















Digitized by Google 
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Gentral- und Bezirks-Antshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Hrafiburg, den 15. Iuni 








05 „Kraul un) BnirheJmtolll Fir ahflhriaen“ eihtt: 


II Berrknungen und Gute dr nlehPräßelen; 


IV. Grtafe euere Gendehehrten und Graf ven Beide 
weiße fie Glfebtefrigen sen Sefnderee AH 


Ve Defeat Behridtn. 








esn 

Die Ouerbahn von der Straßenbahn Strefburg— 
Wertheim (feinfrafe) nad, dam Lahndofe Erfein. 
we am 15. April d. J8. dem öfentlihen Bertehe 
äbgehn worden if, iR als Cifenbahn untergeorbncer 
oetıng den Veflmmungen der Baßnordnung von 
1% Jun 1878 unlermorfen. 

Die Bapı if bemgemäß im Sinne der Befim- 
angen, betreffend die Tagegelder, Zufefoten und Ime 
sl der Beamten Hp. als Cifendafn zu Sehonbeln. 

Strfburg, den 10. Juni 1830. 

Winiferium für Eifo-Lolfringen. 
Der Shontsefriär 
1A. 0205, von Puttfamer. 
es) Befanntmahung. 

In Anwendung der $9. 14 and 4 des Gefepes 
zum 91. Mörg 1884, Beftflend bie Bereinigung des 
Aetfer, die Ausgleihung der Grumdfluer und die 
Fertfihrung des Melafens, it bie Grenge joifgen den 
Semartungen Lamperhein einerfeid, Pfulgeieshein, 
Vietieim und Vendenfeim andererfeis, Areis Sleahr 
der Sand, Dan abgeänbert worden, Daf: 








a. Ob: 
ss) Belhtug. 


Auf Orund Deb At, 28 008 orgerden Dre über 
di Pnfe vom 17. Gebeuar 1862 Behlihe 1 maß fit: 

Zen den im Ai. 2 Sifer 1 meiner Qerorbnung vom 
3. Qember 1088 1. 10205 (Gral und Beil-Nmstl. 





a) der in der Gavann „Neben Pfulgeiesfeimer Yeld« 
Blur © gelegene Teil der Geinarlung Samverieim, 

Öetchend aus der Parpele 659 mit einer Hläde von 

5 u 39 qu, der Öemartung Pulgriesfein, 

der in der Gewonm „Miheberg" Hlur C’gelegene 

Zeil der Gemarlung Lamıperieim, beflhend aus 

der aryelle 1028 mit einer Fläche dan 3 a O1 qm, 

der Öemarfung Pettisheim, 

der in der Gewann „Sifhen Bendenfeimere und 

erbann“ gelegene Zhci der Gemarlung Lamperte 
heim, befehend aus den Pargelen 1998 und 1830 
mit einer Släde von 35 a — qm, ber Öcmarlung 
Venbenfeim zugeihelt wird. 

Das Nüßere Herüber ergeben bie auf den Bilger« 
weilerämtern der. genannten Gemeinden. nichergeleglen 
Zeidmungen. 

Dies wied Giermit zur Bfenlien Renntni gebracht. 

Strafburg, den 1. Juni 1889. 

Winiferkum für ElfoßeSotfringen. 
Abtgeitung für Sinangen, Landwvichfgaft u. Domänen. 
Der Untertaosfehetr 
von Schrant. 














KR. a7om, 


IL 

er @lfah. 

©. 294) Begeihneten Blättern, in melde im Laufe db Rar 
Tendejaes 1869. gelte Amzipen fee Dijnign An 
digen eingerüdt werden ännen, tee für Die Gülgeit der 
Berouibarung genifer Reöttfanbtungen gefehid erjtgen 
mäfe, okne bb ben Ginätung in Das fr bın Ei Se 
Broyeb- oder Bolfredungsgeidts zur Berffntihung amt« 








Hier Beonatmacun 
Ten ehe 
mögen Bet wi dur Dat Emtrl unb 
Leytsuakah amt gena. 
Getmar, den 4. Jun 168. 
Der Bafreprene 
». Jordan. 


a Sefmte Datt autdrüdtic, nergee 
„Fournal de Salnte-Marie-aus-Nines“ 





11 a2sı. 





Beihluß. 
Der BoieterPräfdent des ObersEifaß, 
Roc Einfiht x. ic, 

Beiäiht: 








Artitet 1. 
Die behufs Entoäferung der Onnennen ‚Cämarze 
Doras, Gonfgarten und Cienader* in ter Gemarkung 
Valkhweiler unter bem Samen „Emtwfengegenofenkict 
Barker“ gebiete Erndiltsgenaienlhaft derjenigen Ei 
genier, beten Ramensoerzeifniß Diele At angellofln 
wird bermit auf Grund des Sit. 12 des Gelee vom 
21. Zuni 1805 nah Mohgebe, des Genofinfäcfitatut 
vom 30. Januar 1889 genehmigt, um die Barleie der 
At. 19 biß 19 dep gebatten Deiees zu genichen. 
titel 2. 

Dieer Beihfuh, fowie cin Auszug des Genffnjgaftse 
Matuts iR im Gentrale und Bertselimtshiat zu Berdffente 
ißen und in Der Öcmeinde Balfcseiler während eines Dr 
vom Tage de& Cmpfangs defelben an durd) Bfeniligen 
Anfätog Kennt zu maden. — Tie Erfüllung dicke lee 
even Vermtihteit it dur cine Befeinigung Des ürger 
werd nacjumeifen. 

Golmar, den 5. Juni 1889. 

Der Bojrtspräfdent. 
3.0.: 0. Feenberg. 

















11. 4239. 


Ausg 
eub he Gensfefgefttet der Dar verkeerben Ruf 
räßtigten Gpeiltigeneinkt, 








(00) eigbrndte Aubyg od der & 
Meta er „Benäferengsgensfenjgeht Gühad" Bis euf ahfire 





6 dee een eu zu Taf, tt 

Term Bee nad erfebentiß iR, Bitten Ffgefatenanh 
Ne Mt der Rualhrung zu Befisumen; 

1 die Merfeigerung er feeindige Bergehung de 
eiten woriunebmen und Ne Gefllung dee vogeter 
Besen Betlngungen zu Üerneden; 

(© ben Gelammiolen ber Sei ben een Seelen Ser 
jelen auffclen un) den Jen Gigetbäne el 
enden Arte an den gaben a Dfkemen 

das Jänlihe Me ehe 

) I Amen ber Genfetäsft, Yorke br Grat, 
igeng Burg die yfländige Denneltungibehöte (dr 
fi. 3 du Gele vom 21. Juni 1606), Anteler 
aufleben; 

11 Bier den MOfGLUß Toniger Mehtäefäife, fasi dc 
Be geriäktihe Deralgung von Aedikenfprüden m 
über de Zentwecunn Der gegen Die Besefefor 
ebenen Algen Zejatıh zu 

© Bi Griäkföfikeeng de Gerafenfäeftäreierh 1 e 

tigen und au pen, 

u enNi auf Geforern Jin Butter Ur ale nee 
Hüetider Sntenehen ebenen un als veyelälee. 
‚men im für Die Grnofenigat ei rätäß ef 

Betitet 6. 
Har Tielrafre am der Gererfzefemmlung fat eu 
Grtlene Lord ee a Ye nen ehe 
Se 

































gene Sepleutigt fein. Gin und Nelke Perfor Tann nit mul: 
Kia 1 Golmadt Abernepmen, 

Wetiter 95 
Ri font 


©. 2otbringen. 


ass) Betauntmadung. 


Behufs gemeinfänktliger Beväferung ihrer in der 
Rantenen Sons“ la Cole Jordy und La Dormaie der er 
marfung St. Quirin (Celion 1) gelgenen Wiekn Basen 
ih cuf, Grund vereinbater Cafungen vom 21. Mai 1890 
die asenansten Grudbefer gemäß ber Tentmungen 
des Grfehes vom 21. Junt 1865 yu einer frien Bauäle 
vungsgenofefäaft veteiigt: 

. Mofimann, Rlolaus, u St. Cain, 
. Mn, Gray Bauanel wu ©t, Cukin, 
Bafien, Jobenn Bapti, Ei. Ontin, 
Sattot, Emil, ya ©. Onirn, 
oe. Kuga Perrin zu Eoarturg, 
Ben, Iofpt, zu Et. Cuirn 











! Gemäß ill 6 des vorfeicneten Geehes birg 
ib, madtebend die Öenoflenfgaftfituten ausgugesce 1 

| ffeticen Renntniß, 

Ahitel 2 

Die Genofenfoft wird dur einen aus dee ie 
wWitgider Sfehenben Vorflard vermlld, Der von der Ge 
meriberfommlung der Weibeigen mit teefer Clinmr- 
| merbeit gomebt wid. Bei Clinmengliäket bei der Bat 
eines Vorflanbömigtibes emfhriet das Loos, Aid De 
Ipäteren Verhandlungen fllen nad bie Modus Gälte 


heben 

Zur Wornafme der Vorflanbemah find fänmtike 
Srundöefier durch den Herrn Bürgermeifer der Gemerkt 
©. Onirin unter gleieliger Befimmung des Zeipurtes 














ud 2 Smedet dorfdrfmäßig auf dos Oemeinbehuns | 
ie folgenden Eipungen werden von dem Ları | 
finden, welher von den Worinbmiigfiden | 
ulammenberufen. 
Britt 8. 
Der Vortand Hat de Intern der Genofenffaft 
1, Mensen, ie der Bi I m, Da 
Hkrnp Der Weiten uno Die Unkehaltung der Anlage 
ice Dieietung dot Seerationt-Beninpeirt in Sad 
nähen, über Di entfandenen Rote der Verlammtung 
134 Kubi 
Kafgabe_ des 


(r Webeit Rehng zu legen und Dielen mad 
je mparliten, foeie fhr deren Eingiehung Corge zu wagen. 














Unterneämen Geibeiten Släceninhalts 





IV. 


20) Berordunng, 
Avelfend die Erwerbung ber für die Perftcitung 
einer Eifenbabn von Kolhau nad Sactes erfore 
derlichen Grundflüde im Wege ber Jmangsente 
dsnung. 
Mir Wilhelm, von Goltes Onaden Deutiher Raifer, 
Mini von Preußen x. x. 
yabaen im Namen dea eis auf Orund des Beihet, 
Strffad die Grptopriation zu AMentlihen Sieden, vom 
1841 (hulltin des lie IX serie N> 9285) auf 
dr Antrag des Reidstenglers, was folgt 
Nrtifer 1 
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Der Vorlnd if ermädiigt, bie gemeinfamen Anlagen 
der Elnuigfeuie und Zuletungsgraben burd) einen Untere 
eher oder dung) die beibeliglen Eigentbämer [hf plane 
mäßig auäfühen ya Tan. 

Ati 4, 

Acer Ctreiigeilen, die unler den Migfebern ber 
Geofienidaft Seäglic der in A. 3 amähnen Angelgene 
et eteen falten, entfächet mit Nufihluß det Rede 
wege er Lorlan, dei iehnilken Fragen unter Susichung 
368 MeloraionsBauinfpeliort, 

Det, den 4. Juni 1880, 

Der Lojrtepröfdent, 
3.1: Ion 





v1. 2100. 








S;, 83 fi) zur Derfügung gest Find, wicb Birmit 
Üfenticen Rufen Uegend und oia Ring eilt. 
Die mit der Ausführung ber Bauarbeiten beauftragte 
Bebörte ir ermächtigt, bie fr ifen Bahasa erfabelien 
Grnöfinde nöiigenfall im Wege der wongsentigmung zu 
nouben, 
Alte 2, 


Der Heittangler ft wit der Ausfüfrung difer Ler- 
orbmung beauftragt. 

Netundich unter Unferer Böhteigenfändigen Untere 
fit und beigerutem Rafelihen Infegel. 


Gegen im Säleh ya Carr, dm 18. Mai 1889. 



































ie Herelung ce von Hoffen nad Coae ws m. 
den normalfpurigen Gilenbab, für melde Gelbmin «n wine B 
35 Gl Aferd de Befhung der Kihekunsh In Vertretung dcs Rastatt 
Aue jr 1688760, vom 20. Min 1698 eceöckitl. von Wanbadı. 
esn Betauntmahung. 
Sei der Rafeigen Oben Pofiron tag folgende wnansinglie Eendungent 
Rune ut | Rene 
Aussen Kalb 20 |Betimmgin | Oretint | gay, |Beristentefatnten 
zul mn Jan | Errtnsen ar] ernte 
20. |Mtmen |100| matiermoen | Amasin | somit | 10 |—| 2m 
nen 
m. | mn | 1859 |hait. Bernau] Etießtann (Bit) | infär. Bet | — | — | Untefäritt: Gin Mater 
a a 2 3 u Ho Er 
n | 
9 men ‚sen | mind | mini |. | 38 || aus zureh 
Dekanat 








Die Gmpfongstereätigten meiden aufgeordert, unter 
Neäirdt ihrer Berehtigung die Eenbungen bei der biefigen 
Cie ofireltion enigegenzunebmen, uidrigenfele nad fb- 
Han von ier Woden, von Tage der Weröffniihung an 
grrönet, Die Veräge ber Polamsciungen und bad in dam 





Sendungen Bfinliie Gelb ber Poftarmentafe werben ee 
riefen werden, 
Straßburg (CI), 5. Juni 1889. 
Der Ruieliße OberBoRbieior 
Dagemann. 


ass) & 
Huf Grund des &, 45 ber Bahrorbrung für beide 
Gifenbahnen unergerbneier Bedeutung vom 12. Juni 1878 
Ben mil Öeußigung, Db Byelheiiinen [inte 
Anordnungen für die Ciöutei die Betices 
auf der Cpelburge Malbunger Strakenbahn“ 
oeroffen. a 


“1 
Dos Bern des Wanume Der aueras dr Eiche 
Higenden"Bahnreden, ber au gehticn Rofdungen 
nme: Grdhe, Zeiten und Eigen Anlagen ehe Or 
auhißfarte kur dar Halihibdeie und dran Organe, 
Ben in Wetlbung Ah Miles Sfnhlhen Bufldupr 
Sal, Elcur, Zaraben u Yalyeeante, dr Sanct 
3 &isnzarnatfcaft zb dc par Reopnakrun if 
1 nfaden Offen gelte; dei I ie di 
gung wie Ber Seht 'innerbalb der Fahre und Ran« 
I Derneen, 
m Bf di Geäfe uf Bnfsen Bahn: 
reden aus an De pu Mean un Mempingen fr 
men Een Aber w ya m lan al fe) 
Han Su nahen. Dabei jeder nnläge Way u senden 
ul abe or Wegen, melde du anen Bahn: 
ibengnge in däbe Sehe, [ab Bahrmkte ala 
Berufe ap Dit Ibn aan Then. 
GN unog, Sie Barren ober faligen Cie 
reigungen eermaähig zu fen, gu Abareen ober gu 
ergebe eat Daran u Tin os m Büng 

















2. 

Sufehaß dr Shimmunstmäßig dem, Qakıtum für 
immer oder yeitwele geöffneten Näume bar, Niemand bie 
Dabnböfe ofne Gelaubnißtarte Bern, mit Hußnabme der 
in Sutübung ihre Dienleg befindlichen Chefs der Miite 
amp Baia, fie er in 8.1. gan Balanca 
und der Bofkeamien. 


es 

Dar Hintbefgaffen von lügen, Ganen unb andren 

Gertiten, [wie ven Baunflämmen und andern (hnern 

Gegenftänden über bie Gelefe darf, jofen folde nit ge 

Gen en, mr u] Bag oe ige Gala 
eolaen. 


ee 
beige, Meer un Füher von Yubaseten und 
Sa Sea Mnniherumg cha Aunes ID ai or en 
3a aa ik, A Sale a an len 
Vuhenet an Wk selig un fen [jt, fen von 
Ve Bolomefübe'baS Jeden dar gegen 1 gu vr 
Hafen und fi 1 wc wog benfen ju cfamen, db cin 
en 
derfeiben in gleiher Richtung mit den Zügen fid fortberegen, 
Inge ephaian 00 dr Su un az ergehen 
7% Sn here auf Der Cafe Sei Ymdgenung dnck 
Zuges (hr weder und in Dolge Def der Sag Ai Bi, 
1 men die Zhiere, methe Dım Sıge eiegnfonnen, 
Son en Bührn ohre Bern, verehrt weder, 
ren Biegen Zi, weile in der Sdtung de Sugeh 
den, fer omukaten gr erobeißen Halt 
u führen Hab, Bit Leer wer Jahen Tan. 
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De mangeabem Lagetiht müffen färmtüise ci 
Der Eiafe watchabe Buhlaete u De Dühee na 
angepannten Tieren mit Saternen berieben jein. Sie ie 
find jo zu Melle Bey. zu halten, da fie von dm di 
Gus gut Semerft werden Isnnen und bei zu Befirätise 
Seuteden ber Tiere [o lange zu [hmenten, bis der 5 
zum Elilhend Tommt 

Für das eiren ber Bahn und der dazu giige 
Anlagen Dur, Bid Blei derjenige beranimorlih, wein 
die Hufiht über Rafelbe oft. 

Subrwerfe und Dandfarren dürfen das Lufnzee 
Don 9 the Denen I. it Ben, Oil 
und Gonblarsen ohne Muffiht cu bear Geefe der 
ober Di neben bemeken hen zu Taf, if neben 





85. 

Ale Befiiigungen Der Bahn unb ber bay geht 
Sntgen, mi Gina Sr Seat ur Sekpetean 
Toni ber Betriebe neht Subehör, ingfeihen Das Aa 
In von Steinen, Pol und Tonfigen Saden au] ti 
Manu ober das Anbringen fonfiger Bebehindernfe ra 
Buben, ebnfo die Orugung flihen Alarms, die Rt 
abmung von Eigralen, die Veflllung von Nußweidenmis. 
fungen un überhaupt bie Wornafme aler den Sarit 
Hörenden Henblungen. 











7 

Sub Ginfrgen in einen Hri in Gang geht 
des Saft ab citem med wit lie Jam EHtke) 
ee > a eek. “= en 
Irgeiden as igeumüige Sender Wepeihn, ken 
Bet San 19 n09 In Bcoepug babe, I weni 








Die Bapmpolgeibeamten find Seugt, nen Iedn 1a 
Häufig feiuneheen, der auf der Meeiretung der in da. 
38. 18 518 45 ber Bahnorbrung für Beute Vahnen ante 
ordner Bedeutung, |emie der m Dijon Warferiftn c 
Rene Beflunungen teeflen cher unmitker nah 02 
eberrtung werflgt wird und fi) über Jene Pen nidt 
ausgumefen vermag, 

Derlebe i mit der Gefnahme zu dern, wert 
eine angemeffene Sherheil bet. 

Die Eier Dr] den Obdfctrag ber angerte 
Strafe nit überfiigen. Gntpät Die Arfbare_ Handlung cs 
Zeibrehen oder Vergehen, o ann fi der Schule brt 
ai eh de vertgen Ynah na 

Ieder Hefgenommene ii ungeäunt an hie nf 
Bere a cn dm Gil ser mar > 
alilrn. 


&8 

Zen Safnpofeiseamten iR getate, Die fegeen- 
ante Serfonn durch) Warnfgfle aus Der auf Dr Er 
Hahn Sefbtihen Abetperfonale in Benadung nehmen u 
en den Befimmungsert alefen ju Lafer. In bien Belt 
hat de Babnpolgibcante eine mit feinem Namen un far 
Biefiqulä begehnle Sefrefanungefrte miyugehen, wide 
erfäufg Die Cie der aufunchmenden Rerbanblang ter 
it, in Der Hg an Denen Zag, on Dem bi er 
Hetung felgeelt wur, fpätelene aber om Bormitage I 
Poigenden Zages an die Polleiefäre ber den Eli 
ot Antsanmat engefenbt werden muf. 
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8 
Die Meberetung bifer Anorbnungen wird nad) 8. 45 
der Bahnordnung für deuiße Buben unergeordneier Bes 
drtung mit einer Öefbtrafe Bis zu Dreifig Matt geabutel, 
ofen miht mad den allgemeinen Gtrafefimmungen eine 
Hire Eirafe veritt if. 
8.10. 

Ein Adrud der $8. 48 bis 46 der Bahnorbmung für 
drtfiie Bahnen untergeorneler Bebeutung, fie Der 88. 18, 
14,19, 20, 22 Maß 1 und 2, 89.28, 24 und 27 Mbf. 1 des 
Beres-Begtements für die Gienbahren Deuhtande, Baym- 











Vv. 
(as) 





deren Erpängung, in den Beflmmnungen u. u. und ber vore 
Aebenden Ciierkis 


rften A in jedem Marleimmer 
Suesuhüngen. 


Mahburg, ten 12, Mai 1859, 
Marzburger StrafenbahnGefeiticaft. 
Der Borland: 
Wiener. 
Der, Wortlaut der vorfihend in &. 10 angeführten 
$$, der Bahnordrung und des Betiebsreglenents iR auf 
Seite 131/132 des MimlsBatte von ieem Jahre abgehrudt, 





Ferfonal-Hadriäten. 





Berleifung von Orden 


ine Map der Mae San Mer 
Dt: oa Da 








umd Ehrengeifjen. 


, dem Buchelter Georg Nugufl Buder in Müfaufen die 


Ernennungen, Berjepungen, Entlafjungen. 


Wera ds Jen. 
&s find vet mode. Nie Aunteapoitmnfre: 
Auhberg von Gar nu Samen, Oyater vn Ahıne 
ER men Sa, 
rt von Yaleg no Mc, Qriedeid won Narr 
1 Rap Thann, Hatpf Don Beer un die Ralebeien 
eiehtung Bon Ellpften von Gäln-ains an Die 
teten zu Me dr Örapeihefsamifer Marien 
123 ten Deu dh Kusel ng Aa 
id Sr Doiiefommifee SäBent von De alt Amin 
Keitemnffer ua, GatanGalin. 
Jets. sr Sa Vermalg 
Ser Reäunesl von Ralbenberg IR in Dr ie 
Ber Behitongäte Sim Bnhpaigt in We, ah me, 
Der Geierinmiteiet Stade), ie Dr 
Sonic fir den Gerifüringeinkief. Sennrig 
BO either Suvenchn we 
Fam! mode, 
Dr Aiefige Site in Cafe dat 
der Grhtung dr Token Süfpfan Waspih Im 
Arge Dienofe bie Grmähigung erh 
ie don Dem fein Maniac zu Cirokturg 
eenmmene Ahead Warcne Miepenbring je 
&hetung sum Paofbeten des Korffechmg N ie Ber 
Sdergung de Diuferung elle, 
Wrmalig er ‚Auen, Saar mo Pond, 
Cine Majhät dcr Mar An Alena geut, 
den Obapimumgbralp Geier in Safe ku Stier 
De Sn Ele I Ser Sensaltng ven let 
ie Vetehung des Gertiee al Once Rogner 
EI mi hm ange dor Ale Air Mae au onen. 
Den 
De Ron Beinen! on dr Unieftäse un gast 


























m Ende 





Bit  Ciebsur M vum Geteertsffnten = 
Zr Setriaritsfient Rühm am Btpifätum 
in 200 an ben ern in &rßlug Kr wen 
Nr cee Ser Dr. Edele am Enyam m 

Dep ion da Worymnefum In Abamm nat won. 
or Cnartäur Beis an Srfama in 
Serien IR un Das Srefeninae In Weka weht 


worden, 
Pojihsermaltung. 
%. Unter-Eifaß, 


Defilto ermana: De Tan. Ber Rohte 
Sande, az 





©. Lothringen. 
Grnannt: Raffoy zum Birgermeiker der Gewinde 
Beni, Deringer zum Würgemeler dr Bene Di 
In den Rubefland verfept: Die Lehrer Bejeune 
u Bifigen u Delet yu Oefehtägmn . 
Held Yoh- ad Erlrgrapien-Veraallan, 
Begiet der Ober-Pofldireftion Me. 
Neu angenommen: Cihriögehülfe Baer in Mon 
ig Ce 6) zub Gamaslah Hamann in Züfingen 
als Pofgrhäfen, Celeron SHmilt in Augıy, Cilcita 
Yatefellnaufeher Bibus in Rdrigämaden, Wentier Meyer 
in Wotfteid (the), Yolfändler Schott in Eihäferkeh, 
Weivauntebeamier Danıet In Wieder], Gafızrtd Thomas 
in &uppp, Scheer Schmitt in Chäld-St. Germain, Lehrer 
Shwark in Mappelinger, Bürgermeifer Bauguet in 
Sifefingen und penfionier Öenbarnı Sresny in Imfingen 
ats Boflogenten, Wiefevetel WÜR in Diedenkofen als 
FIT RCReIt: Repair Jacobi als % 
ingeleit: Aeegrapfenamärter Jacobi als Tele 
sropfenaftent, 




















as, Bora Ra a U 
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Genfral- und BYezirks- Amtsblatt 
Elfaß-Fothringen. 
Br. 25. Strafburg, den 22. Dumi 1889. 





Dar „Arte zu) Boiedmiolel für Efapfehrienen“ ent: 





an ke Se pe a en nn ar ea ehe 
Meran Bra dk: | np. Gage a Teac u een Kia 
» h melde für jen von 
9 Minfrriume fe Gifa-Calgeingen, melde miät im Gefehe ide füc Bliebeetkeinger von Tefonberer Michlgtet Ab; 
en 1% Fan 





1 
Infalt des Gefebblattes für Eljah-Soffringen. 


Ar. 12. Hupneneben ıu Giraßburn, ben 14. Juni 1980, 
(Or. 619) Gef, Betefead Me Erbfdafiskrer. (Bam 12. Zu 1889.) 


I. 


eo) Verfügung, erg Fr JE md Au u 3 md 4b 
= ralobtfelung für Binangen, Landiririffcoft und 
ee N ET A: Domänen, und yu 5 der Berwallung des Unterrichts 
uf Grund des $. 7 Abfap 2 der Maiferlihen | yugenieen. 
Seubnung vom 23. Juli 1879 üßer die Ginrißtung 


vs Raifeiumg für Sie Loteingen En s: 81) Straßburg, den 12. Juni 1880. 
ud mit Grmöchtiguung des Herrn Statthalters befiimme R r 
Enns flgtr ig! E; Minifierium für Eljas-Lotgeingen. 
R . Der Cintsfekelir 
Die Searbeitung der Yngelegenfeiten, Ketefierd | C. B. 785. don PuttFamer, 
Lvie Griehungs- umd Befjerungsanftalten fotwie 





Abctshanavermalhung als Zweige der Cefängn 






verwaltung (Verordnung vom 5. Juni 1982, ©. BL an Bekanntmachung, 
x Detrfend Die Afatice Defekung eis FeOmefer 
die Ausführung des Gefeßes dom 18, Juni 1897 Auf Grund des $. 17 des Regufafios vom 3. Ro» 
ee Bor In dember 1884, betreffend Die Grfordernifie zur öffentlichen 
a 3 feier Lorhöubtehen (B. | Yereung ats Yelmeer in EifofLothringen, find die 





4.die Derwendung bes Fonds Mapitel 39 Titel 3 des | Maihgenannten Perjonen als Peldmefler in Gljaf-Loth- 
Sandezausfaltsetats für 1889/00 yu Unterflüpungen | Fingen beftallt und vereibigt worden: 


om ehemalige Beamte und an Hinerblichere don 1. Heif, Ra, in Thon, 
Diem, Z Meyer, Martin Iofel in Beh 
5 die geologiche Samdesunterfuchung, Denfelben if zugleich die Ermädtigung zur Bor« 


Sb vom 15. Jun d. 3. ab zu 1 mb 2 der Mine | nahme von Wermeffungen in Gemähfeit der 88. 11, 28 





und 52 des Natfergefehes vom BI. März 1834 er- 
eilt worden. 

Strafburg, den 11. Juri 1880. 

Winiferium für GlfoßeLotfeingen. 
Abtgeiung für Ginaryen, Sanbwirtäfgaft u. Domänen. 
Der Unterfiatsferelär. 

K 48%. von Schraut. 
oa) 
Nadteenbe Gfltrung wird Berburd mit, dem 
Bemerlen belannt gemasht. da der Aöniglid Preufife 
Herr Minifer der geiflichen, Untereichts« und Nebiinale 
Angelegenfeiten unter dem 24, Mai d. 38. eine Erlit« 
tung über Die gegenfetige Anerlennung der. Prüfungs 
geuguifle für das Lehramt an föpem Ciäulen für 
Preufen abgegeben Hat. 

Straiburg, den 9. Juni 1889. 
Der Stontsfeltelär 
von Puttkamer. 


Grttäcung. 

Nacder über bie gegenfeiige Ynerlennung der 
von ben Bifenfäaftichen Prifungstommiffienen auspur 
fellenden Prüfungsjeugnife für das Lehramt an Höhern 
Säulen Ginperfiänbniß, yeifchen der Aniglih Preufie 
ien und der diesfeiigen Umterritsberiallung erjielt 
worden if, erfläre id} biermit für Cfef-Lotheingen, da 
Peifungsjeugnife für das Lehramt on Hühen Säulen, 
ausgefelt von Miffenfhafllisen Präfungstommifienen 
des Mönigreißs Preußen oder derjenigen deutfchen Sure 
desfeten, die mit der Rönigid, Preufifcen Regierung 
eine entfprehende Vereinbarung treffen, in Eljah-Lolhe 
tingen in gleiher Weie werben anerlannt werben wie 
die nad $. 1 der diesfeligen Prüfungsorbnung vom 
21. Doyember 1888 von ber Wienfeftlihen Prüfungs« 
fommifion zu Gtrofburg i. G. ausgeftten Frlfungse 
geugnife. Als Zeitpumtt des Inkrafttins diefer Beine 
barung wird der 1. April d. 3. efgejet. 

Die in der Je vom 1. Dioßer 1887 Sis yum 
31. März 1859 ausgeftelten Prüfungsjeugnifie der re 
beeißneten nüchtelfehtotpringlihen Prifungstommiffo- 
nen beblrfen zur Geltung in EifofsLotheingen in jedem 
eingelnen Galle der Genehmigung durd) den Oberfäule 
sat für OifaprLotfeingen. 

Straßburg, den 18. April 1980. 

Der Kaiferlihe Stattfalter in Glof-Lothringen 

FiR von Sobenlobe. 


LB.347. 








Su 07. 


154 





a3) Bekanntmachung. 

In der Zaubftummenanftalt yu Mep beginnt mi 
dem 1. Ditoßer d. 3. ein neuer Aurfus. In denfelkn 
Yonnen taußftumme Rinder des Begiets Loihringer 
im ter von 0 Bis 10 Jahren als interne Seile 
aufgenommen werben. Auh, jole Rinder, melde in 
Folge Hodigeadiger Schmerhörigeit nicht auf dem ge 
möfnlißen Wege Die Cprade zu erlernen vermögen sr 
der Oefahr ausgejet find, bie Bereit ermarhene ic 
gu verlieren, tönnen Mufnaßme finden, 

Schriflihe Anmeldungen find Bis pätelens ya 
20. Juli d. 35. an den Beeeffenden Rreisbirter, fir 
die Etodt Meh an ben Würgermeifer zu riäten. Se 
Ynteägen find der Geburts und der Impffäen te 
Rindes beizufügen, Außerdem Haben die Eltern in Ge 
meinfaft mit einem ige einen Pragebogen friflih 
mit Antvorten ausjufülen. Cebeudte Sormulare da 
Qragebogens finb von ben Areisbiretoten bepm. dem 
Virgermeiferamt ep zu ebiten. Der Penftanipris 
Beeägt für das Jahr 400 „0 Lei nadgemiejeer 
dürftigfeit Tann Derfelbe ganz ober Aeilmeife euafın 
werben. 

Bei der Aufnafme muß ber dorgefrichene Tee 
Dfligtungsfeein ausgeflelt werben. 

Strafburg, den 12. Juni 1859. 
Dberfutsatf für Glf-Lotfringen 

Nichter, Prfdent 








0.8. 4764. 


am) 

Auf Grund des 9,38 bes Befepes, Betrefenb bie Geb: 
föofteener, vom 12. Juni 1889 (Gefephl. S. 57) mi 
Biermit ur Ausführung dies Gefepes Folgendes befimm: 
1. Der gemeine Wertö $. 9) Deren fih Bei Wert: 

Hapieten, wele an äfenlien Börfen nokirt werden, 
mac) dem Börfenturs vom Zage des Anfalls unter 

Singureäinung der Taufenden Sinfen Bis zu Bielem 

Tage, foweit deren Betrag nicht ma mach Börfes 

gebrand im Rurfe Ausbrud fnbet. 

Fremde Währungen fd — bei Wertfpapiern 
infomeit mit nach Börfengebraud, cine andere Im: 
Teönung Hattfinbel — nad; dem Tageäkurs vom Tazı 
des Anfal3 umureönen. 

Der Direllor der Pöle und inielten Steuern 
Hefinmt, weiße Vörfe im eingenen maßgebend it 
Befinden fi an einem Orte mehrere Entegiflrementi« 
Ginmemereen, fo iR zur Deßfehung umd rüebung 
der. Eröfoftsfeuer ($. 22) diejenige Einnehmen 
eig, be mi Beafrinung der Sgefidn 
Urtanden Beraut iR (Einnehmere I). 

. Die Bürgermeier Saben bie in $. 23 dorgefehenm 
Bergeihnife den Gnvegifrements-innehmnereien je in 
den erfen 10 Tagen der Monate Ianıar, April 
Juli umd Oftober u überfenben. 


2 
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4. Die Erbfhafterllärungen ($. 24) find unter Ber ‚| 6. Grfäeint die Gicheitellung der Steuer geboten. jo 


mupung eines vom Direllor der ZOe und indicelten 
Sieuern aufyufelenden Yormulars fArflid. einzu 
mißen ober zu Pratofoll der Gmegifrements-Einnehe 
mei obpugeden. Schrifliie Grllärungen find in der 
Regel bon den Erben oder einem derelben perfönid) 
zu untergeiögnen. Prototolarifche Grllitungen, fowie 
M6ilihe, Tofern ümmifihe Crben auferhatb des 
Deutfien Neihes wohnen, nnen dur Bevollmäce 
fgte abgegeben werben. Die Zahlung der Gebühren 
auf Grund der Grläcung Tann durd Deite ohne 
Radios der Berollmäctigung erfolgen. 

3 3n dem Maffendergeichniß (9.25) Lönnen Lepertihe ber 
Begihe Gegenftände in Heneren, en Verbättifen ente 
preenben Gruppen aufgert und abgejäßt werben. 


. Eine Zahlung der Erbfaftsfieuer aus 


I. 4142, 


nd bie Betfeifigten zu der Erllärung aufgufordern, 
im weler Meife fie Diefelbe zu Teen beabfihtigen. 
Der Direltor der Zölle und inbiretten Eteuern ente 
fheiet, ob die angebotene Cicerheit genügend ift 
ober nicht. 





Sanbebtafen Findet mit fatt, 
Strafburg, den 19, Juni 1880. 
Winiferium für Elfoß-Lotfeingen. 
Abteilung für Finanyen, Sandwirihfoft u. Domänen, 
Der Untertaoäfetretir 
von Schraut. 





II. 
05) Rabweilung 
P Me So I Bet, 2 Beast na 


ng Fir berbrißte Bourge ef, &. 9 Dr. 3 db Redtgefeet 
Shi Guide nom 10. Bra I07b CR. 0, ©. ©, 52) us A 11-6 Der Rgdige Som 21. Yan Ader 
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(206) Bekanntmachung. 


Dur Belhtuß des Raifelihen Landgerichts Zabern 
vom 27. Mei 1889 if Die Usheltung eines Seugenderbörs 
Über die Abmefenheit des Jatob Wagner, geb. zu Binfngen 





Vv 
an 


am 16. Eaptnber 1832, yar Jet ohne Stanton Bf“ 
EI Air veriTmoden. kurs 
Colmar, den 10. It 1880. 
Der Rufe, Dbrfaeltonmel 
Hlaffige. 


Verfonal- Hafrigten, 


Berleifung von Orden und Ehrenzeichen. 


Seine Mejfiät der Maier haben lergnäbigft geruft, 
dem Worfeher der Rehmungstontrole Sei ber Dirltin der 
Falle und ibirlten Steuern in Straffung, Dr. Meyer 


mann aus Ynlofı feines Aut 
den Roten AlrDiden IV. Ai 





a sr 


ae 


Eruennungen, Beriegungen, Entlaflungen. 


Seine Mojefät der Reife haben Aergnäbi 
ul Vorkhlag des Reifatiden Glattflteıs ben bitherigen 
Porieipräfenten in Pranfurt «- MN. Ent Mai 
Möller yim Unteriaaöferetär im Miniferium für Cifaße 
Sotbringen und Worftand der Wötfeilung ded Samen zu er 


nennen. 
Verpetung des Innen. 

Dark) Iandeterihe Wersrbnung dei Serm Giatt« 
Hatte if der Raufmann und With Oranbidier in Wien 
dur Zeigeorbneien ber Oemeinde Ligp und der Ömberiser 
fer Sebrun in El. Abel yuz Beigeorbneien ber Gemeinde 

N. Abo emannt Torben. 
af. vo) Autlas-Veraali 

Der R. Bapeikfe Aniscifter Goerper aus Ruf 
iR um tr im Erbgut Dürfen it Snmung 
fines Wohnfes in Dt ermann! waren, 

Der Geriötsffefor Vibeng in Sabern iR in bie 
ie der Mehtäormälle bein Lanbgeriht in Zabeen einge 
Hagen worden, 

Dem Gutskfiter Rubolf in Battenfeim if die nad 
gelte Entfflung aus Dem Wie als pociter Ergänzungee 
Häter te dem Umisgeiät in Enftfeln wie und an 
defen Eiele der Nolar Mosmann in Enfitdeim zum 
yoriten Crgängungerißier Sei dem mtögeriht dafelfl cr 
hannt worden. 

Vernaltung Der Fire, Fubeichfgen und 

Seine Mai der Meier Saben Alergeäbigft gruf, 
dern Oferbuäßelter Schaffer und den Ralfrer Boch, 
ERS AEEEE 
dis Refeliger Recnungeraib zu verleihen, 

Der Gorkafefer Stengel in Mbesdorf it mm 
A. Sbeförher eat, 


208) 


Die Götnfge Bebenterfierungsgeifigaft Coneedin 
im Götn Hat den perem €. M. Helliig zu Gtrokkung zu 





























Denfeben iR bie Verwaltung ber Oberföfeeie 
Ar Mn king mann 
Der Immiflrige Eieeelontttbe Tidiets in Süß 
iR zum Reifeligen Cicuerlontvolde emannt worben. 
„Der Hiherige Blubauflher Carl Mithaus iR a 
Biefenbaumifer angel worden. 
Boiehwersalung, 
3. Dber-Eifah. 
Der Rolariatgefüfe Rlelaus Rotlep Int. Air 
if yum flänbign eherfeper emannt und al foler erei. 


Barden 
e ». Unter-Eifaß. 
Der Geninhffpiter Hcniß Richly in Gier 


Bee IE am Mär her übe Antigene 
ernannt und als fol 





a Sand ran u a Bi Ara modem 
in Eiele enen de erte 
mit ir Sraıno der Bi) Dacia Breker 


Befefft zum Fabeichmeier ernannt und verebigt worden. 
©. Botheingen. 

Grnannt: Wilhelm yum Bürgermeier ber Game 
Siryeoun, Goupot zum Virgermeier ber Gemeinde Art, 
Debun yum Blrgermeifer, Gofiel yum Beigeorneten 1 
Würgermefers de Gemeinde Tarrerourt, Petit zum Bär 
germeier der Gemeinde Bacoucl, Gantois zum Beigerd- 
Acen de Bürgermeilere der Gemeinde Bebe, Bi 














Gemeinde Bringen, 

" Wenfioniet: Sehr Brufon zu Butign, die Ser 
Aeiein Der Meitiderfäne Pauly zu Dedenofe, See 
Griedrid zu Liten Inh 





Fermirfte 


Angeigen. 
ihrem Verteeler beftellt und für ihren Gejdäftßbetrich in 
Eijah-Lothringen in defien Wohnung Domizil gmählt. 





ee enge 


& 
b 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Eilfaß-Fothringen. 








Ar. 26. Strafiburg, den 29. mi 1889. 


50 „Ann oh An duthe fir Ofen eihi: 
1. Raten übe den af dr el een Runmn | II Bawnungen unh äh; 
Se Eiheriaie av Genie fr ickkihinn: | Ir ma me ann ah 
1 Berrmnm und Ge a Beeren Allen mb 
ar 


Kr E eaiefien 
a nn Oi Yale Pakt. 











L 
Infalt des Keidisgefehblattes. 





Mr. 12. Wusgeneben zu Berlin den 16. Junl 1 
(kr. 1857) ef, bernd De Gefädfisfprße Der geriälitn Pepdrden In Efo-fethrngen. (m 12. Je 1659 








18 
299) eo Minifterialverfügung 

Dun, Befätob dee IMiiferiums vom 13. Jumi | Ar Me Austprug dr 8 6 dep Bde, hp die &r- 
1889 if zu Hagenau im Bayirle Unter-Elfah eine weir altshrege ee geiäliher Dass in Eifap-Sathringen, 
in ale Dre gt wc Due | TE Wlidep 3. 0 

ie Bejeichnung Yagenau TIL, Auf Grund des & 6 des Gejehes vom 12. Juni 

Der Raffenbeiet umfaßt Die Gemeinde Hagenau. | 1. 95, Beisefend die Gefhäftsfprade der gerigtlihen 
LA. 7013. Behörden in GljajsLothringen (Reihsgejepbl. S. 95), 

—— iwied Hiermit befimmt, was folgt 

800) Belauntmadung. 1. Im denjenigen Gemeinden, in melden auf Grund 


e des 8. 5 des Gefehes vom 91. März 1872, betreffend 

SA Onnb vater ana gm mu | 1 Lana Oo ee 
53 über die Gparlaffen werben bie Ramen derjenigen | zfentfigen Belamnkmahungen und zur Publitation ber 
Jrienen, melde feit mehr als 20 Jahren Aber ie | fimmten alfgemeinen Crlaifen der Kaiferihen Berwale 
Guigaben bei ben betreffenden Safien Teine Verfügung | tungsbehöben eine feamsfiice Ueberfepung beigefügt 
serafen Haben, in ber Beilage zur Offenen Renntriß | werben darf, fowie außerdem in den Gemeinden Saar- 


sand. Sur ub GL Ama Dar ben Besinnung der 
Stafburg, den 22, Iumi 1880. atzce und Gerihtänateer, melde mittels Sfenlihen 
Anflogs erfolgen, ei ie Ueberfepung Beer 

Miniferium für Glfag-Lotfringen. a et fon, eine foomie Ubenfeung bee 

Wlfelung des Innern. 2. In Zeitungen wel in einer be unter Zr 1 

In Kuftage: Beinen Gemeinden: peebritt fnb, darf ben don 

LA Tas0, Sr. Nolan ober Geciftsoflieen benirkten amlligen 


Belanntmadungen eine frangffige Ueerfepung beigefügt 
werden, wem 


3) enticder bie Amtöandlung in cine jener Gemeinden 
vorgenommen werden fol, oder 

d) der Gegenfiand der Yntshandlung dafelft gelegen 
il, oder 

6) das magjmeisbare Snterefie der Beifefigten die Der 
tanntmadhung dafelöt erforder. 

3. Die gemäß Sifer 1 und 2 gefaieten Ueber« 
jepungen find als folde zu Beeißmen und müffen ente 
weder unter ober rei neben dem Tept geht werben, 
Die Yenennung der Beamten, Behörden und Gemeinden 
muh, auf in der Ueberfegung in der amtligen deutfen 
Bacignung erfolgen, 

Straßburg, den 22. Juni 1880. 

Minifterium für Elfef-Lotpringen. 
Wbtgeifung für Iufi und Rultus, 
von PuttBamer. 








II A. 2410, 


@02) Belanntmacung. 

In Anendung der 89. 14 und 4 des Gefees 
vom 1. März 1984, beitefiend die Bereinigung des 
Aatftes, die Musgleigung der Grundfeuer und die 
ortrührung des Natofes, it die Grenge ihn den 
Öemarlungen Rieberhausbergen einerfeit, Grieheim und 
Mundotspeim anbererfeis, reis Strafburg Card, bafin 
abgeändert worden, da 
a) der in den Gemannen „ort Bee Aranpeing* und 

„dn Aflergarien” lu © gelegene Theil der. Ger 
actung Oriespeiin, Befichenb aus den Parzellen 555, 
und 5554 mit einer läge von 7 ha 62 a 31 qm, 
der Gemartung Riederfausbergen, 





168 


UL 


b) der in der Gewann „An der HB“ Bi D glgme 
Tel der Gemartung Munbolsheim, befefud cu 
der Porpele 748 p und einen Aheil des ar Lu 
Stronbein, Bilbend, mit einer Fläche don 7 m 67 gu 
der Gemarlung Kieberfausbergen zugefeilt wir. 

Das Nähere ierüber ergeben die auf den Bing: 
meißerämtern der genannten Gemeinden nlebergeliin 

Feidmungen. 

Dies tieb Hiermit zur Ofenllichen Renmnni geirkt. 
Straßburg, den 17. Juni 1889. 
Winiferum für Elfoßeotfringen. 
Abteilung für Ginangen, Landirirthfgeft u. Dom, 
Der Unterfaotsfeireiöt 


K. 2988", von Schraut. 


03) Betauntinadung. 

© wird Hledurd zur Ofetligen Rennhif gr 
Head, daß in ber Gemeinde Wimersheim, Lars 
Straiburg, die Stüdvermeffung auf Orumd ds A 
taftergefepes vom 31. März 1884 in Angriff genemmm 
werden fol 

Dos Näßere wicd dur, drfife Welanntmadiun 
Heft. 

Straßburg, den 17. Juni 1880. 

Miniferhum fr Elfab-Loifringen. 
Aotgelung für Gnangen, Sanbisrifaft u. Damian. 
Der Unterfatsferee 


K. 4502. son Schraut. 


b. Unters@lfaß. 


on 
rasen Est Weit der Ar gruß tn, mi 
um Leiropräftenten dee intes@lfch zu emennen, habe 
1 dies A Heute angere. 
Ctroßburg, den 20. Juri 1680. 


Der Boietspräfident 
9. Grenberg: 


6. 78. 


@05) 


Die Mpoiee des Aalketes Stamm in Gt 
in den ZUR Ds Mein Blefferer aus delt 
Übegegengen, 

v1 5160. 





©. Lothringen. 


806) Verordnung. 

den br EI ie er ic Bere be Amen 
SRG im Reitoge des Keks Cnargemünd in Bolge des 
Zods des Kern Pelr Faber zu Bid ler gemorden iR, 
finme 1 auf Grund von Aid 11 deb Oefehes vom 
22. Duni 1899, mas folgt: 

Artitet 1. 
Die Wahl cineh Verrleh des Ranlons Bf im 








Mristge des Medi Googendab wi Find uns 


Artiter 2, 

Die Wähler des Mantons ij werden berufen, mx 
Bornafme difr Ergägangämaßt in Den Gemeinde, weht 
2500 Einzohner und mehr gähfe, Gonmabenb, den 
Sonntag, Den 23. Juli 1889, in ben übrigen Gens 
Sonntag, den 28. Juli 1880 Bormittoge & Uhr an 
engeren. 





| 


Aetite 3 
of der Weffentihung deb Mahternins und 
ha 3 Be Ball u Selen Gehen Seflnmanen 
Since 1 auf mens Belomtmaßung vom 8, Jun 1878 
ide Be 2 0 Kal vom 

fe 107), 


159 


Bat Sr Ehikcng vn Bere I Einen 
fommt die Bisfeiige Berorbrung vom 21. Junl 1886, De: 
treffend Die Wahlen zu den Geneinberißen, in Aamenbung, 
Wh, den 21. Juni 1889. 
Der Bejrtspräfdent 


2.008. Griden v. Bammerfein. 





on Befonntmadung. 





a 
EN it Tube genen Sage, Saale und Mala 


W. 


Sung, Zeömungen und Pläne Hg Si mic und auf dem 
Birgermeiferamt zu Bihler uw Einfät 

Eiveige Elnmerbungen gegen dit Gablanlge find 
Sinnen 14 Zage, vom Tage br Msgabe br gegenwärtigen 
Summer deb Genele u Bgicit-Ymiilieh on geht, 
de mie ober be dam Bürgermefer ya Biiwler Di Bere 
meitung des Ausjhlufes arubringen. 

Sagenan, ben 22. Juni 1889. 











cn, in dem innerhalb ber Glabt Bifämeiler Belgenen Der Rrisieior 
Brian wage ht De 1 Gene der Bel Sieatrin. 
Vv 
"erfonal- Kafrigten, 





Gruennungen, Berfegungen, Entleflungen. 


Bernltn ds Ina. 

Gene Mejät der Ref Gaben Wlernätif ge 
An Simgtungetat Yrifn on Heeybegn-@iTeibers 
Here Aalen Barton ia: Bart 
Ba ng ke On Argaß Derinien 





1 
it 





eg 
En Ger ah Orb Run 2 
mereee sig: 
nn 
ee 

Dem Notar Seiler in Urbeis it bi Ente 
EEE DI tn 
Ah ch 
jr Öilnen In Gabun Hin Antigene 10 

















u dem inte als 

Eitengärter bei dern Amtfgerkhie dafefft erkelt und 
= len Chele der Cherförker Gümbel dafhft zum 
jede Ergängngerätr Sei dm Amitgrißt in Binfingen 


Vermeltsng der Ananın, Fadsictfäen ur Domdarn. 

Der Eneifrementafffent Clave in Mep iR zum 
Guomannhnhan 1 Sıns oma wu. 
„Det Iommifjriihe Euerlonotde Lauff in Gaatı 
van if gear. 


Satan Boa Bedagaal, vn. 





Der Mftent I. Moe Jchbauer im Dibenfofen ift 
eis Eahfrununchnet na 20 Veit waren 
Beirmermeung 
> Ante-eile, 

&emannt: De oroufrgungierchtite Anpirer 
Säneider zum R. örfter und ift ihm Die Hörferftelle 
Weinburg, Oberförfterei Neuneiler, übertragen; das Mitglied 
3a Sennheatieh Sana m Beinen zn tag 
% Beet: Der N. Hörfter Mofler zu Prieräbad, 
Byaller Steig ya Derens Aekurg auf De ee 
Berta I, Che Serie hr Somit 





don Blzburg ad Dangnbicten, Sihrer Braun ven Hangene 
ten nad Stgburg- 
Entiaffen auf Antrag: Lehrerin Cup in ih: 


Srafenftaden. 
©. Lothringen. 
Srnanzt: Sidard m 





Born, 

Derfept: Di Screr Prinz von Aldnrdeingen 
na6 Mike: Behen son’ Bing nad Amer 
Singen, Mein ven Chefin nad Gärctngn. 

"In den Aubeftand verlept: Sir Borken ber 
renisbefäule 1u Aenilg, War, Sfr Hoffmann u 
Seht Seetgti See am Satfum 
w 


Torre 





Digitized by Google 
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Sentral- und Bezirks“ Amtshlaft 


fir 
Elfaß-Fothringen. 





ar. 27. Strafbuen, den 6. Iuli 1889. 





508 „Eeloeb za) BnieheDuishe für @lfeffekrigen” mitat: 


1 ten Be en net de ot ar Rennen | TI. Bewer an Gef der Briten; 
Mehl zo Ol hr alpha: | I Kerr 








TV. Gtfe ehr enabhf ud Gtafe ven Beahhie, 
U. Besbmungen ud Gafe ds Rafeiäen Salate und See fe Gfehdeingmn en Dferr ah Ar 
a m | 1, yefeshudrittn. 
L 
Inpalt des Keidisgefehdfattes. 
Ar. 13. Mutgeneben va Berlin den 20. Juni 1809. 





Okr. 1858) Gef, betrefed Me Jmaltäs- un) Altereeräerung. (dem 22. Juni 1889) 
14. Kubgegeben zu Berlin ben 96. Juni 1000. 


(Mr. 1809) Vererbung, betreffend Den Eigrattamseraerb mad Die Dinliie Belang Dr Gruafläir Im Sänfpebiete dr Aarfak- 
Anfln, (dom 22. uni 1830.) 











I 

ungefäumt Sewirt wicb, damit bei den Aufen feine 
00) Berfügung, Si etngen nen aut Beitaunen ae 

riefead Vi Auleeng ven Sprkaf-Eilage. erfeigte Ginfhreibngen zu Bermahren Biebe, 
In Anderung und Groknung der Verfügung | yj. eyantfinernaltunge nur One cn dr 3 ans 
vn .gu 10 DES (an un man | Soc Eile ae de Tr ee 
s Benerfeligen men, un den gefepfihen Hüdfdetreg 
matt, ©. 173) mid Folgender befinmi: überfrigenbe Einleger-Gulaben au} Den yuäfigen Yetag 
Spartfen-Ginlagen dürfen in Sutunft nur in | zuräfiufügeen, als and) für Diejenigen Anlagen, weite 
Forderungen angelegt werden, wele in das Schulbuch fie auf Grund des Art. 5 am angeführten Orte auf 


Eaes Deufehen Santo eingetragen find, und derem Sinfen | Antran von Ginlegern vorzunehmen Baben, als. cublid) 

a ana dal | auge de oe: Epnrafitennaling auf Grub bet 
getan Secfnen yon wahre Aber | Air 4 Ds Ofeps vom 7. Mai 1859 alle Are 
Fenberungen biefer Met nur Dura Momanblung von muf | Lage don Einleger-ufaben, auf weiße jit 30 Jahren 

Inhaber Tautenden Eiufbberfäreibungen In einge | Cine ober Mädjahlungen nicht erfolgt find. 

tibene Buchfäulben erworben werben. jo lönnen die Die Anlegung von Gedern auf Grund der rt. 2 
Sparaffenverwaltungen zn diefer Imandlung geeignete | und 4 des Gefepes vum 30. uni 1851 Sat norgügte 
are Stanofulerfrdbungen mit Spar Cie | wie, Bieerige auf Grund Des Ar. 4 de$ Gefehe Bom 














ogen anfaufen, Naben alßdann aber dafür zu jorgen, | 7. Mai 1858 ausjchiehtid in etjah-othringifcen Ren« 
dab deren Umpanblung in eingefriebene Buhfhulben | ten zu erfolgen, 





Im Uebrigen verbleibt «& bei den Befimmungen 
der Verfügung vom 3. Juli 1884. 
Straßburg, den 24. Iumi 1889, 
Miniterium für Elfab-Lotfringen. 
Wifeilung des Inmern.  _ Ablhelung für Finangen, 
In Auftrage: Sondtirthichoft und Domänen, 








Sarfı. Der Unterfantsfereli. 
1 A. 7557. Im Wuftrage: 
I. 3025. Schill, 


10) 3 
Unter Vermeifung auf die 88: 35 und 30 des 
Serggefepes vom 10. Daember 187% werden hieducd) 
die Verleigungturlunden für die Gifenenkergwerle „En: 
engel, „Hoffnungsfern" umd „Wilhelm U“ mit dem 
Bemerlen zur Öfentligen Rennmib gebraßt, dah, die 
Situationseiffe gemäß _$. 37 jenes Orfehes’ bei dem 
Kaijerligen Bergrath Or. Jasper in Strapburg, Weihe 
Hurmeing Mr. 2, yur Ginfiht ofen firgen. 
Straßburg, den 28, Iuni 1880. 
Winiferium für EifofrSothringen, 
Wiheitung des Innern, 
Im Auftsage: 
1.D. 3470M, Piebfe. 


Im Namen Seiner Majefät des Ruifers! 
Auf Grund der Duthung vom 22, Deyeiber 1888 
wird dem Milfeim ein, Ehuad Cind und Henri 
Mic in Wiesbaden unter dem Ramen 
„Erzengel“ 
das. Bergwerls-Eigenihum in dem in Der Gemeinde 
Wleperal, Kreis Colmar, Beil OberEifah, belegenen 
ride, weldes einen Släheninfalt von 2000000 Quo» 
ratmeten Sat, und defen Grenzen auf dem am Bene 
tigen Zage beglaußigten Cituationsrife mit den Bud- 
Maben A B CD brpeidnet find, zur Gesinnung der 
dem Felde bortommenden Gifenee nad dem Serge 
geiehe dom 16. Degember 1873 und mit der in &. 2 
defelben angegebenen Beferänlung Hieduch, verlichen. 
Urturdtih ansgefertigt Steafurg, den 28. Im 1880. 
(LS) 
Miniferium für Glfeh-Lothringen. 
ölgeitung de Inne, 
Im Kftrage 
Piehic. 
Verleibungs-Urtunde für das (ifenergbergtser 
„Egengel” bei Meperol. I. D. 3470" Ks. 




















Im Ramen Seiner Majefät des Raijers! 
Auf Grund der Mutbung vom 22. Dezember 1898 | 
wird dem Wilhelm Klein, Eduard Lind umd Heimid | 
Mitwie in Wiebbaten unler dem Ranen 
„Doffnungskern® 
das VergeeörEigenibum in dem in der Gemeinde 
Meperal, Kreis Colmar, Beyiel Oberellfah, belegenm 
Felde. weldes einen lädeninhalt von 2000000 Dur 
dratmetern hat, und defien Grenzen auf dem am heur 
gen Tage begtaubiglen Situaionscfe nit den Bat, 
ftaben A B CD bezeichnet find, zur Geminnung der 
in dem Beide borlommenben Cijenere nad dem Ley: 
gejepe vom 16. Degember 1873 und mit der im $ 2 
deffelben angegebenen Beldränfung Hierburd) verliehen 
Urtundlid} ausgejertigt Strafburg, den 28, Juni 1839. 
(L. 8) 
Diniferium für Eifoß-Loipringen. 
Abtheilung des Innern, 
Im Auftrages 
Pest. 
Berleihungs-etunde für das Gifenergergiwert 
„gofnungsfien" bi Meperal I. D. 847000 | 











Im Kamen Seiner Majefät des Naifers! 
uf Gcund der Wuthang vom 22. Dejember 1888 
wird dem Wilbehn Mein, Euard Lind und Seins 
Mitwic in Wiesbaden unter dem Ramen 
„Wilhelm II“ 

das WergwertssCigentfum in dem in der Gemeinde 
Stoprorier, Kreis Colmar, Baiel Obers&ifoh, belegen: 
Felde, welies einen Blädeninbalt von 1990837, Ciar 
dratmefeen hal, und eff Gremen auf dem am kr 
figen Tage beglaubigten Situtiondeifie mit den Bud 
Maben A BC DE F beyeidnel find, zur Gewinner: | 
der in dem Felde. norfommenben Gienerge nat) dar 
Berggefehe vom 10. Deyember 1878 und mit der im | 
8. 2 Deffelben angegebenen Befcräntung Herdurd, vr 
legen. 

Artımt 








ausgefrigt Ehrburg, den 28. Juni 1980 
8) 
Miniferium für Gfoh-Loifringen. 
Abteilung des Innern. 
Im Auftage: | 
Viebf. 


BVerleißungssllrtunde für das EifenenSergrat 
„Witgelm IT“ bei Stoieer. I. D. 847611 an 


sn) 
MY, indes Rrnlninter son Se auf 
Setmes Se magajinnäßiger Beffaffenheit der Wanre unter 
Beorgugung ber Yroduyente 
.) Selantant Colmar fe 
Sagen 7,90.4 667,00. 
ln 830, „880, 
ist 3 2 Oi. 
5) Sueiontant Sagenau für den Gentner 
Deu 2,20 4 Hi 200 u 









Magayin für den Gentner 
2,10.6i89,00.4 
Ioggenvitfioh 2.80, . 3.0 


V. 
ma, 


9 Proviantanıt Me frei Mageyin, einfßl. Oftri, für den 
Gentner 


Heu 2,80 «4 5i8 2,60 .0  Nogpentroh 2,00 «a Bit 2,70 .2 
9) Proviantarıt Gaoıkurg fr Magayin, enfäl. Oro, für 
den Gentner 
Roggen 8,00 -4 His 810-4 Hafer 7,00 „a bis 800.4 
Deu 2,80 .4 018 2,50... 
©) Prooiontomt Straßburg frei Magayin für den Gentner 
Hau 270.4 562300.4 Cab 250.4 


Verfonat- Hadeihten. 





Berleifung von Orden mıb Ehrengeiden. 
Seine Majeftät der Kalfer Haben Allergnäbigft geruht, bem Lommiflarifden Gemeindeförfter Helmftetter in Diebolspaufen 


N Rutungamedalle am Bande qu verleihen. 


Gruennungen, Berfegungen, Entlaffungen. 


Mietern. 

Stine Mejefät der Maier haben Mlergndifi geh, 
da Ainicen Pülfrbeler kein Minifeium Gehimen Ber 
Sri Not zum Dorland ds Raafer» und Bere 
Aragon in Giopsteseingen unter Lerlihung ds 
3er Zäife der Affe gu ernennen, 

Veroateg Ws Inn, 

Dur tandesjelige Beordnung des Her State 
its 0 der Metoer Säpenann wi Ndejup yum 
Sen dr Gemeine Gi Im Mile Didcgeen 

" Dem Reesbireer OH in Rappoltweler i die Rute 
Srtorede in Gofmar überkegen uRb der Negirungtaflfir 
Telt in Eirobburg mit der Wahtnehmung der Befhafte 
3a Ardtiriog in Nappalläncer beauftragt worden, 


Jet. an) Aullabersaun 

Sie Majet dr Mar Gaben Mrgnäi gerft, 
in Seikeneätten Loy, Wonnenfiel ud Dohtet di 
in Obetnbeigiät In Game, Oncegans and Dr. 
Slamfein bi Sm Borhgeiät kn Cnohbur u Wagner“ 
item Sander in Me, ie De Mtaen Alelnehaus 
© Onumau, Burger in Rapoliele ud Sänelber 
3 Erg da Marten al R. Saflıah zu ein. 

Sa Babriicder tel in Sad IR Be naher 
It Gtfng au be Mn ei Gehe Gegönungniger 
Sk Misgete dee et und an Dfen See der 
fer Wobmer Vf am Cofen Brginyungeider 6 
u Yigg in Beleb enaant mare 

De tgeitäktelie Berude Drang iR 
gu 1. Eopenber 8. 98. in did Anttkenfhet a 
Ba Mitsgeriht In Hahfeiben Derlft Morde, 























eng Sri 1 Bro 





Der Hehtsonvalt Burger iR in der Sie der Reh: 
amp heim Sarbgeißt in Dip gabiät worden, 

Der Raierihe Stall Hat yur Giätung der 
teten Gülfepfarei Burgelen im Are Dülbanfen bie 
Grmähtgung eh 


Vernateng der Ananen, Faairhigen zo Pominr. 


entmeifer Dep iR nad Brunalh ud 
Beier darf in Duden nd Haken Ra) 
dejeft worden. 

De Wiferbeumeier Sopfing in Molspeim Maus 
dem Ye ausgeigicen. 


Werte. 


Scine oje der Aefer haben Mlergnäbigft gr, 
den Kiäbeigen Mreisiäulinelloe Renaud In Colmar zum 
RR mb Oil ia dr Brmaltung von Gab 
je Ban Sagt u, Seite, Beam In de 
ie des Reglerungse und Eeuras beim Bejrspräium 
er wen 
Dur) Inmbesherige Verordnung des Ralfelihen 
Stats Rn Sie de naß Dh Backen Belange 
amd Eihutratis Dr, Kricpel der eglaungse und Säle 
Kal Remoub in Goimer zum Präfbentn Des Interläpunge« 
Derens der öffnen Scheer und Lehrerinnen des Obere 
Gioß erneut Tnıden, 














Grnannt: Gutkeher Schwach num Cüremefer 
der Gemeinde Lühel. ME Bnach in Biegen, 


Door org 














Digitized by Google 
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Gentral- und Bezirks- Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Ur. 28. 


Steafburg, den 18. Iuli 


1889. 





Das „Ente ob Bniekedalallı 


1. Beten Aer ben Jnfalt dr jene einen Rummern 
den Beinpefehalte md bes Befehle für Offline 
3 Brnkensen u es kt Auen Allen 
At Ainiheinmn für GllehSeläingn, mul il im Gele 
GiiehSetrigen ereinen; 











Mir Olepfetkeiennn" ey 
TIL. Bererbmungen und Grtafle er Ani rfbetn 


IV. Get anere Fendrbefchen unb Geafe ven Beiebehächen, 
le fi @lfeetafringen won Sufnkeree Biäiigtet ab; 


V. Berfenl-Hahridten. 





an) Berordmung, 
Je Di Ja er Zu Dr uni Ah 


uf Grund des Art, 11 db Oefehes vom 28. 
Jaiıs2O, es td eh Gas nom dal 18, 
a. BB des Gehe dom 20. Ari 1944 und ber Ar. 
15 6.003 Gefehe vom 15. Mai 1830, ie ber Aifere 
iin Beroronung dom 4. Deyember 1878 wird vroriel, 
ms flat 





1 
Fur Dedung der Yusgaben der Handelstammer 
in 2} in dem Giatsjaßre 1600/91 gemäh des feige 
elle Yausgelts werden auf die Paleffeuerpflihtigen 
36 Sereffenden Setraumes indem Handeölammerbeice 
ep pweitaufenbjeßshundert Marl unter Zufepung von 
fnf SPropent ur Dedung der Husfälle und von drei 
Fern zur Dedung der Erhebungstoften umgelegt. 


&2 
Die Ergebnife der Umlage werden der Hanelse 
urmer {u Dep auf Amveilung des Diele; der 
ten Steuem zur Verfügung get. Leer die Bere 
Sadung if dem Minfterium dur, Die Handelelammer 
Rtnung zu legen. 
Straiburg, den 4. Quli 1880. 
Winiferum fr Clfah-Lotfeingen. 
Abtheilung des Innern, 
Ian Auftrage: 


LD. 3658. Piebic. 


1a) 

uf Gmb de8 $ 1 des Sultan die 
jeifiihen Prhfungen ınb die Vorbereitung yum hößern 
Jufigdienft dom 27. Januar 1892 (Gefegblatt für Eljahe 





Sotringen ©. 2) wird Hierdurch der Profefor der tits 
umd ftatsrifenfhftlihen Datultt der Raijer-Wilfelms« 
Unieertät in Strafburg Dr. Sidel zum Mitglied der 
Rommiflon yur Vornahıne der erftn jucfifgen Peifung, 
und zmar Bis zum Ablauf ber dreijährigen Amtezeil 
derfelden, ernannt, 

Strahburg, den 6, Juli 1880. 
Winferium füc Elfaß-Lotfringen. 

Der Stootelrtär 

von Puttkamer, 


es) Belanutmacung, 
ad Me Sarifkn en 
a, Ar Er 
A Gmbh des 8-02 es Aatfergefees nor 
31. Mg 1884 wie) Hierdurd belannt gemadı, da 
die Borferifien der 88. 49-55 des gedachten Gejefes, 
fowie die auf Grund des 9. 63 diefes Gefehes Hiegu 
enlefenen Ausführungebefinmungen bern 3. Juli 1886, 
Betefend Die ortführung der bereiigten Ratafter, fi 
den obenbepeidhneten. Gemeindebejet vom 1, Auguf 1880 
0b Anwenbung zu finben Haben. 
Straßburg, den 1. Juli 1980. 
Winertum für fof-Lotfeingen. 
Abteilung für Finangen, Sandiicifdaft u. Domänen. 
Der Untertaatsfeleiit 
von Schraut. 


1. A. 2500. 





elte fir da 


E. 4780. 


10) 

Das Bisfeige Piogpemmafum yu Ati IR in 
Sprmaftum umgewondeit worden. 
0.8. 53%. 
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b. Unters@lfaß. 


em, 
Die Moibele in Dierwringen, Mit Zabenn, iR in 

den Dei deb Apoipees Wihelm Brudi aus Ciuligart 

Übergegengen, 

VL Sol. Er er 

GIS) Bezirkt-Boligeiverorduung, 

betreffend Das Mepgergewerbe und den lei 


Die Besernung eıfallen de Empfänger Ds Cent 
Ziets tehal im Bay Weteitjß in der Leordeen Sei 

















Dal am 10. Du, 2 Uhr Red, 
a Be am af 
m Herdisheim „ 20. „ 100. . 

„ Gtafbug . 20. . 30. Nam. 


Im Anfätuh am die Vorfelng der Etuten fit 
an ben Beykhwelen Xagen, wie Uikbr, Dijnige ber Junge 
Bede fall, 

Hengfkörung. 

Pie Vorfehung der Feng ur Mkrung, wope ud 
fömmttihe approbirten Genie, jiie Dirjerigen. jenem 
Sengfte werguübten Find, welde in Jahre 1887 den 
wurden, und Deen Rörung bie Befper winfden, füke 
dem obenbepeidten Orten, Tagen und Stunden gli sr 
dem Begien der Prämirung fat, 

I der Borfehung bereit ect Penafe it Gins 
der Beiper defelßen der Im Achten Jahre ıhatene Arien 
Borigeigen. 

Strofburg den 1. Auli 1889, 

Der Bejetspräfdent Der Sardfafimeiler 

v. Fresberg. 2. Padanay. 











&. Lothringen. 


a9) Belanntmaguı 
68 weden der PränirungesRommilfon vorgeflt: 

Die Stuten: 

Im Heäfelden am 15. Jufi, 9 Uhr Vor, 

. Sruhteseim „16 0 9 or 0. 

"Bm 162 8 5 Rahm 

7 Sooranion 17. 2.10 5 Som, 

Z Martolekeim I 18. 0 10 5 + 

7 Bafd  21. 45 Nah 

TEum I. 8. dom 

@20) Bekanntmachung. 


G wird Siermit zur Mfetlihen Renntiß gebrait, 
daß die durch meinen Celätub vom 17. Gepiember 1885 
YE. 4094 genchmigten Gtatuten der in ben Gemeinden 
Giekder] und Amudange ur Gnt- und Bemäffenung von 
Wirfen om Boulebad) befehenden Genoffenfaft aufgehoben 
und die obengerarmte Genofleniaft aufgelöft werden if 





Gin Muszug der Giatuten iR |. St 
Gentral: und BaytsrNinteiat Ir. 
veeffentit worden, 


Wh, den 29. Juri 1980, 
Der Beirtspräfbet 
IX: Safe. 


der Belle jur 
3, Jahrgang 188, 





VI. 256on, 












em Beranntmacung. 
& Sul selon gmadt, Daß Buch, 
gung ya ejähi liärienft bei Vertun 


dea Mnregies fpaltens 68 yam 1. Öebruar Dejenigen 
abred nadufaien ih, in der Ditärpfüctige das 
male And lad, Bor steneen Fit 
aber Darf Die Bereätigung mit nacgefuct werden, 

Bere Are ilah Oefelungifiten, 

Bereöligung nahen tolen, haben fi bei dem 
Fr der Peifungee Sommilfien Rrgierungeraiß von 
Wailfen (Beiktöpräßblum) fartig yu neben, 

Der Meldung And fotgede Gäriilüde (uf unge 

Hempetem Papier) beugen: 




















auszueöfen fosie bie Mofen für Woßnung und Untefit 


u übernehmen, 
"Die Hühiget des Nusfehers Kirzu mub von te 
Drtstehörbe Seldeinigt fer; 
9 ein Unbeiholenk 


Kiheagn, mißes fr Seal so 
Gberen Gäulen (Gpmnain, Nealgpemafien, Ede 
(gs, Sesemneen, Rear, Beprgpusce, 
höberen Lürgerfälen und den übrigen mültärbere&tgte 
Sehranftalten) Dur den Dirior ber Shranfall, für eb 
Übrigen ungen Leute durd Die Polgeibrigtit oder ur 
geiete Dienlehörde cusyafelen 
Cämmtfie Papiere find im Original ingurdge, 
cr if die wifenfhaftie 
Til nach bar id 
ugnied über bie ifenfftiße Befähigung 
Jährige freiien Die, ober ch if in der 
KH 






für den ei 

a 
im Zulofung zur Prhfung vor der Prifungitee- 
wilflen ouszufpregen. 








ielenigen, neläc an der im Donat eptember 
rchfikenben Dekfang dor ber Srblunger 
Theil eßmen wollen, haben ihre Mel 
jan 1. Mugaft d. Q6. anjı 






: 
= 


sngäfchen ober engühgen) Der fi 
Serien wi. 
Der Tag ber Prifung wird ben fh Delbenden nod) 
Aabes milgelfeit werden. 


Straßburg, den 1. Juti 1889. 


Der Barfiperde 
der Befungs-Lommifon für Ginjähigeireimilige, 
3.8: Dominiene, 
PÄR278, Obere und Geheimer Regierungsrat. 


022) Betanntmagung. 


©: wir Darauf aufmelfam gemadi, ba Ye Rerie 
Sg m a nn a be Qera 
gt een Sem 1b An 
Ya uf ih. In melden Des DNA 
Eee benalhe otebe Sa bie Feknen 
Se darf Die Bereätigung nit nadgefußt maden. 
SIE in Bey deingen Getelungepfiätge,wuße 
Ni Bereitigung nadpfudhen wollen, habe I ‚bei dem untere 
‚indem Serfheden dr Pefengse Roten is: 
Sem) (ri u men. Ber Dehung Fb (ige 
Sgriftflüe (auf ungeflempeltem Papier) beizufügen 
3) ein Geburtszeugnifi; 
beine Erflärung des Vaters oder Wormunbes über 
Smitiigtib, Den Yermitign wihrend eiec chjähe 
= atieen Diet 1n beleben, aulycfn, (oc 
vi een Mir Wohnung Sy a, each 
ie Dale Hay ad de er Ant 
m Kader ti ® TE 
9 En Unkefgptnheisiugnß, Wadeh Tür Shlige von 
Ken Euer (prnfen, Keatpruefn, Pier 
Realfdulen, Progpmmafen, Realiculen, Realgymnafien, 
Höheren Bürgerfepulen und den übrigen militärbererhtigten 
esranftalten) dur) ben Direftor der Lehranftalt, für alle 
en Jungen Sie Du die Weberei oe re 


















er Ta ach eg 

2 Elle Skin cher 
ligen Dienft, oder e& ift in der Meldung das Gefud, 
Er Bee Seas be Shane Rene 
ar 


"Dieienigen, melhe an der Im Monat Huguf d. Je. 
attfinbenden Prüfung THeit neben wollen, Bad ihre 


Du ira Chung: 


a 

















Me, den 2, Juli 1889. 





ea ai 
er Beifngs Romanen 6 Eintr Beii 

IV. 108. Roirunget, 

@23) Belanntmadı 





Dur Befätuß des 8, Sa 


eis Cirafburg vom 
2. Juni 1889 it Ander Net, 


1. @lhnber 1851 yı Bosfben ehe In Ckofburs meh 
Sie 3 eine clennten ohne und After, 
für abıefend erflärt worden. 
‚Golmar, den 8. Juli 1889. 
Der Raiferl. Oberflaatsamwalt 
Naffiga. 





a2), R 
Ser Mefger Meit Baumann zu Ginieeim Bah- 
fie, in Ginißkeim im feinen am der Riga, Neffe 
und Öroßgafe heegenen Ansefen ein Rrvatihtadifaus zu 
erriten. Sie Befhrebungen, Zcmungen und Kläne Hegen 
bei mie und auf dem Wirgemeeramte von Ginbisbeim Yur 
Bfentlihen Renntni aus, Eiaige Einoendungen gegen bie 
Anlage {md Bümen 14 Regen, Dgimenb mi. Bam Ablauf db 
Zoceh Dr Htgabe Die Bath, Dir ober Dem Bürate 
meter von Hinditheim angubringen, melde Fri mad €. 17 
der Grnereremung fr ale Guicröungn, melde niht auf 
cm Buben, esta if 
Citein, den 9. Qu 1880. 











ergeipte Dienfbehöcde auspufel Der Re 
Cämmtlihe Papiere ind im Criinal enjurigen. Ar. 2048, Wencer. 
"V 
wa) "erfonal- Aadricten. 





Verleihung von Orden 


Scre Mojät de Re Haben Mlerenädigf get, 
Yen Oennke Ja Menpinger I Deneiie aid 
Sb feines fünhigbeigen Denfibiduns das Wäpemeire 
&yigen zu verien, Je dem Gäneepofen: une 








und Ehrenzeichen. 


Ronfervenfoitanten Maguft Miet zu Säit 
Ha ir Angeng Dim sn Gehe | 
von Tunis verliehenen Rictan Mita 
eeilen. 





die Ex 
inr Hoheit dem Dep 
rend II. Ale zu 
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Ermennungen, Berjegungen, Entlafjungen. 


Vermaltung Vo June, 

Zar) tonesheie Wercdnung det Herrn Ci 
Satan Mt ber Mdoer Satan Saptit Antoni Ir Serge 
Bien im Wajate Unter Cifoß fineb Kntes a8 Gürgernefer 
Bier Gemeinde etfoden werden, 

Der Benutrgte Baulgreber Winter fl als Lane 
rer angeht worden, Denen Mt Die Hähee mahrge 
nommene Eide des Weffeteubuiets Eirafkurg Mestragen. 

Jay zn Aallr-Beronle. 

Der Eopien Dirr om Sejesgelingei, in Mite 
aufn it yarı Gelöngußifpetor Refikt ermnt worte 

Sie 'son der Snhpeitonstrfammtung der prine 
en Anbeten Der Nun Rice yu Siruurg Volepene 
Ya dee Wenfandtes Nguf Ofermann vum welligen 
Anette der genemnen Qufpon tot Se Zehäigung Des 
Reiten Siiflt erhal. 

Vermltng der San, fneichigen un Dont, 

Die Scketaresafflnten Si der Dirchlan ber BOle 
und ibieften Sicuem Öldener und Heuhler su Eiahr 
hang fd ya Geltören ermen maren. 

Sefästat. 

Den orbetigen Ihren: Dr, Commer an Cpy 
in Straßburg anb Simmermann an der Necidale dei 
©. Sehenn in Crabburg Hi das Pekitet alt Cherkerer 


erihen worden, 

Boieksrmatung- 
ern En Ami 
tnannt; Mdtee Shemmelen zum Wrgermeer 
der Gemeinke Uehrtinen. CHE 

1. Unter-@rfeß, 

Der Sishrge Kanlonfiirun Yense 

Dr tat u 

ce des Gandtifep 











rmannt 
Satte in Sage ae Samchung 
Yıh mi Berhung dr Ruhr 
Sirhturg Sauffant u zum Menenltiegt Mir He 
Aenine Weunel, Säle and Zrußteshin, Re 
ira Grab ir Wefkibe pam Rantnatiene jr 
im Akten Weftnhein, bar Diigih da Ömmenkrthe 
Rüfner sem Gönner Ömente ehem, Or 
meet Diener pıDerfhans Gute da Oemeinen 
ie ek eane a  EefinBan 
ei mi dm Mfnfhe za Bartfone Graue, 

Berfept: Si Act Jarger ven Zufntag mad 
Grtnsao; Ei von Srenmted sag Riheriben, De 
meiejcer Belemealß yr Sented alt Gemenmfrr 
Fr den Saufen Guäe, Offer Sata, m 
Dem otnfge i Gerne Geht 

Susgefäleden: Arie un Kuntenkfirnt Goch 
nm babe Green en iin 2 

1 ana "SUN von Slchbue & Arche 
dee Sunhtfeb Gheofkurg unb als Rnonaliiere. 

© oitringen. 

Grnonnt; Mn Erle de Teig nusgddienmn 
Sr Biligens der petige Ars Sr, Mergen zu 
Abe yanı Marenaagt de Ranens Sid, Cell vum 
&iearcher Gendarne jun Leenbnden da Firker 




















meifteb der Gemeinde Lberfingen, Santer zum 
meter und Gambin zum Beieorbneien des Därgermeie: 
der Önmende Deringen, Dr. Orottaß zum Bürgemek: 
der Gemeinde Robemadern, Aderer oncad zum Lärer 
meer der Gemeinde Wilernald, Schweiker yum Bürpe- 
eiterber Gemeinde SomSurg-Redingn, GTofetyum Bir: 
it, Pottler zum Beigeebnelen Bes Würgermefers dc 
Genre Ayweler, Srouber zum Birgermeifer, Soper 
zum Beigeodnelen bes Bürgermeiferb der Gemeinde Al 
tänden, 

ER knitio srnamntz Weiten yum Bee dr & 
zeinde BiessGbefingn, Ratherina Hemel ur Lehre 


der Gemeinke Paneen 
rimirter Sen zu Biih 











Beauftragt: Weg 
ii dr Shi Kr Aügemrgedäht u Geh 
füngen, Wiitäranmirter Rocs aus Fendap mit der Ecke 
nermung ber gemeiterekfte zu Robemadern., 

Deovifariiä angekeift: Der ielbiebel Reis 
is Gcufiann bei der Bolieiiretion zu Def. 

Berjeht: Seter Bierrard von Inlingen nad at 
dor, Wegemeffer Zistenbad) bon Robemegern nafı Bil 
und die Sihrer Darent von Aingen nad Reh, Genen 
Sanrolben, Wir von Dorweiler nad Lifen (Lu, Ict 
RC nad) Mfingen, Serrier von Walfäcid nad Dinge, 
Brouant von IHanz nad Dermelingen, 

In den einfiweiligen Außelland verfeht: Ser: 
Iacgupt m Cangerbeg E 

Geftorben: Lhrer Stade zu Berlheingen, 


Arigs-Yof- und Celegrapken-Vernatung. 
Begiet der Ober-Poftbirettion Met. 


Neu angenommen: Wihuiet in ber A in I} 
018 Poll, Cafe Rouflelat in Coup als Pofagaı 
Angeftetit: Pofaffitent bre]d in Wiekiäre-N 
ange als Pofberwaltr, Aelegrapfenampärter Zröndie ir 
Dep a8 Leiegraphenafitent, 
Genannt: Die Yollven Nitfhe und Pazly ir 
Dep, Schwarı in Caarburg (Cole) und Welter in Die 
ofen gu Boiprotitanen, De Bolgebifen irlci in Dede 
Se Io Darin Omi a eisen in Mg m de 
züceeht Riypkshn, Befpaitl, vn Marie 
ch, Öeiffinger, Pofpraiant, von Fe nad Ram: 
Beten Yofsrnait on age sag Di 
(Rx. Me), Humbert, Yefermaler, ven Delingen nat 
Dageningen, Mbre[i, Poflervaller, bon Biene nad Da- 
uerteigoubunge, Dieh, Boflafüfnt, von Saarburg (atkt) 
Hacı Dice, Oberdid, Poaffent, von Dieenfafer nos 





























Alendorf (2r. Yrnöberg), Sauer, Poitaffiftent, ve Sa 
Bad Hug rat, Kata, son Gnpningn nu 
Wie), Mülfer Pofafffen, von Dip nad) Canary 


Cote), Mubmann, Poflfffent, ven Diedenkefm nad 
Dec, 


en: Die Boflagenien Watther in Le, 
ins (Ar. Die), Pardes in DC un 
Mitarb in Maiieres-Moudange, 








ange Enke u Bripinkaı vorn. Ca © 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlaff 


Eifaß-Fot 


bringen. 





Ar. 20. 


Strofiburg, den 15. Iuli 





Das „Entreb zu) Ani mtl 

T. Radkäten Oser dm Spalt dr jet efienenen Rummern 

de Reidsgefefälatt zn der Gefehhale für fe felktigen; 

UL Berontmungen und Graf 88 Relfefiäen States und 

de Misere Tr Ge Osieingen, mel nl im Gehe 
Hai für GiferGeeingen fen; 


ir fepikringer“ engen: 
II. Berechnungen und Grafe ber 
IV. Gelafe anbrere Senenhrlchen und Getafe ven Beidehhäcen, 

ige für @lfeß-Leeingen von Gender IA Rab; 
Ye Berne Bapridter. 











OL 
6. Lothringen. 
02) Belauntmachung. umI fe ragt au u um 6 Hi Hate 
Nadden der am 26. Juni d. I6,_als ereler des OO, za werben dir nähen Mahn wie ei 
14. Gilehotfengfden Mahlrefs — Eiodi und Yankteis | der am 26, d. Ms, abgehaltenen Mahl zu Grunde a 
Hop — zum Nechelagsahgeorbneen gemählle Her eine "Die für bie Wahl vom 26, d. MG, geoffenen Ser 





aa 
one gu Meg Die Monabıe des Ach abge 
A, Brfimme Kiel au Orand der & 86 des Babe 
in in Big lg vn 28 110 
ae Ti: 














inmungen über Gintbeiung in Wahlbezife, Eruenmung der 
Madtmönner und ihrer Chllereie, fomie cu des Mahle 
torumifars Iren in gleider Weile für die are Mapt am 
24.5. Mi, in Aral, 








für die Wohl eines Vertreter deb 14. Afaf-dott- Yufi 1889. 
dan Bahltreifen — Susi und Sanbireis | im en IE SALE 

Deutfien Beidttag wird ein neuer, auf Niltund, Der Beprtspräfbent. 
den 24. Juli d, I8, anbrraumt, Die Wahlhandlung beginnt P. 1188. 23.8: Safle. 
am Bermifäte Anzeigen. 


Der Eäüpenderen zu Diebenfofen if als gemeinmähige 
entre hl Baer.Bafleungs 
af in Enangarı Aa de Bern Ohr Su ihif, in 
Steaburg zu ihrem Bertreier befielt und für ihren Ger 





Shah Sun u Reagan 


in Oifoß-Coteingen In bffen Wohnung Dont 





Gemäß, 
Der Stedteeöner Prany Boes zu Martolsfen it 





ion Hintere 





un Befbene Se A Eden Tg 
Miahrönofiafgat eninl women 


Ha, vom. 3 








Digitized by Google 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlaft 


Elfag-Fothringen. 





Ar. 80. 


Strafbueg, den 20. Zuli 


1889, 





Das „Erzeab un) Bein Jubohe für Elfe fekragen® entan: 


1. Raten Aber ben Safal be jet efäienenen Rmmern 
en Beiäsgefehhale and bes Gefekhlato für Ole fehennen; 

(1. Beresbmungen unb Geafe 83 Aalefiäen Salate und 
Bet Miifeiene Es Gi Gageingen, weite nit Im Grfhe 
talk für Gtfßlfringen efäehem; 














TIL Berormungen und Gelee der Quiche Präfbutn; 
TV. Ela amtrer Sameobelien und Gefalewon fr 

läge fü GfeßrLeeingen von Sefonberee EA 
Hoheit. 











as), 

Durch onbesferlide Werorbnung des Herrn State 
alas if die Grrihtung einer Sparlafe zu Bign im 
&ajel Lothringen genehmigt werden. 
1A. 8090. 


20) Befanntmabung, 
erfed Die Verrefung Dr Dreneafgidigungsgeber. 

Zur Derbcifübrung eines gleichnäfigen Berfahrens 
id Hierdurt) befimmt, dof die von Beuerveriherungse 
eetfaften gesäßeten Entfe@digungen für durch Brand 
deiidigle fslalifie Cebdude und Oegenflände dom 
Tafenden Gltejahr ab ausfätihlc unter dem Clatslite 

„Sonfüge (vermifcte, yuflige) Ginnafmn“ 
Yefeigen Derwaltungselts in Ginnaßme zu berechnen 
Fi a bafen Men De Befddbigen Öcbaube oder 
Segefönbe unterhalten Tetben. 

Die Verrecimung der Soflen für die Mieberfere 
Felung der befhtbigten Gebäude oder Grgenfände Hat, 
frac dag mit befonbere Mtlel durd) dem Cat jur 
Tefigung geelt werden, Sei dem and zur. Unterhal« 
Heng der bejhäkiglen Gehäube oder Gegenfände, even“ 
ac unter Ueberäreitung berflben bis in Höhe der 
ahtten Vrandentfeüdigung, zu erfolgen. 

Straßburg, den 14. Juli 1880. 


Minferium für Clah-Lotfringen. 
Der Staosfelelte 


MU. 5097. von Puttkamer. 








@30) Bekanntmachung, 


ef De Paheg der Dinßetrpaien dr fie ud 
an en Care 


(Gefep vom 29. März 1889, Grfehffat ©. 31) 


a1 
Die dm Lem um Crinen, an, fntien 
Giementorfähulen mad) dem Gefefe vom 29. März 1889 
uleknden Grazer ODierfalterspufagen) weten 
Yemen it dm Ahlen Onkel in Be (tigen Ban in 
eher Eumme und sch eine Oultung auf Anchng der 
Sioraeite sup Dr Beenden Genchbuafkn gan. 
Diefe Zahlungen werden voll in den Gemeinberedie 
nungen in Ausgabe nadhgewiefen. 
v2 
See vo br Krhihafae s Haan id Wehen vo 
ep Don a Sonbeikabie u Ian ab, Werden von 
8 Srbeenitafe a Dr Bender Bengnefen 
it nd I en Nehmungen br pen In Einahee nad 
Bien. AR 


ie Stun Dr Bierteriuagn an Ye Gene 
Hafen erfolgt im Bett en im Voraus turd 
Wermiklung der Gtuctaflen, für Me Stadt Sep dur 
Vermittlung des Heupekamte bereit, für dir Elaht 
Shrafturg ummlteiber aub der Senbesheupitefe. 

Dehei iin felgender Wie zu verahen: 

1. Die Eieeaen fell am Arlange jedes Biere 
jahre ein Nacmeihung be für jede Gemeinde hrs Empfangte 
I zu gaheıen Sienfätersulagen mi dam Dufee 
ul, ten folhe dem Rnfentenmoir, zur Qeffielung und 
Solrurg dor unb bewiren dann auf Grund derfeitn die 
Matjablung, indern fe Dar |ür Dieigen. Gemeinden, für 
weiße ihnen Die Rehnergelöthe ablegen, in einer Summe 


























oder auf, den Bellgen don den 
nem dee efonderen Genendeafen quite Kaffe. 

Die Eiditafen Mep und Eirobburg felen Rad: 
tefungen mad) dem Mat D- auf und ereben mc Decen 
Beftelung Dur) Den Rufntontrelie gegen auf dm Aace 

be Cnltung des Ge. 
Racweifung Reken die übrigen ftp» 





guten, be. 








weifungen gu er 
lungen m € 





en. 
NE San Menge de Merle Ar den en 
Etuefin unb elen Aiffänsiem Oundnktfen die 
SieareD ESth ci fr Sp fr Ciue 
1 Jahn Sinfatriiogen (rc dal m 
Heltuig gaben Benin nad de Ahr C are 
fellen. Die Redner ber felbfiändigen Gemeindefaffen, mit 
use de In 2p um Eirofbar. dk Be Node 
weifung bis zum 5. April derjenigen Gteuerkaffe zuguftellen, 
us meicer fe bie Zahlungen empfangen. 

De Eiern un de Onffn Mf und Ein: 
burg Überfenben bie Nadmweifung bie zum 10. April bem 
Ralfenfontrol, melde folhe felguftfen und noch Rottcung 
in den Kontrolen 6i9 zum 20. April den einjenbenben Kaflen 


Fe babe 

In Bifer Sacweifung ind bie Seheperfonen der eigenen 
Gemeinden nad) der Hähe der Dienfllertjulagen, geremnt 
nach Gehrern und Schrerinnen, aufsufübren. Die Biefilier 
lagen find cuf Grund der Befihungeberfigungen drr 
Vofihprüfdenten eyeage. 

5. uf Grund dr fo feieteten Racpweifungenneömen 
die Gieerlaffen die Ausgleläung mit der Gemeinbeaflen 
dur; Racjablung der in den vier Weceljchren zu wenig, 
ober Du Wrdereigehung der zu pe gjbilen Beträge or. 
nd erlefen unlr Brfeben fr bie mit ine bebunbenen 
Gemeinbetaffen Über Die ganze Gumme der gjaiten Dim 
lteszufogen Cuiltung und Lofen Die bejonderen Gemeinde 
ie nf den Belegen ebefal cn he Cntung au 

len, 

Die Rode 
geahtten (der der 








an unter Xnreönung der mod) 
de inzuiehenden) Beträge mit ber 








Sätukabredinung für das verflofene Etatsjahr der Lande 
Kae emule 

Die Stadtlaffen Mech und Strafiburg haben bie Hat 
gung mi den Sohlen in iger Me SE jm 
she 

Die Quittungen find iempelfeei, da es fi mur ım 
Ben Era) on Sallngn Kandel dk @fmrufe 
für Rechnung bes Ctaates Teiften, 

G.Snofnge er BueptfDnen an bie Dante 
Han ıtffe ur Aaniklang Der Afeehhuegn won 
Aidt mehr, Re Gieuertaffen, de. Die [ifflänigen de 
meinbefafien haben bie Wenderung der Summen Tebigfich auf 
Grund der ergehen Anwehungen jur Sahlung pp. ta 
Berheenin n ve Che j a, 

% De Geringe hr Oguleeiienn, du 


ei Knderungen in et infiteräutagen ie, ia | 


Ben Slıgenten Luc Derntlug da h 
Stegen) Diefee Durdfaufs Haben Davon die Raffentonte, 
He dr ormetung I br Rdn Ani an. 

ir De Kehren Im Eapburg unbe Jess 
Verfügungen den Därgermeiflern zu gleichem Zmede dung 
Serge dr Aafmfonrite Auen 

Sn var den Öürgrmäfen br etafendn Sahtaye 
‚pp. Anmeifungen find biefe Verfügungen beigufegen. 

8. Die Sandespauptfaffe hat in ihren Bildern und 
Ben Se Buck 18 On uns Ken 
SEN Sit ng lt Bam ne 

ae, 

9. Die Nacteifungen über die Dienflaltersyulag 
ur c) {ro auf Chu er An md Rouen de 
Begirtspräfibien bei ber Wbnafme der Rechnungen der Landes» 
Bent über De Uilemhliretng te Dil Ja fe 
BER Wi An en 
va 

Be nasse ya Dehnung fü 188000 
in erlis v Syrien ehe Ei Benin, = 
weldper bie Lehrperfonen fieuerlaffenweile in derjelben Reihen 
Feige ie in de ehnchung C onffiren Th, und nee 
bezüglich jeder Sehrperfom zu ergeben hat: 

en Seins, 

den Tag der 1. Prüfung, 

Ben Bad der enemSegfßigen Din mi Ma 
der San dr Anihhngeh, 

den Tag der definitiven Anftellung, 

‚den Tag der Vollendung des 5,, 10. u. f. m. Dienftjahrt. 

Dir Di foenen Sae Fb dm Mhnghmepessse 
ic Bungee bein Berlin Gere Be 
Eier Bein. hen Eöfnem u a 
eeiguam, Beuulans Sir De Augngen wi 
Reipenfolge zu beobachten. en 

Straßburg, ben 12. Juli 1869, 











Abthetung für Finanzen, 


Sandoirbfäeft und Domänen, Nichter, 
Der Unterflateerlär Frafenl 
von Schrant. 
In. 5082. 
D. x. sö8i. 
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As Mufter A. 





Eienetafe 





Nahweifung 


der am die Gemeinden des Steuerempfangsbegixls zu zahlenden Dienflaltersgulagen für Lehrer und 
Seprerinnen an den öffentfifen Glementarfäufen 


für dos (2) Bierletjaht 18 (8). 







































































Deranderungen Po 
ae fürdes | # Ouittung 
Geneinde. Ei ae | Guns Hteigit 
Nenn | Grund. | nem, [er | des tens. 
it iin. 
Pi 
ı i 0 | um.sounner gu | 
2 D 116.50 Mayer a, 
ri ak 
m Nr inier | 21. 
3 1200 ao 
\ » 10 | scan, | anlor 
5] EitRafe an | 
eu Klage 
Ge unfehen, 
Summe ...] 510 | om J1n onslon 
| w 
Kanon 400-1122 
B une. 
iferlige Steuestafle 
Gelee und nf. aaeniaegienertal 
der Raffentontrofde: 
Bxrnti Lundesfapitaffe 


AurgeKageh, Ir. .. Dan. Celle Wr. 





- 14 - 


Kreis Mufter B. 
Stenerlafe Much Anlage ya Mer di 


HNadweifung 


an die Gemeinde E. für das (2) Vierteljahr 1889/90 zu zahlenden Dienftalters- 
zulagen für Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Glementarfäjulen. 


1. Roh der vorigen Radhwefung Serugen Die Dienflaltrögutegen Järfih 
2. 9: 176. 89 Gölner 000 4, zuid IM = 0 Mu... 
3. u: 1/7. 89 Gier 200 «4. 








Safresfumme für des (2) Vierellahe . ... + 200 -& 


mithin ga empfangen für 1/4 Jahr. 
gurüdjugaßten wie vor nad) Pr. 








Blei zu heben. 0. 





der Gemeindereßner, 


Gegetet und not. 
Der Kapenkontrotär. 


Dige Seäsfundeet Mart aus ber undeifaupilffe zu Straßburg erhalten, 
lee en 1880 
Der Gemeindereßner, 


Kreis Mufter C. 
Stenertale, 


Nadhweifung 


der 


an die Gemeinde(n) (E) des Steuerempfangsbegiels zu zahlenden Dienflalterszulagen 
für Lehrer und Sehrerinnen an den öffentlichen Glementarfäjulen für das Gtats- 
jahr 1889,90. 


Gefgefeft und not ur Gejammtfumme von En 
in Worten : 
RER nn... 1800, 
Der Aufenkontrofär. 
Stenerlefle Ranberpanptlaffe 


Ausg-Tageb. Ar. Den, Se Me 








Der Lehrer und Lehrerinnen 


Verinderungen im Laufe es Crtsjahret. 























em 
ix. meinde | Biene 
| Gemeind di ana | auna | 
Name valnge m | — — Grand am Ei 
EEE | aa | = 
Sams | | it 
“il = 
T ob 7 oo 
ı a aus, Che m” | MORE REEN m 
Alter, Chr. 100) 2 | Arte 10 ea in. m 
! Fr 
Ei ® Meyer, Lehrer Io 00 | 1/6. 89 penfionirt % | 
Müller, Lehrer. EU 1/7. 89 von 5. hierher verfeht. H ” 
© Eier, re en 
Anger, Snn. | 
Eh, Cchrer.. 100, 
Im 
4 » Samt, 2... | 3m 
Gerft, Lchrer . . 100° N 
Eier, tar. o 
5). Ci Any) som | an 











Lehrer, 
1. Göltner 
2 Haug. 

3. Hurt 

4 Chm. 
Herr... 
6. Wert 

7. iler.... 
& Enoröber, 
9. Neffen 














Eimme ..- 





8523838 





1 











1.50 Bier vet nn. 
+318. 0. 3% 
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ss 











































































ver] 


sen 1 find von der 
di Dialogen für das Gitihe find ya möten | PLA | nasser | ua | "rn 
Eitungen, at | Ranespnptfe 
Shctungen | Kader | Me 
Far Sie Sbepejon Ser im toufe 
u en 
fürdie | "one fm |, m | sur 
—— geneine |82 0% Aahs 
für die Zeit Gr | gen | anne [ihes vom. | zusabten | erüaben | se sahten | mie 
| Sum 1a) 
h FIR BO RIE: BR HERE Ur Pr ERE) ERES 
1sanao au | 
1. Biezelahe | 
| | 
2-4 Bereit | | Eu | 
Ari u. Mai 180 | 
24 Berl. 1a | |» an. | | 
soo | 
5 1m 120! . [10 
0. wor | | 
188000, ! =l2 
4 Biel 188000 10 lm] wu 2 
| | 
BEE zo | 2a II je 
7 ] 1 T n 
Art u. Mai so 10) | 
18800 | | | 
“ oo | | 
. w 
. 1 
15800 2” | 
24. Wert. sa 10 N 
128000 100 
D-92.0= 10. Ei) {| 
| 
| 
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Sana 1. 
Auifalihe Steuerkafe. 


_ 18 


Die in Spalte 15 genannten Beträge für die Gmmeinden A, B, C und D mil zufameen 199,6 4, in Worten: 


Hab aus der Sanbeeheapiafe übeifen und für Die gaammten Gemeinden in Einnahme 
error. 


Die Ouittungen über die in Spalte 16 Gepifneten MEfStOgSJablangen werden für ungültig erflärt. 





den m - 1890, 
Der Beulmeifer und Gemeinderefner, 
Gaahtt: 
World. 2. 22 1001: 
[ET IESSSBEguRE ("Tr 





Summe... A020 


Angereöne ib : 


für 1. Viertelahe ou. + 10500 
Pr a 100. 
wi 0 Sara ie 
ee Rs 
(  Yr 
wie oben. . aaa a 





(Cie Quütungen der befonderen Ga 





erner ib auf Der Anlage (E) zu then) 


b. linter:@lfap. 


Behluß. 

Das Mügtieb bes Rresiages für den Ranton Reber 
konn, Gere Lürgermifter Neinfard Nigpert zu Sinemeiler, 
ie feinen Yustrit efiä. " 

uf Grund der Mel, 11 und 26 des Oeihes vom 
2% Auni 1838 verorbne ie bemma, mas folgt: 

[23 

hr den Aanten Nieberbronn iR cin Migfied der 
Reitvertehung zu wählen. 

&2 

Zur Wornafıne der Wahlen merden die Wähler des 
Autons Niederbronn in denjenigen Gemeinden, melde 2500. 








Gedne nb Barikr nalen, su Comag De 2 Maga 
23 el Sonrig den 2%. Hagel. I. Corte & Mi, 
nd m ben Gemeinden, melde unter 25 hnerzäßten, 





uf Conntog den 25. Mugaft d. 94. Wormittage 8 Ahr in 





y 

Hat im een Wabtgange Yen Rande die efordre 
ie Simmenghl echten, fr Fade in den Gemeinden mit 
256. Einehnen urb Deriber Ganftog den 3. Augıfl 
m Eomlag be 1, Sept d. Sa nd in den Öemanden. 
Sie ane 3600 Gimehne Jh, Sonnlagden1.Scienier 
E30 mei Walgong Alt, be men wllioe Shzumene 
uk gr, Mb cn peter Wshiung nötig, a Dat 
35 Siegerin dea  ARäntnehuaplare  kiaoen er 
Fentie Bemte 1 Aunans su handneige, 
mb ltre Ben unpegägli in Yen Gendnden Bi far 
rien Beternimngungen yı eufen. 

& 

Den Waftn meden Ye am 91. Win 1.38. ale 
fine Waptetfen zu Grunde gel, zu mie che 
Amtigenpabee andren und I Aake'vor Der Ah 
aaa ei 


2 der Veetung un Borakme dr Wehen fad 
ie in den Brtmnbndurgn von 4. Jam 1878 ie 
Hessen 1973. ©. 90--06) mob nun 3. Mei 1 
A 2 Beh en IE €. 10) 

ergeht aglhen un. vrtmungendhign 
Kamm in. 


gem genau ju 





e 
eigen Met iR. vom den Bere Br 
in 1 Tneien Gem Ds Aatıhe Miberim 





"orteübtiher Meile betannt zu maden. Kußerdem fl ein 
Anlage im Mahletele anzubeten. 


Strafburg, den 11. Iuli 1889, 


Der Beprtspröfdent, 
3.8: Dominicus, 











A 
Gemeinde: Ritterähofen und Nieberbetjhtorf. 


Beictup. 
Der Beidepröfdent des Unter@ifab, 
Rad Enfit ic 
Behhliht: 
fetitet 1. 

Die behuls Benäfferung der in ben Gemartungen 
Bitterspofen und Rieduabefgder an Bidengraben gergenm 
Bein gebidele Epadialsgenffenkdaft der Ciprnfimer, 
deren. Ramensbergeiiß Bilem At angekälofen if, mich 
Biermit auf Grund dee Mr. 12 des Geiees vom 21. Juni 
1805 nach Mafgabe des Genofenftafisiauts von heutigen 
Zuge genehmigt, um die Wortkeile der it. 19 bi 19 Deb 
gedasten Önfepes zu gerichen. 

Artitet 2. 

Dieter Beihtuß, forie ein Auszug des Genoflen- 
Kaffee iR im Gentrle und Bejeö-Hmtshlatt 1a Ber 
öfertihen und in den Ormeinden Niteeähefen und Stebers 
def während einer Monais vom Tape des Gmpfange 
efiien am Dun) Bfentligen Anfälcg Selarnt zu maden. 
Die Grfühung diefer Ipteren Yöcmticteit  durd) eine Ber 
föeinigung des Brgermeifers nase. 

Straßburg, den 10. Juli 1889. 


Der Bairtepröfent, 
3.8: Dominiend. 


Ausg 
eu8 dem Genefinfchfitut der dan nerficheden Bea 
rmädigten Eyaltetigensfenfgaft 

Das Genfenfgeftfatul IR gleihlanenb mi dem vrfehend 
auf &. Dune (8) ebgebendlen Elatul dh „Ralfenbegfpniats 
Benperteime bie auf nefenbe Wie 

wentet e. 

a3 Eymbiet Kflht aub 5 Migfieheen und 3 Eitliee 
een. Gin Günfel der Mitglieder des Eynitis win jdeh 
Aue nen genäht, 

"Bel den ner erfln tfelecfen Gmenerungen werben die 
ensfördenden Mg Nr Daz Los Kfm; fe ab wirken 
eben und Blei im Zunft Ms a fer Gefefung, 














artiters, 
Sur Telnefme on ber Genraeerfennde 
Gate tell wide be Unten, 









ist ein, Gin and Biefe Fern Tann nit 
Aue Volimasten Übernefen 
Rettet. 

Die Spöitetimitgieher wählen einen Berflnh und, wenn 
iferberiß, einen Beheerern el beffe Beriie end tee 
Die hund) Clinmenmeithel, —- Der Zorhend unh kfen Ele: 
tes Bien wöfnenb 6 Jahre In Partien. — Per Boreus 
Berft ie Giyungen bs Eonitt, f oft er cine Jtde für wätig 
HELL ober der Balelpräfbent fie enzeet cher minkfens da 






b onbere auf die Dermlteng Dr Genofenfft 
Batakigen Yapire aufrenahren, 

Zie Eynöistömtitirber fnb edit Brett, das tn“ 
imenter und ie Alten jet enufeen. 


Ser Derand Hat bie Befftäfe dei Epnitats aupffen; 
Bee I nen aa Dean, We ek ki 
Häen gu peace, 














u EB rd 
en 
EEE 
Be den beenden Rogfnen, ae 
tn, RE in 
Be Data ee Dnaentn Düden 














er Satzn der 
Het, fone der Gap ber Grtühren, ce Bemielfen igandennen 
Mk, meiden ben Be Eyabte beflimmt 

(IR de ernannte Gimetmer zuge Mentmefer, fen 
{öde Aber Metien und Grlühunfe nad Meuhenung da Eyn- 
Bitte der Baılephfben. 


in, weiße dee Gimefmer ya en 


©. Lothringen. 


ass) Betanntmacu 

65 wird Giermit zur Öffenfihen Rennni gebrait, 
daf die dur meinen Bella vom 17. Eepiember 1885 Vi 
3034 genehmigten Clouten Der in ben Gemeinden Cfezberf 
And Aeudange zur Ente und Bewäfferung von Mieln am 
Boutebad bechenben Öenoferkeft aufechobn und Die en“ 
genannte Genoffenjdaft aufglät worden H. x 

Gin Musjug der Steinen if feiner Bei in der Beie 
Tage yum Geneele und Beits-Ymtsblet Sr. 49 Iahrgang 
1585 veöffentliht worden. 


Wh, den 29. Juni 1889. 














Der Begirtspräftent, 
VI. 25601, «. Safe. 
[6273 Betanntmacung. 

Wocdem die Gepungen de in ber Gemeinde Hanteier, 


Rreis Saorgenünd, alla, Serofafdat 1 Mine: 
wifnng se Bea Erlen Ds Bocnkages abekrb 
ver in, dm Wann, Befeungsgfefget 
eier 1 Diesfeils genehmigt morben ind, Btinge 
Gift des eich 12 Se Öse ihr N Ente 
Sensfefdafen vom 2. uni E0E ur ae Kunäncis 

ia ir han, anke mb fie S 

Nugaft 1805 die Genofenfhaft-Capungen Hier- 

Bund) autzughmeife gur öfentfihen Rerninif, 


Bei: Lothringen, 
Au: Genrgenind, 
Öeninbe: Yanmeiler 
Genofenfgefisfetnt 
für die zum Zicd der Wihnkemäfrung zu Biden Eeiten 
2 Deimlades obahalb Hanneite In der Gemartung 

















Ser te don Tann „Beifkunganfkafch 
eier 1° mit bem Cipe in Hammeler geildete au 
orifite Spneiels.enoflenfdaft: 


Dos Genofenfohfota I glitauenb mit dm Brfehent 
anf &.13 unter (2) eigen Cal ber „Beßwegegenofer: 
1äeft Geartntberge Su auf nadfrhnde Weil: 





Ss Eyaitet Het Sie Muffelung ber Fefie uch He 
heßifge @etung der Mekeilen kn Weleralind Beuinfpetor im 
Scernentid zu übetrenen. Ocerer Ya Die Sefgehäfen unb 
Zapdüiner annßmen, mel er fi che Mufselmen ati bet 

"Die Bepblerg ber Tasegler nab Bellfter dh be Kata 
Feen des Anlemekmens belöffigten Metireionperfenels er 
Tel nad den Deftenten element, 


Kiel I. 
Ausführung und Anterpaltang der Acheter, 
etiter 14. 

Das Eyniat at im Pemat Die 
ieinfüaft mi ben Banetenden 
Seen ae in en Bereich ber 
Du peäfen. Sen Aofenanläag | 

ent, 












i$limer aufgelegt mit, 
ad, At Befr Zi, wie Brfeie mei Ben enges 
gen Banetungen Bm Eyaüiet übenneke un) vor Lntrez: 


feet. 
Me, den 9. Zuti 1889, 
Der Begietspräfbent, 


v1. 2381. IL: Safe. 





@35) 
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Nadweifung 


des im Monat Juni 1889 fegefelten Durdänitts der Gädflen Togespreife der Hauptmattere, nad melden die 


Zergütung für verabreibte Bourope erfolgt, &. 9 Nr, 3 des Neidkgelehed über die Natur 
Een vom 10. Bin 1676 (RO. SC, 28) uns Mi. 6 0 der Di 


Mas in 
RG. 6.2). 





gen für Me bemffrete 
fhe® voim 21. Juni 1887 


































































































Sir 
Hafer. Beisen- d7n 
Fist | Arm 
Marttort 
et 
ee 
EEE 
Ic ein Hundert Rllogramm 
PIAPIRIPIPIPISTPITPIPTPTEN 
Aid . 
Sala! 
Selen 
Salon. \ 22. 
Aepeihiie 1 
Es 
Bra. 
ne 
kn 
Pa 
Bm, ı 
mn. B 
Yeti. . N 
are! e a 1 
Ft R 
H 
Een, R 
Eee. : 
WV. 
FEN 2) kn Gbuttingnf, 
en ne er DE Senihetniten d_Betnt ode Bormnde 


Ermebien 
Er ul 
des Unzechtes jpäteftens 6iS zum 1. ijehruar besjenigen 
Jahres madpufuden if, in melde der Dettrpfüätige das 
ee 

Die im Beyirte Ober» Ejoß Geflellungspflictigen, 
welche bie Berechtigung nadhfuchen wollen, haben fid) bei ber 
en 
Br Se Meun Fi ide Seififüde (af 
Rampen Papier) beipufügen: 














der Gellärung über bie Bereit und bite, 
Den Seeiligen während einer einjährigen aftnen Diet 
et ya Beeen, eußurfle und zu Derpfgen; 

die Mißfigeh der nterk 








übrigen jungen Srute Durch bie Polgeiobrgteit oder Ifre 
vorgejepte Dienftbehörbe ansyuftelen it. 


Semmtice Papiere find im Original engureiden, 

Ferrer it die wienfentige Befüigung nadpumeien. 
Dies geidieht enuder dur) Einreihung cine Chulieu 
if über Die wiffenigefige Befähigung für de 
Hreimitigen Diet, ober e8 iR in der Debung das Orfuh 
u Sue ar Sefung vor de Prfngb- Rome 
ausyulret 

N eigen, melde an der im Monat September 
d. 36. Hattfindenben Prüfung vor der Brifungt-Rome 
wien Zeil nehmen wolen, haben ie Meldung |päefene 
Bis zum 1. Maga B. 96. anpbeingen. 

Aber den vorihend unter a--c ermäßnten Zeuge 
fen it der Melbung ein feftgefäriehener Lebenslauf bei 
ufgen, Auch i anguncen, in melden yoci fremden Epraden, 
he linie ol, kant a eat Wr 

derbe geprüft ein wi. 

FE ee Dechung Mi den fi Medenen nu 
Arfondere migeelt werden 
Goimar, ben 3. Juli 1880. 














Der Borfende, 

dr Brifungt-Lommilfen fir Cintheg-Beriilige 
Sermann, 
Beirungeratt, 





7 
Pin Gene De $ 17 der Oeseborbmung ige 
i6, Siomit yur Bfentlien Acuntik, daß der Geiefider 
Henri Öreier zu Riberbropn beabictit, auf dem Grunde 
füid Gevanı „Sehgarten” Seltion Cie 1408, 1415 und 
1691 des Milflers Der Gemeinde Nicberbrenn, belegen 
5 Wieer von dem Bihinahorg von Niderbronn nad Obere 
Gronn und 150 Meter von der Mühe des Heinrih Bed, 
eine Zutefgmelere und auf dem Örundfüd Cxltien Mi 
Re 829 Des Mutaflers der Bemeinde Nidebrenn, Ganann 
„Cidmait?, belegen in der, Beihähofener Ale (vormals 
Chantier Keim) eine Gxifenfederi zu emihten. Je 1 Exam 
har der Bejreikung, Zciänungen und Pläne gt bi 
U u don Olrgemöhun za See gu 6 

Geige Ginwerbungen gegen Die Yabritenlage Find 
innen 14 Zageı, vom Tage Der Autgabe der gegenwärtige 
Belonnimachung euibalteneen Iumeer des Geniale und 
eyetsMmtsläte an gehn, Bei mi oder Sei dem 
Bürgermeiter zu Medebrern bei Bermebung des Hate 
ots anbringen. 
Hagenau, den 9. Juli 1889. 

Der Rreiditter 
Siegfeicd. 























ie Siena 5. Oppenhrimer un Ge. in Erisurg, 
Mronenburgerring 18, Beahihtit, auf dem Den Geben dei 
verferbenen Bürgermeftes Edaub in Yönbein gebörigen 
Grunftide, gelegen zu Dönbeim, Getion 6. Sr. 178, 180, 
181, 184, 196 In den äumen der. früeren Aitungfabeit 
fine Dargarinfetfabei jun betiben, 

Die auf dies Unternehmen Gegügfigen Berikungen, 
Piöne und Zeihrungen Ürgen von morgen an [omoSl auf 








182 





er Hfign Mreisietion als au) auf dem Bürgern 
amte Hönfeim ofen. 

Gimaige Cinverdungen find bei bem unteyin 
MRreisirllor ober ben Bürgermefer von Gönbeim währe 
er in 8. 17 ber Örmerbeorhnung Seyidneen, die pie 
Gettadmadung ausihlicenden Tatägigen Bet [hritid sr 
mind, anpbring 

Straßburg, ben 7. Juli 1889. 

Der Arisielior 
Ihe, A9TA. Graf zu Colme. 
09), 


Der Mepaer Vejamin Rein in Scligfein brab 
For, eh au ven m gehen Ornilüce Gate D 
dr. 409 ein Stadthaus zu ern, 

Die auf dies Unternehmen Deüglihen Befcribungen, 
Wlöne und Aehmungen Tegen von morgen an jewoll uf 
Ber Hirfigen Areidiltion ab auf auf den Büngermefen 
ante Soilighem offen. 

Gitnige Gimerdungen find Side. unergidneen 
rettet oder den Wärgermeier von Schigheim währe» 
er in $. 17 der Gemerbecbnung Bepihnelen, Die Iäte 
Getiendmachung auefhlichenben Tatdgigen Yrit Maid 
oder mind anbringen, 

Straßburg, den 12. Jufi 1880. 


Der Bretdietor, 

















3:1. s201. 3.8: Bedderhofe. 
(20) Auszug 

ans den Grundbeflimmungen für Unteroffisie- 
Borfquien. 


1. Die UnterofgierVerfhulen Haben die Beimmeng, 
fung Seite, melde fi be lnteofüirftanbe men wol, 
In der Zeil na) eenbigter Sculpfit Ba ya Cini 
dos ecpfihtige Alter (17 abe) jomohl wieniheftg 
inie protii mit) voguberten. 

2. Sie jollen daft ee Shultenntniffe derartis 
deroolltänbigen uud erweitern, daß fe beiten [ri 
nad) Asleuf ihrer Diefiet in irn eiwaigen Cinilbera] 
il Wort vermerien Iünnen. 

Der Shulunteist erfredt fi uf Deutfä, Reden. 
Beidigte, Cographi, Natuetunde, Ehönfgreisen, Ein 
graphi, Handgeihnen, Planyeidnen und Oclang. 

3. Die gene prefifge mitticihe Musibung 

fat der Untetoffipier- &äule zu; auf den Untrofier 
eff wid fie nur dam Merserbälni, enfpreens 

Betrieben und brmedt vr Me Die Grberun einer träfign, 

Oelunden, Trpetien Enteidelung de jungen See. 

(&s emfnedi 6, Daber der proifde net sr 
len ef ırmen, Bejnihten, Chin, fm ler 
ine sitäcjge Dienftenminß. 

%. Die Soglinge der Unteroffe-Borfue, weht 
1--2 Jahre (ebtnes meifems) Darin bebliben, ghkrn niet 

den Dütäperfonen des Steiibens, fie Lee eh ei 
Bien tete yr Untlftre&@ne den Baba 


5. Die Mufnahme von Salingen erfolgt bei dar 
Unterffiler-Borkhulen Mnnaburg und Teilburg im Chsbr 
Ieden Jahre, in Neukreifa) im Apr (fe. unter Sr. 10). 





Die Aufpumefmenben därfen in der Regel nit unter 
15 unb nicht über 16 Jahre alt fein; fie müfen fi un. 
tabeibft geführt daben, dolfommen gefunb, im Berpättif 
Uulapn Kür Mate an, Fi I. im Dan 


ie 





gemeinen riötig 
wi bie 4 Grunde 


Ö. Wer in cine Unroffir-dorfhule afs Zopling 
aufgenommen zu werden münfäl, Sat fh (heil, unter 
geiäfarle [hei zu etfeender Genehmigung des Baterh 
Or Bormundes veibinil zu maden, aus ber Lorfhule 
mbar im die Biefüs Geflmmte  Unteoffjer- Eule 
Senaneen, af been Msung (nd 2 San) cu 
euer weiteren AjAheigen otisen Dienfyeit in Der Munce re 
Kühe U, send 35,3 Mjp 3 dr Aterbung, Tas 
re befagen Die, Seflmmungen über die Unteroffizier“ 
Säulen (eb une). . 

"Die Seräile von Manu, un> Mekun fin 
jur Unerofuke-&ute Weiknfs, He von Meile ur 
Änterofiieriäute ai, übe 
ins 20 Tamm 8 möpstnb 147 Ja cn 

ings muß prfönih, unter Begleitun Ins ober 
Üemunke La? ea Comtenenr elle, wahr 
mußfebenbe Papiere vorpuegen find: 

in Gebusgeugni, P 
Gonfimationg- Sep. Ginfegmungsfdein, 
in Unbefoltnheisicugnß der Polye-Obrigtei, 

d. ioa borhandene Sharan. 

8. Der Bairs-Gommandeur veranfat die Arie 
Utefußung und ffutifenfhntlihe Bun, worauf dann 
@etue die Aufnabme Höberen Eis eantsagt wird. 

Die Ginerufung ahalen die Beeffnden Dur das 
Sajıts-Commande, von no auß fie nad; nodmaliger änte 
ie Uneuung m de a. tee ir 

rt werben. 

9. Bei der Gefelung mäffen die Einberuferen mit 
ine guten Paar Stiel, yoe neuen Herden, fonie 6 Dart 
dur Brläffng des errberigen Pühues brfken jr. 

10. In den InteroffjerWoricuen wird das zum 
Stun Tante, Online Ang mh 

fen, unentgelii genäht. 

3: Eonfige nen Mudfnft erfet das Bajrtte 


























Sommando. 
Auszug 
aus den Grundbeflimmungen für Unteroffigiere 
Säulen. 
1. Die Unerofsier-Sihuten Gaben die Befiramung, 





unge Geule, welde fh dem Mütärlande wldmen wollen, 
hu Unteroffieren beranyubiden, ferie ihre Geultennte 
aiffe derartig zu verpofffländigen und zu erweitern, 
dab fie päter den mifenfhaftlihen Anfprücien einer fubale 
fernen Eipitfellung genägen ünnen. 

Im Siam innen Fe os 
1, Büliseralimgn ya Ba 

tür ze, bringen. 

2. Der Edutmteriät umfaßt 2cen, Scheiben, 
Wesen, deutfe Sprache, Anfertigung aller” Yctn von 





zum Zetbmebel, 
x, Intendanture 








Zinn, milace Aunifun. Oi, 
"SH Ge ala in ee Arenff&öne dene 





der Mer überwiefen werden. 

eberweifungen von Anterofgter-Sihüleen erfolgen nur 
am Infonteriee und YuilerkTruppenleie, cm Tplee nur. 
Feten. Someit e8 mögfi {N, wird den Wänfen beyügfid, 





At er Aeuppeiehe Behrung gekagn. 
4.2 Inteftior ec In De ahnen und 
unten Sen een Ok, 
3. Dir Cifelung von Untroffsn-&äten Fade 
in Yethen, Werl, und Marienwebe a Ollcer, in 





Srtingen im Ari alt. Bei den Unteroffigier- Säulen 
Wotsdan, Biebrid) und Marienwerder tönnen nad 
im Oftober d. 98. Heeimillige zur Einfeltung ge 
fangen und nimmt hierzu das Begiels«Commando 
die Anmeldung entgegen. B 

6. Zur Mufnabme in die Unteroffgier-Scue, it ein 
Mer von mindetene 17 Jabeen erforerid, dad) Darf andere 
feit das 20. Scbensjahe nicht überfhriten fein, 

‚Der Hufpunchmende muß mindeflens 1,57 cin groß 
up Se mie Dr neffieartäie In jbe Be 





Sehung gefund und für ben Yriedengbienft der. Infanterie 
Brancdar fein. 
Gbenfe muß. cr fi tadellos geüßet Haben, Tatenifiie 


mb deutfche Schrift mit einiger Sicherheit Tejen unb fchreiben 

Br SE 
manıten Zabfen fernen, eh 

PR EN 

Sie Amtdung mm Eint eff une Ser 

\ ke 





jelgung eines vom Giil-Borfifenben der. fe 
See 
t Kr: „Er Yorapme Gfaderie vet 
8. De inberufene muß nit autwideden Cube, 
er eagtfernetägt 
Juhjeuges derfehen fein. RR 
derpflegt wird der Unterffir-Sihüler wie jeder Soldat. 
11. Bei guter gührung jalten die Unteroffiziere 
Pac 


Me, den 19. Ju 1880. 
Reiferlies Begirts-Commande. 














Der Lcrer und Lehrerimen 


Veränderungen im Laufe des Cltsjahres. 

















Taapetite T 
= pr ae | Sur | Abe 
=] ‚Onsiabe ae | | om abi 
mame [aaa] IT Bruns a 
Sec | ir si 
| Sabres 
\ 3 nous, tre E) dere 
Willen rn. Bil m ine 
2 8 [inner tr...) |. 1 00 | 650 nufsit.. 
Walter, tar... 30 | © | am. s0 so 3. Be ee i 
s B Gier, he. oo Fr 
Hager, Lan er w 
Eh, Mhrer. ne. 10 | m 
| 1200 1m 
4 D Spmidt, Lafer...) 30 004206. 8. 
Gerh hen.) 10 aunsen wm 
ellr, A! 2 Be Pe era m 
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ehe. 
1. Göltner ww | 
29a... wo m 
3. Hurft. Br" w 
4 Chm. Bu) |» 
5. Herr 10 om 
6. Rech, 1020 5 ne » 
7. Eller... 20 |. 11. 89 Binder verfht oo. ii» 
Sender... |. | 0 RM een: 
9. Meffer. .. 100 100 1439.90 2... 
3000 | 20 | 0 2m 
Summe - 1m 























Baron “ find von der 
werde | Daran | pmmheapaptff 



























































An Diateröulagen für das Eatsahe find yu zen | Dein, 
Enitingen, | m 
Sautungen | Gen | fs 
Tür die Sabperfon. nn par | > 
- | ee | | | | rät 
Gemeinde El RR 
Semeinde ichs me 3. | yusaten | erben | vesakten | Auisen 
PR EBET | ahen | erben | Beste | 
“il + 02| « ER RE RT 
244. Bierteliahe | Eu 
ir u. Mai 1860 | 
2-1. Bere. U = a) 
1ssapo 
. 190 Ian Pe 
| 
| 
4. Viel 10:00 wlor le] nl a | 
ES: 200 16 zur 1o|200| ws 
1 
Ai u. Mai 89 
1880100 
1600 
2-4 Biere. 90 
1850100 
S-32.0- 101. 
por 



































Ban... 


Saiferfide Stenerhafe. 
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ie in Spalte 15 genannten Beiräge für die Gemeinden A, B, C und D mit zufammen 199,0: 4, in Worten 


Find and der Lanbespenptofe überwicfen und für die genannten Gemeinden in Einnahme 
Berene worden. 


Die Critungen über die in Spalte 16 Gepißneen MEfStagSJahlungen werden für ungültig fl, 





nn 1600 


Der Bentmeifer 





d Gemeinderefner. 





Gaasıt 
Worflebend. 10910 a 
Me Alage nn 2 





Summe... A02I & 


Angereßnd find : 








für 1. Dierlelahr . 0 > 195000 «4 
En 1000. 
Be er Re 5 
FE eg 7 

9. 
Be A 


(Rie Quiltungen der Gefonberen Gemenberräiner fin cuf der Anlage (A) zu elfelten) 


», Inter-@lfad. 


2} Beihluß. 
Dat Dtgfied des Mreißtages für den Kanton Riebere 
form, Herr Würgermeifter Reinhard Ridjert zu Sinsmeile, 
da feinen Mubtrit erfät, 
Auf Grund der Ar. 11 und 26 des Oefees vom 
2%. Juni 1898 verorbne id) Demnady, mas folgt: 


&1. 
Dr den Ranton Nieberbronn if ein Digfied der 
Reisverretung zu wählen. 
.2 
Zur Lornapme der Wahlen waden die Wähler des 
Autors Siederbronn in denjenigen Gemeinden, wulde 2500 
Grwohner und darüber zählen, auf Camp den 24. Auguft 
2 uf Eonntag Den 25, Hugufl . 36. Wormittage 8 Ihr, 
39 2 den Öenende, meiden 2900 Grenzen, 
af Sonntag den 25. Muguft D. 98. Bormitlags 8 Uhr in 
3a ögnen Gemeinden zulanmenberufen- 
Dr 
Die Brote über die Wahtoerbandlungen meden 
zen den Mütgfebern der Maplausicäfe aeldiffen und 
ol von aeien Diefer Ditglier an ben, antonshauptert 
gr. Die Aufrhlung der Gtinmen efolt Pontag den 
25. Mage d. 93. Bormittons 10 Upe Durd) den Wahl 
ast6ah des Rantonsgauplrts, 
si 
Het im ofen Wahtgange tin Ranbibat bie erforbere 
öe Giimmengahl erhalten, fo findet in den Gemeinden mit 
2500 Einvoßneen und darüber Gamfag, den 1. Augıf 
u Somiag vn 3, Selm d. Se un in den sine, 
Silke am 











alte ben unsayigih An Gemeinden Di ale 
Beten Belomimadungen du wlan. 
es 
ug iin med de en 0, mu 1.38 pe 
en Wäbtefen su Örunde get, du welden eine 
ran Green und 3 Kage'rr der Matt 






86 
Bei der Boberetung unb Bornahme der Bafte fd 
den Belannimaßungen vom 4. Juni 1878 Bey 

it von 1879.©, 00--06) und vom 9. Di 188 

" und Beyt-Nmisblat, von 1885 ©. 104-100) 
pemmengefelten gfepfßen und Berorbnungämäßigen Ber 
Karmungen genau gu bean. 





1. 
Pen don den ren Wäre 
ie 8 Yin Gencndn Dr Aaeke Maeteem 








in’ ortsüßtier Meile betannt zu mad. Hußerdem ift en 
Ainfetageel im Mhiletee angugeten. 


Staßburg, den 11. Zul 1880. 


Der Begirtspröftent 
1.449. 3.8: Dominiens. 








Gemente: Rittersbofen und Riederbetfhterf 


Beihtup. 
Der Beidepräfident deb Unter-Eifa, 
Rod Einfiht ic x. 

Belek: 


Metitet 1. 
ro, af, Benäfemg der in den Gemutungen 
erähofen und Niberbeiföter am Cihengraben gsgenen 
Bin ge Cptieignafeteh 85 Chcihiner 
Deren Namengvereichrif Diem Mh angeätefen ft, wird 
Hiermit auf Grund Des Ar. 12 bes Oefepes vom 21. Sn 
1805 na} Doßgabe des Genofenkbaftfauts vom Beutigen 
Zope grneßmigt, um die Bortele Der Ai. 19 Sie 10 Des 
gedachten Gefehes u genichen. 
Atiter 2, 

Dieter Beiätuh, fie ein Musyug des Genie 

tuts it im Gentrle und Peyt8-Amsblat u dr 
öfentihen und in ben Geneinden Ntersbefen und Nichere 
befoder| während eine Monats vom Tere des Empjange 
elen am Dune) Öflentcen Anfälog Sean zu man. 
Die Erfühung Diefer feiern Yormlihtit I Durd) eine Ber 
Igeinigung des Bürgermeifers nadpuncle. 

Straßburg, den 10. Juti 1860. 
Der Beirepräfdent, 
1.4451. 3.8: Dominicns. 
Ausıe 


aus dem Grnofiföeftäßetut Der band vorfiehenden Beh 
Trnägtigten Eymäteserafenfäeht 














Des Gmofeföaftftat iR gtktauenb mit em Berfcenb 
auf © 2 untre (0 ebyehraien Sltut dt „Aslsfenbegfndtete 
Benprtfeim® Hi auf naäfebente Ace: 

Weitere. 

Das Eyasiet bricht oub 5 Migfibern und 2 Elbe 
een. Gin Bine der Mtgledee deg Eoehle mirh Ideh 
Jahr men genäht, 

"Bel den bier eflen ecke Grenerungen werke die 
sutfebnben ügleer Sur Bas Seo Seimmi; fe ab wider 
räher amd Bleiben in Zunften BB zu per Gehen, 














wu Hi 
se EL 
See 


Wehen. 
ie Eyabitetsmtgeher wählen cnen Yorfenb und, nern 








irfenbelich, einen Meigeoreien at ef Berlcer an) Ahr 
Wie dung Ciimmenmukehei. —- Der Derflnd and def Gel: 
vet 

Kent 


een wätzenb 5 date in Bunt 
 ©ibmgn dt Gap, Ja el eine Ted Jr m 
Beystsprfent fe anıbnc ober mintefens ein 








Siar, nen und enbere en] Me Werkaltung der Genefakdet 
Yatgtlgen Series eufiubemeken, 

"Sie Eynitetimitgihe Ab jdegeit Kercätigt, des Alten: 
insenter un Die Men JRR elufehee, 


Seife ta en 
ae Bf, de Gmähgeft Ida Ob 


füszung eb ntetshnensKejaafte Zoelndpeefenal 
Be a Be 
Aetitıt 2 
Die Welten ber Ref eat nad DD 
EN Zinn 
Meiiter an 
Sei Eye emann! een Giinfmee dur Gabe kr 


er Belag der Aula, mehe der Gimefmer u Ar 
at, {bl ber Geb her Gehükten, welde Semfelben naar. 
Fi, erden von Bem Eynitt beffrt 
(IR der ermamte Ginutmer mutei Wertmeifer, 
Höre Ace Anl ach Geährrich nad Kerken dr er 
Baietspäften, 















©. Lothringen. 


(833) Betauntmachung. 

&S vwid Hiermit zur Afentlihen Menntni, gebradt, 
daß die Dur meinen Beidluß vorm 17. Geplember 1885 VI 
4054 genehmigten Giatuten ber in ben Gemeinden Cfsdorf 
und Aoudange zur Ente und Bewäffeung von Zielen am 
Boutebad) beehenben Genoffenfgnft aueheben und Die ers 
genannte Genofenfhaft aufgeäft worden if, 

Sin Aatıg dr Cliae M Kine el in dr Ber 
Tage zum Gentrale ud Beits-Amtsbitt Sr. 43 Japrgng 
1085 beröffnliht worden, 

MG, den 29. Juni 1990. 

Der Beitepräfdent, 





VI. 25600. IR Safe. 
aaa) Bekanntmachung. 
Beten Di Cage Get Game, 
inte 





Caargemind, gaideien Genoffenfchet zur 
Mühen 1 Hehe Ösen da Doch Aa Ye 
iweiler unter dem Namen Beoäfferung girl on 
ine 1 disfeils genehmigt worden find, Kringe 16 nad) 
Ginfißt des Metitels 12 des Befehs über Die Gonitale 


ins Je echo, Sand wub ffntie Ace 
am 12. Mag. 1805.Be ÖcofknkdeftrSapungen Her 
Ku onugde sur fenfihen Aennn 

it: Lothringen. 
Bett: Caorgenant, 
Sende: Qanneller 


Geuofenfgaftstatut 


die zum Zic# Der Mirfenemöferung zu Beiden tn 
Me Derndgee sferjt Donner I ber Bemertung 








Sense mie don San „epäfnnatsnnftt 
arme 1, mit Dem Cie ie Gum gi mr 
riet Epnditte-Genofjenaf 


Das Gensfenfifatut iR olißtautenb mit dm borich 
euf &.13 unter (86) eigeatien Cielt der „Delbwegerefke 
faaft Enereiterg” KB auf nadfehense weite: 

Renten 1. 

‚Das Eonbitat Het die Muffelung dee Feofte u de 
Une Cetung ber Welellen ben Mellarlions Bauieseior 
Seeraemind ya, übertragen, Beflrer Term bie Mebohüfen un 
Fogeläheer ernefmen, melde er für Ihe Hufnafamm nlig fat 

"Tie Beitimg ber Zegegtder un) Reife ds bear 
Mlrumg her Unterukmeng befäßfisten Maleationspenfnas > 
Flat ad dan Befeheen Reglement, 

Ziel I. 
Ausführung uub Anterpeltung Der Arbeiten. 
weitet 14. 
Das Eimbiet St im Tone! Ofteer jet Yahes I Ger 











BERN ev eng be ein > 
Br Fit, eh Befke d 
ge, Bezug ben Ehe Aeren anb vn rem 
Feiia 
Meh, ben 9. Juli 1889. 
Der Yatipeifte. 
3.%: Safe. 








v1. 2081. 
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Rahweifung 


des im Monet Iuni 1859 fefgefchten Purhferikts der Höfen Zapetprife der Sauptmarftore, nad) melden die 


Dergütung für verabreifte Yourage erfolgt, &, 9 Wı 


3 deb Neihögefees über die Naturalleilungen für bie Gevaffnce 
Mad im Yrieben vom 19. Yehruor 1875 (fi. ©. DL ©. 22) und 


it. 8. 6 dus Meihgefefes vom 21. Juni 1887 
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Stros | 
date mm | om 
= 
Paare: 
EEEEEL]S i 
SB! hi ; 
= i i 
Fe Eli: 
Kin SER 
Sn BUH HD 





ano) 
GE wid de 


Beranntmachung. 


aufneffem gemad, da bie Bere 
ti einjährige freiailigen Mitirbinft bei Wertu 
NE hesic len SE am 1 Belmer Baal 
Jahrg nadpufen if, in melden der SRütörpfhtige Das 
{oanigte Scbenslabe bolendet, Bor voledetem fehjepntn 
Sabre darf Die Berchtigung niht nahgefuht werben, 

Die im Bate Obere tja Gefellumgepflictigen, 
tete Die Berechtigung nacfufen wollen, Gaben id bei dem 
ntergegelen Brfikenben Det Prüfungs-Rommiffan (Beirte- 
Beofbiun) friich ju mel 

Der Meldung find fe 
Repeltem Papier) Behafügen: 
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9 














Gsuiseugif, 
din Einsiligungsaefi d: Later ober Bormunde 
ber bie Bereits und Däbigtit, 

den Breiiligen während einer enüheigen aftioen Bene 
‚ei u Belteidn, aufzurüfen un Ju vepfgen; 

die Miäigeit der Untrfärit des Musfteles muß 
don der Ortsbeörbe Beglauiet Jin; 
ci Intense, hs für Beinge son 
Höheren Eulen (Opmmaftn, Reulgprnaften, Ederuale 


mit 














Gämmitihe Papiere And im Original euren, 
Berner iR die wifenfäftige Beftigung nadguneien. 
Dies geldieht entweder dur Ginreiung eines Eau 
mies über die wienfgeftihe Befähigung fü den eniäbrie 
reiiligen Den, ober eb #1 in der Deidung das 
um Zulofung zur Prüfung vor der Prüfungs Kommiffon 
ausyorehen, 
"Dierign, weiße om der im Monat September 
d. Is. Haltfinbenden Prüfung vor der Beifunge-Rome 
miffen Zeil nehmen wolen, babe ihee Delbung |päefens 
858 zum 1. Augaft d. 38. argubtngen. 
uber den vorfiehend unter a--c ermäßnten Zuge 
fen if der Melbung sin jerfigefhribener Seendtau Bei 
fügen, Au R anjageen, in melden ze renden Eoraden, 
der Intenie, green, framöffen oder engen der 
9 Madende georäft fen mil 
Der Tag der Weifung wieb den fih Medenden 106) 
Brlonbers ige werden. 
Gotmar, den 5. Iufi 1889. 
Der Borfpende 
der PrüfungesSommniften für Einjaprig-Greifige. 
Hermann, 
Regierungsrat, 








@3n 
Gemäßtet des $. 17 der Ornerbeordmung beinge 
i6, Siomit yur Öfen Mennmiß, dab der Seiefieer 
Heinrich Grener yu Riederbromm beabjihig, auf dem Grunde 
füd Gewann „Aebgarten* Eelin 6 fe. 1408, 1415 und 
1801 des Milflers Der Oencinbe icberbronn, Belsgen 
5 Dieter von dem, Viyinfiep von Yrkebronn nad, Dber« 
Brenn und 150 Der von der Mübte des Heinid, Bed, 
eine Zatgicmelierei und auf dem Örunfüd Ceilien 1 
Sr, 820 des Autors der Gemeinde Niedebrenn, Oewann 
„Gigmelt, belgen in der Keicthofener Ale vormals 
Uimaler Kem) ie Sika u in. 31, Gum 
or der Beihreisung, Zeignungen and Pläne lieg! bei mir 
And auf dem Bürgermeiferemt zu Nederbronn yur Ginfiht 
Mer Gunege Eimmabungen gen Die Bablnige Fb 
innen 14 Zagen, vom Zage Der Ausgabe Der gegenwärtige 
Betanntmadung enialterben Summer des Gentale und 
® eb am geredje, bei mir ober bei dem 
Wirgermeier zu Nebebronn bei Vermeidung des ur 
Kötafes anbringen. 
Hagenau, ben 9. Juli 1880. 
Der Rreisieior 


Siegfried. 











@38) 

Die Firma &, Oppenbeimer und Co. in Gteakburg, 
Aronenburgerting 19, Geabfihtit, auf Dem ben Erben des 
Deftocbenen Börgerneis Sdaub in Hänbein gehörigen 
Gcundfäde, gelegen zu Hanke, Selton 6. Sr. 178, 180, 
181, 164, 196 in den Aäumen der feäferen Amlungfbei 
ine Bargarinfetfabit zu Betreiben, 

De auf bij Unternehmen Segigfigen Befreibungen, 
Piäne und Zcifmungen Hegem nom morgen an [omohl auf 








der ifgen Meitketion als and) auf dm Bürgermefee 
amte Yönbeim ofen. 

Etwaige Einwendungen find bei bem unterzeichneten 
Rreisbireltor oder dem Bürgermeifker von Hönbeim während 
de in 8. 17 er Örmeaberhmung Anäteen, De (ee 
Gettendmadung ausjgliehenden 14tägigen Yrift fahriftlich oder 
mini anbringen, 

Straßburg ben 7. Juli 1889. 

Der Aniticlar 
3: 107. Gef zu Solms. 
(339) 


Der Meger Benjamin RYein in Cciltigfein bes: 
fetit, daft auf dem ihm gebörigen Ömunftäde Salto D 
Nr. 430 cin Gladhtkaus zu ceißten, 

Die auf di Unternehmen Beügtihen Befhribungn, 
Wine und Jcmungen Hegen von morgen an. jomohl af 
Der Gifgen Aresbrdion el and) auf dam Bürgernäter 
amte Schiighem offen. 

Gimaige Einwendungen find kei dem untegcidem 
Areisirelior ober den Bürgermeiter von Sciigbein mahtn> 
der in 9. 17 der Ocmerbeoubnung Beginn, Die fpäice 
Geltendmachung ausfeichenben Tstägigen Grit Ki 
oder mind, engubeingen. 

Straßburg, den 12. Jufi 1880. 

Der Aridireltr, 

















IM. 3284. 3. 8.: Ledberbofe. 
@20) Auszug 

aus den Grunbbeflimmungen für Unteroffiziere 
Borjgulen. 


1. Die UnterofsterVoruen Kaen be Befmunng 
unge te, melde fig De Unerofierlande Omen wol, 
im der Zeit mach beendigter Schulpflicht bis zum Gintritt in 
das wehrpflihtige Alter (17 Sabre) jomobl miffenihaftis. 
ini prti mir vorguberten. 

2. Cie fon bl te Gohultenntnifie berartis 
deroollftändigen uud erweitern, daß fe Beklben it 
ach Ablauf Wrer Cent in Iren ewigen Ginilbea] 
mi Worte vereien Können, 

Der Shuluntridt ereät fi auf Deutfh, Reha, 
















Gehe, Geographie, Natrlunde, Shönlgreisen, Cine: 
grapi, Hanne, Planyeihnen und Belang. 

3. ide profile miltärifie Musbiung 
Hält der Unteroffigier-&hute zu; auf den Unterufer 
Borfdulen wir nur den Mltersverhältmiß; entfpretherd 


een und bet por Man die Yorkerung eier äfge, 
Grunde, trprlien Cntwielung der Jungen Bene, 

"Eh efmedt 16, daher Dee Brefilge Unteridt ver 
Mlem cuf Turnen, Balonefeten, Schwimmen, fi elge 
meine milthre Diet, 

3 Die Boglinge der Unteeofferorfute, weite 
1-2 Jahre (ebeee meins) burn berlin, gehöre niet 
1 den Diltrprfnen Det Reigen, fe Ten ef I 
Urn tr Untere ben Hm 

3 Die Sulnahme ven Söglingen 
Yntoffier rien Naneburg un Melhug kn One 
ieben Jahres, in Meubeieß im April (fe. unter A. 10% 


Die Aufzunehmenben bürfen in der Regel nicht unter 
13 und niht über 16 Sabre al fein; fe müffen A une 
BE a 
In en ir af gan Ti sr 
Gebreden fi nr 1 b vr 

Eie fen Teferlich und im Allgemeinen richtig 
Kreiben, Gedrudtes ohne Anfloß lefen, forie bie 4 Grunde 
seönungsauen ven Tine, 

©. Mer in cine Unerofier-orföufe eis Ahgfing 
aufgenommen zu werden wünfet, hat fih jcriftlich, unter 
aräfals jan zu etfeienter Geneuigung Deb Taers 
Be Bere Be an en a Da Lore 
yakaue: in a Be Kr Ar 
Beate, nnd Sn ken (id 3 Dan) «in 

irn ac ana Bela in Dr ne 2 
‚gemäß $ 87, 3 Abjak 3 der Wehrordnung. Das 
jagen die Bellimmungen über die Unteroffizier 
Saten die una). 

DE RorRält ven Anneturg nd Meike km 
‚zur Wnteroffgier-Schule Weißenfels, die vom Neubreifadh zur 
Unteroffigierkhule Jülich über. 

VO eng Ki mies 101, che m 
Ang muß rn a ang BE Ba 
under fen mic 
a hack re vorzulegen find: 

nn, 
8 Mnlelhehncgah Nr Plberohige, 
Seen Shulnafe. 

Der BotisGsanenkar Daft ir Aüde 
ettähung nd Det face Ska, ru br 
eventuell die Aufnahme Högeren Orts geanant m 

Die Einberufung erhalten die Betreffenden durd das 
Ast enmane, van" mb fe nad, Ta ne 
der Unterfuhurg nad) der gu. Unteroffgier-Vorfdule In- 
trabirt werden. 

9. Bei ber Gelelung mäfen die Ginerufenen mit 
dc ya Bas Oik 0 nen Bde I 0 Dt 
her elaffung des erfordern Pahjeuges verehen fein. 

10. Inden Mnlerffgier-orleulen wird das zum 
Bar father Meder mb 
Whrmittel, unentgeltlich gewährt. 

BE ES a Man it Br Watt 
Gonna 









































Auszug 


aus den GrundSefiimmungen für Unteroffigiere 
Säulen. 





Im Wittevien| 
im Müihteermaltungebienft zum Zahl 
Seteir 1, Bringen Hi 

2. Der Shulunterriht umfaßt Sefen, Ccheiben, 


Ynnen fe e& 6iß zum Sehmehe, 
, Iniendanture 





einen, deujge Sprace, Anfertigung ale Nuten von 
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Dienftfäpreiben, militärifhe Rehmungsführung, che, 
Ber pl Ayfmeiitan. 0106 





5. Der Aufenialt in einer Unteroffgier-Sipule dauert 
für die Gente, weiße vorher möcht auf einer Unterfflere 
Vorfiute geiwefen, 8 Jadre, nad) welder Zeit die vorgüge 
(ihflen als Unteoffgiece in De Armee übetrten; bie übrigen, 
deren Beförderung ihrer Oualifiation entfpreifend_ Ypäter 





im Otiober d. 98. Hreiwillige zur Einfellung ge 
fangen und nimmt hierzu das Begiets-Gommande 
die Anmeldung entgeg 

6. Zur Aufnafen im Die UntrofgerSute if ein 
Ser von mindefens 17 Jahren erforderlich, Do Darf ander« 
fe Daß 20. Sebesjahe nit übefäitten fen. 

Der Sufyunhmende muß mindelen® 1,57 cın groß 
und ebenfo wie der Untrofgieorfhüter in jeder Ber 
dhung gefund und für Den Griedensbinf der Infanterie 


brauar kein. ne Ka 
Csefo muß, er fi) tdeos gefüßt Kaben, Ttenihe 
nd Be &ae mie Siehe (en u | 
Tönen und de eften Orunblagen & Mednens mil under 
momen Zahlen ennen, 

7. Der Unteroffie-Glte Hat fi yu einer Afthrigen 
Dienfteit in aliven Here nach Ablauf feiner Zeit auf der 
Uneofyen-&äute u bfühtn. 

3. Die Anmeldung yumı Cinttt erfolgt unlr Bore 
nung eines vom Gioildorbenden der Erjaf-Rommilen 
lines Mushebungöbafet ausgleten Meefäine perfäni 
kim Bejrls«Gommanbe, wofet au) änlie Untefuhung 
un wifknfgahtihe Peifung Ratfnbet, fowie die Ber 
Blhtungsverhandfung über bie vorgefhribene Kängere Dienftr 
dei aufgenommen wird. . 

Mes weitere yur Aufnahme Erfrderliße verantaßt 
das Baista- Commando. 

3. De Gnbeufre mu nt sutignden Ghuhont, 
a eibeub 5 ir Sau Dr rein 
hyegeb defeen fein 

DD. Die Musbibung iR_tofenfrei; Kerle und 

12 kr Unter eöhle wie Jeder Salat 
11. Bei guter Yührung erhalten die nterffgiere 
Sfr während Ührer Dienfyeli dnmal ein 4mögentihen 
Uelaub in die Heimakh mit voller Cohnung und 
Reijeentfgädigung, 

12. Sonfige mäfere Mustunft erteilt das Bieter 
Sommando. 

Mh, den 19. Juli 189. 


Roiferliches Bezirls-Gommando. 
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Berzeihniß 


Der Bei Dr Ober-Yofbirkti in Seh lgerıden unbefekberee Yohfndengn aıd aefrneuen Begeahäne für ds 2. Wetäjee 150. 














a Rune ven 
s een ee 
” ir 
ıl mr | man Pr Memmta | Sonnen | 5 1,3 | minder este 
ei. are. 
2| Samsung eisen | 2. it uno | Gnmsitemene | Gem | wat |" |] Bre0 Burman 
Gira 
3| man | amecass | wenn her | ade | Gnfgeisig | | - | schen ms 
| |8 | | | See 


| 

Die Abfnder Seyo. Cigentfüner verbgeneter Sen“ 
ungen werben aufgefordert, fie Bimmen vier Aachen, vom 
Tage des Crfäeinens diees Blattes an gereme, Bi der 
Hiefgen Oberofireitien unter Race ihrer Emplangs- 
Berchfigung entgegengunehmen, wibrigefalls der Betrag 
de5 Glied aus dem Bateuf der Gegenlände bryw. der 





aaa) 


Vv 
Yerfonal- Radrigten. 


tg, dr Palo Der forma Aha 
a 


Dieb, den 11. Juli 1889. 
Der Rare Ober-Pofbirlir, 
Fabricins. 





Gruenunngen, Berjegungen, Eutlaffungen. 


Stacsct), 
Seine Majfit der Raifer Haben Mleranäkigft grad, 
dan Geier Man Sorı von Batadı za Ofheit 
au] were dei Jabee am Mile de Shhattri fir 
Giahrtoiingen ja amennen, 
ati. nad AllasDersllun. 
Dem Ingenieur Peter Anton Brogler in lich 
Die nbarhahe Gnfng au dem She al ande 6 
Gängungerter ei dem Amtsgerit daelft erteil und an 
defen_ Stelle der Gneegifnemenis-Eimehmer Hilbebrand 
dot zum yieiten Crgängungeifter Bei dem Amtegerift 
in Ali) ernannt worden, 
Vermutung der Ana, Gundaictäfäen 
Der Oberfrler Mang zu Pit iR a 
ge 
Onerfäntre 
käne Dghelläe Stan; Sind, ade Ar A 
ale in Elra et an ber Relfgule in Def, 
SE @tupe am Öqmzopum In Jahn, Kekler an Dr 
Kafgae el ©. Yahatm In Chaftug, Pilicger am 
Gomnafium in Yagnau, Cauerejlig am Sragpumafum 
in Yorbad, Trautmann an der Keallgule in Bafldnhchn 
Find gu Cherehern mann! worden. 
Doichseraeltung, 
b. Unter-Eilaf. 
Der Genenbefhreiter Martin 














effer in Grfe 








um fündigen Mebrcher für den Amgeihtsögrt Be 
ET ma 0 

Senenat: De Bemdnde Hoffe yum Birgenite 
de, Yale Bine up ab al ba Ge 
zahes Sgmitl, © i 
ji mini 












c. Lothringen. 
Ernannt: leur, Sohn, zum Bürgermike ke 

Gemeine Geting. Mn nn 
Definiiv ernannt: Winter zum Blementter 

der Gemeine Dep, 

sugttttiüiten: Shrhmem An m Di ale 

befand Sefeht, Kehren inet u Talerop in 
Bear aka ah. > 





BeRorben: Elementare His zu Arganc. 

a 
Athen engen Ye um 18, m 
26. Juni 1889 in Dep beta 

Drang Modler aus Coblen, Bechrih Brodmeirr 
gu Site, Selap Rüttentsuler sus Sisku, 





2 
aha har 





hing auB Arcor, A 
immel' a Seman, fümmtih 
ii Ray cut haar, 











erahnen Tre 1 Bra, rn CHoXzu 
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Gentral- und BYezirks- Amtsblatt 


Eifaß-Fothringen. 





Ur. 81. 


Steafburg, den 27. Juli 


1889. 





30 „Ant mb Ani 
1 Re ad nt ol en Am 
3a lenkte 2 su Ban fr Elakfaen 
1. Beben ob, Ale Alien 

Se ee fr a.spagn, 
Nas ie anehkengen ac 





ie für Oefekrsgen“ enhän: 
I Berne ob Ba en Sasgeh; 


IV. Bf kin Be on Arten 
Se je Obi sn Vf Hate 


Y. Berfenl-Pahridtrn. 








Bas) 

Durch Erlaß des Diniferiums dom 10. Juli d. 95. 
it ber Mündener Künftlergenofienfcaft geftattet worden, 
die Coofe einer vom der genannten Genofienjhaft gele- 
gentiß ber Mindener Jafresousfelung 1830 zu Der- 
Anfolenden Werloofung von Runftwerlen in GlfeisLoife 
digen obyufehen. 

1.4. 8200. 


aan 

Den Münnergefongberein zu Straßburg IR dur 
Grab, des Minifleriums für Elfof-Lolfeingen vom 15. 
dal 1889 bie Ermächtigung erfeilt worden, eine Lot- 
Tee zum SBane eines Cöngerhaufes zu veranfalten. 

Die Soofe diefer Sotlerie dürfen in ganz Elfahr 
Sotgeingen abgefeßt werden; ifte Zafl beträgt 150000. 
zum reife don je 1 4 

Die Geminne im Gefammisehrage von 60000 „4 
Sehen zu goei Dritteln in Gegenländen des inläne 
dien Runfigeverbes, yu einem Britel in Gelbgeiinnen. 
LA. 81. 





n. 


«sas) 

Durch, Exloj des Minfterums vom 17. Juli d. 3. 
if} genehmigt worden, daf bie Soofe der bon dem Ware 
Monde der Rordiweflbeuien Gewerbes und Inbuftiee 
Musfellung zu Bremen im Jahre 1890 zu Deranflale 
Tb Laer in Gif-Clhrngn rien ren. 
. A. 8534, 


(326) 
39,15 Gamd des 9.7 de Ralfaißen Deorbnung, 
eeffend die Ginfüßeung ber Gewerbeorbnung, dom 
24. Deyember 1888 (Oefehöl. &. 101), mird Hiedurd) 
Befimmt: 

Fur Ausfelung der nad $. 30 Mbfap 2 der 
Gererbeoebnung erforerligen Prüfungszeugnife_ für 
Hebammen find, die Hebarumen«elfungs-Rommiffienen 
zu Chrafburg, Golmar und Mep zufändig. 

Straßburg, den 20. Juli 1880. 

Winfterium fü EtfosLotfringen. 
Abteilung des Innern, 
Der Unterfaatefelretie 
von Möller. 











802. 


b. Unters@lfaß. 


war), R 
Sea get ie 
Öasennunh, eniechen) dr Sneihrung des yu 






htteqßigen Ferne, ie Je Beknng: 
ne 
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Gas 
Die am 21, Juni d. 39. eoele Mk dr Gertn 
Gufen Steintei et Si ad ara, 
eomeher, 


Bankier, Leo Ungemad, Kaufmann, Lec 
Sayehn, sc dhans Upenın" Efaue Dekor 


1 Blasen der Hand 
eh He 
un 30 Dr d0le one 


vier in Ghrafburg wohnhaft, 
fomımer in Chaßburg 1. €, 
Tin Mi 





jums vom 15. 





c. 2oth: 

@50) Befanntmacung. 
Raäden die Eapungen der in der Gemeinde Waikteid, 
Areis Semburg, unter dam Nomen Micemsäffrungsgenok 
(ft I geieen Eynbilatsgenfiefäit zur Ent und 
jöfferung der Wien in den Nantonen Steinmeier und 
Seiömait obengeranter Gemeinde Diesfeil genehmigt worden 
Fb, kringe 1) mat) Cinfit des dt 12 des Gcehes über 
die GpnöietÖenefefäften vom 21. Juni 1985 und Des 
Wunbfgreibeng dek Winiftes für Mderbau, Dandet un öffent 
ie ebilen vom 12. Mguß 1805 Sie Benofenfächtte 
Sapungen Hirburd aufjugeeie zur Afentigen Remnniß, 


Li 





oteingen. 
Mei: Saarburg, 
Gemeinde: Walfheid. 


Genofenfihaftstatnt 
ir de um, Zied ber Gnte und Baöfrung der Wien 
in den Ronionen Steinmekter und Yelömalt in der Or 
mertung Wailheid unter dem Namen Mieennäflerungs- 
genofenaft U mit dem ige in Mallhib gebtdete 
Auterfle Eynöitats-Genofefäefl 
Das Gerfenffisat iR geißfetenb mit d vorfehenb 
uf 6.57 under 100) elgheren Gltu der Gut unb Berile 
erungigesfenfäet im Renten Dkeriadiag, 


Me, den 14. Aal 1880, 





Der Begietspräfbent, 
VL. 2775. IR: Saffe. 
52) Velaxutmadung. 


Durd) Urteil der R. Mürpaufen vom 





18. Zu 1889 iR der Gieboßnangefttte Saney Gänell, 


(aao) 

= An aaa su’ Zeig, gt 
eMteung der Aulrahmeeingunge u ng 
Krmunges in den Hrfammefäulen vom 24, Mc 6.3 
(Geal und Loieh-Mnisl. &, 105) maht (6 Aue 
Gefmatlun ba te Ocuhe un Mafnabme in di gun. 
Er: 
genonnten Verfügung) ftemprl fe ® 

Strfbung, den 18. Juli 1899. 


Der Begstapräfbent, 












Yu 5888 3.4: Dominiens, 
eingen. 
on Betanntmacung. 


Ba Samen ma 
ae in urehateieame 
Temichaft I ten Genofienjchaft zur Ent und ie 
Se 
cha 
Bere 

Spmbitatt-Genoffenfhaften vom 21. Juni Tu ie 
Wundfireibens des Minilers für Mderbau, Hanke und fe: 
he Arbeiten vom 12. Auguft 1865 bie Benoferaft- 
Sapungen Biecbunc) autzugereie zur äfentichen Rernirik. 


Bat: Lothringen. 
8: Gearbure. 
Gemeinde: Waligeib. 


Geusfenfhefsfatu 
für die zum Imed der Ente und Benäfferung ber Bien 
in hen Ratanen Zodien uns Dans I dr 6r 
moteng eilfeb unter dem Samen Mefnnäfenng 
Serofenaf 1 mt ben Eike in Marie ehe 
Ace Srahtat-Ömofenfec, 
Bes Geoff (Räte mit dem are 
aut 6, 0r ne Hoi) amade ei der One Re 
Frese on Auen Dinfanihg 


Me, den 12. Juli 1880. 

















v1. 201. 


Füße in ieisheln wohnfaft, zur Zeit ofne Benstn | 
Wogn- und Kufentfedor, für abeend erflärt worden. 
Golmar, den 19. Juli 1889. 
Der Ralferl, Oberfanttarmalt 
Waffiga. 
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vr 


(ass Ferfonat-Kadriften. 





Ermenmungen, Berfepungen, Entlaflungen. 


Wermelteng des Innere, 


Durch Merföäten Cr vom 6. 1. M, fi der 
dee un Berne Gar, Ann Bodanlet in 
Srakturg zum Berfipenden des Öenerbegerihts in Giraße 
Hung und der Bobribreltor Pribri Grobe in Eirokburg 
jun flbelretenben Zoripeben Biejs Gewerbegeriäts auf 
Üertiße Asteue von de Jaben man meiden, 

ie Muifride Clatbalter bat dem Ditior bes 
Reniigen Runflgnnerbemufeums Dr. Scheider hierebft das 
Bräbat a8 Wenefor beichen. 

Dur, landesberlige Verorbnung des Heren Statte 
Wa ib br eis Bürger Rarhse u Jam: 
euArhes zum Bürgermeifer, der Rantn Intel 
59 gu ufen dad Der re and Bader Valalgne 
Rei yum geien Beigearbneten der Bemeinde Hob a. D 
Boll emannt maren, 

Der Profeffor Dr. Ebuard Stropt zu Ehroßkung 
A jum röfbenten be& DafeifBfiebenben „Unteefäflien 
Hultterins für Merle” ernannt worden. 


tiy- ad Katarbernateg. 
Setretriteetfffent ff in Mep R vom 1. Eip- 
tie &. J6. ab zum Hmtsgerihis-etrlöe 6ei da Atse 
in Drulingen und dor Andre für den ei 
eochfenbienf Cifen in Reh vor gießen Zeipunte 
3m Oeffnen in der Sugemalung 
ans worden. 


Vernltung Der fine, Sadeichfgen war Domdnr. 
Den Gerflefkfor von Wacpolf fl die !emmifl 
Besaung dr Cbelerhfee et übrgen mare, 
Enmegifrements-Afften: Dabo zu Eirofburg und 
Semzaufiber (Euperrumerar) Amlung zu Mrd {nd zu 
Stutonatgetffenten bei ber Dirlliom der Sole und 
nen Steuern zu Gtroßburg erramt worden. 


Foramerneltung, 
a. Ober-Gtfah, 


Srnannt; De, Leigendnte Gluter yum Si 
nieder Sendate Biden ag 




















». Unter-&tfoß, 

Grnannt; Dad Digi) der Ormwüderalße Ungerer 
der Junge um Bürgern ir Geneicde Brebah, bar 
Wgted des Gancinbeaitet Säneider, Cohn von Heid: 
6, zum Bürgermefer der Oumeinde Reihe. 

Definitio ernannt: Der Tommi, Lehre Picard 
u bean zum Lehrer an der iacigen Glmentare 
Vega Wedebrm, ber term. her Rieizu Erukkurg 

efenlher an der Blnentriäne zu ©. When, 

Tommi, Schrein Schneider zu Raerf yır Mae 
ehren ar de Tathefien Glemenlarigule zu Neudorf, Glet: 
reis Eirakbung, 

Werfeht: Die Seher Dannappel von Ciligheim 
is Heuierer nad, Rraulrgeäken, Römer von Dkrne 
Hai nad Mlerhein, Noll von Bingen nad Dirznbai 
Ei Aufn Samen Ton Chat ng Kid 

In den Rubefand verjeht: Khter Helmbader 
u Hetbeim, 




















©. Lotbeingen. 


gesieier, Anbertin zum Begrrdneten des Bürgermei 
der Gemeinde Jougraut-Kcheh, Maffon zum Begrordneten 
des Bürgermeie der Oemeinde Gonbregunge. 

Definitio ernannt: Barbara Hollinger jur Li 
ein de Mäbbenfgue u Gptaen, Orminde Redag, 

Uebertragen: Dem, Biöberigen  Borfhiftuufcher 
Bern, u Ag di Gefele Me, Kemer 

. Suirin, Dagdalera Burger zu Mülpeufen die Setung 
der Aienfindefäu in Diedenbofen, 

Berfept: Dörfer Bifho]f ven Forkkuus Meier 
nad Forfhaus WileseBetrac, Obefürerei Meb, Förfer 
Rubn von Boripaus Wilers:Betnad) nad) Barltens La 

ee, Core Dinge Doc Derog von Grfgut 
ande mach Biene. 

In den Rubetand verjept: 
Ballet, 

















hrrin Gilfon zu 


Tonnen Bose 5 Weapon. En u 





Gentral- und Bezirks-Amtfshlaff 
ehe 





Ur. 82. Strafburg, den 3. Auguft 1880. 


Das „Eearab zur Snide Amtohal für Alehfahrigen” enigät 


1. Suiten Abe hm Snflt De ji fliege Remern | TI. Sıkumgen mb 
3 Beiopfhlal m dr Grfhhalie für lehänhrmamn; | 1y, tape adrrr Kedehkän 


4 ie fin Afebkeieingen 
ve Drfenl- ehrt, 























Mat fü Geb Oelgeagen eff; 








L. 
Iupatt des Keihsgefefbfattes. 








Mr. 10. Nutgeseen hu Bein den 22. ut nen 
(A 50) Bean, ef as Yet dr Ele ae nd Samen es Hafa, Ortner 0 Da te 
De he Geha Mapa. (an ie al 10) e 





(A. 18512) Dehanatmachung, brefad Die Führung des Genffufäefisräifirs wab Die ArmelDungen ya Drufelben. (dom IL. Juli 1899) 
Br. 0. Uns Berlin den 25. Juli 1080. 
Ol. 1662) iehastmadag, beiefend Den Aufruf aeg er, Enten Ar Gemnfäcn Dark I Jane. 


[ 
{N 159) Beet, ef dr tel Der ah Br, Gamer ds Arien get truth. 








I. 
m Beranutwabung. 


Wäheend des Jahres 1890 follen in Gljab-Lolfringen Die in der nadfichenben Ueberfiht verzeichneten Prüfungen 
gefallen werden. Die Termine der Prüfungen für Meinlinberleprerinnen werden feiner Zeit von den Herren Beılse 
bene Delanmf gegeben werben. 











Fern tonnig 
| use mie | en, 


























| Ort der Prüfung, Art der Prüfung. die münblice Prifung. Pb beim 
Ratnde, Heike | Ohne 
infor". | fündig, 
Fu BE —f ® . a a 
A| @auterburg | Mufmmßmpehtng | 9.516 14. um | 1.000. | 15. mt 
2] ireomeiänid, Gattofungepräfung, | 21.08 20. 00 | — | — 
: | Gtafunspttung um Fun | aaa 
Obereßpeim | fung pricatin mergeidete | 7. Bis 12. dl. | 15. Mat 1 1. un. 
Br Schulamlstordidalen, 














weite Prüfung. | 1: 818 6. Dayember. [15. Oftober.1. November, 


| 
} 
| 


_- 10 — 








m mia | Re tie 























} Ort der Prüfung, Aet der Prifung. die möndtige Peäkung 
Hattfab. Be Oben 
icpehar.® | Kant. 
3 [5 Er = (DERRE ler ol er 
3 Reuborf _ . ebruar bis 1, Mär, | 15. Januar. | 1. Feb. 
s| _Peiperandenjäute- Gnttaffungsprüfung, 1. Mörg 6i8 5. April. | — z 








Enttaffungspräfung und Prüs 
fung privafim Dorgebilbeter | 10, Bis 15. Mär | 1. Gebrune |15. Bebrucr. 


Strahburg 
Cebrerfeniun) Shulamistandidlen, 





Socie yatın | 8.08 19, Daanken |15.Otioben 1. Mann 
Aufnahmepräfung. 17. bis 22, 
Entlafungspräfung und Prüs 





Februar. | 1. Januar. | 15. Yanen. 





















































‚Straßburg ung prival del 7. Dis 28. 5. Gebr 
10 | Quinn. | na Airlines | 17.08 22. Mm, | 1. Beh. 15 A 
u Zweite Prüfung. | 17. bie 22. November. | 1. Oftober. | 15. Ober. 
12 Sufnaeprhfang. 5.30 8. Bebman, | 1-Aumr |15, dar 
nttoffungsprifung und Yrde | 
Sätettfadt ort u 
| pebtn fung prialim vorgebildeter | 3. Bis 8. Mön, 15. Januer.| 1. Febnar 
Getreimenfeminan). | Shutamistansialiunen. “ 
R Sentember PS 
1 Ficite Pekfung. a eber 15. Haguf.| 1. Se. 
15 Goimar Wufnohmeprüfung 10. bis 21. Im. | 1. Mat | 15. mu. 
Präpasenben] 
10 |  (Präparonbenfgufe). Enttoffungsprüfung. 21. 6is 26. Juli, = TI = 
17 GnttofungsePrifung- 14. 618 19. Aut = = 
| gormar (Rehrerfeminar D. when. | 
18 Fweite Panfung, 6. Bis 11. Oftober. |15. Maguf. | 1. Sertie 
» Mufnahmepehfung. 10. Bis 15. Gebruer. | 1. Januar. [ 15. Janazr. 





Entofungepeäfung und Pr | 
20 |Sotmar @ehrerfeniner I fung Privatim Dorgebitdeier | 24. Bis 29. Mrz |15. Bebuar.! 1. Min, 











Saulantstandidaen. 
21 Seite Pehfumg 9. 68 14. du. | 15.Mrit. | 1. Di. 
E Aufnafmeprüfung. 16. 618 21. Qui. | 1. Mai | 15 mei. 


eı. told 
(Beiparanbenfäne) 

















Entloffungspräfung. | 28. Juli 5i$ 2. Anguft. -_ - 
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put, ig wel 
mung, [RER EEE 
Mr. Ort der Prüfung. Kt der Prüfung. die midtice Prüfung Ab beim 
Hund, Ares | Ofen 
inocher® | faule, 
Fi 3 = fi D f 
Gnttefungeprüfung und Pete 
PN ung privat Vogeötbeer | 90. Juni 53 5. Juli. | 1. Zu. | 15. uni. 
Mep @ehrerfeminne). | Säulamttandibeten. 
3 Focite Pelfung. 3. Bis 5. November. | 1. Sepisr. |15. Sep. 
E Aufnapmepehfung- 17. Ss 22. Qebruar, | 1. Januar, |15. Jormar 
m) hau te ungspelfum EXT 
EI ee Gntofungspeifung. 24.50 20.00 | — = 
E 1 Smeie Prifung, 5.68 10. ma. | 1. mm | 15. mm 
» Aufnahmeprifung- 10. 69 15. Sebrier. | 1. Jamnar. |15. Jam. 
zuge, EEE] num [mel 
90 | (srmmafeinan. ) em pm Drei | 17.8 22. Min. |1. ein |16. Orr 
2 Foeite Prüfung, 29. 58 28. um | 15. April | 1. Mi. 
Straßburg 
32 | (ifere Midenigute Gnttefungepröfung. 7. 68 18. Iul - - 
der Diotonifenanfal) 
Wiütgaufen (Ste " 23. 5i6 28. Iumi 
a al Entofungeprifung. 23. 6 28. Zum. | — = 
| Eirafturg. Allan I Breiten 15.05 2. Dann. |1 Nomen 15. Nonnber 
» Golmar. A gene | 15.6420. Eeptember. | 1. Au. | 15. Haguf 
Pr Er Aano 1 Serien | 22.0 27. Stensr. | 1. Mag. | 15. sa 
Peifung für Lehner 
sr Strabburg. on Düttelfgulen 6.818 11. Jamnae 1800, | 1 aber | 15, Dltoer 
und Höheren Möbhenfäulen. h r 
? 1. Olioßer. | 15. Otioser 
” Steoßsurg. Mttortsprifung,  |0.8is 11. Januar 1890. | 1» Dlier. | 16, Dit 
» Strapburg, Für Se nrinen, | 3: Dam 68 5. Qu | — | 1 gun 











„.Tie im Giementarfäuiufie ser an A 
een. Gbrela dat debe, Br zu ee Nuhr 
Me äbengden, melden ex Da 


Strafburg, den 19. Juli 1880. Dserfäuralg für Clfab-Lotfeingen. 
8. 5737. Nichter, Profbent, 





Kuften Scheperfonen Sahen te Trbangen bu Sen Kurifheinaeior 
ital wochen WIN, feine Meng Dem Ciheinpeter Bjeigen As 









e. Lothringen. 


(55) Verordnung, 
betreffend die Erwerbung der für ben Ausbau des 
‚neiten Geleifes auf der Zbeilftrede Redingen— 
bersmeiler der Bahnlinie Diedenhofen— 
Tetergen erforderligen Grundflüde Im Wege 
der Imangsenteignung. 


Wir Wiletm, von Gottes Onaden Deuter Raifer, 
Rönig von Preufen, ı. 1. b 
derorbnen im Mamen bes Reife auf Grund des Gefehes, 
Seheffend bie Grprepriation zu öfeilihen Sweden, vom 
3. Mai 1841 (bullelin des lois IK serie N" 9286) auf 
dem Antrog des Reichtlangers, was folgt: 
elitet 1. 
Der Husbau des poriten Gefifes auf der Tpeifrete 
Rebingen—Eberhweiler der Bahnlinie Diedenfofen —Leterhen, 
melden Gebmitel durd) Bas Belek, beiffend bie et“ 
elung Det Reidthauttaltfta für 1889,90, dom 4. März 
1889 (Reifs-Cefeptlat ©. 13 fj) zur Verfügung gefiel 
ind, wird Hiermit als im Afettihen Aufen Tegenb und als 
ringe ef, 
Die mit der Auefäfrung der Bauarbeiten Keaufrapte 














50) 


Auf den dur Die MR, Generaftirlion ber Jade und 
inielten Cleuen in Chvoßburg als Dertrerin des Cijahe 
Solbeinifhen Candeifistus gelten Xnireg auf Einzte 
Hung inben Def de Nadtafes bes zu Amımericweier dere 
Ihn Johann Marlin Gerber, if durch Bejalıß Det ®. 
Sandgerihls u Colmar vom 12. Yuli 1889 vor weiter 
Eu Gm To au non ar a 
dernbnet und zugleich De Dennaltung der Sale und. ine 
alten Eleuen ur vorläufigen Bernaltung iger Belaffen« 
Ka ana 


Beranntmacung. 








dem 25. Juli 1889. 
Der Raiferl, Oberflaitanmalt 
Naffiga. 


638) 
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II. 


W. 


Behörde wird ermädigt, Die fr bifen Husban“erforeihen 
Grunde mötigenflg im Wege der Impngsentigmung jı 
enuren. ji N 
Arte 2, 
Der Reifätanyler iR mit der Ausführung bifer Dre 
orbnung Seaufrap, 
efunbih unter nferee Oögfeigenpändigen Une 
und eigehrudtem Rifelihen Infegek a 
Soeben, Naues Palais den 90. Juni 1889. 
09 Wilgelm. 
In Vertretung des Reistangers: 
au. von Maybad. | 
Vorfebenbe Aechöce Werorbmung wird mit Dem Er 
mern zur öffentihen Renniniß gerad, Dafı Der Ban bir 
Gemortungen der Gemeinden Eberimeier (Rris Bolten) nd 
Homburg —Reingen (Rris Liebenoen) berüfren mid. 


Def, den 23. Juli 1880. 


Der Beirtapräfdent, 
3. 8.: Albrecht. 





@57) 

Die Eiabt Cherehnheim Seafihtigt, das dort 
Srfindlihe Ehingen zum Suede der Eracerung Yfelkn 
umbauen zu Safer. Die Tefhrebungen, Seihnungen und 
Wäne Hiegen während dirgehn Tagen, Beginnend mit Auf 
368 Zogeb, an melgem dir Nummer deö Gntrale und Ber 
Hets-Amtsbfatts aufgegeben worden if, bei wir und auf Dem 
Bärkhaufe zu Oberebnkern zur flerilihen Renntni. ans. 
Eioalge Eimpendungen gegen Den Beabfdligten Umbeu Tab 
ner ber genannten Beil, td fr ade it auf eine 
ißen Zitehn beruhenden Einwendungen gemäß. 8. 17 ber 
Gewebeorbnung prötufnig. iR, Bei mie aber dem Sirger 
meferomte Oberehnbeim anyubringen, 


Grein, den 29. Iufi 1880. 
Mr 1988. Der Mreisdirettor. 











Zerfonat- Kareihten. 





Verfeijung von Orden und Ehrenzeichen. 


Cie Mejgät de Ralf ak Aegnäig gebt, 
I a 








Berfepung in den Rufeflanb ben Rolfen Abler-Oxben vierter 
Beh In br Ruhun he Bol en bir 
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Ernennungen, Berfepungen, Entlfjungen. 


Alien. 
Die Eetrdariatsafftnten Meprid, Chutze mb 
älter in Ctrafbumn find zu Reglerungsfefetiten eu 
erden, Dieeben ver. ibn in ihrer Sitbeigen efältigung 
ud gar ber erftere bc, Der Minifteielbiheilung dis Jane, 
Be bien leben in der Miniferiofabtfitung für Diuanen, 
Subeirifhoft und Domönen, 
af. un) Aullas-Deraaung, 
eine Wajeät der Reife haben Alesgnädigt gerubt: 
den Oberlondesgeigttrag Fuplus in Colmar die nadge 
fie rtiffung aus dem Jufleienfe des Reielodes mit 
San u u ‚Beteung Dt Girl it Ohm 
Stra zu erteilen; ferner den Lankgeiödirdior von 
BerrenfetS in Mülhaufen zum ai, bei dem Obelandebe 
rät in Golinar und den Amlsgerihicald Rummel in 
Rilkanfen yum Dirllor bei dem Condgeriht in Milan 
je ame. 




















Doiehwermeltung 
a. Ober-Gijah 
Srrgnnt; Bide Säiemer num Bürger der 
Seucnde Wafferburg, Gutsbefiper Graf zum Bingermeiler 
dr Gemeinde Bangenbeim, an tele des nuflorkauen Leis 
geraden Botjch derer Wiltig zum Beigeordneter der 
Seacede Mlpfit, Aderer Sul vum zeiten Beigrrdneten 
der Gemeinde Brunfaft, Mobellicher Lieciy zum Beier 
anncen der Gemeinde Sultrbad, 
b. Unter-O1faß, 
Eenannt: Milliranwirter Schulz jun Rreittange 
Hagenau an Stelle des penfonirten Mreistangifien 














Mein, der Veipeordnele Schmitt zum Bärgermifter und 
das Mitglied des Oemeinberaibs Holder zum Beigeorneen 
der Gemeinde Bergbicten, das Migied des Gemeinberaibes 
Shmütt zum Leigeordnelen ber Oemeinde Alenbeim. 
Definitiv ernannt: Die Ohrerin Heibet als Haupte 
Iehrein an der Tathlikhen Schhpfinfänle In Straßburg Die 
ommifl. Raffenlererin Homann in Cu WB. 
Berfeht: Wegenöer Drezter von Merpuifer na 

&cnen u Weser Sigan vn Sorgen nnd Way 






Benfioniet: Giementareher Tboenen ann Manch 
imänfer und Gienentrietern Nathmann In Cihlnbeg. 
attaffen auf Antrag: heain opner in 








Hanke 





©. Sotheingen 

&rnonnt: Gnelte ym Birgernefee der Gendnbe 
Ehenois, Archen zum Bürgermeifler, Schmitt zum Beiges 
nee det Bärgemeierh Ser Öemeine Warp, Gollin 
im ligne dp Wine dr Ocmede Wär 
inten 

Definitiv ernannt: Sindt zum Lehrer der Ger 
meine Gt. 

Verfeht: Lehrer Roenig von Mrs oIR nad Jia 

enfioniet: Der Stpmanm Stolg beider Yale 
dien su Me, lie die Bienteer Grompagn 
do. Srofie u eigersbeg, Gander, zu Lhimon 
Songet zu Sarg Mebium, Birion yı Skrout 

In den einftweiligen Rubefland verfept: Lehrer 
Watanic a Rue ie TEEN 















Balanyen. 


Die Rantonalifiecaryfeie für De Kantone Budheweiler 
and Eieffein if eledig. 
Ü der Eile fl ein Gehalt von 240 »4 jährlich 
zefusden; auferbem Balle ber biebeige Fantonattieran! ci 
if Ginnafıne Don 800-4 jüelic von Öemeinden und Privaten. 





nahen Tine u Wmdonranhl om. 





Leoerr wollen fh unter Vorlage rer Zeuge 
8i8 pam 1, Geplembrb. 6. bei dm Here Bepspräfdenen 
des Inter-@fah meiden, 

Die Seide jnS anf Etempepapir ya Krise. 














Diglizedby Google 








Eentral- und Beirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 


Ar. BB. Steafburg, den 10. Auauft 1889, 


as „Ertra eob Omi Amtoiet für Efehelhelegen“ et: 
1. Rafriäten Aber dm Salt re jeweils efßiennen Summemm | TIL. Berchnungen und Gitafe de BnichePeifreen; 


des Beifopefchblatts und des Gefeht ‚für Oifefpfsthringen; 15 
1% Besen u ee hy Aue Shen un | TV: SE AOTn, PEN Eh Bike 
de V, Berfenal-Bahrihten. 

















de Binileirns |ir Gtihiseingen, 
Sat fir OiabGatpengen een; 











L. 
Infalt des Neifsgefehbtattes. 


1 EEE Br PA, 29 a ara Sana 
(Me. 1869.) Verordnung, beirrffem A ni 2 a f ie Erensport-Ouang für Cifendahnen im Frieden 
A. mann a a a eg sn Dt 














ei DO7I (ei-Bepl 3. 12). (Dem 27 
IL 
Die Pehfungetommifon Sat ihren Si in Gi 
at ie mg in Aohükinge Sad | Aue ee 
en elbmeffer und Hörer Ratl Bruns in Lfele R } r 
Arin iR die Grmädligung pur Yomahne bon Bermef- ee 
BEN ENTE | ade Medien 
iegfes vom 51. Mac 1681 ehe onen, Tr 
nn DI. 3994. von Schraut. 
800) Bekanntmachung. ei 
a son Berordmung, 
Auf Grund des $ 1 der Lorfhriften über die 
Forftiffenfaftliche Worpräfung (erfte forklige Peäfung) Ptrefrd Die Birbrigunn a Kıdn 5. m. aan don Der 





vom 5. Oftober 1975 Gabe ich für die im laufenden 3 
Jahre und im Jahre 1890 abzupaltenden Prüfungen zu Auf Grund bes 8. 3 bes. Gejepes bom 3. Zul 
tgiern der Kommifon, in meer der Canhforte | 1989, Öetrefrb die Abege und Lnkrdehdung der 
mer, Miniferiaelh Mayer den Vorfipfühet ernannt: | Meblaustsantpet (Reidsgefepbl. ©. 140) wirb hiermit 
en Denen Sal 2 Reine tn Bin en mit 
dm asttt nahme von Trauben) und Weinpfählen (Kebfthen) aus 
® m wafesitrlf,; Mefcbenblerkun; Mlllgerobt den Gemarkungen der nachbenannten Gemeinden: 

t. den Profefior Dr. Rofe hier, im Bezirle Ober-Elfah: 

den Oberförfer Sr. Iife zu Dibenbofen. Loltweiler, Luterbah, Hegenfeim, Tann; 





im Bepirle Lothringen: 
Plontieres, Talleres, Yartoız, St. Julien, An, 
Sep-Chegeles, Moulins, 
über die Gemarlungsgrenge Hinaus ft berboten. 
Strapburg, den 6. Auguft 1889. 
Minierium für Elfoi-Lotfeingen. 
Abteilung für Sinangen, Sandririfiaft u. Domänen. 
Der Untertaalsfeelir 


T.A.2850, von Schraut. 


{612} Verordnung, 


ee ir 3 


Kir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutfher Raifer, 
Rörig von Preußen, ic. ıc ic 

derordnen im Namen des Keids für Eljah-Loifringen, 

was folgt: 





Aeitel 1. 
Die in den emelnen Verorbnumgen über Die Ge 
Hattung von Waferentahunen aus der fifderen AU zu 
Benäfferungsyweden enifatenen Befiimmungen, betefend 
Die Höhe der non ben Mäfferungsberehtigten an die 
Stoatstafle zu zahlenben Anerfenmungsgebüten, werben 
Hiermit aufgehoben. 
elite 2 
ir die Folge if als Anerfemmungsgebüßr für jede 
dur Zeit am der (hifdaren JU und. ihren Geitenarmen 
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befefende Wafferentnaßime zu Beräfferungeiweden cine 
gabe von jhrlidh 0,30 „4 — fünfig Pernigen — 
für das Heltor der bemäfferten Bläche an bie Lanbte 
taffe zu entrichten. 

titel 3. 

Die in Ai 2 Begeinele ögake {von her 
Beifeiigten jeweils am 2. April jeden Jahres und erfr 
malig om 2. April 1890 am Dijenige Cntegifitement: 
Ginneßmerei zu bepablen, welie in der für Die belthe 
fende Wäfferingsanlage erlaffenen pgjielen Verordnung 
mäßer angegeben if. 

Vom Tage des Inbrofttzelen® gegenmärtiger Ters 
ordnung Bis zum 1. April 1890 werben Teine nee 
mungsgebüßren meh erhoben. 

Weile 4. 

le der gegentcligen Verorbnung enigegenfchen: 

den Yeflimmungen werden Hierdurd, aufgehoben. 
Artil 5. 

Das Minifertum für CtfofsLolbringen wird mit 
der Ausführung diefer Verordnung Beauftragt 

Uetundtid unter Beibrldung des Saiferlien 
Infiegels, 

Bad Gafein, den 25. Juli 1880. 

Im Aerföcten Kuftrage Seiner Majefät des Reife: 
5) Hirt von Sobenlobe. 
Der Stontsfelttär. 


TIL. A. 2089. von Puttkamer. 


II. 


a. Ober: 


a Ali Om en 
Dber-Elfoß hat der eegeche Schupbegirt Edtirh in der 
Su En ENTE 


‚elfaß. 


thof* und dag zu diem Ciupbegnte geörige Farflens 
den Ramen „Borfhaus Rauenthat“ erfalten. 
Fam 


b. Unter» @lfaß. 


ao Verorduung, 
betreffend bie Mbhaltung einer Enguele über bie 
weränderte Sinienführung der Gämalfpurbahn 
Hartoispeim-porurg bt her Glads Bertolt 








Da Ei en Snap der Bien Oma 
Biretion der Gifenbahne ingen vom 2, ». Tl 
708 = ma Gift de Art 4 der Smai 


{Lufee vom 25. Dayımber 1852, der Verordnung vom 28. 
September 1885, bed At. 9 bes Grfehes vom 9. Mai 1641, 
der Orbonnan, vom 18. Februar 1834 unb der At, 2, 3° 


&.1. Mer Bi Mentige Spt und Deich 
dr Mbinkerung 3 Yet ene ämlpunae sr 
Wertlte nah Borkur im Une Uninbleß 8 De 
Si Mist pi Hemit Se anmanate Ger 
And gror ver 14. Yaguf SB 14. Orpienbe .D. fe 


8. 
in Sihieiflobt der Gntäuterungeberiht und Bogeplan zu Fe“ 
manns Ginfht offen. Die geiben Stüde innen bei ben 
Reifen Seitgpräfbium zu, efbur, Sinne 6er 
gefeen werden. Soc einer Mitibilung der Raiktife 
Senerabiretion der Cifenbaknen in, GfafsCotfringen fa) 

fen de Bad, ent Werihämii, u 03000 .£ 





























des Dee vom 19. April 1801, verorbe id Hiermit, was folgt 


für das Rilometr beranflagt. 


8.3. Während ber gleiden Bei fib an ben genannten 
@ielen Regifer aufgelegt, in melde Münkhe und Crinner 
zungen in Depg auf Die Anlage und den Deaßfihtigten 
Sofomafibetie eingefragen ober unter Tefägung friiher 
Ausführungen vorgemelt warden Ken. 

8.4. Die Belfeigten Mitöte unb Glvibehörben,fonie 
ie Bonbistemmer Dablr meren laden, von dam 
eutgeegten Geläulerungsberiht und Cageplan Rent zu 
Abe" und nach Mina der Enguelt Tee gulachlihe 
Aeaßerung mir zugehen zu lfm. 

8.5. Zur Prüfung ber während der Enguee einger 
gengenen Minfbe und Grinnerungen, fowie zur Besulade 
Hang Deb Brojells im Mlgemeinen wid von einem nod zu 
ehlmmenben age ob eine Remmiffen von 9 Mitgliedern 
elommentreien, welde Ihuntiäft cal und pätchens am 
TH. Sfober 1. 98. ie Öutoßten abjugeben Ha, Die Rome 
fen ann Den  Rreisbauinoetor und andere Berfonen, 
Gern efrogung fie für mühe erae, insbefonbere ben 
Seumeiter Runen Befelt, zu euferungen über dab 
ia Pie Dr Epuimchebingen nam 
ken. 











& 6. Zu Mlgliebern der Rommien ernenme {6 bie 


1. Walter Georg, Pegirtstogsaßgeordneler und Dirgere 
fer u Worltapeim, welher mai mt be Dorhe 
ent ie, 

2. Hähler Huguft, Beigeordneter zu Martolsgeim, 

3. Rolb @uard, frditelt in Martotabeim, 

4 Mein Son, Fabritant in Marlotsheim, 

5. Ich! Iobenn Boptit, Birgermeifter in Eifenheim, 

5: Selay Jetann Bay, Bigerdnder in fnkim, 

8 

% 





Dietfe Ebuard, Meer in Cifeneim, 
Sotöfier, Virgermeiler in Ohnenheim, 
lesen Drang Jofepd, Beigeorbneer in Oknenhein. 

8, 7. Gngeniärtge Vererbmung wid im Gentale unb 
VegeteHmishta, femie in orträbliger Meike in der Ger 
meinde Martolegeim Geannt gemadit, 

Straßburg, den 6. Mguft 1830. 


Der Beietspräfent, 
3.%: 0. Mulfen. 











N. 4075. 


@09), i 
Die Mpoiete in Eielfaufen if in den Bei des 
yon Zubiwig Gerner aus Gennfelb übergegangen. 


©. Lotbeingen. 


(066) Volgeiverordmmng, 


Setreffend bie Mbtweßr und Interbrüdung der 
Rebleustrantpeit, 


uf Grund des $. 3 des Neifägefepes vom 3. Juli 
1889, Betrefed bie Abwehr und IUnlerbrüdung ber Rebtaus« 
Hratke, de& & 9 des Candesgefeges vom 10, April 1884 
und 368 9. 8 der Miniferiaerorbnung vom 16. Juni 1884, 
weorhne 1) für Die Gemeinde Scy-Chazells, was folgt 


Ariel 1. 


Das Entfernen von Reben, Reöteiten und Rebpfählen 
in dr genen Gemarung unfere Gemeinde a er 
em. 





My. nahementen Poninlimer ya Si auf 

ec bei mogapnmäblger Sefnheit Ver Aare unter 

Soorugung dr Serbıyaıns 

a) Proviantamt Colmar frei Magazin für den Eentner 

Bergen 7,00-0 07600 Du 20-KHR00-E 

halt 8,00 „ » 8,50 „ Noggenfireb 280 . „ 300 „ 

each 50 Oel 

3) Provintamt Me fri Magapin, nf. Ofrei, für dm 
Geier 

Horgen 100.4 58 800-5 20.20. 

Hafer 780... 8,00 „ Roggenftroh 1,90... 320 

















At 2. 
Zuteibersanblungen waden durd, Prolotoll Tenftict 
und nach den Defchenden Gelhen beat. 
©, den 25. Juli 1689. 
Der Bürgermefer 
D Braf. 
Vorfefende Ontspeyeiserocbrung wid gemäß 8. 9 
des Bandesgefehes vom 16. April 1834, Bekefend bie Abe 
che und Unterbrüdung der Reilauslranthet, Yermit. ur 
fentüicen Renatnif gerad. 
Def, dem 1. Auguf 1880. 
Der Beiclepräfbent, 


VI. 3092. 3.2: Safe. 


© Provienlumt Cancburg fri Maga 
den Center gen 
Bongen 790.4 HS 910.4 Boggenfrch 2,0 4 Ss 2.0.4 
2. 810, Mean 10, . 120% 
22240 

Gift der Batngungen für Bcue und Eichone 
Hufe wi vuf Die vorihend auf Cie 3 unter (40) aber 
rcte Sefimmung Beag genemmen, 

4) Seobianlamt Stefbug frei Mogast für den Center 

Gen 2,704 HB 200-4 Boggefcc 250.4 Hs 2,00 





ft, Oftei, für 





wos) 

aut af ie aubnen Kiheulne In De ren 
Eike der nad) Uendein fühenen Vemaiktafe Ar. 18 
100 Meter von Wefen biegen Gran ei 
Bbattiehtuus u enden. 








198. — 


Haufen yur Bfettihen Renntniß auf, Eioaige Ginoenbungen 
gegen die Anlage, welhe niht au) Jrivalredilihem Zt I 
ben, fd Dlnnen einer 141gigen Peälufouit, vom Tag: 
der Autgaße dies Malte ab @erchnd, bei mir or al 
dem Virgermeiferate in Wefibaufen anpubringen. 

Grein, den 31. Ju 1889. 





Sie Serekung um Pine gen uf der Rrite Der Art Dinier 

Bintion ja Gsftin und anf Dam Mirgerifermt zu ee | 9 1576 Seucer. 
v. 

so Yerfonat- Ragriften. 





Berleifung von Orden und Ehreigeien. 


Stine Meät ber Raifer Ben Aergnädigt ent, 
dem Dirt de: Opmnaflums in Saarburg Br. Bericht“ 
weiter, den Shen Ale-Ceden IV. Mia zu vrkihen 
ind dem Unterfieifeetr im Minftetim für EtfßrLoihe 


Hingen_ don Rölfer bie Erlaubri zur Anlegung dr fi 
bon Cciter Wajehät dan Mönige Don alien Deren 
Aeamasbntrng d Exhr Der Siliin Rum m 





Ernennungen, Berfepungen, Eutlaffungen. 


Veroalteng des Jusen. 

Grnannt: Die Aßiobeomten Riharb in De, 
Foflinger in Chroßburg und Begele in Colmar zu Rail 
Hiben Nioftreiren, der Miiliranmärter Gad be dam 
Voietepräfikium in Wie zum egerungsfereariatsoffitentn. 

Verfept: Der Seiretoriteofflent Böhm In Strafe 
Burg om die Rriebirellion in Tann, 

Vernateng der Auen, Fasoirthfaen aad Ponlarn. 

Die Böen auftrogemeife als Wiefenbaumifer Beiäf- 
Hiten Geineidh Oubwig Hausstneit in Bolden unb Jobann 
Wendling in Zabern find als Miefenhaumeifer angefutt 
worden, 

Der Nesfionshertonkottr Laubfch in Colmar iR 
alß Oberflenerlontrolöe nad) Def vereft worden. 

Der Rentmeiler Weinberger in Brumatp if in den 
Rußefand werfeft, 




















Sorrfäatrtt. 


Grnannt: Tr Oberihter Dr, Cherer am Gm 
naftum in Mir yum Dieter dies Oymmefums, der 
Terumif, Srer Dumont in Dep zum Clemenarlebuet am 
Sean Bali. 

Verfeht: Der Geminatofelchrer Mtemdller don 
Mahsarg an das Leherfemine I. in Colmar, Der ordenle 
ide &erer Or. Braosfa am Epyam in Giraffurg an 
das Öpmnafum In Scarburg, der Obelehter Dappad 
dom Öpmnafin in Mättufen an bas Opmnafu in Eaare 
geiinb, der ordenfihe Zebtr Dr. Rromaver vom Pror 
QWaraflen in Zhonn an das Sprum In Def, Der Oberlehter 
Er. Siedtter vom Pregpmnofum In 2hann an dab 
Gormoftum in Nälpafen, der odettige Lprer &op von 





der Realfufe in Dich am die Reafgute in Barı, br Ober 
Ihrer Dr. Ghulgen vom Epyeum in Erafburg an ie 
Neafgule Ci. Johann bafl, der Oberehrer Dr, Khomas 
von ber Realjöule in Barı an das cum in Ciaßburs 
der Oberfehrer Dr, BWübermann vom Gpmehun 1 
Saargemänb on die Heufhule in Noppoltmeier, Denfebeı 
Hi Am diefer Schule mit dem Titel „ Dirigent” über: 
tagen worden. 

Gnttaffen auf Antrag: Die Lehrerin Paufre 

te gen Ken Gene Auen 
ehrerin Schoc an Des fädlilhen Höheren Münier 
Köule in Marlich, 

Benfionist: Ceminarinter Beiter am Ser 
feminae I. in Colmar. 


Doitkuernlung 
2 Oser6ilah 
Srnannt: Der Adıer Haberer zum Yigerdada 
Pe 
b. Unter-Eifaß. 
Delinitio ernannt: De Im Lchein Tran 
mann in Eteinielj. en 
Benfiondet: Glamnarthrer Sei in Gerfhen ud 
Elementarlehrer Anbreos Agram in Gehen r 
& Botbeingen. 

Grnannt; Boefer zum Bärgermifer der Gemeine 
ineichedorf, Thiry zum Beigeordneten bes Bürgermeif 
ne ze. ee 
Verfept: Schter Sertier von Inkminge nad 4 
Penfionist: Glementarlprer Sannier zu Fon. 

















eits-YoR- uud Eierapke-Veroaltug, 
Begiet der Ober-Poftdirettion Mef. 

Neu angenommen: Peter in Möchingen (Lebe), 
Buisnb  Sndign vb Saab in nam (Rt DRG) 
as Boftgehüen, 

Argefeiit; Der Sofoeiztte Wayeranb in Ea- 

und ber Poffient Shlubbibir in Dicge als 
Ferien. 


Dertat: Mayerend, Botffen, sn Rvcant 
Gorng nach Gaurgemind, Jacodo, Xergrapfeaffkent, von 
Grergeninb 309 Strang Cube) Frch Polaikn, 
von Ghäteeu-Ealins nad Dit, Slusdißir, Tehejffent, 
Bon Hofenfein-Eraflfat nad) ige, Utcich, Bofeiitent, 
von Titenbefen mad Dep, Shufe, Pofafrfen, von 
Biene na Dibenfofen, 

junge Pen Haben gesten Beta gändtr 


Balanzen. 


Eiteigt am 1, Oft d. 34. bie Rantnale und 
Arvfaitee in Lordingen, Macs Caazkurg, 

Der Bat umfaht 4 Gemeinden mit c, 6209 Green. 
Get aus Bayatfond 500-4, auf Benindemittn cu. 


870) 
Die Geueroefiherungsgeefaft gegen Branbfeaben 


‚Ale Nerande von 1885 bat ben Qezm Giuerd Doil 
 Milenfen zu rem Bertreer belt und für ihren 








150 .4, fie die Geflmmungegemäfen Gebüfren für 
Impfungen und Biederimpfungen, 

Vemerbungen find unter Anföaf von Zeugniffn an 
den Seren Bertspräfienten von Solingen za Dep zuriähten. 


Bermifhte Anzeigen. 


SOHN in ik 
Be Gewählt. Be. 





m in def Bohrung 








Digtiz« 





Google 


Genfral- und Bezirks-Amtshlatt 


Elfaß-Fothringen. 





Strafburg, den 17. Auguft 








Dar „Erlen zu Geld Zutohe für Mfeffrkrlgen“ mitac: 


1. Saälöten Abee ben Jnbat ber ja eilnenen Rasmern 
Ye Beidsgeehlalla und er Geellla Fr Of el 






seinen, weiße nit im Gele 
Sn Sehne aid, 





TIL Beängen un Or 
1V. &tate mie Sunubkie un Giesen Kldıkian, 

Sie ji ableiten der Erg ar 
V. Yale 














Inpaft des Gefehbfattes für Eifaf-Sotfringen. 


Mr. 13. Muspegehen zu Glrakturg, 


18. Mugufı 1888. 





(kr. 620.) Gef, Dtrfad Greaigraihum zıd Snpatbehensefin, fie Die Moeritsgeäkhee. (Bam 24. Juli 1889) 
(Mr. 6212 Gef, Deerfind Die Gnpabehengebähren, (om 21. Juli 1889) 





em Crlap 
Aufheben 3A, Eee 





Ja dem Gefege, Beffend. bie Gröffaftsfeuer, 
ton 12. Qumi d. Is. (Bejehbl. S, 57) werden für das 
Bei, der Juflgpermaltung die nadficenden Ausfühe 
engsöefümmungen gerofen: 

1. Son Urtfeifen, melde eine Aoefeneilerläcung aber 
de enfweifige Eirmeifung in den Leg des Ner- 
mögen Abrefender entfalten, Haben die Berihts« 
Treiber als6ald ber zur Erhebung der Gröfhuflse 
rare yußänbigen Gneeiftrenents-Ginneßmerl beglaun 
Bigte Tofenreie Ubfheift zu überfenben, 

2 Dos Olcife gilt für geriäifige oder dem Gerichte 
Vorgeligte, ber Regiteiaung wit untermorfene Urs 
tanden (eifelichlih der von den Parteien vorgelegten 
Särftfäpe), welde eine tatählice Befpergreifung 
33 Bermögens Abiefenber erlamen Lafer. Sormmen 
mut engelne Aeile einer folen Uchunde in Betradt, 
genügt Meberferdung eines Ausyugs, welder, ben 
Singang, die zur Gadie gehörende Stelle, den Sähtuf, 
das Dat und die Unterfhift engält. 


Die Ausfüßrung Diefer Beftnumungen Hat nölfi« 
genfalls unter Unleitang des Dorfipenden zu gejchen. 

3. Die Notore Haben Thatfaihen, mele fh auf die 
Veipergreifung des Vermögens Abtzefender beiehen 

d von melden fie auf Grund von Urkunden, die 

dur Megifkirung borzulegen find, amitich Rennte 

3b range, de zufündigen Emfrements-Gimah« 
merci olebald feiflih mitutgeien. 

4. Die Geritsbehörben und Die Notare find verpfifte, 
die gu er Kenntnip gelangenben Zutiberhanklungen 
argen dag Erhfaflfluergeieß bei der zufändigen 
GnregiftementseGinnehmeret zur Anzeige gu bringen, 

Strafburg, den 6. Auguft 1889. 

Miriterum für Eljap-Loffringen. 

Wblheilung für Juflz und Sultus. 

von Puttkamer. 








LA. 2371. 


(973) 
Ds Gißeige Ralpogpmmafum zu Aatic M 
in eine Healfehule umgewandelt worden. 

0.8. 6407. 
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73) 
Bern die Ze 


Verorduung, 
Der Auspben der Sandelsummer3u Colmar 
DT Del 

Xuf Grund des Aritels 11 des Gefehes nom 
23. Juli 1820, des Weite 4 bes Gefepes vom 14. Juli 
1888, des Ariel 38 des Gefepes vom 25, April 1844 
und ber Meilel 16 f. des Gefches dam 15. Mai 1850, 
Joe der Raifuligen Perorbnung vom 4. Dejember 1873 
mich Derorbnel, was folgt: 

%1. 

Zar Dedung der Ausgaben der Handelslamımer 
gu Colmar in dem Glatsjahre 1890/91 gemöß des feige 
Heilen Hauspalts werden auf die Patentftuerpfltigen 

















Progent zur Dedung der Yusfäle und von brei Perynt 
sur Dedung der Grhebungslofien umgeleg. 
%2 

Die Ergebnife der Umfage werden der Sande 
tammer in Colmar auf Anweifung des Dirdliot vr 
direien Steuern ur Verfügung gell. Weber die Br« 
wendung if dem Minilerium dur) Die Handelstenmr 
Remung zu egen. 

Strafburg, den 5. Auguft 1889. 


Minferium für ElfeßeLothringen. 
Abteilung des Iunern. 








des Seieffenben Qeitenumes in dem Danbelsfammebejete e Der Unterantsetretir 
Colmar vierlaufend Marl unter Zufehung von fünf | T- D. 4954. von Köller. 
1. 
a. Ober-@lfaß. 
etanntmabung. 3. I Dife Melle find ale möntihen Genie 
a ne Gimohne Br Anl, wide Ds 3. Saar 
ng für bie Beeren Bürgermeifer, betreffend | holder und 2 vole Jade In Br Betninde Iren Aahf} 
die Nuffeltung der Meliften für bie Wahl der | Haben, mit Musnakme der in 38. 32, 33 unt ie 
Schöffen und Gefworenen für das Jahr 1890. ifafunagiee ginn, lo u Ben a} 
Bad 8.96 des Geihtsvefafungsgefhet vom uneÖmen, melde nad & 35 des Bepgenen Gele Dr 
au 0 are nn Drew ie | Bern Säfte ek Sm, Sun 


Boleigen afo der Bürgemeifer, jährlich in Denihuih 





der in der Gemeinde woßndeften Serjonen, mehe um 
Colin ef tab, Tan, uff. Die Ser 
if (rüften) Find nad 9. 4 det Verorbnung zur 9 

fing der Beihghfigfee vom 19. Yun 1979 in der 
erfen ölte des Monats Otiober aufufellen und, nade 
dem fir nach Borheiger Befanatmadiung cine Wode lang 
Denn af in der Genen nlcıgm, hat, 


Ana mar tens 86 yum 9. Eitber, Dan 
he Yale de Bf und Gnfenng berkchen 












Br des Gehe une pn, wo Bimne 
19 mar I 
1. Die Hamm 
Gang Ba Kneune ai De 


für Die Wahl ber Eihöffen und Gefd 
2. Dieiben And nad folgendem Säema aufafelen: 


Berseignif, 


der in der Gemeinde... ......... mohneiden Perfonen, 
ee m Jahre 1660 ai Bhäfinmie hf made 
nen. 








Be E 
Pr 
Fl Imetungen. 














8. 32. Unfähig zu dem Amte eines Schöffen find: 

1) Perfonen, welde bie Befähigung in Folge Ara 
gerichtlichen Verurtheilung verloren haben; 

2) Berfonen, gegen weldhe Das Sauptverfahten wegen 
eines Werbrecens oder Wergchens eröffnet iR, dat 
die Aberfennung ber bürgerlichen Ehrenredhte oder 
der gie ‚ur Betibung fen Amir 
Be m Di will Kun 


sd dem He dies Ghöfen foen nit Benfn 

web: 

3) Verloren, weite sur Zt br Mufekung ber it 

are 
ie I der Gemeinde nnd Si zei 
Bil Sahee Bahr; 

3) Berlonen, melde fr Fi und ihre Same Herr 
Sara fm ahens uon Suhl 
der Ulf gurügereäind, empfangen Haben; 











4) Berfonen, wele wegen gefiger unb Brpericer 
Sesreäten zu dem Ante mit geeignet ind; 
5) Dienfbetn, 
834, Su dem inte ces Shäfen je faner nt 


D) Diniter; 

2) Dütgier der Genale der fein Sanffüdte; 

D) Rekkeante, weiße jdaget dnfweiig in ben 
ubehlond vefht werben Tannen; 

4) Elaitbeamie, melde auf Grund der Sandesgeehe 
Fee nf dm can ea man 








D} Beige Beamte und Beamte der Staatsanwalt: 
alt; 
9) geißlihe und pothefige Bolfretungekeamte; 





7) Belgionsbe; 

&) Lollejinlehter; 

9) dam atloen Srre ober ber alien Marine an 

gehörende Mltärperfonen 

Die Lardetpfefe Lönnen auber, den. borbeeihneen 
Seien Gt Seraungicnnte Dpihnn ße u Dan 
fe med Säffen nit srufen eben Jen, 

&. Die Ürlften And 6 jpälend am 15. Dilber 
feligya fen und mit den orten: 

Asgefftoffen am... Clioer 1889, 

Der Bürgermeifler 
untefgrit) 





esäticen, 

5,,2e fo apfäofen Icen fab alsan ned 
dm Aofätuß eine Wehe fang zu Sadermanns Einfiht im 
Geneinbepaus auszulegen, 


yiadcns w a ann er Gene Mei 
ve ne ten us 5 
ÄR derfelbe verpflichtet, Einfpraden, welche mündlich bei ihm 
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erhoben teren, zu Prolotfl zu nehmen. Eine Enfribung 
über die Suläfitet ober Begränbelhit ber Einfpratien faht 
im niht u. 

Sofort nad Ableuf der Austopefift Kat der Wire 
gerne SC Heen mi ne Beldlgung Km Me tut 
Äsgung unb Belantimedhung Dieer und ebeno Die erhobenen 
Ginfpraen mit den it erforderlich) erfäcnenden Semertune 
gen an den Amtsrißter de& Bairta abjufenden. 

9. Die vrfehenb erwäßnte Dee 

65 wird hiermit Gefheinigt, daß, ie 

Unteeißneten am... . . Ollode d. 38. ageoflene 

tie derjenigen Perfonen, weige im Jahre 1890 

zum Gfenamt Berufen werben nnen, in Der Zeit 

dom... Oliober Bi8 zum . .. . Oftober d. 38. 

in Geneinbehaus daher u Jedermanns Einfißt ause 

gelegen Dat, und daß been Autgung am... DI« 

Bober $. 34, dur Anfhlag und Musruf in ber Ger 

meinde öffent belann! gemadit worden if. 

eunnnneege dien. . Cioher 1880. 

Der Bürgermeifter 
Anti) 

10. Zielen nad) Afendung ber rien an ben Ant 
vißter Bei den in Defelben. aulgerommenen" Berfonen Ume 
Mände ein, ober werben begüfi) Derflben fetje nadträgi 
helann, wele bie ingetagenen yum Sihöffenamte unfebig 
maden, jo hal ber Birgermeilee danen dom Sntärier 
ofort Ange zu maden. Daflike Hat zu oeihehen, wenn 
ine eingetogene Perfon ifren Mohafip auferhats det Amts« 
gerictsegrß eregt oder fickt. 

4. Daß die Mbfendung der Une efotgt iR, if 
en, Rriiiretor Bis [lens den 5. Nobenber b. 38. an 
au. 

Golmar, den 6. Augufl 1889. 

Der Bepispräfdent 
v. Iordan, 























b. Unter: @lfaß. 





"36 bringe Kedur zur Afentien Menntif, ba 
ie Eröffnung der Tonbwilsihafigen Beirts-Kinterfguten 
7 Molsteim urd Weienburg am Monte, den 4. Nor 
Gember d. 3%, Vormittags act Ufe, fatfinden wird, 

Die Tonboistßeftiten Minkrkulen Sen bie Auf 
tee, Tuge, Sui en Sta, Se, sn Bene 
Fr ice der Naturifenfften und Der Lan 
Üönfiatee beiyubringen, melden fe Befählgt, eine miflere 
and Hirt Dandwinbfdeft ron und den Anforderungen 
der Zeit enfpreend zu Betreiben, 

Der Unteriät umfaßt: deufe Cpraie, Rehnen, 
Seogzophir, Gefhihte, Zeihnen, Oromeeie mil Yeldmeien 
amd tlien, Mg, Taniicifoftihe Open, Mlanzene 
kunde und Mlongenbau, Adabau, Zierlunde und Thieruä, 
einbau und elerwitiihef, andwirtifäefige Berebs- 
Here und Tudführung. Eztrforen und peetfäe Denon« 

















rationen werben den Unterrit unteflüpen. Ad wird bor- 
jughweie danad) gef werden, die Ciüler für. ihren 
finfigen Benıf prattifd außen. 

Der Unterricht dauert Vormittags von 8 bis 12 Uhr 
und. Nadmiliege von 2 Eis 4, an zuci Modentagen mon 
2 58 5 be, Der Mitzoh Nachmittag wirb zu Iandieirth 
Wöchligen Cekufionen und Demenfrationen benuft; der 
Eormötag Nacmiog it Trek 

Die Eulen werden jedes Jah Unfongs November 
öffne und zu Ofen des folgenden Jahres geldlffen. 

Sufnabmefähig ind junge Beute, melde fi der Lanb« 
wirtäfehaft wibmen wollen, bie Bolfejdiule mit gutem Erfolge 
‚obfolvirt haben und minbeftens fünfgehm Jahre alt find. 

Das Cäulgelb beirägt xchn Mail für den Winter: 
Hurfut,_ Meiger Bemititen tann uf iren Akap Gr 
des Echulgeldes, in dringenden fällen aucd ein Gtipenbium 
gewährt werden. 








Autätigen Ciülen, welde nift jeden Abend im 
das Gllernbaus jurlteheen Tonnen, ober wele über Wittog 
am Orte der Cole Bleiben, dermüleli der Worfher der 
Shute gute gane ober halbe Berfionen zu mäßigen Seifen. 
Fir She, melde tgl, mi der Cifenbabn lommen um 
guridteten, werben Befteingungen, zur Gongung von 
Aigen üe Zongementetute, mugcen, 

MB Borlcber der Todwitäfäeftihen Beite-Rinter« 
föulen werden fungite: 

für die Eule in Motsheim ber Gerr Generale 
feretör eb Tondmirtsfäcfiigen Beintsverens Untere 
Sijaß Dr. Bogel in Sirakturg, 
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für die Cute in Mehenbur i 
a en rag Der Br 
Orfie um Sufnhee in Me Chulen ib nö 
Sat ar le etgnatl Rerih u en: Datz 
gain Bez, jede wre ana vbnfhentmentke At je 
Since. 
Ciraßbur, den 14. Maga 1680. 


Der Beirtspräften 
v. Grepberg. 





1.475. 


©. Lothringen. 
grmtieh Den Suend alex in den Bei ber Gerflenäft ak 


[62207 Belanutmadung. 


Baden ie Sopungen br in ber Bencnbe Bingen, 
Reis Yocad, glei Oeofefgnt 

Anteelung ht Onmöferulgsnt 
Grohe, Be 





Seren 
il und Rrauigraben Befts genehmigt warten 
6 nad Cinfit des Mc. 12 Des Gelee über 
ie Synlilats.enoffenjägften vom 21. Juni 1865 und des 
Funbnieng bes Minis fir Mderbn, Handel und Bent“ 
fie Mieten vom 12, Maguft 1965 Sie Grnflenfäcft- 
Sehungen Hirdur autzugkbeie zur Menliden Renntik. 


Bat: Lotheingen 
ara Does 
Gemeinde: Rihlingen, Blufgeict der Akt 


Genofenfafttatut 
fü ie pum Zwei der Gerfehung und Unterhaltung, einer Ente 
sröferungtanlage in ben Ranlonen Orofmes, rail und 
Rrauigeaben in der Gemarfung Nihlngen unter, ben 
Namen „Enträferungegenofentat Ridlingen“ mi be 
Si Fee we ulm. Errt.Ge 
3 Genfrafftea, Reifen mi am oh 
aut 6.19 unee 26) abgeht Ela bee „Pelkonrgneffe 
Rt Eneeiteg: 6 sa nähere wu 
Reuter e 
Det Eimist echt on 3 Silke and 1 Eelker 
Meter, Biken Ah au Br Maker klin runchher 
iu wihen. Gin Del dr Slgieer de Epneth win jech 
Betr au gm 
Bel’ien Inc een Helle Grrerungen werten die 
TRifiee Ku Ds Bes Klum Fe Re Bieter 
seien ta Bene ir ge ihre Greg, 
Leiter 1. 
‚Sat Eonätat det De Mafelimg ber Sroke und Be 
uäile Kiere der Makel Da Melle Seunfpeir 
Eeanyendeh ya Aechagn Balzer ern Be Buhrhiien und 
eyler erneien, weiße er fü jene Brehm mög ha 
Sie Baahlng der Zee 


Teig mai en Befehenden Baglemenl, 
MEHtet 14. 


Des Eenbilet Sat Im Monat Otter jeder Japres In Ger 
weifäaft mit vom Dnlchenben Selereliond-Banlnfpeir Is Ce 


























And, wi der Die 

"Sifer Acftenenfolag muß mihrenb 14 Tagen en dm 6 
imenbeufe dr Bibeln Gemeinden angebctet Beben, weit 
fin Reife jur Bufnafıe kr Benerlungen er Inteefin Eis 
ner sufgdent mi, 

Rad Mau Vier Pi eb Berebe mebft Ben ag 
genen Bemertungen Bm Eirbilat überniefen und ven Im 
Tee. 

Dip, den 2, Mıgufl 1889, 


Der Beietspräfbent, 


NL. 8106. 3.2: Safe. 
em Belenntmacung. 

Wehufs Entoäfferung ihrer im Geisanne ees chene- 
yitres de Mairie» in Baucremont, Gemeinde Bayasunt 





(Reis Diet), gelegenen Adergrundtüe Daten fi) auf Grand 
dereinbater Gapungen vom 17. Juli 1889 Die nadberann 
Grundöcher gemäß, den Beflnmungen des. Ce 
21. Juni 1565 zu einer den Namen „dece Entwälleans: 
geroflenjäaft Veuerement 1° führenden Epnbitetgnsfe- 
(hatt vereinigt, nm 
1. Dourt-Matine in Dep, 
in Gilt, 
nt, 














4 Mary in Manch, 
5. Ricle in Qoncremont. 
Gemäß Alte 6 des vorbeiäneten Gefceh Kirz 
10 aueh, Grmefenöefshten afnatnch u 
Üfentigen Renntniß z 


Ar. 1. 
Der Cif; der Geoffenfoft IR Baucremont, Gemeine 
Dagoncour, 
A. 2. 


Die Gensflnfäeft wiih dur cin Warfieke 
erutt, ihe var in Biegen au ie De sr 
rät m 
And. 
Die Berufung dr Genralerfonmlung ber ehr 
a I ae 








iwenbig Hätt und zwar buch wmünbiie ober färftihe Be 
madeßtigung jedes Genoffenfhcftümiiticher, 

‚Der Borfipende muß oukeıdem die Gereraberfan 
Hung Berufen, fobalb drei Genoffenfgaftämilgicber dies he: 
anfragen. 


A. 6. 
2; Ba a Tufhaen ef ie Baltn 
nad} relativer Giimmenmehehet. Bei Climmengleiätct ent 
De a Ban = 

Der Vorfiende wird jemeit auf Die Dauer von di 
ehren gemäfll, AR 


Das Huftefen der Beueniärfe, onie bie teänifde 
geitung der Mihiten find dem Taifeiihen Deiorationte 
Beuinfpeftor zu Dep zu übertragen. 








878) 
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Die ausgefüßeten Aebeiten ind von dem Werihenben 
u nen Bar Rogner allen 
At. 10, 
Der Vorfienbe Hat aMläßeih 
dem Reifen Meioratlos«.ouinfpltor Die Anlagen der 
Genoffenkdeft u prüfen und für ciweige Unterkaltungsare 
Selm ober Akne cm Menafäon auen m 
Dieer Mofenanfftog unterigt ber Genehmigung der 
Generalerfomunlung. 
Mh, den 9. Mugufl 1889. 
Der Beitepräfbent, 
3.2: Daffe. 








vI. 3220, 


Radymweifung 
36 im Monat Yuti 1889 fegfelten Duräfänäts der Süden Top 





ce Pauptmarttore, nad) melden bie 


N 3 n0 Beiherkin ke De Babrhehungen ir De nenne 















Dergiltung für verobeite Fourage erfolgt, 
Wacht im Srieben vom 18, Yebnuar 1875 (A. ©. Bi. ©. 82) und Mt. II. 6 des Reidhtgeieee vom 21. Yuni 1887 
@.&. 9.6. 20). 
Stroh 
Beisen- deu 
Kiste | Arumm- 
Martiort 








fEIETPTPIPTPN 


























Stessle wisst) 
eleceleeleellı 
FFTTTSTEIEZTHNI 


























870) Bekanntmacbung, 
Beireffend die Geibmefferpeifung im Herb 1899, 


Die in Gemäßteit des Bagulais vom 8. November 
1864, Sereffend die Gefrbeniffe sur Afenticen Setelung 
is Gelmeller in Oljob-Loeingen, im Monat licher b. 98. 
ohyuhaltede Bebweerprüfung fadet am 14. Oftabr d. 6. 
und den folgenden Tagen in Den Bienfiräumen dee Rate. 
Mommiten, Sadmigegafe 1, Biere ft, 

Die Meldungen zu bifer Pröfung ib unter Befägung 
bee Dune SS. 2 und 10 doS qebuchten Steulaioß guorderen 
Sache und Zeugnife fpüt.fens Bis zum 1. Chioer d. 36 
om en ntergeipnelen enjurigen 

Strapburg, ben 6. Auguf 1889. 

Bedmeferprüfungstomniffin. 
Der Vorfpente 
Not, 





! so) 

1 Ce Seiten! Cana st 50 a Mana y 
ac, Befene er Wanne unter Uranyagung Dr Ser 

| Ban fl Mgmi fr den Ann 

| Roggen 8,00. 6is A20.4 Hau 2,80. 58 1,0.4 

Dale 800 „820°. Nopmenfeh 280. . 300 

Ara 0.3 Oi 


(SL) Mauöver-Vorfpam 


| 

Verdingung- 
| Der mäfrad der iin Habühungm de 
| 20. Shen er Abfhe der Ainenunane BD Sare 
| Birne eforelcge Vocpaun fol im öfter Wsigeckng 
| 
| 















vergeben maden, Hieru M Xermin auf freitag, den 
28. Auguf er, Vormittags 10 ll, in dem Oefhäftimer 
der Königliien” Intendantur ber 80. Diifen in Me} — 
labegebäude — anberaumt. Bedlrgungen Ilgen ball pr 
Ginfict aus und Tönmen eu) gegen Grfalhung der Cdek 
gebüßren bezogen werden, 















































RD.cm. Gefeiner Regierungsrat Dich, den 8, Augıfl 1889, 
— Rönigtiße Intendantur ber 30. Divilion. 
as) " Befanutmachung. 
Bei der Kifgen Rafertihen Ober-Pofbiretion ogern folgende wnanbrnglihe Gerbungen: 
Rene wei Rane 
Aufase 
Hufen Speage ww Sefimmangent | German. | zug | ernst sunshine 
au me [an | Enplinsen. 2 ja| Ferm 
rgenfn a | 0. 1699 |dnuptaanns.gwer| Omensurn |Fenametnn| 6 |— ı 
(Brote) 
we ci) | a0. 1889 | Sarie Hug | Zürteim ih) | om. Yazı | — || un top 
Stebbun el) ı | 2. ie |  Sene Sreunläres |Sehenwitene| 10 |i0 h 
Strbturn ir) | 4 1588 | Marie Eatter | _Sisteten | &iniar Seit Getfire 4 
Strhtun (ef) 1 | 18 1669 | pe er singe | Eiigaas. | om. Yazı 33 © 
Strebtucs )2 | 16 a Ama Hoce Eye 
im, Betgafe 10) 
Juic$ Sufeftte] 100 | "Ban gcto " | 2uben Bieten a — I] Marin Rote 
Staktun ia | 6 10 | "Se Westin |Yefanbeit » ? 
Sehwcitee | 1%. | Aremter| 1008 ? ? eds ” B 
Befanweerg 
Otubtun ea | 27. | mar |i00 | ann Mine [enge an] - || dot 
geit Weaiten DL 
&rtmarin | 1 | mit | asso | aut eäute | Genion m) |. — I) Beten Site 
Reine 
Mütpaueneipaı | 10. | usuR | 1008| im  [hontrenirsosscn|Fefanmctena| 8 110 T 


Die Empfongebeehtigten eben aufgefordert, unter 

arms ihrer Veröfigung die Genbungen bei der Sfaen 
Cherofklelion enigigergunehmen, wirignfls nah Ab: 
Hauf von vier Moden, ver Sage der Verfiigung cn 
geräne, die Beträge der Pofanelfungen ber Poflarmene 
Hafle übeniefen und ein fonfiger zum eteuf geignter 





Inhalt der Sendungen zum Lee dirfer Raffe äfentis 
Derfleigent werben wi. 


Straßburg (61), 8. Auguf 1889. 
Der Raiferie Ober-Pofbincter, 
3.%.: Cablotuy. 
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V. 
Co 


Ferfonat- Ragrigten. 





Erneumngen, Berfepungen, Entlaffungen. 


Veroaltung des Jun 


Zune) Tanbestereie Verordnung des Herm Stute 
Baer if ber Rrömer und Wirth Iofe] Boor zu Ned zum 
irn Begerdm Der Gemdaht Coarlon, eat 





Iafis- zu Aattas-Veroalin 


Der auferodentlihe Brofefir der medirfcen atuät 
der MuiferilbelmdeUnberftät in Giraßburg Dr. Selber 
don Mering it sum Geriieargt für den Kardgerihtsber 
A Eiufbung beeät werben. 


Vermltang dr Kine, 
Srnannt; Der Zole ud Steurdieionsilietäc 
ater u Strafburg yum Nevfionsoertonteatde In Goimat, 
Der Belrteriadafffient Wagener zu Straftung zum 
got amd Eleuerdirtionsfhretär, 
Beouftragt: Der Ratoferfupgmmerar Brig, mit 
3, eff Zerming dr Cietonie in | 
una. ! 











Boichseraatung, 
a. OberrEtfah. 

Der Noterofsgeitfe Eugen Ge [egnct in Mälhaufenift 
zum fändigen ebefeger eennllund ats older verebigt worte, 
b. Unter-Gtfah. 

Definitio ermamnt: Der Mlffenlerer Nitolaus 
ber in Eyfi. 

Gntlaffen auf Antrag: Die Lefrerin Amalie 
Sipneiber Here, 

© Lottringen, 

Ernennt: Lecrivain Maplas zum Brgermeifer, 
Zingerte Rorl zum Legeowbneen des Bürgermeerb der 
Semeinde Balingen, Giebert Pater yum Bikgermeier der 
Geeinbe Obebonburg, der Tomi. Shupmann Ciiger 
Be der. A. Peliediellion Gerkift zum 2. Chufmann. 

Pefinitio ernannt: Merjhail zum Sehrer ber 
Gemeinde Redelden und Renaudin zum Lehrer der Ger 
meinde Jule, 

Benfionict 














Glementarkefrerin Ehrifiophe zu 


Berl) ud der Clmetsiher Gagen Niderd jr Ka. 
Kreis Chätean-Ealins. Re a 





Diglizedby Google 
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Gentral- und Beirks-Amfshlatt 


Elfaß-Fothringen. 





Ar. 86. Steafburg, 


den 24. Auguft 1889. 





2. „enin ı Ania 

1. Baäenübe ben Yet Sr Ic face ame 

a Ba elek 

ar mb oa de Aa All u 

Te irn fr Sihbdeign gen In Se 
Ka’ fie eeboigengen nfgchen 





Inpalt des KeichsgefehBlattes. 


Re. 19. Mubgegeh 





(1) Aumatn er 


em 
Zur Crlo des Miniferiums vom 8. d. Mi. 
genehmigt worden, da gelegeniid des im Monat 
tenber d. 98. in Etrapburg fafindenden Zudtoiche 
arte eine Lotterie veranaltel werde. 








LA. 9540, 
ass) Berfügung, 
„ fe I et 
AR rn Beraet Ins 








in $. 18 Se. 2 der Verfügung dom 20. 
Oktoßer 1881, Beitffend Erhebung und Zahlung der 
Geiäistefen (Genal und Bere Ymtattatl ©, 04 1) 
enthaltene Borfrift, wonad) Die Kan der Ablieferung 
gum Suede der Strafverfolgung dem Geriftstoftene 
Pnds zur Saft fallen und in der gemöfnliden Born 
ünyumeifen find, Sat nur dann Anipendung zu finden, 

iecnn die Aliferung erfolgt, ohne dab zugleid) «in 
Geingih, Bft mi. 

2. Did eine zum Zwede ber Strfoerfolgung 
der ber Girafoolfredung abyuliefernde Perfon in ein 
Benielögefüngniß, aufgenommen, oder erfolgt in Defem 
RR die Strafpoficetung. fo find zunädif Die Krante 





A a 





Haft für ehfehrngen“ ent: 
TIL Bershnungen und Orte dr Serhnräßteten; 


IV. Safe u ein mh aon 
me fi Gtfestikeingen won Kenner 2 


Ve Berl Baheiäler, 





ag 





I 


Merlin da 12. Kuga 1090. 
Ar 6 
Kar Io 





ee Wetten ir ie 
2%. Juli 1889) mM 


I 


porofen (einkrelenben Fall aud) für den Weiterttand» 
Dort aus dem Deielsgefüngufe) von dem Lorfeer 
uf Anfaftsfenbs angumeifen. Cobann I eine Rad 
meifung der überhaupt zu eratterten Roten nad, Bot 
mulae 34 aufgufelen und neöf ber zweiten Ausfertigung 
der Zransportiofenberefmung dem Erften Staatsanwalt 
eingureihen. Hals in einer Shrafverfolgung der Aufe 
ag dom Amtseiter erifeilt wit, iR die Radteifung 
Bielem gu Aberfenben (al. Zifte 5)- 
3. M dagegen bie abjfifembe Perfon in ein 
Amtsgefürgeiß aufgenommen worden oder erfolgt in 
fm die Strafoolteedung, jo find bie. enfehenden 
em dom Crften Stalsanmalt auf den Clat der Ge 
füngnißpermeltung anpuneien. 
Derplegungsfife bes Ymtsgefingnibauffeers 
{R don Hal zu Fall alsbald nad) der Ablieferung bezw. 
Steafnolftretung in zoei Eremplaren dem Grfen Statse 
anvalt eingueiden. ur Mufflllung f das Gormular Ja 
enffprehend zu benußen. Die Beiheinigung des Bar- 
fehers iR auf die einfache Mihfigteitsbefgeinigung u 
befhränten, der übrige Ihe des orbrude für Be Bes 
f6rinigung zu Dureigen. 
Duni) Vorfebenbes wich $. 42 der Dienforbnung 
für die Amtsgefängnigauffcer, fooie Die Verfügung dom 














4. Yprit 1854, betreffend die Berialtung der Husgaden 
der Ymtsgefängniffe (Samımt. d. Jufip. IX &. 110 ff). 
in Ziffer 2 abgehndert bey. erging. 

4. Mil der Anmeifung zur Sadlung und Verred« 
mung in Aubgabe (iffer 3) it Die Antweifung zur Rüde 
Bereinmahunung zu Derbinben miteft folgenben Aufahes: 

„Diefer Betrag, welder von. (Bepeicnung 

Der erfuenden Behörde) erlattel werben wie, it 

unter Rapitel.... Ziel... Mt... defelben 

Gats in Einnahme gu ftellen.“ 

5. Der Grfe Stootdanmalt deranfaft unverweilt 
unter Ueberfendung ber Rofternacpweifung des Bei 
geföngniff dep. der zweiten Musfecligung der Bere 
Dflegungaite und Zransporttfenberefnung bei der ere 
füienden Lehörbe die Erlatung, und mar: in den 
Relen der Zifer 2 an die in jener Radtmeifung bejiße 
nete Gefängnißlafe, im Iebrigen an die Sandesfaupitafi- 

Zritt der im Schlubap von Ziffer 2 dorausger 











a. Ober. 


@se) Belanntmahung. 
Mit dem 2. Rovenber d. 38. eben in Mich, 
14 un Vünfr tbeiöalie Beinen 
FT He Ce fe den Chr der Bnbwithe 
det eye die Möylitet geolem maden, obne grobe 
Opfer en Zeit und Gel enetheilß daß in Der Glemenire 
fönle Gent zu beefien, enberthe cine über das Ger 
Diet der Glamenerfanie Ginansgehende beleeende Anregung 
in Den Ionbirifiihen Yadern — und auar In Winter 
unter beonberer Berüdhlgung des Meltereoejens und der 
Wigicsiboft — zu alten. 
Mufnahme in die Eule Ann Junge Leute im Aller 
un 315 Sa, ih a Genug 
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| fehle Ball ein, fo Sat Der Ymteihter ei bereuen 
| Shoe ie Gehatung 1a Benny onen 

6. Nah Eälıh des Clntjahres hat der Ehe 
Stoottonmelt eine nad dem anigenben Dufer® ae 
geheDte Radteifung der m dem Gintjßre angeniefeun 
Aofen der Sandesfeuptlafe u Uefeben, 

7. Die aub der unter Aifer 0 emähntn Aus, 
weifng ih ergbenben Eimahen find in einer Cum: 
in Der Neßnung vorjtragen. Die Radıoefung [eh 8 
als Sefonbere Anlage der Rednung, bejufügen 

Straburg, den 7. Kuguf 18899. 

Winiferum für Glfeß-Lafeingen. 
Atpeitung für July und Alt 
von Puttfamer. 


‚> Das Sfr iR dm Sefeigten Beförben Befoner 
(eikeit word 








IH. 
"Eifai. 

Sntegte fu mi ai Sänten ist kn 
gung den Senden dr Säle au after 
Ber dung sk Ir Eine I Bann cn 
Sie dr Säule unleguirigen, 

Die Anmelbungen für Den Biesjhrigen Rurk fakı 
Hs längfens 15. Ofioer bei den Worfländen der Ba 
Winterfäulen za eefegen, nöniig: 
für Ach Si Der Rerhnefer Dr. Dagmayer in Mi 
Be 
In le, 0 am Gmbethchlne &. Oppısn 

in Rinfer, 

A näheren Hafftäfe ween auf füge oe 
mänbtiäe Anfrage von den Gifulorländen erbet were 

Gotmar, ben 9. Auguf 1889. 

Der Berictspräfdent 


















elle 
Besen er 
einen Rurad.a. 0) Betauutmabung, 
FE nu | ED. 
ae a a Sa 
nn! 
ehrers bie Arbeiten gemeinfam zu erlebigen haben. 

Bene | et 
Ba te see 
b. Iinter»@Ifaß. 
css) Belauntmebung. ie Bauarbeiten derjenigen Unternehmer ausgedehnt werde, 


Durch Belhfuß ber SähweRliden Beugemerts-Berufer 
genofenfhaft vom 29. Mai, genehmigt Durd, das Keidte 
erfiherungsamt unterm 6. Juli d. Je, find die Unfale 
Betimarberfren Kr genen Oerefiet eug auf 





tee nit Migtieber Der Genofienfhaft Find, aber in dm 
Late derfeiben Bauarbeiten ausführen. 

Bei Zumberhandeln gegen die obenermäßnten rel“ 
verhühungsvorfähriften werten bie Unternehmer mit Suflläyn 








ul 











8 zum Doppeten Betrag der Prämien, abe, fofen «a fih | äfinten Berfonen, vom 11. Juli 1887, wird Vorfehendet 
Bauereien von geigere ci, (tiger Dauer | Sicher zz festigen Reh, ehe 
kebelt, mit Gpeutioftrofen 58 gu Eirfundert Dort het, ©trahöurg, ben 16. 
tl Grund des & 44 Sr. 1, Mblah 2 des Hi Afdent 
geld, Ketrefnb De Unfalberfiherung der bei Bauten ber | IV. 0046. . 
©. Lothringen. 


as) Betanntmadung. 


Hof Yofuhen Aa Borfande dr Gihwehdeutfäen 
it hrufformoffenäuft 0 Cmtrn wedı age 


Mebend die Beyte ber Qertrauenfmänner difer Berufte 
gezfmfost, De Samen kr Sermtumtmänner un) Br 

eier on fer Beet Sngen m Brad Tone 
Kelamt gemad, 





Abgrenzung des Beyirts, 


Namen und Wohnort 
der Dertreueninimer, | der Elcoetrer ders. 





Sthtris Ip, Sankris Weg mit Xubnafme der Gemenben 

Bene, Min ge Mn, Bee, 
oncouc, Marien, . Daucmnesurl, Tale, 

Dahl und Borsanz, Ares Gptrn-Call 





Ingenieur Fifher 


Sana 
| 





Rreife Boten, Yorbad, Sonrburg in Ltr. und Gaargemünd. 


Direktor Iof, Chary, | 


Sagen Geiler 
in Oberhomburg in Sal. in Eaurgenirb 





Vom Mreife Diebenfofen die Rantone Eierd, Meperwiefe, 
Diebenhofen; ferner die Gemeinden Faid Lormeringen, 
nrutingen, Sibingen, Reunhüufe des Ranions Yetje 
and die Örmenden Algringen und Arhmeler des Rantens 
Rattenhefem; enih ie Gemeinden Rombad, Wenteikser 
Montagne, Molancourt, Pierrevilers, Romcourt, Maringen, 
Hagenbingen, Hauconcourt, Talingen, Meiziere® und Bron- 
dauz des Sandireifes Mef- 








Zircor €. Yubrion 
in Dapingen in Sale 


Diretor €. Säule 
in Maigiereb bei Dip, 





Som Reife Diebenfen der Ranton Yen mil Ausnahme 
der Gemeine Get, Lommeingen, Rneutingen, Aningen 
un Reunddufe, unh ber Renion Kulenbofen nit Rute 
‚mahıne der Gemeinde Algringen und Arsweiler, 


Def, den 10. Muguft 1880. 





Direior 6. Palgen 9. Qinsserg 
in DeutfirOi. in Oetingen. 
Der Baietspräfbent 


1" 3925. Greifer ». Gammerflein. 
v 
oo, Terfonat- Hafriften. 
Berleifung von Drben ımb Ehrenpeiten, 





Seine Mejfät der Rai 
Graf gerußt den Talfofigen Oi 





zn gie Yan ai | 
ihen Worm InDlappollte 


Eruenmungen, Berjegungen, Entl 


Verwaltung des Jenern. 

Durc Tndetienihe Beebnung 2b Harn Ela 
eng Be Ma Mac Chinap 1 Boldben Im Se 
Ft Lothringen feines Amter als Bürgermeifler biefer Ger 
meinde enihoben worden. 


ieeler und Schmitt Im Gemar ben Roten Hılr-Drden 
ierter Maje mit Der Zahl 50 gu Derfeißen, 


en 
Be pen 

Seine Majeflät der Raifer Haben Allergnädigft geruht, 
ERSTES 
bes ihtandes u ertheiten, um dem ehemaligen Notar 





Pierron In Gtrahburg den Gharalter als Efrennotar zu 


ve, 
Setgeiäiitr Prien von Aibdier in 
Gumar ai 
"Der Noleriislandidat Br. Gorlesad in Me il 
Yan Aa im Sungeitsäiut Sg mit Snneng (is 
ohafkes in Remilg ernannt worden. 
im Notar Ehemann in Buchäweiler iR die nad« 
geht Entaffung aub dem Jufybimfe Des Beidktandes 
erhellt worden. 


Wermatung der Fremen, faheirtäfäun un) Domänen, 


Seine Majefät der Raifr baden Alergnäigf 
dem reauvorteber ei der Biretion ber ZU0e und ndirten 
Steuern Thron Heft den Charter als Rune zu 
Dee, 

Grnannt: Der Mfent 1. Mae Keim Aebegats 
amte 1 in Soodant Burdard zum Ceselarittafftenten 
Beide Diretion ber S0Le und inbinelten Gieuern In Sirfburg, 

Berfept; Der Affen: 1. Mafe Woringer m 
greife Dienleigenteft vom Nebegolemte 1 lminferol 








Siahtanen Bond Beigarll vorn, m. ea 
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ent 1 Roodant und ber Renmeifer Bd: 
FR Drobingen na, Hohen ui Benatungr. 


Gay te Haffen-Dberbuätter 1. D. Hennies 
na Ga een Den a sc 


Barden. 
Foirämerneltung. 
a Ober-Gifaß. 
Ernannt: Der derer Mocii W 
nee der Gemeinde Rieerfept, 
©. Lothringen. 
Scan; Ion Leo, um Begorun sa 
Wrgermeifers der Bemende Geluau, Walp Yafaz 
Baplı zum Börgermeifer, Mayer Lalenlin zum Se 








tl Det Bärgermefeg det Gemeinde Rlci-flin, Sofern 
Ba ee ya Birgeclte der Great 

Definiio ernannt: Zpiesfemont yum Schr ir 
Gemeinde Ci. Epere, Yalıb Prinz zum Seher der Ge 
meine imfingen, 








um Begete | 
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Gentral- und Beirks-Amtshlaft 


Eiraß-Fot 


bringen. 





ur. 86. 


Straßburg, den Bl. Auguft 


1889. 





Das „Eentrab un Berirhodmlshlait 
Saiten Ak de Ja a jml warn Kamen 
"ee 2a de Brfne pe Aehkehemen; 
1. Being nb Orefe da Reini Sehen ua 
Siem ee ibn alte al m 
ae een migdanı 


fir Afopfekringen“ enyan: 
II Bersönungen unb Gelaffe er BeirhaPräßenen; 


IV. Sf er ui an Ga vn Rdn 
a hen kl 


V Beresl-Bedeiten. 





a0) 
ON; Gmb des 9.20 der Rifeigen Berrbmung 
vum 25. Ditober 1880, Beteffen die Zagegeler, Buhte 
fen und Umugstoften der Beamten und Lehrer, ber 
Fine id in Ergängung der Verordnung vom 20. Ro« 
wende 1880, ba der Zelegrapfenauffeber der Maffere 
Baweraltung in die Alaffe mit dem Zagegeibfape von 
Ochs Marl eingereift wird. 


Straßburg, ben 11. Dayenber 1888. 
Der Maiferie Gtaitalter in ElfeLotfringen 
Firt von Sohenlohe. 





NY Sram de 14 36 sei, d die 
potpelmgebüßren, bam 24. Juli 1880 (&efepL. &. 1) 
id Siermit zur Musfüßcung Defes Gejepes Bolgender 


1. Xaf Die vor dem 1, Oftober 1889 Sei den Gppo- 
enömtern beankcaplen, abe 
enlevigten Sopotßelenamichen efhäfte_ Finden bie 
Biäßer geitenben Borfheften Aber die Erfebung vom 
Stempels unb Sppotfeengehüßzen, fie von Gala- 
sen Ammerdung. 

2 3u ben don ben Hpoifeenbemaßeern gu erteilen 
Anfäriften, Kusnügen, Befeinigungen und Ouiktungen 
iR Papier geoöfnlien Aenformats zu. vervenben. 
Die borlommenden Zaften mit Außnafme der Merle 
Beräge fnb mit Sifern zu reiben. 

3. Zu den bei den Onpolfefenämtern  einpueeifenben 
Üinfhribungsneridnifen il, infomet fie wid auf 
die Urkunden feibft gejet werben, Mapier von tee 








format, zu dem gleichfails eingehenden und bafebft 
Verleibenben Wusferigungen und Yusjügen geides 
apier oder foldes von der Grdie des Siempele 
Hapiens mittleren Goumals yu Derwenden. 

. Wenn auf Grund des 8. 10 des Gefehes für eine 
Sopoißeaeif ße Börmtigtet, weiße bereits auf einem 
Dobothelen ne vorgenommen werben HM. auf einem 
andern Yinde nur die fele Gebäße von 2 „4 jur 
Grhehung Iommen jo, iR die auf dem et Xmte 
erfolgte Yahlung der Gchüheen duch Vorlage einer 
Deppelqultung nahpumeifen, welfe auf dem Amte 
015 Regiferbeag zu verbleiben fat 

5. Die Cimiehung der Roflen der dur) die Gerifte 

ober geritlihe Beamte veronlaften Snpoißetarfgm 
Sermliäteien (& 12 Ah 1 de Oce) eat 
dur die GneegifieementS-Cinnefmereien nad ben für 
bie Geritstoen befehenden Derfiften. 
Stroßßurg, den 24. Yuguf 1889. 

Winifeeium für Elfoh-Lotfringen. 

Wötgeitung fir Pinangen, Sanbwicffoft u. Domänen. 

Der Untertatsferehie 
von Schrant. 





I. 0174. 


pie duch Bea ds Mierums om 10. ul 
1888 erriätete Öffentliche Bocffuftafle zu Ct, Hold 
führt fortan die Begeiämumg „Oefenlige, Borfubtaffe 
des Kantons St. Woold zu Oberfomburg”, 


(303) 
Or Hier der Oberföfere GAhfah unter» 
fete Gemeinbermald Dieboläheim it vom 1. Oltaber 
5. 38. ab der Oberfboferei Benfeb zugefeili worden. 





214 
Im. 


2. Ober: @ifaf. 


). er 
ui Buß vom etien Tage iR Me tremng 
Bee une Mana er br Omen Sophen, md Sir 
Abeitung berfelben zur Gemeinde Rofenau genehmigt worden, 
1. 705. 


oo 
Bat) Dser-Cifaf, 
Ars: Reppotismeiler. 
Gemeine: Bergdeim. 
Beilup. 
Der Begirläpräfident des Ober-Elfah, 
Auf Einf ne. 
Beiätiht: 
Atitet 1. 

Die Shut Nnage u Unlafatung von abc 
ängs dm Kakgpobn and Dem Eeingreen a ©. Pit 
Au? Genartng Lerghim unter bem_ Namen „Betictae 
moffenichaft Bergbeim II“ gebildete ee 
Beeren Gigstkimer, dein SRamentveeiig Bien At 
eneaffen , mi Hemit cu] Gran) de Mi. 12 2 
Glete Tom 21. Yun 1805 na Dafgebe des Gmnaflere 
Netftui sen 4, Ofen 1868 genug, um Die Are 
heile der Met, 13 bis 19 des gebadhten Gelefes zu geniehen. 

Arie 

Dice Best, fie in Yusyg des Gmofenffte 
tu im Sn un Ay int Bf 
Migen und in der Oemenbe Bergheim während eines Mo- 
Beate Se Gm len a a Malin 

ie Belek y mad. or De Ciühng Die 1 
Farmihtt Dur en Befdcnigung be Bürgermeilns 
adyumeien. 

‚Eolmar, den 17. Auguft 1889. 

Der Bezielspräfibent. 

I. %.: Bochm. 
Ausg 
ul Km Genfenefatut dr un vefeenen Bläth 
eher enefanumferigete 


Dat Genfenfjftatet gleiten mit dem vorfehenb 
ku} &. 194 unter (BO) ebecradlen Kap aut dem Elta der 
Belhnsenffnfäuft Geserheim II HR en nadfhenbe Mei 




















1. 0992. 








weitet. 
ab Eynbtat Sfrft aus 7 Milgicern m 
ern. Siehe End auß der Suhl der Bel 
nähen. Gin Gibentef der Wider De Eynbiat mir ja 
in 


ehe nen 
een |r61 eefen Weeefen Gennnerungen trden ie 
bfhnben Metleer Sc De Lob Beflet; Fe And wi 
er und Kin in Bunt Hs zu Ieer Gefehung, 
Retitet 
Sur Ziellafee an ber Generaeefemunang Rab Bienen 
Sigenfämer See, weiße an dem Unternehmen Beietit fh, 
Ghecnüner ben mehr la 1 Dear fnß gu fo nr Gimme 
Bereit, ei fe je 1 Oeter Gefben, 
Rein Cipelfäner ta ihr mehr la 9 Eiiemen füßen. 





2 Eid 
sten Biefenbcer 























res Baia ji, Sin wo ke Kefn Tre 
18 zei Bellmoditen Übernehmen. u ae 
Kette 

Air Eitaler mt em Beranb u, er 
den, "Sen ihensden Mi ef Beer cab Mer 
Sl buch Eimer, Dee Anrkens ud ben Gi 
Bert ln ähm 1 See fa Austen. — Dee Beh 
Hr Bi ehe Kr Eule, [ode de [ür ce 
Hilde der Bofriräent fa ernennt en 
Fin Tier Siter I Eye fr Merten, m 
ig de er In ben Elena ya eben Geben 
8: Mi One der Greendet zu Abrnaer ua Kr 
Pläne, Wlten unb enbere auf bie Wermaltung ber Genofienfeit 
Fattin Yalr suatenaen, 

ie Erötebnsier Fb re et, dar te 
ieetar ur He Me JR een 

Sp Qertne 4 de Bea de Eyatt entefüsn, 
Be innen bay Br, die Gfiälet We de 
Ale a we, 





Hetiter 20. 

Zie Mecthilung ber Roten erfogt fr Ib Ma Sende 
mb zxar Im Beta der Ge Der be Ben Wegener Lett. 
Higen Geuehfiäit, wobei eb bem Eyablet enheimgefel Bei, ir 








OP 1, mdlenemle Sreintite sahen 8 cf 
ee dm uni fer U Mae ne 
Seegugung de Veohayntn: 
4) Yrwianent Sauren fr den Get 

Behr sur 00 220.6 agmfrh 20.4 


IV. 





b) Provianlamt Sagenan für den Gentner 


Kopaen 300.4 Konifuh 2,10 .# 
w: Sahara 200 


(a08) 
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Vv 
Werfonal-Hagrigten. 





Berleihung von Orden und Ehrenpeidien. 


ine Diät, der Rae, umb Are, fee 
gräiß ger, nd Anl MLehö8fies Reh der Reg: 
En acahrngen gnden Brom (3% nedfichr® 
Spielen Orden bein. @hrejeen ju bereifen, mämli: 


Den Hotken ApierDrben yeiler Alle 











vom Darf, Diniferitratt zu Ciraffurg. 


Den Roten AblersOrben zweiter Alaffe: 
Dr. Stumpf, Bief don Ciropkur. 


Den Rothen Nbler-Drden dritter Alaffe 
mit der Gäfelfe: 

Fifer, Banfoitter zu Mürpaufen, Halten, Minie 
Herrin Straßburg, Weiter, Cberlandeigeriätkrth mu 
Geimr, ©. Mertel, erdenttiher Proefor und Atior der 
Aaike-Rifeimgelinierftät zu Choßburg, Stage, Bant- 
ie zu Girafkurg, Wöhler, Oeheimir Negieringsealg 
u) Digi der Gererielien der Giknbahnen In Ciehr 
Seriagn, zu Shraßkurg- 


Den Roten Ablers Orden vierter Rlaffe 


Abrecht, Keieungsral zu Mef, Mtiofi, Jolie 
por zu Safe, Fern dor zu Di, Bot, Arte 
Hninpeter zu. Hagen, 


llinge, Ytanictkh 
Kamazı Cramer, Bittor ker Ralkhule Bar, Die 
Bee, Ruisiter u Barbh, Dühring Dofbieer zu 
Ertkurg Feldmann, Reef za Eu, Dr Blcurente 
Gehege und Mai bes Sarberaukufe za 
Gina Siefete Mneiaeär u dabag One 
Bi, Begmungeraß un) AMgiD Mer Öerhetion der 
a 
zu. ©t Me obe, Kontgrii 
in, Rich, Beifämorkhn 5 She 
Arten Mtddler von Beibeag und Mündenkein, 
Ärirungrat ju Siakfurg, Sanbie nie, eher 
Yan pa Mühen, Tange, Doidtantfder Mayer und 
Fifa e A fücum ju ee, Sjar, Dinlar 
de Innttonan Sant von Eur I, Rebter, 
Cpentonpeitpu Ctußtu, Wedquap But nd far 
1 Balken, ©4turmenn, Obere Bas, 
Er Aiapedien u Erik 2000) Oi 
Era cam m Colmar, Zeutfä, 
Fechten Penn, ige Opfer u Bgh Da 
Georfferiend ya Eudtuckt, Bogı, Chaltomalt jr 
Er 


Den Rönk 























en RronenDrben zweiter Male 
mit dem Giern: 
Mebes, Wirte Geeimer Ober-Regierun 
and SPräfdent der Generalieetion ber Gifenbahnen in 
Klhringen, zu Straßburg. 











Den Rönigligen Rronen-Orben zweiter Rlaffer 

Petri, Pröfdent bes Diretoriums und des Obere 
Ronforiums der Rice Nugeburgiiher Ronfeflen und 
Gräber von map ht EL Siomab-Cifin m 


Den Apnigtigen Rronen-rden better Riae: 
Hodapfel, Beigeordneter Straßburg, Breiferr 
von geavregling, Gobteoaid Sand Nanmahar 
und Outibefiger gu Degenheim, Cchott, Oeneravilar ya 
Ehrapburg, Urban, Sinbrenimeifer zu Cirafkung, 
Den Röniglicen Kronen-Drben vierter Mafie: 
De. md. Braun gu Did, Diner, Sand und 
Präfident des Kreistages Thann, ju Genteim, von Gallsra, 
Pelndter vu nclenn, Deninner, Ciontufer 
zu Oberfulg, Gruder, Bürg ee ‚Burgdeim, Ingueh, 
Berger gu Dee, Kar team ur gen 
mer on Affaire ju Crane, Rlci, Kane 
nehmer und Mitgtieb des Gemeinberaihs zu Gtrafburg, 
Rionmenadtr, Sürgenete unb Artgtiögerie 
Insmingen, Nubbaumer, Bürgermeifler zu i8, Pieper, 
Poftmeifler zu Ct. Noolb, Rupland, Värgermeifter und 
Mitglied des Landesausihufies zu Mänfter, Scheltienne, 
Vürgermeifter zu Schremingen, Vormus, Bürgermeifter und 
Rreißtogsabgeorbneter zu Delme; forsie 
Das Allgemeine Ehrenzeiden: 
Anzemberg, Cemeindförher zu Bere, Barfuk, 
gene 1, Graben, Säcl. Senke, 
ehe, Bine Yen 89 ein u Di. 
Saale,  ofomtifühter zu Gebmeiler, Dumer, örfer zu 
Ropit ide ‚igetraut, Fußgendarm zu Lingoläheim, @5} 
5 2 St. Han, Banken m Oil 
Henninger, Releiher Pafler zu Borihaus Sranb, 
Fl ıter, Schleufenwärter zu Suffehweperäheim, Jady, Ortse 
meßmer zu Mfeeburg, Jerome, Oemeindebegemeifter zu 
Wodenbadh, Jörger, eaeseuee zu Dana Srektune 
Renee bei be Gamartdt ya Dig, Mies; Sönke 
mann zu Gtrofburg, Rt, 2 Botumotihter zu Straßburg, 
Arab, Guben u Meg, rigen, Arm 
Kar ha Cable, Bin digen, Gmnenbebre u Alben, 
Bauhe, Banflofiendiener zu Straßburg, Cippmann, Hub- 
nbarm zu Roil a Shupmannswagitmeifter 
Mat Eräeie Erikg Beier Seen 
ade w eiukhn, 
BGE, Baba Venbenhem, 


ichel, venbarm zu. Remill 
Rogenheim, Hölzer, Echußmannswachtmeifter zu 
RR ae 
De an ermlir ke 
Eine San Era eher Sa 
Sariten Regierungs-Fanzlft zu Colmar, Ehluf, Bante 





























Yaflnbiner zu Mäteufen, Sämidt, Rsiefrfer 
ken 6 dor Orefeieiiekbeufche 1 Orhe 
Strohtt, Sag Bo Eleinisher, Si 
endeten ya Gocifen, Ehenring, Eieureff 
burg, Eraumer, Eiuereufcer gu Rofebad, Sins, 
Samdörkftäger zu Wohead 
ek "Hrh eben Gene Met Ace 
gnäbif geaht: Dem Oberfguta Dr. Mibret ju Eiabr 








mgka, den 
genau. den ve eis Saritäi 
Ben Yatyerdulohet Bahn 1 Elakken dr Ohne 
GI Yotgeraih ur dam Chatfatleföafis-Nugfraior Säöner 
‚du Straßburg den Charatter ald Kanzletrath zu verleihen. 


Ermenmungen, Berfegungen, Entleffungen. 


Aliferem, 

Seine Mejefät ber Rifer Saben ben auferorbentihen 
Profefor Dr, Rıcl Perbinand Reinhard Budde in Eirafe 
Burg sum ordentißen Peaefor der ebangeifgsienlgitäen 
Vefalät der RaiferBißenselniverflät Chrafburg zu er« 


nennen gerußt. 
ati. md Aullar-Draaliung 


Cine Meet br Rufe Gaben ergab get, 
den anikäer Ünnchig vom Snkprii Ci Kock 
das Mtei  Sehne ud De Baier Beugent 
Bam Sinti in Dingen an ba Hmisgeriht in Gt. Aboid 
Bun ei Conldal m bear. 
Sera Gate i Rufe 

Ran m Et. Karin ab zum 1, Olten & 
Ari Sen cn Ach ve EI 

Die von dem Bifdef in Cioßburg, orgnamenn. 
Senne da Cupra da Selen In Eike 
Hung da Dadenz gum Donhern, des then Ciepha 
Betg, Schr an Demeißen Brefirfemiar, yum Man 
Geier un des Qülfefanens Jh Gekter In Sims 
hc ya More in Mpeg Beben Dir Öenhigung deh 
Kain Eiaialent ealen 

De von San Wen Balt-Ronpkrun m 
Struktur vongnommenen Gimtmmgen ea Kabklats 
Sir Senfub ss Weder ua sc 

Im und de Soöineee Benjamin Meyer aus Chwiniaf: 

m Satbinr {m Saukıburg {ad Ceiens dc Mine 
Hans Beläligt were. 


Wermalteng der Fan, fuheirhfäen u) Domänen. 
Der Hierige Rehtfansalt und Notar Soefer zu 




















Fahnen Bond u, Be 








teen (ine iR sum Bgkeuotfefe h 
Se Beraten vn Bier Fhngen ann a I © 
reftion ber Zölle und inbireften Steuern zugeiheilt worben, 


erfäulrett. 


Dur (andesferge Verordnung Seiner Durdtdt 
es Meifeichen Gttihaltee fi an Siele des verordenn 
rofefors Cbuacd Goguel der Ruierungse und Cäkei 
Soden in Graka gm Senn er am, 








Untefühungs-Öenoffenigat der Rommunetere 3 
Kalt ner@lep ame! man. 
Botrkmerantun, 


b. Unter-Eljaß. 
Entlofien auf Yntrag: Die Ridnlinderfäeken 
Meherin Raotine Gier Hierfebt. 


©. Botheingen. 


ungch""äifrift angefett: Der Trompeter Smyast 
Sim 
3 &amamı ba kr Allen Yalhtin 1em4 
Eee | 
es Virgin dr Gene ©}, Yekann Dan Bufd, 
Definitio ernannt: Grolffant zum Lehrer ber 
Gemeinde zeurl, Nitolaus Mohr zum Elementorlehet 
ber Gemeinde 
Ka Br Sean Bon, 
Ausgefäleben: Le Digest Ste 








a vorm. Ban a an 
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ı Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Ar. 87, 


Strafburg, den 7. September 


1889. 





a8 „Ertl 2o> Bnirkeäuablett fir &lffebeigen" entät: 


1. Reläten Aber bn Safe br Jens erfienenen Kammer 
en Beifogfhhale and den Gefehllla fü Ole flkiaın; 

M. Bernbrungen wnb Geafe &t Maieliien Salhllen und 
ct Miikerlame Ti Gifa-Lafeigen, wrlfe nit im Get 
Kt für aifahGafeigen 











TIL errknungen und Orafe dr Bnicherprißentn; 


TV. Gifafle anerer Fenshänen and Sitefe von Bl 
ige fie Glleßeteikringen ven Dfonberer Wähle Fb; 
rien. 








L 


Infatt des Keichsgefeghlattes. 
Ar. 10. Mubgeosben zu Berlin den 10. Maut 1850. 
Al. 1888.) Pekanatmacung, betreffend Abänderung und Ergänzung der Anlage XI jur Aritgs-Erenspert-Ordwang. (Bein 10. Angaf 1889.) 


Re. 20. Mungegeben zu 


(Ar. 1869, Verochnag, berefiad das Bergorfi Im Abwefafrihe 





) 

Dur Grlof des Miiteriums ft die Deranflale 
Hang einer Sotterie zu Gunfen des Hospitals Pairis 
1 Uißeis genehmigt worden. 
1A. 9807. 


(a00), 

Durch fandeöfereie Verocbmung des Herm State 
Stts iR Die Errihtung einer Spartafle zu Zolgne im 
Zi Lolfeingen genehmigt worden. 

LA. 0880. 


aon 

Dur Landesferuke Verordnung des Serm Statt 
Saltens Äft Die Grmißtung einer Epartaffe zu Roneant 
im Bei Goffringen genefmigt worden, 
1A. 0887. 


02) Betanztmagung. 
Der Braufgeftinal wid zuc Ausfügrung bringe 
fer Inflandfefungs-Yebeiten vom 9. September d. Je. 


Berl 





en 24. Kuguf 1060. 
fürn Särhgebiet. (Bam 15. Augıt 1689) 








A Ara an Sande ser rear 


a6 auf 6 Bis 8 Tage fir den Edifäverlehe gefpernt 
erden. 
Strafburg, den 27. Auguft 1889. 
Viniferium für GifofrLeifringen. 
Alheitung des Imern, 


Der Unteftatsferetr. 
L.D. 499, von Köller. 
(a03) Befanntmacun 





Zum Zwede der Auefüßeung dringiger Infand« 
fepungserbeilen wird der Mofellanal von der furgsffiien 
Grenze 6iS Me dom 22. September Bis, enfichlih 
2. Oltoter d. Is, fir den Cchifffahrtsvertehe gefperrt 
werken. 
Straßburg, den 31. Kıgufl 1880. 
Miniterium für ElfaheLoihringen. 
Wbtheilung bes Innern. 
‚Der Unierfaatsfetretär 


1. D. 5027. ‚von Köller. 





@on 
fs De Mn  Aetahers fir in 
ee er re era 
In Gemäffeit des 9.62 des Matoiergefepes vom 
31. März 1684 wird Gicbuct Belannt gemadt, dah 
die Borfäriften der 88. 40-55 des gedachten Örfches, 
fomie Die auf Grund des & 08 biefes @efehes hierzu 
elofferen Ausführungsbefiimmungen Dom 8. uli 1880, 
etefend bie Sortflhrung der Bereinigen Satafer, für 
dem obenbegeinten Gemeindebaget vom 20. September 
1680 ob Anwendung zu finben Baben. 
Strafburg, den 29. Auguft 1880. 
Miniferium für GlfoßeLoißringen. 
Wbtheilung für Ginangen, Sandiwirtäfeaft u, Domänen. 
Der Untertatsferetr 
von Schraut. 





E87, 


m. 


«@05) Bekanntmachung, 
Pf, rien DB A rd 


In Gemäßheit des 8, 62 des Nalflergefees tom 
31. Diäry 1884 wird Fierdurd belannt gemadt, dh 
die Dorföriften der 89. 49-55 des gedamhten Grfees, 
Toie bie auf Grund des 8. 68 biefes @efeper Siam 
istfenen Yasfßrugsbetumungen dm 3, Si 18 
ee di Gfhnun, der Daigen Rle, 
Ve Bertndageien Gemeindebeiel dom 20, September 
1859 05 Untenbung zu finben Baben. 
Strafburg, den 90. Auguft 1880. 
Miniferium für Elfah-Lotfeingen. 
Abtgeilung für Binangen, Lonbioichfeft u. Domdncı. 
Der Unterlaasferelir 
von Schraut. 





Krısa 


b. Unter: @lfaß. 


«a00, 
Den Begmdfer Ren in Moltiher up kn 
Sat Oki gl bc. ke it 
de Genliung der Zah ml an br A 
SS nrerbe 20 mi dr Belfrehe 1 hen Bee 
©. Loth 


ao Beauntmacung. 

Den Ham Bar dr Eu Eudarttiche Lange 
Sir Dura Run vn Knien Sup De Sud 
&heih worden gu Gnnten Sr am Anden dr Bft 
&. 7 ‚eine Lotterie zu veranflalten, 

"Se gast Br Sof, Deren Abfap T anf dm Bat 

wen ea 7000. am Sale on? 

De Senne seen in Gfäenten Im Cinimerfe 
von ea er Dit 

Meh, den 28. Auguft 1889. 

Der Begirfepräfident. 
3.4: Jonas. 





Berountmadung. 

ungen der in der Gemeinde End, 
Gensferfäat zur Anlage und 
tung in Den Rantonen 


(a08) 

Besten die 
Bei Enanenta, gi 
Unterfaltung einer Bewäflerur 
Seat ehe men Fahne 10 200 Sifären 
At. 12 des Gefeher über die Epnditatsgenefenfoften vom 








ie Soswiig Geffäbit Haben, eine Belofnung vor j 
15.4 guten. 
Strefburg, den 18. Hugafı 1850. 
Der Bortspräfdent, 
Fe. 





‚eingen. 
21. Juni 1865 und deb Runbfhrebens dee Minfeeh fir 
Aderbau, Handel und öffentliche Arbeiten vom 12. Augat 
1805 die Genoffenfcte-Sofungen Gerdurd) autjuginck 
‚ur Öffentligen Renntniß, 





Bat: Sotbeingen, 
Reis; Sanroemänd. 
Gemeinde: Sud. 
Genofenfgaftfetut 
für die gum Sued der Anlage und Untefaltung einer Ben 
ferungsenrihung in den Rantonen Beim Dohle, Mar 


on der Furth, Cangmalt und Neumalt in der Genartn; 
Eudt unter dem Namen „Benäffrungegenofeniäch 
Cut 1° mit dem Cipe in "Su gellele aumiik 
Epnbitals-Genofinfäett, 
Da Gene 1 tie ib 
a el vn Bahn 








geieenfäeft 
Rd den 29. Bag 1990. 
Der Beietepräfden, 
v1.3488, 3.%: Dafle. 





(109) Bekanntmachun 
Den Befätuß det 2, Landgeiöts zu Colmar nom 
1.Hagıt 1080 nd: 1. Marla Ana Cobter, gseren 
Deud-Rumse) am 6. Gulenber 1896, und 2, Maria 
Ruerina Sobter, geboren denba ben 19. Yamınz 1840, 
kt zur Zeit ohne belonten Mbofne und Hufentbelset, 
ir nnd et worden, 


Gofmer, ben 28. Augut 1889. 
Der Raifel, Oberflatsanmalt 
Naffiga. 





20), 


Die Mefger Jofann Meper, Dig Weif, Iatob 

Bein sf den Bf Gier E 
Rn nd 1641 belegen Örunftiden 
Shoditiufe tu erifen. 

Di auf Die Anlagen begfihen Bejhreibungen, Ze 
mac und Päne Tugen Bei ber Rreisiion Sie und auf 
en Bärgermeferamt in Mig auf. 

Gimcige Cimoendungen {nd Einen 14. Tagen, vom 
Ya Mer Aufgabe der gegenwärtigen Belammtmadrung, ente 
Yelkeben Nummer bes Gentcae und Beyics-Amtsbaes an 
gerne, bi mie ober Sei dem rgermeifer von Mukig 
Fi Smmebung des Ausfäfafes anyubeingen. 

Metefeim, den 24. Hagıfl 1889. 

Der Rreitdireior, 
3.8: Bielefeldt. 








Mn, 


an) 
N; nisenamten Prontiner sahen Kr uf 
Beite bei mageginmößiger Befafnkeit Der Ware unter 
Bosmugung ber Probugenten: 
9) Sresiantamt Eolmnar frei Magagin für ben Gentner 
Sengen 8,00 4 Hi8 890 4 Daler 8,00 -4 Bit 8,20 4 
da 20, . 300, _einlihti 30 4 Oftei, 
Stroh wirb im Monat September miht geanft. 
Froianlarıt Mep feel Magagin, enfät. Oft, für den 
Gent 








D) 


810.4 His 825.4 Roggenftrob 2,40 4 Bib 2,70 4 
80. „815. Meienfito) 180, . 220, 
da 23075280 


9 Proviantemt Saarburg frei Mopayin, einfäl. Oftri, für 
dem Genter 


Jensen 7,00 4 5i8 920.4 Boggentrch 2,04 ib 2,60 
ia 700, . 810, Meyefin 170 , . 10, 
Er 
9 Proviantemt Ct. Mob für den Gentner 
it 7,50 .4 Bi8 7,70. Doggenfrah 2,00 4 Si 2,10. 
300°. » 225, Weynfioh 166, . 174. 





(a1)  Asänberungen bepw. Ergänyungen 


zu den in Nr. 21 des Gentrahtimt8blattes berbffent- 
iäten Anordnungen zur Ciherheit bes Beiriches 
auf den Ötrabenbahnen Strahburg-Marlolähein, 
Geftein (Rheinftrabe)-Grftein (Reichsbahndof) und 
Sirafburg-Zrußterspeim. 


Hinter $. 14 Warefle, Bill» und Gepäds6Erpetion, 
BileteRontalk, muß es Biken: 

Die Bile- und Gepä-Grpeiionen werden ent 
Verefunbe dor Mögang ein den Peronenjuges geäfnt, 

‚Die Zifeiebnapee erfolgt hy dor der Anti auf 
der Beflnmungsfetion Say, erunilis Tun, vor det 
Arte auf Die Matganefion. 

‚Des Fahre iR auf Detongen bern im Bahızuge 
Neftfueben Babnbeamten, der ae older Du) Ziele 
‚eißen Ten iR oder 6 on Tgimit, vorigen. 

Der Mefenbe ee ab Derfeigen Eaton, an meter 
Stuttifeis gelöl werden müfen, ohne ein Jldes berffen 
wird, Dat einen um 15 Pie, echöptn Babepreis gu gie. 

Die Berufung eines Abonnementbilets Dur, ent 
ander Pefon als Dieeige, fr weiche badfeite ansgefet 
iR hat aufer der im Beiebsregtement [gelten Rondene 
fionifirale die Ginykhung. de$ Abonnements ahnt 
Wcvergütung zur Dale 


Hinter $. 20 Vejhädigung der Wagen mufı 8 hehen: 

Für ein yrträmmerte Lpär, Ceten- und Meines 
Sifefier Beiägt Die nifhäbigungkige 8 Marl; für em 
erh Exner 3 Mar, Die Gnkgeigung fir Ser 
Becken Se A un ine Beaurtgnne 
wird Dur) die im SD deb Betribstepemeni Bejihen 
Organe feet 


Hinter 8. 22 Mitnahme von Hunden ıc, Tabatranen, 
muß es hehe: 
de und anbere Afere Dürfen in ben 

ie Bl nd rd Haben Den Ra 
ie line Hunde, Wele auf Dem Cäohe plragen werben, 
of gegen Deren Mätnahene von ben Witrejenben defeben 
Roapes Einfprud nißt erhoben wid. 

‚Des Zabeteuhen iR nur unler Zuflmmung ale ir 
denen Roupe Wlreenben 

Fr die I. Mlafie iM ein befonberes Rautoape dore 
Barden, 
Hinter 827 Mitnoene von Gunbgepä, af eb fein: 

Ber Witrifenbe Tann foemannteb Hand 
a Sen ang Ponte 

cn wügenommen werden Turn und bas Owl 

Megan TOR Aber, ung, im Magen 

Außerdem ft €9 dem Nefenben, I, At et, 
Germering, Trier Argın in Biel, Side 

















ea 1,2, is Bat ma Babe 
I den Badagen jun. 
led eine Uerntmocißteit fir Sfe 
eigen Örgenfbe fen Dr Drei ai dee 
Anamen, Welche hat de Bfnke ft dm 
Bo Tee Sen uiig Ki Offerten fh un 
en im Wider ageeer mrden, 








aus) 
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Außer dem oben angegebmen Ganbgepäd wid Brir 
gerad mich gemäßrt. 
Straßburg, den 90. Hagufl 1680. 
Strafburger Steafenbaßn-Eelidch 
A. Roiriel, 





Yerfonal- Aatrichten. 





Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. 


Seine Mejät der Role Haben Alerguiigh gruft, 
Ben Sürgemeier Haleı zu Dep den Ann Mlerkıden 
Brite Rafe milder Säle, foie dam Greiner Stolfya 





Etepbansfeb aus Halo fing Ausfeidens aus dem Biete 
Ber Sniremnfak Bf Dat eine Ei 
im vereien, 





Grmennungen, Berfegungen, Entlafungen. 


Aieien. 

Der Reifalihe Eilibater Hat dem Bititfelr an 

der Umiverfitäts» und Lanbesbiblisthel in Gtrahburg Dr. 
Se Bbenras Pa I a a enden 
das Sata Duflbicetlor vice. > i 


Vernalteng des Jnure. 
Der Annärter Marl Gräffel it als Telegrapbenaufe 


s ber Wafjerbauperwaltung in Eljah-Lotpringen mit dem 
nfihe im Straßburg angeiellt worden. 
Iattiz- and Kultas-Derwaltung. 

Seine Mojeflät der Raifer baben Alergnädigft ger 
a oe Ri a Ber 
im Mülpaufen i/E, unter Vaihung deß Cparatterä 
jtärath, den Staatsanwalt Mahenfhein in 








den Sa 
Amtsgei 
Ar Ani 








Aut Pißter kei dem Tandgeift daflft unter Bere 
tens als Sandgerißisral, den Ymtsiäter 
DE Dort in Mare qum Clettamel dr Qealeng 


von Gifab-Loiringen und den Öeräitaflefor Grafen von 
Baahlie In Okremäe yum Knie Bl dm mer 
Kiedee som Ange in Ber m dab Mika In 
Warlirh und den Amtsißter Faber vom Antegeridt im 
an A Mage (nen In ale Gin: 
fa u ver 
Den Amiegerifttraiß Dr. Had if 

Ban 6 Sn Anteiti 3 Ba 
= Fi Steltengt 25,801 Shit 
i Te fen worden. 
a emse Baer uns Barl tn Shaftung 
Anbau Onub br Deparden Elaaprfung yu Ornaen 
afeferen ernannt werben. 

"Den Note Simon in Die if die nadgefudte 
uf fung aus dem Jufigbienfte des Heichelandes ertfeilt 
worden. 








Dem Eigentümer Joan Milger in Being d 





Bi ade One ae en ie 
Ginyumgerißtr ki dem Msgeigt in Bolden etpeilmede, 
"Der Rentner Jotenm in Bolden Mn 





een a8 3 Enegfhemenik@inte She! Bil 
Be pen Gänge m Sn in Ol 
Fnanat marden. 

Des Oberffer Diepolb in War if yum vecte 

Grgänyungnäe I Dam Ahle Beh anann Se: 
Beichoermlug. 
a Ober-ifah. 

Senannt: Der Sisferige Bgerbnee Are Sr 
Jafel Berger su Ottmar zum Lürgermeßer der 6 
meinde Oitmerteim und der Adern Ambros Baby car 
doc gem Begornn dr Gemeinde Citmatkhein, Sc 
Bilder und Cafe Peer Baibed yurı Bernknin de 
Genchbe Nedemerhnler en Sie De Gccp Baumann 
Bet, weiche fäne Gnlfung guommen ht 

. Unters&ifah. 

Senenst: Sum Börgenefer der Gemeinde Di 
kim, Art Woiseim, dr Hifeige Beperbne de 
Säselle ab ven, Binden Seien Omen 
Ft Yes Gendnbeaiit Omi Rubleff Date 

a Aeept De See Biker vn Möchte 
m 
teilen auf Antrag: Die Sein Euei 
Rienpi ir Nabel 


& Lothringen, | 

Gemannt: Petr Pirus zum Bärgermeifer der & 
ine EIG Het Hubelat jun Sinkemahe, San 
Bhter Wicolal genannt Sasmenog zum Ocgremickn Ib 
Sürgermefer) Dr Önmeinde Yan. 

Verjegt:&htrn Bus von Marinert nad Bat 

In ben einfpeifigen Nupehanb berlept kr 
Zonnan gu Cm, Sndfres De 

Gehrden: ehr Cneiber zu Rofısad, Ari 
Snnngenin 











Fieber Bora 3. Beamer Bar m. Gau 3 0, 


Gentral- ud 3 


Elfaß-£o 


a2ı 


eirks- Antshlaff 


thringen. 





Ur. 88. 


Strafburg, den 14. September 





Das „Erbe zob Peirkndmlalel für Efehfehringen“ etpit: 


1. Reirißten Aber ten Jufalt be je efhicnnen Runner 
de Beidsgeehlite und sro Gefthats für Opfehtigen; 
MI. Berenbnungen und Geafe &h Raifefien Salate uch 












beiden und Geafe von 
heingn von Bender Zi 





IV. Sie mr 
Baar a 





35 Blu Jr abknen elbesi br h 
Se mn an. |, Duft, 
IM. 
a. Dber»Elfah. 
am Eu 
Tg u Yen Gm SM een A 
Gene Si Geniale 





Szene: Sühneiter 
Befhtu. 
Der Beat Peifbet da Otenieh, 
Mad Ent 
Berti: 
Heite 1. 
Die Sefufe Maag cs Hehwege In dr Onsanne 
‚Suiktüße Sr Onmacng her w den Kam 
Febosngensfenfuft Bühseer 1 eier Epnltetsomof 
fielen Eitäne, Ben Ramamegla 
in aM enchofen N, mild Hemit cu] Grund deb 
Ban Or an du 16 na ke 
3a Gemfiföeftatte vom 20. Dekra 1889 genchigt, 
an NORA Dr a 18 010 ch Or 
Br once 








Aiitet 
2, fl in Auto ds On: 
tus 1 Im Co un Septrhmatt u bee 





ie und in der Gomeinke Wühzeler mährenb ches Manas 
En, Zoe de, Gmofanga ben ar nd Aigen 
Nnlötag Setannt zu man, — Die Bier ef 
de Borutiätdt bar cine Schcnigung Det Bürger 
Meiens nadguneien. 

Gotmar, den 30. Kuguft 1889. 


Der Veieapräfdent, 








Des Gerfenfgftat 
inter (200) abgeuten Elatut 
Gem I 62 auf macfefente Mel: 


Setitet 6. 


Ser Zelte en der Genertbefemmlung Rab eile 
Gier tr we en en seen Kell a 
‚Rein Gigeifüien un ji) mehr al 1 Clinme führen, 
armer, mee netindert nk, Pefüniß u ufßcien, 
und Grauen oer Minteriäche Tun ih Dur) Bevsimäthte 
Beten Lflen. AL geriäilie eer mit messe Bnlmaten 
äfle derd den Märgremefte dr3 Rohren It Wellmafı: 
ger beuaubigt fein. Cin und Meffse Serfen fern ig mehr 
41 Zolmait Aberefmen. 
weiter. 

Die Synitetsmigiher wählen einen Borfland und, wenn 
forte, einen Segenknien ih kl Yatzer aub ter 
Fit bung Clinmeuehel. — Dec Deuflenb und kffn Eiete 
Vetter Bleiben wöhtend 1 ahers m Suter. — Ser Borfenb 
Bent ie Giguagen ded Eonbtl, fa oft er eine [td für mätie 
HALL ober der Baiıtapräftent Te aneikn oder minbeens cin 


ehteute et dem borfehenb 
Geitnrggeneffafgelt Omen: 























Balatien Sapicse aufn 
K leer üb jeerelt bereit, dep Mens 

Havenes und die Atem [lernen 
‚Der Vorfand fel Me Beäläfe ba Eyebitaz euhufüfen; 
eftse I tnbefenbere hau Berufen, Me Geeljgaft hi ben Ger 








11. 00948 am 3.2: Boehm. 


aihten gu verteen, 


Artitet 20. 

Die Betkellug der Moe efegt Im Berältih der an 
Sem Metemetmen Seteigter Aläßer. Cole RG die Belhnenbige 
Hei eine anderen Aofnbeihllung regen, [o macht Brüder de 
Sentalterfrentung Borlälde, Vie an Derer Beeipeäfbenten 
der alenfelfien Genehmigung veulen TB 


aus) 
Bagrt: Ober-Gifah. 
Rees: Afich. 

Gemeinde: Bütweiler, 


‚Beichlup. 

Der Veit rifdent des Oberfeh, 

Rad Cinft ix. 

Lefsteht 
Aetitel 

Die Sehufs Aıfage eines elieges in der Gemonne 
‚Bitefeb* der Gematlung Summer unlr den Nomen 
Ärbrrggenofenjinit Sähzeler IN gedidete Cprkteögen 
jaja Sala, Cine, Ba, Ruraucuta 
Ken A mpg 10, ih lami nf Orb dch 
Ai. 12 dee Ode) vom 21. Juni 1605 mac) Maßgabe 
es” GenoffnältsRat rein 20. Aebruar 1880 genehmigt, 
u ic Der dr 2000 dp gend Wen 
u genießen 











Aetitet 

Dürer Bst, fie cin Yasyug des Oeofenfgafi: 
Hatuls iR im Geniale nd, Lgite-Amiehftt zu vecbfente 
in und ir. der Ganeibe Dülweler während eines Wonais 
vom Zage de. Empfange deflaben en Dur), ffenihen 
Snistap betazıt zu made. — Die Erfüllung Sfr pm 
Gorntite ii Bar eine Telinigung ds Bürger 
nadgmehen. 

Goimer, dur 30. Mugıf 1880. 

Der Boirtpräfdent, 

3. %.: Bochm, 

Bus 


ande Gesfafefstt Br buc bereßaten Beätah 
elle Ernitatrreferigee 











1. 6084, 
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Des Gensfenfefifatat IR gelfatens mit dam ven 
Med are (10 Orden Gl er Gemini 





Beibln. 
Der Begetspröfdent des Ober-Eifah, 
Rad) Einfiht x. ı. 

Befäieht: 


Kette 1. 
Die Seufs Anlage es Seleges in der Gasen 
„fehrein“ Gamartung Bilweler unter dem Nomen Bi: 
ofenfgeft She] geiete Erndlatsgenofe 

m Eigentümer, dern Samenserjidnih, Bee Mi 
angeftloffen N, wi Grund de Mt. 12 I 
Gelies vom 21. Yun 1805 nad Mafgere des Gmof- 
(6aflatıts vom 20. Bebruor 1880 genehmigt, um Die kr 
ie Der Mt, 19.49 19 des geadhten Okfeea gu gehn. 

Aetiter 2. 

Diefer Betuf, foren Auszug des Genofenfärft 
Patuts iR im Gemtale und Bepte-Yimtöhatt zu decferr 
iden an in der Geneite Blmeiler mäftend ins Di: 
al vom Kage bes Gimpfonge Desiiben an burd) öffent: 
Aoflag Def zu machen. — Die Grfülng bifer Le 
Becmiiäteit iR Dund) eine Behhenigung beb Birgermelins 
Tacumeikn, 


Golmer, ben 30. Muguft 1850. 


Der Begirtspröfident, 
3.0: Bochm. 

















IL. 60841 u 





Aussug 
and ben Genofenfefiftet dr kur nerfeknben Befdth 
"rmäölgten Eyeilatigenefenleft 


Dat Genffenfoftüßetut IR gfelßtentens mit dam ss 
Rebenb unter (614) abgeredten Giatet der Delkmeneenofenfät 





Bülmee I 


b. Unter» Elfaß. 


am Betauntmahung. 


eifung für bie person Bürsermeiken, Strffend 
< Tufneltung ber Iuliten für hie Mahl der 
S@oflen und Gef morenen für das Jahr 1890. 


Ber Tert der Seterntenäung, iR gleihfetend mit ber 
Vereend unter (374) De Mmtstal Ar. 24 abgemtlen ae 
Selamnmadung det Gen Baisipräfkelen be} DienGife 











(68 wird Hei Jod and uf Die in We 7 Erle 
unter (6%) De6 Centele und Beyels.Imisbttis fir 15% 
Shgerudte Setommimadung vom 90. Jaruar 1886 ber, 
in meer Dienigen_ Baknpoleibremten angeführt Fa 
weiße ng In ie Scöffenulfen aufnehmen fat. 
Straffung, den 5. Ceptember 1880. 
Der Bejuteprifdent, 
3.%: Dominicnd. 


223 


©. Lothringen. 


aus) Belanntmahung. 


Die 20. Werloofung der. offenen, Tffeingifen 
Bletsoneihe finde am 1. Oftober 1889 Bormittage 11 übe 
im Beireratßefaale Herit Rat. 

Fu dielem Termine dat Jedermann Zuteit, 


Mi, den 29. Auguft 1889, 





Der Beietspräfdent, 
Tao, 3%: Daffe. 
aus) Velauntmachung. 


it November Liehkh Jahres werden in Ganrkung 
nd Gaurgemünd Ianbwirthfaftlihe Bairtswinlerfänlen e- 


E; 

Dielden haben den Zucd, bie Ceiüter in den 
gemein bildenden Süden und cu] nturfundtiher un 
eier Grundlage in den willen Zueigen ber Sande 
Sihiaft und deren Säffwffnfhaften mu untereiken und 
Heart) jungen Sandithen Cklegaet gu: Aneigmung 
ren Kalle Weälfen efpreheden Befttung 
Ben. 

Die Eule Hat dife Aufgabe in einem Lehegunge 
ii der Dauer von fünf Monaten Anfang Novanter bis 
Grde Dei zu fen. 

Der Sehrplan umfoßt wödentid 30 Unterehtsftunden 
6 Srbetftinden im ber Set Vormitage von 812 und 
Aafmitage don 2-4 Uhr und teilt den Unteres 


Aerrban (Bobenlchre, Gerätfeunbe, Düngelehre, Botait) 
du 8 Ehunden, 














tangentunde (er, Qandeegenääe, Fttepffargen, 
Don lc) u Ole 0 
break Uebungen in der Mehtunde und dgl.) 
Apierfunde (:heruft, Aerfitunke) zu 6 Chnden, 
Deutfd) zu 3 Gtunden ımb 

Beinen be Trbwichfhafße adfüßrung za 9 Ehanbn. 

Die aufgunehmenden Schüler follen bie zur Entlaffung 
ns er einladen Wotfäue erfocetihen Glemenackamir 
Be Behfn uns dat 10. Ceneaht mut Yan, 

DE Chu Birög fi dm ganen Ruran 10 «£ 
en Beten m eisen Saag die Brehie 
oder Ürtefüpung genäht made. 

Smmeibungen gar Sufmpie fh mefteig, unter 
Vorlage des Cihulentlofungszeugnies bezm. der Zeupnife 
der quiet befuten Intreihteonflait en den Worfther Der 
Säule Deren Dr. Herhog in Saarburg bey, Deren Sande 
wirt Büpı in Caargemünd zu richten. 

Auboirtige Site, weihe mit ben Mrd in dab 
Giternbeus gureren nme, oder wee über Mille on 
Orte der Säule bleiben, nehmen Wohnung und "oft bei 
geeigneten familien des Schulortes. Zur Vermittelung paflen- 
der und. entfpredend Hiliger Unleifunft, onie halber ober 
54 Verpflegung find Die Mnflalt&vorficher gem bereit. 

inkißen eben and, perfänlih oder briefich be andere 
weite enwünjäte Austunft. 

Für Schüler, weldhe id) mit der Eijenbahn Tommen 
uhr, Stk Blhcigmg pc lang don 
Bien Chäeribonnemeteren auge 


Def, den 1. September 1889. 
Der Beirtepröfbent, 
3. 8: Ionas, 



























VI. 2068, 





IV. 


(20) 
Der Mepoer Jobann Rilgus Seaßfihtigt, af feinem 
in Cberbautbergen am Winahocge Ar. 2 ec, D Ai. 89 
egenen Grundfle ein Chiahlhuus zu erihten 
34 forbee Hierdurch Diefnigen, weie cina Eine 
aturgen sien De siße Ünlge eseken welt, 
auf, fie Simen eiter Die pälere Gclienbmadung aub- 
fekhenden Gef von 14 Tagen nad Eriäcnen bi 
Temmmadung Bei mir ober dem Bürgermeteramte in Ober: 
Veudbergen mündiit oder [Ari angabringen. 
ie Pläne und Zeidmungen in während Biefr 
Hei jomoßt. auf der Mreitietion hir als dem Bürger 
efleremie In Oberhuusbegen of 
Strafkurg, den 9. September 1889. 
Der Rreisdirlir, 
3.8: Bedderhofe, 











It, 4480, 





aan 

Das Proviontamt Straßburg zahlt Sir auf Weiteres 
bei magaginmäfiger Befoffenbeit der Waare unter Banore 
Augung der Probupenten, frei Mogayin, für ben Gentner: 
Roggen 820.4 Hit 830.4 Heu 280.4 6i6 200.4 
Hafer 820... 320. Nopgenfroh 2,70, „ 280, 

Don Produgenten wird Roggen ınd Hafer fon an 
genommen, wenn der halbe Gezlter mindciens 85,5 kg 


bey. 22 ig wiegt. Won geiverbsmäfigen Siferem wird ein 
Böheres Raturelgewict geordert, 
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Vv 


«a22) 


erfonat- Aadeidten. 





Berleifung von Orden und Ehrenzeichen. 
Scine Melt der Reife Haben Nlemgnädigft geruft, dem Dienfmeht Aitoleus Schere in Causheim die Aelugt 


imebaile am Bande u vertihen, 


Grnenmungen, Berjepungen, Entlafiungen. 


Vernateng des Innern. 

Sci Maik dr Maik One Magnat, ah 
den Mreisireltor Siegfried in Dagenau zum Kefefigen 
Regierungsrat, in ber Senwaltung von Eilabroiftingen zu 


esrugtri Sieafeih IR die Regkmunee 
aa m tr, nel eben 
228 Sr Rekeungtafefer De, Siem wi dar Beh 
Hin der Gele 60 erde in Dez Da 
Barmen, 

ES Büßer in Der Waifrbaunenmatung vermentee 
Suede Sucher 1 Sarg ng Cm 
ehe Bernburg in Sr geaunematung ft nen 

Ser Yiffernker Yornemann Mei dr Damab 
tung dr Beilörefe Sr Beffebnbratung I Cine 
Geminb Bauftge warden. 

it um Ballen. 

Stine Walt dr Rufe Yak Aapnlif, gut, 
ten Sagt Roufäte1, in Gefbe hun Ser 
KT Sem Sega I Gola, fie dc Sfigeien 
Subote in ChapSurg une Datdheng de Chenttye ai 
Geiger gem Hd 6 dan Lamgei In Slape 


Burg gu ernenn 
Der omnif, Beiötsvofiiche Wörnide in 
it in den Canbgeriplädet Saergemiind ing 
eines Mohufies in Yorbad) und der Tommi. Berihisoole 
Neher Bourgeoiß in Ct. Aral in den Landgeritsbegit 
Eirabsurg mt Amseiung jineh Wopnfpes in Aderh ver- 
Nat worden. 
Verneltug der Finanzen, Sudeirtfäen a Domdıen, 
Der Raffenajfitet Bartıanı in Ehrofburg if zum 
Reifeicen Garbespeupafen-Budhalter ernamıt worden. 
Doiehmermatung. 
b. Unter«Eljah. 

Serannt: „Brett, Leoperb u, Brkans 
gergard zum Gemeinbefrer fr ben Sehupbeist Hatten, 
eförieei Sch, mit dem Wohnfiß in Horfitaus Gatten I, 

Gemendeörker Lang zu Rhcnau zum Öemendefrfer fr 























aaa) 
Der Babritireior Aoel Mein zu Ceberau iR yum 





Wräfdenten deB in March heihenben Unteflüpungsoerein® 


Fahnen Trade nr eagiarp 


den Säupseget Maıfal, Cberföreri Lemibad, mit ku 
Meine m Borken, 
efinitio ernannt: Lcher Deniger in Reifen, 

Ataffenleprer Lup in Refenkol, Miafnlehrer Weber 
Rudorl, Stndiris. Giraßburg, Maenlehter Wink m 
Derzueler, Scheer Schneider zu Chebenhard. 

Beauftsagt: Der Iommif, Dülsiehrer Remtinger 
in Golmar mit der Verwaltung der Daupleherflet an Te 
alte, Glementarfhufe zu Maucsminfer 

Verfept: Lehrerin Jalob don Haba) nad di 
Hr: Groenioben, Lhtre Taglang don Obereßnfem ae 
Holtein, Schrer Beihtel von Mubig na Ernten, 2 
vrin Meurin von Ingwer nad) Straßburg, Gene 
örher Mbin zu Reuweiler, Preis Moltkeim, olS Geniets 
lrter für den Ciöupbeirt Crflein Il, Cbeföcherei Berk, 
mit dem Wohufige in 





af. 
«. Sotfeingen. 
„ Grnannt: Benoit zum Weigeorbnien des Bere: 
Meftns der Ömeinde Et. Sram, 
Wiberrufli ernannt: Ratkerira Laud don Gür- 
Bei aß Rhein in Eiaba, Gemeine alfa, 
erfepte Lhein Zerder von ger 
mayugarlet: 8 ber 3 er ah 
Geforben: Megemeiter Deppermann zu Gef 
Betingen 
Meie-Yoß- an) Cregrapbe-Dermaltan, 
Begirt der Dber-Poflireltion Dep. 
Mac 1 chehenng ca Aether Dibeie Ra 
ad in Cbeıbomburg eis Poflchüfen, Yebıwc 
in Me und Data Dademeyer in Ecargenäns ll Xu 
grapketanmäe. 
Verfept: Elting, Bofkceelär, von Sauchurg Qt) 
Diet, E&wary, Yolpratitant, von Saarburg (ut) 
Deh, Weiter, Poliprailant, von Diebenhojen set 
Diet, Wilgelm, Bofiermete, von Albesborf (Like) 2 
Roncant-Comy, Reit, Poftalffent, von Di+Yuriour af 
ibesborf (Goife), Uber, Polffent, von Mep nad Zt: 
Yriue, Ecnlt, Boftafitent, von NobeantsGonnp nad) MH 
und Reh, Poleffiat, von Mez 1 nad) Cnniburg (etc. 
Enttaffen: Boflgepülfe Niie in Sanrgemind 





























Bermiffte 


Anzeigen. 
jandeld« und fabritangefelten der Stadt Marfird und 
bes Schertpals ernannt worden, 





Gene 





- 2 — 
Gentral- und Beirks- Amtsblatt 
Eifaß-Fothringen. 
Ur. 89. Straßburg, den 21. September 1889. 





ERTEILT, 

1. Reiten be en a er Jon ren Ron 
Se Beni 2 se Baht Ir Oiekkakame: 

1. Essen ee hl eier. le ua 
BEE eG ET 
Kar Ge oen egce 


at für Ofehth 
TIL Berohmungen und Grlaße der Snlrhe reißen; 


IV. Or eben mb af an Bid 
melde fü Gifeedeigeingen Don befnkeree ige And; 


V. Defeat akrilen. 















L 
Iuhalt des Keißsgefehbfattes. 


Rt. 0%. Mußgegeben mu Berlin ben 13. Eeplember 1990. 
Ok RL) Amer Eh da Dr Auf a Al u ed de Oh vn I, Fear 10, A 180, 


I, il 100 a 
Gr. 18723 Basen, Di De Ban Cala ar we u, 30a ren are 


ig SE, 
Impatt des Gefehßlattes für Elfaß-otfringen. 
Re 14. Mubgeacben zu Straßburg, ben 11. Gepiember 1909, 
(Gr. 622) Vererbung, betrfad die Einbrafing Der Piksege mod Arcstapt. (dom 3. September 1890) 
(Ar. 623) Versrdunng, betrefiad Die Erbauung eines Jufhrishenes bei Streßdurg. (Dom 28. Augaf 1889.) 














IL 


ana) Beanutmadung. U ee aaa 

e . 28 6. bs, bee 
Otter er le een | Hefe Gumdegentpum um, Snpaieuneen, fie 
iR der Gemeinde Hodfelden die Grriflung eines Ger | di Rotwritsgebüßren, vom 24. Juli 1889 (Gefept. 
meinde-Fabakhungs-Amts gefaltet worden. > ©. 69) wird Hiermit olgendes beflimmt 
en a en | aa Sense eleimen m 
u pouduge | mähnlen Gefepes Beginn Rehtseihti, bei weien 
Amt wieder aufgugeben, wird die erteilte Genehmigung | Mt Werth der den Gegenfand ber Ausfertigung oder 











Hiedur yurdgepgen. des Mußzugs Bildenden Grunbftde 1000 „4 nicht über« 

Reigt 1ird Ctempelpapier mittleren Formats yum Preie 

trebbrng, den 18. Eipienber 1880, bon 20 Pfennig und werden Stempeimarlen zu 20 
Winiferium für Cifaf-Cotfringen. Vennig audgegeden. 

Abteilung des Innern. Das Stempelpapiee zu 20 Pfennig, darf mr zu 

Der Unterflaatselsetär. den beyeipneen Ausferigungen und Ausjügen berwenbet 

Im Auftrage: werden und mc Dann, tern Die Ausfertigung ober der 

1. D. 5138, 'Sarfl. usyug fh nicht zugleid auf andere als die in Grage 


Reenden Reftögelfäfte oder auf Befimmungen, welde 
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6 aus deneißen ergeben, bet. Die Bervendung zu 
onfigen fempeifltigen Ausfetigungen, Musgigen oder 
Sehifüden wid wie Berwendung ungeftenplten Pa: 
ders angehen. 

2. Sofern der Wert der Grunde, auf weihe 
6 die Ausferigung oder der Auszug bajeht, mehr als 
200, ober nit mehr als 500 „4 berät, Hl der Solar. 
ine Sienpelmarte yu 20 Pemig, jofem der Werth 
mehr al6 500 6is zu 1000 „4 Beiägt, drei Glenpele 
marten zu 20 Pfennig ober cine fohe Marte und eine 
zu 40 Pennig, neben dem Ghwanlenpel aufjlleen. 
Die Enregitrements-Eimmefmerelen find ermädtit, den 
Notaren Stempelmarten aufer u 20 auch zu 40 Pfennig 
Tauflid, abyugeben. 

3. Die Rotor Saben be aufgeleten Morten Dur) 
Auficrit des Tags, Wonats und Jahres der Ienven- 
hung und ihres Somensyags in der Weile, dab nad 
cin Zeil des Namenspugs cu) das Paplr zu Arhen 
Tommt. zu enfwecifen. An Ctele der Aufhil des 
Ramensgugs iR der Yufdrud des Bienffempels zultfg. 

TiSt in vorgefärebener Weile entweriete Marten 
werden old nit vermenbet angelehen. 

Sirafburg, den 19. September 1880. 

Mirieium für GtjaheLotfeingen. 
Yölgeilung fr Finanyen, Sanbwiigfäeft u. Domänen. 
Der Unterfoosfehreitr 
mm. 047. von Schraut. 
«ao Selanntmadpung, 
Beten Die tut on Gap ns Den Gemahlin 

Dit Bayıg auf die Velonnimadung des Obere 
Prüfdenten vom 7. Juli 1878, Detffend die Hufkee 
wahrung und Berufung von Rataterfarten, wid in 
Husführung des $. 11 des Antaergeiees var 31. März 
1864 bierdurd beflmmt, Daß auer Den Aulafler-Porte 
{lhrungsbeamten  (Steuelontolsten) und den Siena 
hefbigten Weanten anderer Reforts au die öfentih 
befeen, vereüigten Selhmeffer Repien aus den Ger 
meinde-Soaferplänen yu Dienfliden Imeden unter Ber 
abtung ver Worfhriften des & 10 der Gelhmeer- 
Ordnung vom 3. Juli 1880 entnehmen dürfen, 

Shrafbung. den 11. September 1889. 

Diriferium Für Elfeß-Lotgeingen 
Aolgeitung für Ginangen, Landwirifgoft u. Domänen, 
Der Unterfaalfeelör 
von Schraut. 





IN. K. 7538, 





aan Beranntmacung, 
Betr) Abaderang Der Anmefung [hr Die Vermkee 

Zufolge der in dem Gejeh vom 24. Juli d. I. 
(Seidl. ©. 09) enthaltenen Befimmungen über die 
geieliche Hppotgel der Mündel trelen vom 1. Ottober 
d. 3. ab in der Zaffung der Unweifung für die Bor 
mönber vom 22, Juni 1887 (Gentrale und Laie: 
Ymts6L. Nr. 27 Seil. IL und Yahıgang 1838 Beil 
zu Rr. 28), unter Wegfall ber Ynlagen ILL, IV und V, 
die nacfehenden Menberungen ein. 


Straßburg, den 18. September 1889. 


Winiferum für ElfefsLoipringen. 
Abteilung für Yuflz und Aultus, 
II. A. 3444. von Puttfamer. 


Auweifang für die Formänder: 


85 
Mr. 6 des A. 2 Iautet for 
Der Bormund Hat für veiteitige Ginfribung „Eak, 
Und Erneuerung der dem Mündelzufehenben Oppalfelen "= 


Sorge ju tragen, 

Die Gnftung der dem, Düne arm den ts, 
Vormund jet zuftspenden gefeplicen Depot erfolgt Pisa 
auf Grfuden des Wntsgerigls und awar der Regel Sr 
mad infolge eines vorferigen Beftufes des Familien 
tale und nad) Anföcung des Vormundes (99. Il, 12, 
13 Grf. dom 24. Juli 1889). Die Einffreibung fann 
inte, mn bo lange Ban nad age dr 
Werfättifle eine Benachteiligung des Mündels nit zu 
erwarten flht und fe muß unteren, wenn ber Dor« 
mund dur, Hinterlegung von Merifpapieren der den 
in Re. 2a Segeihnelen Yet Sicherheit Tifet, auf) tar 
auf trag des Bormunbes, werm die Semirlte Eine 
freibung dem Betrage ober Gegenflande nad) das im 
Geithe (& 13%. 1 Gej. vom 24. Juli 1889) der 
Rrnmte Do überfreitet, vom Pamiienath, zu welem 
der Gegenvormund yuguiepen IN, vorbefaltiih, der fand 
geritißen Beflütigung eine Sefröntung der Hüpoifet 
Öniligt werden ($. 18 bl. 4 Ce. vom 24. Jutl 1880). 

86. 
Der zueie Sap von Abj. 4 der Rr 5 Tommt in 
Begfal. 
e2. 


Nr, 2 Uf. 2 Mitt F lautet fortan: 
N zur Siferfelung des Mündelvermdgens die Eine „Kr 
fhreibung der geeplien Oppotget des Wünbels auf 








die Grundftide des Wormundes oder die Erweiterung {rar 
der eingefäiebenen Oppolßel Sei dem Dormundfgeftse 
galt m Beutagen 89.12, 14 Gl, vum 2. Ya 


10. 
MS eh 2 wi fehnder ur fo ige 
Hohen: 
Die Befätwerde gegen den Bejchlup, durd) welhen 





as) 

Sir Endeeung eines Baunfestece an ben Yrpflan- 
‚grgen Der Elantöfiraße Sr. 6, ywilchen Weißenburg und dem 
Äxenigen Geimorte Ediseigen Dem Glonisfrafenmärter 
ESEL 

umärter Bebl, ale h 
An ame Beehmung sen 30 Dart But Bodn 7 7 
1.01. 


aa) Befhluß. 


Auf Den Worfäog, der Bermaltungstommiffen der 
Eris in Beikerkurg vom 15. Juli d. Is. fcht I Hies 
dh auf Gmb dep Art. 9 de$ Ceihes dom 7. Ausıf 
IST und in Minderung bes Mt. 10, ber bifidis am 
1. Elenber 1877 1. Rr. 8785 genehmigten Denflorbnung 
a pen Baile e, Bepfemlap fr De Im 
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Im. 


Unter: @ilfa! 


dem Antrage auf Befiräntung der Ginffreibung der 
gefehtihien Pppolel des Mändels fatigegeben wirb, if 
an eine Noihfeit von 2 Boden gelnipft ($- 14 Cr 
vom 24. Juli 1889). 





Untefüpungtmbuf ec, auf fh eine Ma 20 ni 
En 


Strafburg, den 10. Erplember 1880. 


Der Begtepräfbent 
vi z8. ». Frenberg. 
(230) 

Huf Grund der Raifrtigen Bersrbnung nom 8. Expe 
ie 90 mb Ba Aa 570 Okt om 2. San 
1898 verordne ich irn Ioades:; 

Die Arstage weden Berufen, fi am 14. Oktober 
8.98. yur erten und am 16. Deiember b, 38. vr juelen 
Sihniapah om Eike de Benin Britt ine 
aufinden, 


Straßburg, den 10, Erptember 1880. 
Der Begrtspräfident 








Aranten, 
a en fear Teen | 16060. ». Frenberg. 
©. Kotbeingen. 
m Betanntmacung. Gensfenfgafgatnt 
Ye Enpungen ber im der Gemeinde Ober: | fie die zum Sic& ber Mnlage und Intealtng eier Ente 
Senburg, Preis Yorbadı, gebildeten Genoffenfheft zur Anlage jerungtanlage am Langwiesgraben in ber Gemartı 
3 Iteraltung eier Entnäflrungsenlage am Yangnich- Behornburg It den Anseh, Grtfnungsgeafen 








rt, 12 des Gcepen Aber bie Gpnbitals 

Hm vom 21. Jami 1865 und des Rundfereibens des 
fee für Mderbau, Handel und Afetfche Hebeiten vom 
%-Safungen Yierburdh 


& a Bafkiß genmigt weder Feb Biage id neh Ei 


12. Auguft 1865 bie Ger 
Frau engen A 














Saromsuge wit Ben Cie I Oben 

Mh arte Eyterüefefäch 

Ser Gerfoefuptt iR ßen ib ve 

et 6,13 au) armen et Ir mr 
A en 


Met, den 12. Seplanker 1880. 





Bothringen. 
Ars: Fordad. Der Beetspräfbent, 
Gemeinde: Oberhomburg, YI. 3018, . %: Bafle 
a9) Ragmweifung 


28 im Monat Muguf 1889 fehgefelten Dundfänils der Häfen, Tagetpreife ber Hauplmatloke, nad, welhen bie 
el für verabreidite Yourage erfolgt, $. 9 Wr. 3 des Neichägefepes über die Naturalleiftungen für bie bemaffnete 





RUE). 


reden vom 18, Februar 1875 (R. ©. Bi. ©. 52) und Mi. 11. 6 des Beihkgefces vom 21. Juni 1897 











































Stroh 
Hafer Roggen- Beigen« den 
mer | anne Brunn 
Warttort — E 
Keane. BER | ar fen | an 
Kalaau 
ih. sl; 
Pe oo 
Sec 2eld 
Be za: 
ai 
Bm ei: 
dena =E: 
Bi Ze]: 
Eat alt 
En ze]: 
Yaben . . 4 & 
Yen alla 
En AH 
En |; 
Eat Ha 
Sarg al: 









































| u m Sambassem auigteten den 2 
a DeLSINEN ung: EOS Seriungen und Mine fegn wähtn de 














Dur Beftuk ds R,Sanbgeiäte Colmar vom. uf | ähen Brit laßt auf der Biefigen Rretbieion ca ar 
1889 if Maria Anna Schirmer, fiber in Sulpmatt, jpt | Dem Bürgermeferamie Hangenbieen ofen. 
Ahnc elamien Wahn und Yufnkan, fr abejab ve Strßbung, dn 16. Erplener 1880. 
Colmar, de 11. Zul 1889. 2 Auilhketer 
Der ital. Dee IR. 5502. Graf zu Solms, 
Kaffiga. ) . 
eamaten Gfugihe ul Sem pr een ba Bikes 
en an: Seren geigenen in Eon C des Aueh Dr Ei 
Der Zigler Jacob Jeud Beakfihtit auf finem in | Masmünfer egetragenen Grunfäde Durd) den Rakez 
Sengatiin Ce, D, de 230 ud BI Sg Gabe | cd” Dampf u Abu, cs Shome 
Grunkfide sinn Aatofen ange. eins Bunnenjhaäet, cine Örepfüdzcheri, anen Ser 


34, fee ie Unten auf, emaige inzen- | Binbanpetus joilden dr fneren unk nrden Oh; 
dungen gegen diele Ynlage bei mir oder dem Bürgermeifler verfehiebener flätten für formen, Gußpugen, Mobil: 
von Gengnbicen Sinnen br in &. 47 dr BoD. baißeen, | förencti, Megane, Padotle und Eipebiinträume fr 





ah einer Aeiflüdgiherei und Tiegeaftfjehee zu dere 


ige Einen 
sie Einocbungen 
je Bamehng der Mnfahed 
Ei At Zone, an wege Die Amer det Gral uns 
Syitrtmichlt surgnetn IR, Di ni ah dm Km 
Alsemeer je Masmiafer mini ode Kari zu 
Fe Befebung, Me Aihmungen ud Nie te 
SE Brian, Die Zeihmungen ud di Sıkre der 
cn Mage Krgen of bern Der Rear unb 
3 den Bepenfe zu Meäntnfer dur Späth ofn 
ann, den 16. Eapenber 1660 
Te Reiter 
Surtins, 


en die neue Anlage find 
innen 14 Tagen nad Abe 








Ar. 4990. 


ass) Anordnungen 


für die Giiferfeit des Betriches auf den Gtreden 
der Raplersberger Thalbahn. 


Xuf Grub det &. 45 Dr Babnarbnug für Deufäe 
Giabaknn unegeocbdet Becalung vom 18. Sun 1618 
za mi Salmigng na Bolurihhie Te 
Bembrungen für dr Cidkeet det Ber auf der May 
Hetger Aelbehn ger. 

&1 

Tab Deren des Manumd der ufha der Crfe 
San Sorten, Der Day atörigen Bifäungn, Düne, 
Ser, Sen und gen Antogn I eine End 
Bea Aue u ac On, der 

ung ren Denen Kfadisen Yarkläufe, Sol, 
ar rtiunen and Yale Srann, Kr Dane 
90 Ehttaneijänt un den dar Negnofcung Beni 
ahdden Offyion gelte; Dehcı doc) De Baseyam 
Dede Nufntpat itepalb ber Ya» und Rangirgeee 


je ermeden, 

Dos Publitum darf die Gelefe auf benfelten Bafı« 
Anden nur am den zu eberfahrlen und Uebergängen de« 
Hmten Stelen Aberfüeiten und zwar mır fo fange, als 


H4 Yin Zug mäfert, Dabe it jeder unnötfige Verzug zu 
nme 


en, 
A Straßen oder Wegen, welhe u einem Bafı« 
itergnge in Gefäle, Haben, And Zubemerte fo Tanafam 





Teroiplüßten, daß, Diefefen bereit anhalten Tonnen, 

65 it unlerfagt, Die Barren oder fonfigen Einrie 
gm Anemtätg au Sm, m erlärin ber u 
Bergen ober das Daran gu Iegen oder zu hängen, 

[23 

Aueh de Sefsumarßig dem, Baia [ir 
inner ober yitefe geffnln Räume Dar] Niemand bie 
Saknbsfe ohne Graubnißlate Beiden, wit Ausnahme ber 
in Ausübung Ges Dienfes Befindlikn C$ef? der Diltäre 
un) Woliibehörben, joie der in 9. 1 gdadten und der 
Boftbeamien, 





u. 

Das Hrübefafen von fügen, Een ud an 

Geil. Kae vet Deumlanen ınb Abe (ereı 
Seenfäiden über die Oele dr, {fen Tide nit ger 
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tragen werden, nur auf MWogen ober untergelgten Eileen 
erfolgen. 2 


Fußgänger, Reiter und Führer von Faßemeren und 
Bi, mie I Manu ch Says A cn oe an 
dem Webngeleie Befinden, Haben baßfebe nel dem geführten 
uber und Di zeig und jedenfaße fojrt, adden von 
den Gotomolnführer das Zehen dafür gegeben iR, zu dere 
Hafen und fi (met von Öemtelben zu entfernen, dab, eine 
Goliion mit dem Zuge niht hebegelüst werden ann. 
Thiee, melde auf der Gleafe den Lügen begegnen, oder 
auf berfelben im gleider Richtung mit den Zügen fi, forte 
bewegen, Find von Irem Sühter Beim Derannaben eis 
Bas a ne anhand Zug an cn vor 
Beigaben 

en Yiee auf der Eife tel Alterung eines 
Zuges fra werben, und in Folge been der Zug fl hält, 
fo mäflen alsbann Die Tiere, melde Dem Zuge entgrgene 
fommen, von ihren Führen opme Lerug. vorbeeläht 
werben, tährenb Diejenigen Tiere, welde in ber Kiklung 

Siges sche, fe anußaen, ode eben Dal 
Sn Den Sup du Mühen Fab, dit Me wer Token 


fan, 

Be mangeindem Tagesit mäffen fänmtlice auf der 
Ciraße vefehrende ubrmerte und die ühter Don unange 
ipannten tieren mit Suleren verfehen fin. Die Schtaen 
Tb fo zu fielen Ken. qu Halten, dab fie bon dem Zuge 
GuS gut ber! werde Lönnen und beiyubefürdtenden Ehen» 
werben der Zhiere |o lange zu fürzenen, Biß der Zug zum 
Shifiand tomm., 

Dür das Betreten der Taf und der day gehörigen 
Antagen dur) Bi bli derjenige verantwortlich, welhien 
ie Auffiht über dasflbe oligt. 

Fuheoerfe und Genbfereen bürfen das Bahıg 
inenn die Gira Vreden fei it, mic Berüßcen. Buhrmere 
ohne Muffiht auf dem Celcfe Der Bahn oder diht neben 
Bemfeben fen au ofen, iR verboten. 


Es, 
Ale Vefhäbigungen Der Bahn und der day geörigen 
Anlegen mit Ginfäh der Telgraphene und elphon-Ane 
Iogen, oe der Betiebömitel net Qabehdr,Inlehen Daß 
Hufgen von Eieinen, Gel u fonligen Eadıen auf das 
Blonum ober das Hnbeingen fonfüger Babefindemife find 
defaln, nf Ems jülen Kant, Si Nude 
ahnung von Signalen, die Lefellung von Yutseikeoorige 
ungen und überhaupt Die Bornehe aler dan Beth hrnden 
Bandlungen. R 


Das Gifiigen in einen Bereiß in Gang gelten 
B as Hufen aub nem no nit tig Hu 
Iihung 




















Int gilt Sun, ker Belek 0 Bike 

ann, ingleigen dab eigenmädtige Oeffaen der Wagentfüren, 

während der Zug id mod) in Bemegung befindet, il verboten. 
er. 

Die BafnpofieisBenmten Find Tefugt, einen Jeden 
vorläufig fefäunehmen, der auf der Meberteung der in den 
18,825 he Büßemnung Kr eg, Bahn unter 
geürbneter Bedeutung, fowie der in diefen Vorfäriften ete 
haltenen Befumungen Betroffen oder unmittelbar nad, der 





berrtung verfofgt wid und fü Mer feine Perfon nit 
eusguncfen vermag. 

Derfbe in mit der Beinahe zu Drfonen, wenn 
(x cine angenffene Eiderbet bekll, 

Die Giebel Darf ben Gofbehng der angehrften 
Strafe nit überkigen. Entf die Trafbare Handlung in 
Berbzehen oder Dargehen, f fozn fi der Edulige buri 
ie Seen I ik Denen ng nr 

en. 

Ieber Geflgenomnene if ungefäumt an die nüdhfle 
Buche sen In ei Se Antara er 


es. 

Den Bafapolpekeamen fr gefaltet, die felgenome 
Bene a en Kat eine 
lien Mcctpefonele in Beradung nehmen und 





Borg 
et, die in Tat, 
ring Tonart made, äleene abe am Boriioe des 
olgenden Tages en bie Poliebehärbe oder ben Cinals« ober. 
Amlsonmalt dngejondt .- muß, 





Die rung Bi wid md $ 46 
der Bubrarnang für Dee eenehten Antrgardee 
been mit oc Gehfrafe Di se Dein Der gahne, 
foken mil nad, dm algenenen Etrefefiamungen cine 
Bere Eifer Bm 


10. 

Gin Mbbrud der 88. 43 Bis 46. der Baßnorbrung für 
Deutice Cifenbahnen unlergeorbmeier Bedeutung, joe der 
88.19. 14, 19, 20, 22 Wbl. 1 md 2,86. 20,24 und 27 
des Detibe-Reglements für die Cienbahnen Deufätands 
Sei, een Gepisung n da, Beimmungen Jr De Ran 
feröberger Afalbabn zu Den 88. 14, 20 und 27 wnb 
orkftrben Cierelieri im I I 10cm Badtinner 
aufhängen, 

Gotmor 1. €, den 27. Yuli 1889. 


Rapfersberger Thatbafn. 
eher. 
Geeßmig ur Bergung es Ser Betpefdenten 
vom 20. Jul 1860 IL 4060. 
10 S0 46 be Bene für Beute Ban 
nterecnie Baar lee 
8.43. Aufreerhaftung ber Orhnang. 
24 GfnbchoRseden ab Dr (nf, Alten men 
Ben algencikn Aıbusen nahlenmen, wre sen dc Bohr 
Nerettrg Baf Sachen Sr Buche Sm Zruert 
er erte  Ofehen gef ben, an Ya de Bir 
het Yaschman br 1 tem Sfr, ir wit one 
Siehakelär, see pt en Konderm Krater vrkam 
Bere renlr Bl Um 
3.4 San vr de Tina Bari 
di Jap alt, Mäfen Pahamate, Bar, 
bie Ken van u Geha Wen an Km Br 





230 





Aenegen fee Berne Sl, cp ge 


"5. Bataten gencnrgander guntäne u d- 
: Are 

Sergei em De ren in 4.0 
en 6 Ba ren 


Sana, u, 
Ele in tete 
Br a a El a 
Be Sea 
en 
Er 
er en n 
Ma Ne 
Be 











mit nad ten allgemeinen Eirofbeimmungen ent Päre El. 


Bet I. 
8.46, Befgmebeind, 
uf jber Elaten iR en dem Publ zudsefiß Be 
Hönetehuß ale. 


Sie m. 19, 14, 19, 90, 90 ml. 1, 2%, Sm 
db Beribtegeneads füz De Gifenbaharr: Butfätent, 
Seren Grpkngungen im ben. Befleizumgen der agferberget Dis 
Sad aim: 
8 19. Ansfätuf Befäfigenber Yerfonen von der Halt, 
Perfonn, wel teen einer ALLER Rrantik ar us 





ee i Sen En 
Year sk (mh wer Si alt ein, Kerr 
indes Oi A gt en um 
ER Athen elle Dede, 2 ie 
IE De Geiefudt Den fi de tue 
Esch 

14. Sartfä, BIEA- mod Gepädrpälien. 

ee 177-7 Ya 

Zi: Mi and Goiäkepüiisn se Sfr 
@inetuh meh ine Scene ver Klang dad 
Beeren if 

Tat ellinne At nur cf Sm Eden 
Sänieted pa az rei le te br Re 
Segen Km 6 Raul Tv De 
Slate a de mens, 

20 Sekte ent Denen Item Im Ban np 








erfn, aa fer We beflbe enegeit iR, da Sub kr 
El Beta, een Bummel He Gaklen 
ne ädeergikung 


3 Annenenibile ur Betr 


Ji. Bratn mäfn Zur ud Ki Ei mb 
ikhend der Fehl Der 1 Aemenb Fön dm 


3 Wake Ken m Gh ab Bncri Mi Basen 
iin ai Wi. Macs Ar men Wetare is Dee b 
BerPeroret Aetfen wu Ben rt ci and eninaen, be 
derer Sag sie äh 

"Je Beide aß fi etfert von der pre und 
Nein jlle aa) Siena Br! br Bahaof I ar en 
EEE aber Klang velafe 

8.20. Befäönigung der Wagen. 

Bir in vater Usbe, Gates m Ale Elm: 
afe Il le llgligngrknge 8 Bi, für en ale 
Eee Bet 

ee Se Gniiniemg für Beiden Dr Team mb 
te RuoRahanghnahine aufachen hie Im 6 3 Da 
Beekadlgenent ben Din 

8.2. Meltnafne von Suchen. 

Bande un) andre Iolere dire In der Perfenemagen 
ie elerigel Tech. Watersemmen Yen Ab Jän Haze 
BECmilde anf" dem Ehere arg rn, ken an 
Fe llnh sun den Serenden Kuklden Anh Eifer 
ae 


2. Ausfäfuf frundener ober venltenter Werfonen von 
Hi Dusfäreh Guben ar Fee 








a es 
runs 
ieh ven ber Tits und Melterreife anägefihloffen. n 

NE ame 


den Makatfte in den latfen nit egal un) mäfen 
Shin sacben, mann Re unbrmeet dya gelangten. 

"Grfigt die Aukuefüng untrewegß, ober werben Me Bette 
ne Srfnen pucägeneet, mäden fe (ie Gepkd' beits ber 
Goekin iberaeben Jeden, fo Haben fe fen Anfpruß drauf, 
dem Aafele anberins, aiB auf Der Glaten, wohne &p 
Ok werden, Biber Berafegt Me 


8.24. Bearif des Beikarnias. 
A Reed mb in Br Agrar, Tab Dr Bene 
Inf un (onen Annharken Sechoifife m 19 Ic 
Ya Bf, Man un Aukde, Quiche Ken 
Fr und dergleichen befördert; größere Laufmännifd verpuste 
he Ben, dat rn den Aebien 3 
Er a 
yrnäne, wide on der Gear Sl 
fie mh 20 Min von dr Sun In Be Hoi 
or nterifen fu, Mh eng le Rnfauit mit 
Seren de Debug dm 1 4 Thale Da 


8.21. Mitnahme von Sandarpäa, 

‚Jeer Beide Tor fogmanset Derheeät, meld ohne 
Aigen Der Löcigen Alrfenben in Die Prfonenmagen mil 
jaamen werden Tann und Bas Geniäl von 20 Mg alt über, 
Fa, weg wit A {m gen führen 

abeten iR + dem Mffenen gehst, Danbwertseng, 
Yrifes, Zrglaten In Mıben, Cäden, Arkarn u. |. m. file 
a Gigmtkue, melde Qußgnger mit} fen, In den Ja 
Ba zu Allen, 

"de Nefem Belle ch ene Bermehmorlitet fir die en“ 
iellen Gegenänbe felens ber Bermelleng nit Überusmnen, 
























cr St Der Reifen ER Bau zu achten, Da feine Ehen 
Hl 50 ur Eulen meet um en mie age 


"Mufrr dem oben angeicemen Gankepät mi Geispäz 
nit genäht 





aan Anordnungen 


ur Gierpeit des Betriebes auf ber Rappoltäneiler 
Bir Beh be EEE ELDER 


Auf Grund des & 45 der Bapnerbnung für Deufhe 
Bahnen unlergerdnter Bebutung vom 12, Sumi 1878 
werben it Örnemigung, des Beespräfbenen foienbe An» 
rungen fir Ne elhet dn Bareh auf der Kappa 
eier EirabenSahn geiafen. 


&. 
Dos Leuten des Planumd der aubechalb der Girahe 
iegenden Batnfteden, ber bay gebörigen Böfungen, Dane, 
Gräben, Bedeu (nie Klagen din ren 
Harte nur Der Wuffitsbchöcbe und Deren Organen, den in 
Ausisung ifes Denfes befindüchen Bocfläufr, Bote, 
Steuce, Telegraphen- und Polyeseamten, ben Beamten ber 
Staalsanmaltlt unb ben jur Recognascrung bienflid ent- 
eben Offyeren orte; hab I} J00d ie Beneyung 
Tee De Afeiet met der abe un Range 


VE Pabltum darf die Geile auf bnflben Bahn 
Anden nur am Den gu Ueßefhen un Ueegingm Dr 
Mina Side ee Mu nahe ai 
unziie Ber 

Homer "On cc ge pie Denen Bahr 
Bbrgunge din Gef Yen, fad” Buhntte 6 Tanga 
Herabuufißren, daß bifefben jebergeit anhalten nen, 

Mi img, Se Bar one ange Erfeiie 
genen eiamiglg ya Affen, au üefgeien er zu übe 
Ren ser aa bat den der u Bingen. 
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Hufe dr Keimmangamdhig dem Pabftum fir 

ner De ce sten Se ba Amar 

Sahne oe Graueftre bien, mit Masnhıne der 

0 res Dino Braten Cafe der Sir und 

Jelyhe, ji der I 8.1 adadlen un dr fe 
ann. 


Das Hinäsefgafen sen lägen, Cage um ander 
Beiden, fe a 1. Sun, en m Kira 
Seerfäten aber de Oele bar fan fie mi 
Air den, rn a Ay he Ep © ie 
Bo 








Baba, Heer und Süßer von Fufaten ud 
Wie, melde 6ei Annäherung eines Zuges Id auf oder an 
de Babugeleie Sfinben, Gabe basfibe meh dem gefüßeen 
Fuhrmert und Wie zeig und edenfale fer, naddem von 
dem Solomotiwführer das Seien dafür gegeben iR, ju Bere 
Un un 16 b mel vn En „len, ah de 

ifon mil dem Zuge nift Secbeigefühtt werben Tann, 
Dir, melde auf ber den 36 en ober auf 
deren in gleßer Aiftung mit ben Bügen 1 Torlesegen, 








Find bon ir Führer Sem Serannuken bb Bun nd fo 
ange ayablin, Dis Dr Sag an Ünen vorteile if 
en Aire onf der Siafe Di Montherng ect 
Zuge for meden und, fr Yale deffn Dr ug KL Hül, 
e mie albann die A, wade da Sage utekar 
Teen, von en Qühn te Ss rk ee, 
when Bingen Stk, wie in Ber Mühl des dugeh 
eben, fer aıhalen er efedeihen Hai hier en 
3 jun Ft, Ka ir te ken Um 
morgen Kogeligt wären [ünmtihe af der 
Eirobe sateende Yuhaere und Ak Büher Ben una 
nen Ahrens Oasen werkhen“ Ki. De lpıen 
TB su fnle By. u Dal, ba Fe bar dem Sage aut 
GER Sant mode Tönen un bt gu Beficteden Chr 
een dr Abe o lange zu JOmeiten, Me dr Zug yum 
Sikan nm 
bür Das Bere der Bahn und der Bay gehören 
Alan tur Wh Sl een praniori, meiden 
ie Huf über Vasfete ol 
Gehrmate und Handfarten Dirk das Bahn, 
EEE nn 
uber und Harklauen one Haft auf dem Ge« 
ni Sache oe Bla ren Bene Hey Taf, 
iR onboim. 


Ale Befhäbi 





73 
ungen der Bahn und ber day aföien 
Yotagn, ui Ginalıh der Yaguaphen- urb Lalplonsn: 
Hagen oe ber Scdeöömitl meoR Sabebör, gehen da 
Wefkgen von Eieien, Ya und enfigen Oaden uf dat 
enem or das Sahıagın Tenfiger Dahrieerie ib 
Beraten, ehnfo die Emegung Tldn Wlarat, Die Rage 
ahmıng von Gignoin, die Berelung von Basweidktor 
Möhungen und dbepaipt Kie Werne ser Den Beekb 
renden Hanlunge, 


&0. 
Dat Ginfeigen in einen Bent in Gang geepten Sun, 
as Men dt ah nn al a ee 
tin Se ba dei. be gurlaing Say ir 

m Bad egmnäcige Gefnen br genden, währen 
Ber Sup fi no in Seoepung befinde, A verein. 


e1. 

Die ahnpofglumten Fb ffug, einen Yeden dor« 
tn nen ber anf Der Mein Dr In Den 
8849 5 45 der Bahnorbnung für Buße Dabnen une 
eotÖnter Bebetung, fon der im Den orrfen ent 
ettenen Berlamungen daran ed unmitltur nd) hr 











Die Eiherheit darj; den Batetng ken 
Verbreihen oder Wergrben, jo fan fi} der Echuldige dur) eine 
Eicherbeitsftellung der vorläufigen jeftnahme nidıt entziehen. 

or Öefgenomnere MH ngelänt an De me Kar 
Tiischnde Se am Den Ohaiee br tanma pi. 


© 
Zen Bafnetkebunen aa, Die Kenne 
nun Ban Ya aan bie 
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af Befinbfihen Arbeitperfonale in Benadsung nehmen uch 
an den Befinmungbort oblfem zu fafen, In bien Sehe 
SS De Behplizkae ei Klne Aonım u) Kar 
enfauafilä bgeänete eftemungstarie müyugehen, 
deu Se Ei de sjmeteden Bahr en 
Hei, Be in der Kegel, an demellen Zagı, an dem Bi ke 
Fig Tone Wh, ten ober ar Bermige Sa 
fgenben Zapes, a die Poleiscörbe ober ben Cluit- 
ober Nıntsanalf engefandt werden m. 








[2% 

Die Weeretung Deer Mnorbnungen mid nad 45 

der Yabrardnung für Peulihe Sehnen anlereerbnder Sr 
Sau m a „Gekae i i Bi he 
Hakre Cirafe went iR. iso 





8.10, 
Gin Mbbrud der 88. 48 Bis 46 der Bahnorbmung ir 
Deutfie Bohnen untergeoröneter Bedeutung, fo der 88 13, 
14, 19, 20, 22 Alp 1 und 2, 8. 23, 24, 27 des Ex 
iricbaSgtements für die Gilenbapnen Beulen, Ko. 
deren Ergängung ober Abweihung, wie Dies fr Die Rappatt 
iweilr Straßenbahn dur bie Ralf, Regierung von Ciei- 
Solingen und das Reitäeifendahr-fmt geneigt werte, 
und. der, worfiebenden Cicefeisvorfäriften iR in Jen 
Bartglsumer auspuhängen. 
Roppolitweiler, den 20. Mai 1889. 


Sicapensafn-Leryeltung Baprofttmeil. 
Se an 


Genefmigt Dur Berfügung des Herrn Baisefrie 
ent om aD. Rank LORD A. Moden 


Die 9. 49 Ha 460 der Bafnsrbnung für Deutfäe Befer 
ntegerdueer Bebrutung Lauten: 





vermag Sehufs Kufrehteltung ber Orbnung beim Keane 
dee Berlnen und Gen geiofen werben, und abe ben Bit, 
len Mnerhrungen ber in Uniform brfnhlien aber wit de 
Dinfaheiten ober mit einer bejnderen Keplimallen verfen 
Bafıpeilieamen Bee zu Leifen, 
8.44. Saften vor den Klscanäbergäugen, 

SoSe fih en Zug nätent, min Bakenere, Reiter, 
ginge, Zeiten von Su und Lefüseren bl den an ben Dar 
ernennen Momentan Yan, hp. Ne Sim 





8.45. Züitfäpren gemeinfgdhtiger Gesenfände mad 
Heonrafen für Bafupoflel- Soniranentlonen, 





Suberbanbtung gegen Me Berfriten In ben #j. 4 m) 
44 und gegen De Feng ml Genehmigung der Maffaitbetee 
dur Eiger 88 Zeichen ven den Aermallungen getffene de 
Fonengen, fonie augen Bl nadfegenden Belangen 8 Ber 
Ne Se Genen Beutjdlarbs som 11, Da 







eBersefee Geoenände, faie alles Got, 
meiden "Füfoeten und andere Gegenfänhe enthält, De 
Sf ind eine Mile Gejeen vernreßen Lnnen, atte 
Ye quahene Gemefee, Glrhpuler, Leid enjiaken 
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tier Eigefält, Ben 
men eben. 

Bes Gifnbahe-Binfperfere fi Beet, fh in 

ifo Baiegung Sie mlßge Mebegengung u veriäefen. 
Sarrn unb tm Bfentihen Sienfe Rebenben Ser 
fe 18: Me Müreung Sn Qenburien ai 
"Ser Lauf eines milgefäeten Gemepns muß na oten 

fat den. 
ch mit eiere Gelbftefe is u Difin Merl geabndet, ofen 
1 na ben egemelnen Giafbeflaumungen eine Järtere Gira 
Bas 











8. 46. Befgmerdebnd. . 
el jede Eilion IR ein dem Pußltum uptngfieh Ber 
Ienebehu aujulegen. 
Diem. 13, 14,19, 90, 28 Mbfoh 1 ud 2, m. 29, 26 
jeher 20 Betsiesifigfenente fi be Gilmkohoen Denifätane, 
Apr. een Gepängungen ober Aweläungen, Tal 





Ki. Ausfgtuf. Befäfigenber Perfonen won der Fahrt. 






Hei. Soma begabt Yagıald wie in 
Sen Me Mtefe wldt gefaltet WI. 

Seen, daß ein Meilmder je den 
Fe at, fo muß er an der 

Kae Rufer Seil und für 
erde Mehecheförherung euägehitfen wetten. Das Beben, 
Fe Gpddent weh m ürDi nlä Bnhfakm Ci 


SU. Wartefäle, Bikcd- nnd Gepid-Erpetienen. 
Filet Aontrofe. 

ie Site und Gepl£.Gxpötinen Ber Gabfatlonen werben 
ie Ehunde wor ber faßrplanmäßigen Msgengiet järt Ber: 
Vaart sr. 

Fie Zulznbnefme erfelgt Tucy dor der Mnımft auf der 
Aelanzgsfetien, Ye. kei Renee Te vor Der Mehr 
ie Kabgegsfialien, 

38 Sabre ft auf Verlangen je im Bafnzege Men 
He Oienbefnbeemten, ber aß {eier burt, Dienftbgegen 
Tai i9, ober A font Tgliimat, once 

"Se end, mie a Derenlen Elaten, io Cifaler, 
Sie yüf werben mäfe, ne en {elhee Btefen wid, het 
am um 20 Seanlg eböhien Gahepues zu yahlen 

ie Berapung era Monnemensöiles burd ee andere 
Fein, aa für wei batfbe eubgefit it, Hat aukee Der im 
&eeksgtemet feefiten Renbentienlfrafe De Ginefung des 
Homeneal uine Mädvergllung jur Bol. 


319. Gerfatien während der Fapr uud beim 
Ein. und Ausfeigen. 

head ber Baht darf A Rirmend fsiläcte cat dem. 
Sem Sgen, gegen ie Ad anleönn ober auf Me Cife tee. 

el Beclanen au) ner eine Befenben müfen de Je 
er Biel green Baden, 

(Si Refenen dürfen um Sins und Ausfrien Se Magen“ 
kn müßt feLt Men; fe mllen viesehr das Oefun den. 
Senfpefral Dertfin und Mücfen nit eis und antfelen, de 
are Sy ng fee, 

‚Se Meifende mu fi entfernt ven ben Fafngelifen und 
Weite Yale, und Nlemend Var] Sn Bajıfof In eier erben 
ME engeiefenen Mlätung vera, 
































820. Zufgadigung der Wagen. 


Be cin jertrlmmenee Thäe, Mes Beier mad Slim: 
Heer eiigt die Gatfkklgungtiage 3 Mart, |ür ein guäbee 
Selenfenfer 9 Met, 

ber die Grifäibigung fir Bedpmuhen ber Magen und 
Talniete Rusfattungaegenfänbe miäeben De In 1. 8 eb Ber 
reales Beyignrten Organe, 


82% Mitnafme von Hunden eic. Tabakranden, 
de und anere Zeiere Mirfen in den Serfennmagen 
mit. mügefget meiden, Musgenenmen Seren Hub jede Kene 
jnbe, wel auf dan Gife stage werden, fefern oacn Deren 
Aachen dm Dre Sf Ass Kaas alt 
"Des Zabetrauden iR nur unter Sußlnmun 

Teen Aupee Tirlfensen gefaltet 


8.23. Ausfgtuß (runtener ober ententer Ferfonen 
von der Fahrt. 











ee die vergebene Orönung nit Bobad 





en bet a 

(feet ie Mumeifung unteebegs, eher werden ie berefe 
fein Verfenen zwrgeieen, noßhem fe Ihe @enäd tee der 
(Sry übergeben babe, [0 Jan fe Tel Bafprud Beruf, 
Beh üen basfele onberi ea euf Der Glatin, wohl ei er: 
et worden, wieder Berabolgt ie. 


8.24. Biegrif des Befegenäas. 

AB Meilegeää mich In Ber Reel nur, ot der Helene 
feinem und feiner Ageböegen Beikbeifeife mit fi Tibet, 
Aenentüi Refer, Men und Reikfäde, Helidedtin, Leine 
Riten ur Bereßen, heleert; gröbee, anfmönifd vepadie 











Rinde, wide vor dr Beet 
Mine 3 von ber Sitshue in De Perjoremagen eutrjaleien 
Rad. Mrfen au ol Rekepiz nic augehen werden, bi ger 
Meißen der im 4. 48 [eigeehen Belgen. 


8.27. Mtnafme von Sandgeräl, 


‚Wefenbe fr [ogmanntes Qenbgenk£, weldes ohne 
er übrigen Meier in die Befenenmegen zit: 
Nemoman weiben ten und Deb Geoißl ben 20. Ag it Ahr 
Reat, unerglii) mit im Megen fühen, 
Them, de Bee IL Keane tat, 
Qanhwerspag, Zomifer, Te chen, Shen, Aulgen 
Tone andre Geprafände, mel Gufaknger zit fi, 
Ben Baden zu fl 
"Selen Halle mh eine Derntwortiätet fe Be eis 
get Gegeafände fe der Menmaltug nit, Abernonmen, 
Bitehe ji bet Belfene [elf Aura 3a edlen, de fine Baden 
Site Ka Jr Gnöfeien milefhet und an ihn mirer agent 
een, 
ufer dem oben angegebenen Panbepäz ih Freigepkd 
nit genäht, 












Zeanie 















(ass) Anordnungen 
zur Sißgrheit den Betriebs auf den Straßenbahnen 
Dütgaufen-Cı 





Au, Orb Ds 45 dr Bafndnung fr Drug 
Bahnen untergeedneier Sbeutung vom 12. Ja 1878 werben 
ii Omen St Berne (ae Sscmunsen 
für die Eideet Ds Beticde auf Den Clobenbofnen Mil 
Haufen itenbekn getroffen. 


g1. 
Das Betreten des Planums der auferalb ber Strafe 
Hogan Bsfrdi, er aa ik Bingen Dan, 
Gen elf ab ferien Ang Mel Order 
Ye m hr Hafen ad Seen Erkann, dm 
Yaadung rs Sms Dehnshen Brffäne Sa, Eier, 
Xelegraphen- und Poligeibeamten, den Beamten ber Staats: 
Grete und dem zur Recpnosektung Benflih enfenbein 
Ofen alatar Dei JBe9 Hr Bentung Je Dt 
Bi (ie dr Babe an Daran vn 
made 

"Des Publ der Ye Ge ef Bf ae 
reden an Den Keen u begangen Kr 
Hd Be a 
Kinn en ea Ba 
ben, Auf Giraßen ober Wegen, melde zu einem Bahn« 
Easenge Kin Oele Yan, Tab Baht 6 Tem 

a aß fen hm ca Tan. 

GE et Deren 00, bilen, or 

gungen same ya fen, yı Men aber du 

en Sala ia Tepe oder pe Dingen, 


4% 








g2 

Außerhalb ber beflimmungsmäßig dan Pusftum für 

immer ober zihwefe geffreten Räume darf iemand die 

Bahnhöfe ofne Grlaubribtorte Detelen, mit Antnabme der 

im Aucüsung ihres Dieniles befindligen Ehe, der Mitär- 

Hua, fo Dr in € 1 eigen und dr 
Abeamlen, 











& 
fen vn Düsen, Gage und ae 
Seite om Ee Sen en, (änem 
Gegen föite über di Geee Ba Ian Je m mag 
SEHE me af Hagen bee unagegien Einen ea, 


EEE 
SE 
Buhrwert und Bieh zeitig und jedenfalls jofert, nadbem von 
dem Sofomolifühter daS Zeichen dafür gegeben Ü, zu dere 
en 
BESTE 
gen 
Be von ihrem ‚beim Herannaben des Zuges und fo 

een 

Wenn Thiere auf der Strafe bei Annäherung eines 
nie 
Sure 
Eee 
Sueiesrenus 














Sat bemerft werden fännen und ei zu Befü 
Werben der Lie [o I mente 
and oma, er au fon 
Yo Ku, Oi Sl Kze ron, On 
Intagen dur, Biel Beranmorlih, meiden 
SER de Bl hi une, „ 

ubrwete un 08 Bafrgr 
irn 0 Eike Ban ei ah ren. 

Fuhnoere und Handlorren ohne Nufft auf dr 
ie er Bd nn been An u fe, | 

Berboten. 


£n 

ae Bong Se ab eh tie 
Te en 
on Elemen, pe and Teig Cadın auf bes Ps 


Be daß Nekrngen fonfiger Safeninbenife fd eher. 
cap De Gregung felkden Alerts, dir Radakmung 
Sipraten, Se Berkelung der Hukeiiworsätungn 23 
Geha Ve erh al dm Sc Kat dr 
nom. 


86 
Das Einleigen in einen bereiß in Gang ge 











rn 
Fe 


Fi ae Baer Dein ap 
ER u te) 


3 
Sie Batnpofyiicmten Fab Kfg, einen Jim 1 
ka (ancham, de auf Dr denen De m 3a 
880 6128 Der Bukrorung für See Dann mr 
Fa ne Te Le Se Bf 
een Beflasengen Beofen ar anmiteh dag kr 
ereung eg ei un AS Ar Te Bann 
SEE Tl Der Bene u ve 

a 1 Deere, mn € 
eine ange loan ann je en 
ei m enganen 

miöt arten. En & rekre Hark 
Serben od Sack, 1 lem 15 Tr daher Dt 
Cine Eifeheistatg bir vordufaen Deine ig mr 


Jeder Geflgenommene_Äf ungefäumt am bie nie 
Mei ‚oder an den Giant oder Amtsamalt che 





&n 
Dun at. 

m bean pe Kr 
a 
Bit | 
3x: Sohnpofycheume ce mil finem Samen und Fin. | 
Dienftqualität begejnete eftneherungstarte mijugeben, weit 
Be ee 
ED 














Henfait wurhe, (pätftene cher am Bormitoge be fogenben 
Tage, en Die Wolhyibehörde ober dem Gtaalte ober Amir 
ii aa ren 





De Meet Sc Stun wird nad 8.45 
her Bahnorhnung für Deutfe Bahnen untergeoudneder Ber 
brtung wm einer Gefotrafe bis zu Dreihig Dart geafad 
fe mit mad) ben allgemeinen Cfraefimmungen eine 
here Strafe Dermirtt if. 


8.10, 
‚Gin Asbrud der 38. 49 Bi 46 der Bohnorbrung für 
Veute Bahnen unlergeocbneter Bedeutung, fomi ber 83.18, 
14,19, 20, 22 Mbjaß 1 und 2, 83. 2% 24, 27 de Ber 
icbeReglements für die Cifenbahnen Deuhlande, Kam. 
den Grgüngung oder Abweichung, ie Dep für bie Giraßen« 
Kehren Wülfauten-Cnfiebeim-Mitenkein „in Vefimmungen 
und Tarife“ Durd) bie Maier. Regierung don Glih-Laihe 
tigen und das Reiheifenbahn-mt genehmigt worben, und 
ar dorfehenben Sicherhilsvorfhiften iR in jedem Marte 
Hammer eusyubängen. 
Nürgaufen i €, den 26. Auguf 1889. 


Diretlion der Straßenbahnen 
Nitgaufen-Enfisheim-Bittenheim. 
I. Chweiger, N. Bunde. 


Genie, Such Berfügung de Sm. Bnap 
Venen vom 28. Aaguft 1889 fr. I, 5050. 


Die 35. 43 Ka 40 der Bafnorhnung Für Deufär Bafıen 
uingerneler Behetung Taten 


8. 43. Aufreßtfaftung der Ordnung, 

‚Die OifenbafnsAefenben und ba fofige Puh müfen 
ker gemein Uneeimungen naßeren, melde ven ber Bahn: 
emteng Sebafs Srurhigeltung der Orbnung Sem Lraspont 
er Befonen und Gfiften gerfln werben, und Habe ben Beni 
Yet Konebnungen ber in Uniform befnblißen eher mil einen 
Shkyiden ber mit ei dfenberen Spiimatien befebeen 
Aefeolieibeamten Zelge pa ee. 

4. Satlen vor den Alvranäbergängen, 

Gehatd AS ein Zug nähert, men Aapımerte, Reiter, 
Bufeiger, Zeider Men Dip und Lafillrn Dei den en be 
Begeibrpioger enfefiten Marsungtafeln Kelle, ip. De 
Sa cınen 






































845. Amitfäßren gemeinfGänfiger Gegennände und 
Herökrafen für Bapnpoflel-Aoniravenfione 
Zunierfandteng gegen Air Werfärfte in dr 4: ü 
u 44 and genen Me [onen mit Genepegung der uifiäte 
Kıbe jur Eigeieil da Serien von de Lermelungen ge: 
een Naerhrungen, fobie arg Bit saäflgerben Beim 
Bergen bh Serie Beplemens'füe De Gifenbahren Drutfetanss 
Am HL. Met 1874, melße ae Inte; 
Geaerhänke, 
h andere Gef 
enf ineeb eine Meile Cieken, vrrurad 
Seenber gefaene Geiehe, Ceubrulen, Lt ende 
here Priperele unb andere Caden olfer Ciamiäal, 
Büren in h, Dejkeiagn m ntiennen Ben. 
4 Gienbahn Dienfperfenal iR Bemäigt, A in 
er Sem Di ala Hebergung m ef. 
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Yigeen und, im Selen Diefe fahenden Ser“ 
onen if Ihe Me Mtfbrung don Denbmuniton ort. 
‚Der Cauf ine mgefühten Geichren mb na, 

oben geallen menden. 
een mil euer Geifiafe Kl zu Deifig Mast grade, [ee 
Fißt maß den allgemeinen Giafbefimmungen eine rt Girafe 


Beni if. 
$ 46, Befgwerbeind. 

af jeher tion iR cin dem Paßlhem pugkngiäen 
Sejgwetekug aupigen, 

Die 12, 14, 19,20, 29 Mofa 1 und 9, 9. 20, Du 
und 27 de BetrlRefemens für Se Gfenbahnen Deifätend, 
Hein. been Gogönuunge ober Röneiungen In ben „Beflmmugen 
and Zerfe‘ Kulm 





818. Ausfäfuf betänigender Werfonen von der Fahrt. 
Berfenen, wefde wegen dar 





focinfch (a ieben wich, Ten don ber Si or icli 
fe eusgefälfen Menden, wenn fe miht ein beonkeres Rupee 





ie ie Gepääfeaht werden Ihm für Me nit. Burhfahrene 
Site af 


Bi an ice 

Bee 

erden halte Etinbe ber faßrplanmäßigen Mbgampögeit 
en 


‚Die Bideibnehe erfeist fu or der Aufanfı anf der 
als, ba. Del Rasur fu ner der Mädtee 
ent Be Musgengsfatin. 
Su 



















eißen tet iR ober fh fen Le rer, 

30: Rene, Baäce ch bein Glen. at 
is gel werden me, ohne ei [ehe beiffe wid, hat 
nen vu 30 Sig. enföten Zahapels ya zahlen. 

"Die Benupung eines Monnenenabilig Nur, eine endeee 
Serfon lb für weiße Bafelbe ausge IR, bat eufe 
Berdeläelenent feefbten Memwentinaffiefe Ne Cinletum 
de Abonnement oje Müdsergbtung dr lg. 


$ 19. Berfaten währen der Zaft un Am 
nd Auseigen, 

kn de Bla BR ne de a de 
Magen Siegen, gegen Die Zul enfeham ober auf ie Gib teen, 

al Denlangen en nur eine Relfaden müfer De Dear 
uf ber Minfie gefätaflen merken, 

"Sie Melden Bärfen zum Gin unb Musftehen die Magen: 
Wiren sit JR öfnen; fe mer vmede das Oefun ben 
Dienferfonel übndaften und Anfn miät eae und aufge, 
Bene Dee Zug öl let 

"Jeber eifnde muß fi entfent von ben Zapeselei 
Wafisen Yale, und Riemand dar ten Bahnhof In eier 
a der angeiefenen Sichtung vera. 

8.20. Bepdäbigung der Biagen, 

Hür ein yrtimmerten Ike, Mes Selen, und Clirs 
enter berägt A Gefgäbigungage 3 Marl, für en gehen 
Setenfenfen 8 Hart, 























und 
he 








Meter Sie Gutfäkkigeng für Sefejnhen der Magen unb 
Annie MudReltungsgegnfänße enjächen De Im 3. 3 dub Ber 
eb Regfement® Beginn Organe. 


8.22. Mitnahme von Sunden ec. Vadakranden. 


unbe unb andere Apiee Mifen in ben, Befonemegen 
1 lee re. Baum are Fb DT 
eläe an Sam @öobe getragen wehen, {een gem been. 
lache vn de Sieben ball Rıyca Onprad nigt 
ijoten si, 
"DaB Xassteouden IR mc 
Benfesen Aupre Tibwfnben gi 


23. AusfAfuf frunkener ober venltenfer Yerfonen 
8.0. Ausfatak Imndear dr m 








er Yung, aller ir 


er dir vorgefäpibene Debmung mit Beoheätet, fh 
dem Mnoobnungen Ss Dinfperfonis miät fügt ober fh imans 
Häsia Selm, wi ofre Malen uf ben Crlah Ds Eraken 
Babe son der Mit und Weierie sugefhteen. Ramentid, 
Vürfen trutene Yerfoxen yarı Mirfheen und zum Aufetpelie m 
Ben Merteften alt malen und müfen auögenefen merken, 
oc ie anbemertt Degu selon. 

(feet die Muhwelung unterrgt, oder wem Sie er 
refenten Serfnen zucägeneen, maädem fie ir Gupüz Brut. 
de Grpelien Üerrben Sehen, fo Saken ir titen Anfpruh 
Berl, daß im Aftke anerisn eil auf der Glaion, wohin 
(egpiie worden, wider srabfogt mi 
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v 
Verfonal- Waridten, 


5 24. Biegriff des Beifegepädis. 

8 Seo wi In de Kim, Da Dr Bf 
1a Ele 1a 

Hl A ae ati, Dale, Bi 

Ken klin Sr ee, 

harte Geile Damen 










ei Dermebung der m %. 48 fegeehen Defge. 


397. Mitsafne son Sundgeril. 
are et fm rm, 
Bier een Ina ba Gh bon 20 4 a Me 
Bent Bee fa en 2a 
umentgelttid) mit fi im Magen führen. ER 
Anteden I u den enden IL. Meette w 
ee, Gear, Real, Ten I Aa Eu 
Fa Hübren, in ben Manage ze lem “r 
Tr Yan Bee ee Bernie ed en 
Beten "grün en er Bemmllung St üben 
Hehe sc de Beth Kit es ade, aß er Oi 
I de 
Hafer den oien eneeen Guchepk ich Feipit 
it gi 





Ermennungen, Berfegungen, Entlafjungen. 


Aiierien. 

Cine Majeöt der Ruifer Gaben im Namen des 
Reid den orbellihen Profalor Dr. Wolf Miehting in 
Greiemald zum orbentiien Broffor in der philofopbülden 
ratatlät der Refer Wlfelms-nverhtät Etafburg ju ar 
Bennen gerut. 

Der orentiße Profeflr Dr. Bridriß, Be 
Arte tr immun sur rbnlicen ef m br 
Unierftät Götingen euS der phisfopfihen Yalutät der 
Aalen Aigeimteiefüit Eirbburg aukghften. 

ner Bong 1 MP I yum 2 

Der Geißtscflefor König in zum Notar 
im Suberiatnit Dep mt Mameluna (ia Mofefpes 
in Die und Der Öeiäisaflffor Aiefelb in Mep yum Notar 
im Sandgeriätsbeiet Golmar mit Amoeiung neh ohne 
bes in Urbeis ernannt worden. 

Obefäutrt, 

Dir Seminarsberifrer Atemdller in Colmar ik 
mit ber Verteung deS Beurlaublen Direlieh des Lchreke 
iminer I bafelöt eaufogt worden, 

Poirhmerzeltun, 
b. Unter-Elfaß, 

Grnannt: Zum Bürgermeiter der Gemeinde Zins: 

weiter der Beigeordnee Rulcper und zum Beigeordneten 














Sahne Braten u. Begraa, wa. 


dereken Gemeinde dat Mitglied des Gemeinberalher Gehrer 
daft. 


Definitiv ernannt: Lehrer Cork in Reimersidkr, 
offenlererin Bud) in Bitsgeim, Mialjenlehrerin Hengel 


in Adnigspofen. 
hof, Lehrer Nelacier don Kronenburg nad Gtraßburg. 
Denfionirt: Elementarlebrer Zwilling in Bender 
ee ei 
HE 
ader in Upfmeiler. 
Geforben: Lehrer Frik zu Neuhof. 
“lege sen 
SEE Sreiheunte eynte 
Mit der Wahrnehmung der Wegemeifergeffäfte zu Rund. 
DVerfept: Lehrerin Weljd) von Cigenthal mad Do- 
am 
PR, nfioniet: 





ihrer Mehger von Berfed nad) Kar 











Der Elmentartefter Gollignon 1x 
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Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfaß-E£othringen. 





Ur. 40. 


Strafburg, den 28. September 


1889. 





Tab „Enten un Pnirhadmlhlll fir 


1. Beten ee hen Saat bc hl ne Annan 
3 henaiate za ve Orkee fe Aekfahrene: 





(pfeheingen“ ität: 
TIL Berorbmungen und Geafe der BnichPräßraen; 


IV. Gafe ac Sarhkie ab taten Ri 
Ba En en nee ah 





ice, 
hab; 














1. Beimam mn Glafe Da Malerin Sale 28 She mar 
3 nee It Gkbeienge wien I Bc 
Kae Beh aegen ae: Y. Bmeahrttn. 
(ano) Verordnung, aan 
fen Ar Prag dr Amsgebn dr Gemcikemmer za | Am Die 
a N oe Teianide 





Auf Grund des Arifels 11 des Gefepes Dom 
23. Juli 1820, des ntitelö 4des Gefepes bom 14, Juli 
1898, des Mnttes 33 des Gefehes vom 25. Mril 1844 
u der Yeti 16 fi. des Gefepes om 15. Mai 1850, 
en der Raifelihen Verordnung vom 4. Degember 1878. 
Bi derordnet, was folgt: 

g1. 

Zur Dedung der Ausgaben ber Hanbelslammer zu 
gätfanfen im dem Ctatsjahre 1800/01 gemdh des feige 
Atem Hausfalts werden auf die Batenfruerpfiätigen 
ds Betrefenben Zeitraumes in dem Handelstanmerhrte 
älfaufen dreieöntaufend Marl unter Zufepung on fünf 
Prnent yur Dedung der Ausfäle und von drei Projent 
jur Dedung der Eröebungstoften umgelegt. 

%2 

Die Ergebviffe der Unlage, werden der Handels- 
Yarımer in. Mülfaufen auf Anwefing des Direltrs der 
irlten Steuern zur Berfügung gefiel. eher die Bere 
endung iR dem Minferium Durch die Handelslammer 
Reämung zu Tegen. 

Straßburg, den 17. Seplember 1889. 
Diniferium für Elfof-Lotfeingen. 

Abteilung des Innern. 

Der Unterlalsfeeär. 

Im Muftrage: 
Piesfch. 





L.D. 4978, 








Gemäß &, 12 des Cefehes, betreffend. die Stpo« 
Abelengebüßren, vom 24. Juli d. 38. und & 5 der 
Ausfügrungsbefimmungen vom 24. Yugufid. Js. (Gente.- 
und Beg-Ymtsbl, ©, 213) erfolgt Die Ginjiehung der 
often der dur) die Gerichte oder geritlihe Teamte 
veranlapten Snpotßelarifen Förmligleiten vom 1. OL: 
taber d. 33. ab due die Entegiftements«Einnehereien 
mach den für die Gerißtstofen befehenden Vorfiften. 
Im Anfhlufe Hiran werden die nacftefenden Anorb« 
Bungen gerofe 

1. Die Ginweifung der ermäßnten often erfolgt 
mittels Aufnahme in das für die Ginmeifung der Cine 
geritstoften Befinmte Ginzugsregifer. In Spalte 6 des 
egiflers find difelben als Hopoifelengehäßten, unter 
Beeitänung des Hppotfelenamies und der von Demfelben 
mügefelten Nummer des Handbudhes, befonders. vore 














utragen. 
2. Gine Zablungsanmeifung für die Roften hüpor 
Selenamliger Belüe (vgl. Berfilgung nom 21. Sep 


finder 1881, Sammlung VI &. 254) it dom 1. Ole 
ober d. 38. ob mit meße u ertheien. Auch in den 
Angelegenheiten, in welchen bisher Yahlungsanweifung er« 
forbeiid und_erft daraufhin die Einmefung gu Bewirten 
ar, Sat in Zufunft Tdigtid; Einwefung fattyufinden. 

3. Die Gerißtsfreiber Haben Die Beredmung der 
often, weite mad dem Gefepe, beirfferd. Grunbeigen« 
um und Onpolfelentelen zc, vom 24. Juli d. 98. 
di. 88. 11, 19, 14, 16, 38) von Mündeln oder Geifes- 
Tranten zu. fragen finb, entweder auf den Bejäluf, 





_ 


iwelger die Einfhreibung oder Lofhung zum egene 
ende Hat, oder auf ein bejonderes, den Gerichtsoten 
Beipueftendes Watt zu jehen, Die Einnefung Diefer 
Holen Cat alsbald wach, Erledigung de an das äpo« 
Übelenamt gerichteten Erfucens gu erfolgen; in Epalie 3 
des Ginyugsregites I Dabei auker der Beeifmung der 
Sihultner anzugeben, wer deren Wormund oder vorle 
foer Vermelter if. Eimoeungsgebüeen tommen für 
fol Ginmeiungen nicht in Anfa 
4. Die auf Grund der Cinnefung erhobenen 
Spvoifetengebüeen And von den Entegifrementssins 
nehmern much Mafgabe der von dem Direlor der Zölle 
und inbietten Steuern zu erlaffenben Bernal 
friten om das Popotpeenamt. abpitiefem 
demjelden yu berechnen. 
Steabburg, den 10, September 1880. 
Minifierium für Clfo-Lotkringen, 
Abtheilung für inangen, 
Sandoirbfgoft u. Domänen. 
Der Unterftatejeelär. 
von Schrant. 
üchte und Enregifeementabeförden. 














Astgetung für 
Nutz und Aultus. 
Im Mutrage: 
Son Durfp. 








TI. 6408, 
(ana) Bekanntmachung, 


Mn WE ben Sa 


Wit Boziepung auf $. 1 der Belonntmadung des 





Blatt Seite 431, wid nacitehend cin neues Bergekhuif 
derjenigen Werfonen belannt gemadit, welde als Cat: 
verfändige Bet. Stellvertreter mit Vornahme der in 
$.1 Bier 3 der Raifelihen Verordnung vom 7. April 
1887, Meihtgefepöl. &. 155, dergefheibenen Unter: 
{uSungen beit worden find. Die Vetanntmachung tem 
27. Junl 1898 (Gentrte und Bejids-lmtshl. ©. 189) 
it ierbure aber Araft. 





Han, Stand uud Wohnort der 
Sacoerfinbigen. | Eielsertme 


Geenyeingungatek. 








geleimihm.|Seppest, Mitar 
nBeiia.) ML.RL ta dent 
Selkim.|RIo5, KfheniL at 
(wanmeler) in Umanaeet, 
lie, Beuterben, Se 
inehanr 1. 


Aeteylamttyaßenti (Re 


TAlefe in Bel 
Strofburg, den 20. Seplember 1839. 
Miniferiun für ElfofLothringen. 
Wieilung für Zinanzen, Landıoieiffgeft u. Domänen 
Der Untertantsjeeeite 








Hem Reistanglers vom 23. Auguft 1997, Reihtgeefe | TIL. A-3442. von Gchrant. 
un. 
a. Ober: Elfap. 
ans Verordnung, (aaa, Betanztmacut 


Betteffend die Ginberufung Deo Beyietstagen und 
N Ku an 


Auf Grund der Reifen Werorbmung som 8. Expe 

tember d. 96. und auf Grund der titel 12 und 27 bes 

Geehes von 22. Yun 1838 verordne 16 biermit nos Jolgt: 
A 1, 

Die Rrdttage des Beits ChersGtfoh werde Berufen, 
fi om 14. Cttcber d. 9. yur erflen und am 16. Deyember 
$. 38. zur poedten Cißungeperiode Tormittege 11 Ubr am 
Siebe Kefenen Reikdion 1 vejammd, 


(2, 

Der Begitateg des Cberfoh wird berufen, fh am 

18. November d. 8. Nadmittogs 20, Uhr im Beytte 
iatgehände Kinfeihft gu Derfomm 

Golan, ten 18. Crptemter 1880. 


Der Beyetspräfbent, 











1.8087. 





Zur Befätuh der Sühneflien Baugmners-Lenfe 
genofinfaft vom 29. Ma, genehmigt hund Das St: 
derfigerungsant unterm 6. Sul d. Je, Find die Unfaer 
bütungevorfnften Der genannten Serolefäoft au al 
ie Bauarbeiten Deergen Mnietkebmer ausgedehnt wert 
meige nicht Mgiber ber Genoflenfönft Ab, aber in dm 
Base berfeiben Banarbciten auslübren. Wei Zumiberhanktr 
gescn die obenerwähnlen Unfalverhähungsvonfften weder 
di Unternemer mit Sulhlägen 58 yum doppelten Bergt 
er Vrämien eher, fon +8 Ai) um Bauabelen von ge 
inter ie fedplrier Sauer‘ Bone, mi Geil 
Bit zu Ginbundert Dart bee. 
Auf Grund dea 8.44 Nr. 1 Mbjoh 2, des Rihte 
fs, Seen, ie Anfang du Ban ie 
fie Yemen sem 1. Sa 180, wich Qefepnde 
birburh zur Offenlicen Rennini gehrcit, 
Golmer, dan 20. September 1880. 
Der Deirtepnf 








ent, 





3. 8.: Boehm. 





1 8500. 3. 9.: Boel 


as) Dekauntmacbung. 
Auf Ynfuen dee Bortandes der Rahrungemi 
YedafeieBerufegenofefgaft bringe id nadfhend bie 
Örganifetion Berlten mac) dem Clanbe vom 1. Ciioder 
1880, fomeit fe den Leit ObereGif intrfr, sur 
Yemen Renutiß: 
Nahrungsmittel. Quduftrie-Berufsgensffenfhaft. 
Eip Namnbeim., 
A. Genofenffaftsvorfin 
1. Ser Otto Näger, Gbofoldefabrtent in Eosrigen in 
Socheitgeund, Vorfipender, 














2. . Soheib Streit, Lermalier der Lrigl. Minerale 
Bäder Aiffngen, fell. Borfieider. 

3. Milpp Bender, Hledermeifter in Mannheim, 
Shobneer, 

4. Zirllor 9, 9. Hummel (Hcien-Crfehftaft, vorm. 
Sarzel x i) im Gotha, al. 6a 

















5. 3. Gaedte, Gotesfoitent in 
5. 2 Mielm Werdneifter, In Birma 
. Bepberf, in Zelın ©. Dartusfiohe 3, 
7. . Diap Denniger, Legmoerefabunt in Sie 
weißenfe ei Ban. 
. Beer Sei Stollwerd, in Pia Gehrider 
Stottwerd, in Cat 
2. Cu Bid ma Oebrider Widert, in 
Fuad, 
1. . @. Stein, Btermeiter und Borfkender da 
teen Stier Berbandes, in Cie 
U. „ Herman Dehme, in Birma Nielfämann u. 
che, in Bei 6. Aurkrafe 18/10. 
n. Zt wuhe au reihen Grinden 





En 
1.00 gan, Se ine Jegam sth 


2 Her St Gülbebram, in Dima 
Se ee 1 Armen A 
PR 

BEE Bier m Bm 9 0 Meter, 

I 

„ Peter Schaub, Grortihlüchterlbcige in Bamkurg. 

KRorl von der Nahmer, Iyleiiche ter in Bielefeld. 

» €. Gräfer, Nudelfabritant in Cueblinburg. 

B. Shiebsgericte. 
VL Begirts-Cif Stuttgart. 
Bayern, Württemberg, Baden, Hefien, die hohen 
Volternfeen Yande, Elfab-totbringen. 

Ger Weiher: Han Renner, Wihrm Brand, In 
Ama Bm g ran Ole anne. 

Sec wähle: Dar Yaolbr In Ans & B. Maler 
EG, Bederonrn har In Shi: 

Ekellvertreter ded erften pers 
1. Ben m Beer nein 
Stellvertreter des zweiten Beifipers 
See hucleKnmambntant in Bäder 
jaufen, O.Anıt Welibeim. 

2. Herr Mepgermeifter Albert Impoff in Mannheim. 
C. Vertrauensmänner, 

NXXIE Beziel, umfefjen 

1. He BaıharDelner, 


ildebramdt u, 
ein, Bag. Bay, 





Ei 

















Beta de 








jbrit 9. Cot u. 
2%. org Pfrimmer, in firma 2. Sgaal u. Ci. 
Ghetolabeabeit, in Etrabburg LE. 
Golmar, den 20. Erplemter 1889. 
Der Beietspräfbent, 
1.887. 3. 2.: Bochm. 





«. Lothringen. 


ano) Beranntmadung. 

adden Die Sapungen der Im ber Gercnde Reigen, 
gris Borbat, gefiel Öenoflfüalt jur Räumang ban- 
Reuanloge und Unterhaltung von Entoäffrungsgräben forie. 
Seen und Unterbltung einer Beirgbräte Im Ranlon. 
Sarimalt biesfeiß genehmigt worden And, bringe {6 nad 
Ginfit des Mr. 12 des Geehes übe bie Eonitalte 
gerofenfdaften vom 21. Juni 105 und beb Sunbiceibens 
de Minfers [ür Mderbau, Handel und Mfentiche Aekiten 
Som 12. Auguft 1965 Die Grnofenfäetsjapungen Hierdurch 
Gusygeiee gar Öffentlichen Kennt 














Geiofenfeaftstant 
für Die zum Zmed der Räumung Bey. Nuanloge und Untere 
Yaltung von Gntwäfferungegehben fomie Defelung und 


nteretung einer Scheide im Ranten Sangmalt 
in der Gemorlung Selingen unter dem Samen „Dr 
Heratonsgenafffüaft Regen” mit dm Gipe in" Hr 
fingen gef auarfite Eybitas-enofenft. 

Zas Genfinfate iR leiunub mil be ven 
204 nr 870) erbte Ola der „Gnimifrangn 
fee Betranr Bl nahen Kt 

aetitern, 

ar Emtt Sfr an 5 Biglihen uw 2 Gie- 
Anden." Sazen fid & Silgfiter und 3 Cloer en Dr 
Set been Genen mu make, Gin Bft er 
Are As Ente win Jet Nahe ver genit 

Ben nl een Ahlen Groneeren weden die 
ueenh Tier Su de An fl Fe ab wider 
hr und üben I Dann 6 ja Ir Ge, 

Nie, den 11. Erplnber 1889, 

Der Boitspäfdent, 


a: Dafle. 











v1. 2589. 








aan) 


Betanutmaung. 





And, Seinge 16 nad Cine der Me 12 des Gehe über 
di Sypbllt-Örnofenfaten vom 21. Juni 1865 unb des 
Sunfäreisens des Minifers für Nderbu, Handel und fi 

üte Nubeiten vom 12. Hugufi 1865 die Geofefänlt 
Sapungen Mer) auspigswcle zur öffenlihen Rerntni 


Sit: Salhringen. 
Be: Sadranki, 
Simeider Blsentde, Bnfgekt dr De 


Genofenfhafihatut 
die zum Smed der Herflellung und Unterbaitung einer 
ge m Öntrflrangsantege im Sie), Öercnde 

Werra in Der Gamertag Sarenkat unter dem Namen 

‚Dieoruensgeofenfänt Bike” mit ben Eike in 

Fhrntat ge naerfete S nötts.Benoftet 

Des Geofoafübe I elften mtb efuenb 

eu. &. Boı ann (0) eceien Ela Nr Genfer 
Sehen Wenn 68 an naceenen Ar 

Paten) 
Behett a0 & Sigi ud 2 Glan 
tete a & Eier au 








fir 












A 
enäfihnden Mitglieder der bab Lone bekam; fe frb mi 
Ser und Bleiten im Punto HR zu Ihe Gefepung, 


Mt, dem 17. Expiember 1880. 








VI. 8688. 


(ans) Belanntmahung. 

Nahen die Gaungen der in der Gemeinde Rohe 
Grüden, Rriß Yorbad, gebildeten Genoffnfhaft zur Anlage 
und Unterboftung von’ Setegen in der Gemarkung Sobr 
Brüden Dede genehmigt worben find, Beinge ih nad) Cin« 

it des Mt. 13 des Ocfehe über Die Sprbitte-Genofien« 
Waften vom 21. Iumi 1805 und dee Runkfereibens 
des Winiftrs für Mderbau, Dandel und öffentliche Arbeiten 
vom 12. Muguft 1865 die Omofefehofelafungen Sierburd 
ansyugsmeie ar Öffnlchen Remtif. 

Zalıt: Lothringen. 

Aris 


orbai) 
Sencter Ropbräten, Biahaic der Ra, 
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Geuofienfaftsftatnt 
für Die zum Smed der Antege und Unterhaltung von ns 
wigen in der Gemarkung Noßbrüde 
ad Dwegegenoftenjcalt Boßbrüden“ mi 
Hobbrücden gebildete euorifirte Epnbitai Genfer] 














ea dr Bhmapon 
iaft Sanrrinäberg biö auf meclehende Wetilel: in 
Antitetir, 

as Etat gt fee De Po und it, 

Are enieden Ben dm Mereenn Senne 
He, welen en Ne Runtol Dee De Denmäße Ark, 
19 Bei yes, Dr Sadfüheng Afer Abfefne I 
Ye DU efing dr Beben da Ynede de Baer 
ren in den Ralfenen, Ki Auen der Gira 
tigen Orsmiekhen ü br 














Ber Berfonelsrtßer Tannen Be Stehehäfen, 
me fe fü ice Rubel aka haben, annehmen. 
‚Die Beyblung der Zageabre und Refteften ds kei ta 
führen bes Untrnabmeng beiten Selirtionk un Aueh 
BermefungeBerfnale erfolg ne ben im if Melefung alien 
eigemeinen Berläuifer. 
Artiter ia 
as Eynöte tim Wenat Other ee Jahre in Bene 
Ha mit dem Daneben Mliraion-Beuefefter den Jahza 
eier In den Bezei Sr Gensfenfäetfallenben Anlagen a pr 
Den Rufemanfteg Füs ie Unterklla 
ie tm määen Jade 
Baulaektr afeen Yfen. 
der Aoftmanfatsp mh mäfrenb 14 Kogen an ke 
Geneinefeufe dr biheligten Genenben ongeefe wen, == 




















Sigethämer enfdgt mic, 
"Nach Mbauf Nefer Zi ih befeße met dm ne 
kansenen Benertungen der Egal überifen und nen Les 


Tec 
Dip, den 18. Crpiener 1880. 
Der Bairteprifden, 

v1. 8084. 3. : Safe. 


(ano) Beranntmagung. 

Anmeifung für bie Herren Bürgermeifler, Betzeffet 
die Aufteilung der Urtiften für die Wohl dır 
S@ölfen und Öeigworenen für das Jahr 18%. 

Der Zert dee Belanntmehung IR gleiälantenb mit vr 
worteßen® unter (874) ds Misbleli Re. 94 bgekruden nähe 

Belannmadiung 68 Deren Beetspräfbenten dei Der@iich 

Wh, den 18. September 1889. 
Der Begrtspräfbent, 
3%: Saffe. 
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so) 
Ranmepig 1 Dekan a nen Senat gie 
Bee ech La Mit da ey => Sation C- Kat, 
a heard Ir, 
a 











I. 








ine een. og Wa 
um a Erseten oae De nen 

ee erh 
ee N Senat 
a 





Sie Brhreitug und Zihrung Teen Si de une | 
idnen Cie and den Birgermeiferamte zu La Nano of. 


Met, dm 21. Eplenber 1880. 


Der Rresdicher 


ZeRr. 5094, Gundlach. 


sn 

Der Sheeiner und Rulftinbrudtchiker Jacob Sehiweir 
dart ju Mlmbach, beobfihtit, auf einem bei Allındac, 
Raten Yungenwahd, Eee. B Ir. 349 teegenen Grundflide 
ren Raltofen zu erihten, 


aaa) 


Berleifung von Orden 


Seine Mejelät der Kaifer Haben Mlergnädig geruft, dem 
AnemrCnen wine Aa gu banal. 





Die cuf De Anlge baislihen Befkribungen, Seid 
nungen und line Hegen bci der Areidiltion Drflft un 
uf dan Lürgenmeifante zu Mlinbad zur Enfiht auf, 
Eoaige Einwendungen find binnen 14 Tagen, vo 
Tage der Aukgabe der gepemwätlige Belannimecung enlale 
Tenden Ruminee des. Central und OertisYimleictes on 
gerahnc, bei mir oder Dei dem Würgermefer zu Rlinbadı 
ei Vermeidung des Wusfhtufes mindtid ober hritid 








Weähenburg, den 29. Srplamber 1889. 
Der Meisdirlior 
Spieder. 


amd Ghrenpeiden. 


fäbtifgen Oßergärtner Runp zu Eirafkurg den Röniglihen 


Grnenmungen, Berfegungen, Entlfungen. 


Vernetung des Janet. 
Die Rıfereidase Gronau und Dr. Gerber in Chafr 
Kup Find gu NeplerungesAeforen ernamt werben. 
Voletommifler Modtte bei der Poleiirhtion in 
Stofturg, Rantonel-Polheitomuifler Dobmen in Babern 
ar Votyilreiör Nolte in Meb nd in den Rubeftand 
Saft worden, 





Judy an Aultas-Vernaltung. 


‚Seine Maleät ber Paifer Haben Alergnädigf geru, 
dei ıbematigen Notar Duffort in Bifgiweiler den Gbaraler 
db Obremnior zu verleiben, 

Stoolsonmeitfdaftsektir Beder in Eaorgemänd iR 
dam gierungsfeseär ernannt und dam Miniferium für 
Sheß-&obeingen, Ableitung für July und Aults, in Strafe 
kp überwilen marben. 

Setrelarietscfiftent Müßlbrett in Steafburg ii an 
dat Ganbeericht in Ganrgemird werjeft und mit der om 
hilten Beratung der Setetärfile be der Staatsanwalt“ 
9a daeift Beauffagt worden. 

Setretaratsafiient Zech in Caargenünd if an das 
&ubgerit in Zabeen und Cetririesalfflent Wrober ir 
Sabern on das Amtögerigt in Saarburg in glider Eigene 
af vefeht worden. 

Seitetaritsafilent Riedermapr in Wehenburg it 
ja Hotögerihiekeielde Sei den mlägeriht in Ct. Amacin 
1 Sefklariteofilent Weber in Eirafburg yum Amts 
grigtafdrär Ki bem Amsgeiät in Ballnkeig. man 
onden. 

Dem Geitsotieferamit-Ranbibaten Nebligin ep 
8 Die Tommifeifäe Verwaltung einer Geritsvoljerele 
in Landgerictißegiet Gaargemind mit Amweilung (ins 
ahnfeh in ©. Moold übertragen morben, 


























Antsgeritoftetär Bruder in Sooriken fan has 
Nmufgeidt su Kanjatberg uud Mnttgeigieikdie Didier 

Balenberg an das Antszeiät in Goaraiben in geiher 
nicigenfalt vefe worden. 

Veraaltung der Finnen, Sadeictfäan ur 

nen 1. MM. Serba beim Poupiflueramte zu 
Strafrurg if} in geiier Denftigenfäalt nat Säitigheim 
AD Oieireinnehmer 1 Al. Oufler in Rattnpofen ale 
nf 1. @t. vum Yaupiteueramt Strokburg neriht, 

Stenereufcer Wücer in Straßburg I zum Afe 

Renten 1A bei dc Haupiframt in Miihaufn eman 
worden, 

















Doirhmernatun. 
3. Ober-Cifaß, 
Begmeiler Hand in Nitatapetke, 
% Unter-G!jah, 


Venfionict 





Venfioni 
Srafenteen 

Georben: Lerer Neft in Rrantergersfeim. 

©. Hotbeingen. 

Crnannt; Khrer Süding au Bürfenberg zum Letrer 
Bas, Xoß mm Bürgern iz Omi Sal 

fing, 

Verfept: Die Lhter Sidot von Cberfinzl nad 
Vomniriug, Sang von Mamed nad) Wi «, M. Müller 
von Geinttingen nach Putignp, Enbres von Palktorf nad 
Snglingen, Ocandbibier von Betenbad) nad) Überöreer, 
feimeringer von Alberlämiler nad Holder, &bogeile 





von Seidor] nad Weiteborf, Mütter von Bruten nad 
Dobeat, Schmitt von Yaningın nach Sowignn, Graufer 
Kon Maßwlfe nad Mogn, Opeder von Olten nad) 
Fonteny, Merp von Gberilap nad) Rurzel, Wei von Wrde 
ringen nach Ewenborf, Hellng von Ajoncoul nad) Lagarde, 
Überte von Süffngen nad Zonen, Mabnen von Louienz 
nach Sanıy, Bour von Paguy nad Ebanvilk, Olinger 
von Britierborf mad Mariy, Rariger von Biyingen nach 
Bruden, Strößer von Kemplih mad; Geinslingen, IH 
von Yommerieup nad Sorıy-Martigne, Gautier von Lad« 
umbom na Langenberg, Noch von Volden nnd Voneier, 


Balaı 


Die Mreittfierarfele im Arche Molekem und die 
Rontoneltierorsile für Den Kanton Maflnbeim find ers 
Teigt. Mit der erftren Stele if} eine Wemuneraion von 
500 „4 und cin eietoflenverfum don 000 4 jährlich) 
derbunden, während de Ieptee: Gele mit einer Vergütung, 
Sn 120 2 auge 




















Bermirdte 


te und Unfafloerfißerungs«Mftiengejefle 
Züri hat den Seren ©. KReifer in 
Üem Dereler Gt unb für ie Ochnhr 
ii in Ge ikrngen in def Wobnung Dom genäht, 
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Seneide Sieingen, Siebert von Grafr-Moyanıe mh 
Ainonvie, &fhenbsenner von Waifhbconn nad Bis, 
ABIS von Can a. Med nad Meran, Bidot zu 
Dningen nad, Kobelab, Dumont von Didentofm id 
Neigersderg, Telard don Cınuteile nad Yakenken, 
Shirre von Oremeay nad Bionant, fonie be &hreiunt 
Anteig von Sulmont nad) Nanily, Lang von Gens 
nad Qual, Hügert ven Fieidoif mad Reinigen, 
Benfiontct: Die Olten Gutu zu dpa, 
Grandiice zu Bach, Miefer zu Waikiktirgen. 
Getorben: Schrer Gaffert zu Caargemind, 














ei, 


Wenerber wellen fih unter Vorlage ihrer Seagpife 
yum 5, Olteber d. 36. bei dem Herrn Beirfspröfßtene 
Inter-ötoß melden. 





ii 
ds 





Anpeigen. 

Die Prwufge Lebensverfihenungs: Ai 
in Be ta ar Bm Mean m Base 
inter Sf und für ieen eidäftsete. in Gieekile 
vingen im dffen Wohnung Domij gef 
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Gentral- und Bezirks-Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Br. Ai. 


Strafburg, den 80. September 


1889. 





Dan „Ertra zub Pair äuiehe für @fehfehrigen“ mia: 


1. Baßeiäten über ben Zrhat ber jeweils erfäenenen Rummemn 
Sa Beidopefhhele and Ds Gefrklalle Far &a-fehin 
4. Berohmungen und Geafe be Aalferfißen Stille un 
der Maikerieme hp elkcingn, me nt im Ge 
Set fie Gib Sikeingen een; 












II. Bean u Ga der Bin; 
TV. Sie mer Sankam unb Gife on Bkıktkam, 
Be (erden dr be kl Fr 





Ve BefonaleBadrien. 





IL 


d. Unters@ifaß. 


aa) Verordnung. 

Muf Grund Ds At, 29 des orgaljhen Ders über 
Ye Bedfle vom 17. Sehruar 1868 verarne id biermil aub 
Haß Des Cingefens er Banbeeihung fr Go fiingen 
iu Mändenang meiner Derornung vom 9. Deumber 
33: Geil ab Sale im 108 ©, 200) mal 
hit: 





Me. 1. 


Gi 
Ei Ben 
en Sefimnte Sat 





deren 


gi 





inridung in das für 
a ander Son 
egeöreen 1, nd 








6 
1 Sub 1650 00m 1. tnftigen Monats ab Ken 








nt Sn, kl u 
Pe Sr Mut 
Amtegerichtes Straßburg: 
in die „Straßburger Pot“, 
it Strahburg: 
in die „Reuefien Rachricten", 


Mir das Mi 





Straßburg, den 28, Geplember 1889, 


Der Beetspröftent, 


V. 5288, 3.4: Domintene, 


ea ren Bea a9 Boa or ER u 








Digitized by Google 
$ 
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Gentral- und Beirks- Amfshlatt 


Elfaß-Eothringen. 





Br. 42. Stranburg, 


den 5. Oktober 1889. 





Dur mia a Omi 

1. Buien Abe en Juan ren Ren 
Seen 2er Sana Ir Alfraen 

11. Bemäsasn unb Gtfe hy Rufen Sal 
SE hie Is ebeetsnnen er Ml Gele 
Kar Oiehanycngen eigene, 











Mat für Olaf fekringen“ enpät:| 
TIL. Berorbmngen und Grlafe der Pen Prißenen; 
IV. Of ar eek m 

ale für GfabLefeingen von Gender ige 
V. Berfenalı Haren. 








(455) 
5.19 weit d6 Mniteduns von 25. Si: 
ember 1880 iR zu Röfchmoog im Seite Mnter-ifeß 
cine öfentihe Borjubtafe richtet worden. 

Der Kaffenbejet umfoht die Gemeinden Ford, 
Seren, Raufenbeim, Seutenhein, Reubäufel, Roppens 
kin, Rofctooog, Rungenfeim und Eufflenhein. 


so) Belanntmabung 
izı ABC 2 Aa Aripfe, Bea 
ae Bu keinen a 1 10, 


Smab 8,171 301.2 dh Reibtape, Be, 
fab die Ermerbse und Withfaftsgenoffeihafle, vom 
I. Mei 1589 @Reihsgefepßl. &. 55), wird Bolgenbes 





1. Unter der Beyihmung, „Stantsbeföwe“ im Sinne 
des Vorbgeineen efees if} der. Mreidielior, in 
den Steben der Polbieller zu verfehen. 

. Unter der Begeihnung „Döere Benvaltungsbehörben“ 
And die Bayrpräfßenten zu verfefen. 

Straßburg, den 28. Seplanber 1889. 

Winifterum für Cifab-Lotfeingen. 

Wlfeilung deb Jane. 
Der Unteronsfefretir 
von Köller. 


Deinifterialverfügung, 
eirefenb ie Aadign Weerfeher (Polmefäen). 
In Bolhiefung des 9. 2 des Gefehes vom 31. 
Märg 1872, beiefend die amttige Gefhiftefprade in 
Steb-Lotfringen (Gefephl. &. 159), des & 101 Mb. 2 











1.D. 5180, 


a) 


IL 
des Gerißtsoefafungsgefepes und des 8. 133 bj. 3 
der Giilprogchordmung wird Sefinmt, was fl 

1. Die Emennung der Rändigen Ueberfepe (Di 
meter) erfolgt Durch die Beictspräfibenten im Ginner- 
neßmen mit den Grften Stoatsaniwälten unter Aushän- 
digung einer Eenennungsurkunde. Die Ernennung if 
jeder Zeit wiberrffih, 

Die Emennung der Meberfeper wird dur das 
Gentrale und VerilöAmtsblalt belannt gemadit. 

2. Die ernannten Ueberfeher find auf [riftlihen 
Antrag des Erften Stuatsanwalis dur das Amtägeridt, 

defen Begrte fie ihren Moßnfih Haben, und, fofem 
Yen am Sp set Lardoriis weh Bund ds 
andgerißt zu beeiigen (A, 1 des Gefehes vom 10. 
ihernidor IV, Bulltin des lie 2er kor. Ne 581 
und $. 191 Gerißtsverfafungsgeeh) 

3, Die ton den ehem für fätie he: 
fehumgen zu Sramfprudende ebühe wied, foweit nicht 
die Gchüfren Ordnung für Zeugen und Gacverflindige 
vom 30. Juni 1878 Arenbung fnbel, auf 40 Memig 
für die Seite, Teptere zu 30 Cinien mit je 16 bis 18 
Süden berechnet, felgefept. Iede angefangene Seite darf 
für dofl Beriel werden. 

4. Die Verfügung des ObersPräfibenten von 19. 
Juni 1872, betreffend die Emennung, Beribigung und 
Sebüpzen der Meberfeher, wird aufgehoben. 

Steagburg, den 18. September 1880. 
Niniferium für EifofeLotfringen. 

Der Stoatsetretie 

von Puttfamer. 














IL A. 2018. 








(ass) Betanntmacung, 
rad ie Sotährng da 
Fe = 
In Gemöfheit des 8. 02 des Ratflergefegs nom 
31. Mr 1884 wid Hiewducd) belamnt gemait, dah 
die Vorfriften der 88. 49-55 des gedahten Gefeps, 
fomie die auf Grund des $. 68 diefes Gefehes bien 
erlaffenen Yusfäßrungsbefiimmungen vom 3, Suli 1880, 
Serefenb die Porführung der bereinigten Ratafer, für 
den obenbegehnelen Gemeinbebget vom 15. Oftober 
1889 ab Anwendung zu finden haben. 
Straßburg, den 21. September 1889. 
Winiferium für Clfop-Lotfringen, 
Abteilung für Finanzen, Sandwiriföaft u. Domänen. 
Der Unterotsfeetär 
von Schraut. 





R. 7404. 


(459) Minifterialverfügung, 
a nm m 
Sir a arg 

My One va dB Orr 
1884, befreffend bie Vereinigung bes Aatafters pp. wird. 
Folgendes beftimmt: 








«a60) Verordnung, 


Beizeffenb bie Abhaltung einer Enguete über den 
Bau einer normalfpurigen Gifenbahn von Beilers 
Hal na Weiler, 


ac Ginfht des Hnrges der Malin Genmate 
Bien dr Genen In Bjh-Lakinen vom 29.0. Di. 
°C. Me. BIOR o; mad Bit db Nr. dep Ommltker 
itufee vom 25. Beyembr 1005, Dr Vererbung vom 26 
Selber 1680, be it. 9 hs Oefehen vom D. De 16, 
Ber Ordennang ba 18. Beer 1634 un) ber A. 2, 8° 
de) Sera vom 19. Ai 1601, errne  ieit, 1a Jet 

8.1. Ueber Die Mfenie Rüpfittit und Deigfiätet 
bes Sich eier mornafprigen Glknichn Sen Alert 
un Be in Mel deze Ei oh 
rat dom 6. Otter 8 5. Nabenbe 1 9. fin. 

8.2. Möbeen Bier Jet gen af der reisen 
in Eoicfabt der Grüulenimgäbuiht unb die Nentfäde 
au Sebemanng Cifiht an, De glihen Stide men 
Ri Den Raieticen Beissprfiun w Gireffug, Sinne 
Se. 00, emackhem man, Die Rıken dr Bahn, ehe 
erihemlc hd ya nam 770000, 4 neun. 

8.3. Mühen ber geien PeiR ab an Den genannten 
Stan Bel ee I De Münden Bine 
Gungen I Sg auf Die Hals un) den Aahfiätigen 
Sotompakeie Kngeagn er ut Wegen Acer 
Auefbrungen vorge! maden Yen. 
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m. 





1. Die mit dem Segen der Grengmarlen in Gemäffet 
des 8. 09 der Ameifung dom 30. Januar 189 
für das Werfahten bei der Stüdverneflung Beyo. det 
8. 45 der Ummefung vom 9. Huguft 1884 für das 
Nerfahren bei der Pelbvergleifung zum Suede der 
Ratoferbeitigung yu beirauenben Perfonen (Stein: 
fehen) find von dem Bürgermeifter im Eindernefmer 
mit dem orfteher. des Stataflerbermeffungsperfonals 
aus umbefgaltenen, möglihft_ der gu bermeifenden 
Gemeinde febft angepörenden Ortsbürgern zu wähle, 

. Bor Beginn der nen andertrauten Dienfberriftungen 
Haben die Steinfeper vor dem zuftändigen Amtridie 
einen Gib dahin zu een, daß fie fh yur gemife 
Saften und unparkeiifßen Ausfühcung diefer 
füäfte mad Mafgabe der ihnen ufolge der. dort 
toäßnten Anweifungen zu erifellenben näperen Aner 
fung verpflichten. 


Strafburg, den 25. September 1880. 
Miniferium für GlfafsLotfringen, 
Wötfeilung für Sinangen, Candwirihfgoft u. Domänen. 
Der Untertaotsferelär 
von Schraut. 








II. K. 7826. 


Unters@ifas. 


8.4. Die Seelen Pkt: unb Giiehöibe, fie 
die Yandelstammer dahier werden hiermit eingeladen, von dem 
ausgelegten Grläuterungsbericht und den Projeftftüden Aennt- 
niß zu nehmen und nach Mblauf der Enqueiefrift ihre gute 
ht neun mi Jen u Lfen. 

& 5. Ber Ping der wähend der Enge einge 
gungenen Winfde und Cinmerungen, {sie zur Begıeb: 
eng der Bolt im Algen id don Fin tod 
Sehlemenden Rage ab ee Renmiffen vor 0 Mgien 
zufammentzeten, twelde thunfichft raf; und fpätefiens am 
5. Degember 1. 38, ihr Outatten abzugeben hat, Die Rare 
miffion Tann ben Sreiäbauinipeltor und andere Berfonen, 
deren Befragung fie für mi ‚erachtet, insbejondere dm 
Abtheilungsboumeifter Keller in Sihletiftadt, zu Meuberunger 
über das geplante Projeft fowie über die Engueteverhand- 
Ganen van 

86. Su Tälgihen der Rommifen ememe 15 br 





1) Baron Sorn von Bulad, Ya, Wgiätgtoigntndr 
> Aal ach nu Beten var sul ni Den 
2 Boat Bingen, u Rebe, 

3) Öxaf von Gafep, Önlischer, au Cioß Rfannmeite, 
4) Rlein, Vürgermeifter, zu Gt. Morif, 

» gndter, Omnibusunternehmer und Gaftwirih, zu 
©) Dr. Weber, Bürgemifer, zu Wet, 





2 gerie,Aafmum u ig, 
9 Banlus, Large, u Tem 
9 Shane, Alone un nee u Ba 
en 
Sega 


gr. Verordnung wid im Gentral« unb 
Birte-Amlsstat, | 


in ortsübier Meile in den Ber 
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meinden Mefenfols, Ger, Ahannweile, Et. Mat, 
Triembad und Wale belann! genadı. 
Shrafburg, dr 25. Eaptenber 1880. 
Der Vejetsprfent 


vor. v. Brenberg. 


e Loth: 


ası) Belanntmachun, 


adden bie Statuten be in ben Gemeinden St. Anotb 
und Mader, Are orbad, gefidelen Genofnfänft zur 
Tage vd Intebaug ins Gibiees In dr, Gene 
Hngen ©t. Anold und Dacern Diesel geufmigt oben 
einge ih nad Einfiht des Mt. 12 dub Celehes über 
"Sxndllti-Wenffafäoften vom 21. Jumi 1865 und des 
Sites des Diners für Aderbau, Handel und fen 
ie Arbeiten vom 12. Maguft 1865. die, Genofenfänlis- 
Oistaten Kerburd) auszugfweile zur Offenen Rennim. 


Bit: Lothringen. 
Amt; Forbad- 
Gemnden: Madern und Ct. Nvotb, 


Genoffenfcafteftatut 


fir Bi zum Zwed der Anlage und Untefaltung eines Felde 
meges fowie quer edigbrüden in den Gemarkungen 
Wedem und Ci. Aolb unter dem Namen Felbuege 
gofefüaft ©, Aold mit dem Eife in Ci. Anal 
gebe aulorifiie Epaditls-enofeniäef. 


205 Genoffenfaftsfetu f geihfateb mit m orfehens 
(St. 204 unter (870) ababeutlen Elatı der Gutmäflenunge: 
Fefreiet Wiglingen Bi auf wucfihende weil 


werten. 
‚Die Genofenfft mich bach el Eynitzt vermak, von 
An Mgfebern bi Dur Die Geneafsefenmlang ans ben Ber 
Ute geäßlt mern. Zei Miller des Epaitte werden 
a en Beyatspräfßenten enana, 
Wetitet 2. 

Des Eyaöiet Set us 5 Milgfiern und 2 Clever 
inten, Hleren Anh © Mtgiber und 2 Gielerieer andre 
SE er Belegen Orumefer zu mätten. Gin Bünftl des 
Fitıder dr pabfta wich jRch Yahe neu geile, 

Be dem ver enfen ellefen Geneurumgen werden die 




















Gotmer, den 80. September 1889. 


Der R, Obefoatsormalt, 
3.8: Zentner. 





ringen. 


sten Mtfbe c b b int; Fe ab ihn 
a en tee ber ern 
Reit 

Di Beate I: Bemanmenmteng dr Stefan 
ge a 

SEP curfien Lee Ge Arten 
en Dt Sa Sn Keen Kracht 
Be aa eye I dir Gmndehenntme 
Sie Berapng va Baorfinen ner edge Beer 











Ben Gemeibehane nd on eafe gig Elle in Der Rühe der 
Rühe engel weien, 
Rrtitet , 
Die Weit dr dei don en Stfeiigten Geundkefen zu 
ikenben Tiger ds pnbtats erfolgt mit Betten 


nad meilier Gllamennufehe. Bei Elimmengeißtel eifdedet 
Ba gienklter, 


Weg, den 17. September 1880. 
Der Begrtspräfdent, 
3.1: Safe. 





v1. 8089. 


203) 
© der Genoffenfäaft der Shweftern von ber mütierfichen 
Liebe if durch Deldluh vom heutigen Tage bie Ermächtigung 
gi meh u Gap ber gt Gef ci 
(Be Sad der Sof, deen Mbfp fi auf den Bet 
Lothringen beicräntt, beträgt 8000 Etäd, zum Preife von 
je 50 Pf. Die Gewinne beftchen in geidenften ober el 
Befetigten Gegefänden. 
Mep, den 28. Eoplember 1880. 
Der Begirtspräfident. 
AL: Safe. 





In 4008. 


«aoa), 

Dur Unfei des R, Sandgerihts Zabern vom 23. Sepe 
tember 1880 iR Miipp Wenedic, geboren am 19. Mai 
1GB Mu Rommefagen, zu: Zeil nr ea Zope: 
und Auferialttot, für abwelnd erärt worden. 

Golmar, den 80. Geptember 1889. 

Der_R. Oberfaatsanmalt, 
3. %.: Sentner. 








(ass) 

Der Mefgemeiler Gotfeid Ottmann Seabfihigt, 
auf feinem in Lampertheim, Cell. D Sr. 189 hligenen 
Grmbfüde en Cdiahtheus zu bauen, 

36 fordere Die Snterfentn af, ehneige Ginwenbungen 
Sei mic ober Dem Bürgermefer von Samperideim Binnen der 
im 8.17 der ©. ©. bepiänelen, bie fptene Öeltenbmadung 
auskhienden Tatägigen Br mündlich oder (ii) ame 
Aubringen, 

"Die Beifreibungen und Pläne Tegen fonoßt auf der 
Siefigen Meeßetion ale auf dem, Lürgermeferamte in 
Sampeifeim während ber ermähnten Brit offen. 

Straßburg, den 23. Eipianber 1880 

Der Reisicter 
Graf zu Solme. 











It. 5804. 


a0e), 

Der Meiger Ranill Meyer aus Dalfämdler beabe 
fit, in Dalföweler auf einen Im Mater unter Setion D 
Dr. 80 vengeihneen Orundflüde eine Ehlülerel ju eriien. 
Gimeige Einwendungen gegen die Erihtung der Anlage 
iD Kine ei 517 Br Gern Spin, 


Se file Oktiabmadung audicheben Sant 
Ban ie ni oe “ n Base 5 Sean 
engen, 





Ati, den 21. Geptember 1880. 
Der Rreitdirtor 
Hling. 


(a0s) 
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car) 
Die mdbenannten Previanimter zehn Sk af 
Weiteres bei mogagnmäbiger Beeffenbet Dr Was az 
Seserugung Der Produgnlen: 
3) Pronlontamıt Colmar fr Magazin für den Center 
Dep gun anuen.apun 20T 
Die 8:00, . 890. Kogaemfrah 230. „300, 
Anferup 0.32 Oli 
b) Broviontamt Sagenau für den Gentner 
Roggen 8,50 4 Sau bis 240 4 
Sale 70, Boggenfroh 2,50 „4 
© Proviontamt Mep, fi Mopoyin und eig. Okt, fir 
den Geiner 
ter 8.00 4 5i6 815.4 Roggenoh 2,40.4 Hib 270.4 
den 2,50. „280, Mehenlich 180. „ 200, 
©) Broeiontant Saarburg, fd Mogayn und en Ci 
für den Gentner 
Rosa 920.4 5i6 840.4 Roggentcoh 2,40.4 582,60 .& 
Sale 70. . 810, Menlieh 170. . 180, 
Su 220, 220. 
©) Provintanıt ©t. Are für den Center 
Dalr 7,00 «6 BB 7,75». Roggenftoh 210 .4 Ks 220.4 
Se 210%. . 230, Mehlireb 160 „110, 
) Probianiamt Straßburg, fi Degen, für den Gater 
Roncen 8,0. ef 80 
Su 20, Iopunfuah 280°. „ 200, 
ogsen Jo bunäfnittie 38 und Hafer 29,5 ke 
Reufcf (/, Hetohter) wiegen, inbch Adat Mbnahene tn 
Bean ug 








Bis 200.4 






Yerfonal- Aadriäten. 





Verleihung vom Orden uud Ehrenzeichen. 


Seine Meiät der Rifer Gaben Alergnädigft gerubt, 
den Gemirbeförftern Sifcber zu Wittersbofn und Rohre 
Bacer zu Halten im Reife Weißenburg aus Ynla, ihres 


sfchens cab Lem Ofen Die dt. Men 
Ehrenzeichen zu derleihen. = 


Ermenmngen, Berfegungen, Entlofungen. 





Dermeltang ds Innern. 
et Ber Ser Haben Merk gut, 
de Letäkelnpeier Lernen ju Dep dm Cferalr 
ala Ruifelihee Bawrath zu oben. 
at: mr Aula Berne, 

Seine tät der Raifer Haben Alergnäbigft gerubt, 
Den Anh Orahırann dam Maler In Dale 
an das Antigen Cirföug und den Amisrhter 











imteißt in ©. Bauin Mi 
Be ‚in Molt in glei zenfhaft zu ee 
fowie den Gerictaffefor Diehl in Colmar zum A 
ähter bei dem Antögericht in Ct. Mmarin zu Pr E 
1 re Sa is 
iR in Bag (ne Debata I bc een Elch 
Mus dam Sufleinfe des eigelanben ausgehen. 

Der Rotoriatsfanbidat Dertfe in Weißenburg iR zum 
Notar im Landgerichtebegirt Zabern mit Ynmeifung 7 











Mobnfies in Budjtweiler, forvie ber Gerichtejäreiberamts- 
tonddat Cherbourg und der Anwärter für den Gerichts“ 
ihreißergehülfenbienft Kichr Pi Eekveinrintäaffiienten in der 
Sfiperwaltng ermamnt wor 
er Finanzen, ondwirthfgant and Domäne. 
Der Affifent 1. Mlaffe von Horften bei dem Daupte 
Rrwcame a Char Mn den Bahn Bet en. 
Djirhsnermeltung. 
© Lothringen. 
Der oil. Shupmann Grundmann 
vu Dip vum Shofmann 





Ernan 
de der Poren 





ao) 
Die Heistefierumgtiont in Bern (Befiung- 
acapaal an 0) del br Dem Chun Beton Iron 
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Zefinitiv ernannt: Gepard zum Lehrer mb Air 
iSarina Barbieug jur Lchrerin der Clabt Me}. 

 Verfeht: Die Sıhrer Bemy von Bicälhneen nad 
Meint, Houmel von Mördingen nah Merlntad, 
Maride von Gofeiningen nad Omy, Chont don Yun“ 
ir nad) Habubingen, Tode von Dakelbung nad) ©. Apnan, 
Gemeinde Oey, Nenarb bon Rerlngen nad) sremerster, 
Brufon von Gremersber nah Racingen, 

‚In den einimeiligen Ruheland verfept: Lehrer 
2ejeal zu Ct. Mpnan, Schrerin Wincent zu Abonceut, 
Shre Semoine zu Pabubingen, 

Venfioniet: Wegener Rrier ya Rurel, Gemene 
taten Mehger zu Caacbumg 1. Sole, Eimenlrleer 
Tomas zu Warkpaufen. 





Bermiphte Aneigen. 


ju ibrem Vertreter Seel und für ihren Gef 
jh-dotbringen im defen Wohnung Domizil genählt, 





wi 


rahmen Brake u Braptnhaı, vom. EEE 3 0 
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Genfral- und Yezirks-Amfshlatt 


Eilfaß-Fothringen. 


Strafiburg, den 12. Oltober 


San „Aa m Beiheheima Fü pflege" mh: 
1 Keen Ber da lt a mei fs Maren | DI. Rerkeuge un Graf Dre Anlheäriien; 
Behr 2 el fr elopfahne: | ay. are mare Yarakram nn enter 
1. Beorbmnsen un tee 4 Reigen Sellin unb | 77° Sat Ko 

Se ed | She 





Ar. 48. 1889. 




















Mat für @ifebcleingen erldinen; 











I 
Inhalt des Keihsgefehblattes. 


Ar. 23. Watgeochen ın Bein Den 1. Daher 1008 

ren Du ul 1886, deu Die Hofe Arehrmerärung Dur in 
een ben Brain Pfln (am 3 Sr 16 

Ar. 24. Margeochen mu Berlin den 1. Dllober 100 
(hr. 1674) Yardun, ben) Dr Oinbrfung ds Aldor. (bem 30. Setrber 688) 


Inpaft des Gefehhlattes für ELyaß-Soffringen. 
Ar. 16. Kubgeochen mu Giraßturn, den. Oltober 1689. 
Mr. 624.) Verordnung, betreffend Abineres der ee be L. a gene ‚von Pampfhefeln, vom 3. Wasember 





(A. 1873) Vermdung dr, 
Arad) Vere 











1881 (Brfal 3. 110). (Dom 
(Mr. 625) Pehernimadung, betrefrd die Grhaigung einer Wamrusinderung. (Bow 15. Srptınber 1889) 


8 
(a7o) Beramutzuadung. 6. Ejöweiler, Bill Ludwig,cusRibeggen Rfeinpr), 


u Orb 38 $,20 der Genebgmung uw | 7: 3210, Wim, aus Bere Rhcnpfa)- 
in Gemößheit der vom aa getroffenen Seine 8. Sierlic, Nitolaus, aus Wipperfürth, 


ungen werben nahfeend bie Namen der vom inle 
Herhum für ElfaheCotfeingen währenb des Pelfungse 
Ibres 1888789 approbirten Megte um Apotfeler ver» 
Aemtißt: 
A. Bergeiniß der approbirten Aerjte. 
1. Auerbad, Robert, aus Ctrosburg in Mefbreufen, 
& Dr. Daft, Gerbinand, aus Wenden In Baden, 
Dr. Bilger, Gmil Yuguf, aus Strahburg, 
% Golla, Juli Emil, aus Wricen a. O. 
5. Docheing, Paul Wolf Roberl, aus Magergut in 
Ofipreufen, 





9. Gung, Otto Jofepf Guflo, aus Hannover, 
10. Dirfäfetd, Mar, aus Ahom, 
17 Soll, Ra Spree, aut arich 
efe, Friedrich Augufl Eugen, aus Schletfadt, 
18. Dr.med, Kern, Georg. aus Kuneuhaufen (Untr-Eif), 
14. König, Paul, aus Golmar, 
15. Romdos, Ehrifos, aus Cerres (Mayedonien), 
16. Sinfenmann, Johann Baplif, aus Wattwrt in 
Württemberg, 
17. Weyer, Nobert Do, aus Hanneber, 
18. Mätterheim, Robert Nathan, aus Stolp in Ponnmern, 
19. Dr. med. Rebeltgan, Eberhard Jofann, aub Bremen, 


20. Rerlinger, Yermann, aus Offenburg, 
21. Neugebauer, Kurt Karl Johann, aus Gogolin in 
Sätehen, 
22. Dr. med. Ries, Emil, aus Chutigart, 
29. Dr. md. Rubemann, Konrad, aus Berlin, 
2%. Samuel, Kal, aus Stetin, 
35. Seele, Serinand Gmil, aus Strahburg, 
36. Dr. med. Schmidt, Hugo, aus Strafburg, 
97. Spindler, Peter, aud Münfer im Cifoh, 
28. Steppetal, Karl, aus Strafburg, 
29. Uprn. Chuord, aus Ingweiter (Unter-Glfeh), 
30. Dr. med. Wagner, deincif, aus Suarbriten, 
31. Wielanbt, Dit, aus Ronflanz 
B. Berzeiäniß der approbirten Apotheler, 
1. Böhrig, Bernard, aus Graudenz, 
2. Buob, Guftad, aus Ctrefburg, 
3. Edart, Marl Utrih, aus Rrnberg, 
& Beigel, Padinand Cudrig Emil, aus Steafburg, 
5. Seilf, Anton Gufap, aus Straßburg. 
6. Rau, Zpeodor Afred, aus Stuttgart, 
7. Roßmer, Appons, aus Marlolsfein (Unter-Etieh), 
8. Seltenmeper, Heinrich, aus Weihenburg, 
9. Seper, Eugen, aus Chuttgar, + 
10. Volgenlogel, Emil, aus ces (nter-Eljf), 
11. Bingerler, Iodanı Baptif, aus Oberbeichderf 
intesCtfo), 
12. Boringer, Yullus Karl, aus Straßburg, 
18! Zadet, Qugo, aus Pofen, 
14. Zimmermann, Rocl Seiedrih, aus Domadı (Ober- 
Sieh) 
Strofßurg, den 30. September 1889. 
Minifeium für GifabeLotfeingen. 
otgeilung des Imnern, 
Der Untertatsjerettr. | 

















ge Auf 
1... 10002. ‚Sarfl. ! 
“ar Befanntmachung. 


Unter Verweifung auf die 98. 35 und 36 des 
Berggefekes vom 10. Teyember 1873 werben Blech 
die Sereigungsuelunden für Die nacbrginein Berge 
werte mit dem Bemerlen yur öffentihen Renntri, ge 
head, daß die Plameidnungen gemäß $. 37 jenes | 
Geepes bei dem Raifeicen Bergtalh Dr. Jasper ju 
Shropburg, Weßturmring Re. 2, zur Einfiht ofen 
figen. 

Strafburg, den 9. Oltober 1880. 
Winifedum für ElfaheLotgringen 

Ableitung des Innern, 

Der Unerlaasfeieär. | 

Im Lurftrage: 
Piesich. 








1.D. 50778, 
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Berleipungsurtunde 
für dus Stinahenergscrh „geniy“ hei Miderbur. 
Im Namen Seiner Mojeflät des Kaifers! 

uf Grund der Muthung vom 14. Januar 1669 
wid bem Raufmann Eduard Lind zu Wiekbaben ur 
dem Namen 

„Heinige 


das. Bergmerts-Gigentpum in dem in den Gemein 
Niederburbai, Oberburbam, Wasmünfter und Aur, Ark 
baum, Beyiel Ober-Elfah, belegenen ede, welche en 
Wlüeninfalt von 1418305 Ounkratmeiern hat, ud 
defen Orenzen auf dent am Heufigen Tage Beplaufigtn 
Situationscife mit den Bußfaben C, D, E, FL, GH] 
Beyeiciet find, zur Gevinmumg der in dem ee cr. 
fommenben Steinfehlen nad; dem Berggeepe vom It. 
Deyember 1973 Hierurh velieen. 
Urtunblic auögeferigt Stroburg. ben 3. Oltober 189. 
(L. 8) 
Miniferium für GlfeßsLotheingen. 
Mbtgeilung des Inne. 
Der Umterftatsfereär. 








1. D, soran 


Berleißungsurfunde 
für Das Stinkolebergmec „Für Pirmara“ bei Wide, 
Im Ramen Seiner Majefät des Ralfeıs! 

Auf Grund der Muthung vom 14, Januar 1883 
iwieb dem Kaufmann Cuarb ind zu Wieshaben un 
dem Namen 

„Fürft Bismard“ 
das. Dergmerlß-Gigentfum in bern in ben Gemiede 
Nieverdurbach und Nur, Rreis Ian, Begit Obersbitk 
befegenen Gede, welches einen lödeninfa von 1830490 
Suobratmelern fat, und. deffen Grengen auf dem ce 
Heuligen Tage beglaubigen Cituationseifie mit da 
‚Buliaben A, B, ©, D, E, F, L, G Dejcifnet fit 
jur Gnpimnung der In dem Selbe vorlommenben Sir 
tohfen nad dem Werggefepe vom 16. Begember 1813 
Hierdund wetieen. 
Yetundfich nsgefertigt Stroföurg, ben 3. Oltober 188. 
«.8) 
Winiferium für EfefsLokfringen, 
Abteilung des Innern. 
Der Untertaatsfeelär. 
Im Aufteage: 


1. D. Bott, Viepie. 


Verleibungsurkunde 
Ar dus Seikohenbrgerch „Alelke dei Cha 
Im Kamen Seiner Mojeflät des Kaifers! 

Auf Grund der Mutfung vom 14. Januar 1889 

wid dm Kaufmann Eduard Find zu Wiesbaden unter 
dan Ramen, 

„Moltter 

das Bergwerlö-Gigenifum in dem in den Gemeinden 

Harn und Leimbad, Kreis Tann, Bart Ober-Elfah, 

ieegenenBelde, welies einen Sttjenngalt von 2000000 

Guabratmeleen hal, und deffen Grenzen auf dem am 

Higen Tage begfaubigten Cituationsife mit den 

Suäjtaben A, BC, D bepeichnet find, sur Ccoinmung 

da in dem Pelbe vorlommenben Cteintoßfen nad, dem 

Faggefehe vom 16. Dejember 1878 Hiendurd verlichen 

Urtandtih ausgefertit Straßburg, ben 3. Oltober 1889. 

«s) 
Winiferium für Gfef-Lotfeingen. 
Abifeilung des Innern. 
Der Unteriatsfeer. 
Im Huftrage: 


Piebfc. 





1.D. 5orzun, 


Berleihungsurkunde 
Ada Srahsplebergaek „Aeifer Wil 1." ri Masmdıker 
dm Namen Seiner Majefät des Raifers! 
Auf Grund der Mulfung vom 14, Jamıar 1890 
wrih dem Raufmann Eduard Lind zu Wiestaden unter 
den Ramen 
„Raifer Wilhelm IL.” 
das Bergiwertss@igenium in dem in der Gemeinde 
Kusmünfter, Kreis Than, Beyiel Ober-Glfß, Delegenen 
Üehe, welches einen Släheninpalt don 1065950 Ouabrats 
mein hat, umd beffen Green auf dem am Heutige 
Zoge Beglaubigten Citutiondeiffe mit den Buchficben 
4, © degeicnet find, zur Gewinnung der in dam 
Fee‘ vorlommenden Steintoßten nad) dem Berggefehe 
dom 16. Degember 1873 Hierburd) derlicen. 
etundlich ausgefertigt Straburg, ben 3. Oltoßer 1889 
8) 
Miniferium für Clfof-Lotfringen. 
Abteilung des Innern, 
Der Unterfaatsfekteti. 
Im Auflage: 
Piebfh. 








.D. 5077, 





Verleisungsurtunde 
fir Das Stelhaptnbrgnerh „Shenron“ hr Aesminfer. 
Im Ramen Seiner Majelät des Naifers! 
Auf Grund der Pulfung vom 14. Januar 1880 
Wild dem Raufmann Eduard Lind zu Wiesbaden unler 
dem Ramen 
„Shamrod" 
das  Bergwerls-Gigenthum in dem in ber Gemeinde 
Dasmünfter, reis Than, Biel Ober-Elfab, Belgenen 
Dede, welches einen läceninpalt on 1940000 Quadrate 
meleen Sat, und deffen Grengen auf dem am Beuligen 
Tage beplaubiglen Situationrife mit den Yudflaben 
K,L,M, D, E, F 6egehnet fd, zur Gewinnung der 
in dein Zelbe vorfommenden Steinlopfen nad) dem Berg: 
gefehe vom 16. Deyanber 1873 fierdur, erlichen, 
Urtundtich anspeferligt Strafburg, den 9. Oftober 1880. 
«.s) 
Miniferium für ElfaprLotfringen. 
Abıheilung des Innern, 
Der Unterfaosfeletr, 
Im Yuftrage: 
1. D. 5077“. Piebfch. 
Berleibungsurtunde 
fir das Stinketnbrgmen „Süeeie" br Maminder 
Im Namen Seiner Majefät des Raifers! 
Auf Grund der Mutkung vom 14. Januar 1889 
hwieb dem Auufmann Ebuard Find zu Wiesbaden unter 
den Ramen 
„Hibernia“ 
das  BergwerlsGigenthum in dem in den Gemeinden 
Mosminfter und Muc, Mreis Aann, Bat Obere 
Elfe, Beigenen Felde, welies einen Plädeninhalt von 
1793700 uabratmelern Hat, und defen Grenzen auf 
dem am Beufigen Zuge beplaubigten Situationscife mit 
den Buöflabın C, D, E, F, 6, B, I bopeihnd fd, 
zur Gewinnung der in dem Pelde verlommenden Stein“ 
offen mad) dem Werggefehe dom 16. Depeuber 1873 
Bierdurd erlichen. 
Urtundlich ausgefetigt Steafburg, den 3. Oltober 1980. 
«. 8) 
Miniflerhum für Elfoß-Lolfeingen. 
Abteilung des Innern, 
Der Unterfoatsfeeetär, 
Im Suftrage: 


1.D. 50777, Viepfeb. 


Berleißungsurtunde 
Air dus Steinhohndergoerk „Elbe zb Al“ ri Obrharbt. 
Im Ramen Seiner Majeflät des Kaifers! 


Auf Gmind der Mulfung vom 14. Januar 1889 
wicb dem Raufmann Guard Lind zu Wiesbaden unter 
dem Namen 





„Elbe und Amar 
das Bergmerls-Eigentfum in dem in den Gemeinden 
Dberbucbad; uud Rommersmalt, Kreis Tann, Bat 
Oserlie, beegenen Felde, weldes einen Hädeninhat 
von 1090695 Quebratmelsen Da, und befien Orenen 
auf dem am Seuigen Tage Geglaußiglen Situtionsife 
mil den Bußflaben A, 0, R, L, M bepiänel find, yır 
Gerinmung, der indem Gebe’ vorlommenben Geinahlen 
a dem Berggefee vom 16. Deyember. 1873 Hiedurd) 
verliehen, 
Uetumdtic) ausgefeigt Srafburg, den 3. Oltober 1880, 
us) 
Miiferium für lfoeLotfringen 
Aölpeilung des Innen. 
Der Unterfatsetreic. 
Im Auftage: 
Wiese. 


Berleibungeurtunde 

für das Stinkoplnbergocrh „Bene“ yu Oberhuraä, 

Im Namen Seiner Mojeflät des Naifers! 
Auf Grand der Mulfung vom 14. Januar 1939 


wird dem Kaufmann Eduard Lind zu Wiesbaden unter 
dem Namen 
„Danfa“ 


das Dergerls-Eigentfum in dem in ben Gemeinden 
Dberburbac, Mesmnfter und Cidert, Ares Thamn, 
ick Ober-Elfoß, belegenen Gelbe, weis einen Glächene 
infalt von 1018785 Cuabrafmelen hat, und defen 
Genen auf dem am Heuigen Tage Benlaubigten Cie 
tufiondeife mil den Budjlaben F, G, I, I deeihnel 
Fi, zur Gesimung der in dem elde Borlommenben 
Steintoplen nat) dem Berggefepe vom 16. Deyamber 
1878 Hierdurch berlichen. 
Uchunic) ausgeferigt Straffurg, ben 8. Oftoer 1889. 
Ws) 
Miniferium für ElfafrLoifringen. 
Abteilung des Innern. 
Der Unterflaatselreti 
Im Kuftcage: 
Piesfch. 


L.D. 5077 um, 








L.D. sorax, 





Verleihungenrkunde 
gr 
fir ds Stang, Boah Satig 


Im Namen Seiner Majelät des Reifers! 
Auf Grund der Muthung vom 14. Januar 188) 
wird dem Raufmann Eduard Lind zu Wlesboben une 
dem Namen 
„Hohenlope-Scillingsfürft“ 
das Bergwerls-Eigenifum in dem in den Gemeinden 
Dberburbod und Mosmünfter, Kreis Ifamn, Bid 
Dbersbifoh, beegenen Felde, weldes einen Pläheninhet 
don 1975727 Ouobratmetern Hat, und deffen Gtenym 
auf dem am Heutigen Tage Beglaubigten Cituationst 
il den Yudflaben C, D, E, N, K Öepeidnet find, jr 
etsinnung der in dem Felde vorlonmmenden Stets 
nad dem Verggefehe bamı 16. Deyember 1878 Siedurh 
Dertiehen. 
Urtundtic ausgefetigt Strafburg, den 3. Ollober 18ER. 
ws) 
Ninifertum für CIfofLotfringen. 
Abthelumg des Innern. 
Der Unterfatsjerelär. 
Im Auftrager 
Piesia. 


Berleibungsurtunde 
fir dus Aupferenergoeck „Sälägel u. Cika" dr Maike, 
Im Ramen Seiner Majeflät des Raifers! 
uf Grund der Mulfung dem 14. Januar 1989 
wird dem Raufımanm Gouard Lind gu Wieshaben un 


dem Ramen 
„Shlägel und Elfen“ 
das Bergerb-Eigenifum in dem in den Gemeinden 
Dosmünfter und Cldert, Kreis Zpann, Beyirl Ober 
Sife, belegenen Bele, welies einen slächeninfalt vn 
1835500 Cuodratmelern Bat, und deflen Grenpn aıf 
Bem am hg Zae Kglauigen Situionseife ei 
den Yudflaben A, B, C, D bejidnet finb, zur Gere: 
mung der in dem Yelbe borlommenben Aubferere neh 
dem Berggefehe vom 10. Beyember 1878 und mit bi 
im 8. 2 desfelben angegebenen Bejränfung. Hierburt 
ertiepen., 
Urfundti ausgefertigt Steafburg, ben 3. Dfiober 18%. 
a8) 
Miniferium für Clfap-Loifeingen, 
ölgetung des Innern, 
Der Unterloasfekeär. 
Sm Kuftrage: 
Pepe. 











L.D.sorzm, 





L.D. 50773, 
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©. Lothringen. 


an) 


_ Betanntmachung. 





Bea qmehatit worden füb, Bing id nad) Gnfit Des 
An. 12 de9 Welefes über die, Epnitatt-Öenofenfgefn 
om 21. Juni 1865 und bes Munpfhneitens ds Dinfere 
Her Neben, Handel un Bft Yet Dom 12. Hug 
Is 3 Ofen nnd an 
feige Kennt, 

Sat: gotheingen. 

Fin 

Smeinden: Hermelingen und Nitting 


Genoffenfaftsftatut 
fie di zum Ziocd der Entwäfferung von Mifen in den Ger 









mirfungen Hermelingen ud Siiting unter den Namen 
Erteäferungtgeafefgaft dr, Monte sHre Is 
denn Kaux, Prös de la Croix» und «Pre Ben- 


jamio» mit dem Cipe in Dermelingen gebee our 
le Spahitets-Oeroffnfäaf. 
Zu Geoff 1 tan it ke vr 
a1 6.7 une 100) ahnen Elsa der Or: 03 
Sfeegieiofntget in Austen Obertoähleg? Di au m 
elite 


Zap Eyabiet Sekt sur 3 Migfiben und 1 Elle: 
ix. Pleron fab D Mälgiber und 1 Eiloriielee and dr 
SE re Teibeigten Grankbeiber zu mäßlem. Gin Sitef der 
At Ba eat mie ine m ie, 
ei een peiaefen Geneurangen werben bie 
uf Ri Sg dar en Keane I pie 
Eifer und Keen im Bunte BR zu Ahr Gefehung 
Wetitet a. 
Ze Berufung ber Greraveremmleng der Juerefenten 
pl Dur, ben Berfanb be) Epaittn nei Befäaß da Teplre, 
der Sietpräfdent tomn Menge Nerlamalungen nah 
Auftrung Deb Eyabllß nen Mantiwegen ansdnen. Sur Aorrahne 
kr erfin Wahl bed Gpeilets wie) eine Generlselemelung 
es "Beitsprfenten unee elelgeigre Befize 





















at a ai Set I Abe dr Baer Gencnen Dad 
Anietie, wie en 
ee Bar er 





Auge engeheil werten. 
Ne, den 27. Geptember 1889. 
Der Bairtepräfent. 

NL 9885. 3. fe 
ara) Velanntmacnn 


Badpen ie Cahungn dr In dr Oemee Bee 
ringen, Reis Belden, unter dem Samen» 
Bofelgeft Jen giidcen Öeafknjdet Ju Alaye 

















und Untefoltung von Febicgen und Entwäferungsgräben 
in ben Wieingesannen Jewintl, Puiswies und Pahırl in 
x Öanetung Stangen Bi echt warden fb, 
Heine ih mach Einfihl deb At, 12 der eiees über die 
Spnbielt:Bereinfdeftn vom 21. Juni 1805 und des 
Sundfhreiens det Dänifes für Merban, Kandel und öffent 
ie beiten dem 12. Auguit 1865 bir Genoffenjdah 
Sapungen Sieburh ausgughwefe gu öffnen Kennt 


Bolt: Loihringen. 
Reis: Balken. 
Gemeinde: Volmeringen. 
Genofenfgahtsnamt 
ir Die zum Sicd der nfoge und Unefaftung von Beld« 
een und Gntwöfferungtgrben I ben Zibfengunannen 
eninte, Puiswies und Pattral in der Ömurlung 
Volmeringen unter dem Samen „icegenaflfäult 
wine” mit den Sie In Volmeragen gelbe aloe 
te pmitats-Öenofenläct 
Aut. 
GSeneraiverfomulung, Syndikat. 
Bildung des @ynsitats. 
Hatte ı 
gie Gesfenfäaft wid tung 
Wired Da De Orrabernat 
Bil weder 

















Bert, Bf 
m Beeligen ge 





weiter. 

Zei Eybtet ff ann a Mgfihern und 1 Gltken 
ser. Wesen ab 3 Miglder un 1 Gloritt eob dr 
3ER der Gegen Germörter zu mätn. Ci Zeh dr 
Anden one Bi 18 Ba am. 
siehe lee ce Ce Ort Fe Fo pie 
dien un len in anlen Bam Ir Gelehng, 

Generafverfammlung. 
weites 

Sie Berfeng der Geertfenmlang der Setfinen 
eila Yc dn Kerns di Ep mag, Deal Dr 
Ute, 

er Bar 
deu da Ep son 














Knang ea aladee 9a In Kor der Babel Ge 
aba en eg 
Beide cn hm Gnntaeue Ind an de ndpmien Eile 
der Rähe ber Mirdhe angeheftet merden. 
Naht der Synhifstömitgieher, 
weitere. 
ie Mat Sr Men 1 Erin fi mie 
Master 109 water lkmmernech, Be Eimergtiäfet 
(acc ds Keen 





!afteflung Der Brote und tegnifäe Reltung 
Ber Bibeln. 

20 Ste gr" fang er Bee ud 

at gr Ve Waffeung ir Hefte und Me 

es She De hen den Serien Santfter m 

Se Amen ee Lam Me Sehen ud Tee 

ef ee Tr ne Baar ze, 

Aesrher a Anke da Wi 

kin Neieenperene 
Sen ehren Sagt. 
Fit I. 

Ausführung und Umtertung dr Arbetn. 
Kate 

203 Ei a na Dee jdn Ja in Bein, 

den Venen Dit Kbeafpetee vn Yeferk 

et Jr Be de ff Idner Kg nu a. 

Se Aufenetee 6 de atunkekhen der na, 

BRETT ehe an a u Stan 

ic Amenäleg maß mitrab 14 Toy an Im 

Genese we Dick Gencakn enge ne, mo. 

a: fh er Beet de fen 




























gengenen Zenertungn dem Eynbte ternisfen un von Ip 


These. 
Dig, den 28. Erpiember 1889. 
Der Beirtepräfden, 
v1. 3884, 3. 1%: Safle. 
aa) „Betanntmacung. 


Raben bie Sapungen dern ben Genenben Area, 

Sun Bent uno Sorte, Arie Beten, aim 
effenfft sur Öeraelegung der Allen Lift Diefeits 

geneigt worben Fab, Dinge 19 nad Gift des A. 12 

Be Ge ie Sie Es. Geoff vom 21. Juni 

1605 und des Runfhribenb des Mänifers für derbe, 

Ger un reis Mc um IE Au 1a De 
moffenjhefs-Sohungen Bierbur, auSpigfnee zur öffent 

Then Ren = ” 

Bay: Lolheingen, 

Aut: Bolten. 

Ömcnden: Ham uarsberg, Rreupwald und Parc 


Teite 
Genofenfaftsfat 

Fir Hi um Picd ber Gercbefegung und Unteraltung der 
Alten Lifen in den Gemarkungen Ham u/Wardberg, 
Mreuppald und Porclee unter dem Kamen „Genaffene 
{daft für die Geradefegung ber Alten Lifte” mit de 
Cipe in Mreugmeld geidete autorifite Epnbitit-Cer 
noffenfeft, 

Das Gerefenfeftttst HR geißlauted mit dm bernd 
aut @, 255 unter (619) alrhrnften Elebt der Wiefengenofkt= 
Haafı Aewintet Ss cuf nafehenden Mk: 

Wetitet 2. 

ab Eynöiel Soft wur 5 Mitgieern und 2 Eher 
see. Glen And ale Silfier un) Clelbeieer aus der 
SER er Beeitigten Miefenbeer zu mitte. Gin Blnfel der 
Über den Grnbls mich jeh ehe neu genäht. 
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‚Be den vier efen fein Gracnerungen when de 
eusfgebenhen Migleber Bud) des Docs Kfm; Re Frb Bid 
Feier unb Beien in Ganften EB zu ihrer Gefehun, 
We, den 26. September 1889. 
Der Begrtspräfdent, 
v1. 3912. 3.1: Safe. 


(ars) Verordnung. 

Muf Antrag des Gemeinderaeß zu Ganralbe, Art 
orbact, genehmige id Hierdurch au] Grund des 8. 65 Ir 
WeidteBewerle-Crbnung, daf, ber mad) meiner Beronbnang 
dom 29. November 1860 auf den erflen Donnerktag fit 
jeden Monats feflgeepte Biehmarlt in Snaralben aufhekn 


Ba. 
Ste Bere Retkietter m Bocbad mid mil In 
usfanang Bis Bela seaf 
Mi, den 28. Seplaner 1880. 
Der Bertspräfden, 
17m, 3%: Safe 
are) Betanntmacung. 


u} Anfuden ds tere de Nahrangimit 
Sanur bennfefdft 6 Blank Bee me 
fehend die Namen ber Vertrauensmänner diefer Berufäger 
Wlan, Daher Ba Soeran I Beraat 
Fr 

Grin Bender, Esfahei in ikembein, 

A 

Louis Fifcher, Mepgermeifter in Raifertlautern, 

aa u gealane 

Dit. dm 28. Stımber 100. 





Der Beyietepräfdent, 
1v 4832. 3.8: Baffe. 
arm Bolizeiverorduung, 


betreffend daS Berpflangen von Wurzelreben 
den von ber Reblaus bedrohten Gemarkung 
Vattieres, ©t. Julien und Wantour. 


Huf Grund dep 8. 3 des Reiäefheb vom 3. dub 
1885, beiten Be Abe un Untabnidäng Der Aehlin: 
ante, fonie den 8 9 dee Muührungepffeb im 
10. Mr 1884 berrdne 14, maß folgt: 
te 1. 

Das Verflanyen von Wargeeben oub einem Bee 
Berge in Den anbeen ober in ein anbeeh Orunfid 1 5 
den Gematangen Waliereh, CI. Jule und Wartu Ks 
cu Weird Verboten. 











Aeitet 2, 

Zum Anlegen von Weinbergen dürfen in dm ge 
nannten Gemortungen mur Cänitreben oder Murten 
dermenbet werben, melde auf dem nänfihen  Grunbfidt 
graagen worden fd. 








Seoeifanlungen ee Zur ya gr un 
Ymberfandfungen werben jur Anpge gebradit u 
1 den Sehnde Ocehn bel. 
Med, den 1. flo 1980. 
Der Beirtspräfdent 
Üniher v. Dammerfein. 


as) Berordı 


Auf den Antrag dee Gemeinderats zu Dep vom 
24. Eepiember 1889, jowie nad) Anlbrung ber Vertretungen 


1.3805. 





ar) Velanntmadung. 


Dar Uef de R, Snbpeite zu Eicaffarg vom 
12, Sende 16801 de: Eiuhmaher Ana elefen, 
Hk In Megatkein waßabaı, ur Se ohne Klar 
Bf und Auferiaiort, für abend etc werden. 
Gelmar, den 2. Ofster 1880. 


Der 2. Obrfiatsanwalt, 








(as), 
Die Gasgefefigeft Mi 


nen Seite, ana 
in ber Brantintraße zu Mil Samen a ae 


Ken Bunktüde 





Ber Seiten ‚Reßbergemenbe, gufmig id au Gran 
de 805 Der Seids-Bemebe-Drbnung unb deb 20 der 
ufeligen erertnung vom 2. Deginbee 1888 Ku 
daß am jocten Doimeret dns, \ben Monats, beim fi 
en Eitathoufe auf de Srgofinfe zu Sch em Ru 














ef, Dr 2. Oitber 180. 
Der Berelspräftent 


1° 1m. Srifer v. Gammerfein. 


Hebel, Franflnäroße 7, Vogel, Delforkrfrafe 20, und 
der Gobanfalt, Befortftrabe 26, einen neuen. Gafoneer 
du erißten. 

Citeige Gimenbungen gigen dife Antage Find Birnen 
einer die (päle Gullendmachung onsjäfienden Geil von 
14 Lagen, beginnend mit dem Ablauf deb Tages der Nuke 

ie Bf Watt, Si dem Unterjidneten aber den Her 
Bir u Safe anaingen, 
Weisungen u Ye Der Anlage 
jedem Srmhee a dr Anihiein u Da 
weferemte zu Mülpeufen zur Enfiht offen. 

Würgaufen, den 4. Ollober 1889. 

Der Arte und Polgebirelter: 






































Kerayt van der Gahrlnlage Dollfus-ien, 1. 7116. Sommer. 
ası Betanntmabung- 
Bei der Hiefigen Raiferlichen Ober-Pofdirettion Ingern folgende unanbringliche Sendungen: 
Rem Met Rome 
Aufoabent, ie Meftumumgirt. | Grafen. | zig | renät ufafademm 
Empfängers, | waease 
Ana em] ız 1s09 | unoe Dun | outim |_ sat | — || Gates einer 
Bitten a2 | 3: 1a | acer Mel  |tefäuncheg| 10 |20 fl 
nun | 3 its | Serie Sewit |feremem| 4 | H 
Fa Fr = ger Guess Beer 
r Fr Sneak (ar) |BeRanmcen | Sir 
is 396 Dar dudnna:| "Bensku | ar But Feten 
f an RER | ou | man | = 1-1 aus 
b 10 | Orte punte 3 Fa = | Oi 
Da 
Bora 18. Atherto Larih Burnoktyres | Einfär. Brief | — 8. Huf 5 
zug [8 ulm Semonayn |uninang| = |=| 8 Bılen 





Die, Abfnder By. Empfänger dir Eendungen 
een afelete Nn,  Aehpch er Gnplar 
äligun ifgen Obere ofbireon eigener 
acmen, wibrgefelb nad ku von vier Boden pe 
Yage der Weröfintiung om atehnet, das In dr 

ange Befnbiche Geb, bo. Die Beträge der Yotanmefungen 

















der Poarmenteffe werden übernieen und ein fonfüger, pum 
erfaf gecigneler Inhalt der Gendungen zum Leflen dcr 
Aafe wird verfeigert werden. 
Straßburg (EI), 4. Dltcher 1880. 
Der Raiferige OberPofdireler. 
Bagemann. 
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Berzeigniß 
in Sch Igeraden anbehekbarn Yohfımbangen und 





draen Grgefände für das 3. Wierejhe 1. 


















































use Sun Pers 
m. ve Ben Zum eemmugm| wma | ‚ 
au. | ans. | dm Om. | | £ 
“ıs 
1] Meiningen | 20. mar 00 | Bran@ufenna sten | up mäge | Mer || | eu st 
hentai 
2| mar sun | armen |"Sliniie | german | 10 | — |3. ante sand + 
mei 
| Sais ir. Me] 10. Qun 3869 (mn Gaeie elage| Trance | Gifäuitsig | — | —,| Gran aeg 
Beau Ei 
Aaron, 
«| Singen | umnısse | mie eg |Rmmrin|  maza || — | after us 


Die Abfender Seym. Eigentfüner vrbeeichneer Sen- 
dungen erben aufgefordert, fie bien vis Moden, vom 
Tage des Grfgeinens dies Blatt an gercänd, Bei der 

Sen, Sir deblntin, ir Aagaca Dr Enfee 
N ersuchen, mörgefelh br Oeteg 
(id aus dem Yettauf der Gene dam. Dr 


casa) 





ac N tg ermatı uu 
nn 
Mep, den 3. Oftober 1889. 
Der Raiferlihe Ober-Pofldireltor, 
3.8: Knauf. 


v 


Ferfonal- Nagrigten. 





Ernenmungen, Berfepungen, Eutloflungen. 


PREISEN: 
Durd) Iandesßerrliche Verorbnung des rn Stalte 
Hate IR De Ofentahe-&lensfitat 0 @ Daniel 
ne Bea Lg Boni 
lee 
en nen nina 6 
ng u 
unten In bnen I en Arte mod Men 
onwärter Fippmann bei dem Beirkspräfibium in Colmar 
maoelhen.n 


en aufn u ame. 


Boitäserwaltug. 
a. Ober-Eifah. 

Ernannt: Der Rbmanr, Eipenifüner Ereitmann 
zum Beigrorbneten ber Gemeinde Hunameic, der Bigenıde 
ice Sri, zum Mieter, ur> an fen Side der 
Aderer Müller pum eigeorbnelen der Gemeinde Yolymeier, 
der Miderer Meyer zum Beigeorbueen der Gemeinde Büte 


wein. 
1. Unter-@ifaß 

Ernannt: Das Mitglied des Gemeinderathes Schnepf 

jur Beigevelen der Gemeinde Reuhäufe, reis 
Pr 
into] wa Serben” Mahurg r. 
Bu ve Gier anf Me Bel Sarfhase 
Bernburg nad) Sees Matpistopf, Oberförfterei Sirmed, 





en Aging 
ge wuseil 
bet 





Tepe ie Rh Moib von Begusbin nad) Grand 
Yin ah Bart, Oelap ie Selpekem 4 
RAubeshelm, Stupmann von Durfel nad) UMenfofen. 
Benfionirt: Elementarlehrer Leoy in Hagenau ud 
Glementarlehrer Müller in Meiftrappeim. 
Santengn 
Ernannt: ıbahn-Stationsaffitent a. D. Danicl 
1 er meer 
Be haar 
Gemeindefhule zu Iure, Mathis zum Lehrer an da 
Gemeinbefjule zu Villers-Stoncourt. 
Auf Probe eimgefeltt: Ufrich als Mani hin 
Ardjin bes Beyicts Lotbr 
Beauftragt: Der Yorftifsauffier Wendt mit kr 
Eotodmun, der Börferflelle Sudt, Oberförfterei Semterg, 
Einen 
der ag Rirnaumen, Oberförflerei Rebinge. 
ner 
Suftgen nach Yorlidaus Garfh, Steimer von Freind 
nad Atgen, Oberförfterei Diebenhofen, Eihtädt mn 
Sucht nach Forfthaus Dergogthand, Oberförfterei Bitja-Rerh 
Winter bon Yorfthaus Gerzogshand nad forfthaus Fit 
berg, Oberförfterei Bitih-Süb, Marx von gorfthaus Eid 
berg nad) {resnes, Oberförfterei Chäteau-Galins und Lcher 
Mein von Reiningen nad} Jnsmingen. 
SE 
Kremer zu Bertteus | Garje, Cherförierei Diedenkokr. 
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Gentral- und BYezirks- Amtshlaff 











fie 
Elfaß-Fothringen. 
Ar. 44. Steafburg, den 19. Oktober 1889. 
20 ‚em 
1. Buäten Abe en Ja Ds ln 


der Bei 


Ye Bi ai 
Hat fe Gtehtikeinen wider; 











sa) Betanntmacung. 


Auf Grund der Belanntmadung des Germ Reihs- 

Hanrs, bereffend Die Arie Peifung, vom 2. Juni 

1883. (Gentralblatt für da Deufce Reich Nr. 25 

191 fi) find nad, Anhörung ver mebtnifäen 

Fetltat der Refe-Zitheims-lUnierhtät Strafhurg zu 

gliedern der ärslihen Peifungslommiffon bei der 

gmannien Unierftät für bie Seil vom 1. November 

1659 Bis um 31. Ofteber 1800 ernannt worden; 

1. als Vorfiender Profefor Dr. Hoppe: Genfer, 

ERS Betr a Borfhnhen Befefer 2x. 

ide, 

3 für die anolomiige Pelfung QAbfgrit 1) Proefler 
Di. Samalbe, 

4 fin Se Die Su CHEN I) Sr 
5 ie Prüf in de Nett aa 
{nd in der algemeinen Pathologie (Mbfgnitt 

Sfeor Dr. von Bedlinghaufen, 

6. für die dirurgifdrophlfalmiakrifhe Prüfung (Apr 
föntt IV) die Profefjoren Dr, Cüde, Dr. Yoeffel 
und Dr. Saqucur, 

7. für die meignife Pehfung (Hbfritt V) die Pros 
Tefozen Geheimer Obermebtinaleath Dr. Raunpn, 
Dr. Jolly und Dr. Shmiedeberg, 

& für die gebuelßtifih«gunätlogifie Pehfung (Ab 
Knitt VI) die Profeforen Dr. Greund und Dr. 


ubenas, 
9.1 Die Bhfung In Nr pe um dr Ep: 
bodenimpfung (äbfgnit VII) Profeflar Dr. Hoppe- 


Seyter. 




















10. für gafnänttige Plfungen if der Rommiffen der 
Fahnant Dr. Yeffen Giefelbft beigeordnet. 
Straiburg, den 10. Oltober 1889. 
Wiriferium für Clff-gotfingen. 
Aötgefung des Innern. 
Der Unterfatsjektetör. 


Im Auftrage: 
1.4. 11076. Sarff. 
casa) Betanntmacung. 


Der Sip der Steuelofe Magnp wird vom 1. No- 
derer d. Is, ab nad) Bern verlegt. 
Die Rofe führt von da ab die Benennung „Eteuere 
taffe Bernp“. 
Strofßurg, den 10. Oltoßer 1889. 
Winiferium für Elfop-Lotfringen. 
Abteilung für Sinangen, Landwirt haft u. Domänen. 
Der Unterlotsferelär 


II. 7229. von Schraut. 
ass, Derorduung, 
Bea fen zn Ann 
gı. 


AS ifgerei»Sconfteden, auf welde die Belle 
mungen der Werorbnung bem 30. Oftober 1880 (Bene 
Hrale und Bairta-Umtsblalt ©, 290) Anwendung finden, 
werden auf Grund der fiel I und 2 des Bifchereie 


geeher dom 91, Mai 1805 fonie des Gefepes, vom 
yenber 167 Die Gtreden des Rein-Rpone«Ranals 
von. Eieufe 3 Sin 8 und von Säle 21 bis 23 
beitimmt. 
2 


Gegentoärtige Berorömung tritt mit dem Tage der 
Beröfenlihung in Araft und gt Sis zum 15. Juni 1891. 
Strafburg, den 11. Oltober 1880. 
Minerium für GlfoßrLotpringen. 
Atgeitung fir Finaryen, Sanbwirfhaft u. Domänen, 
Der Unterantsfehreitr 
von Schraut. 





TI. A. 3090. 


«as Velauntmacung. 


Auf Grund des $. 22 des Reguk 
vember 1884, beitejend die Grforeni 





vom 8. Nor 
zur ffentiihen 








nadgenamnten Perfonen für die Dauer ipter Beifir 

gung im Dienfte der Reichs. ober Candes-Berwalung 

als Geldmefer in Elfap-Loifringen Sefalt und berg 

worden 

Yuius Herzog in Me, Ferdinand Mayer in Einf, 
Burg, Narl Müller in Neihefofen, Leo Made 1 
Strafburg, Peter Reiber in Diedenhofen, Gufar 
Riempp in Reubreifuh, Zheabor Sander in She 
Burg, Iofef Witlner in Erfein. 

Denfelben it zuge die Ermöctigung, jur Bon 
nahme von Veemeffungen in Gemöfkeit der $$. 11,23 
und 52 des Salaflergeicpe® vom 31. Mär) 1884 mu 
Hell worden. 

Straßburg, dem 8. Oltober 1889. 

Miniferium für ElfaheSoffringen. 
Wifeilung für Sinangen, Sandwirthfcaft u. Domtarr 
Der Unterfaasfeletir 








Belelung als Felbmefer in EioßsLotpringen, ad die | TIL. K. 8209. dom Schraut. 
ji 
a. Dber:Elfas. 
ass) Beihluß. b) Reben, Reit, Weinpfäkte Mebfügen) dürfen aus er 
ungen Bemortung Hegenheim nic aubgeführt wer 
‚ag Eifer de At, 3 Mr 92, KB ee 
über die Geihtsowfafung vom 16/24. uguft 1700, beb At. I 


Mit 46 RE 1 dei Geeet, berefiad Be Einritung 
Si, Same bi Jia, vom 2. u 10h, 
86 Mc. 1 Bes Oreee Aber De Öcmeindenermltung vor 
16. Sul 1697; 

muß Ginfiht des 8,3 des Reace, Seiefenb 
bie Qbwehe und Unterbrädung der Reblauekranfheit dom 

3. Jul 1669, de 8. 3 Des Sandeiceeh sur Nusfgrung 

bes vorgenannten Reichägejepes ham 16. April 1884, jomie 

3 8.3 der Berrbnung Des Ruielihen Minierums ir 

Elfah-Lotgringen, die gleidhe Angelegenheit betreffend, vom 

10. San 1664; 

mod) Finfcht des Art. 471 Nr. 15 be frampäfiichen 
Sirafgeiepbudhes ; 
in Erwägung, ba der mit der Uinefuchung über ba. 

Borfnhen e nhud Bmafinde Konnte ht cr 

meute Vorlommen diefes Infelts auf berichiedenen im der 

Gemarkung Hegenheim beiegenen Grunbftüden feftgeftelt Hat, 

Bi m rel ab Be an. Der And ter 

jen won dielen Perlonen bejudit werden, woburd bie 

Se vr Wehepeng at we, bfüie 1: 

Me. 

9) Rebe, Rebtpeie, Weipfähe Reihen) aber Enrugeife 
den Meute, (me fern endere langen oder 
Wlorgetfie Birfen von Den  Afüren Grumäftden 
might entfernt werben. 








Das Lee der den der Suklanb init Pläen 
iR mi Kate von dr mi chen ehhfhen vr 
iihenen Yerenen HB auf Weitet vrkete, 
it IN 
Grtaubnicee weten wur autnehmömeie in bringe“ 
Men var At Der Vomapıe don Tonic 
Eile San Ba Mid a 
fen und, outlet sum’ Betten der eignen 
Gradieten Grumdfide eriet, ei 
Mt. I 
Burierkarungen werden neh den Green Sf 
Srrnkein, ben 30. Erpunber 150. 
Der Bürgermir: 
Greder. 





Borftehenber ortpoligeiger Befätuß wird auf Grund 
de8 8.8 Deü Gfepes vom 16. Mil 1884, Geireflad De 
Abrochr und Unterbrücung der Rebloustranffeit, Geurh 
zur Mfentigen Renntrif, gebrai. 
Gotmar, den 9. Cftoer 1889, 
Der Beieapräfent 
3. 9: Bochm. 
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b. Unter @lfas. 





(as0) 
ntern@tfah. 
Steiihabt, 
Geminde: Reigsfeid. 


Beihtuß. 
Der Bepirtspräfitent des Unter-Eifaß, 
Rat Einfiht ze x. 


Beige: 
Aetitet 1. 
Die befufs Be ud Cuiäffeng der Segemalten 
Gem mono oe Onsai Aal 
vn Gigeniäne, deren Namentseriäniß Bien A 
ölffen Wi, werd Hiermit eul Grund dee Mr. 12 bes 
Ctes vom 21. Yuni 1068 nad Diahgebe det Genofee 
afiteuis genchmigt, um die Rothe der Mt. 18 Hi 
19.6 gedadhen Gelees zu gehen 
Antitel 2 

Diefer Beiötub, fonie cin Muspg da Grnofen- 
sat if Im Central und BeietRmisltt zu der: 
öentiden und in der Gemeinde Reihejeb wähted eines 
Bones vom Lege des Cnpfangs ein en Dur öfente 
üden Anfölag Selannt zu macen. Die Crfäung Diele 
in Bormütet iR Du) cine Beeinigung Ds Büren 
eipes nachjumelen, 

Straßburg, den 29. Crplener 1889. 


Der Bepstspräfdent, 
3.4: Dominiend. 


Ansıug 
eu benn Genffefäaftfetat der dar doriehenden Zeltuh 
ermbäigten Synölesgenfenfäeft 
IR peifentend mi dm borfihen unter 09), 
©&.32 eigebrucen Genofenfgafnfatet ds Rafkfensaävuhtets 
Saserelm® CiN auf madfrenbe Mei: 
etiter 
Das Eynöitt Sat Die Muffelung ber Preete und Me 











in du 
Ber 








1.6288, 














@trebburg u übstragen. Bftver Tr Be Mefchüfen und Teer 
öfare ernehmen, weiße e für [ne Mafnaheer nötig ft 

ie Beubtang ber Yagerbee und Behlfim Dit ei 
Flfeug des nterneimens efdäfgten Meleratlonipesfonats re 
Telt me den Gfagenben Reglement. 








Zeingenbe Wabeilen Ten [ef 
Rente augefüßnt meren; be 






artı 





U. 





he are nen ap 
Br aa Der sie Fit he on 
Berater auf ff 

"idee Aufeimalın muß mäpend 14 Ton er m 
Sertkufe dr Tai Gemdahen angehen, Do: 
IR en Reier ur Kaffe er Beneegen br ef 
Genen ein, mie 

8 Mat Zi ee ind aaa 
ee en ne ae 








Aetiter 16. 
Die Motten erben von dem Epnittsenfiad, dm fie 
Begieten Eyubieemigfie un tm mi ber Banlekung Sirenen 
Welrationt.Baulapelr abgenommen. 
Meiiter 15 (A fee 


Reiiter 0, 
Die Derlgetung der Afen eefefst nad Dem Denkt 
aa guet alt zer nd Ah ee 





wetter. 
Das Eynitot eremm einen Gimme ze Grbehung der 


 Mle der Ginnfmer zu Rn 
Het, fie ber Gap Der Gebühren, melde Damelken Aperenaen 
Fb, merden ven dem Eye brflmmt. 

IR der ernennte Ginnehner 








öiet Aber Kenlen und Gebühenfe nad Matt 





(ehife Seit der cn dem Brtlrhenlfpeier In | er Beuntpeften, 
6. Lothringen. 
(ao), an Belanntmacung. 


‚Sem ‚Be Dettes in Zip iR dur Beth des 
Baifelien Bepitsprüfbenten Daft nom 5. Ottobr d, Je. 
Fe Grmögigns be man, u Sailer der Amen 
de Here Ci eclne in Di dar See 1 aan 
en, 

"Die Zaht der Loofe, deren Ubiap fih auf den Bayıt 
Steingen berät, Wei 1500 zum Betle ven je 
E 


"Die Gereine befefen in nähen Grgenfänden und. 
Geidenen im Were von 50. Di 1000 .& 
"4506. 











Zei ber am 1. d, MB. fatigehaktn 26. Derofung 
de tthengfäen allgemeinen Zeyitinleite wurben olgende 
Shußserferebungen agagen: 

Buäflobe A yu 1000 Dart; Autgabe 1 Nr. 248. 
292. 426..000. 813. Husgabe 11 A. 704. ZIB. 860. 
flusgabe II 9. 807. 1020. 1077, 1118, 1256. 1200. 

Buhfiabe B zu 500 Marl: Ausgabe 1 Ar. 204. 
442. 453. 552. 617. 834, 061. Husgabe IL Sr. 1451. 
1461. 194. 1609. 2021. 3045. 2086, 2158. 2280, 2000. 
2309. 2810. Yusgabe II’2446. 2548. 2012. 2880. 3022. 
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Yuäflabe C zu 200 Marl: Hattoke I A. 8. 
105, 171, St, 508.'021. 010, 1000. 1119. 1911. dar. 
1462. 1480. 1090, Sasgale li Mr. 1700. 1780. 2006 
BOI2. 2007. ano. BooI. 20, 2003, 2735. 2014. B0s6. 

Die Husyablung des Norminahoeibes erfolgt a 1. Jar 
mar 1800, mil weden Zone au de Belang Sehe 
Söanveeibuen ad bh, Bar ba“ 

af gu Eoikug 1 &. le dur Ne 

Selten m eep-hingen an be Yo ir Sdnlr 
Seren tan de, ln 8 et 
dbfenite, ji Der Arnihungen defen, 

Tor Sarg der ea fm, ml dem 1. Jomıar 
1890 fälligen Zinsobfchnitte wirb hierbei von bem Kapital 
in Min org 

‚Don den bis jeht gezogenen Echulbverfchreibungen 
nd die madegend Keinen Ciide noch nicht yur Nüde 
Eilg Pan, 





gabe 1 Budflabe A Mr. 100. 
= BALD. 408. 
2 CM 05. 392. 048. 1054. 1508, 

au. 

Murgabe ll. AR. 700, 
2 Bi 2080. 2170, 

Autgabe I A dir. 1078. 

aa) Bekanntmachung. 


Durd, Bebtuh de R. Sanbgeidts Eirobug vom 
4. Oter 1860 Ind Gatper Lanbenweilä und Bear 
Sanbenzerfa, Sche zu Cursung Im Mana Cut u 25 
een, vn Qt pre Pfannen Wahre unb Yufethaltr, 
Fir ab et worden, 
Getmar, den 7. Ofiber 1689. 


Der Raifer, Oberflatsanmalt, 
3. 8: Sentner. 





(a05) 


Anmertung. Auf den auspeeefen Chuhzerfänie 
ungen Sefnben Ad vor ben einfellgen Rummern 000, sr 
den yocdelign Aunıern 00 und vor den Dreifeln 
Nummern 0 dorgedrudt, 

Def, dan 5. Oller 1860. 


Der Vefılepräftent 


1° 1004. 3%: Jonas. 


ao 

uf Mnfucen des Dorflandes der Eiraßensce: 
Werufsgenoffenkteit in Ghorletienkung werden nadfeieh 
die Namen des für den Beet Loibingen gewählten as 
rauenSmanne der. vorgenannten Werufsgenofefet ut 
defen Ctefberteers belannt gemadt. 

Wertrauensmann: Lu, Direltor der Mannkin: 
Berbenpeimer Bampbakn zu Berbenpeim. 

Steltvertreter: Horfe, Raffrer der Ehitgerte 
PierdefensapnÖceüfgaft zu Ciutigart-Berg. 

We, den 9. Ottober 1889. 
Der Begrtspräfdent, 

In: Dafle. 





1° 4606. 


on) Verordnung. 
Auf Grund bes 8. 83 de& Geridtssenfffungsgeet 
und Des 8 18 dub Grfefß dom 4. Noember 1878 web 
die Gröfnung ber Cimurgerihisverbendlungen. bei dem 
Raiftien Lanbgere in Die für die amcie Gifunge- 
Hobe de& Jahres 1680 [eflgeeh auf Montag den 4. Novante 
1889, Zormitage 9 Uhr, und der Oherlandesgeriftuf 
‚Her Huber zum Lorfipenben dereßen ernannt 
Goimar, den 8. Otober 1880 
Der Ruferfie Obeanbesgeriäusprüftent 
Son Bacano. 








Vv 


Ferfonat-Fagriften. 





Ermenmungen, Berfegungen, Entlafungen. 


Vereliag des Innen, 

Durt) Iondetfertihe Verordnung deS Herrn Cialis 
ats if er Rent Critoph Etienne pm Beigeordnctn 
der Gemeinde Gert) im Bepet Sebring ernannt werben, 

Der Exrtedariiseffint Dreeje I Ctoßdurg fi 
zum Regieungsfrete emannt machen. Derelke bereit 
In en bergen Sefaigung 6 dr Sinfeeiheneng 
8 Innern, 

Der R. preufilie RegierungsSaumeifer Rres iR mit 
de tom akretane Se Alle ent Affen Ds 
Fuffäiiemen fir ir gemahlen Anlagen Burst 
moen, 





Iafiy- an Aullus-Deralteg, 


ben at Tl be Ralk Ben nt en 
isfefbr von Pindes!in I Dirfngen 
er Save Mmugel Bhf un Once 
Rehttonwalt Dr. Lennig in Straßburg iR in br 
Lifte der ReditSanwälte beim Amtögeriäit in Gagenau, Reditt- 
ammolt Dr. Sieber in der Lifte der Rechtgammälte kei dem 
Landgericht in Colmar und Redtsanmalt Dr. Behr in kr 
Se Der Muhtsenmäe de Dam Gage in Sch 
Töldht. Lepterer ift zugleich im bie Lifte der Rechtsanwälte bi 
Dem Bang in’ Öntor dngdrapen woren 




















Verwaltung der finanzen, fandwirthfgen und Pawinen. 
Sinwrenmehmer 1. Mlaffe Beisbardt in Hapingen 
BR renontmir Gudenmuh in Siieiah iR 
4 
merlicch nad Echnierladh verjeht. 
Foimentan, 
a Osebiieh 

Brnannt: Guntsthe und Bich Icemann zum 
Sratnden dr Gmmene Sinfad, MdB Jam 
Slshnden ee Gemenbe Ateduheut, Jene De 
Brergranengeen Knoten u sic Gamers 
tommiffarifch zum S. üörfter in Rembs, Dandert zum Ger 
meindeförfter zu Selblicd und Bord zum Gemeindeförfler 
in Schnierladh, Referveoberjäger Bank zum Gemeinde] Ile 
in Balgenheim, Wegeaufieher Gacpner zum Gemeindeförfter 
in Rembs, Forfttarator Siegfried zum Gemeindehegemeifter 
in Runfererg, Dörfler Bühler m Öolbad pun Gemeinde 
Äegemeifer zu Worfihaus Lattern, Oberförfterei Münfter. 

Berfept: Die Gerfler Sotgadi von Barfitaus 
a Kr ee a, en Bell von ai 
Eu ee alpha Del vn Die 
Baia mad add, Ende don Raketen 1u6 
Tetiärumbad, Muller von Forihaus Schteiferlirbah nad) 
Rapferäberg, Ancel von Schnierlad) nad Forfıhaus Schleifer 
BilG Ste una Bahakem nah Buben Kirt vn 
Vollensburg nad) Friejen, Meyer von Kembs nad) Bollensburg. 
am heillenet: 2 Ban Gage u Rena, Oyncader 

euch hennhern Aufeiteg Olmenlefaher Mile 
a 

Wusgefßieben: Geninkefrer 
Deich a rn 

Geftorben: Gemeindeförfter Bierry zu Briefen. 

b. Unter-Eifaß. 

Grnannt; De Begeninde Soll zum Mg 
re un Tee Den 0 Öenenae aonenla Km 
Beigeorbneten ber Gemeinde Wolrbeim. 

Entlaffen auf Antrag: Die Aieinfinderffuldor 
Reierin Zwilling in Lampertheim, 





Bontillier zu 








198) Bermifhte 
Der Geföäfisegent Grideig Shöreinger zu Qauter- 





Hung ie tragen fir dab usendenungsuniencten 


& Lotbringen. 

Die Peifung cl® potfetergbülfen bor der Tale 
tingifen, Mpoitergeütfenrüfungstommiffon. Haben. den 
3. und 27. Coptember in Dep kefland 

in Voeb ans ngfein, zweit in St. Mold, 








K; 
Zofannes Epabr au Fahrenteg, Japınn Beni) Oltend 
Sn an Ai ae outer A Dlidet cut 
Dresden, Mir Rremp aus Freu, Ebahard Cpiegel 





Heigs:Yof- und Qelgrphen-Veraaltung, 
Begiet der Oder Popdireltion Mei. 

Ren, angenommen: Röhrig in Remilt, Ef in 
ensdorf Cal), Bahı in Einf as Saigehüfen, Lunie, 
Gfenbabufiionsauficer in Spike, aa Yolagenk. 

Ernannt: Alint, Polkkılär in Med, zum Ober: 
Sepohnnei, Huf, Borat in 2, gun Die 
Pohafflenten, ä 

Verfeft: Rother, Zelegraphenjetä, von Frantfurt 

Diebenbofen 


Os) sah Me Rech, Yale, m 
5 Buh Bret Sofern von Helmftebt nad Mef, 









u 
Shwarg, Befpciltan, von Weg nad Brantfct Gain, 
Beiter, Pofpratitun, von Me nad Drntfurt Main), 
Ober, Yolpatitu. ven Buntırg nad Wk, Mänd, 
Ariel Sn Gun 219 mi, Debnr, da 
dan, von ep mad Garakurg, beipel, Wofprattun, 
vo Ems mad Seh Arden Yohpectt, bon Deuar 
Ma) nad Debeitefn, Kcimmet, Yafprtitun, von 
Meh nad; Göfn (Nhein), ındermann, Poltpraltifant, bon 
2 8 gem. Bein Bea un © Ma nad) 
Mei, Boah, Polfftent, von Gentfü nad Die, Beutner, 
Voafilent, von Yannover nad_Diedenhofen Charon, 
Behefienl von Gln nad Me, Sauer, Pofefient, van 
Diedenhofen nad Pülpaufen (EI}.). 

Im den Nubefand verjept: Ober-Zelegrappen 


fetretär Schmidt in Eu 
Saraneiden: Betgfie Hape © An 
ie RLK6 in Canrgeninh 















und Poflgent Soifeleur 
Enttaffen: Pol 





Anzeigen. 


der Gtrafburger Cpediiont- und Riderlage-Ceelfgaft ber 
Miligt worden. 


eh end u Balatanai Br m Ba 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlatt 


Elfaß-Fothringen. 





dir. 46. 


Steafiurg, den 26. Oktober 


1889. 





Das „Ertrab eub Bniehedmlohlll fir 


1. Hadäten Höre bu Jufet br ji eeälenenen Rummern 
18 Beihsgeehlalle end der Befhhale für ieh ekrag 
IM. Bererkmumgen unb Graf Seh Rafatien Salbe 
va Biniferieme [be GlehLelseingen, weiße niät 
st für Offßegttringen efAeen; 








fehrigen“ mi 
TIL Berrdnungen wab Grlffe der PnirhePrähraim; 


IV. Gstafle ante Fendrhehrder unb Geafe von Beidubehfien, 
ße fie Gljehkefringen don Befenberer ige find; 
Ve Berfoal«Bedeidee. 




















ar) 

Dur Beihuf des Miniflerlumd 
Hier 1889 ft zu Digp im Beicke 
öfentiße Borfhuitafle eier worden. 

Der Raffenbeyiet umfaßt die Gemeinden: Brittene 
Ant, Ghartenüle, Charlg, Enner, Yaill, Yaif, Maltod, 
Fri Bin, Ba, Dit Seinad un Luka, 


(98) 


vom 15, Die 
hringen. eine 











Stehen abgedrudten „allgeeinen Cihitte 
uite für die Gefellung von milltriden Kommandos 
ur Hülfeleiftung bei eintreiender Wafienoih“, melde 
on dem Möniglih preuifen Ariegsminiferium feige 
Alt und den. GeneralsFommanbos milgeihelt worden 
Fin. Heben auch für Glfaß-Lotheingen Güligtet, nacen 
iwifgen dem Stöniglihen General: lommando des 15. 
Aemesflorps Hierfelöt und dem Winiterium für Elfahe 
Lafringen gemäß Zifer 6 eine entipreihende Beine 
Serung getroffen worden if. 

Rai diefer Bercinbarung follen die „allgemeinen 
Gefistspunfte" nicht nur bei eineelender Waffersnolf 














maßgebend fein, fonbern auch bei Noihftänden aus ander« 
weiten Urfachen firngenräfe Amendung finden. 

Die Cioibehörden, cinfhlichlid der Orlsbehötden, 
kaßen bei jeder Requifion der erfuten Militärbeförbe 


anzugeben, ob es fi um Hüfelifung bei einem 
m Rothfande Handelt, den zu Befeiigen ein 
Stoolsinfeefe vorliegt, oder mr um wie Husführung 
eröierer Arbeiten, zu deren Beiältigung die_ der 

Side zur Werfügung ftebeuben Säfte zur Zeit nidt 
eusreicen. Im enfen Halle wicd ein miileifües Roms 
mando geellt werben. Liegt der yorite Ball dor, fo 














werben die enentuel zur Verfügung zu feflenden Marne 
faften mit iprem Ginderftönbniß Beurlaubt werden. Cie 
fieten alsbanm zu der Givilbehörde in dakfelße Ber: 
Gättiß wie nit miftäcfße Meier, und. die Goil- 
behörbe wird, fall ein Wetriebeunfall in einem unfall: 
verfiherungspflctigen Betriebe einteitt, nad) Mehgabe 
der Sefiehenben. Beflimmungen Haftpflichig 
Gemeinden, auf deren Grfuden Mannfhaften yur 
Waältigung größerer Arbeiten beurlaubt werden, haben 
Mh yur Zragung aller Sieraus enflehenben Moflen der 
Wiitörbeförde gegenüber im Voraus zu berplihien. 
Strafburg, den 14. Oltober 1880. 
Miniferium für Eifop-Lotpringen. 
Der Stoatefelrede 
von Puttfamer. 


Allgemeine Gefihtspuntte 
für Di Greta en wilcfän Armed zer Zäkike 
ae We 

1. Sur Anforberumg von Süfeitungen fd 
Sitenk der Gwilehäben In wer Line die oberen 
Sersaltungebchten (erprüfin, Regerungpeäfien) 
und, 

3 molfmenig werdenden. Hifelifungen_ am 
Standorte der Ieuppe [iR nd Day a De Ort: 
Gehen Bei, 

Sn aen Dalen deingenber Defahr aber Ban 
lte Wehen = 3 S.aud die Barke und Gienbahne 
Börde — das Keht, mitnjöe Bülfe vadyıfaden 

Vrinatyerfonen men fi mit fen Anfuden 
in den Meg an Die yadigen Denmaltungebeörben 
iu tocnen ha, 








v 











2. Zufändig zur Gewährung der nacigefuchten 

Hülfe find in erfler Linie die General-Rommandes. 

In allen Zällen dringender Gefahe önnen aber 
auch die Gamifenältflen und Lruppenbefelshaber fit 
Nündig Hürfe gewähren. 

elvatperfonen miltteifhe Pülfe angetcifen zu 
Taffen find nur Die Generaltommandos befugt. 

3. Bezüglich, der Verpfügtung der Sloals- und 
Gemeinde Behörden zur Tragung der Koflen der auf 
ide Grfuiben gewäßzlen miltäcigen Hulfe IN mit dem 
Korigtic) preufifen Miniferium des Innern Bolgendes 
bereit: 

Ben auf Anfusen don Gioibehöcben Hülfelom- 
mandos bei einteienber Wafersnoth außerhalb der Gare 
mifon geftelk werben, fo tiegt diefen Behörden die Safe 
Hung der im Wergleih yur Garnifone Verpflegung ente 
Mebenden Depefoften 06. Im allen Gallen it ouperdem 
Grfopleifung für derloren gegangenes ober befhddigtes 
Wäteral bezo. die Mbnupung desfeben, fowie für der 
Toren gegangene Bey. unbraudber gemorbene Bellie 
dungs- und Ausrifungsfüde yu gewähren, 

ubefondere haben Unjpruh: 

@) die Offiniere bei Ginelenferdungen auf die ders 
genmäßigen ZTagegeder. beyn. Reifegebüßmifle; Bei 
einer Entfendung mit einem Rommande auf bie 
Gargenmäßige Kommandopulage; im leteren Belle 
aud cuf fris Quartier; 

b) die Mannfcaften auf fcies Quartier und täglige 
Zulagen in den Mindefiberägen von 1 „4 fir den 
Ünteroffgier und 70 2 für den Gemcinen. Für 
die Familien der, derheirabeten Unterofire nd 
für jeden Tag der Mbmefenfeit de Tpteren mindefiens 
50 99. au sahlen. EHE 

65 if fenach in dringenden fällen niht erfr« 
derfih, daß, Die Verwaltungsbehörden bei ihren Anfufen 
um Geväßcung miftiifher Hulfe Th mod im Belons 
deren zur Tragung der Soflen berpfligten. 

Falls eine Crhogung der unter b aufgeführten 
Säge für Mannfgaften nad Lage der Verältife er- 
forderfih erjhenen joe, fo Bedarf es Siegu Sefonberee 
Vereinbarung, 

Wird Dagegen auf unmielbares Unfuen dan 
Gioifperfonen in dringenden allen milärifhe Hülfe 
ausnaßmsineife gefelt, fo Haben fi diefe zubor Bereit 
du erlläten, die dur die Entfendung des Rommanos 
enfiegenben often zu fragen, für weldhe die obigen Beft« 
fehungen fiingenäß Anwendung finden, fat nit Snüglic 
der Mannfoften Höhere Beinäge vereinbart werden. 

4. Bel rlegenhit der Icpten_ YodtafersQilfse 
arbeiten ind Häufig Weiterungen und Unguträglicleien 
daburd) enttanden, daı Die auf Grund der anfordernden 
Behdeden an die jur Hälfeleiftung befimmten Truppen 
elle eraferen Vefele ganz algemein geSalten werben 
mußten. 
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Die Givilbehörben find nunmehr beranfaft, Ye fr 
Sügfigen Anträge fo zu fellen, da Daraus die At dr 
beabfihtigten Hütfeleitung mögliäf genau hernugch, 
10 3.8. ob «8 Mb um Grfaltung Bebroßter Zünme, um 
Herfelung von Verbindungen, um Weltung von Men 
fen aus überfwemmten Orfaften u. f. w- Band, 
md was cn berivendbatem Material (Pontons, Kubem x) 
am der Ungtüdstätte cioo [on vorhanden ff beyo. cu 
forderlid, fein, 

5. Berner Find De Gieils:Berwaltungsbepbrben Nr 
tauf Hingeiiefen, dofı für die Unterbringung und Lur« 
oilegung der Hllfelommanbos das Crfoderlie mögits 
fon dor dem Eintefen bes Rommanbos beranlaft und 
dem Mommando-Führer au im teiteren Berlauf dr 
Hüfekeiftung möglidfte Unterflihung gemäßet wir. 

ad den Erfahrungen des berigen Jahres I Bien 
Puntte befondere Beadtung zu fÄcnfen und ebentuel ft 
Witnahmevon Verpfegungvon vorneerein Sorge zu rager. 

6. Bortepende Vereinbarungen Haben yunääft im: 
Hatb des lönigeeihs Preufen Gülligtit; bei Hilfe 
Teitungen in anderen Yundesftanten dienen ie al Anhut 
für bie Öenerateflommandos betefis der mlitärifderfäs 
‚u Aeflenden Gorderungen. 

Yalin, den 9. Mir, 1889. 
94: Bronfart von Schellendorfl. 








(a90) Berordunng. 


Xuf Grund des Aeiles II des Gefehes don 
23. Juli 1820, bes Acitels 4 des Gefehes vom 14. Jul 
1838, des Miles 33 des Gefehes vom 25. April 16H 
und ber fill 10 des Gefepes vom 18, Dei 1850. 

ie der Roiferliäen Verorbnung dont 4. Deyember 1873 
Wird verordnet, was folgt: 





$1 

Zur Dedung der Ausgaben der Hanbelslammer zu 
Müthaufen für die Borfe dajelhf in dem Clasjee 
1800/01 gemäß bes feigeflen Hausfalts werden auf 
die Patentieuerpfihtigen des Dereffenben Zeitraumes i 
der Stadt Wüthaufen viertaufend act unter Sufdunz 
von fünf Projent ur Dedung der Musfäle und bon 
drei Progent zur Dedung der Erebungslflen umgelg 


82 
Die Ergebnife der Umlage werden der Handels 
kammer in Mlpaufen auf Amoeifung des Direlrs ter 
direlten Steuern zur Verfügung getelt. cher die Ber: 
wendung if dem Minflertum dur die Handelslanmet 
Refnung zu legen. 
Straßburg, den 19. Dlloder 1880. 
Minifterum für Clfof-Lotfeingen. 
Alpeilung des Sanern, 
Der Unterlaotsetretär 
von Köller. 





(00) Berhlup. 


Suöden dab für den Ranten Al) geväfte, Mit 
io des Qrestges Her Wrgermeiler Tre] in Ya 
toten if, wird Sera auf Orud ber Aut. 11 und 26 
des Gas nom 22. Juni 1659, Betrefferd bie Organifaion 
der Snese und Arebinge, veröne, mas [gt 

Aı.ı. 

Die Wähler des Ranlons Aifich werden Hiermit zur 
ec eitimilee ten. IE Ach Fe 
in dm eiyelnen Gemeinden auf dem Oeneinbehanfe oder in 
cn son den Wrgermeer ebene gu Definmenden Etele 
det, und poor In ben Gemeinden von 2500 und mehr 
Srtrobnen am Gennabenb den 9; Robember und Gonntag 
dm 10. November d. 38, Moritiogs 8 Ubr, in den Ger 
mieten von weniger le 2500 Ceıln amı Conntag den 
10. November d. 36. Tormitags 8 Il, 

At 2. 

Die Gefommtaufsitung der im Marlon abgegebenen 
Siomen erfolgt am Mentag ben 11, Revaner 1889 
Sonrltage 10 Uße im Wahlette det Fantenalfaupore 

A. 3. 

Mi ein yore Wabtgeng nolfmendig, fo indet dr 
ji in dm Gemeinden von 2500 ab mehr Ginmohnern 
en Sonnabenb den 16. Novenber 1689 und ar Sonriag 
kn 17. November 1830. Vormittags $ he fall, in bene 
jein von weniger cle 2509 Caten am Conntag den 
it. November 1889 Lormiliogs 8 Ube 

Te Öefemmtliung dr een Sinnen 
alt in Defem Dale am Monlag Den 18, Anbener 
159 Tormiitags 10 Ur, giiffals im Waftetle des 
Aienlfnptai. 

At, 


Für die Wahr geten le Deflimmnungen meines Ber 
Wfl vom 22. Mni 1882 (Beielsamitliatt für 1883 
ie 77 und fie). 














At. 5. 
moörige Werordnung {N im Amtöltt zu der 
Sion und Afaden ae Pitt zu Baden Ind a 
Shrien der Wrgermefer der Sefeden Semeiden 
site Weile beta u machen und anlagen. 
Gaimar, den 17, Oak 1990. 


Der Beietspräftbent 








1.9506, v. Iordan. 
son 

!gil: Ober-Gifah. 

Aus; Antich, 

Gemeinden: Steinfulz und Oberdorf 


Berhtnf. 
Der BeicsePrüfdent des OberCah, 
Nah Einfiht ıc 

Befhtiht 


II. 
DberıClfa. 


Artitet 1. 
Die Sehe befrer Erfahrung der Banane „Nebere 
Grüne Mer, Ueherrep und am Fuctgraben“ auf der Ger 
martung Gtenfl) und „üßer fuc Epeten, auf Suhmannte 
graben und Ußere Seiten Dan“ auf der Gemarlung Chr 
dorf unter dem Namen  .Bebwengenofenftoft Stinftg 
Cheorf“ gebibete Eynitesgnofefhat berenigen Eigen: 
me, Deren  Ramensverjeiduiß Biefem At angefätofen 
iR, wieb Giermit auf Orunb des Mit. 12 des Öchheb vom 
21. Juni 1605 mach Mahgabe dei Genoffenfhaftauts 
voin 24. Mil 1860 gereinigt, um die Tone der 
Art 18 His 10 de$ gedachten Oefpe® zu gnichen. 
Netitel 2. 

Diefer Befätuf, fane ein Yusyug bes Genofenfhaftse 
tuts im ea, vn Waismitin ja Ben 
len und in ben Öanenden Seinfalh und Oberdorf währen 
nes Monals vom Zage bes Empfangs bezelen an Dur) 
fetten Anflag Belamnt wu wegen. — Die Erfülung 
Beer Tepleren Wöratiäteit if dund cine Befhcinigung des 
Lürgermeifers nodpuzifen. 

Sofmar, den 11. Oftober 1869. 

Der Bojetspröfdent, 
3.0: Bochm. 


Ausg 


aus den Geneffenfäefifatit Sr hund dorkebeten Bejätuh 
ernägtigen Errhitaisgenofeeldat 

















1 7aai 








eiofegeft Gasenkein 1 KU auf nadehense Maid: 
Aetitet s, 

Dad Eyndiet Bfeft aus 5 iclkeeen unh 2 Gelber, 

Salt. der Beiblliten Behker au nähen 

er Mllgleder des Eyakllats wid je Jahr 


Reben uf ala dee Helen 
® 
















das Scoi Meflmmt; «8 AR miher mähtber und 
et in unlln i yu fire Grehun, 
Metitet 5 


Sigenfäme, Ile vn 
and Brenen oder Ynbrjehtige 
Bertren ae. St seite er nit 
Al ar ben Aue I ie a Belzasl 
gene Segleußig fen. Gin und Neffe Serfen Ian mit mehr 
Ha 1 Bellmadt Aernefmm. 

Active. 












era 
rt oe mie 












den Geneeterfmntungen. 

rare ty Gbenmeden un Sie 

Fane, Mt und enter au) Me Derbaltung ber Geflfeet 
Baplııe auabemaften, 





"2er Borfand fat Be Zel6ldfe det Epnitts eudyflitenn; 
efetse if Isbfonere Bay berufen, Be Gellfiäeft Sei den Ger 
item gu vente 








Katitt 20. 
Sie Beteilug br Aofen erfolg in Bet N an 
Yem Une klein Qi 1 Ne Reihung: 
Hi eier anun Aohemetchung eraten, 1 mad Munde Se 
Senealejannlarg Berütie, Ne dom Geren Stspeifkenen 
een (a 
Formen ‚Biden Sms Nee, 
Rist entundn 














Dber-Eifah. 
Ares: Altich, 
Gemeinde: Steinfulg. 








Der Beets-Peäfdent des Oberah, 





Rah Einfiät x. 1, 
Beföiet: 
Aetiter 1. 
chufs Befferer Befahrung der Gemanne „Obere 
Mttlere und Ndere Hoclboden" unler tem Samen’ ed: 


gorofiod Sialta wet Emstusgesfalät 
Bergen Gießen, dern Nomenforgeiei Dem At 


b. Unter-Elfaß, | 


03) 

en rap Br 
a ee 
Enfisheim übergegangen. 

(508) 

Auf Anfuden der betheifigten Be ng 
ringe ich Gierburd) zur Öffentlichen Kenntni, ba die nad 
Se Een 
mnnen in Ana Int ea oc ib: 

1. Nahrungsmittel Induftrier Verufsgenofienfcaft 
zu Mannheim. 

Herr Bernhard Deinert in firma Straßburger 
Eonfervenfabrit I. Elot u, Cie. in Straßburg, Herr Georg 
Pleimmer in Yirma 2. Schaal u. Cie, Chofoadefabrit 
in Straßburg. 











-Berufsgenoffenfgaft von Eijaß- 
goieingen gu Mülhaufen. 
[Br De Rantone Meter, Säteißeht und Mar. 
olsheim: 
Sarfos Haffner zu Mertich, Berrauensmann; 
Here Alfred Diehl u Marich, Elelbereir, 
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engetffen ft, wird Hi 

Gele dom 31, Juni 1805 nad; Dafgabe des Geis 

Möcfifiatuls vom 24. April 1889 gereimigt, um dr &r 

Igel ber Met. 19 6ie 19 dea gedaten Gefee8 du ein. 
Artitet 2. 

Defee Beftah, fie cin Mutyup des Genaue 
At im Ga an Bean u me | 
lien unb in ber Gemeinde Gteinfulg während eines Bunas | 
dom Tage beB Empfang besielten on Duck Bf 
Ania belammt gu maden. — Cie Erfüllung dee ig: 
fen ori if Dur cine Befheaigung dr Bien 
meifees nacueifen. 

Gotmar, den 11. Oftober 1889. 


Der Begietspräfben, 
I. N: Bochm. 


it auf, Grund deb Sit 12 


Mn mann 1a 


Ausg 


et. Ber Buck vorlhenden Beth 
Tekliten Eonitatsgenefenat. 


Des Genofnfaftsfteht if ihlantenb mi Dem berfihes | 
nr (01 eeruden elatıt Dr Belnpennuhe 
(det eicnfely-Dbener Ha uf nafekeden Melt 
Aetitet 

ie Becteltng der Ron efeat im Becäliß ec 
dan Anlechnen Shen Alien. Cate Rd de Naksare 
Act ener onen Befeseiang ern, 1 mad Sie 5 
Sentavrfnnteng Beate, Ne dom ders Battefseen 

 Oentelaang Beten Ai. 

"De Slamammenn 016 2b 01 kr Gmanze „80 Any 

San Fa den Ihr Betrephiat enheee, 




















4) für den Rreis Motspeim: 
Her Mrd Dieterten yı Kolben, Merkaunbuns; 
Hm Graf Merdal mm Balda, Slkorer. 
O für den Mreis Grfein, den Ranton Yarr un) 
Straßburg: 
er Gert Reigarh zu Crfen, Vertwumnsnuen; 
Here Ah Ballen! Bin, Elli 
für die Rontone Yuhsweiler, Saarunien u) 
Wörth und den Kreis Hagener. 
are Her) Pierfon zu Bier, Betrrat 
Ina; Same Goethe Ola 
Eirofendapn« Berulegenoflenfgalt ın Gr 
ttenburn, 


m. 


Ser Su, ion der Mantehm-Babekisc 
Bumateinaniigt m Babel, Bekrnmm; 
Dem Herta, Raten der Saar Diebknipese 
füfeft zu Ehutigrt:Berg, Eielserteer, 
Strafkung, den 8. Oltober 1889. 
Der Begrtspräfdent 
v. Frenberg. 





I. 820. 





Bertuß. 
Der Bairtepräfdent des Inter-Elfaß, 
Rh Einfiät x. 
Befäliht 
Aetitel 1. 
Die yum Smede der Droinirung des Kantons „ll: 
1° in der Öemanfung Ingelsheim unter dem 
Drainage Benofenfiaft Ingoisteim” geidete Genofienfnft 
Siegen Gigentbämer, deren Namengtergelni, Dielen At 
angektlffen if, wid Kiermit auf Grund des Air. 12 bes 
Sees vom 21. Juni 1865 nad) Mohgabe des Genaflen- 
afilauts genehmigt, um die Wortfeile der Art. 18 Bis 
19 des gebadten Gelefes zu genichen. 
Aetiter 
Diefer Befhtuß, fowie cin Auszug des Genffen- 
oftaute 3 Im Centre und Bagtd-Rmisblett zu dere 
Sfetiähen unb in der Gemeinde Jngolsfeim wärend cinch 
Donate vom Lage det Enpfangs deselben am durch Afente 
gen Mnfhlag Gelonnt gu maden. Die Crfülung deler 
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Iepteren Yörmiißteit M dur) eine Befeinigung des Bürger: 
meiftrs nachpumeilen. 

Strafkurg, den 16, Ottober 1889. 

Der Bepietpräfdent, 
3%: Dominte 
Ausg 
end dem Genofenfäefäfatu dr buch berfeenden Left 
rmäigten Eyntteigenefenfdelt 

ab Genofenfaftfatat if oeifaten mit Dem vefiend 
auf 4% unler (6) abgeben = Broinsgegenofenfeft 
Seteied Ka auf nadfeßente Mail: 

Metiter 

Des Eyaiet Seeft and 3 Migfibeen mb 2 elbrr- 
Huetern, Gireen find ale Miliher und ale Gitter aus 
Bir Jah der efeliten Grundbchfer zu wählen, Gin Prüf ds 
haider 3 Eyaitets wich jet Jahr neu gan, 

Ze den dacı een Yemen Grnerimgen Werben Me 
entladen Mittler Such Das Seas Geimmt; fe ab ler 
Biber und Helen {m Yunflon 38 zu Ihre Gefefung, 

Ernst 

Det Eymöilat Sat die Muffe der Profte und be 
Ushnie Rtang der Arbeiten dan Selerfinf Aunlfpfir in 
Bader zu übertragen. Sıerer aın tie Mebgfltlen und Lage. 
ner annebnen, welde es für (ine Mufseıen nk Het, 

ie Benktang ber Zopegeter und Reto I ei tote 
Hbrung es Unienebmens bekgätigtm lie 
fol nad den tflejenten Reglemeis, 


1.0745. 




































ieäpeenaa en 








©. Lothringen. 


00) 

Wei einer Mietung des Darflanes der Yfbane 
Serafögenoffenfchaft in Berlin ift der Bauunternehmer 
8 Eidere in Me} ei Vetroiengmann. Ber Berufe 
geelöt mp ab Se Glaneir, da Air 
er der Giema 2. Molgmann u, 60. in Di für 
Sa it Katkengen Sal waren, eN 
Kanon. 
son, 

ac cinee Mtstung des Borfondes der Tahat- 
Seraögeffenfgjaft in Berl if der Sit Der Rail 
iden Tabafmanufattur in Etraßburg, Augufti Schmitter 
Ralf als Weirmenemann dieer Berulägnefnfäeh ib 
18 deffen Stellvertreter Iatob Fürft, in Yirma Gebrüder 
Rein Sri den Bet onen set more, 














os) Bekanntmachung. 

Unter Beyugnahme auf te Owebeorbnung für das 
Veafe Rei werben dijenigen_ Gewerbereibenden, welhe 

Wandergemebeffeines bebiefen, hiermit aufgeben, 
üre auf Grbellung der gedadten Eehne für bag Kalender: 
15100 tanaıdn a Slpanei hend Ge 
hie fon jet be den Seren Aetbueliorn, Bez. für Be 
adt Dep dei Dem Her Matlebielter empazeien. 

Zur Verbühung von Wißverfänbifn wid ansbeid- 
1 Semwrt, to Die jür das Ralenerjae 1069 ausgefelen 








Wondergeierbehene yar Ausisung des Banerschetricbe, 
ften Vierleljobre des Rolenberjahres 1800 nicht Bragtig 


Mif, den 11. Olicher 1880. 








Der Beprtspräftent, 
11. 810. 3.0: Safe, 
soo) Beranntmachung. 
Rafdem die 





‚Safe de in der Gem Merz 
Hash, Mriß Yorbadı, gebeten Genoffenfhaft zur Anlage und 
Untbaung nn been Bei arm warn fat 
bringe i6) nad Cinfiht des Mt, 12 dep Gciepet über die 
Spnbitats»Öensfefgaften vom 21. Iumi 1865 und des 
Nunbfereibens dep Minis für Nderban, Handel und dffent 
ie Mebeiten vom 12, Muguft 1865 bie Benoffenfeafi 
Sopungen Hierdurt) ausyugsmeile zur Mentligen Rentnif, 


Leit: Lothringen, 
Ruis: Barbadı 
Gemeinde: Merienbad, 


Geuofenfeaftsftatnt 
für die zum Sioed ber Anlage und Unterhaltung von Feld- 
gen in der Benertung Welabad inter den Hemer 
‚üeldwegegenofnfeaft Merlenbadi* mit dem Sipe in 
Werlenbady gebildete antorifite Epnditats-Benofienihalt 








Diet 1. 
Generolverfonumlung, Syndikat. 
Bilvung des Synbifats., 
Artiterı 
‚Die Genefenfisft ab ku ca Eonbitat vet, hf 
Aigen ac Omen udn Ben 











Metiter e, 
20% Eynbfa Teck aus 7 Mitieem und 2 Eieiten 
Hreem. Decen ab 7 Milli und 2 Gleberinler ouB dee 
der Belgien Grordbfee zu mähln. Gin Eietentl dr 
later 3 Etat wird Ira Nahe me gemit 
(Bei den [es eflen Yeliefen Gencetungen weren die 
aufheben Mätihe kur Dep Luca bflmmt; fe ab wien 
ihr und Bleiten im Yaatılon Hp zu ihre Gfehung. 


Generalserfammlung. 
Metitet 4 

















"Ser Bajntipeäftent Tann dererige Derferinlinsen nad, 
Haterung 88 Eymite 


Ken Hntknegen erenren. Sur Bernahme 
alıng 
kur Befügeng beb Baitapräfbenten unter slip Ber 
Minmupg &ı: Gets ber Merfommtung un) Gieunung dı3 der: 
Fbenen ber Tieren einkrufr, Die Gnlabungen zur Geerfser: 
jazntung efoaen zu feier Act in jeder ber Beteiligen Ger 
misben buch Suteomnetn cher sfäelen, fie kur Kajäte, 
Befä en dem Gemeinbeaufe und en einer geigrrim Giele in 
Re Nahe Be ne anf Tre. 
Wahl der Spnbifatsmitglieher, 
Metitet 6 
‚Die MaSt der Miller A Erabies efegt mist 











Aufftellung der Projekte und temifehe Bei 











der Mrbeiten, 
Artitet ie, 

Det Epnktt Hat die Wffeieng der Enbwänfe und dh: 

ie ge de een Sn Melk eier me 





Semind ya Mertzegen, welken Die 
kung De Aelhweertee» zfıht. 
Ale die Affu ber 






rein 
Be Mfelung dr du 
ei den Besei 


Zeyeiöhzer, welde fe fr üne Aceten nk baden, erh 
"2 Beatlung ber Zogeeier und Weelafen bet ki dar 


Fran Be Unternehmens beföttigen Melisrtins un Raabe 
Bermefungspereres efefgt ze Den In Nefer Balekang pin 
elgeneinen Berfgrifen. 

Zitet u. 


Ansfiprung una Üptehltung der Areten. 
met 


en Eye ft im Mont Ber 0 Jahre I & 
imeinfalt it Be Saueterden Slirtient:Beninietor ber Je 
lan ale a ben See ber Genefenfäeft fallenden Anleri ı 
bräfen. Zen Kofenenfäten (le die Mniertetungtaeie ar 

ea item dee fen fa ie 
"Difer Acfenenfäteg muß wättenh 14 Lagen en den 
einkeeufe ber elelgen Gemeinden ange werden, eeih 

'& 




















Bemertungen dem Exnsif überwsjn unb von Leere fear. 
Mep, den 11. Oltober 1889. 





See ua9 nahner Elamunkhd Bei elmnmelnähe De 9 
Er nf Br VL 3867. I. 0: Safle. 
sıo Ragwellung 





3 Mn Son 189 cin Duft be ke Zst, dr Duptmue, nd men de 
rgütung für verebridte Gourage erfolgt, &. 9 Se. deb Reihtpeees über die Saturalitungen fr de, Bemofute 
Sa im Beim nom I. Binir 1075 (4, ©. 8 ©. 52) uns Ai 18 6 Dh Beihearken vom et. Da 1067 
































6. 8.6.20). 

daten. Bein den 

| ist | Rune 

Merttort 
I 
63 toßen je ein Hundert Rilogromm: 

ETETPTETETETPTPTRTPTETFTPIETPTEIFTPTPTPTETETPIEN 
ait.. |] -Jel-Jelel--: 
Ceinar ln sale] elselejsl a 
eeie A Bd ER Far mn BAU 
Milka. 1221 Ba sa /@]: lölslols [sl a 
Koprlisnie‘ FH 212122]: jollsl e 
a. 1 Bad a Pr ra EA KU ER 



























ee 
Hafer. Roggen« Beizen- den 
Bema | age ] anne 
Mertiort 
PIERRE 
vater] se tr]; 
SE vn. |E8 
we Be 





&s toften je ein Hundert Rilogramm: 
EIETETENFIETRATFIPTFIFTESPIPIPTPIPTETPTETETETPN 























s\o| s/ss 

e-] s|2 

s\-| s]io 

so] alız 

2 3135 

All 3joi 

Er ho] 572 
Balder. {also afol ass 
Bege, . s 1alaı 32] sl 
Fombofe 2227 ]1a|a0 sl=] &| 
Pi 2:2 s)=| 3)30 
a. 1350 s\=| ala 
Eaiburg 1- eo] sis 
Eargamhid. de slsol 5 Ion 
su Bekanntmachung. em Unteyidpneten ober dem Herrn Bürgere 





Auf Grund des 








58 db Gerittverfffungge meife zu Dornad) orgabrngen, BR 
ZA I Seiten 1 Kader UTE Bit ie Creme af der Ariel un de Bin 
Aeeihe Here enden u ale | 

Ueorbmung vom 8. Oftober 1889 Be Eröffnung der Gifmur« 

gerißtöverhandlungen bei dem SKaiferlichen Landgerichte Mülfaufen, den 19. Oftober 1889. 
























Eu ie 2 Cute Dan 1 | Der Reiter 

siht au Montag den 26, November 1880, Der. AR 
9 Uor, u den Oelandegeittirig Harn | I 70% zum, s SE 

Toenling zum Worhienben derbe eramı. sin 

Straßburg, den 14. Oltbr 1880. Der Holen Mac Bieber In Rrkkei Keasfäi, auf 

ae, as feine Daft an Die Engergff und De Wüinafkrae Kr. 20 

De Rafeihe Hoknben meh Sr. 4ideräs, 200, 844 Kae lg 

Latgeritspröften. Grfe Eiatsanme. | Sf yueniäten Die auf die Ans Seele Weltrikung 

3.2: Belag, Bopp. np Öle legen ki ber Rnibiien Doc and bi ben 

Gidgeigisintier, E 1 Stein u eig: Ehbangn 

< 1 inen 14 Sagen, vom Kost dee Nakgae der age 

1 oa — närige Belonntmadiurg mihaltenden Nnnner da nk 





su and See mtebltih eb gnrämel, Di mir oe di dm 
Der Sefefeder Gufap Stropet befähigt, auf feinem | ürgenmiter vn Yoröfem bi Wermedung Des Nunfätffes 
Yraöhäce, gekenn Dorn, Gemamı Dir enter | eunkamen "oh Bl Vmmehung bt use 








Ruifter unter Eeltion A Ar. 44 unb 45, eine Cifene Eee N 
fee zu errihten. Botsfeim, dem 10. Oiinber 100. 

Ehoeige Eimenbungen gegen Dife Klage Find Binnen Der Arsdirlter 
ii Sie 





iätre Geftendmacjung ausfälihenden Yet von | Nr. 2981. Breher d. Gagern. 
14 Xagen, beginnend mi bem Ablauf Ded Tages ber Ausgabe 





1) 
Der Pister Kinend Haneion Bnbfdti, auf den 
im Autefer mit, Cetfien A „Klin de bois“ Leänden 
Gruodfüde in Baıne der Geheinke Bonceuc din Rute 
ofen qu erbte. 

ch jrdee die 





ten anf, einige Ginpendungen 








a2 





Giendmehung ausftihenben 14 ägigen Ge mänbig ar 
tr engurngen 








Sefigen Mreisiretion, als auf ben 


Vrgermeiferante m 
Sioneoust während der ennäßuten SriR fen. 

Göttern Salint, den 16. Otlaber 1889. 
Der Rreisbireflor 





bei ‚oder dem Bürgermeifter von Bionsourt binnen der 

in & 17 dr Gmabebihnung Sarihnen, die fr Sengenwald. 
Y. 

00) erfonat- Mafridten. 





Berleifrung von Orb 


Seine Meefät der Raifer Haben Adergmäbigft gruß, 
dem Elementarlebrer Fwilting zu Bendenkeim aus Aa 


en md Ehreijeiten. 


feines Musfheibens ons dem Schulenle das Mfgenenc 
Ghrenyißen za Derfeihen. 





Gruenmungen, Berfegungen, Entleflangen. 


KAlrieriam 
Seine Majefät der Rufe haben Nenpnäbigk gerut, 
dem Mei Bey Di ne Onusfung aut 
dem Ante eines Mitgliedes des Mailen Saibs in Elfahe 
Solingen zu entheln unb den Hälfte im Wirferm, 
Negirungeraih Munzinger zum Thigfie der genennen 
Behörde zu ernemen. 
Vermeltung der Jun 
Berfept: Reierungeofcfor Rnäppel in Pirenbofen 
an die Mreibireion in Öbätc ahnt, Begierungeaflfer 
Freier von Gemmingen-Dornderg in Chitnn-Ealmt 
Om deS Zepietsprfibhum in ip, Ierrr Potheitenmifle 
Bird zu Müthaulen als  Santonat-folgcilommifer Ted 
Blolkorg und Rontonal-Poreitemmifar Eidele zu Pat 
Burg nad) Zabern. 
Jay. ze) Aulla-Beraalten, 
Die von dem Bifdof in Dich vorgenommene Errene 
mung des Geifligen Dorvaug in Benlenet zu Meter 
More in Sallenberg bat Die Genehmigung des Rail 
figen Giattfkters erhalten, 
Vermaleng Der Fan, fadoichfgen an) Pond. 


Der Bentmeitee Oberlinger in Rodemacern iR nad) 
Sroßfelingen berfe! worden, 


















Oherfeuertontolde Daries in Mülfafe if geflrben. 
Cierfäntet. 

" m Lehren am den Afeniden Höheren 

Cut emenıl de wifekefiden Säit: Chaptirr 


am der Nealfäule in Web, Giffelbreiit am Gimnofum 
in Caarburg, Dr. Grimme am ojaum in Me, Yänlein 





sı0) 
Die Norbbeutfie Feuers 





oeefgot In Haze 


Surg dat den Herem Gugen Drash in Strabung zu ihrem | Mahnung Tomi genäht, 





om der Metfgule in Münfter, Höfer am Laim 
in Seh, Nager am Oymnafur in Alrd, Rewd 
Vrogyisefun in bonn, Rübt am Peogbunafuı in Cia: 
nbeim, Ehumacher an ber Gemerbefgule in Milfeu 
Boichsernalten, 
b. Unter-Gifah. 

Ernannt: Aderer Ruplmann zum Birgernefer 
er Gemeinde Norbfafen 

‚Definitio ernannt: Lefrer Dervien su fühtekei 
zum Mlafinichrer em er erangel, Ginmenlarjgute Ball, 
Beherin Segler zu Orafafladen jur Haupie ie 
esmejcn Kemerline ki. 

erfeht: Die &hrer Yofel Eher von Gäutswic 

za Segen, Ntolaus Eher von Eofg nad laferhauf, 
Fundt von Degenty nad, Gkacäweier. 
&. Lotdeingen, 

Ernannt: Derberis, Reierungeeele j. D. > 
Sürgermeie von gongeile, m Bhrgermeier Nr Gamer 
Sy unb Moutins bei Deh, Jahn zum Beirocbnte ds 
Wrgermeiferd der Gemeinbe Wiesgertwelkr, Ehrcier 
zum Beigrorbaeten des Würgermefrs der Gemeinde Ob 
Galiad, Weingättner zum Beigerbueten des Bürgerfest 
der Gcncide Sromborn. 

Definitip ernannt: Reit yum rer an bar & 
meinefäufe zu &a Mage, Bernard zum Lehrer an Dr Or 
tindefdule ju Mumef, Ganer im ihrer an da Gr 
Arindeiufe zu Haningen, 

Verfept: etter Eindt von Giatigiy nad Nett, 

In den einfiwelligen Aubeftand derfept: Let 
Gerfontaine ja Aelonfey. 


























Bermiphte Anjeigen. 


Vertreter Sfeht und für ihren Beldäfsteih in fe: 
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Gentral- und Bezirks- Amtshlaft 


Elfaß-Fothringen. 











Ar. 46. 


Stranburg, den 2. November 








Das „Erzeeb zur PniceAmloiel für SfapAel 


I. Neöläten Aber ben akft bee ef 
1 Beitegeehlele und des Great Fr 


3a Binikeires [te Glab-a 
Kae along wärme, 












e miatt: 
II. Bershnungen 

















sin 
Bei den in Dep belefenden Sciedtgeriten 
3) fir die Settion VI der Eüdieflihen Baugewerts- 
Berufsgenefinjdaft, 
die fande un fortwichfhaftlihe Berufsgenofe 
Fenfiaft des Bagıls Loihringen 
der Amtsgerihtsraid Baillant in Mep zum Stel« 
Geee des Borfbenden diefer Shidsgeidte — un 
Sie dos won ef, derfepten Lanbgerihtsraifs Dr. 
Gnd — ernannt worden. 
Strofburg, den 22. Oltober 1889. 
Winiferium für Eifof-Lotpeingen. 
Astpilung des Innern, 
Der Unterfatsferer 
von Nöller. 


Bf 











L.D. 5916. 


es 
Det. ie it en Stnfrihenen elfae 


ger Grpmeg der ven ie Belgung, vun 
19. Juri 1888, beirfenb die Mitleilung von Strafe 
witen ap sutürile Biunge (Gil, mb 

imtsbtalt 1988 ©. 151 und Beilage zu A. 27 
©. 179), unter Sifer 1 getofleen Ansıde 
mungen. wich Sicemit beflmm, dap. digenigen gegen 
im Stealtongeörigen von Belgier, Brain, Aaien, 








Mm. 
I} 


Luremburg, ber Schweis oder Spanien, fenie Branteid 
wegen Vergehen ergongenen Werucibeilingen, für welche 
gemäß $ 2 Ubjap 2 der Berorbnung des_Bun« 
desratße vom 10. Juni 1682 (Semmi. VII &. 104) 
eine Strafnacrit nicht aufgefieilt wird, unter 
Benupung des für die Sirafnacridten befümmten ots 
mulars mit den für die Millbeilung au das Ausland 
vorgefhriebenen Abänderimgen (Ziffer 3 der Perfügung 
dom 19. Juni 1888) don demjenigen Eften Eioc 
amoalte, wehßem die Mittfciung an die tnlänifche 
Negifnbehörde obliegen würde, dem Minifierium, 
Abtheitung Für Jutig und Multus, in Vorlage zu 
Beingen fu. 
Straößurg, den 24. Oltober 1889. 


Minifterium für GlfoprLotfringen, 
Wblheilung für Jufiz und Rulhus, 








1. a. 2974. von Puttfamer. 
An fünmihe Geriätsbehärden. 
619) 





Yin 1. Janıar 1890 wid für die Pribafohimerfe 
Sanralben (Bagnerot und Ca) und Salkıann (de 
Thon and Go.) ein gamenfdaftides Saljtueram in 
tt und der Grfhüflsereid des Sale 
Salzwert Solday 
und Go. Sei Sarralben befhrntt werden. 
1. 7720. 
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I. 





a. Ober» Elfaß. 


20) 
Defetup. 
Der Bejetspräfden ds DberEiah, 
Ra Einf m. x. 
Berstiht: 
Antitel1. 


Die Behufe Herllng einer Elfäleufe im Lare 
ieh a 0 San Bentfemuennfenlch 
Beraien II" geifce Eynbitatsgenoffenkaftbejnigen Eigen“ 

deren Momentoeneiiiß Def ME enefgafen MR, 
Hiermit auf Ccund des Mi. 12 des elchee vom 
21. Juni 1865 na; Mafgase des Benofenfgntsfahis 
dom 3. uni 1889 genehmigt, um die Lorteie ber Mr. 13 
Bis 10 Des geatten Geiche zu genieße. 

Meiiter 2. 

Diefer Betof, fie in Kutzug des Gnafenfdafs- 
ats iR im Gental und Beet mb yu vrdfentligen 
And in ben menden Sargihen und hl währen) ein 
Aa an Zuge Renee Daken a td fe 
Ken Hnftag Selm zu taden, — Dir Gran 
an Bernie I Dun ae Bıfigung bt 
meifers nacgumeien. 

Galmar, den 21. Oktober 1889. 

Der Begtepräfdent. 
3. 1: Bochm. 


Beiblup. 
Der Bejets-Peäfbent des Ober-Eiah, 
Nat; Einst 1 

Berstißt: 















11. 72612 0m 


Wetitet 1. 

Die Sehufs Perfelung einer Steuffleufe im Lare 

iberbäßfe unter ben Ramen „Benäflerungegenoferfhnt 
Seraiien MM” gedete Syebiatenolfeniet deeigen 
Eigentümer, deren Ramentoereigniß Dieje At angetfien 
it. wie Sieenüt auf Orunb des Sit. 12 bes Gcepes vom 
31. Yan 1005 mat Mafeobe de) Omofenfuhfatse 
wein 3. Juni 1689 gechmig, um Die Brleie ber cl. 13 
bis 19° deb gebaien Gefeß zu genen. 
Aetitel 2. 

Difer Beistuß,fonie din Auszug des Genofcidafte 
ia iR im Gr ah Bet Amskie u made“ 
Tin und in ben emeinben Largipen und Lid wäbtend 
nes Moneld vom Zage dd Empfangs dekfeen an Lund) 
Öfentihen Anfälg Sefannt u maden. — Die Geülung 
Bicier Ipteren  Wörmißteit iO Bund) eine Beffeinigung des 
Bürgereiene nadyumeilen. 

Golmer, den 21. Oftober 1889. 

Der Dejetspräfdent, 
3.9: Bochm. 














1. 7204 2 0 


| 
| 
| 
| 
! 








Beiötup. 
Der Beirte-Präfdent des ObersEifeh, 
Rad Einfiht 1. x. 





Begief 
Ketitet 1. 


a er ne nt 
F ” i“ aesinde lea Beinen, 2 
BEER ER 
ei 8. Jun 1889 oda, um De Lone 
Art. 18 bi8 19 bes gebadhten Gejepes zu geniehen. 








öffentigen Anftag belannt zu machen. — Die 


Celang 
ide Teperen Gäreiihtt I dur, ce Befhengur 
ee ea ne arg 

Colmar, dm 21. Oflober 1869. 
Der Bejrtspräfdent. 





I. 7264» u 3. %: Bochm. 
Beichluß. 
Der Bepefaprüfdent bes Ober-Elfh, 
1 Nadı Einflht x. 
Begtießt: 
Metitel 1, 


Die Ki Wiederberftellung und Musdefierung einer 
wungsgenofjenidhaft Sargipen V* gebildete Gpnbitatägenafiere 
halt Derjnigen Eigentümer, Deren Namensoergeikniß Ren 
(ft angejdlofjen if, wird biermit auf Grund des Met, 12 dei 
Sr ni .E 
Diefer Beihluf, fowie ein Auszug des Ge Ib 
u WR MOB ye es 
lüdien und in den Gemeinden Lu und Piper währen 
eines Monats vom Zage bes Empfangs dekfihn an Durd 
Bir il 
Haren 
Bürgermeifters nadyuneifen. 
inne 
IA: Bochm. 











1. 1204 4 mm. 


Ausg 
ac dm Gerforfifeut Der band Vorfiehebe Befätife 
ermägtigen ser Exyeittsgenofenfgeten. 

Sie. 
Generalverfummlung, Syndikat. 
Bildung des @ynbifats. 
Aritet. 

Die Gesfeföt ie buy ein Eyabiat veraft, beffen 
ilgde Sre Se Gerraoelemmtung and den Beikeiigtm ger 
Ei 

rtiter 2 
20 Eyaite Sekt aub + Mister u 






an geä, 
De den Melecifen Grneerumgen wird des aubfebenbe 
Miites Durch bob Look Geflmt; 18 IR wider wätlker und 


Hin Ballon Di pa feiner Grleung. 


Befugniffe des Spnöitats. 
Betiter a 
Nie Beföaftng 









Amen 
& Men Gefanmtplan dr dei den Mceten Beelten Bar 
jelen eufuieten und ben jetem Gigenthäme yfa 
enden Alk en den Nuhzeben du Befnmen, 
bob färtie Baby Tefnafieen; 

9) im Rerun ber Genfenftelt, verfealti Ser Gmehe 
migung Aund, Me qufikaige Derwaltangäieärhe (er 
Het. 3 A Geejb kam DI. Yarl 1005), Mein 
Sufienehmen; 

1 Aber ben Abhätß, fenfige Reftirfätte, (one Ar 
Me geiätlie Sefegung von Arhisanfprhäm uns 
Ütee ie Beantoertumg ber gegen bie Gerffenfeat 
exVekenen fagen Sekt Ju ef; 

die Getsätifiieung des Gerfleifgeistdmes zu 
erffitien und zu peifen 

9) mat auf Grieree (tin Gutachten üsre ade ernffen« 
{öchtiden Jnterfen ebjugeen wuD als voruälanen, 
as ihm iz Die Gemafetäft oa nit ar. 


Generaloerfammlung. 
wett 

Zie Beratung der Gene 
va 














Veh Serfgunn 4 Bepefänen te hier Zee 

Haare 18 Dre Beiden un) Orten, 0 Doc 
en der Cpteren einenufen. Die Ginfbungen 

Fein fee a0 ae eh ia hie de hl 











einben Buch Strommefn ser efäfen, feteie Durch Hnfätäe, 

ide an fen Geminbeeufe unh en eine geigelm Eleie In 
Ben le aber an Den Rirätiten angeefl werden, 

weiters. 
ir Aetsaise an ben Gerelbsfemunlungen be een 
Gensenieten find ale yacörigen Biene teretit, melde 
en dem Unterefmen Btelge in, 
‚Aen Gigengämer fern jede mehr aß 1 Einme hen. 
me, nel perknbet Faß, Yeratl du efäiee, 


eeteen Yan. NÜGt aeitihe abe 
Air bs dr Sue 





















Wahl des Worftandes und Ben 
Reiter 7. 
ie Eynbiatsitgker wählen eine Berflarb uab, menr 
r a deln Weiler and ner 
Berfände und deren Si 
Bunte, — Se Korfän 
Bee eine der ep oe ie ie ea 
In oter der Bairtpeäfbent Re onachnt. ber 
Finke Kutter Bislaer 1 Eonklat fe henacarı; Fe 
en dm Berg in Den Eigungen nd in ben Gunrretsrjamunlungen 
ie Saben Me Inleefen dr Geneferläit zu Abemnaden un) Be 
Fe, Alten web endere auf Me Gerpaltung ber Genefenfdet 
Bnigkige Papine aalubenasre. 
Eur Enötstnitier 
ment wu Se Alten Jet etafen. 
"Di Berfände Haben Be Bet en Eynkiti autyufüpen 
eeßen ib inteenbere dye terfe, Me Geffgeft beiden Ce 
Hiten je vr, 




















Diet I. 
Ausführung md Anterfaltung ber Arbeiten, 
weiter 14 

ie Exnbiale eben In Mena Oilofer Jh Jafıe in Ger 
meinfgaft mi Den Seteienden Ralerationd Banltpeer den Sa 
enb oder in den Ber) der Genefefgeft felenten Mnlaen vu 
Belt. Sen Rifenenfätag (be Le Untebellungbebeien er 
Neubauten, Weläe im nöäfle Jahre enjafährn Ra, Mic ber 
Weiiretiont:Beuiricter euffelen af 

‚Die Auftenenihtige müfen wätrenh 14 Zogen on dem Gee 
meinbeafe ter Biegen Gemuladen engeiftd meiden, nelif 
Reiter zur Aufaohne Der Semertungen der Iteefeien gen 
imer aufgelegt meiden, 

‚Aaa Mala Nele Ari werten Befeten nei ben enger 
genen Semertungen den Cyukiteien Ueneleen und sen ihnen 
ech 














Ziel I. 
Wertpellang der Ausgaben. 
Roftenvertbeilung unter die Betheiligten. 
Artitet 50. 

Die Decbilung der Mofen efost Un Berl, br en 
dem Meterchmen Athen Bülden, tuleh Sur klendre Kr 
Bältife cine enbenmlige Kefensetieling Lalı, fe mat 
Beer Me Gmmerolerfemmtung Berläfdee, milde dam deren 
Daiıtopräfbenten jur Gemkmigung terulgen Anh. efte ein. 
Germafis fo dr Ken, dab «3 mit oe Mr Dre Kafmenbung 

6 iR der Gigenlküner 
Baleiten son der Achtagofit u enlirken 
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© Lothringen. 


on Beranntmacung. 

Habdem die Schungen, der in dr One Eie, 
Moriraug-&bönes, Rreis Meh Cand), gebildeten Genofenfheft 
zur Mnlage und Unterhaltung von Fediegen Dielg ger 
bmigt worden Fb, bringe 16 nad) Cinfiht des it. 12 
ded Gefees über ie Eondilets-enffenaften vom 21. Yun 
1505 und de& Nurbjdweibens des Minfers für Adeıbau, 
Handel und Afentice Arbeiten vom 12. Auguft 1865 die 
Ges katleknen Haba eile zur öffentlichen 


gptsingen 
Ga: 




















Er -Marieraur-Chena. 


Genoffenfeafteitatnt 
für die yum Smed der Anlage und Unterhaltung ven Feld 
wegen in ter Gemartung Cte-MariravrÄhtns, unter 
dem Mamen „Heldmegepensfenfhaft Cie.Waricauge 
Ghönes” mit dam Cipe in SteWarieranpeühenes ge: 
Hilde autorifrte Spröitete-Genoffenfft, 








Seat Roten da a) neafrhnten A 
aetiter 4 

Die Berfung der Generalerlammtung der Interfenten 
iefelgt Der Sen Torfard dei Ernte nad Belaf ds Let, 

er Beytiprähent fern deranige” Befemlungn mad) 
Netieere Se) Conhetb von Untiegen erocdeen. Sr Bemetmt 
der en Megt Du Exiitets mi. eine Gentalsenjemn 
Bund Wefägeng 1 Bersspeifbener ueter gleiäkeer Beh 
arg det Dries der Uerlemmlung unb Grenmüng Sb Werfbenden 
Her tptren inerufen, ie Ginleungen gar Generaoerfeiitung 
(efolsen yu gleider Je ir jeee der helft Gemeishen fur 
Haöteramtn aber Anöfgelen, fanie dach Mefätkee, wilde en 
tem Gemeinbefeufe un en este gigerm Eee in dee She der 
singe anheit were. 

Di, dem 11. Ofisker 1880. 


Dar Veespräfbent, 























und Unterhaltung eines Febmegee biefei genehmigt mardn 
Fink, Sringe i6 nad) Ginfiht des Mt, 12 der Oelehe 





21. Juni 1865 und dis Rundfreisens des Mine fir 
Year, Gebe um Aietice Beten 





om 12. Hg 
ie Omfenfdct-Sapungen Sirburß ausjgknrh 
engen a 
1 gotbringe 
Boiden. 
e: Gerlingen. 


Genoffenfgaltstatnt 
für die zum Sir der Anlage und Unterhaltung einee Fe- 
ioogeb im Oevenne Gelin in der Grmartung Or 
fingen unter dem Ramen „Beligegenoffenfbaft Gen" 
em Eike im Getingen geidee aulorifite Gpebiate 
Genofenideft. 

Des Gerofenfaftttet I olilautenb wit dem bar 
auf ©. 16 unter 3) algeden Clatıl der ‚Gutnäferngs 

enfdeht Rrusumenfuige Hu auf nad 





















auieenben Ritter Auch Das Laos hf; Re Feb weh 
Frähir und been In Banflon HR du Izer Grlehun 
Netiter 4 
Die Zerufong der Genertzefemalung der Jeteofener 
erfeat Dur den Werflnd 8b Cyabilct mac Befätuß db Ihrer. 
Der Beprspräfient tem berrige Merfamrnlungen za4 
Aimiswigen enorbne, 





Abende ‚er legten eier, 
arerteng erfegn 1ld Si 16 jr er Beklin 
Gemeinden dard Aadtronm ‚en, fee dar 
Ile, melde cn dem Omhdrinle UM. an ner Gnpmit 











vi. 580 IM: Dafle. Eiete im der Mühe der Rinde angeheftet merden. 
(22, Befanntmacı Dip, den 17. Ober 1880, 
Naben die Saungen der in der Gemeinde Ge Der Boirtsprüfden, 
digen, Are Wale, gildeen Gmofefäaft zur Anloge | VI 4010. 3: Safe. 
IV. 
[3 Betamntmacung. Gm, 







Durch, Gel des Raifelihen Miniflerluns vom 

2 Site 180 I agent waren, Dah dung ab 

Roiterie Antegerigt Culy wi. monallih) für die_ Orr 

meiden Gatten, Ritersbofen, Riderbeifädorf und Ober: 

Tadem ein Orrihtätog in Halten abgehallen werde. 
Stroßburg, dın 21. Cliober 1889. 

Der R. Sanbgeriättpräftent Der R. Erle Staattannalt 
Sr. Yaulı. Bopp. 

T. 21788. 








’2Je Gemeinde Aldann Beasfäigt, af dem ik zu 
hifem Sioede von der Birma Merpborf ı. Co. gräeten 
13 Ale enthaltenden Gnunpfäde, weites BfIkS wem Dark 
cn Dam Sing 160 am Masflf dc Ögpetelanate in de 
kur deegen und im allen Anlafer in Gelon A. Razer 
1. Bade Re 10 eiackagen Me cn Solohan 

) Barele Sit. 10 eingekagen I, din "r 
erkeuen. Ginvenbungen arg Me Belt Anh yar A 
imebung de Aufätafes Binnen 14 Tagen nad N ki 
Zoot, en weißen Def Nummer Des Getrle und Bale 








er 


Sntelatts anögegehen iR, bei mir ber bei dem Herrn Biürgere 
eier von Mlisann mändti ober Fri zu verlauibren. 
Die Befhreibung, die Zeißnungen uud die Pläne Dre 
Stihtfaufes Tyen in meinem Wirenu nnd in dem atfe 
ee zu Mhann qur Eifiht offen. 
Ann, den 21. Ottober 1889. 
Der Rreisbietlor 


Ee Dr. Curtind. 


(620), 

Die modßenannten Prodianlämer gaben 6 auf 
Weiters Bei megginmäßiger Vefüoffenheit der Wonre unter 
Soorgagung der rodugenen 
©) Brvintant Mc fi Mapa cn Oi, ür dr 
Bogen 830 „4 Hit 845.4 Nogpenfroß 250.4 Bis 270.4 

I 820, „80 „ Weber 1,80, » 1:00» 
302.200 5 





7 


%) Proviantamt Gaorburg, frei Magazin einffl. Oltrl für 
den Gentner 
Roggen 820-4 Ss 840.4 Roggenfreb 2,504 HE2,00 -& 
Dale 7,90. „ 310, Wegioh 1,70... 180. 
Su 202.20, 
9 Proviontamt Saargenünb für ben Gentner 
Fangen 8,10 4 220.4 
Hafer 780, 8 7,00 .@ Sopgenfireh 240 
) Proviantamıt Cirfburg, frei Mogapin, für den Centner 
Bopam sag ann nop.a gun 295.4 
Heler 8.0, „8,08 „ Nopamlroh 2,05 „ 
Peobugenen’ wollen fi mit Angeboten Bon "Gafer, 
und Stroh Drelt an die Magayin-Rendantur, Gaarburger« 
rabe 2, wenden, in allen anderen Yngeegenbeilen, wie Kite 
Veen ie Daumen 5 asian, Older 


vv 


028) Yerfonal- 


adrigten. 





Berleifung von Orden md Ehrenjeithen. 
Seine Majeflät der Kaifer Haben Alergnädigft geruht, dem Zimmermann Anton Böhm zu Logelbad; im Kreife Colmar 


dus Mgemeine regen ya welehe. 


Gruenmagen, Berfegungen, Entlefungen. 


Duty. 1 Auer Dr 

Seine Mojtä der Reife daben in Genäfket dr 
du de Buecher tigen Lk br Urbatar 
ah &. Meyer in Eirafferg yum Allihe dr Ai: 
rinrenmer" fi efaylahemifhe Beute un ah 
Kt am onen ga, 

Brmatan dr Fun, ubichfär a) Da 

Sie irlomnücer Jafobe in Obıkuıtuut, Yan 
peet im Meder, Baike in Snkaber (Bimtfe I) 
58 81efä in Mipaide fi ya R- Werne san 
Ems ef if fie Semelug dr Steafe Bae 
Be Aeragen mad 

Bentzefer Milbne in Bali if na Daningen 
at Be Brei Sign 19 Chi 

°° Zenmfer Rarier in Nenn i aocen 
Poranerneing, 
2 Oberröifeh 

Genannt: Eyisnelunrmfer ri yum Beicrde 

De ne Bein pr Old gen Bee 
Bataı 


Die Rontonalayiiele ds peiten Rontonelayibeirls 
Morsgeim mit dem Antalpe in Die Lommt in Bote des 
Wüchritteh hrs Dishrigen Inhaber Derunäit zur Exedigung. 
Mt der Gele ft eine Lergühung von 240 -4 jähtid aus 
Begrtömittn verbunden. 














b. Unter-Gifaß. 
Grnannt; An Elle des Apolfekes Stamm der 
potter Pelferer in Grein für die Jet 8i8 zum 
30. Beimbet 1900 zum Might bes Gehnheiselien 
des Meafeb Crfein, der Thierant Shadinger, Cohn, in 
Seslrer zum Rertttiwugt fr De Amon Baht: 
ee und Cipeifein, und Der eigorbnee Lug kam Bine 
gereile der Oemeinbe She nd var min da 
mb O4 ym Ergeänden backen Omi 
erjept: Hauplihrer Dubert von im ma 
eek ” 


© Lotfringen, 

Die Prüfung alt Mothergeüfe ya am 16. Ofteer 
1869 vor der Tolbingiden Beifungetommifen zu Mh 
Sefeme: Me Ce u mg, 

Definitin ernannt; Sihillen zum Lehrer an der 
Gemeindeule zu ObeeJen 
dung leht: Sir Egup von Briten seh 
em 

Auf Antrag entlaffen: Mfrein Georg in Dier 
denhofen, 


Inpen, 





Lzerer wollen Üre Zeuge mi einem Ceßenttaufe 
Si zum 10. November 8. 98, an ben Heron Valeprfe 
det in Cheofburg einen. 

Lie Eingabe it auf Elempepapier ya färben. 








| 
j 
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Gentral- und Beirks- Amtfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 








ar. ar. 


Strafburg, den 9. November 


1889. 





Bas „Enten zo Pnidedmtshieil fir Mfahfelringn” mit 


1. Rakäten Ober ben Jafft dee jeweils erfäienenen Rumaern 

Frihegeehieie zn8 der Befehl Far ff Aalringen; 

1. Beeren und Graf det Rafeien Salihellen uud 

dus Bniferiens |ür Gtjh-Ctgenge, mer nit Im Ge 
‚at für GlehQeigingen erfäenen 


TIL Werrhmungen unb Grlfle dr Gnirräßeen; 


AV. Se ne Feen mb a vn Bishän, 
Beige fie Gifertehringen ben Seonbeer Ziälitel Fl 


V. Berfenal- kein. 








1. 


Infalt des Keißsgefehftattes. 


Mr. 25. Ausgegeben In Berlin ben 20. Dlloer 1880 





(ir. 1575) Dehoneimacdhung, Deiefad den Aufeaf 
(Ar 576) Dekmamdung, befinden Auhe A, T 


29) 
fen 
ef de 





bung, 
9 le Asa fr de 
tete, Ars Bold 
In Gemäfeit des $. 62 des Notafergejepes vom 
31. Märy 1894 wid Siedurd belannt gemadt, dag 
dir Borfhiflen der 88. 4055 des gedachten Gejes, 
fomie bie auf Grund des 9. 68 diefes Gejehes hieu 
irafenen Ausfügeungsßefimmungen vom 3. Juli 1886, 
herffend Die Sorführung der bereinigten Ratafter, fir 
den obenbejidnelen Gemeindebejet dom 1. Deember 
1880 ab Anwendung zu firben haben. 
Strafburg, den 28, Oltoßer 1880. 
Winiferium für GlfefeQotfeingen. 
Abteilung für Finangen, Sandwiriöfäaft u. Domänen. 
Der Unterfaotsfetehte 
von Schraut. 


mir 





K. 8908, 


was) Kundmachung. 

Dom Beginne des Studiemjahtes 1889/90 an 
find auS den Grteignffen der don dem verfiochenen 
Miet. Sißtenfein’fgen Schlofinfpeter und Hauspofe 





IL 


a Sea 








rimarknsen der Dremer Dank In Peru. 
dem Gefanmbtrage des Reurefeien ungdckien Motenamlaufs 


Shtsher 1389) 


weiteramts«Veriefer rung Mars gegründeten Stipen« 
dienfüftung yoci Stipendien und ywar eines jäpelifer 
600 Hi. und eines jührliher 250 Sl. zu derteißen, 

Zum Genuffe biefer Stipendien finb aus Meifraps 
Geim im Clfa geborene Zünglinge vorzugsmeife rufen 
Und. unter Diefen gebißrt wieder demjenigen ber Boryug, 
der zu den micien Bermonbten des Gifts gehört, 
dann jenem, welder des Stiftes Ramen führt. 

Sollte ober Tein folder Bewerber einiheiten, fo 
Tonnen Biefe Stipenbien aud) am andere behlefige, an 
der R, N. Wiener Unfverflit oder an einer anderen 
öterreiöifcen Fatfigule Mubierenden Yänglinge, welche 
öerreihijce Stootsbärger find und die jonfigen Erfore 
dernife zur Grlangung eines Stipendiums nadhweifen, 
erieben werben und yar: Das Stipendium im Betrage 
von 600 HI. zur Wahrung des Borzugsreites für 
Weifvappeimer nur für bie Dauer des Stubienjahres 
1880,00, das Stipeodhum jählicher 250 A. Hingegen 
Bis ur Stubienpolendung 

Die mit diefen Clipendien Belfeilten find der« 
Hit, | an der A. R. Wiener Univerflät oder do 
Qn irgend einer anderen öfereifififen Hodfäule den 
Studien zu widmen, und haben fi) nad) dem Wunjche 








des Ciifters zu Öefreben, momdgfid den Grab. der 
Dottorsmiede zu erlangen. 

Bern ein aus Meifapheim gebüciger Jüngling 
in ben Genuß eines diejer Stipendien gelangt, fo wer« 
den. demfelben, fol® feine Verivandien die Koflen der 
Aeife zur Porlfepung der Clubien an der A. . Wiener 
Yiberität ober an einer anderen Siecländigen Pochfhule 
wegen Armuth nicht zu befteiten bermögen, diefe Hase 
Tagen aus dem Ctiffungserträgnifie vergütet und. wird 
ihm nad Vollendung der ordentlichen Siudien über fein 
Ginfreilen ein der Höhe des Jahrebbeirages des bon 
om Siper genoffenen Stipenbiums gleilommenber 
Geldbetrag zu dem Gube misgefoigt werden, um nad 
Haufe reifen oder, wenn er im Orflerreid verbleiben 
wi, den gedacten Betrag fonft miplid; verienben zu 
Tonnen. 

Die Bewerber um diefe Stipendien Haben ihre 
mit dem Geburts und Peimatfäeite, dem_ Mitellfig- 
Heitsjengniffe, ferner mit ben Ckubiengeugnffen der her 
den fepien Gemefter und, infoferne ein befonberes Yor« 
yugeredt geltend gemadit erden wil, mit den Diesfäligen 
Baweifen belegten Gcfude 6is Yängflens 18. Robemder 








250 


1889 und zwar Die aus Meftrapfeim geöüeigen und 
dort anfüfigen Jünglinge bei dem Gemeindeborianbe 
gu Meifapheim im Clfoß, Die anderen Bewerber aber 
dei der MR. nd. Stefiflterei zu überreichen, 

Jene Fatuflätefubierenden, weh Tine Prhfungse 
geugnüfe Bejubringen bermögen. Haben fih mit der 
iäligung feilens ihres borgejeten Delanates des Pro- 
efforen-Gotlegiumns Gegügich ihrer Wirdigleit zur Er- 
Tangung eines Stipenbiums ausjuefen. 

Sur die mit einem Iegalen Armulhsgeugnife ber 
festen Gefue find Tempefec, 

Wien, 2, Dtober 1880. 


Bon der 8. N. nd. Statthalterei. 


Dorfehende Smdmashung wird Firbund zur 
öfentigen Nenntniß gebradt 
Strafbung, den 20. Oltoder 1880. 
Minfterhum für Eifaß-Lotfeingen. 
Der Staatselttär, 
Im Auftrage: 
Nichter. 

















1.B. 706. 


II. 


d. Unter: @ifas. 


29) 

Die Aoiete in Roskeim — bisferiger Jnfaber 1 
Genf — if in die Hände des Mpoihelers Ditar Gtoll 
don Blnmenfetb übergegangen. 

I. 8003. 


30) Verordnung. 


Auf Grund der Raifericn Berorbmug vom 9. Cap 
Herber d. J4., Beiefend die Einberufung der Teiteinge 





und reistoge, derorbne ich Lienburd) gemäfs Mil. 12 ber 
Sefepe vom 22. Juni 183 Yolgendeb: 

Der Beyiettog det Unter-Gloh wird Berufen, fh am 
Dientag den 18. November d. 6, Vormitegs 11 Uke, im 
Biigen Cibungefanle deb Weyirtäges (ee er Abnigätrahe 
und des Rodfladens) zu derfammen, 

Straßburg, den 31. Oloßer 1889. 

Der Beietspräftent 
v. Sreyberg. 














©. Lothringen. 


cm 
Pe einer Mitlelung des Worflandes der Berufe 
eoffenigaft der Qeinmerheni in Yerlin iR Der Pabeiteifer 
im: Boscrielh in Cctfidt in Firma Louis Lang u. 
Sohn als Yermauusmenn ter Berufsgmofenfdaft und 
a been Cru der Pobeiteker Set Bagelarb 
in Bene ti Gaubug fr den Lat Ltringen Al 
Iyt3 


[27 Zeihluß. 


uf Grund dus 8, D lab 9 des Neidsgdfe 
5. Mei 1886, Befind die Unfall und raten 
der in Tnde and orftwichfäolicen Bercen Seihäftig 
Werfonen, und ber Sifer 1 der Autführungeerardnung des 
Seinen Minierluns für Efohrtaibingen vom 2, Juli 
1589 je i den Durfnitlihen Jabretrbcitverinfi der 
ia, 1 Veitjdhlgen Yen in asien 



















Furlöniiäee 


Iehmserseinerbing 
oemadfener | Juenlißer 
(air ca 16 























1 | Balen. 2 
2 | Ghaan&aiab 222] 200 
3 | Pieengofe . oo 
4 | Derbad . | 10 
5 | Bieyeeiabt | 
6 | Meyrlandtee 500 | 0 | 0 
7 | Sanıburn . wo | 00 | zo 
8 | Saurgemiub. „112.21 500 | 400 | S00 

Me, den 30. Stiober 1889. 

Der Bieter 

14.8570, 3.2: Safe. 


cv Belamntmacung. 
Rudern de Cofungen der in der Omebe Banse« 
ut, Ares Chtleau-Calins, gekibelen Gcoffnfdaft zur 
Gamöfenung von Lünderein’ in bean Ranlen Prairio de 
Haie Diesel genabig worden find, bringe 1 nad Ginfiht 
es Hi. 12 des Oefees über Die Ehnbitas-Benofenfhaiten 
som 21. Juni 1869 und deb Bundfäreibens des Minifens 
fr Mai, Sande ab ofen Nıkn vom 12, Hua 
1865 die Genofenfhofß-Exhungen Ydurd ausyugfnee 
ar Mengen Kennt 
Ast: Lothringen. 
Bil OhnkanChtine 
Gemeinde: Banneenurt. 
Gensfienfhaftftatnt 

ie zum Set der Perfelung und Unehaltung eier 
Ne Oi emgknlg I eu Maan Pal de Laie 

in der Gemorhung, Bannecourt unler dam Namen „Ente 

nefkrungegenefinfgaft Wennecuni= mit dem Cife in 

Berneouet geile autrifie Spnktats-Örnofkenlct. 

ziel, 
Orneralverfumalung, Spablhat 
Bildung des Cynditats. 
Artitern. 
Zie Gesfenßft wir Sc ein Eye seat, Sf 

Sin erg N Grefimteng an dr Beele 
Bananen 











weiitete. 

Das Eynitet Lett ans 5 Mltfleeen unb 2 Elelner 
Inder, Glenuen Rad & Mgicer und 2 Glelteriuter cub der 
SE ber Betten Gmmdörfihe zu müßten. Ein Süaflıl de 
tee des Eynöiels wit je Yete neu smäll, 

Dei ben vier ofen Ile Grreneungen erden Die 
ebenben Wilder Dur de) Bee Gelimd; Me fad wiher 
Me ud Bliten in unten HB du Iner Gelehun, 











Teun bereuige Seranngen nad 
Aefteung dd Cyakltl von Anlegen enordten. Jar Verzehr 
her erfem Mahl” be Exakte eine Gearrälerlmmtung 
ur Aofägung des Zejstspräfßenten unter qiidieliger Ber 
Hizmung ea Orks ber Derlemmlang uch Gencmung Ne) Nor. 
Hörden dee een einterfer. Die Gnfebungen yar General 
erfermtung erfolgen zu geißer Seit in jeder der Belegen 
Gemeinden Zurd Nailecumita ober Mubjhehen, fele Bus 
Hkdr, melde en dem Gemeinbefaue und en einer genden 
Side in Der Mühe ber Mir engere den. 
MBapt der Spndifatsmitglieder, 
Netitet 6 
Die Weit der Mader de} Epnitets enofst mit 
Beitiken na alien Giimaennepefe. Bel Clinmergleitjet 
gele as Baleneer 
Aupftellung der Projekte und techni 
"er Mrbeiten 
Aetiter 
Das Eynitt yet Me Muffeiung dee Projtte nd 
egnifge Seiung ber Anfeiten dem Meflartiong-Bauinpeionf in 











fe Leitung 











Sasıgentad zu übertragen. Eigerer tm Die Mebopätken und 





Tel nad ten Deftheten Rıglement, 


tet I. 
Ausführung ud Anterpaltung der Arbeiten. 
Artitern. 

Zeb Eyablt el im Monat Oteer jdeb Jake in men: 
Heft rt dom Yeuteieben Mliratiorb Balaleer Dan Juan 
eier in Sm Beni) der Gnsfnigef eenten Knlagen zu prüfen 
Den Rofenenfätan für Se Untetatwnggaeelen ober Neaeute, 
mie im määten Jedes auhafühen fh, mich Be Metealen 
Sauinfpcter ef U 

"eher Moferenföten mh mitereb 14 Tagen ax dım 
Semeinbbzufe dr betelgten Gemeaben enzeetl aıdn, \c: 
fi ein Reiter nun Rufnapıe Sr Benertungn der Inteffeer 
Sorntäner aufodest mirh. 

Wei Aleuf del Zei tb berflße mut dem cnger 
gergenen Berertungen dem Eyabiet Aermieen unb nen leeren 
har. 


Mef, den 21. Oftober 1880. 
Der Bepeapräfdent, 


























vi al8ı. 3.0: Dafı. 
[C>732 Bekanntmachung. 

adden die Capungen der in der Gemeinde dar: 
vancout, Mei Chäteaw-Calins, unler dem Namen „bar: 
reucouc 1° geütelen Genoffenldeft zur Ange ud lines 
Haltung eine Pebieges genaunt «chemin petite Gorger 


in der a 





e Dartaucourt die 
einge 1 va Gh da A 1a’ Of Be 
die Eppdtatt-Genafnfdeften vom 21. Juni 1805 und des 
Aunöfriens des Minis für Hdaau, Handel und 
Üfetiche beten, vom 12. Magaft 1905 bie Genffenfäaft- 
ohungen Srdurd eusjugiee jur ffentigen Men 


Serchmigt worden 





Bit 





CinteenlCatint 
Gemeinde: Harrancon 


Genofienfiaftsftatut 
für die zum Sieit der Mage und Unteraltung ines Jede 
Weges genannt schemin pelite Gorge» in der Gemate 
Hug immun an em, Tancı „ernst, 
erravenurt I" mit dem Elfe in Harrancau 
gehidete autorifete Sprötets-Cenoffenfgaft, 
Des Grnofefeotstett iR geitntenb mit dm beftehnb 
.S. 231 unler (90) obybenclen Elatu Der „Gutmäfferungs- 
(dt Yannrsune, 


Me, den 10. Oftober 1889. 


Der Begetspräfbent, 
2%: Safe. 














VI. 9962. 
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[CH] Belanntmadrung. 
Nachdem die Gafungen der in der Gemeinde Har- 
taucout, Rreiß ShtteaCaiins, unter Den Yanen „Gar 
get 1" wen Gencienfäct jur Ange nd fe 
Haltung cine Yemiges gerammt cchomin_ di sentier de 
Hampont» zu Gerrauceuel diesfeitg genehmigt wocben Find, 
Hringe 1 mach Cinch des Mt, 12 Des Ofehb über die 
Spnbitt-Öerofefüoien vom 21. Juni 1806 und de6 
cißens des Miners für Mderban, Sande und 
Üfentlihe Arbeiten vom 12. Muguft 1865 die Grnoffenfgaftse 
Sapıngen Sindurd ausnigewee yur Afetlhen Reini, 


otbringen. 
Chateau» Salin 
Gemeinde: Harraucourl. 


Genoffenfeaftsitatut 
für die zum Swed der Anlage und Untebeltung eines Pald- 
turged genannt echemin du sentier de lHampant» in 
Ba Gratiag Qua ar dm Samen äh: 
weogenofenfa Snzreucaurt 11° mit dem Gihe in dar- 
ee Eutin main 
as Gensfienfiatut HR gleißfatnb mi tem onen 
ei 8.281 unter 080) elghrndim Elka kr „Eminiferunge 
Eeofenläet Zormrant“ 
Web, den 10. Ottober 1889. 
Der Baietspräften. 
3.1: Saffe. 
































Yı 3068. 


[c29) Veranntmacung. 


Dur Uceit des R, Bankpaiätt; Colmar vom 
26. Oftober 1889 if Jokpb Kaufmann, früher in Herfis« 
Kein mobned, zur At ebne Belannen Mode und Sufete 
Aelisr, Hr fafnb eäc mare, 


otmer, den 2. November 1889. 


Der Kaiferl, Oberfloatsanmalt 
Kaffga. 





35) Betauntmabung. 


Der Mehger Malios Batdenfperger in Balder 
em Beabfatigt, cuf feinem an der Eilohnafe daebf 
Beegeren Onmdläde atafer Sr. 135 yum Benebe jenes 
Mepgergenerbes ein Shlacthaus eiyurihten. Die Lelhreir 
bangen, Seidnungen unb Wäre der Anlage legen in je 
einem Opemplare auf Der Aietdireton Her und dem Bits 
germeieramte in Batbenheim zu Jebermanng Einiät aus. 
Giwaige Einwendungen gegen Dir Anlage And Binnen 14 
Tagen Sei mir ober dem Bärgermeille von Raldenbeim 
mind ober (ECH anbringen. Die Ge niam! ihren 





636) Bekanntmachung. 


Nachdem bie Eofungen der in ber Gemeinde fen 
zaucone, Mreis Öbiteur&alins, unler dem Nam „fer 
tencone II" gebieten GcoffenfSaft zur Anlage un Hat 
Bela e ehes sem Chem de cha 5 
cr Gemeinde Darrencoutl Dibjit® genehmigt werde fit 
enge 19 mad Einf de A 10"de Örr Bd 
Eynbtats-Gensffrigaften vom 21. Juri IEGS. 3 du 
ındfäreiens des Snfeıs für Werben, Hand m 
Üffentihe Achten vorı 12. Yuguf 1865 die Örnofafbntt 
Sapungen Giredurd) autzugemefe zur Meter Mark 














Mreis; Chäten 
Gemeinde: Harraucourk. 

Genofenjaftsitatnt 
für die zum Sied der Anlage und Uni 





ya en da 
2, Gareuud unke dan None „ebaesgache 
Ha Dernunse I mi den CIE I Daran 
Sie eneiete Opal. cnsfeffaft. 

Zus Gefgstufeet if gtädistah mil kw 
fasst & 301 ante (da spanien Ei 3 
Bifeacghenfejäf” Bamwune. 


Web, den 16. Citeber 1989, 


Der Bentspräfdent, 
IK: Safle. 








NL 008. 


Anfang mit Mbfeuf des Tage, an tele biees Mt 
Qußgrgeben werden wirb, und If Tür afe Gimoendunge, 
ee ni auf Privaten Titeln suben, präflufviß. 
Sätetifad, den 91. Ollcher 1880. 
Der Bretdirlie, 
3.0: Dr. Bruch. 











nom 
(29) 
Te a 
Beoringıng der Kobıyaen: 





en Si uf 
a in 














a 
er Feige 
Sllgcn 

BER 


6) Pratlotamt ©t. Med fr den Genre 
Hafer bi 7,85 4 Nongenfiroh bis 2,30 0 
Du. 240, eenlinh . 170% 


(820) 


v 


Zerfonat- Radriften. 





“ Berleifung von Orden uud Ehrenzeichen. 


ne nee art 


Wiefatitäung den Mögen Rronenorden weer Aloe 
ii der Zaft 50 zu veihen, 


Gruenmungen, Berfegungen, Entlaffungen. 


Fall sd Aullas-Vernlten, 
Die von dem Pirltorium der Mirhe Nugssurgiiger 
Ronfeflon vorgenommenen Ernennungen De Piartrs Dich 
in Grfln zum ‚weiten Pfarrer in Tarr, eb Wat 
in Balberöbad) zum eften Marrer in Warfelnbe 
Üilors Spiefer in Sabern zum Marrer in Hamkad, Rreis 
ern, Haben Die Tefligung des Raifeliten Ctaikalirt 
nalen, 
Vermalteng der Firayn, Fnboichfäan ua) Domdnre. 
Der R. Gorfmeifer von Bodungen in Colmar und 
der Gleuereinehmer 1. Miaffe Mütter in Meiöre kei 
ep find geforhen, 
Pechssersltug 
b. Unter-Eifah. 





und de6 








iR gerücgenommen. 
Enttaffen auf Antrag: Lerer Eprhard in Weit: 
fingen. 





© Boikeingen 
Genanat: Houpert, yum Bürger der Bnende 
a 





san 


Roufmann 286 zu Oberauterkod Im Reis Weihene 
Sarg if as Uneragent für daS Nuswanberungtunterneßmen 
des Gufloo Schönlaub zu Weihenburg Selig werden. 

Die Wittäcbienttofen Derfierungs Ahiengeietla 





ondneten des Brgermeiflıs der Oemeinbe Sofetburg, Baus, 
Rentner, zum Brgermeifer, Rrier, Gefhüfttagent, zum 
Weigeorbneen des Würgermefirs der Gemeinde Rider-Jeup, 
Min yum Beigeordnden des Würgermeifers der Gemeinde 
Solingen. 
Heits-YoR- und Eelrgrapken-Vernaltung. 
Vegiet der Ober-Pofdireltion Me. 
Neu angenommen: turienten von Dölfen 








in Sayingen und Untermann in Dep zu Boflleen, bie 





gehülfen, Sinner, Zofleinnehmer in Anl ehmaı 
Eteweraufieher in Noiffevile zu Poflagenten. 
mangeßett: Poftoffiflent Geister in Golgne als Pof- 

Ernte ze kt 
Poftajfiftenten. 

Verfept: Poffecelie Milifer von Meh nad Berlin, 
Loffitent Deeder von Mep nah Connyenänd, Bafaiftent 
Dieg von Dieue nad Saarburg (Lolbe.), Bohlajlitent 
N 

Freiwillig ausgefäieden: Die Poflagenten Ritt 
in Roiffenilte und Pilon in Nulnois. 
Geflorben: Gollet, Poftvermalter in Gaaralben. 















Bermiräte Anjeigen. 


Arminia zu Münden Sat den Herm Hauptmann a. ®. 


Heli Berenbt in Girofburg zu ihrem Weteter bel! und 
ir übren Oehhäftsetih in Cifehetofringen in Aaffen 
Wohnung Domij gemählı. 
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Elfaß-Fothringen. 


Ar. 48. Strafiburg, den 16. November 1880. 












Des „Ernte au) Bnirhedmirlel fr fehdelringen“ eh: 
1. Badeäten über den aha de Im Kun | TIL. Keredrungen und Glafe der Snrkefrftte; 
3 kei a 6 elkgen; er reger: 





IV. Gstafe aneee Sendebehäten wnb Geafe on Beldebhäte, 
eig fie Gjeedsiringen den Gefnberee Eäigte Anh; 
V. Berl Badridin. 


1. Bererbnungen unb Gelaff des Reifeeißen Sletlalls 
des Miikrinan fie GlehBelfeinge, mäe ni Im Sefe 
Sat für Gifß-Geeingen reen; 














1. 
Infatt des Gefehbfattes für Ekfaß-Sotfringen. 


E uc9, ben S. Rovember I 
(ir. 626) Derocdung, dreier) Die Erfebng Des Oktei in der Gemeine Pie. (Wem 12. Oktsber 1889) 





IL 

29) | Sefugniß erteilt worden, das aus den Güttenwerlen yu 
Seine Durtauät der Here Stottflter Hat die | Milerupt bejichungsmeile ben bereinigten Hältenmerten 
Gridtung eines Hoapües im der Gemeinde Gier mit | bes Bedens Longry über die Cifenbabuftede von ber 
der Bepeicnung „Siftung Pribolin, Genovefa Rogge | feanifihen Gremge bei Bilerupt bis Deutic-Oth ein- 


Haas zuc Engeltbürg“ genehmigt, geführte Rohefen au} dann zu berpoflen, wenn die Ger 
1A. 12074. fäe für die ganye Wogenlebung den Bekrag don 75.4 
a8) Überftigen. 


oem Rebeglamt TI. Aafe DautOi5 ir vie | I. BIT. 


IL 
a. Ober» @lfaß. 
Seen fie er Sf 1 ber Ausfübmgänrrbnung u 
difem Geiehe vom 2. Juli 1888 mid ber Burn 
Sahretereitvebient er Im Warte Obeiaß brfhehiten = 
Hands und foritirtfäigtlihen Arbeiter nad, Anfbrung der 
Bürgermeiter Jegelch, wie fig 


an Belhlup. 
ni PAR. des KG a 2 be Reiöneekes nom 
Be ande im Teiln Barden Baafigen 



















Bar hugensmige 
Unter 









3.8. nur ai 
ehe Jabee al 
\minntie| weist Imänntie| wette 
Meter 
“aa ı a 





In den Gemeindebezirten: 


Runner 





1 | Gin, Gem, Mann... | 1 | oo | 2 
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Runner 


In den Gemeinbesegirten: 





88. mese ta 
Techn Jet 

Iatrntie! meiste | 
bite, 


Dig 
ee 
ige weh 











m. | Mutieh, Mıhaun, Mnmefctwekr, Bartenfeim, Bebelnheim, Teruneer, ‚Bergheim, | 


1 Bersboigeh, Berner, Sehe, Wollilr, Sahı, Dir, 
Sorrad ogahein, Eidmpmeit, Selten, Öeheihecr, Onpifn, Brkte 


Bad Ging, Omi, Btkhm 
Srklahem. Bear Bann“ 
Sein Segen, 


Drtäeien, 
Kine A 





jeher, Ninhad Zell 








kein, Gieren, Gigeisheim, Gleinbad), 

Thann, Zürteim, Mfbem, Ufol, Urbis, Wtins 

Meier {m Tal, Weier, Ares 

Wünfeim, elenberg, Simmersfeim . 
MM.) eler übrigen Gemeinden des Balıl8 . . . .- > 





Gotmar, den 5, November 1889. 
1.0018. 


(as) Betanntmadung. 


Die längs den Rune und anderen Sanbfirofen ans 
siegen Beicht-Tlegrapbnlinien find bäufig vorfähliden oder 
öelifigen Bejgäbigungen, namentlich burc) Zertrimmerung 
der Nlatoren mitelt Elennicfn u. |... ausgeht. Ca 
durch din Unfug Die Berupung ber Keegrapbeninfaen 
deubinber ober geiört wird, {o id Berburh auf die Dur 
das Etrfpeeßbud, für das Deutfce Rec etelehten Eirofen 
wegen bergeihen Defädigungen aufmertlam gemadt. 
eilig wid bemer, da, demjenigen, meläe bie 
häter vorjhtier oder fahrläfger Belhebigungen ber ale 
graphen« Anlagen Derat emitell und yar Mrcie Bin, dof 
Bitten yum Grfop und zur Eirfe geogen werden Tännen, 
Zelobmungen Si jur öde von fünfehn Mart in ehem 
einen Yalle and Den Fonds ber Beld$-Kelegrapfenstiere 
iraltung werben geabl! werben. 
ie Weehmungen weden a dam Beifig wer 
den, rcam Die Gulbigen wegen Jugenbichen Alters ober wegen 
Pnfige prtller be rg Wh Kar 
Gum Gefche berangeogen werben Tönnen; . 
bie Beladbigung no nic ausgefüht, Jondern Dur refte 











EB are Ser EIER ERS RUE 
a en 
folgen Tann. 


iorlefanen, 


IV. 


ufern, Hartmonnäieier, Hattfat, 
ga Ofen Bee 

benibal, Mayferbeng, Rich 

Weimerfpad, Dartich, Mosudnfer, Market, Milthzce 

Dei, Ri, Dario, Kaker, Nikcmmäni, u 

jffenbeim, Banfpad, ie, Wäfennekr, Ric 

Une Hadraet, Biken, Koben, Arc Sapnetämier 

Rohrfämeer, Rufac, Ct. Amarin, Ci. Cubıg, ©. Bil, Säleıbah, Syn 

1 Gab, Sultan, Enlanal, 

jan, Weitalten, Weitoleheim, "Linzenheim, 


mat, Ingersbeim, 

, Arülh, Sultrbod, 
Mipad, Dolan, 

oriweier, Ob 








Waltoc, Wattieiler, 


0 
50 


5” 
sco 


Der Beietspräfdent 
Zordan. 


20 
20 


a0 
0 








Grup Sekamungen indem Eau fir ar 


8.817. er gegen cine zu öffentlihen Zineden dir 
ende Teegrophen« Anfall vorfäptch Handlungen Teyht 

ng diefer Anlalt Derbindern ober hen, 
griß von einem Monat Bis zu brei Jahre 






Bi mi oe 
ea 

& 918. Ar am re zu Menü 
nende Zelegrapten Anett Keine Get. Den 
ki, eier Benehung Be Ana derbe 
Hirn, mt Osfunguip, Be je dnem Jake ob ms 
u 

Chrftarg (ON), 7. Rvenber 1880, 


Der Raifeihe Ober-Poftbireier 
Hagemann. 





weden ie 











ao) 
Das Peovintmt Mep geht Bi auf Meere une 

Serorugung dr Arsen fir den Ger 

Bopgen 800 .& 5 878 «4, 

Dale 800 820 ind. Of 

Heu und Ehofpeife unerndet, 





war) 


Y 
Yerfonal- Rafrigten. 





Gruennungen, Berfegungen, Entfafungen. 


Dei m Ant Vrmlan. 
Die von dem Ziffel zu Ckrafkurg vorgenommene 
Ernennung bes Hülfspforrere Branz Raver Heiligenflein 
Au Weihe yum late in Rebe ht ie Bnchmipung 
des Re icpen Statthalters erhalten. 
dee Sifefnt Sehen Ja Porn In Kikirg 
ng as Da u Salt Boen I Baker 
Bone In Dre epize ka be Öenenigung Di 
Reiferlichen Slas erhalten, 


Foichmermeltun. 
b. Unter-Gifa. 


Genanpt: An Eee Da ern Mit dt 
Guter 98 Chir Elek Da Dane 





rn Bo 





Be ent? Den B1fätes "mm Sri de ge 

an 6a Wigle 

anne Genelbuiheh. “ 

mug ers, Sin MB I Monk 
fener Cbner In Ci,  Atehtnberfäulsnfeheit 

Roter ya Mibenbnd, 

Yerfeht: Die Aırer Haas von Drairgen na 
Yateen, Wi MN EX En ui sam Anct 
en akiie Aleyes 

Venftoniet: Elemenlarkhrer Dietzid, in Shocne 
din, clan Gier Soon I Bone, 

flachen; Dr R, Bir 9 fans 
nahen One Ca nie zu Dori 











era, ern. Mae a 
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Eifaß-Fothringen. 
Ar, 49. Straßburg, den 28. November 1889. 








ar „Ente mub Pnirkeämlshieit fir Mfchfelringen“ nit: 
HIT. Besrömungen nd Grlafe dr PnikJcäen 


IV. Geffe derer Funsbrhnde und tal on Brigabhänen, 















a Er 
Te ee em retten 
ERIEEHEETSNG | RE 
IL 
was) girte-Ymtshlatt Geite 245) werden nahftehend die Namen 


Dur) Iandesferrfihe Verordnung des Permm Sttte | der zur Zeil in Glieheloibringen beflten fändigen 
Aa bie Gredtung einer Carte pe Mambad | hehe (Bolnee) dla punzct, 

ionie einer Sparlofe zu Auge genehmigt worden. 

1A. 12852. — I. A. 12901 1. Bejich Ober-Eifag, 





[23 RR Kreis Alttic, 
Durch Gelah des Winiferhums if genehmigt were | 1. Lang, Bean Jatob, Amtsgeriätsfertär in Aktirh, 
de dat Die Loofe zu Ver Coltere, welde der Verein | 2 Eiffelin, Gugen, Gemeindefhreiber in Dammerlirh, 


fir die Reftauration der Mirhe u Gt. Sehald in Nürne | 9. Weit, Morbus, Hülfsgeridtsfhreiber in Siefingen, 
dr auf Grund des von dem Aöniglich Bayerifcen | 4. Bogelmeib, Hnpolih, Berihtsvoieher in Pr 
Sliotsmiifteruum des Innern genehmigten Verloofungde Preis Colmar. 

Aimeb vom 5. Ottober d. IR. in mei Serien zu ber» 


e at inbifaß @otbrinhenneartehen erben. | > Ditrner, Jofeob, Regierungstangift in Gofmar, 
allen beat, in Eljef- Lothringen vertrieben werden. 2. Säoof, Gufan Aal, Obefeteidr am Ober- 
Mn Be. gu 
3. Meg, Eugen, Hülfegerictsfäreiber in Colmar, 
ss Befauntmaung. 3 Jacobs, Wötph, Obeehtr in Minen 





AS Stempelgeichen für die periobifche Nahaihung Diehl, David, Notariatsgehülfe in Neı 

im Jahre 1890 betimme if, ben Budflaben D. . Johannes, Kheophil, Gemeindejcreiber 
Straffung, den 18. Robenber 1889. Deim, 

Miniferium für ElfaheLotpringen. 


Winzer: 


Rreis Gehiweiler. 





er 1. Weiter, Yatob, Yntöc etretär in Gebiweiler, 
Aeietung des ‚denen 2. Meyer, Sorny ie Gebweiler, 
er Unterfoatafeftetir. 3. Fulbaber, rang Anton, Gemeinbefbreiber in Sul, 
Im Auftrage: 4. Ehret, Adolph, Arntsgerichtsjefretär in Rufad, 
1.D, 8522. Sarff. 5. Haas, Aphond, Gemeindejereiber in Enz 
sn) EN Areis Mülfaufen. 


In Gemäßeit ber Sefimmung unter Güfer 1 der | 1. Sälienger, Bensit, Gemeindefchreiber in Rirheim, 
Verfügung, eiefenb die fänbigen Meberfeper (Dol- | 2. Weber, Hopolih, Rotariasgehälfe in ah, 
meiden), bom 18. September 1889 (Fentrals und Ber | 3. Echorttin, Cubwig, Lehrer in Raudorf, 









Scönfaupt, Cufab, Rentmeifer in Cieren, 
Scherer, Johann Boplit, Rotarilsgehilfe in 

Sondier, 

Stadt, Landgerichtsfetretir in Dülfaufen, 
RE, Anton, Biceauvorfleger des Stamdesamts In 
MRürhaufen, 

Meyer, Roc, Boleifefretaiatsafffent in Däthaufen, 
Meng, Bortunatus, Rotoriasgehülfe in Nülhaufen, 
. Kauffmann, Emil, Rotaritegebüfe in Mülpaufen, 
. Saffat, Rudolph, otariatsgehüffe in Mülpaufen. 
Rreis Rappoltsmeiter, 
Yaas, Johann, Gemeindefeeiber in Rapvoltsweile, 
: Schiele, Johann Baplit, Antsgerihtsfrcr in 
Ammerfäneie, 
3 Boeflin, Emil, Yaupttefter in Martich, 

. Haemmerle, franz Jofepd Julius, Rentmefler in 

Sänierad. 





Rreis Tann. 
1. Rarın, Litter Jofeph, Amtsgerichtsfetretär 
©. Amar, 
Bacster, Fran, Geometer in Hüfern-Weferling, 
Rintenbag, Karl, Amisgerihtsfettelie in Ipann, 
Noeninger, Jofeph, Stodffekretär in Tann, 
. Schieber, Splefler, Rotariaegefülfe in Than, 
; Holt, Ignay Stadtfeeeie in Sennheim, 
Nebelmann, Em, Stodffekretär in Masminfer. 


1. Deich Anter-Glfeh, 
Areis Erftein. 
. Bloch, Amtsgerihtäfeceie 0. D. in Benfeld, 
2. Bfleger, Gauptlehrer in Benfeid, 
Ricty, Gemeinbefhreiber in Grafenfaben, 
1. Wih, Öemeindefdreiber in Oberchufeim, 
. Schwargbrob, Ganeindeichriber in Oberehupeim. 
Kreis Hagenan. 
Yrumber, Gerätsihteiber a. D. in Wifgweiter, 
Miele, Yrgermeifereifeltelir in Hagenan, 
. Shimpf, Berihlevoleher in Nederbronn. 
Rreis Molspeim. 
. Groh, Beigeordnder in Molsheim, 
. Schaffner, Antigerictsfetreie in Rosheim, 
 Arbogaft, Lehrer in Canles, 
1. Pfeiffer, ehemaliger Gemeinbefhreiber in Waffeln“ 
Heim, 
Rnittel, Gemeinbefreißer in Vorbrud, 
. Schreiner, Rotarintsgehülfe in Säirmed, 
. Shaudee, Gemeinbefhreiber in Schirme. 
Rreis Schlettfadt. 
Harp, Gerigtsfeiber a. D. in Bar, 
Allonas, ehemaliger Rotariatsfhriber in Marloltı 
Heim, 


in 
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3. Goncad, Wegermeiflereifelretär in Schetfldt, 
4 Herrmann, Sparlafenrehner in Weile 
Areis Strafburg-Stadt. 

. Zürsper, Eifenbahnfüfeicreier in Strafburg, 
aut, Gandelelammerfefrelir in Strapburg, 
Kammes, Hülfsgerihtsfhreber in Strapburg, 
Fean, Gnregifirementsfupernumerar in Gtrafbur, 

5. Bürterlin, Condgerihtsfeecät 0. D. in Stroftun, 

Areis Strahburg-Land. 

. Weigel, Rotariasjgreiber in Brumalh, 

. Kaps, Gemeindejreiber in Hodfelen, 

. Regiffer, Gehötftsagent in Wilgoftfein, 

1 Suharbenur, Rotarialsihreiber in. Sci 

Rreis Weihenburg. 

. Savagner, Stadifäreider in Lauterburg, 
Dee, Gemeindefchreber in Seiy, 
Bippert, Pofbermalter in Sulz u,/B. 

Vogt, Amisgerihtsfhreiber a. D. in Weifenburg, 

;. Reed, Lehrer in Wirth a 

>. Helmet, Ocmeindejgreiber in Wörth a, 

Rreis Zabern 

. Heymann, Lehrer in Maursmänfer, 
Bucy, Kaufmann in Drulingen, 
Freund, Stadtfäreiber in Saarunion, 
WILD, Amtsgerihtsfehetäc in Lüpelfein, 
Mein, Stodifdreiber in Budeneil, 

. Michel, Gerichtsvoihieher in Zabern. 


II. Deich Sotfringen. 
Rreis Mep-Stadt. 
Sonflang, Gerißtsfhreiber 0, D. in Mef, 
. D’Ham, Büreaubeamter der Hofpipermaltung in 
Mh, 
. Dombret, Bantbeamter in Dh. 
. Riperom, Lürgermeifereitunt in Die. 
. Seclerze, Rotaeiotsgehülie in Mef. 
Seo, Rotariaegefilfe in Def, 
May, Gefdäftsmenn in M 
Neplig, Rotariatsgefülfe in Die, 
. Ottemer, Gerihtsvolieferamtslandibet in Def. 
Sattler, Rotoriatsgehülfe in Def. 
Adam, Nilolaus, Enregifrementsgehülfe in Me. 
Rreis Bolten. 
Rofe, Gemeinbefeißer in Balden, 
2 Beyel, Lefrer in Yolden, 
Weber, Banter in Bolden, 
ein, Schrer in Bufendarf, 
jrand, Gerißtsvolieherumfsfanbibat in Falenderg, 
ag, Lehrer in Herlingen. 




































Kreis Cpäteau-Salins, 
1. Weber, Georg, Rotariatögefülfe in Chäteau-Ealins, 
& Bourrion, Dülfsarbeiter bei der Rreisbirelion in 

päteau-Solins, 

8 Dedun, Lehrer in Bacout, 
4 Rominger, Gerißtsföreiber in Delme, 
Blum, Gefdäftsagent in Di 
Shufler, Stadljhreiber in Dieupe, 


raetiiger Vorfünger in ic, 

Ruffing, HMfsgerigtsfhreber in Bie, 

. Barmentier, Lehrer in up, 

Boiret, pefionieter Lehrer in Marfol 
Areis Diedenfofen. 

1. Dürzen, Lefrer in Monde 

2 Houndheringer, Schreiber in Niedereuß, 

3. don Hunolftein, Oefdäftäagent in Grap-Mopeubre, 

4. Rrier, Oeföhftsagent in Diedenfofen, 

5. Sauter, Gefhäftsogent In Diebenhofe, 

6. Säaad, Gefhüftsagent in Diedenhofen, 

7 Manternas, Gemgnteftnite in Grf-opae, 

2. 




















. SGild, Cahrer in Roflingen, 
Schmidt, Lehrer in Hayingen, 
ion, Lehrer in DeutjärOih, 
Dem, ehemaliger Tchrer in Yumep, 
2: Hecs, Gerer in Beni, 

. Mein, Lehrer In Meperieie, 
Sonndag, Krämer in Rüsderf. 


Kreis Borbad, 


Müller, Gemeindefchreiber in Forbad, 
Deber, Gerihtsfeetär a. D. in Groftännden, 
. Bruder, Umtsgerictsfetretir in Saaralben, 

. Claus, Haupilchrer in St. Aoole. 


Rreis Mep-Land. 


1. Gögarh, Lehrer in Moulin, 
Ei Lehrer Im Bombad, 








infberger, Lehrer in Plantiörs, 
oil, Lehrer in Hauconeourt, 

Leid, Leprer in Augnp. 

deb. Lehrer in Yauz, 

Leger, Cehrer in Novdant, 

Scherer, Gemeindefkriber in Ars o/M., 

Antrig, Lehrer in Nemill, 

10: Langard, Lehrer in Pange, 

11. Weprung, Lehrer in Rugel, 

12! Beit, Lehrer in Eitbernaden, 

13. Bitter, Laprer in Dedeunes, 

14. Mech, Lehrer in Chef | 


1 
2% 
3 
Fr 
6 
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Rreis Saarburg. 
1. Haufer, Gemenbefhreiber in Pinfingen, 
2% Thomas, Amtsgeriätsferetir in Lordingen, 
3. Bernard, Gpmnafilehrer in Paljburg, 
 Quttenfeläger, Rotariatsgehtlfe in Riringen, 
5. Peter, Stodifhreiber in Sonrburg. 
Reis Saargemünd. 
1. Ziteug, Julius, Sportafentedner in Bild, 
2 Rem, Jatob, Gefcüftsagent in Roprbad, 
5 Grünewald, Lehrer In Scargembnd. 
Strafburg, den 5. Rodember 1880. 
Niniferium für Efef-Lotfeingen. 
Abteilung des Innern. Abtpelung fr Jufig u. Rultus, 
Der Unterflatsetretie Im Auftrage: 





von Köller. von Durfd. 
T.A.1153, 
LA 008. wor 
> Betanntmahung. 


In Anwendung des 9. 4 des Okfehes vom 81. 
Rürz 1884, Beeffenb die Bereinigung des Rataflers, 
Die Ausgleifung der Grundfleuer und die Fortführung 
des Rutater, if bie Grenge puifien den Gemartungen 
Volgelögeim und Wolfganjen, Mreis Colmar, dahin abe 
geändert worden, da: 

a) der in der Geltion A gelegene Ze der Gemartung 
Volgelafeim, beftehend cus den Paryelen Rr, 1. 228 
—230, 274, 300, 307, 7I1 und nem Zeile der 
Baytsfrafe von Wolfgenzen nad) Reubrefat) mit 
einer Släde von 1 ha 50a 34 qm, der Öemarkung 
Wolfgangen zugefeilt, 

1) der in ber Gellion B gelegene Afeil der Gemarlung 
Bolfgangen, Gftegenb au den Paryelle 260, 201 p- 
209 p, 204, 205 und 830 mil einer Bläge von 1 
70 a 20 qm, der Gemarkung Wolgelsheim zugeieilt 
win, 

Das Nüfere Hirüber ergeben die auf den Birger- 
meileräimtern der. genannten Gemeinden nicbergelgien 
Feihnungen. 

Dies wicd Giermit yur öffntigen Kenntriß gebrait. 

Straßburg, den 15. November 1880. 


Winifterium für Glfaße Lothringen. 
Abtfeilung für Binangen, Sandiicifjft u. Domänen. 
Der Unterlaasfelehtr 

von Schrant. 











K. 0420, 





II. 


a. Ober 


[6:23 
Bat: Dber-Elfaß. 
Reis; Mülhaufen. 
Gemeinde: Blokheim. 
Veihlut. 
Der Beetspröfbent der Obere, 
Rad Einf x. x. 
Bergtiht: 
Artitet 1. 


ie Sehufs Seflung unb Untealtung der ee 
Teen, An Dr Beratung der a Sorten 
itgenen Örunbflde une Den Namen » lfrungtgenofene 
(ct am Ronnengeaten In Klskfein" gtdeie Ehrbitat: 
Berofefftbreigcn Eigenkünen, bern Nanenäveneihni 
Hide At angekofen A, 1. Semi auf Gran Der 
Mil 18 der Ökfeeh vom 21. Sam 1865 nad Mahpete 
3 Senffeefsftue vom 180. Sa 1800 gende 
un Race DM. 20 dc On 
in senken 








Metitet 2. 
Diefer Defhtuf, {omie en Yuszug des Omoflenfafte 
Ratuts if im Central und Beiete-Ymisbiat zu bereichen 
und in den Gemeinden Mogheim und Partenbeim während nes 
Monats vom Tage bes Empfangs deifeiben an dur Affene 
Tißen Anfang belannt zu maden. — Die Erfüllung dicer 
Tieren Srmüihteit ft Dach, eine Befeinigung des Würgere 
meifers nadyumeifen. 
Golmer, den 11, November 1889. 
Dir Baiteräpent, 
3. 4: Bochm. 








11. 8809 





Ausa 
Gensfeetgefisieut der Dur verkekenben Bejdtıh 
ermädigten Goubiattgenefenfet 


gteißtautnd mil dem vor 
(06) abeSmutten Eiatut dr Benäfte 
Tungigeefenfaft Gh iR auf nafehnbe Alet: 


Aetite 
Das Gynbist Saft aus 6 Mlgfihern unb 9 Glekben 














ee. Sierzen nd ale Müglicher und Gilsetwier enh ber 
SCH ber Belt Ynfreferten zu mähfen. Gin Fünftel der 
llrleer be Eyabiels win jees Jede neu geil, 





"Bet den Iellfen Geneureugen weiber dir ebfebenden 
iger buch Seh Leek Siem; fe find wider möhtker und 
Melden im Qunfion BB Ju Ieer Gelehung, 


6. Loth 
son 

Am 8. d. DIS. fi der Biährige Anabe Wilmann in 
der Mäbe des Hafens in ben Manal, und wäre. erruner, 
wenn mißt der Dilhändier Conrad Welten Bier hm mache 
Berangen wire uni ger Gäe: Die auepfente 





@lfad. 


weites 
Sur Zoefnar cn Ar Gern te 
Gictire Gscah, bed on don Tntermr Beel 
Grantfäne on ee 0 cam Daher Tas pa fe nd 
(hm Ben, ei Feen Se Ak, 
re Seine tan Is ie iD Eli (hen 
Game mde sense Aa pfeil 
und Gear or Biber nen Fi dar Ares 
Seren an, Si gie ehr ih nee Beate 
ie ed kn Fuge 9 pr da Men! 
rue Bat ji, Gin ans 
E Benmn Kge 
Baht des Vorftandes und Wefugnife defelben. 
Aeiitt . 
ie Eptaiitehr mitte den Neranb un, her 
rede, Shen Bere ir Sfın Aeuer oa) Mr 























r [ 
Bine [ämmiliher Mglieer des Cyndies fe Beantraen; 
Tüten Ber i DenEipungen u im ben @esertserfemnlunge 
Geht di Juesfen der Genofnkfet zu Akermafien unh de 
Wine, Min uch andere auf die Meellung der Gmnfaläch 
Bndatigen Sapiere ufabemehen, 

ittsliteder nd jebegelt bereit, deb Als 

mente we Se Alten jl einsehen, 
Bertanb ft Die Bejöte 5 Eyabites auspfühen 
au Serufen, Be Geltfäelt Bei den Ge, 














(hen ds enter fs, mir 
En Te 1 Tg rd Ge 
ae nn he En, we 
a en 6 Meet 

33 Al A Bei wi hrkise mt nen 
en Bene wc ah nn an un ie 
Marne 

zu un, 

Vechlung br Ausgaben. 
Rofenverthilung unter de Beibiigen. 
Bee gi Bi 
etfeiligten Grunbftüde. 

ae) 





eingen. 
u u erktung wi Hr ur eigene Aa 
Wera 
Wi, den 6. Ofteker 1950. 
Der Bit 
3 


un 








. 1096. 





(055) Betanntmac 


34 bringe Kerdurd zur Mfetticen Kennt, dafı 
it dem Beginn de& Jalres 1890 Die jähie Revifion der 
Bibeln für die Boyels» und Areistagemahlen, jomie Die 
Wahlen zu den Gemenderätken in fänmttigen Gemeinden 
fe Bay unter Ginkaltung der Durd) bie Delree vom 
2. Sebruar 1862 und 13. Januar 1866 borgeichriebenen 
Ai nk neh Wabose Ds Oeicka nem 4. Yamaar 
1819 (Oeebßt. ©, 17) mit der muß &. 1 der, Verordnung 
vom 28. April 1870 (Befehl. ©. 7) fi) ergebenden Mt 
Altion und meiner Belonnimachung vom 6, Januar 18 
(mistat für GljaheLoipringen ©. 21) wiederum flalzur 
Faten Bat. 











We, den 12. November 1889. 

Der Bagirtspräftent, 

1 1988. 3.2: Safe. 
so) Vefanntmachung. 


um Bwede der Bewifkrung ihrer im Ranten Sage 
aesile der Gemarbung Aiberfäweiler geegeren Wiefen Haben 
#9.) die Minocennen Plifer in ülberkhcer, uerelen 
du den Notar Welter In Vöcdingen, 2) Mardel Azul 
in Wberfäweiler, 3) Lion Alegander Wittwe in Alberfdnneiler, 
4) Diehl Rarl in Barr i/E. auf Grund bes Gejepes vom 
21. Juni 1865 zu einer freien Genoffenfdaft vereinigt. 

u oem a 8 ka enmanin Ok ge id 
ie Geofenfctsehungen ausyuphweife nadfhend dur 
‚fentlichen Kenntnit ® x 

“u.1. 


Die untegneten Grunbfier vereinigen fih bir“ 
it in der Mbfht, ihre in dem Menton Kagumguile der 
©ctionB er Öemarfung Mberepuile glsenen Afenpae 
len Dur Anlage einer Gleufäleufe und eine Benäferungse 
obat gemeinfgaffi zu benäfern unb poor na Den Ya 
ieknbeumeifter in Eoarburg aufuflenben und vom Ralr 
fien Metiorations-Baulnfpellr in Sabern zu prüfenden 
Fan, qu eine ren Oenofenfdaft auf Grund des Gehe 
Bu 100 
id. 2. 


Die Berefefgeft eb dur, chen ante her 

Mäyider kflhknen Woran ver, Nr vn der One: 

eutflung der Bekeligen it tdalber Eiimmenmehr 

Se genäht weh. Se iitmengegtet bl der Zah ars 

Serfrbpmiigebes wife Das &ot. fuc Ne (allaen 

Üetendlungen fen ma Difem Modus Gllige taken, 
An. o. 

Der Morfland Hat die Ynteeffn der Geoff 
Jemen, kt sr ten, Ne 
Übrug der Yet unb Sie Uneifltung de Anlage une 
Diitung des MtoratongeBeulnpere In Sec Du 
ikaben, über die enflauderen Roln der Sammlung 
208 Beniger Abe Rebnung su gen mb Din nad 
Hioheade des am Untenehnen Legen Dägeninbant je 
derbe, fol für Deren Oinyichung Corge ju pen. 

Der erkand ermäßigt de gencnfame Anlage, 
is: Glauflrle u Huaptenifrugegtahe, dr chen 
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Unternebmer ober Dur) Die Beiheiligten Gigenthümer ef 
Plonmäßig ausführen u Iffen 
Dip, den 14. Aovember 1880. 





Der Be 
438. 3 
[6:2] Belauntmacung. 


Natdem die Gapungen ber in der Gemeinde edingen, 
Ares Diedenhefen, gebeten Genofen|haft zur Anlage un® 
Untebaltung von elwegen in den Oemarungen Medingen 
und Seersberg Dieeeits genehmigt worden fin, bringe ch 
nad, Gift des Art. 12 des Gcepes über bie Epndiat 
Geraffenäaften dom 21. Jun! 1865 und des Rundiceibens 
des Minifes für Aderbau, Handel und fette Stbeiten 
dom 12. Muguft 1805 die Genofenfdeftsfahungen Hierburd 
ausjugäweie zur Öfetiihen Renntnib. 


Beirt: Lothringen. 
Nreis: Diedenhofen. 
Seminte: Hedingen. 
Gensfenfgeftsatit 
für die zum Socd der Anlage und Unterhaltung von Gel+ 
wegen In Den Gemartungen Uetingen und. Reikerik 

ner Dem Memen beirggenofefäft engen” mi 

dem Cipe in Iedingen geile auefile Eynbialt 

Grroeftet 

Dad Genofenfgaftäftatut ift gleicflautenb mit dem derftehenb 
ul &; des un UN) abperen Giat dre Blcengofen 
(et Seel  neofejnten Welt: 

Artitet 

Jos Gmb Sec cin 5 Allen ud 2 Ehen 
sen, Diesen {ab & Agiter uab 3 Ele aut dr 
SEN er Hepegin Geunbeiker ja wien. ie Bü dr 
Äh ke ana wi ch Bar pw arahe 

0 den ser ef een Grwnetangn weten de 
stehen Myler Vc da Ks Ffm; fe Rab wider 
Silke un en I Zunklon 68 De Ihre Grfepp 
We, den 7. Rovenber 1880. 
Der Berirfspräfibent. 
ee 
(so) Beanntmabung. 

., Nacten die Sopungen der in ber Gemeinde Freibuß, " 
Reeis Yorbad, gebieten Öenoffenfäaft zur Serfelung, und 
Unterhaltung einer Entwäflerungsanlage biesleits genehmigt 
worben find, bringe ich nad) Einfit des Art, 12 des Ger 
fejeß_ über bie Spnbitats-enofenfhaften vom 21. Juni 1865 
und des Runbjehreibens be8 Diniers für Mderbou, Handel 
unb öffentliche Arbeiten vom 12. Muguft 1865 bie Genofien- 

































v. 4918. 








Möofis-Sofrungen Giadurd) aubpugämeile zur Öfentlihen 

Renntn. 

Baiet: Lothringen 

Rıdt; Borbad, 

Gemeinde: Greibuß, Hußgefiet der duutfen Red. 
Gensfenfgaftsatut 


für Die zum Zwei der Herleflung und Unterhaltung einer 
Cukfenutantage In bn> Aion Oratgaen, 


Bonger, Untet Letter, Dunsiet, Metehe, Grofrtkt, 
Rıfenbrud, Prouenwine, Hiefbronn, Sühwies, Bel 
Rück, Duchübe, Rronnehniet, Bieniie u. |. m. in 
der Gemartung frebuß unter dem Namen „Entoife: 
nungsgenfienkdalt Krebuh“ mil dem Cipe in Breituh 
gehidee auerfele Eyndilats-Gnofenfäct 

Der Gefnfeläfat IR elite mi dem 

Rund auf &. 231 Unter (693) echten chat br 

















Di, den 5. November 1889. 
Der Begetapräfdent, 
vi. 4316. 3%: Safe. 


9) Vetanntmacung. 


Nabe die Sapungen der I der Gemeinde Fre« 
sborf, Mrs Dorbad, gebibelen Öenofanläclt zur Her: 
img_ und Unterhaltung einer Enhmäferung in den Sane 
Ionen Eourtieß und Deligenvics Diesel genehmigt worden 
Find, bringe ih nad Ginfiht des Mc. 12 des Belpee über 
die Eynhilate-Genofufäeile vom 21. Juni 1805 und des 
Rundfreiens bes Winifens für Hdebau, Handel und 
Üfentihe Aobeten vom 18. Wuguft 1865 die Öcnofienfäaft- 
Sapungen Hierdurch ausyugswele Hr Afenligen Nenn 
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Zatt: Anzeigen, 
reis; Horba 
Gemeinde: Fremersdorf, 


Genoffenfhaftsftatut 


für de zum Zued der Pefichung und Unterhatng in 
öferung in den Mantonen Gouriies und Yale 
ieh in der Öemarfung Üremeredor] unter den Yan 
Grtedfoetunsfnlat unter m Ten Ei 
in Öremersdor| gebible auloeifrte Spnbitts-Gensfefäc 
1 Genfeefteiatt IR leiten it em tk 
ner (69) aby@ratien Ela der „On 
Yonntamde 1 au] nadfehenben wähle 
aetitete. 
Zet Enpitat Get enb 3 Tlfiern und ? Ele 
item. Sectn fib 3 Mificer un) 2 Glebeeueler cu ir 
SH der Blkeigen Oruböchäe zu wählen, Gin Sri in 
Ahatter dh Eanitate win Act dehe me genät, 
"Be den yoc eifen Wesen Gencerungn water Me 
eueienken Miller Kur det Dach ef; Re Fab nk 
ee unb lien In Ganaln 42 zu rer Grffung. 
Die, den 20. Ofiober 1890. 
Der Beirteprüfbent, 
3.1: Safe. 








ui 6, 
gerefentäeft 








v1. 4287. 








00) Beranntmacu 


Durch) Uelfit des M, Sanbgerihts Mülpaufn vom 
26. Of 1889 Kar Waller, ae Gene ler 





on 





Vv. 


IV. 


in Bülfmeter 6. han wohnhaft, zur Zeit ofme beta 
ohne und Mufenihltsort, Kür abend erflärt worben. 
Gohmer, den 16. Rovener 1880. 
Der Raifel, Oberflantsamnalt 
Kaffiga. 


Terfonat- Kafridten. 





Grnenmungen, Berfegungen, Entlffungen. 


Wernau des Innen, 

‚u Dee der Beifunstonmien für Ast 
Fb für bie Zell Ki yum 1. Movenber 1600 ernenl, more 
Ben: Buffer 2x, Iiäigen, eben de War übe 
ragen iR, die Profeloren Dr. Gilig, Dr. Rolltaufe 
und Sr. Graf zu Solmd-Laubad, jowi bie other 
Berädrff und Br. Witipps bier. 

Ronalaufcher Migaclis iR von Wolfetdorf nad 
Düeufen verfeht und Zautefniter Krieg zum Ranalaufr 
eher in Molferibrf ernennt won 


JaRly- un) Auita-Dernaltung, 


Dem Roter Möhler in Mälfaufen iR die nad 
fucte Enttefung aus dem Juflybienfte des Reihslanbes er» 
pet worden, 























Boichmernetun, 
Dber-Gifaß. 

Grnannt: Arämer Weidner jum Lürgermefer de 
Geneinde Bloeläheim. 

Definitio angefeit: 
Qeiter in Rbafaltes, Jasay in Adern oe 
Brünig, in Xbomn, bie Bebterinnen Meier in Milli, 
Gartt in Nülbeufen, Grad in Mülfaufen. 

Berfeft: Die Lehrer Oberle don Gimeiuke 
nad; Oberbagentbl, Nucer von Oberfagentbal na Bra: 
heim, Sceliier von idenfäweer nad, Gundalskin, 
Rrähfing von Paliburg nad Ringeisbein, Gamili 
von Gundolskeim nad) Widenjömeicr, Stebtin von Zürt- 
Heim nach Moos, Soren} von Gergem mad Ci. is, 
Hirfinger von Blopbeim nad Eengeen, Burlart vr 











chrer Mifel in Zham. 

















Menfier nad Witerödorf, Dors von Feleingen nad 
Säweihaufen, Peter von Cbermilpac_ nad Alp, 
Canary von Does nad) Obermülpad, Schwehler ben 
Aigasbein nad, Ainfreier, Bahnadt von Si. ih 
20 Sioptem, Hürth von Iagersheim vad, Gnfaßeln, 
2005 von Zelern ned Cbeebubud, Shcubel van Der 
Aubad ned Polen, Enberlin von Bid! nad Shnielih, 
Said zn, Deiner 1a Abemila, Ba, un 
edemagfait na ein, Stimmler von Leona 
20 Mülheufen, Butbringer kon ©, Amerin nad Than 
un die Shrerimen Rojer von Zee a. & nad) Bell 
ein, Rrämer von Dülbaufen nad Demnach, Mehger non 
Darnad nad Mülheufen, Cuntter von Carr matp dl 
Traßofen, Ries von Wotlinthefn nad Yandfr, 

Biderruftic ongeheit: Die Abgangtgiginge des 
Seminant 1; Ott in Lebe, Gtaut in Kine, Otern 
in Rappollbweitr, Ruplmann in Geis, Obere in 
Gelingen. 

Sn den Aubetand verfept: Schrer Bad) in 
Ropolimeller, 

Ausgefieben: Lehrerin Durliat in Mindhaufn. 

h. Unter-Eriaß, 




















1: Mn Ciee de verfiocbenen Reit 
Nakdnken der Rontenaliinent Goctiel- 
d mil Berhung der Rreähiraniihe 
sr d. 36. 0b 
fest: Riff Winy von Meyoee nad 
Zfttofn, Mcintineriguleorberin Niebel ven Aeubol 
mad) Suprehison, Rldntindeihuborfigenn Saulg ver 
Ruprdttau nad Etrßburg, Rlelntnbejulsnfherin Thor 
inas von RronenSurg nad Cirßburg, 


© Botbeingen. 
Grnannt: Jacauarb zum Bürgernifer, Wibratte 
vum Beigeauelen des Bürgermelfes Der Gemeinde Monte. 
Definitio ernannt: This Jam Lehrer an der Ber 
meinbef@ule zu Maipery, Beder zum Cehrer an ber Gemeinde 
|önfe zn Pülcingn, Oradp zum Safrer on der Gemeinde 
ne ju Gorbad, Meing zum Scheer am Der Gemeindefäule 
singen, Wagner jur ehterin am der Öcmeinbeläule 
pri, Gryorader zur Vorftherin einer litinbefänte 


Berfett: Sein Batm van Gt md Re 
mifngn. ihr Mayer vn ihr Denn Beta, 














In De 


Definitiv ernannt: Die fommifl. Aiofenlebrerin | nad Solsingen. 
Jundt in Chönburg und die Aiaffenlebterin Jacob zu Auf Mutrag enttaffen: Sehter Renard zu Rate 
Mid) zu Haupitehrerinen daft. Hingen, Sehrer Pilfot in Hültenfoufen. 

—s—— 





Torch Er 
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Gentral- und Bezirks-Amtshlaft 


Elfaß-£othringen. 





Straßburg, den BO. November 


1589. 









Selle er Glebkahnmen 
Il. Beusbrungen unb Geafe bs Mafetien Salhllee und 
As Mineriame fie GtobLeteingen,mele nit im Gelee 
Mat für if Boeingen erg 





II. Bing 00 Mc ba anf 
AV. Getafe anrer Sudenei 

Sie ie len den Brenn Ba 
V. Bernd Fadriktn. 





erh, 





won) 

Durch Tandeöferelihe Verordnung bes Herrn Stolte 
alters ft die Grrißtung einer Spartofe zu altenberg 
im Beiete Lothringen genehmigt worden, 

LA 1215, 





(63) Betanntmacı 
Verefed Siferang von Meftblätere zu eukiden Doraen. 

Die Behörden und Beamten der Landesvermaltung 
Soden angewiefen, die zu Denflicen Sweden erforer« 
Böen Meifbläter der Sandesaufnapme Hnftig Dura 
Smüttelung der Ratafertommifion Hefelit zu Diehen. 

Sort diefe Rarlnbltter aus dem vorfandenen 
Sorge nit unentgetlih, abgegeben werben Tonnen, 
i dafür der Selblojtnpreis an die. Ratofelommilfon 
arten. 

Den Belellungen, welde in der Kegel nur alle 
Affig einmal zum 1. Jufi einpreien fir. müflen 
Sefßeinigungen Beigefügt fein, daß Die gemünfchten 
Rocenblätter zum dienflihen Gebrauch Befimmt find. 

Strafburg, den 21. November 1880. 
Winiferium für Clfob-Sotringen. 

Der Stoatsfetrelir 
von Puttfamer. 








IT. 8055. 


en 
reed Die vetrierpoigiice B 

Auf Grund der 89. 20 und 28 des Reihägejches 
tom 23. Juni 1880, beizefiend die Ahmeße und Untere 
drüdung von Biehjeuchen (Reichsgefepbl. Seite 153) und 





L. 





de 8.1 der Hierzu lau Velanntmadung des 
tanylers vom 24. Februar 18B1 erlffenen. Infiultion 
des Bundescalfe wird derondue: 








$1. 
Im Falle der amtlen efftelung des Aussud 
einer See im Jnlande, oder wenn bie Gefaht der 

Ginfleppung einer jolden aus dem Auslande befeh, 

(88. 7 und 14 des Reidsgeehes vom 23. Jumi 1380) 

dal der Bayicepräfent Die nachfolgenden unler 1 und 2 

genannten Mabregeln anzuochnen, fofecn beten Grgeeifung 

nach Cage ber Techälnfle zur Verhütung der Geudhen« 

Verigleppung erforderlich erjeint: 

1. Büheer von wanbernden Sihofe und Shweineheeden 

müfen id im Beige eines don einem approkirten 
Tolerazie ausgefeten Zeugnifes über den jeußen« 
freien Jufanb der erden Befinden. 

. Viehtändler, welche in Ausübung ifres Cemerber 
berieb Mindoied aus einer Gemaclung in eine andere 
erbringen Laffen, müffen den Führer mit einem Zeuge 
ni über den feufenfeeien Sufand der. zu Ianspare 
fitenden Thiere ($. 0) verjehen. 

Das Zeuguiß muß von einem approbicten Tfier- 
ante ober don einem für eine elfaßlnihringifge Orr 
meinde Betten Deifhbefauer ausgeielt und unters 
geiämet fein. Der Unterffrft des Gefbeihaners if 
die Beeidmung „öeifhbeidauer der Gemeinde N. Ne“ 
een ee £ " 

in zufammengefeten Gemeinden fetie in Ger 
menden mit erreukt Beta Tinten cn den Rrke 
direltor (Boliyedirelior) nad) Anhörung des Bürgers 
meiteeh und des Mreislfierantes auh andere Sahüer- 

Handige mit der Musfelung. der Gefundfeitsgeugnfie 
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Belcaut werden. Dieflben find vom Rresbireior (fie 
aeieftar) yu Derprlißien. 

Fir Musfelung des Feugnifes hat der Steifge 
efaner beiehungsmeife been Wertzeler cine Gebihe 
von 30 Perg fir ein Stüd Rinbnich, von 20 Pennig 
für jedes weitere Ctld anjufpregen. 

Die unter Zifer 1 und 2 beenelen Mafregeln 
Tnnen jorofl für den ganzen Bezirt, als für einzelne 
Zeile Besfeben angeordnet werden. 


82% 

Aus Gemeinden, in denen Maul» und Rlauenfeuhe 
ober Sungenjeude ausgebrochen if, darj während der 
Dauer der Seude Vi, (Hinbuich, Safe, Schweine, 
Biegen) nur mit ortspogeliger Genefmugung und allein 
zum Ziede fojortiger Schlatung weggebragt werden. 
Die Ömepmigung darf mur eipalt weroen auf Oxund 
der feiftlich der Ortspolieibehörde gegenüber abgegebenen 
Gellbrung eines approbirien Ihieramied, dah cine Bere 
igleppung der Seuche durd, den Geabfitigten Transport 
de5 Wiehs zur Schladifätte Überfaupt oder unter Ber 
obadtung der von dem Zfieragie beeifneten Bari 
maßregen mich gu bejorgen fe. Den don ber Ortspolisie 
degorde aufyuftelenden Grlaubnipfdein, weißer neben 
genauer Beyichnung der weggubeingenden Zhiere den 
Set des Transports, fowie die it, innerhalb deren 
der Zransport voljogen fein muß, den Ort, an dem die 
Siaguung fatfinden jol, und Die zu beabadhtenden 
Voritsmabregeln angeben muß, Hat der Gührer der 
Apiere wähtend bes Zransporis mi fi zu führen, 

Die Ortspolgibepörden der derfeuien Gemeinden 
Find auf die Sefmmungen dies Paragrapfen fetens 
des Rrcidireltors jeweils beim Ausbrude der Seuche 
Behufs geeigneter Velanntmagjung bejonders aufmertjam 
au maden. 








&3 

Berbreitet ih, die Maule und Alauenfeude oder 
die Lungenjeuche auf mehrere Stäle, fo fat der Rribe 
Direttor alsbald die Anordnung zu frffn, Da aus den 
dem Seudenorte benachbarten, der Grfahe der Ber- 
Greitung der Seuce nat) den Berefreverfälinifen ause 
geieten, namentlih, zu Beyignenden Gemeinden zum 
Zwede oder in Bolhug einer Veräußerung Die (Rindvich, 
Safe, Schweine, Biegen) nur auf Grund don Gefund« 
geiljeugnifen (8. 0) ausgeführt werden darf, melde von 
einem approßilen Apierarte ausgetelt find, ferrt, ba 
die Yellmmungen des $. 2 entiprefende Anmendung 
auf dasjenige ieh, finden, weldes zum Zmed der 
Shahtung ausgefüßct werden fol, 

Die vorermäßnten Gefunkfeitsgeugnife Mufen nur 
für folde Ihiere ausgeftlt werben, weie feit mindefens 
fieben Tagen in feucenfeeiem Qufande in ber Gemarlung 
16 befinden, wo re Untelüdung erfolgt. Diche Ber 
Mimmung findet insbejonbere auch) Anwendung auf ware 








dernde Safe und Schweneheerben, dagegen Tann cf 
Viehmörtten der Rrelsifirart das Zeuyuiß auf fir 
fol Zhiere ausfelen, die aus der Seufe nidt um 
dächtigen Drten auf den Marlt derbradt und alseh 
iweiler verfenbet werden. 

ga 


IR die Maule und Slauenfeude oder die Sunge- 
jene in einem benadbarten nicht eljahlotheingilse 
Orte aufgeeen, fo bat Der Selähzelor (Polgibitur) 
deS angzengenben reife nad) Anförung des Kult: 
are, jofen es zur Werhütung der Geuenverflepun, 
erforerli) erigeint, anjuoednen, daf die Hühre im 
ieh (Minor, Schafe, Schweine, Ziegen), weldes cu 
dem derjeußen Orte und der näher gu, bepeifnenhe 
Mngebung desfelben eingeführt werden fol, Seupife 
opprobicter Zpierägte über Den Gefundgeitsufian dr 
Üiee ($. 6) befigen miffen, in ween beyeugt iR, bi 
nad} dem Ergebniß der von bem Afierafe eingepgne: 
Gelundigingen und der Beitigung der gu transponies 
den Tiere iefe [et mindeftens ficben Tagen in erde: 
feeiem Zufande in der Gemarlung. fih befanden, 
weler pre Unterfucung erfolgte, und dak in Life 
Gemarlung feine an Maul und Rinuenfeude ober Sunys 
feuche etranten Siere dorganden ind. 








3 

Sobald die Seuche eiofgen if, find die gi 
81. 3 un 4 geicofenen Dopnapınen aufjufeher. 

Die Verfügungen, durch) wele diefe Hafnana 
angeorbnet ober. zurldgenommen werden, find in de 
Amtsbläier der. beiheiligen Behörden einzuciden m 
Überdies in den zugehörigen Gemeinden in, ortaüblie 
Weile belannt zu geben, dem Beikspräfienten und 
Diniferium, geeignetenfalls auch den Bepdrden der Jul 
und Gifenbaljnbetriebsvermaltung, ben benachbarten Ari 
Viretioren, (Polgeibreltoren) und nicht eljaßlothing« 
hen Areisbepönden mitzuteilen, 


86 

Die Gefunbfetsguguifie (89. 1, 3 und 4) fe 
fünf Tage gültig. 

Die Güprer der zu transporlicenben Lie fr> 
derpfligtet, die Zeugnffe nad) Ablauf diefer Zeit cr 
neuern zu laffen. Sie mäffen die Seugeffe während 6 
Zranspor bei fh faben und auf Erforbern den Sc» 
jeißeförben, bem Cendarmerie» und Polizeipefonal 9: 
den Beförben und Bedienfeten der Zalbermaltung 1 
Der Gifenbaßnbetiebavermaltung vorzeigen. 

Die Zeugnife müfen Ort und Zag der Hai 
Hung, dem Nomen de Büßrerd und jedes mitgefüce 
Stid Rindoieh nad) Geläleht, Aller, Zarbe u I 
ein, die Saft der mgefüheten Edafe, Säwizc 
Firgen Sepeidmen, Bei Musfellung ber Zeugnife fr 
Bindvich, durd) die Plefhbefgauer iR das anlıgare 
Gormular yu berufen. 
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87 märften oder bei dem übrigen im $. 17 des Geuden- 
IR der Musbrui der Maule und Aieuenfeude | gejefes vom 29. Juni 1880 erwähnten Deranlefungen 
oder der Sungenfeuche in einem Marttote fefigetelt, fo | sufammengebcadit werden, tönen dur ortpoliifide 
9,3% Maltng don Tiehmötin daft kum | org naere Hanbrungen gerfen werten 
Grtfben der Seuche vom Rreisdirelior (Polieibirelor) Elefbung, de 18. Bremer 1600, 








gr ein. 
Ei. mie de Gau chen fr ae 
Ss Aigeilung für Finanyen, Landwirtffäaft u. Domänen. 
Zur Sicherung des Dollzugs ber beierinärpoligeis Der Unterftaatsfetretär 
Tißen Beauffhtigung don Viehbefländen, die bei Bieh- II. A. 4091. von Schraut. 
Anfage. 
Gepmdheitsyengnin für Rindvich. 
Kane md Wohnort Geisteht Alter Farbe Ahgeihen 
des Führers, ‚ber mitgeführten Thiere, 
y; | 
2 
a 


Die Hier Seeißneten Tiere Habe ich Heute befihtigt und Teinelei Anyeihen einer anledenben Kranffeit gefunden. 

















2 dm 5 
Biefäheänuer der Gemeinde &. 
ah. 
con muß, Baßgebe de Genofenföctsatus se 10. Yu b.36 
Sat? OsereBifoß. Gera im de Sera A. 18 0018 nam 
Au: Müniceh eher aachen. 
Gerinde: Wühoeiter, Artitet 2. 
Beiätup. „3 Be od Ran ht Oesfrga. 
Der Bote Praent da Oheifh, Hide ur in Der Gamende Büocer web ging Denis 
Sad Enfit x. vom Loge de Gmplangs Dein an dur, Afeniihen 
wet: Ynfötag Kay yumaden, — Die Brfäang Bi 
aller Ser 1 un ce Bhenigung da Bingen 
, Die Beßufs Seffrer Befahrung der Grtanne „Air adyueien. 
en une em am Bedienen enkft Säle Gatmar, den 15. Rovenfer 1860. 


ide Entsgeafindeı Denken € : 
Vereine Ben Mt eneasfen Der Beirepriften. 


auf Grund deb Mt. 12 de$ Oele vom 21. Jumi 1805 | IL. 8740 IC: Bochm. 





Aus 
ans de Gensfnfsfufaat ber Bu Drehen efäth 
een Examen, 
Set Gmsfefäsfüfatt iR deiätntnb mit dm ver 
eis an 6, Tat are (to) abyaradin El Der ehr, 
Teefenfent Oromden  60 anf nleete We 
weitere 
es Eine Set ab 3 Maiden und 1 Elbe 
Aee, wel mut De Sei der Selle Beer Du wär 
Has in ee dr Baer Ar Oyrataa eo Je date 
Keaan 
SZ em eier Ommserngen ih des emfächenbe 
Si du 3 Gas Set; © IR Wider Miller un) 
Kin imen sa Jene One 
weiters. 
Ser Zälnfee 22 Ss Grafen Rab ee 
irmtgkare ver, melde er dm Anterehnen eelit fa 
De Eemikimer ser ya nis wit wuelenden 
Grmöpäde ten A veriaaen, um Ra buch, Bere sad 
Bee nl on dr Brealerkmten ge eigen 
ni Cprntner tor ish mer au. Eliene fü 
Serum, melde scfabet Ras, pen, een 
und Bas er Bameäkge Mane Fä Taca Bee 
Al ten. SU erlernt rirete Reina 
Sen Aura den Safarmatre a Mohamed Koimaät: 
ur Plus Jen. Gin np Diktie Srfen fm it meh 
Euer Helma Abrmfnen. 


000), i ” A 
Nadflegend Gringe ich die Namen der in Gemähteit 
des 19 des Unfallerfiherunggeicher vom 6. Juli 1884 
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Weiter 6 
Die Mail der Mlgfiher 3 Einbies_ eflet mit. 
Meflifen od weatere Gikmernmehrteh, Med Eiiemenglnäi 
enter dat Keenkelter 
weitet 7. 

Die Erbitetinitgiher mäßten einen Borflenb uah, ts 
irfebetiäh, einen Zeigereim ala Sefn Bereter ca) er 
Site Dur) Eilrmenmhet, — Der Berfanb und befen Eid 
Setee Selen wägeend 1 ehe I Bunter, — Ser Berkat 
Berufe Be Eihungen des Epriles, fo ot er ee fee Fi atip 
ARD eier ker Baıtipäßdent fe ensine oder minehes er 
Fünhet Kmmiter Yhlziher 8 Eoehitit fe ranrayn; m 
fü ben Mei in be Elgasgen und {m den Grnerferlemmlane. 
(Se tat die Onteefen der Genefenfet un Ubenseden ze 
Siene, Mt und enbere an die Nermetung der Genefeffet 
Setglien Saiee aniabenahen. 

ie Einitetmitatber And jbeneit Bereit, dt Tim: 
sent un Sie An JM euer 

Der Borfand Jet Kr Befätäfe 1 Erbist antiken, 
fee ft isbfonere day Berufen, Die Gefäfäft Biden Ge 
eien gu wre, 














erffst {m Berk In er 
Hilde este ka de Aekane 
illung ergebe, {0 mad Hr 
ulung Dorlütäee, die Ben Haren Bejalpekfäner 
des alenalfigen Genehmigung vorpuegen find. 








für den Beirt Ober-Clioh su Bertrauensmännen kr 
Beatgreinifen Shell Beafmen yr Mfetihn 





Bairt 
ds Dertrauensmannes, 


dr8 Bertrnuengmannet, 


Name, Stand und Wohnort 


des Stelvereeert, 





Sandwirthfgafttige Berufsgenopenfgaft Ober-Stfaf- 















Ranton Me. « „| Werner, Beigeordneter zu Oberfpeätah. 
| Stoatin, Mpbons, Bürgermeier u Echnoben. 
Kanton Dammerirh | Snebelin, Bürgermeifer u Yalneer, 
Wipt, Vürgerneiter zu Obertraudag. 
Ranton Hifingen. . 0... | Bi au Oirfingen. 
et, Bürgermeiflr zu Dindlingen. 
Ranton Pit». Sämitt, Türgermeier zu Mintel, 





Shnelt, dekehn Sancmtı 











Kanton Colmar. Nicert, Anten, zu Colm 
Tpuet, fons, zu Helge 
Ranton Binenhein. Birgn, zu Winyenfeim, 
Bar Die Saistensamme, iu Züfkin, 
onton Münfer aberen, Bürgern ten 
Een Yan Chan 
Resten Reed. «| Beeren, Malt, Dahme u Rune 





:oneh Cufen, zu Sri. 
Kanton Andolskein. . 


Ranton Gebweller 





Greben, d. 





Woiftin, Arbreot, zı Andtekim 
Robert, Michel, Crsennehmer zu Dkunzehei. 
„| Eiger, Jofet, yu Oekmeı. 

®. zu Sauensag, 


-Mültanfen. 


Gr, zu Heibmeie, 
Seiler, Speyereibäntier zu Taptdorf, 
Stimpfting, Mois, zu Batkweil 
Roıfehn, Kardwict zu Moifersdorl, 
Brand, Bafls, zu Heimerhorf. 
Rayfer, Miler ya Ct. Ui 









u Bürmenad) 


mar. 





er 
krieg. 
Hildebrand, Iof., d. Es vu BÜhl, 
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— ty mm 
Rame, Stand und Wobnert 


Birk 
ds Bertrauensmannes. 


des Bertranensmannes, 


des Eielvertrees 





Renten Guy 
Renten Enföpeim. 
Rnten Rufad) 
Renten Süringen. 


Aunten Baböpeim. 


Renten Mälfeufen (Rot) 
Mälpnfen (Stat). . 
Raten Mälkasfn (Eid) 
Konten Sie. . 
Rantn Rapferseng, 
Renten Marti 

Raten Rappoltsmeiler 
Auen Sri 


Raten Masmünfler 
Razton Gt. Amarin. 
Roten Gennfeim. . 


Raten Lamm 


| Ruf, Frong Minden, zu Sc 


.| Dütner, Wei 


+] Reff, Afons, zu Bereit, 


Martinten, Yofepk, zu Bollelle, 
Roth, gan, nor Ignoy, nu Enfihrm. 
Aut, Can, Amatim. 
artmann, Jatob, zu Rufa 
Fiez, Eibeplan yı Sara 
, Vürgermeifer zu Degenbeim, 
. Aitoaus, Bürgermeifer ya Bufc 






Sirakr zu Benku 

Sarlie, Eine Insenremöter zu Ric 
in 

Lang, Guflan, zu hei: 

Bogner, Peter, zu Reiningen. 

Selen Gag, Daneiekne a ln 





rum. 

Edeih; Almen Sr. 
nett, Scherney Sl 

Saiten gute Birnen 

usa, Ailns, zu Anmekamet, 

Sielfert,Brebt. Brent u eienmei 

Gotdjhmidt, Jatod, zu Martirh. 

Fin, Gnfto, Sakr nu ©. Rıny, 

Berker gt rei 
agendan, Guielfer 1 Ci, Sit. 

Bietsenelin, Domint zu Cärieiad, 


Fitder, Iokann, zn Met 
undvih yı Gentfein. 
Sun, Cole, Serie za Me 
10, Geben, Beieeincer zu Mefefng, 
Sulingen, d. 2, Emgemelier m Dosis, 
Shrobmener, Ch, Cirgemeite ya Ober 











dam 
zen, Vorlabbeh Tune. Ay 





Senne. 


„| Sattmamn, dic, u Clehmiab, 


Säruoffeneder, I, m Nederatpad, 


Söirrer, Npolinaee, zu Ienkein. 
Höhn, Wide, zu Ungersheim, 
Küng zu Deyenkeim. 

Reitbinger zu Wodelehen, 
Dreyer, Meinfiger zu Datifaht, 
Röhler, Yınon, zu Bellen, 
Sberbardt, Emil, zu Lopteim. 
Güttlin, Jofeyh, zu Voltensterg, 





Surgand, Yuius, zu Boryenkein. 
Depger, Wert, zu Rijdheim, 


Stester, Emil, zu Witteneim. 
Gate, Cohn, yu Sutterbad. 

ink, Sekih, Saunen, mn Mir 
Diisoff, Bürgermeiter, zu Galfingen. 
Srobbag, Ban Ana, u Sein. 
Lang, Rarl, zu Reumeg-Bortenbeim. 
ienbardt, Cülrgermeifer, zu Beingheim. 
Rieder, Bieor, zu Rayferederg. 

GrBlt, Augufl, Tanne, zu Bennweie 
Round, Verntand, Rentner, zu Marlirh 

Bros, Gi. zu St Ara. 

eifel, Iafob, zu Qunaweie, 

Grottemund, Yafoh, zu Gemar. 
Maffon, zu Dieolsbaufen. 

Ditzingen, Yaloh, zu Acta, 

Goutit, zu Zell, 

Belgenmif, Cgias, zu Rieberbrud. 
Bareer Mora pi Boni 
Wehner, Kader, zu Mori. 

Kinder, Aylun, 1 Note, 

Yale, Ban Beheeir ga Ribeherhant. 

















Teutt.erufgensfenfduft von Saf-Lotfeingen-- Mätfanfen, 


unten Mürpaufen-Rord 
unten Mürhaufen-Eüd 
Ruston Masmünfer 
Runton Sennbem. 
Ruzton Thamn . 2. 
Ruzton ©. Amari 
Austen Rufad, in, 
Sul u. ÖebieilreEtadt . 
Nanıon Gebmeikr 
unten Colmar... 
Renten Dünfer 
unten Martirh . . . 
Aunton Rappoltemeiler, Rab 
fentberg und Genierlach . 





& 








+] Shwars, Hein, wu Münaufen, 


RöHlin, Paul, zu Müaufen. 
Bian, Yenatıs, mı Senideim. 
8108, James, ju Gennbeim. 
Iägte, Tagen, yu Mıl-Ziom. 
Wieder, Yaloh Alert, zu Wefrfing. 


Frey, Robert, zu Gebweiler. 

Marin, Paul, zu Bühl 

de Örandpren, BonfantGlemen,jn Sogelbeh 
Rirjgeim, Seh, zu Mika, 

Halfner, Bares, zu Darlich, 


Steiner, Karl, zu Rappoltsmeiler. 





NAgLH, Marl, zu Mältaufen. 
Runept, Yuus, zu Mälhanfen. 
Andre, Npkons, ya Moemünfter. 
Baubey, Yanl, ju ennbeim. 

Sieurer, Mber, zu Xbom. 
Dreper, Lheobald, zu ©t. Ama 


Sätumberger, Mol, zu Gehoce. 
Gercer, Lolgb, zu Genen. 
Vendhard, Karen, u Colmar, 
Witter, Marin, 1 Brelebat, 
Dicht, Mr, zu Bari. 


Stödtin, 80, zu Ropfersberg, 
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Bert Rame, Stand und Wohnert 
SER Seimmeahdamt, es Berrenenimannes des Eleertes, 
Fadak-Derufsgenofenfgaft Berfin. 
iif-Sotfingen . -| S$mitter, Maguft, Dirttor der Raffelien] FEN, Iacab, in Yrma Gebrüder Bid, 1: 
Zaetmarufaltr zu Ctrohburg. Di. 
Viefdan-Berufsgenofenfdaft Bertin. 
Obentlob . Weifet, & Baunterchmer u Emaßbun, | Derfäte, Bien, Banner u Eh 
ung 
Derufsgenofenfäaft der Ieinmehanik Berfin. 
Gef othringen, »[ Pahgrlen, Himb, Pater zr Säle | Bedelaeh, Wim, Mrfbetet in Bıkamı 
Modt, in Sims Touis Lang u. Ser. dei Canrkung 1. 
Strafendafn-Berufsgenofenfaft Gbarfoftendurg. 
Eh... «| üb, Dirltor der Mannbeim-endenkeimer | Borfc, Roffter der Gtutgarter Perbekn- 
Tanpfbahn zu Serdenhein. Bahngeelfäoft ur Stutgert— Berg, 
Sübbentfge Eien- und Staßiderufsgenofenfgaft Wätdanfen. 
Siemeieh Bogt, Kaver, gu Milfanfen. Agener, Jatob, zu Milfaufen, 
Colmar, den 15. November 1889. Der Begtepeäftent 
1.0087. v. Jordan. 
b. Unter:@tfap. 
Dursfänititiger 
2) Beihlup 


des Begietspräfibenten des Inter-Elfah. 


Nat Einfiht des 9. 6 MH. 3 des Reißesfeher 
ven 5 BSR reine Kae m Renee 
Möcrung der in fande und fortoirtiäoftien Berichen 
Bat, Bei, IE 3, Mlfimetnen 
bei vom 2. Null 1838 fole der Winferie 

Du 180 oe I A 250 Dom 20. Yu 
Ann, 

6 klang der Bürgermeiter fosie nad) Ginfht 
Der don Ben Rretbireioren deB Bey abgegebenen Gute 
aöten, bee: 








A.ı. 


Der durdfmitfihe Jahresarhetssenbienf ber Im 
Beyete Unter-@ijab Sefhäfigten Tand- und forfmichfänft- 
fihen Aabiter wird in nadlefender Weihe felgefet: 


1. | Stabtteeis Straßburg 


1 | Rreis Hagenau 


"| Ranien ort, Caleufebt 


| Rreis Weißenburg - 











Lanbtreis Straßburg. 
Areis Grflein 










Reis Motskein 
ehesten Come 
ante, Chin 
Mann Eulen 
Arie Satehant, 


segE 8 





a ln 
Pa 





ass 85 


reis Jabern, 


Mt. 2, 
Sutfertigung vorfchenben Beiälufies wird dem Bor 
Bunde der Ionbiebigaftichen Berufsgenofenfgaft für Untere 
ab zur meteren Deranlafung mütgeibilt, 
Straßburg, den 2. Oftober 1880. 
Der Beietspräftent 
Freyber 


In. vos2, 2g- 


ses) Meldung 
dur Prüfung ber Unwäcter für ben Subalternbienft. 
Anmeldungen zu der Prlfung, welde in Yusführung 


(568) 





Landwirthfhaftlie Berufsgenoffei 
Vergeichnif 


Mitglieder des Genoffenfhaftsvorfiandes: 
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der Verferiften vom 29. Jul 1878, Bereffenb die Haste 
dung, Prüfung und Anftelungsfäßigteit der Gubaltern und 
nterbmten der Sandeioernaltung von Gileb-Eoktingen 
(mit Ausichluß der Juftijpermaltung, der direften Steuervere 
Waltung Und der Xerwelung der Si 

Steuern) demnächft abgehalten wirb, fin [pätflens Bis yum 
10. Degember d. bei mir einzureichen. 


Straßburg, den 23. November 1889. 


Der Bairtspräfent 
dv. Grepberg. 








um. 


ufbaft Unter-Elfaß zu Straßburg. 
der Organe. 


Srfapmänner: 




















Shah, M, Landwirt, Vorfifender .... Ciraiturg. Balper, Michael, Yardirth. . . Straßburg 
:dmann, Gg., Bürgerm,, fiello, Vorfig. . Düttienhein Boo$, Xaver, Bürgermeif 4 
ee | a ni. : 

Oyirer, Sal Guhhmie 22... Sieg | let bad, Bine ee 

A a... Miley | Secdibren ehe... Rear 

Baltian, Johann, Bürgermeifter. Benbenheiin, Riepl, Hranz Iofeph, Vürgermeifter. Viettiäheim. 

Adam, Garl, Bürgermeifter . . Lauterburg, Sattler, Zerdinand Iatob, Landiwirth. Rott, 

Mein, Franz Iofeph, Pürgermeifter. . . . Fraftat. Mapt, Georg, Bürgermeifler Gotiespeim. 

Weber, Adam, Bürgermeifler . . . Bil, SäHmidt, Zubisig, Landwirt. . Ottiweiler., 

Ausfhuß zur Entfcheidung über Befchwerben. 
Mitglieder: Erfagmänner: 

Bierau, Oberförfler . . . - Rothau, Aeltermann, I, Gutsbefiger Müttersjoh. 

N I Ben | Bei een, 22727 Bin 

Kae a, ee + Renner Kr og wei I Ci, 

a ee | Bahr Der Ban Ba a 

Vertrauenswänner und deren Bezirke. 
Breis Grheim 
Aanton Benfeld. 
Felf, Fran Anton, Beigeordneter... . Sand. Rohmer, Mbert, Beigeordneter .. . . . . Hüttenfeim. 
Aanton Erflein. 
Andre, Gamill, Beigeorbneter . . . . Erftein. | Scheer, Eugen, Bürgermeifter « Beftpaufen. 
Kanton Geispolsheim. 
Red, Ludwig, Soßn, Aderer. . = Geißpotshei | Weber, iriebeidh Jatob, Bürgerm. . Bläsheim. 
Aanton Oberehnfeim. 
Streicher, Iofeph, Beigeordneter Oberehuheim. | Brüniffen, Anton, Aderer Niederehnheim. 
Breis Hagenam. 
Kanton Bifdweiter. 
Mefner, Mois, Beigeordneter. . + Sufflenheim. | Säufter, Georg, Bürgermeifler . » Oberhofen. 


_ 10 — 


Vertrauensmänner: Stellvertreter: 


Kanton Sagenan. 
Aenotdt, Midar, Alert... -. Hagenan. | ehren, Iofph, Sof, Wärgermefer. . . Wahlenein, 
Kanten Wieberbronn. 
Söonhard, Yakenn, Bürgermefer bemeier. | Bleifger, Migael, golhändter . . . .. . Weihähefen, 


Grris Molsheim. 
Banten Wolsteim, 








Groß, Georg, Beigeorbnter Motte 1. Srooot, Mieze, Beigeordneter. Cüpeffufen, 
Kanton Zosfeim. 
Beih, Karen, Miptenbeiter Ratte, 1 Groß, Maton, Bürger... ... Mühlieh 
Kanton Sastes. 
Galland, Emil, Raufmann .-. Si. Baif. | Grositienne, Jof, Amabl, Bürgemnefer, Enalet, 
Hanten Stirmek. 
Gerard, Ebuned, Birma Säit. | Mengus, Georg, Brgernefer .. Bord, 
Kanton Wafefnfeim. . 
Bier, Afons, arbeit. - Bafldnbeim. | Meyer, Georg, Bürgermeifer Aränfein, 
Breis Schlettfadt, 
Kanton Barc, 
Bill, Iopann, Egmtfämer .. ..... Geligefein. | Mark, Emil, Bemihner......... Dambah- 
Kanton Warkotsfeim, 
Balter, Georg Eopn, anbwirth. .... Mertlsheim | Gigwalt, Virgil, Landwirt. - - Wüteiheh, 
Aanton SAtettfadt. 
Rob, Georg, Hentner u. Candsict Sateedt. | Docter, Iofod, Bürgermäftr . .. .. Rinheim. 
Kanten Brite. 
Sgomas, Datar, Bürgermifer... .. . Ballnberg. | Heberlc, Bei, Sürgermäfle. ... . Erlmbad, 


&reis Strafburg (Land), 
Santon Brameit. 





Derdting, Car, Mer ......... Bumall. | Zimmer, Jojgg, Birgemeifer.... .. Gamkthin. 
Kanten Hodfılien. 

rei, Anton, Sandwich... 00. Caflseim | Migert, Mies, Met. ........ Ringenbarf 
Aanten Shittigheim. 

Sunbgaufer, Andreas, Birgemifer. .. Mein | Moid, Telenlin, Bärgermeiler. ..  ... Lampertein 
Kanten Fruhtersfeim. 

Lup, Mei, Big. Diüringen. | Brumpter, Jatob, Bärgermefee. . ... Dürbenkein. 


&rcto Straßburg (Stadt). 
Für innere Stadt ud Bororte, ausfhlichid Bupreftsan, Baden, Finke Seite der Aheinfrafe. 





Oepde, Sr, Samba. 0... Gülkmdme | Marder, ats, Same nn. Mebgerau, 6 
Für Mupredtsen, Maßen, Linke Seite der Bheinfrafe. 
Bangrap, Balntin, Sandwich . Rupreitsen. | Rund, Moib, Öirknet. ou... . Lioofiftafe, 6 
Ursio Weißenburg 
Hanton Santerturg. 





Gnderh Aut Beate... Batndang | Master, Dun, Bine... Ahr 
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Berttouensnänner: Stellvertreter: 
Kanton Seh. 
Säneider, Serapfin, Wrgermeifer .. . Ext, | Beter, Georg, Birgermäier +... Oberekad- 
Santen Sul. 
Bott, Dia, Bürgermäfer .  ...- Bunpah- Erim, Bi, Sigamöhe. ..  Mdeteie 
Hanten Zöeigendurg. 
Teutiä, Rarl, Bürgemeifer ....... Weihenbug. | Säiellein, Roıl, Schmieb u. Landwirth . Lembad. 
Kanten Birth. 
Zrantmann, Meph, Bürgermefer . . . Möch. 1 Seng, Gcorg Saul, Bürgermefer ...  . Peefätor. 
b Breis Baberm 
Aunten Budsneiler. 
Schmitt, Georg, Landwirth. . . - Kirmweiler., ! Bang, Lubwig Friedrich, Bierbrauer. . . . Imgweiler, 
Santen Drufingen, 
Behrung, Georg, Soßn, andwirth Ottweiler. | Det, Nitolaus, Sandwich... ...... Hambadh. 
Hanton Lüpelfein, 
Meer, Dub, Be Gabe. Zip. | Durst, Ban, Beine... . > Ram 
Kanten Maursmänfer. 
Gromer, Nntroflus, Bürgermeiler Meureminfer. | dh, Jodann Bapti, Meter. tersweiler, 
Sunten Saarunien, 
Rlein, Ludwig, Bürgermeifter Rimsdorf. 1 Bauer, Ludwig, Bürgermeifter. Deblingen. 
‚Kanton Babern, 
Ruufmann VI, Jafann, Sandeirh . .. Gatlekhein. Lu, Mtslaus, Begorbneer Aitefein, 
Worftehendes Berzeitjniß wirb Herburd) zur Affenticen Renntniß gebradt. 
Straßburg, dan 27. Aosenber 1889. Eutin, 
©. Lothringen. 
#70) Sandıwirikfejaftlide Gerufsgenoffenfdyaft Lothringen. 
Nachweifung 


der Bertranensmanusbeziche vom 15. November 1889 ab, 










Vesirt umfaht 








Sapien, Den, Gärner in 


Stoditeis Def. 
s Bar-Si Martin bei Dep. 


Rabau, Eugene, Geier in 
Desantees- Ponte, 








Sandkreis Bet. 


Mrdat, Saas, Bad 
Bel aha Wcnente 
Se. 





Guyor, Camite, Värgermer 
after und Gendmirth in 
Lobe, Gemeinde Meıy Sei 
Gore. 


Syavie, Oi, Bi 
imier und Kanbnit) I. 
Shan se Di 





Den Kanten Gore. 











} enfipli der Gemeinde Magıp. Oosulenng, Bea uns 


in Bagny (othe) 
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u Des Bertrauentmanns Des Bertrauensmannde 
an Der Derirt umfaht: Raums, Ciand, Bohren und |_ Stellvertreiers Ya, 
Er Gmeinz. (Stab, Wohnort une Genie. 
4. | Den Ranton Sorge einfötehti der Gemeinde Rennfhen, | Wichauz, Nobann Grorg, | Renauz, Sürfer in mr 
aber ausichlichig Goweeles 0, d. Mid Würgermeer und Lande | den dei Sandonbikt, 
ir in Zernfeen 
Bonoilers, 
5 | Den Runter Mm, ausiating Grmente Mon, Samaltte, Mbet, Sabuie 
über einfärieplid, Gaurelis a. d. Wied. in Eatrt, Gemeinde Gr. 
Gun bei Gin (Cei), 
6. | Den Ronton Lion, ausfötchtiß der Gcneinte Zeugen. | Gorrain, Autus, Bier | Datıe, Eugene, Bürger 


und Sandmicıh in Ka, 
Brmeabe Nrgene bir 
il Caihr). 


nee und Candic, in 
Anti Cat). 








Kreis Boden, 




















Den Renlon Bolden. Dayı vom Ranton Bulentr] 
Gencrden Hergerin, Bat, Maten und Mragaal 





Den Ranton Balder] ausigißid der Gemeinden 





Yolg, Migel, Outebefiper in 


Säneider, Riotas, Lande 
Ruplingen bei Bolden. 


with in Ruplingen bi 
Boden, 


Grideni 





‚Nieolout, Bürger | Säneider, Gteioph, Lür 



































ö 
garen, Hal, Meter un Macoa met uns Kankoinf in | meer and Gamma m 
is N Bester Ange kr Bram 

9. | Sen mans to. af dr banfam Mb aeg | Bltaume, Domint, Out | Yaurenp, Yohamı Yan, 
Zora de Rönon eltnsg anoetehtä re De | break Gehe Ye Zrhngn. 
meiden eltern, ringen, Geige, Gngingen 
and Büdingen, 

10. | Den 1m to. wei br dauften Mi genen] Earasin, Aut, Rein, Jokob, Kremer 
Toc dei Marine Halter. einlathih br Ge | meter und Sarhmich I | und Sankel DA 
ac el ch, Gy nn | Ben, Bine dei Bringen. 
un Singen 

Heels Ghätean-Satins. 
n. Den Ranton Meer Wei Bra, Sutte Thrur, Me, m 
in in Hl Mathe, | va in Sndminge. 
Serie Ca vi dan . 
dor] Cie) 

12. | Dom Aaıton Gpäten-Eatnt den Hhneiligen hei, | Gantenear, Yahat, Lam | Branpierte, Mine, Sage 
infäteht Geber, aber qusiichi der Se | wih In Steh Burher | mehe und Lanka = 
ieinden Bar, Kapen! un) Sutlgn Gut, Gendnbe Cnlnneh | AidhrBeffngen bi Sae- 

Var Ran Wie Den mein Ahci Bi enfätche | Ki die (Erie) 
1 Reneleffngn. Sc) and Galih 
8 So Aunor Bi de Gm Sem mh Bierlon, Mfreh, Sande 





Farbe 
Bon Kunln Cle-Euins ae 1 dr Sie 
Jampont — Buttignp— Wagp gelegenen Gemeinden, ei 








(dlehtic bier Gemeinden, 
"Vom Ranton Delme die Gemeinden Chatenu-Bri- 
Dartil, Ghieourt, Lucy, Willerbsange 





un | 


mefter und. Sandır 
Yakudingen, 





Guengrich Johan Bässe, 
ip in | im See bei Bringen, 

















Des Vertrauensmanse 
Stelloerizeters Name, 


er Deriet umfaht: 
2 Tab Stand, Wohnort und Gemeinde. 











14. | Den Kanton Deime ausihtihtiä er Gemeinden Bröbain, ] Beoce, Souis, Candeirt in | Samnfon, Mugafl, Guteber 
SpateauBrehain, Monti, Court, Vilertrang-Cte, | Saneaevileren» Caulnois | fifer in Nulnsis (Seile) 
Lucy, Ghenis und Lei. dei Delme, 


15. | Den Kanton Dieue ausf6riehtd ber Gemeinden Bein: | Boutangier, Yuguf, Sande | Gorbier, Mphons, Aare in 
Gut Obingen, Sbafage, Trail um Sa | ih in Main ii | Sffıgm di Basar 











Dia. ihr). 





36. | Den öftis) der Chaufee Moncourt-Dieye ginn | Battand, Yelkien, Bürger | Gomte, Contant, Landict 
Zoe deb Rantend Bir, enfätehli) der Gemeinden | meter und Conbwicth in | in Cber-&tiningen, Ger 
Doncaut, Sen und Donner. Worimenl bei Boure | meinde Maiieres bei 
Bom Renten Die be Gemeliben Gätueout (Gift | | donnyr. Deutfe-Horieurt, 
|_Fngen) Zareunpot und Güblingen. 








Areis Piebenfefen, 





1. Den Renten Dibenkaen. TMapgin, Mictas, Ontte: | Beten, Grmf, Bürgermeiter 
Äh In Segen, Ge | in Kedingm Cal), 
| mine Stördinge, 


18. | Den Ronton Gentik. Dapı vom Ranton Ratebofen | Simon, Yuts, Sandwich in | St-Antoine, Yooiph, Sande 
Ye Semenhe Se, Glaringen, Wapsulm, |" Bntign bi Barfe ei tu es, 
Wolmerlgen und Klingen. 


19. | Den Kanton Hattenhofen, ousfgtiptch der Gemeinden | Schumann, Berinand, | Marz, Yabann, Bürger 
Haec Ofen Meer Brei urb| Leer In Ging] mile Ir Auen Fi 














Oetinger, Bodemadern. Sagen. 
2. Den Ranon Referoie Giernas, Bapie, Guibe | Shtemmer, Srarg, Sande 
fie im Ani Be tigen | with in Rönigemadem. 
a. Den Kanton Siert. Brauer, Pe, Sürgerneier | Watfer, Frans, Lordi, 
Ab. Ganbic in Alcıe | im Mfg di Gil, 


Selingen, Gemeinde Tale 
fingen bei Rönigsmadern, 





























Arels Fordad. 
= Den Aıntn Be nat Sub, Bader in] Cain, Sodann, Päster I 
Pi" zum, Vencnoe| © Kenfnentef Oentahe 

Sheingen nt Bolten, 
a| Den Renten Oroßländen. — 11, Wider, Guteh Jupion, Frany, Sanbıilh 
ie 9 acnngen Dencihe |” 1 Alleine, Grmeibe 

Bang bi Giofinden. Sünden. 
E Den Kanton Sooralben. Fucab, Canboirth in] Haas, Lofed, Cämide- 


Jotonnb-Stofrbad; bei] muille und Canbwirt, in 
Pältingen ot.) Wütlingen (Loth. 


Dorr, Labıig, Gutsvemmalter 
in Grünpef, Gemeinde 
Boreret. 








E3 Den Ronton Ct. Mol, 
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Der Bezirk umfaßt: 


Des Verrauensmante 
Steltuertreters Han, 
Stand, Wohnort und Gens, 


Des Berteauendmanns 
Rare, Stand, Mehnart und 
Genie, 





[ [ 


Arels Saarburg. 








Den Ranton Hinfingen ausfätehft, Gemeinde Date 
Bingen, 


Scans, Jobom, Pater 


Wieitler, Chrit, dar 
aufden Rear, Bemeinde 









































Fonmfngen. 
2. Den Ranton Sorhingm. Grenanz, Shen, Snbwict | Cave. Yapıp, gender 
au in Giröingen, un Gnfbofsle 
Üierhweher tr). 
= Den Rorton Malta rohr, Mifee, Liner |Rrammenater, Sim 
inehe und aabmirh in | Winner unb &no- 
Eteim. ir) in Gunpneer ie 
| Aaeie. 
”. Den Ranton Ringen, Pguittier, Aefeph, Gutsber | Banrent, Merl, Einem 
I 
1 Bingenderg (the) |" Tandem 
30. | Den Ronten Eonbarg einjhtehi Gemeine Dee | Bay, Ant, Kater inner | Abrian, rer, Gafkeie 
Bingen. Senat, Gmente Dot | Ahr und Sonbeith 
Soon ti Conrtum | Craturg, 
ir). 
Hreis Sanrgemänd, 
a Den Ranten Bil. "Tine, Sataens, Sandwich | Gränfetber Betr, Start 
nd gofloenefe in Sem. | wit in She, 
ken. 
= Dem Ranten Mohr. Defe, Inkonn, Wider in] Mantion, Meine, Ser 
Brenbefugen, Gemenhe | händler und Cdanteih 
SreeRderdingn Wei | in Bohıkad) Qalk). 
Bringen 








Den Kanton Sonrgemünd. 





Berfing, Meotaus, Che“ 
(with und Aderömarn is 
Bublirgen bel Orofsit 
{ersdorl 


Seid, Jos, Bäder 
ar 
u 























3. Den Kanton Wolmünfter, Brunner, Peter, Sandwirth | Rirfch, Rospar, Pürgermeir 
Sat lie miehien |" wis Come mit 
Wüste bei Wolmürner. | heim bei Mofmünfe 
Vorflehende Nadweifung wirb hiermit zur öffentlichen Aenntnik gebracht. 
Reh, den 19. Ronenber 1980. Der Borfond R 
ber Tanioiethfdjaftlichen Berufßgensfienfchaft Lothringen 
De Onktspehfhet, Der Vorfipende: 
5205. IU: Safle. A. Pate. 


em 


365 im Monat Oftebee 1859 fegefelten Durfnit 
Vergitung für verabeehte Fouroge erfor, & 
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Rayweifung 


der Sbdflen Tagespreife der Daupimarflore, nad) welen bie 


9%. 3 des Neibsgelepes über die Naturalliftungen für die bewaffnete 


Wedt im Beiden vom 18. Februar 1875 (R. ©, DI. ©. 52) und Mr 118. 6 des Reictgefeges vom 21. Juni 1887 
8.9.9.6. 20) 




































































Eizo 
Hater Beasın Som den 
aruanı | mia ] Arumme 
Rerttort _ 
3 ]ar 
= 
Ede 
Es often je ein Hundert Ri 
PIPTPIETIEHAHTIPIPIYPIEIPIDN 
-ebl-1-I-]el-ls 
el: sltjalt 
-[: pl HaH 
Bl: welt : 
ei li ; 
BHORSRHHGKERS REGEN 
Pe: ele]elssfeßlilie 
Fr a BI u a Ka KA EI I EI 
12-2 [a]2 al kelz ia] cl s[o 
DB ba a EI ER EB EB I BI 
=: esse else: l@lso] as 
el ale elelt@lz el: nl ilel tl 
WV. 


[6] Vefanntmacung. 


‚Der Mehger Georg Weifigerber in Obermebrrn ber 
osfdtigt auf feinem im Vorle Cbermpdern unter Getion 
RT. 474 beegenen Grumüde eine Chlachtlätte zu er« 
visten, 

"Die auf Hefe Unterneßmen Beyügfigen Befhreibungen, 
Zeiömungen und Pläne fiegen während 14 Tagen, Beginnend 
it Dem Zage der Muögabe Derjenigen Nummer Des Gentrale, 
and BegicesHmsebfatts, in melder dicfe Belanntmadhung er» 
fienen, fowobt auf den Pürgermeifkramte wı Obermabern 
318 ond in dem Amifetote der Biegen ton yu 
Idermanns Ginfit während der Antälunden ofen. 





Eincige Eirserdungen fiab sei dem unleneißueen 
Reisillr ober Bı De Örermeermte ya Obermeßen 
mäßren der vorbarireten Einiprubäfet, mläe für ale 
niet auf pipatrehen Zen Berabenden Einforüche prde 
Auf iR, (Orth ober mn, anbringen. 

Iabern, tn 21. November 1880 





Der Areidireter 
M. 2851. Dr. Bietell 
[6] Detanntmacung. 

Der Seienfeber Mag Reihmife In Walelnkein Sat 








in Gefuc) um Genehmigung de$ Beltieben einer Zalgicmele 





anf feinem in Woflendeim an der: Paupifraße gfegnen 
Srundflüde, Setion 6, Ar, 990, 929. 927, eingereldt. 
Die Beiöreibungen, Seidnungen und Pläne Tegen in 
je einem Grempler auf der Arisieion bier und dam 
ürgerweierane in Bafkdnfei nu Idamanns Einf af 
Eiweige Ginwerdungen find innen 14 Lagen be mir oe 
dem Vürgermeiter von Bolnbein mündlich oder (ii 
anyubrirgen. Die Ge nimmt isen Sarg mit Ablauf des 
Tages, on welden Def Amitbllt ausgeben werden wird, 
und if für ale Ginwedungen, tele nit auf geile 
igen Lie Serube, peätuhnig. 


Moisteim, den 20. November 1880. 

















Der Aresdirelter 
IE. 1900, Seiberr v. Gagern. 
[62 Genofieneaftsfatut. 

A. 


‚De ueieten im otgnbn terug 
aufgeführten Grundbefiger vereinigen fih Hiermit in der Abe 
id, üre im Ronlon „Kanlerabwand" Gxltion A des Barnes 
Krbem gelegenen Örunöflide nad den vom Melioraion 

Barpiser eu Seid. 2. Oi 
gemeinjgaltih. Dura Iflemall ige ju ente 
iwöffen,ju einer freien Genofenfat auf Grund des Önfpes 
vom Eid 


Die Gerofinfaft wirb dur, einen aus drei ihrer 

Mitglieder beftchenden Worflond venmelke, der von ber Gener 

Talerfammlung der Bebeilgten auf Dei Jahre genählt wird, 
A. 3. 

Die Berufung der Genertoerfommlung erfolgt fetens 

des Borflonbes Durch ortsüßlige Belannimedung und Une 

















. V 
75) 


(6log am Gemenbepaufe unter Angabe bes Orte, ber I 
und ber Tagetorbnung der Verformung, Fur Borseine 
er cuten Wabt wird diflse Durch den Bärgermeir tr 
beim unter geiheliger Tefimmung des Otte mb kr 
Toni des Awedee einbenufen. 

A. 6. 

Der Borftand wählt fenen Morfipenben, ber jr 
Citungen fomobl in ber Gmerolerfommlung beruft un 
Heiet, Zu feinen Befhläfen iR Stinmenmeheheit erobert, 

MT. 





% 





Banken Bolen der Öenatsefandeng big Ned; 
Ju en, und Bis m Dem Dläderlhaı dr reiner 
Wise af De Bellen sa weten, Jr für De Or 
Bang Conge gu gen 


Arts. 

Aber Cheiigteiten, Die unler ben Migfidem be 
Genoffenfft heügfi) der im Met. 5. Beciäneten Ange 
Tegebeiten enifchen, enfiiet mit Ausfhluß de® Behr 
wegeß der Borflnd, bei Iehnifiien ragen unter Such 
d8 Welloraions-Cauinfetir, 

©p geidehen qu Senken, den 20. Ottober 18%, 
und Haben nadebenbe Grunkbeiher gum Zeigen de6 Er 
vetänbife eigenbänbig uneriehe, 

Folgen die Unterfgriftn, 

Dorfeheden Musyug deb Ciahuis der Dreinegeße 
noffenjdaft, Gemann Ranyler-Aband auf Bemartung eier 
Beim, Beinge id) hiermit zur öffentihen Aenntiß. 

Faden, dan 5. November 1889. 

Der Mreisietor 
Dr. Biel, 








Mr. S616. 


Ferfonat- Hadrißten. 





Berleifung von Oxben 

Cine Meefä der Rifer Haben M eranäigft gu, 

ve nr nen Im Glhürhnn SE 
Crlantuig sur Anlgung der nen vriehenen Kleinen 
du enteen and years Dea Dttrge der (nein 


und Ehrenzeichen. 

Bole-Orders dm Bioleler Proffier Dr Eutin m 
Srabkun und de Ries 1. Mife de Ordens dm 
Jükenger Lünen dem Antähketer Grafen von Üllerr 
Öriononeourt yı Bolgen. 





Ermenmungen, Berfepungen, Eutlojfungen. 


Versaltung ds Jun. 

Seine Mejeät dr Meier Haben lernätigft get, 
dem Major Werber von der Öendarmerie-Brgade in Cllabe 
Salbringen unter Derlihung bes Gparaiers ab Ckerfliuter 
man Den ebeenen Abjdid mit ber geihiden Denen zu 
beifign und den Hauptmann Orafen zu Golms-Gonner 
walbe von der cnbermeriedrgebe in Glaf-Likingen 
unter Gniinkung von ben Zefalmiß als Alan ir 
Beige ya Diisoffger u emenen. 














Dem Disisffger Baumann Gran gu Golmt- 
Sonnenwolbe iR der Sipett Dip Üerragen made. 
Der Geritsaffer Georg Heitmann in Eier 
ÄR zum Regierungtoiffr emann! rorden. 
Der Reitfteär Raufmann iR yım Rimnge 
ft Bm ern mn oralbun un ie 
ainungfeetie Burldardt dum Aeefeiit 3 dr 
rin in Giroßbung rnem worden. 











0b Kultus Bermaltng, 
Den Gerts-difefer Ammann in Grafburg iR 
Die ab Anlaß feines Cintüts in den Diet der Keihte 
efnbehooernaltung napelhte Entloflung aus dem Juflge 
Bene Des Neislandes erielt worden. 
Vermatug der Faayen, famairifaen u Domdarr, 
Der Ralalife Gteifalter in Efah-fofeingen Hat 
Dem wider Menmeltung der Gtele eines Iulpellos. Der 
lien Eleuem beauftragten Gieuerlontalit von Engel 
Breäten in Ctabburg, den Ctuerlenolöten Stod in 
Dep, Sohns in Jabern, Epider in Straßburg und Bogt 
& Dog oe de Auferitlie Saröder in Ei 
ku dem Oheratter al „Aaikelier Ginurnfpeor" dere 
ide. 
 geifongsetsnrlds Dopte Si den Yaupeure 
ent zu Sruoßburg if zum Bolinpetor ebenbaei, Afiknt 
Te tem Heipiellenie zu Dig Niemenn jun Kar 
Fonsetertontoldt del dem Maupifiueramt zu Eitafburg 
mom, 
Steuereinnefmer 1 Rtafe Reinhard in Weiter if als 
Suhfeuereimnehmer mac) Cahbronn verfet. 
ifitent 1. Mtofe Ciehjem bei dem Rebeyolamte 1 
5 Obombrep if In gleier Tienfeigenföaft zu Dem Haupte 
lamt Dep vefeht, A e 
Grergouficher Hauswarb in Münfer  yum Mfı 
Beten 1. Miaffe Bei Dem Nebemyolemte 1 mu Chombuep er 
Han worden. 














am 


Oserfeueonteitt Iimmermann in Enargemind 
iR orlen, 

Poionnersalin. 
Dber-Eljah. 

Ernannt: Ziegeleibefiger Hermann zum Bürger 
meifler der Gemeinde gene . Di 

». Unter-Cifaß. 

Crnonnt: Das itgih deb Gemeinderat Mütter 
m Vürgemeiter der Gemeine Sobfan. 

Definitiv ernannt: Sehrer Wolff in Birlebah, 

& Lotbeingen. 

Grnannt: Mderer Emel yum Bürgermefee Der Ger 
meinde Srebah, Ader Adanı gun Bürgeraefer der Ger 
meinde Marfal, Ruff zum Bürgermeifler der Gemeinde 
iperöjaufe, Adern Rebter zum Bürgerner und Ndttr 
Selomen jum Beprocdnen des Brgermefiet der Ger 
meinde Dieenbach, Mderer Siebert vum Beinen det 
ee ee Audingen, Fr u 

erfeht: Die Ser Sibot von " 
Goffelmingen, Grijon von Gelucourt nad are 
‚Hanriot von Dergavile nad Gelucourt, bie Wegemeifler 
Jobann von eiturg nach Großtetingen, About von 
Arebeunen nad Plug an Splinterson Die nu 

Brouftcagt: Wegemeifronnäcer Wagner mil br 
Wahrnehmung der Wegemeifiergeichäfte zu Dieuge. 











Balanzen. 


Die Runtortefee bs peien Rantenalrerteh 
Se, Bates Sr mi km Aue In Gate Dom hm 
nt ur 6 Kr genamnie Beet umfaßt Die 

Erle ap, Dantagı Sherjoneie Haan, Ser 
Ber, Wernharbieker, Beihsfeid und Glohhein; die Dre 





N Gnaheee Brde u Tragen 





a a u ur 
en, 





J 





Digtized by Google! 








318 


Gentral- und Bezirks- Amtsblatt 


Elfaß-Fothringen. 


Ar. 51. 


Stranburg, den 7. Deyember 


1889. 








1 Bde A Andale ki fine A 

" läerilile 28vn Bin er ek fake; 

1. Reese u Safe dr Ace, All 1b 
Ben fc il enger il ar 
Ka ne einer 





Das „Orrab zu) AmihmAutoieit fir Eifahfelirligen“ eat: 


II Berorhmungen unb Grlafl er Ani präenn; 








IV. Gstafe aneee Senhrobrhrden und Gefefe non Reidsehien, 
weiße Ihe Gfebtekrigen don brfnbere Muälitel nd; 
V. Berfenal- edel. 





70) 

Durh Befötub des Miniteriums vom 28. Ro- 
vemSer 1899 if zu Merten im Begirle olhringen eine 
fetlige Borfdubtafe eritet worden. 

Der Rofenbegiet umfaht die Gemeinden Daler, 
Salt, Hargarten, Heiningen, Merten, Reimeringen, Trom- 
Korn und Milingen. 

II. 8980. 


om 


n. 
Dur Belhtuh des Minilerlunsg vom 28. Ro- 
vemser 1889 if gencömigt worden, daß dem Aafjeber 
rt der öffentichen Donfugtfle gu Crfein die Gemeinde 
fianfen Binptrit, 

Der Rofenbeiel umfopt nunmepr die Gemeinden 
Sehen und Ofhaufen. 

u. 8025. 
ar) 

In Dberbrud if eine Ortseinnefmerei für ü 
ute Steuern erißtel, und 8 find dem Pebebite ber 
feben die Gemeinden Cewen, Rinbad, Balern, Ober: 
Int, Brig uud Begfäcd ageit wort 








Verordmung, 
Betefad des Werbe der Arfenge 
Auf Grund des Gejees über die Fifferel vom 
31. Mai 1865 und des Gefehes, beirefied die Betfepung 
der Sifereifäonfteden, vom 24. Deenber 1870; in 
Gruögung, dah das dur Derorbnung vom 13. De 
smber 1888 (Gentrale und Bejets-Amlsbltt, Seile 300 


[20 


I. 





md 301) verfügte Arebafangverbot mit Ende dies 
Jahres abläuft, und dab yum Zmede der Miederbeodle 
erung der Wafferldufe mit Rrbfen cin weitet Schonung 
metßtenbig erfheint, wird verornel, was fel 
Einziger Hrtitel 
In den in nadfehenben Vereine aufgefißeten 
Wafferufen Glje-Letpringens if das Bangen bon 
een für den Jeilraum vom 1. Januar 1800 bis 
31. Dagember 1800 unbebingt berboten. 
Iuniderfonblungen werden nah Ariel 7 des 
Gefepes vom 31. Dal 1805 befaf. 
Straßburg, den 25. November 1880. 
Winiferium Für Elfop-Lotfringen. 
Aötgetung fr Binargen, Sanbitäfdaft u. Domänen. 
Der Unterfotsfetretör 
von Schraut. 


Verzeichuiß 
der Waffrlife, In melden der Ares 

A. Beiich Ober-Etfah. 

1. Baffin des Rheins. 
Ygeaben von der Brille unterhalb St. Lubnig 
Si gr Mündung in dem An; Bid) de sin 
don der Gteinmüßte SB yur Neumüßle; Laerpsad bei 
Riederhagentgal Bis zur Schönenbud-Vlühle; Grüngiehen 
dei Bogelgrün und Biespeim; Lfierlaigraben von Bale 
gau Siß Bofgelsbeim; Jugerl; Ahein-fhone-Ranal von 

Mfurt Gis Rapoleonsinfe. 








UN. A. 4226, 





11. Saffin der Jul. 

U 6i8 zum Modenheimer Mehr bei Milfaufen 
und von Horburg BiB zur bene des eiels Obere 
Sifah; Zutleah bei Qulter entfpeingend; Bruhmaflere 
Sach, bei Wolfmeiler entipeingenb; Luppad; Riesyad 
bei Pit etfpuingend; Feibbad) von Heldbad, Heimere« 
dorf Bis yur Mündung m bie ZU bei Hirfingen, Hin: 
bach bei Sifel entfpringend; Arcböbac) bei Garfpad bon 
der Quelle bis zur Mündung in Die A; Tfalbas) von 
Anbringen bis sur Mündung in die U bei Malbeim; 
Ort} von Holyveier bie Jhdufern; Blind von Wien: 
folen Ks zur Grenge des Bayicls Oberbifoh 

ML. Baffin der Larg. 

Sarg von Oberlarg 6iß zur Mündung in bie I 
bei furl; Meine Sarg dei Mörnad) enffpringenb; milt- 
ere Zarg aus 2 Queibädhen bei Bendorf und Liebs: 
dorf entipringend, in ihrem oberen Lauf au Grumbadh 
genannt; Mofertbad) bei Pfeterhaufen entfpringend;, 
Spelfungslanal der Sarg; Sutter; Eihmargmaffer ober 
Shwanbad; Eibbädlein von Flbad bi yur Mündung 
in die Larg; Zraubadi; Sulpad; Archsbad, zwilen 
Ammerzeiler und Riederfpeädadh; Rhein-Rhone-fanal 
don Almönfierol 68 Jufart. 

IV. Baffin der Doller. 

Dller von Seven 5i8 Cchmeighaufen; Burbad) 

don Oberburbad) Hs zur Mündung in die Doller. 
V. Baffin der Tpur. 

Spur von Seheringen Bis Enfäfein; Rebenge: 
wäffer der Zur, Änsbefonbere der Weiibad) und Renner: 
5a, wie überhaupt die Bäche, weldhe von Golbhad; und 
Atenba) Tommen und bei Weiter in die Afur münden; 
Footfmühfentanal, 

VI. Baffin der Land, 

Lau) von Mersbeim Bei Halt; Thurarm ober: 

Halb Rufad in die Lau, mündend; Ombad, 
VII Baffin der Bedt. 

Brot von Münfer 6is zu Ihrer Ginmänbung in 
die Ju bei Ibdufern; Mreböbod bei eier im Kal 
in die Hecht einmändend; Weiß von Sapfersberg Bis zu 
rer Einmündung in die Feht. 

B. Basirk Binter-Eifah. 
1. Baffin der JiL. 

30; Brumeffer; Untereiebgeaben; Untermitten; 
Wind; Örofer Yrhein-Ranal; Ct. Piller Kanal; 
Reienbotger Rmal; Yohgiefen; MIKL; Aeiril; Mar; 
Sheikbad und Lanbjeeibgraßen (Ofmwaldbac); Im 
Scifteeg; Rinnenweg; Zembs; Krummer Rhein; Im 
Srumenzafer d: Stnghen im Bar von Sich 
rg. 





























U. Baffin der Breufä, 
Vreufe) und deren Zuflfe im reife Moltfein; 
Aitborfarm; Moffig und deren Zuflfle; Breuf-Rerl 
II. Baffin der Guffel, 


Suffel; Avenfeimerbach; Rolbfenbad; Sandgrosen; 
ZRühtaS (au Reue geiam) im Lamdtreib Snc: 
ung. 











IV. Yaffin ber Zorn. 


Zorn; Zinfel; Moffelbah; Sehmbad; Roheked; 
Gutfeulbad; Yandgraben (Mindersfeimerbad); Rh 
Mame-Sanal, 


V. Baffin der Moder, 

Meder; Rolfsad; if; Falteneinbad; Sin 
Sad; Moiraben; Salerbüdel; Mofenkäget; dir 
Büdel; Romnentpalbädel; Niderbädel. 

VI Saffin der Sauer. 

Sauer; Halbmühtbad; Eberbach; Brumbad; Zul: 
graben oder Hubbac); Cteinbac; Heimbach; Walfs- ed 
Shmelsbad und Eutpäde. 

VIE Yaffin der Saar. 

Sant; Eike; Spirgeibah und Ihad. 

VI. Baffin der Sely, 

Ss; Merfhta; Haufauerbad; 
Seebad, und Fröfgmeilersad. 

IX. Baffin der Lauter. 

Sauter; Haorbad. 

X. Baffin des Giehen. 


Giefenz Leber; Leberlonal; Urbeifer Gin; Lut- 
Henbad. 





Tingended; 


AT. Baffin der Andlau. 
Andlau; Riened; Dahebad; Scheer; Schermep- 
XIE. Baffin des Rheins. 
„gs; ASGet; Suter; Auf; Rheeähene 
al. 


XIM. Baffin der Epn. 
Ghn; Rofenneer; Vörfäerded. 
©. Baitrk Sotfringen, 
1. Baffin der Mofel. 
: #Mofel von ber frangöfifen Grenze bei Da Rob 
Bis zur preußifßen Grenje unterfalb Gierd; Om; 
Bentfc; Mendenb 
IL Yaffin der Gar. 
Rote Soor; weihe aot; berenigle Eaar Br 
ger preubifßen Orenge; Raubad; Roffel; Motmiad; 





Biffedinger Bad; Abe; Rode; Genbrerange-Bad; 
Pabfmatgenben im Banne Derifelmingen; Candbadh 
gon Eiodineißer an; der mit Preufen und Bapeın ger 
meinfäofllike Zhel der Blies; Hombah; Cchwalbai; 
Gißel; Brij; Bier; Olterbad) von der alten Müble 
Nidenneler b; Bat) Don Riederhof; Bat von Gombre« 
dal; Sad) von St. Ouiein; Speifefen von Gonbres 
menge und Mittehein. 


315 


uL 


IL. Baffin der Ceilte, 

Seile im Layet Lolkringen; gehe & 
Seile; Verbad; Germinger Bat dom Nofiwd 
weißer und Neiweißer Bis in ben Weiter von Liner, 


IV. Baffin der Ried. 
Deutfe Ried; franpfiihe Ried; Bitif 
V. Baffin der Zorn. 
Zorn; Zinfel; Faltenfteinerbad, 





b. Unter»@lfaß. 


so) 
Die Apoifee in Meflofen, Bisßer im Bel des Apor 


ie Beifonh, in ben Bf ds Aa Ab 
Benann ann ig. han Bergung a 
Wie, 


©. Lothringen. 


(58 
CD den Sara be Gemeinderats yo Ele Eatns, 
Mrs Ghäteau-Cafind, fie nach Ynkdrung der Verrebungen 
der Sctheligten Raäborgemenden, genehmige id} auf Grund 
DE 8. 65 ber Aeläägemerbearbnung und dee 9. 20 der 
Rufaligen Derorönung vom 21. Degamber 1988 Hierburd, 
dep am Dierten Donnerstag den Monats zu Chätenu-Galine 
in geniter Geleimorlt abgehalten made. 

Der Herr Mreisdirelter zu Cpälsau-Galins wird mit 
de Husührung Diefes Belhtufes beauftragt. 

eh, den 27. Rovenber 1889. 

De Bolneiiin. 











De Be 
CE Bent on af u dem 

ie Bemenbe Ropent rbfäfet auf ei I me 
act Ombfnde, Benannt 17 Foren m Baht 
Kennt. mit ram Brink von 168 am, Im Of 





Bus Die Genaue De stang, im eher durch De 
Seife u en a Oien Du Dr Oh 
 ipcuhänet Berger br, Mattin Ban cn 
a Banden m Yan Bela else, = 
mcige Cigerbungn gen Die Anlage Aad Si 
den unten Arie ir 8. Biryenheant 
Nondant "innekib Der Im 9. 17. der Gbomktrnung 
Aueiancen, Die tee Gelshmadjung autäiehnden 
Hagen SR amteringen. Behebung mb Sehnung br 
Anlage Hgen Se dr unejiänte Eiche un den Bürger 
aeieramie zu Sonkant a 
ep, den 29. Novembre 1680. 
Der Reiter 
Gundtah. 








Mr. 6194. 





sa), 5 

Dem Borfarb des eins der Mareafinber Fer, 
Geiler 4, ii dur Dejhuf, vom Beuigen Tage Die 
Grmägtigung erh worden, zu Ounfen de Verein eine 
Aaleie zu vernfalien, 

(Die Zahl der Voof, Den Mbfap fh auf den Bayıt 
Serien beränt, Bert 0000, zum Bee vn je 1.4 
Die Gewinne Sehen in Gefhenfn und von Verenämit, 
gen vefertigten Grgeänen im Werke von 40 58 4 


Def, den 27. November 1889, 
Der Beyrtspräfbent, 


Mr. 1098, 3.8: Safe. 


(ssa) 


Seabfit 
Setion 





Sina Netterseimerbinger zu Grufenbeim 
uf bem im Ratofer von Örufbein unler 
Nr. 294, 286, 280 eingelogenen Grundfild ine 
Imeobungen gegen 
Yieklbe id auf der bidigen Mecidireien oder au] dem 
Sirpemsiteamt u Smalim nün s riie an 
ringen und gar Bien einer Die [plc Öctrndmadung 
don Einsendungen ausiäfeherben Jatäelgen Gift; Die Ber 
(örebung, Zeidnung und Dion deb Baucd Tagen Ser und 
auf dom Cirgemiferum zu Grufendeim gun Einfiht af, 
Golmar, ben 26. Rovenber 1880. 
Der Rrisieior 
Ott. 


4 


Hovfenläwefeldörre anyulegen. Eimaipe 











Pr. SaTa. 


(583) 
CO, naieramnen Bewientiner gef 5 auf 
Weiteres bei mopaginmäfiger Befgaffenhet der Waare unter 
Bevorzugung der Produyenen 


3) Proviontamt Colmar frei Magapin für den Geniner 


Kenn 


880-456 850.4Du 2,80.4518320.4 
toggenfiroß 2,80 „ . 300 . 





b) Brovionlamıt Bagenau für den Genter 
Deu 220.4 Diß 2,0 .4  Mopgenlioh 2,00 4 
9 Besatant Mt ei Maga fü, Dita, für dm 
Beien1020.0581040.4 Hu M0.BE270.M 
Bapam sg. = 800 Bump 30. „50 











Die Ariferang ber Fourage muf mägläft Born: 
age erfolgen. 
) Proviantomt Ct. Noold für den Gentnrr 
deu Be 2,90. Meienfcoh Bis 1,70 4 
Boggenftuh . 230 „ 














©) Pronlatomt Straßburg, frei Magen, für den Gier 
Bogeen BBO.A DIE BOB A Den 205582006 
Safe 6,68. . 880, Roggefroh 290 „ . 25, 

nscale von Hafet, Heu und Eirop ab er Lay 





re le Di Bopa Ban, Enhugr 











8055 815. Meyenfiroh 1,80 5 5 1.90 irahe 2 in Strafburg, gemat werben. 
Vv 
so Verfonat- Rafrihten. 
Ernennungen, Berfepungen, Entleffungen. 
inikerin b. Unter-Eifaß. 
@xine Mafelät der Reife Shen Mdergniigft eu, Grnannt: Das Miglin der Gemeinderat Rally 


Ben Rufen Intranet im Sinferum |ür 
Singen von Möller qm Helkrenhen Beolimägiien 
dam Sarderig ju eminm, 
Beratung vu Jun 

Duck Tapbtherihe Besrbnung dr Grm Eat 

iM der ehlsonoalt Maif Selber in Erde yanı 
orönelen der Ctadt Ctrahburg ernannt werben. 

Day: sr Ant Drang 

Cine Malt der Mar dab In Genäßtät dr 
von den Bndettnie poljognen Wapien dm Eonridie 
IE Soden in DA yn Mie er Bilan 
Tanner für eaßlotingihe Beamte” und Ser dt, 
Balehen Smgetäunen "on von Cubfing 
Eirabtung zum Süitehe der Stkchfmartemner fir oh 
Tatingifde Beamte und Schr in Giraüurg ja eremen 














I Boiekmeratn, 
4. Dberiteh, 
Grnannt: Anitriiftrtir Bruder zu Rafase 
De en Ha Ihe 
Belultragt: Anshter Jung nit der Begemiee 
te Di 





Derfeht: Die Eegeneiler Werner von Damen 
rd nad Reubrjad, Heh van Neukreilah nad Munybein, 
Rülter von Andoisteim nad) Reberbogenidal, Weliner vor 
Wunyenbeim nad, ndoftfein, O1 ten "Binfeen 
1a Aufad, Andre Bauer von Niceragenikel nad 








zum Begeorbuen der Gemcde Orfäweler. 
Wenfionirt auf Antrag: Eenmirlhrer Mary 
in Meifätcm. 
© Lothringen. 
Gen Girangt: Beh sum Bgm dr Bei 
et, Noge, Meter und Ein ei 
Gerber dee Öemehde Be nn 7 
Enttasfen ou] Antrag: Schter Tfomas ing} 


HritsPoh- 11) Celegeapen-Vrraaltung. 
Begint der Ober-Pofdirettion Dep. 


Reu angenonm: 
in Rode als Poftagent. 

Ernannt: Poltgehülfe Güllede in Diedenbofen zum 
Bofofftenten. 

Angeftellt: Pofloffitent Carl Yung in Et. Art, 

Werfept: Die, Teleprapfendireioren Immenderif 
von Dep nad Mönigierg (fe) und Redbap von Kr 
fur (Cd) nad Miet, Yofletelär Marmntd von I 
def nad Branfnbeufn (Ref), Vohpraiant Heine 
mann von Üitennad nad)_Diedenhofen, die Poftvermaltn 
Mours von Run nad Goaralten, Meramich ven 3x 
(Seille) nad; Rurel und Et. Germain bon Ghambreg mid 
Die (Seile), fowie_die Poftaffifenten Weife von Gasrge 
münd nad) Dep, Stroh! von Saargemünd nad) Etrabsur 
(Eıf). Säufter von Et. Aolb nad Gaargemürd un 
Mäder von Dep nad Walde. 

Freimiltig ausgefdieben: Die PoRgehilte 












Dammerfich. Berrin in Bufendorf und Kammerer in Delme, fon 
Benfionirt: Wegemeier Deder in Rufad. Poflogent Müller in Rodern, 
sn Bermirhte Anzeigen. 


Die Marnfeiner Verfißerungeorküfäift in Mann 

im fat den Herrn Oster Waliher in Mülpaufen zu irem 
Seiner viel mp ür Km Brafehe n Ci- ke 
Hngen im befen Wohnung Boni gealt, 








Die Mgeneine Cpigeltet-Berfienmgtgefiäe 
Mannheim dat den Herrn Soden Ripenibaler in Gast 
gu rem Berteer defelt und für in Gekhäleberit 
Bias Soigeingen in Deffen Wohnung Dom geaät. 





— emahanger Bruded u Bedagbnha, vorm. Bari u. &n- 
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Ur. 52. 


Strafiburg, den 14. Deyember 





Dat „Entrab zo Peirkodulahlll für Efhfeleisgen“ tan: 


1. Saäten Or ber Jade Jon een Kummer 
1a Belyiällale 9 dr Geil fr Alb foheien: 
1 Br un ap ke Aalen al 3 
anf aeg mia, “ 


MIR. Werorbmgen wnb Gele Sr eiehePräfteen; 


re Fenstern und tale von 
SilebLoifingen von Befebrre EI 


(nl Bapriten. 














eb Berzeiäui, efalen Sie Gmpfärger N Gentele und 
Saitlmiblate in ber beladen Bel 


Straßburg, den 1. Deyember 1889. 
Diniferium für Glfab-Loifringen, 
Wigeitung für Ginanjen, Landwicifoft u. Domänen. 
Der Unterlantsfetreär 


MI. R. 9600. don Schraut. 
Co) Belanntmadung, 


Mr ehe Brenn ra 


3 Genie u 8.02 1 Bikfepige vom 
31. Dry 1884 wird hierdurch belannt gemadt, daf 
ie Vorföriften ber 38. 40-55 des gehaditen Gries, 
fomie bie auf Orund des 9. 63 diefes Gefehes 
etafenen Yusführungsbefimmungen vom 3. Juli 1880, 
Betrefend die Fortführung der bereinigten Natafter, für 
den obenbegeichneten Gemeindebegirt vom 15. Deyember 
1880 ab Anwendung gu finden Haben, 
Straßburg, den 1. Deyemser 1880. 
Mirfeium für Cloß-Lolheingn, 

Alfeilung für Finangen, Sanbiicfäaft u. Domänen. 
Der Unterflaatsfetretär 

don Schraut. 








R. 10037. 











80) Belanntmacung, 
Perf SER dp Ara Al er m 


In Gemäßpeit des 8. 62 des Rataflergefepes vom 
31. Diäry 1834 wird bierdurd) belannt gemadt, dab, 
die Borfiriften ber 89. 40-55 des gedachten Gefehes, 
fewie Die auf Grund be6 $. 63 dies Gefehes hierzu 
erlaffenen Susfüßrungsbefiimmungen vom 3. Yuli 1880, 
beefenb bie Porifüprung ber bereinigten Rolafter, für 
den obenbejeneten Gemeinbebejirt vom 20. Deyember 
1880 ab Ynmendung zu finden haben. 
Straßburg, den 1. Deyember 1830. 
Winiferium für GifofeLothringen, 
Wötgetung fir Simone, Candwirtäfgaft u. Domänen. 
Der Unterftatsfeeiär 
K. 10054. von Schraut. 
on 


read De 
" © 





A Gemdößeit des & 02 des Nulfergfees vom 
31. Mär 1884 wich Siedurc) Selannt gemadi, dafı 
DI aefhnten er 8, 10285 vs Qiaden Gen 
for bie auf, Grund des $. 08 diefes Gefehes Dirau 
erlofenen Auefürungsbefiimmungen dom 3, Jufi 1880, 
Selefiend die Yortführung der Berinigten Katoier, für 
den obenbejechnelen Bemeinbeheicl vom 1. Janıar 1890 
ab Anwendung zu finden haben. 
Straßburg, den 1. Degember 1880. 
Winiftecium füc Gifah »Lotbcngen, 
Abteilung für Yinanzen, Sandrsiethfaft u. Domänen. 
Der Unterflootsfetretör. 


K. 10058. on Echraut. 








so» Betauntmacrung, 
ef " 
Fe 
Ju Gemäßfeit des $- 62 deo Ratafergefes bom 
Märy 1884 wirb Sieduch befannt gemadt, daf 
die Vorjchrften der 89. 40-55 des gebadlen Oeiehes 
fowie die auf, Grund des 9. 69 difes Gefehes Siem 
elaffenen Ausfübrungsbefimmungen vom 9. Juti 1886, 
eiefjend die Berührung der bereinigten Ratfter, für 
Den obenßegeineen Öemeindeejct vom 1. Januar 1800 
eb Anwendung zu finden Haben. 
Straßburg, den 1. Deyeer 1989. 
Miviferium für GlfheLotfeingen, 
Abtgeilung fr Ginanyen, Landwizifgoft u Domänen, 
Der Unterfoasferetie 
von Schraut. 


de fen 








K. 10055. 


a. Ober 
om 
Der $. 4 der Führordnung für bie Rheinfähre be 
nu Mt 


Re he fe Be da ten Ge, 
„Br we Sn An m. Po hie 


©. 2oth: 
[612,) Betauntmadung. 


uf Grund des Oefees vom 21, Juni 1808 Hafen 
iS in der Gemeinde gg de8 Meike Mep zoc fee Ente 
ifrungsgenofnfhaften geile, Bi eine under be ame 
aBrele Ontoäfferungsgenffenfoft Dip I“ yum Amede der 
Enmmöferung der Im Orvanne „Caunler Fre“ gelegenen 
Niergrunflid, bie ondere unter bem Namen „Btie Ent 
wärfeungsgenafnfäult Wigp I" um Biete dir Gnteäfle 
vungder im Öevanı; „Bollups“ gelegenen Adergeundfäe 

Die Gerofefdaftr der freien Entwäferungsgenffn: 
st, Sn 1 fa Tepe: Searfen, Bates, 1 Car 
Girand u 





idier, ttee, mu Wigo, Dolfe, Jokab, zu Charm, 
0, Örandibier, Wioe, zu Won, Jacaber, 
tee, u Bigb, Io6, Cubıig, zu Wigy, Rirdenrath, von 
Say, Eapointe, Mile, zu Adingen, Linder, Bart 
iu Dion, Gapruc, Rakl, yı Bier, Merjal, Ya 
Hatbien, Kae u Sin, Hallen 1 Saum, 
Wit, zu Way, Kilferenb, Cinede, zu Wie 
(le Genofenfaftr der freien Gnhoffcungägeno| 

ffeft Biop I And: Bertrand, Johann Heer, zu 














Bertrand, Yerez, u Gy, Gribiig, Mer, ja dig, 
Char u Din, Belarie, Beer Subalı, zu kp, Hode; 
Bu Wan, Rirdencaih on Can, vriten bar pur 


sı8 





(508) Belanntmachung, 
Atefien Die 


de Bein A 
ihn Wr Ar erk 

In Gemäßheit des $. 62 des Aataftergef dem 
31. Märy 1884 wird une a di 
die Vorfhriften ber 38. 40-55 des gebadien Oki 
fowie bie auf Grund des $. 03 diefes Gkjepes, Sima 
erlafienen Ausführungsefiimmungen vom 3. Jufi 1886. 
Seifen Die Borführung ber Bringen Ralf, fr 
den abenbgeläneten Gemeinebeirt vom 1. Januar 16% 
5 Mnmenbung zu finden haben 

Straßburg, den 1. Deymber 1989. 


Minferium für Elfah-Lolfeingen. 

Abteilung für Finongen, Sandivirffeaft u. Domänen, 
Der Unterfontsfekelär 

R. 10056. von Schraut. 


II. 


"@ifai. 

gen Zufanhe nu erklt 

Sa ale Sen 

Zemonli Babigen Menke 
Gelmar, ben 7. Depmber 1880. 








Der iefapräfibent 
1.0006. v. Sorden. 
‚einge. 
Boecain ehanterie, u Big Yageue, Ray Big, 
Sinben Dean u Mn inben Rule Di Beni 
Eee Sp, Bourntte, Yorenn &hanlanr u Bi 
Gespötant, Sam Yrany 1a Di. 2 


Gemäß Aritel 6 des Gingangs benannten @efet 
SA vr oe Be ee adinan 
mia 
Der Si der Genoffenfcaft it Bign. 
mann. 
2 mfg 2 am Beh 
au NE ER EOS 


Ai 9. 
Der Vorfenbe Ye für Me Bedafung der Ti 

ur Musfübcung and Unefatung der ern, für mise 

Be Genoftgef get ware gu forgen. Brief 

Befondn Wat: 

3) di Werfeigerung ober freindige Wrebung dr de | 
een vun unbe Örälhng Re periphere 
Bedingungen du ühermaden; 











9) im Samen der Genffnfget nad Sufinmung der Ger 
® eerkmniig (in 0) Ynfehr euhjenehmen uns 
ferfie Rehigeläfteabuflche 
Mitt 2. 

Die Wethiung der Mofen efoht ned Derbi 
dc aifeten Site Eooet ht in Dem Mbnahmpraier 
1K Ahocihungen von dem vogenten Gntmafe Igel 
de, I ü: Die Rofmeielung Das Dem Gutun er 
Agent Berigniß dr Beheligten rumbeier uns der er 
eigen Biäde mafschad. 

Sg, den 29. November 188. 

Der Bniteprifden. 
3.%: Safe. 


namen. 
u Reh ne 
ie Gi Ban un 22 Henn 36 
A 
a 
Fi Bahn Mändigen Weberfeper zur öffentlichen Kenntnik 
ER Zeippen, Geridisnfigramätnitet in Di, 
Sancp, Gelhäftsogent in Dich, Madauz, Schrer in Mech, 
ELSE sc FULE 





(so) 





it 











con Belanntmabung. 


Nadden Vie Enpungen der in der Gemeinde Rode, 
Mreis Yorbadı, gebildeten Gemoffenfchaft Kahern 1 zur Une 
Tage und Unterhaltung von feldtegen diehfeits genehmigt 
imochen find; bringe id, mad) Cinfiht des Mt, 12 des Ger 
eben über Be Eynbitts-Öenoflenten tem 21. Juni 1865 
And des Sundfreibens de6 Diners fr Aderbau, Yonbel 
und öffentliche Mrbeiten vom 12. Auguft 1865 die Genofien- 
Beneezeunoen Urban mann ur Malin 
ea 









Bert: Lotfeingen. 
Reis: Forbad,. 
Gemärde: Rodern. 


Genofenfiefteftatut 


für Die gar Seit der Anlage und Unterhaltung ine Fed- 
wege met yueir Heiner eilenmege im Ranlon Herabte, 
in der Gemarkung Modern unter dem Namen emweg: 
oenoffenföaft Kochen I mit dem Eife in Rodem ge« 
Bibee autorifirte Synbital-Benofenfdaft. 
Des Gensfenfsfstatut IR atelßfautnb mit dem vor: 
Metens euf ©. 251 uner (639) obpehmudlen Ela der ‚Gab 
nöfenungigensfefaft Bamnrenut 


Die, den 5. Dayenber 1889. 








Def, den 2. Dagember 1000. Der Bairtspräfdent. 

len, Du dpi en. VL 4724. In: Safe, 
IV. 

N, 

Bereit wohne en 








ct dang senken Kl Di ia m 
Merier glaia SEEN 
{sen ober u Bella za acer. Die Bill si Dem 
infang mit Wblauf des Tages, an melden biejes Amtsblatt 
ubgegeben worden fl. 

Straßburg, den 6. Dezember 1889. 

Der Poligeibireftor 
gegen 





Dur) Urtbeil des R. Lamdgerie Mülpaufen vom 
20. Nanmı dase I On Spann, Gene her u 
Sntrkag oßrhet, dr Ze ehr Keen Ken und 
Aeneon, Fr ohne een more 


Golmar, den 7. Dayember 1889. 


Der Raifet. Oberflaatanmalt 
Naffiga. 





ft 6i® auf Weiteres unter 
iR den Zentmer 

Meijen 1040 .4 Hs 10,70, 

Roggen 900. . 8.10. 
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on Bekanntmachung. 
Bei dr Sfgen Auften Ober-PoMirhion Tag folgende unaneinglihe Sendungen: 
: Am zu | Rem 
Wafgabeort. cz vb Behimzeungtert, | Gegeaflend. | gun, | Bernißtantsefinbene 
mm [au | rtinen iz rate 
eretsun ee | 2. | ui Guam | mim | sa | - |] dosemn 
| (Wei One 
Stetsuen | ir. |wumun use] get [ars mai | ige ner| — || rk 
ee |uimet.jun| zu, [mamma ; |.) nn, 
Alan) | 35 | Cmimbe Is | Air kim | mind |Prpuranee| 5 17°] euihe fine 
| Te am) 
ern eniz | r. |äomie | 0 | pmncn - b 


Die Empfangen den aufgfrbet, une 
Race ihrer Berhtigung die Cendungen Bei der bin 
Obere ofdireion enigegergunehen, wibrigenfels nad) Abe 
Hanf von dir Wecen, vor Lage der Geröfenihung an 

gerne, Die Beträge Der Boflanwefungen der Doßormentele 
Übeniefen und cn fonfiger, zum Berleuf geignder Jnhalt 








(so2) 


Yisoressam |potemmee| 5 | 
ngenı ! 
Der Genbungen yum Befem dirfr Rufe Affen Berfei 
Der Gebengen zum Bee Die Rufe fen veignt 
Straßburg (EN), 6. Daanber 1889. 
Der Reielige ObeoPopdirier. 
Dagem 





% 


Ferfonal- Aagrihten. 





Gruennungen, Serfepungen, Entlafungen. 





Arteria 

Seine Majeät der Refer Haben Alergnädigft gerußt, 
en Reieigen Miniferiotrih im Miuierium für Cafe 
Solringe, Hört], zum Neihsgeriftsraß zu ernennen, 

Verzaltug des Inarr. 

Durd) landesherfhe Vaordung des Deren State 
et dr Bere Mibem Bovery su Dermd 
aum zweiten Beigerdnelen ber Gemeinde Dornac) im Bei 
Cberbijoh ernannt worden. 

Jay. un) Aultas-Vermai 

Notar Yaafe in Reihenneir ft in giider Amtt« 
cigenfhaft in dm Sarbpeihtäbgiet Miähanfen mi Anmelung, 
ie behnpin in Maheufe wa worte, 

Vermatung dr Fnane, fenboirthfäe un) Danke. 

u: Zeremonie Säutenburg in Ach m 
eher Denftigenlhet nad) Nodemadu nyenttoe 
Be Beutel in Adenaden ae Ekerfeelnitr 
va Air, Sitetariaafftent Gchrape Si der Binliion 
er 30le und mditen Steven zu Eiraßbung ale Gteucr- 
inneömer 1 Rafe nach Hapingen, Affen 1. Rlaie Eaöffel 
im Haupfllme zu Soeiburg. als Cehreiariaiafifent 
ei der Dirlion der Zöle und indireien Eleuem nad) 
Straßburg nerfet worden, 

















(803) 


Bentmete Grel in Saufen duch An 
der aurien Dinfaiee m Di af ref 


Boieameraling 
%. Unter-@tfah. 

Genennt: Reittirent Göttelmann in Wk 
Jam Aatoaiiane Jr DE Aare Deren une dor 
Kin und Gelnciern! Sie, m Sat va 
Ronenaiierune für die Ratio Sadlet une 
Anmelurg fin Wohaffeb in Chimed, 

Verfept: cin Gracf von Geehmee nad id 
Stein Oberte von Gala nad Geperler und Az 
hr von Examen nad Hapna. 

Benftonlet: Chrerim Gerber in Rameprff, Gr 
meinte Mae. 

Gattaffen auf Antrag: Aldatibefhunefeeit 
Pr “ 

©. Rottringen. 

Genannt: Handel yum Börgnmafe, And 
zum Beigemdnen 3 Wärgermefen der made Ei 

Definiti ernannt: Mark Seymald jur Srprir 
an der Gemeinefdule ya Ghaleu-Enian. 














Bermifäte Anzeigen. 


Der Geseber und Fortilbungs-Berein zu Me if old gemeinnäfige Anfllt onertannt worden. 
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Gentral- und Yezirks- Amfshlaft 


Elfaß-Fothringen. 





Ar. 58. 


Strafburg, den 21. Derember 


1889. 





BIETE, 
1. Bun Abe ben Salt De Ki ren Az 
Becken 23a de jr lakfahemen; 

1% et nf baten, San mb 
Se tee er Gi.igengn mie ni Im 6 
Be ercngen ac 








dB fr Ein" mu: 


TIL. Beromungen und Gefafe Ber Snirhefrißran; 

19. Safe ze ehe u ran ae 
Beläe fie Glfeeketeigen ven Befenberre it id: 

Ve Berfoal- ehren, 





ve Betanntmagung, 
3 are dp Deren Suter am 06, 
oh” Wieden Jcah (Hnergemurkagen Wiedr-Jenh und 
= a 
In Gemäfeit des 8.02 des Ratafergefepes vom 
31. März 1884 wird lerburd belannt gemadit, daß 
Ye Borferiften der 89. 49-55 des gedachten Gefeheh, 
femie die auf Grund des $ 63 diefes Gefefes hiemu 
eüfenen Ausfüßrungsbefimmungen dom 3. Juli 1886, 
Seefenb Die Forführung der berenigten Ratfter, für 
den obenbeyehneten Oemeindebejiel dom 1. Webruar 
1890 ab Ymvendung zu finden haben. 
Straßburg, den 12, Dayember 1880. 
Winiferium für Glfep-Lotfringen. 
Alfeifung für Hinangen, Landiicihfgaft u. Domänen. 
Der Unterfontsfehreär 








1I.K. 10497. von Schraut. 

(00) Befanntmadung, 

Det Bi ds de 1 fr den 
ER Balruhen, Ar dar, © 


In Gemäßfeit des $. 62 des Natflergefefes vom 
31. Möcy 1994 wich Sierburd, belannt gemadit, dab 
Ye Vorfeften der 88. 40-55 des gedachten Gefehes, 
fie Die auf Grund de& $. 69 diefes @efepes hie 
affenen Ausfügcungsbelimmungen vom 3. Juli 1880, 











Beteffenb bie Goctfüprung der bereinigten Ratafter, für 
den obenbejeiänelen Gemeindebegit vom 1. Februar 
1890 ab Anmenbung zu Anden Haben 
Straßburg. den 12. Deyember 1889. 
Diniferium für Elfof-SLotfringen. 
Wbtheilung für Pinargen, Landivirthfeft u. Domänen. 
Der Unterfaotsetrelär 
von Schraut. 





TI. K. 10430. 


«soo, Vetaonntmasung, 
I des bereinigt Aelaters für den 
ee a 
3m ne des 8. 62 des Antatergefehes tom 
31. März 1984 wird Hierdurch belannt gemadt, dah 
die Borjehriften der 88. 4955 des gedachten Gejepes, 
fowie bie auf Geund des $. 08 Diejes Gefches bien 
elafenen Ausfüprungsbefimmungen vom 3. Sul 1880, 
Bereffenb Die Hocführung ber Beringlen Katar, für 
den obenbejichneten Gemeinbebegit dom 1. Gebruar 1800 
ab Ynmendung gu finden haben. 
Straßdurg, dem 12. Dagember 1880. 
Wirferium für oh + Lotfringen. 
Astkeung für Sinangen, Landreicffäoft u. Domänen. 
De Unterfoatsfetreiär 


II. K.10485. von Schraut. 
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In. 


a. Ober: @ilfas. 





Gemeinden: Büimeifer, Uebertümen und Balfweifer. 
Beiätut. 
Der Beirte-Prfident des Ober-Eifop, 
Rad Einfiht x. x. 
Seisteht 
Artitet 1 

Die hıfe Beräferung der Gananne „Chefinaten 
Snmbah, Snche, On Deekmaten Tndenmalen un 
Siegmaln: in Den on genasnien Semartungen une dan 
Namen „Bemäflerungsgenofjenfcpoit Yütweiler, Uebertümen, 
Valjgweiler" gebildete Eynbitategenoffenfpaft derjenigen Cie 
Seine, bei Namentpgihtfe Selm Ki angetan 
FE m ef On va u. Arte Oil um 
21. Juni 1865 nad Magabe des Genofenichaftsftatuts vom 
23. Saga &. 3 gnealt, um die Yorke dr Ya 10 
bie 19 des geöndten Gefees zu genichen. 

Artite 2. 

Diefer Bejdhluh, forvie ein Auszug des Genofjenfafts- 
fette in Ge un? Bey je Bere 
en und in dan Gemeinden Wähler, Uekrlinen uns 
Baljcweiler während eines Monat? vom Tage des Empfangs 
Aefhen on Dur Afeiihen Nafelag San zu made, 

















Die Grfülhng diefer Tepleren Pormlifteit if ber eine 
Befgeinigung des Bürgermeiflrs nadyuneifen. 

Golmar, den 3. Dejember 1889. 

Der Beyietspräfbent, 

I.M: Bochm. 
Ausıug 
euß dem Genefenlfftseat br hund derfiehenen Beiktah 
ernägligen Eraitaiigenefenldef. 

Des Gensfenföeftatet iR efelentnb mit dem vo 
Retenb eu ©. 267 unler (01) eigebtudten Eictt der Aaeye 
Genoffeäeft SenfaysCbedor] Di an neßfigende Let: 

Artitet 2. 

Zab Syabiet Sefeht aus 12 Mgfibern un 3 Bbe 
eeteern, ‚Se aus ber Belt ber Betten Beher je willen 
ER Bid ie ak a di 
ir 

(Beiden Mellefen Groeuerungen werben Die antf@cbnten 
Mir duch Bab Loss Teklamt; Re {nd wider wählber en 
Heiden In Guten H2 10 ürer Gulang 

Wetiter 20. 

Die Berteieng ber Meter eofg im Berkätife dr 
em Unteraen Beikeifitn Süden. Geile fi Me Ratkmek 
TEL euer ankeren Roflaertilung ergehen, mad 


1. 0250. 

















Oiäskne Köthen Yun Sch vr Grmnaarfennten 
von der Beitragspfliist ent&unben. H 





b. Unter-@ifaß. 


«os Detanutmacung, 

Betreffend bie Orenlinien der Gigerheitsrayons 
für die Zmifgenwerte Neusümpert, Baden-Bis: 
merd, SeHlen-Kaun und Werber-Sgwanzbolf 
der Geflung Straßburg. 








en 
m Rent H, def für je 
8 Bieten Ormenden Ch Die befinde BE 
aus Beer Befeitung mit eine bie Grenzen erihtınen 
Sageichrung auf dem Wirgerneferamte aafgeg! erden 


. Beifdenvert NwEmpert, Gemartungen Straßburg und 


Baryenau, 
FTE rege des Giäerheitrayons dep Zmifßen: 
Wertes Rews&mpert wird Durd) die Örenpe des milläre 
etafihen Befes, wie folde mit Brauner Garde in dem 
Name eingetragen iR, gehifel, 





















. Zwiigenvet Babeniemerd, Gemarlungen Oberhan 
Dergen, Gebolsheim und Wolfispem. 

"Die Grayen des Sicherbeilsragens des Bifäer- 
inet Soden Shan meiden bar ie in Gang 
von 225 m vor dem Ölacitanm aufgefelten Clire 

Rr,1 8 12 eine und Fb cu dam Plone mil Kran. 


ed SasfenLann, Gemertungen Knoten 


ra 
°C Bine ds Eiehitgns ns Sole 
an mese in Ofen dung De ot 








wertet Cadi 
san 





i 








6 und im Norden durd) den zilden der 
Steisen 6-un) 7 Yegadn Damen geek ab a 
Ber Dane it Gruner Babe enge 
. Suifhennet Weder Scwuntefe Gemartung Stick 
Öreknfeen 
Die Sneyen de Eiäebeeranens des Butt: 
MEHR 
: ei wie Tide mi 
Danbe in de Plone ingeagen A 
Siraktung, den 7. Deyembe 1889. 
Der Bartipifenn 
». Srenberg. 








1 7a9ı. 
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©. Lothringen. 





(609) Bekanntmachung. 

Safe die Gafungen ber in der Bmnnbe Reden, 
Bein Ferkadı gen mania Roger I au A 
Kae unb Unfefehung von Yebnegen Deich genhmie 


worden find, Beinge id nad) Cinfiht des Mil. 12 des Ger 
Teheß über Die Eymbitat-Senofenaften vom 21. Sumi 1865, 
und dep Bunbfereibeng des Winters für Aderbau, Yandel 

and öfentihe Arbeiten vom 12. gu 1865 die Genen“ 

BeGahun Weder are ur ein 
tn 


Bert: Lothringen, 
Arit: Borbad. 
Gemeinde: Kodern. 


Genoffenfchaftsftatut 
Fam ba ug mung 
BELLE 
En 
BEER 


Mef, den 5. Degember 1860. 
Der Beprtspräfdent, 
3 








Nas. 





Kae n- 
der Gemeinde Boden, 


«10 








Beil: Lothringen. 
Arab; Horbad. 
Beneinde: Rofern und Pfarrebersmeiler. 


Genoffenfcaftsftatut 


für ie jum Sue der Mnage u Untefatng ven Heb- 
tl Bene Beegu, Anamer, La 
3 elaye, Hanf, deucime langucur db 
Seelark, Kork Safın Eiibm, Kaferehbe, 
Bedrichen nur Io hol, Bien, suf den berg de 
Hongeen, Strongfeid, Eeprandgit pp in den Gemartungen 
Sengenfenah Roger IH mit ken Cie m Reden 
Sega me 
eb olafete Eptte-Beoflnfdct 











eb Bercfnfftfatat iR aeißfauen mit km berfahens 
aut ©. 51 une (699) abgeratien Elaıt der „Geimiffege- 
Serefenfäalt Yonzeauce. 

Def, den 5. Daymbre 1980. 


Der Beirtspröfbent. 


VL 4726. 3.0: Jonas. 

wu Verordnung, 

Die Beröffentfihung der gericlligen Anzeigen 
beireffenb, 


uf Gran de& Aı.29 bb ogaifhen Delle er 
Beet Ge ide He Dthgafkgie De de 
Brfrene Ohr, nkefndee De Reiöshfigeet, De Ber 
Hirmmmg enbate, daß die dar biflkn vereinten 
Verfentichungen Sr) Ciurung in Bairige Bet zu e- 
Hr Habe, es fc da Cl ds Gerät jr Wade: 
rg der emtien eteprimadngen kefimmd if. brrtne 
i6 ie Cierfönöne mit dem Herm Bepelprähbete der 
te wi fit: 
Arie ı. 
etc, ng mi Sig an Ba 
meßungen ya veräfinitäen Rad, mei nah dorfänh 
Site ir Bas ir den 6 des Geiit Sayı Benhes 
Seflnnte Sat dingeidt wecen fe, mern fir dr Ar 
inte 100 Mi, 
1 Sig dee Sangrriste zu Dep die „Lolringer 
Sau, on fe Mbehtäte Dyı De „Gare de 
Karat rom fe in rngffher Spre su u 
mühe Hab; 
Den Ei ed San 
minder Seiung“; 
für den Ei der Ynsgeriäte er Rufe Dep Cd, Dep 
Yard und Opileunbains, fie für dn Sig ds tee 
get Groftänden bie „Ehingr Zeuge, me Te 
Wrörufee, Ba: bie „Gare db Lominee, Die fe 
1 Vamii Oprase tennis; 
für den ip Der Amögerähe de Are Sidenofen nad 
Ay mi aeg mai Der, Dr 
„Befee and RedeSchung” zu Denk] 
ech Kaya Gate RE „Anenge 
ei 


. fer den ip der Mntspißte Snargemind, Robıdah, 
und Sooratken di „Cnargeminber geltun 
heim, oh de Aigle Forbad und ©1. Anoio 

„erben Zeitung 
fir den ©ip der Amisgerißte Drulingen und Gaarunion 
das „Aaberner Wochenblatt”. 

Artite 

‚See Ang, ie Bien, ide fi Mi 
Güte der Bereuibarung geriäticher Beh Shan 
SHE eeign wien hm AS hen imädane Ita 
Ben ’€i de Geile Sur Berfentichung amtäer We 

mesungen Sefmmte Blatt auedrüdtie) vorgefärieen if 
Yonnen im Safe Des Ralenberahees 1800. eingeräd werden 

















8 zu Eaorgemind bie „Saar« 

































‚0 Baht dr Behr 
ie „Onzetie 
lung" oder Die „ 


1. für dem Landgeriftsbeirt 
m Die „Lofhringer Zelung“, 
ee und ed 


And: 
. firodın Lanbgeitigiet En 
Welten 1 de Borkege 
minder Sen 

"ennrbur 






ge 9 


end mad) Mahl der 
tung“, die, „Saater 
, dab, „Zaberner Mogeablat" oder die 
ung", 

Metitel 8. 

Die Cinrädungsgebühe wid glidmäßig fir die 
At. 1 und 2 genannten Bläter [ir die Zeile don 94 Bi 
ben ber een Ginrdung auf 12. und für Belni 
der quite und weiteren Glüdung einer und Berfefen Be« 
Tennimedung cu, 10 I. [echt In ie Definde 
Stanntmedung fon en Ginidung ia eine 




















«12 





rfentiende Beidnet worden if mb Ye 
Bann En u, he 2 
nrdunen won. Ma Normale 
Eine a Berlak fi (arneee gilad  ° 
Helitel 4, 
Die Pofen cine Bgaakgten Buagı-( 
werden ne ir egfngtg bie ni a re 
ah 18 Di. feet 
Hetite 5. 
je 








EEE Ha 
ea 
en re m, 
Te a nie 
Der Begirkspräfitent 


1. 5799. Feier ». Gammerflein, 


Rabweilung 

de8 im Monat November 1889 felgefelten Durdfemitts der Köäften Tagespreife 
Dergätung für verabeeihte Gnurage erfolgt, 8, 9 Ar. 8 de& Rehtgrh 
Mad im Grkden om 18, Qebruar 1875 (R. 9. DI. ©. 52) und 


des Hauptmattere, nad) melden dir 
8 über bie Roturoltungen für Nie bemaffe 
it. 118. 6 Deb Meihbgefees vom 21. Yumi 1887 






































8.6.3. 8.20). 
Stros 
daten. den 
Marttort. 
Pr Ps 
ven Ei 
le a 
E En 
6: 
11a 1aıa 
| 
« al aa 
R a0] Ela 
8 sl] &1a 
Mühen. ı 8 ala] elı 
Ruyellerer } = ae] a[ 
en ni" ala] &laı 
4 seo] sis 
: all si 
r & =] 8 
i f :/=] jo 
Fr - sn] sju 
& ’ eo] alu 
= R all s 
ii 3 Haie! 
3 a5 
i el] & 
= B 3 &jol 6 
Eakibug Ri 3 ae] s 
i B i sol 5 



































(ua) Berorduung. 

Auf, Grund bes 9, 88 des Gerkftänefofungsgeiher 
und det 8. 18 Deß Grlpeh vom 4. November 1875 wird 
de Gröffming der Gchmurgerihtsserbandiungen bei dem 
Aeitigen andgeidte in Colmar für die fie Gifungtper 
Mode Nas Jabreb 1890 [elle auf Woniag den 6. Jar 
mar 1590, Wortittogs 9 Ube, und der Sandgerätsdireier 
Herr Raufgtolb yum Borfeiden bereden ernannt, 

Goimar, den 6. Deymber 1889. 

Der Raifelläe Obkelandeigeriftspräfben 


T. 5468. von Bacano, 


(18) 


Vv 


m 

Dirt) Zefhth, des Rai, Landoriäts Eiakkur 
von. 0 Bent sd I DE Aka ihr Daace 
erh über die Mbncehei debCarenz ober aus Elm 
Br Sei ohne Slanle Wohn and Auefalton, an: 
Grace worden. 

Gotnar, ben 12. Duyenbe 1890. 

Der Ralf. Oerfaatenel 
Kaffe. 


Verfonat- Aafeläten. 





Ernenmungen, Berfegungen, Entlafjungen. 


Fakt m Autla-Deraltang, 


Die Referendare Ziefe, Mnandt und Säilter in 
Stoßsurg, Wiry und Enles in Seorgemind jonie Dr. 
Gutat in Golmar And auf Grund ber beandenen Gioalt« 
grüfung zu Geißisafefoen emann! worden, 

Den Notar Buchs in Oberehndein die nahgefu 
Gettfung aus dem Jufipienfe v3 Reihalande elf 


worden. 
Orerfäntelt, 


Direktor Dammert am Gpmnafium in Mil en ift 
vum 1. pn 1890 I ben Rahfanp vr un 6 han 
Batrist Worten, 

Direlior Dr. Deede om Opmnofum in Buhßweiler 
iR zum 1. Yanıe 1690 an Das Opnnafam In Bälfeufen 
el pie Se an Tue a Det Ye 
Kier Dr. Shely am Sycum 1 Stakbung mi 
Yilung der Beate 8 Der am Opmnaftm 
Budsweiler beauftragt worden, 

Bericht: Oberer Öftertamp von der Gentße 
Kute in a an an zu Fi ordentlicher 

ee Himpel vom Progpanchum I Pelug am De 
Keilouie nr Dip nharkde She Dr Wildau vom 
Sarah in Hähufen dr Det Serppmnahen u der: 
535, Wberihrer Saat bon der munpiiden Zaubfunaen 
anfäıt in eiehsug ın De Kaufenmerafait m Dig, 
Ehren Keule sc Kr Tutfunmnaret In Rip 
bereher anke mangeifge Zaubfunmenanpaıin Siakbure 














Diretor Weiter des Ahrerfminers I in Colmar iR 
um 1. Gebraer 1890 in den Rußefanb vefe moren. 

Der tommiffariice Lefrer Dufiot am Gymnafium zu 
Saraaht HR zum Glementarlefrer an biejer Schule ernannt 
werden, 


Botamersiten, 
a. Ober-Etfeh. 
Ernannt: Ader RipentSaler zum Birgermefe, 
tere Qunfinger zum Behenrdneen der Gemenbe Dir: 
VB efinitio angefeitt: Sehr Lävdgue in Rap 
Polis, 
Berfept: Kreta Wolf von Mälfeufn nah Mee 
hatten (Unterilß). 
Biberrufliß angeReltt; Ahtır Dad in Duft, 
ai alien Or ea, Adern Shtmager I 
ufen, Brerin Heineis in March, 
gefhieden: Schr Dauß In Oisnafr. 
b. Unter-Eifeh. 
Senannt: Serer Royp zu Champenap zum Seeer 
an der Tatoiien Clementafänte daetft. 
& otheingen. 
Cenonnt; Noiejeen zum Birgemeifer der Ger 
my ensnat; Noirien gen Birgemer dr 6 
Deinitie ernannt: 
Gemeirbeitale zu Wehen 


jaustwald zum Lehrer an der 
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Genfral- und Bezirks-Amfshlaft 


fir 
Elfaß-Fothringen. 





Ar. 54. Strafburg, ben 28. Deyember 1880, 


Das „Entenb zo Anirdedmlelll Fr far 
II. Berohnungen u 











at: 


1. Raten Ober dm Yafelt Setafe kr Sec 








des Beikupfhhae und ds : . 
IV. Geafe une Kenenlehihn ud Gulafe von Rihphrfie, 
U. Bnochmengen und Graf ds Reifen Melalrn unb > ad n 
Se Bitte je Sikktanengn mit: mal mr Se Feel 
Hall Fr ei Ve Ferenl-Beheiten. 









L. 
Supalt des Neihsgefegblattes. 


Re. 20. Kusgegeben zu Berlin ben 20. Dnjember 1980. 
(hr. 1972) Ge, Deren Die Ablderng ds Pangefes u IH. A) 1876. (m 18. Berner 1889) 


18 
«si, Belanntmadung, SA 
Breefed De Pafmmenfeeng Der Schaper. ‚ui Bhrung az Demofaale br zur Biden 
08 Benin. eat Die Gapfänger de Gate: und | Prlonen überkagen werden, tele mindeftens ein Jahr 
Seite mittlerer klnhen Sue  ° | {ang in einer meßanhen Weka guet und nad 


mindefens einjäprigem Dieft als Mafinenmwärter ihre 


«an Wieepmiinung Vefüfigung dem Bergmefler nahgewiejen Gaben. 





55 
a a Si ofene Jah Dr ehe Sinafn muß der 
Fe Darpfmalge in geböriger Entfernung ein Mann vorand« 


a geben und nadjalgen, um Fuhewere aufmelfam zu 
Dampfmalzen dürfen erft in Betrieb gejept werden, machen und erforberlichen Walls das Vorbeiführen un« 
made fie in Öemößfeit der Sefimmungen ber Reife: | zußiger Aplere an der Walk gu vernfaflen. 


ichen Berordnung, beitefiend Die Anlagen und den Ber Sobald Zuge und Retbiere beim Legeguen der 
trieb von Dampflefleln, vom 3. November 1884 beim | Malye umuhig werben, fat der More ober Radläufer 
Beaetspräfienten angemeldet worden find. auberbem den Mofeinenführer in geeigneter Weile wu 

%2 benaerihfigen. Der eftere Hat in dem beeichneten Yale 





de Dampfalje muß mit einem verfäibaren, | Die Walze anpaften nd den Zug der Feuerung abıur 
om A ih anlegeiben Tsmiaten fowie | Iliehen, bie die unrußigen Zhiere vorbeigefüßrt find. 





mit einer Borriätung verfeien fein, dur; wee der 86 
Xuswurf glühender Koffen aus dem CScormflin wirt Der Mafinenführer muk fo fahren, dab fo 
Fam derfiütet wid, alß möglich Raum für den Werlehe fi bleibt. Auf nicht 





eögefperrten |ämalen Straßen Hat die Male andern 
Mäftigen, teiht | Muhroerten innerhalb der befefigten Bahtbafnıgrengen 
{bunliät nad) reits aussumeiden. 


Jede Dampfmfse muh mit cin 
an Handpabenden Bremfe ausgerüfte ei 








$7. 
Straßen mit weniger alt fünf Meler biter Yahe« 
San dürfen nur gewalsl werden, wenn die Gtrahe abe 
sebere ie y 
Bei breiteren Eiroßen if gleihfals der Bahrbere 
Hehe während des Walyens abjufperren, wenn dies mit 
Rücfißt auf den Werlehe Hund) erfhent. Die Strafen, 
berrung, wird dur) Zafeln und Barrieren dom. Areiß- 
Hauinellor an ben mädflen abyweigenben Grafen ber 
Harn gegeben. 


88 

Die Dampfimale mu mil einer Glode derfeen 
fein, um ihr Seranmafen beider Yahıt auf offer 
Etrape bemerar maden zu men. 

89. 

Die Heiung des Dampftefels darf in Behauten 
Strofen mr mil belem, mögliäft wenig Rauch eneue 
gendem Srenmmateriol erfolgen, cud) Hat das Anbegen 
des Reffels, falls dasjelbe auf der Straße gefäicht, in 
jenlgender Entfernung. von Ieiht. Drennbaren. Gegen« 
fanden mit gang trodenem Hol zu gejäiehen. 

8.10. 

Die Dampfivalye darf Über Beiden, Duchtäffe 
und Dohfen nur fahten, nadbem die Trogfraft erfeben 
don. dem Areisbouinfpetot, erforderligen Falls unter 
Zupehung der Seitefenben Eigentümer unterfuit und 
für zuricend gefunden worden iR. 

Gefeint die Tragkraft nicht aid yureihend, fo jat 
der Rreisbauinfpllor auf Soflen der Strabenbauberwel- 
tung dieenigen Verflärlungen an ben genannten Bau 
iefen domehmen u fofen. tele nlftuendig Find, um 
Bez gung der Denpfnche ik Elek u ge 

Befinden id derartige Bauwerte wit im Eigen- 
Ahum der Gtrapenbauberialtung, fo fat ber Rreisdaus 
infpeltor dieeiden fm Befein der Eigenifüner dor und 
mach dem ebergang der Dampfmalfe zu unlerfuden 
und fefguftellen, ob fie Bund) Tepteren eine Bejeübigung 
eriten Haben ober mit, Ar eine hierbei fefgefielte 
Bejhädigung if die Stropenbaubermaltung erfappfüctig. 


a. Ober. 
us) Berorbunng. 
Auf Grund des Art. 23 du& orgerifien Delrets über 





ie ref dom 17, Bebruar 1852 und in F} 
euere Gehe, intbeonbee Die Sigel 
Hinmumg enatn, ba Die band) fe Dergrebenen, Ber: 


ffentiähungen Dur Gineädung in basjenige Dat zu 
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IL. 


gu. 
Die Dampfialge if von Gebäuben, Waldungm, 
{eigt entämdliien Stoffen feld mäglihft fern ya Ball, 
fomeit dies bie Nadiht auf den Werlefe und auf der 
Foed der Mofgine gefiel. 
Straßburg, den 16. Deyember 1880. 
Winiferium für Elfop-Loifringen, 
Abteilung des Innern, 


Der Unterfloolsfefeelär 
1..D. 6087, von Köller, 
«as Verfügung, 


herefrad Fupfeng der ebemmrafütlerinun. 


Gine für die Hebammenfäute zu Cteofbur, a 
geocbnete Miederimpfung der Schülerinnen I Bei fig 
Progent der Geimpften erfolgreich, gewefen, 

Mit Mücficht Hierauf und mit Rüdfiät auf Ye 
Beocubung, welde eier erfolgreichen Impfung für kn 
Yünftigen Gebenäberuf der Sehammenfölleinnen Beige 
meffen werden muf, beimme id im Ergängung dr 
Verfügung vom 24. April 1889 (Gentral« und Bajte 
Amtsblatt S. 108), was folgt: 

1. Die Aufnapme ir eine Hebammenfehule if Hnft 

Dadurch bedingt, Daß die Mufpunehmenben fh dxe 
iiebergolten Impfung unterziehen. Diefe_ Impng 
iR unmittelbar nad; dem Cinteilt in die Lchranfal 
duch) den Diretor der Lcperen u bemicen. 

. Bei Prüfung ber Gefuche um ufnafme in ac 
Hebammenfäufe Tarın von der Beibringung des Rad 
ee, ber Wieberimpfung (Gifer 3b der Verfügung 
‚dom 24. April 1880) obgejehen merben. 

Strafbung, den 20. Dejember 1899. 


iferium fir OlfobsLoifringen. 
Aötpellung des Innern, 
Der Unterfonsjekteiie 
von Söller. 




















LA 18110. 


‚@ifaß. 

mdhungen Bet , ercbe 1 im Ginperän 

Bee Beetealiuner ge Bar 
Sitte 1, 











‚erfolgen 
aben, den Eip des je oder " Irete 
Bene nu Wenig dr arm Bene 


der amıgen Bela | 





1. fürben Ci des Cbefandsgeriäts gu Colmar oz Breite 
Hahn Bea Colmar, grat: „ler Tania, 
2 für ben Ei der Dischlinufammer für Ober@iieh zu 
men: Batfebe lt, 
den Cif des Sandgerite zu Golmar: bakfebe Blatt, 
an OL In Mmaitt m Dita: Du Bu 
s. elaeı 


er Antgeißte Im Arife Gofmar: has 
Ani Se 1 game söifer Zap, 
6. Men Ei, et itee Im Re Gehe: bs 
I 
1. {an Cie nike in Re Rote: 
ee Ar, 
8 Ben Ch kr Annie Otte, m m 
then im Ace Cala: ie „abe Ne 


"Be Ei des Mmitgeißt ju Bar im Arche Sat 
das „Barrer Cantonsblal", 

0. für den Cif der Yimtsgerihte im Arefe Mülfaufen bie 
fine Stähake Sung, 

11. ir en ib De Amine in ik Ta: der 

12. für den Ciß dee Amtsgerichte im Rrefe Mir: das 
„Mticher Rresblatt”. 


„ Geridifie Angeigen, 2 Pole Singen, mie für 
Gältigfeit ber Verlaulbarung gewiffe Reht£hanblungen 














hf erfolgen möffen, ohne dab Deren Ginrüdung In da (ir 


den Cip des Propehe oder Vollftredungegericht® zur Ber 
äfenlicgung amticher Belonntmadungen befimme Blatt 
ansbrüdlid worgejchrieben ift, Rönnen im Laufe bes Aalendere 
jahres 1890 eingerädt a ER 
Ei hen ge le 
Wahl der Vetbeiligten : in das jäfler Tagblatt“, den 
„Erfäffer Anzeiger" („Golmarer Jeitung“), die Reübreie 
face Zeitung“, das "„Gehweiler Areitblai”, dab „Anpe 
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polieifer Meisat", ben „Bappeltäoiee neigen“, 
den „Boten von Münflethal‘ die „Eifer Radriften” 
und das „Borter Gantentöle 
für den Canhgerigisbegt Mälpaufen ebefals nad) Wh 
er Beheigten: in die „Neue Mülfaujer Aetung“, De 
„Eifäfe BoR“, das „Airger Rreisblatt, den „Benne 
Hemer Soten, die „Lpanner Zctung“ und ben „Xhanner 
Auer“, 

Art. 3. 


Die Gincichungsgebühe wich geihmäßig für bie im Arc 
ta 1 und 2 genannten Blätter fi die Zeile bon 34 Bud: 
Fan dr oh Ging m 1 Mio mb ik ie 
ioe ber goclen und weiteren Cincädung cner und ber« 
m Bitomiaanp auf 10 Sremge Wacht | 
die Betrefinbe Belanntmatung (don hei der erlen Ci 
rädeng ale cine wicderbet ja eröfentlihende Bye 
worden il und die eiyelnen_ Werffenfiäungen in. nicht 
Yängren al reindgenilißen Zwifhenräumen erfeigen. We 
Normalkuätabe gilt der Bucflabe n Borgisffrift (arac- 
tr guillard 

At. 4 

Die durd Örfeh ober. riäterige Berfügung vo 
Hören ‚Befntiungen ab in den im Aunaedt 
Diefer Werorbnung monat) mindeftens. einmal unentgelid 
einzuriden. 

Der Bertapräfdent 
v. Jordan. 





















Die Lage für dd Iaifte Beloegemplar gt 
40 Bra egal Biggi. 
irebenen Caden unengehi, aufnehmen. “ 
At. 6. 
Grgenoärige Derrbnung web dur da „Gate 
und san Amtoblatt“ befannt gemacht. 


et. 5, 
Die dorgenamnten Bätier haSen bie Ariel 1 unb 2 
Colmar, den 18, Deyember 1889. 





112m. 


b. Unter: @lfaß. 


(020) 
S Er Söittm Sg Bilde 3 Beau 
Se au und ai bie seht mohen 0 
ao. 

Berordnung. 


an 





af Grub des et 28 de organ Det über 
Die Bee vom 17. Bene 1802 name dh, un. ar 
für Den Kenbpeääbgit Saben im Einseränbrß mit ben 
Deren Weyetpräfenen on Kaingen, was folgt 
Seite. 
eritie Ayien, Bra Gictung In day 
age in mtr Sktannimedungn jr den © 1 
ie A hi wen, 
im Jahre 1690 eingerkdt werke: 
1: |ür Das Snbgeä Giaßtug in bie „EhrßSarer Sf“ 
Ba de Bere re en 
geiäte: 





2.fir de Matseidie Befeb ud ing: In dab 
1 Fe Sie Hg Bfhmeie, Gagenau umb Air 
Ben: 1 Segen una, 


a wi Golfen: I ben 






e für die Amtigeriäte Gaitigheim, Giafburg 

Ati I De „Grabe Rerten Haß 

. für dp Sandgeit Zabern: In dab „Buherner Woiene 
Bi; 


ig Nie im Bundgmitäeft aben, ackcım Hntar 
a ir die fi 


get Bene, Einu ben: 

In das „dabenner Modena”; 

b. für bie Amtsgeifte Bingen, Bringen, 2 
a 


© für die Mmtsgeriäte Molseim, Rothe, Cöirmed 

und Woilenteim: in das „ileheimer Rrestttt"; 

d. für dos Aimtegeiht Oberefnheim: in daß „Erfiiner 
reiste”, 

Geritihe Anyigen, Deren Eirrldung in das jur 
enge Bahn TE In en I 
Gergis tefimmte Watt get, mit austridti vr- 
gelben, Tonnen im Jahre 1890 nat) Zahl der Ber 
Yeliten engel Werden: 

ie ben, Lanbgeritäbgiet Cirafburg in das „Elfe 
url“, die, „Straßburger Pat, Die „Sirößburgr 
A 
„Straßburger Walleylung, Sen „Cirabburger Schten« 
iger”, den zu Chrapburp wfhriieben, „Canheraiger, 
03 „Örfeiner Rreißdlatt", den, „ueuen Zornlhal-Boten“, 
das Weißenburg Bodenkli“,die „Oogenauee Jctung“ 
abe” das „Bilhwiler Wecenbiai"} 

2. für den Gundgeriätäbuet aber in dat „Schernr 
Wogenbltt, as „reiner Rreitbltt, De „Snorburgr 
Sctung" ober doc” „Molheimer Aristlatt” 

Artite 2, 

Die Gineidungsgebühe wid für bie genannten Bier 

euf zwölf Pienige für die Zue don 34 Dudfaben [de 















eh. 8 Normutufbe gt dr Buäfabe „u in Bergit- 
[3 en uchftabe gilt ber Budftabe in Borgit- 
ern cine Zlontnung Ge der fen Einrdung 
a6 eine wieet ju vnöfenihebe Ban wis und 
Bi Sn Sefintihunnen 1 ist Haren ai Ar 
fun Sn Date Re at be en 
Eden enden Gnrtungen n. 0 Ba 
Die Roten eins Bag € 
Di Mon dies Bepauigen peace mode, Bi 
Anh ibegefen, au Tßychm Peinige 
> Artiter 4. 
‚Serichtfiche Anzeigen in Cadhen, tele im Urmen- 


tet berieben werden, |nd in die genannten Bülter unente 
get) enzurlden. 
Artiter 5, 


Die genannten Blätter been den erflen Helite 
Verordmung monalfi mirdeflens einmal unenigeiid 
einyurdden. 
Straßburg, den 20, Degenber 1999. 
Der Beetspräfbent 
v. Brenberg. 





V. 6808. 


6. Loth 


«22 Dekanntmabung, 

Beiteffend Köfaltung einer Borunterfugung über 
bie Berfeilung nes imeiten Öeteieb auf ber 
Bahnfırede von Diebenhofen Bis Homburg 
Redingen. 

Auf den Ynteg der Marien Generabirction der 
Giensahnen in GlefrSolfringen vom 10. Dearmber R. Is, 

Ad inf ht Ar 30 Get som 2. Del 
1841 und der Verordnung nom 18. Gebruar 1884 nerordne 
ih Bermit, maß folgt: 

Arie 1, 

Meer De Bfentice Rüpfitet und Dengliätelt des 
Entourf® für dag yocite Gelife auf der Bohufrede von 
Diebenhefen Ss Domburg--Rebingen wi Kern eine ein» 
moneige Vorunkefuchung und ywar von Mühwoe) ben 1. Jar 
man 0 en Crmabah im 1. Om 1000 


it 2. 

Während Bicfer Zei liegen auf dem Hefigen Bette 
grifim, Sinne DIAS, We an Ani 
Dieenhefen Erläutrungsberiht und Grundplan zu Idee 
mans Ei ae 


Bährend der gleen Gef an den genannten Orten 
ein Keier ausgeigl, in weldes Wänfde und Erinnerungen 
in Doug ouf die Mntoge eingetragen ober unter Welligung 
Wörter Ausführungen vorgemert werden ln. 

gi 4, 

Die Sefefgten Militär unb Cieitbepönben, fie bie 
Senbeätammer Gert werben hiermit eingeladen, von dem 
Gusgelgten Gntmurfe und den Grläuteungen Rene, zu 
Teen und re gute Meußrung HG Wätens den 












ingen. 


1. Seiriar 1890 dem Heren 
At übermitte, 





or zu Diedenbofen 


it 5. 
Zur Pıüfung der mährend der Borunterfaung ein« 
grgcnguen Minfäe und Gennerungen, lie ur Begutac 
hung ds Gatmurfe im Allgemeinen It em Dipeich, ben 
4, Betenar 1800, Sormitage 10 br, im Oetöude der 
An u Ben cn Bun nen er 
un vof und |pitefene Hs yum 4 o fein 
ntaäten abyugehen It. ? un 


ie 6, 
Zu Digi en aufn ememe 1 ie Herren: 
1) Rreisdireltor Rillinger zu Diedenbofen, Borfipenber, 
9 Site an Sajugentei Hiehmann in 
ia, 
ef und Rrhtgbnigih Nele in here 
2 Bean Geiteetnigne Det in OS 
Fl Lirgeemeiter dem Remplic, a 
Indfer Söweifer I Bonfurge@iigen, 
7) Sirgamiie Zur) Ir Silo 5 
9) Epeehinge Sudan Setfement I hingen, 
9) Bergameier Bean in Beprsife 
19) Sirenen Bojer I ge, 
11) Birgit Sejeune in Berl 
19) Shrgemefer Bad} In Singing. 
Seit 7. 

Vorftepenbe Belonntmadung wird Dur) da& Gentrat- 
und Bepirks-Ymtesltt, Josie in ortsüßfiger Weile in den 
betheiligten Gemeinden zur öffenflidien Kenntniß gebradit. 

ef, den 16, Seynber 1880, 

Der Boitprifänt, 
BEN 




















Y. 4810. 


IV. 


(628) | 
Or Befuh des 2. Bnbpeiäts Iuden nom 
10. Degenber 1889 A die Mbaltung eines Zeugennerbörs 
über ie Atefenbeit De& Üitor Wih, geboren tu Dangolte 
kei, yur Zeil oßne Selannten Mohn und Aufenlflisrt, 
Gngerdnet worden. 

Gotmar, den 20. Deener 1889. 

Der Ralfrl. Oberlaitamnalt 
Naffiga. 
(02a) 

Der Serhändler Jatob Mbert Rnoderer zu Mil. 
Saufen Besbfihtgt de af hen Onmbfäde Domatefche 
Ar. 18 Belrgene Gerber zu bergrößern, 

Ghveige Cinmenbungen gegen Beh Betriebermeitrung 

id Sinnen einer Die [plere Öellendmadung ausfälicenden 
Sn ven 14 age, Bpenens mi hm Alan Dr Tape 
der Ausgabe biees Blaies, bei be Unterjidnelen ober Dem 
Deren Bürgermeifer zu Mülbeufen anyubringen. 

Die Sıörebungen un) Siku der lage in I 
ie dien Gsonplae au dr Rrebdketion und dem Wir: 
iferamte zu Müfaufen zur Ginfift ofen. 

Mülgaufen, den 12. Deyember 1880. 

Der Mrite und Poliretor 
Sommer. 





ur. 


(025) 

DieGHEfi6e Margarn.Beftiäet bemalt 9. Mar 
rn EEE in 
Reife 280, Ein A. Sal, 362, Bd, — Mergarinee 
Paket ya vrgrfen, Die Beheebungn, Zeinungen u 

nen in ie dan Gompie af de 
reisten In Baker, jones den Bürger 
ame Süd ya Scemanas Enfet ofe. 

Sie amabana, want Ale ge Sam 
der in $. 17. der Gimakebrang Baähnet, Di. pl 
Setcibmadung autjeiefeen Iatipern YeR af de 
Arisishion sh er dm getnnen Birgemefieame 


Mläne dr ig 








V. 
(028) 


anbringen oder gu Proteoll zu geben. Diefe Fri nimmt 
ien Anfong mil Ablauf des Tages, an welhem diles 
Ymtiblalt aubgegeben warden iR. 
Wälfeufen, den 16. Dezember 1889. 
Der Rrete und Volhibielior 


11. S088. Sommer. 


(020) 
in der Gemeinde Ringeäßtim und gwar in den Ger 
lt von Drang Anton Delfer, Amitogfwigie, um von 
Satab Rohler, der, Mi unter Dem Hndokh Me Maule 
und Mauenfeuche ausgebrochen. Diejelbe titt nicht bögartig auf. 
Mäteufen, dm 21. Deymber 1850. 
Der Rrckdilier 
Sommer. 





m 
Die Heren Gebrhder Aerafam und Mofes Boden 
Hemer Sierfeißt Saben Die Grlaubuik jun Leiribe einer 
en» und Raninhenfaarfneberel af be kn der Gemeinde 
raßßurg gelegenen, unler dem Partn „Aornmüßfe” ber 
Tannen Orubfüide Se mir nadgehuät. Die Beihreibungen, 
Zeönungen und Pläne der Anlage Üegen in je dnem gem: 
Biete Bei ber Refrligen Polyideion und Bei Dem Hiefgen 
Bürgermeieramte zu Iebermanns Ehfiät aus. 

Etwaige Einwendungen gegen Die Anlage find Binnen 
der in 8. 17 der Öcmerberbnung Gepeidnelen, Die pätere 
Gettendeiafung eutjälieenden Ialägigen Hut bei mir oder 
ei de Beigen Bürgermeifermte In 2 Crenplaren (ih 
miderufegen ober zu rolle! zu geben. Die Seit nimmt 
Üben Anfang mit Mau de Rage, am meen Die Bi 

lanntmaßjung entbaltenbe Nummer des Genteale und Ber 
grteeAmisblaties aufgegeben wid. 


Straßburg, ben 17. Daymber 1860. 
Der Rai, Pl 
Beichter, 











Berfonat-Hadridten. 





Berleifung von Drben nnd Ehrengeiden. 


Seine Miet er Ref Haben Mlergeäig get, 
ven Grfmgnkeiäe Arche an Burkart 
Yigaufen sub Antak fine) jun 1. Sara 1890 Bra 


Ermenmungen, Serjepunge 


Vermeltang du Innen 

Der Hlheige RantonalPofhitommifler Yarpf it 

gm Sallenöen Sotuelnpifar m dr Semdtung von 

aß-Lotdringen eramt unb Der Boljcbirin In Strafe 
Surg, Aberwicen warden, 











ebenben Ueber im den Buff 
drucergeülfen, Guflad Montpellier in 
meine Ehrenpiden gu vereien, 


m, Gntloffungen, 
Verweltung der ‚Finanzen, fandwirthfgen und Pomdnrn. 
Berjept:, Rentmeifter Ronsbrüd in Kurzel nad 
en, Hentmeder Mach I in Dame mac Rune 
Dberfteuertontroldr Dinter in Mülbaufen nad) Saargemänd, 
Oberfteuertontrolöe Golbed in Gebmeiler nad Mülbaufen, 


a Jen dm Sn 
a HE 








Afitet 1. Rlafie Strafner Beim Haupffeueramt zu Mile 
nen um Garpiefamt Sanur, 
eueraufher Steffen in Mitfeufen ft zum Afe 
Fit 1, Mife di dem eirmte Sin and Bote 
und Eimeröetionsfefriit Srepl in Strafburg yam Obere 
Meuetontribt in Gchwllr emannt werden. 
Oirfäutret. 

Seine Majefät der Raifer haben Adergnähigt gerukt, 
dem Dieeltor deß Lehrerfeminarg 1 in Geimar Sudtig Hein: 
ci) Better bei feinem Musfeden aus dem Echuienfe 
den Gparafter als Rarger Eure, zu veteipen, 








Genannt: Der Beigeorbnele Jaegle zum Bürger 
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ter nd on def Giee der Sabwiclh eiebeig 
Sıhenindn dr Benense Die, dr We Dice 
um Sıgrordneen der Genie Dlinäheufen, 


b. Unter-Eifeh, 
Ernannt: Das Mitgfid des Gemeinderates Gh 








um Bürgermeiter der Öencnde Wilethei. 
Sm achnlig snaan:' 2 Vai, Aufatet 
ermanı im. 

® : Der forfiverforgungeberedhtigte YAnmirte 


Dar, 1 3 Mena ai R, Hehe cf Siena 
Sorfibaus Bengfiberg, Okerförferei Ingwer, ber 2. Bihe 
Unb ya Boreus Gengfüeg nad} Borihaus Rdnigie, 
Opefiferl Ch, 

enfionirt: Giementarlehrer Yupeder in Särie 


kein. 





Beilage zum Central und Berirks- Amtsblatt Mr. 1, Jahrgang 1889, 





Ordnung 


der Prüfung für das Lehramt an höheren Schulen. 


1 

Prüfungsbebörde, Die Prüfung für das Lehramt am öperen Eulen wid bor einer ber Röniglihen 
Difenfiaftliten Prifungstommifionen abgei 

Der Minifter der geffihen, Unterrifts« und Meiginal-Angelegenfeiten Gefimmt den Sip und den Prlfungs- 
Feet der eingelnen Rommifionen und emennt ifre Mitglicher. 

82% 

Ber fi) der Präfung zu unterwerfen hat. Der Prüfung für das höhere Lehramt haben ih ale bie 
jenigen Ranbivaten zu untezichen, welde Die Befähigung erwerben wollen, als wiflenichaflie Scheer an einer von 
den im Ginne der Gitlular-Berfügung vom 31. März 1882 (Sentralblati fr das ge. Untere. 1892, ©. 234 fi.) 
ls Gößere Schulen Seenelen Lehranfialten angefelt u werben, 

88 

Bedingungen der Zufaffung, 1. Sir die Zulafung zur Prfung if eforbelich, dab der Kandidat das 
Reifegeugnis an einem deulfden Gpmnaftum ermorben und darauf drei Jahre an einer deuffhen Staats-liniveriät 
Aubirt hat. 

Zu den Staots-Univerfläten im Sinne diefer Prüfungs-Drbnung gefört aud; die Mladerie zu Mänfer. 

in Det des Grfordernifes des anderibablährigen Bejuhes einer preubifgen Univerftät wird auf die 
RabineissOrbre vom 30. Juni 1841 Deyug genommen. 

2. Wenn die Matfematit. oder die Raturmiflenkhaften oder die fremden neueren Spraden die Hauptfäcer der 
Prüfung find (8$. 9, 10), fo feht befufs der Zulafung zur Prlfung das Reifeugnis eines preubijhen Realgpıme 
Haftung dem eineh eu hen Cpamnaftums glei. 

3. Yusnahmsieife Entbindung von der voffänbigen Erfüllung diefer Bedingungen far der Minifter gewähren. 
Insbefondere Tann bei der Bewerbung um Die Tchrbefüligung im Branpfhen oder im Englifgen eine derartige Ber 
wiligung zu Gunften derjenigen Kandivaten eineelen, weihe auker einen mindeiens guejthrigen Studium an ner 
deutien Staots-lniveriät cine Zeit fang am einer HochfAule Audirt Haben, an welter in franytifier oder enge 
ifepen Sprache vorgetagen wird, oder in den Kekeffenben Ländern fh behufß ihrer jpradlihen Ausbivung aufge» 
Halten und darlßer einen beglaubigenden Nachweis beigebracht haben. 

s4 

Melvung zur Prüfung, a. Zufländige Rommiffion. 

1. Die Meldung zur Prüfung Hat der Kandidat am eine für ihn zufändige Kommlffen (hrfiig su rien, 

2. Sufländig if jede der Rommmiffionen, in deren Prlfungebai 

9) der Ranbidat feinen Gedurisort oder feinen Monfp a; ader 

b) die Univerät belegen if, an weißer der Nanbidat das {epte und mindefens noch ein früheres Semeter 
feiner Stubienget yugebraiit Hat; jebod muß die Meldung innerfalb eines Jahres nad dem Abgange 
do der Uniberftöt erfolgen ober der Mundibat im berflben Pravin 5iß ur Meldung feinen bauemden 
Aufenthalt gehabt Haben; oder 

9) Me Vemaebung es Aaibaen, im fenlihen Def Br Aallfinbe oder in Kfimmte Ausfiht a 
nommen if. 

















pe 


Dem Minifter bleibt vorbehalten, Die Geletigung von Meldungen, tele von einer Rommiffion angenommen fird, 
im alle ihrer yeitweiligen Mebelafung oder aus fonligen befonderen Gründen einer anderen Nommiffen zu übern. 
3. Zur Meldung bei einer nit zuföndigen Prüfungstommiffon it feitens des beiteffenden Sanbibaten unter 
der Gründe die Genehmigung des Winters nadhyufugen. 
4. Zur Annahme der Meldung eines dem Deutfen Reide niht angeftrigen Ranbibaten if in jedem Hate 
die Genefmigung des Minifters erforderlih, : 


b. Infalt der Meldung. 1. In der Medung yur Prüfung fat der Kanbidat argugeben, in melden Gaut« 
füern (8. 10) und für melde Stufe derfeiben (8. 8, 8. 9, 1) er die Lehrbefähigung erwerben mil, ferner, infomdi 
für die Sebenfücher zu den gemäftten Haupffäcen eine Wahl gelafe if ($. 10, vergl. 8. 9, 2, 3), in melden 
derfelßen ex fih der Prlfung zu untenichen beakfihtigt, eentuell ob cr noch außerdem in einem’ Gegenflande Vie 
Sehrbefähigung zu enmeifen gebett ($. 9, 4). 

2. Beyufügen Find der Meldung ün Original ober in amtlih begfaubigter Mbfhift die Beuguife, welde tie 
Grfücung der in $. 3 begepnelen Bedingungen erweifen, und, falls die Meldung um mehr als Saßresfeift nad dem 
bgenge von der Univerftät erfolgt, ein amiliches, enentuel_ertsobrigletlihes Zeugnis über den Lebenstwankel, fer 
ein von dem Randibaten abzufafenber Lebenslauf. Dieler hat, außer der voitändigen Angabe vom Samen, Elmb 
des Vaters, Tag, und Ort der Geburt und von ber Konfeiften (bepo. Religion) des andibeten die genffene Cute 
Bildung u beyeihnen und ben Gang und Umfong der Univerfätefudien baryulegen; inbejondere if bei der Bancbung 
des Nonbidalen um bie Qehebefähigung auf einem fpradlihen Gebiete über den bereils erregen Uinfang der Laie 
Huslunft zu geben, Ferner I} anzugeben und eventuell Durch Zeuguife zu Öeglaubigen, ab der Kandidat Aifent en 
einem Unioertäts-Jnfihut oder Mlgtid eines Unierftäts-Seminats geiefen iR oder an Uebungen Teil genommr 
hat, welde denen der Seminare vergleihtar find. Wenn ber Mandidat bereits die philsfopfilhe Doltermürde 
worben Hat, fo it Dies unter Beifügung eines Gremplard der Dottordifferlation und des Dolterdiploms zu ermäßnm. 

3. Rondidaten, deren Hauptfäcer die alten Epraden find, Haben ben Lebenslauf in Iatenifier Sprache, Kan: 
dibaten der fremden neueren Sprachen in einer derfelben abiufafn. In ben übrigen Pällen fiht e5 den Kanbidatm 
frei, ob fie für Abfofung des Lebenslaufes eine der genannten Epraden ober die deulihe Eprade wählen wollen, 

4. Wenn ein Nandidet bereits Sihriften beröffeticht hat, deren Beridfihtigung jetens der Kommilfen 
wünföt, je Sat er cin Epemplar derfelben feiner Meldung Beisulegen. 

5. Bei der Meldung zu einer Wiederholungs«, Ergänzungd: oder Groeiterungs-Peüfung (88. 37-30) it über 
ie feüßer bereiig abgeleglen ober begonnenen Prüfungen und Meldungen zur Prüfung volhländig Redenfdaft u 

geben. Salte A nahiräglich herausftelen, daß der Mandidat ein weenlihes Moment in diejer Bayiepung ver 
fömigen hats fo I die Rammiffen ent, Die breit folge Annahme der Meldung zucduncgmen 
86 

Zulaffung zur Prüfung. 1. Auf Grund der Meldung entiheidet die Rommifien, ab ber Ranbibat jer 
Peifung mann iR ser mit, un felt in bem een Fade vemflben Di Mugen für ie Gausigen Peifunge 
anbeien u. 

2, Bern ungeadtet der Erfülung der formalen Bedingungen der Zulaffung (&. 3) die Kommiffon zu erh 
lien Seifen an der ausreihenben wiflenfhaftlihen Dorbereitung des Kandidaten ih befimmt Findet, fo it Diefdte 
ermasigt, dem Ronbidaten don dem Eintrite in die Prlfung abjuraifen. Dem Nanbibaten bleibt überiffen, ab m 
dem Kaife glaubt Folge geben zu jolem oder nit. 

Quinn Re Fri onen Die lie Mnefeluh cine Rain Serben dir Bergung dr 
Zulaffung. 

4. Gegen die Berweigerung der Zulaffung zur Pelfung Tamm feilens bes Randibaten bie Gnifheltung Ds 

Minifers nadgefut werden. 








Dark 




















2 
Gegenflände ber Prüfung. Durch die Prüfung iR feiufellen erlens, ob cin Ranbivat dur fein Studien 
der Philofophie und Pädagogil, durd) feine Befäftigung mit der deutften Sprade und Citteraur und, fofem er 
einer der hriflihen Kuren angehäc, Buch feine Kenntnis ber Nelgionelere feiner Ranfefion ben an Lehrer Höhere 
Sihulen allgemein zu fllenden Forderungen entfprit, goeites, melden Da ber Lehrbefüßigung ifm in den Zäfern 
feiner [pen Studien zuyuertennen iR. R 
8 


Wötufung der Schrbefähigung. 1. Die Lehrbefühizung in den einyelnen Fäden fat drei Stufen, für bie 
unteren, die mitleren, Die oberen Alaffen, im Folgenden burg 3, 2, 1 bepeicnel, 





-m- 


Unter den unteren Mlafen find verfienben die drei unterften Jaheesturfe, Serte, Quinta, Quaeta eines Opmna- 
ms ober einer Reolanfialt von neujäftigem efeurfus, unter ben mitleren bie näcen drei Iabresturfe, Untere 
Tertia, Obereerti, MutersSelundo, unter den oberen die drei leplen Jahreslucfe, Ober«Selunde, Untec-Beima, Ober: 
Prima derfeiben Anftolten, Ye jedes einzelne Fa find bie Korberungen in Beirefi der Döfe der Ceifungen nach 
Serjenigen Nategorie der Sifulen bemeffen, für wedhe die Höferen Farberungen zu ftlen find. 

2. Ze folgende Sehrgegenfände: Griekifd, Englifh, Heseäild, Poyft, Shemie, Iineralogie merden mit 
Rüdfcht auf die Stel im Gefelurfus, am wedher ber Untericht in denfelben begonnen wird, nur goci Stufen der 
gebrbefüßigung, die milfere und die obere (2, I) unterfhieden. — Mus dem gleichen Gefihtspuntte findet für bie 
Sehrbefähigung in der pfiofophifen Propädeuti eine Unteriheidung verfüiedener Stufen nicht ftt. 

Dur) Soologie 1, Botanil 2 it, odgleih diefe Bäder niht einen jelbländigen Unterriätsgegenfland in den 
oberen Affen Silben, Diejenige Qöhe der Prüfungsforberungen beyeind, weler bepufs Erwerbung eines Oberlepere 
geugniies ($. 9, 2) yu enfpresien if. Er 


Abftufung der Gefammtzeugmiffe. 1. Das Gefammtergebnis ber Prüfung, fofn Diejelde befanden if, hat 
jmei Stufen; entweder wird die wifenfdaftlihe Befähigung zu einer Oberlehrefele an einem Gomnafium und einer 
Benlanfalt von neuntbrisen Qehturfas ervorben, Dberiehrergeugnis, ober De mifenfäafiße Befäigung yu 
einer oibentlißen Lehrertele an dieien Anfllten, Lehrergeugnis. 

2. Quc Grmerbung eines Oberlepregeupnifis it erforderlich, da ein Kandidat cuber der Erfüllung der allge: 
meinen Anforderungen (8. 7) in zwei als jelbtändig zu vednenden ($. 10, 1a, 2a) Seprfägen (Haupifähern) die 
Befühigung zum Untereihte in allen Rloffen und in zwei anderen Güde (Rebenfäcern) die Befähigung zum Unter« 
Tide in den mittleren Affen enwiefen hat. 

Fur Enverbung eines Lchrergrugnifes if erforderlich, daß ein Nanbidat aufer der Erfüllung der allgemeinen 
Anforberungen (8. 7) in zwei als feibftändig zu vednenden (8. 10, 1a, 2a) Leprfäsem (Hauptfäcern) die Befähigung 
gum Untereifte in den miferen Mlafen und i yori anderen Fiifern (Rebenfächern) eine Lchrbefähigung und gmar 
in einem derfelben ehenfals für die mitleren Maffen nadgeviefen Hat; in Dem anderen Rebenfache reift der Kadır 
Weis der Cefebefähigung für bie unteren Alaffen aus. 

Iniefern die Wahl der gut Groerbung eines Oberfeer- (dep. Lehrer) Zeugnifes ju bertindenben york 
Hauptfücier und der ignen Hinguyufügenden yoci Rebenfächer befimmten Befhräntungen unterliegt, ft durch 8.10 fefaefeht. 

3. Für die Grwerbung eines Oberlehtergeugeifls Tann an Die Stelle bes Nachweies der Lchrbefäfigung in such 
Nebenfüern (ie die mittleren Mlafen der Nachweis der Lefrbefähigung in einem Nebenfade für die oberen Alafen 
ten. Iedod; bleiben Sierbei Die in 8. 10, 1. geirofenen Befmmungen über bie obligtorfe Verbindung gemifer 
Nebenfüger in Geltung. 

4. € it den Kandidaten unbenommen, außer den dur die Prüfungsordnung vorgefceicbenen Haupt und 
Nebenfüchern fih no in irgend welchen wiffefhaftlihen Yäceen, welde Unterrigtsgegenfland an einer Höheren Leh- 
anftalt find, einer Prüfung zu untersichen. 

5. Wenn die Pehfungsfeifungen Aber Die für ein Lehrergugnis gelten Forderungen Finausgefen, ohne ben 
für das Oberferergengnis geltenden orderungen zu enffpeefen, jo gereiht bie Meheleitung zwar, dem keefenden 
Randipaten yur Empfehlung, ändert aber nit den allgemeinen Charatter des Zeugnifes als eines Cehregeugniffs. 

10. 

Prüfungsfäcer. 1a. Auf dem jpraclichegefäichtlichen Gebiete des Unterrhtes find fogenbe fehs Ycher 
m Sinne von $ 9. 2 als febfländige zu reinen: Deutje, Latein, Briehifh, Franpöfifh, Englifh, Ger 
Spice. Den Kandidaten Bit überlafien, yoci derfeiben als Yauptfäder (8. 9. 2) zu derbinden. 

Auf den mathematifdenaturmifienfbaftfichen Gebiete des Unterrigies find folgende, dir Yüder im 
Sinne von $ 9, 2 als felfändige zu rasen: Mathematit, Ponfit, Chemie und Mineralogie, Botanik 
und Zoologie.’ Den Ronbibeten lebt überlffen. wei_derjiben als Yaupifächer (& 9, 2) zu verinden, 

Die Geographie iR cin feibänbiges Fa im Sinne von $,0. 2 und fan als yueltes Haupifah femot mit 
einem dr Bär de8 maipenatigmaturefenufigen Gib, als mit nem der predigt Bader 
berbunden werden. 

b. Die reife der Wahl der zu einer Nombination von wei Haupifäcern Finuyunehmenben zwei Rebenfücher 
ift dur folgende yoei Befimmungen Gefhrintt, 

Grfens, Mit der Lehebefüfigung Lateinfch 1 if notenbig zu verbinden Griefifc 2, mit Brlesifh 1 Lateiniih 2, 
mit Matpematit I Poft 2; mit jeder Stufe der Lehrbefähigung im Franpfiihen oder Englifhen ift Satin) 3, 
mit jeber Stufe der Vehrbefähigung im ber Gefhichte I} Orographie 8 zu berbinden. 


















Bieilens, Das eine der beiden Nebenföcher muß, infobeit Dies nicht fon dur die vorbegeinete Befimmung 
vorgefärieben if, demfelben Gebiete angehören, tie Die Hauptfäher, das Heikt dem fpradtidegefäictigen ober dm 
mattematimatunsifenfaftihen. In diefer Besehung id Geographie als Hauplfad, demjenigen Diefer Beiden Ger 
Biete yugerne, weldem das andere Paupifad) angehört. 

2a. Mit der Erwerbung der Lehrbefhigung in der Geiffichen Religionsiehre für die oberen Aaffen ab 
Hauptfach ft als nueiles Haublfad) Hebräif für Die oberen Mlajen verbunden. Um auf Grund dieer Cehrbefähigung 
din Oberlebrergugnis zu erwerben, bat ber Slanbibat enlweber in yoci Yäcern des jpralihshitorfhen Gebietes di 
ebrbefähigung für Die mittleren Mlcffen, ober in einem Dache Diefes Gebietes die Lepebrfäfigung für ale Mlefer 
machjumefen. (Berg. $. 9, 2, 8) 

b. Bir Emverbung der Seßrbefähigung, in ber eriflicen Religionstehre für bie mitferen Mlafen if das Er 
Aefen einer Prüfung im Hebräifhen nid! eriorberid. !Menn Religienslefre für die mittleren Mlaffen als eins de 
Beben Sauer uf Grmabung ers Cage, gti min, fa Tat eb yo Damilaß, ffem win 
mit ie Seife Spende it, eins dr une Sr. 1 begin Bde des Draßtiegeibinligen Gies Hin 
Guten; beglich der Rebenfücer geiten Die Belimmungen von Ir. 1. b. 

©. Men die Aritlihe Religionslefte als Rebenfach zu einer ber Oruppen bon Haupffäern des fpradilich"gefiät 
hen Gebietes gewählt wird, fo findet auf diefelbe für den Hall der Ermerbung ber Lehrbefühigung für die oben 
Rlofen die Beflimmung von $. 9, 3 Unvendung und wird die Verbindung mit der Sehrbefäßigung im Pebräfgen 
mit erfordert. 
ia bp gef Ute and Gekihe ner br Aeflihen Rirhen, weile die yr Betehung dns 
geiftigen Amtes erforderliche wiffenfgoftliche Vorbildung befipen, erwerben ein Oberlchrerzeugnis dur die Erfüllung 
folgenber Bedingungen, Sie Haben in einer mus mündlich abjufaltenden, die Bedürfnifle der Schule beeffenden Prie 
fung ihre Befähigung fir den Kligionsunterridt in ben oSeren Alofien und Die gleiche Befähigung für Den Hebräilden 
Unterriht durch eine jhriflihe Maufuracbeit und mündliche Prüfung derzutfun; ferner haben fie in einem iftr 
Baht übelafenen Fade de8 Ipradlih:geigiätlihen Gebictes die Lchrbefähigung für Die mitlleren Mlffen u enmeilen. 

Die Hebräifcge Eprace Hat die Geltung eines Daupffaee ($. 9, 2) nur in der Verbindung mit der Aril- 
ßen Neligionslefte. US Nebenfoi} Tarı Defelbe zu jeder Kombination von yoci Haupifächern des radligegefhidt: 
ien Gebietes Hingutreten; Hierbei wird beglid der für ein Obeehrer« (eg. Qehret«) Zeugnis in 8.9, 2 gefeltn 
Bedingungen die volle Lehrbefähigung im Mebräifen einer anderweiten Lehrbefähigung für die mittleren Safer 

ei) genen, 

win doilofophifgie Propädeutil farm yu jeder Rombinatin, non god Haupffädern als Rebenfas, Finguteele; 
Hejigich der für ein Oberehrer: (yo. Lehrers) Zeugnis in 9, 9, 2 gelten Bedingungen mirb die Lchrbefüpigung 
in der pfiofopbifhen Propäbenil einer anberweilen Cehrbfäfigung für die mittleren Rlffen glei, gerahnel. 

4. An einigen Höheren Lehranfllten wird Untereift in der polnifcden, Kegw. der Dänifchen Eprade_erifeit. 
giit Rüdfiht Hierauf find in den 8%. 17 und 18 die auf die Grwerbung ber Lchrbefübigung in diefen Spraden 
Beyägticen Beffmmungen geofn. Diefe Lehrgegenflände Tmen als Nebenfach zu jeber Prüfung aus dem fpradliß: 
geigitlihen Gebiete Hingueten, und ed findel auf diefelben die in $. 9, 8 getrafene Sefimmung Anwenbung. 

en 

Maf der Prüfungsforberungen. 1. Religionsunterricht. A. Don allen Nandibaten, welde einer der 
&rffißen Mirchen angehören, wird ofne Unterfhebung ihres Studiengebicie (8. 7) erfordert Belanntfaft mit dem 
Indalte und Sufammenhange der Heiligen Siuft, eine allgemeine Ueberfiht über die Gefichte der drifligen Kirhe 
nd Senntuig der Hauptlehren ihrer Konfeffon. 

B. 1. Zur Befähigung für den ebangelifgien Refigionsunterriät in den unteren Aiaffen iR außerben 
au erforbern Derrautheit mit der Bibtiffen Gefite Alten und Neuen Tefiomentes, eingefendes Berländnis de 
Autherichen (beym. Heidelberger) Natehismus ala der Grmblage der firhlichen Lehre und Belannijdaft mit dem 
evongeifchen Mirheniede und feiner Belegung zu dem chiffihen Rinhenjahrr, 

2. Won den Nanbidalen, tele die Lehrbefähigung fir die mittleren Alafenfih erierben wollen, if aubaden 
zu Beanfpruchen, daf, fie mit der Sibellunde und den Sibtlihen Altrifünern fih eingehend befhäfigt Haben, von der 
Geficte des apotoliigen Zeitalters und von ber Reformationzgelhihte eine genauere Aennmis befihen und zu einem 
fiheren Verflänbnis der Mugsburgifcen Ronfefion in ihrer Bedeutung für die Lehren der evangeligen Rice, insber 
fonbere iger Umterfhelbungsiehren, gelangt find 

3. Süe den Relgionsunterriht in den oberen Aiaffen if außeebem erforderlih eine durd das Ghuklum der 
Ginleitungswiffenfgft, der diiifhen Iheologie und der wiffenfcaficen Eregefe ermorbene Befähigung das eur 
Zefloment in der Urfprade zu erlären, eine auf der Ueberfit ihrer gefitiden Enimidlung benufende Belanıfäoft 
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it der gegenwärtigen ewangeliihen Rice nad) Belennbnis und Derfoflung in ihrem Unterfiebe von anderen Rircien 
und Reigiontgeneinfhaflen; Aenntnis der, evangeifhen Glaubens: und Giltelehre nad den Haupimamenten ihrer 
ariöihtigen Entoidlung und die Habiget, fie Gistifß zu Begelnben und in elementarer Marheit yu enhuiden. 

©. 1. Zur Befähigung für den Tarholifchen Religionsunterriet in den unteren Alafen iR zu erforbem, 
außer der Velonntjcaft mit dem Iufalte und Sufammenfange der heiligen Schift und mit den wichtigen Momenten 
der Mirdengefiäite, eine Bertratfeit mit der Bitifgen Gefgigte des Miten und Neuen Teamemtes und mil der 
kifelißen Glaußend- und Cittenlehee, 

2%. Bur Befäßigung für ben Ttbolifien Religionsuntertigt in den mitkferen Affen if nadyumeifen Belanntfaft 
it der Vibelunde und. den Heiligen Mlterihümern Israel; eingehendere Kenninis der wicligeren Momente der 
Kichengefiäte und Bertraueil mit der Begründung Der Tthoffgen Glaubens» und Cittelehee, wie fe der römilge 
Rateismus bietet, forie mit den Hauptrefullaten der Trliden Oprmologie. 

3. Bür den Unterriht in ben oberen Alaffen it natyumeilen die dur das Stubium der Eineitungswifenfaft 
ie der bibtien Gefgichte und Zgeologie erworbene Befähigung eine vorgelegte Stelle bes Neuen Tetamentes nach 
dem Urtepte gu erlliren. Hußerbem muß der Ranbivat ein ihm geteles, im Bereihe des Echulunterictes fiegendes 
Abeme aus der Togmalit oder Moral unter RALAGL auf Die poflie und apologeifie Begründung der Talfotfen 
&ehre mit elementarer Alarhit zu behandeln im Stande fein. SRit der Gefhicte der &riflicen Rircfe und mit. der 
Gntwidtung der tattifßen Lehre in ihrem Unteriiee von anberen Mirfen und Religinögemeinfoften muß der 
Aondibat nit bloß äußerlich) belannt fein, fonbern auch die Bebeutung der mafgebenben Thatfaden und Perfönlicteiten 
für die Gefammtentuidiung der criflichen Aire darpulegen derlefen. 
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2, Deutfhe Sprage. 1. Icder Nanbibat ofne Unterfäied des Stubiengeietes Fat in ber mündfigen Prüfung 
ju erieifen, ba ex Haffhe Werte der neueren beutfßen Cilleratur mit Berfländnis gelefen und mit ben Bedingungen 
des Torelten Gebraudes der Deufiien Spraie fi dertraut gemadt fat. 

2. Zuc Befüfigung für den Unterricht in der deutfhen Gpradie an einer hößeren Eihule if ohne Untere 
{6ie® der Alaffeabtufung erforberlih, dab die jriftlihe Mebeit des Mamdibaten über die aus dem Gebiete der 
Bois oder Madaggt wie Aufske (20) In geänder Dercung grnmaig un AN ach 
abgeht 

3. Dierzu Sat Gefufs der Groerbung ber Lefebefähigung für die unteren Aaffen Sinpuyulommen fifere 
Menntwis. ber neufoßbeutigen Grammalt, Belonntigaft mit den hervorragendften Naffiigen Zierten ber neueren 
Beutfigen Litterakur und die Fäßigtet, ein mit fämieriges deutfees Gedicht angemefien und riftig, au Hinfhtich 
des Wersbauh, gu erllären. 

4. Für die Lchrbefähigung in den mittleren Mlaffen iR auferbem erforberlih eingehendere Belanntfaft mit 
de Mate Bien de en ira, Inh it be Fr DE Sugnhöng Berwnern Gähen 
efeiben, Kenntnis des Entoldlungsganges der neushocdeutfen Eittecakur, Betannticaft mit der beutfgen Epnone 
if und Wortildung, Orenticung auf bem Gebiete der Retorit, Poclit und deuien Mer 

5. Kandidaten, welde Die Scbefähigung für die oberen Rlajfen erwerben wollen, haben Aberbiet nadigumeifen 
Renntnis ber Elemente der geififhen, all- und mitelohbeuticen Grammaiil in dem Dleß, dab ihnen das Vertändnis 
der neushocheutien Zauls, Gormene und Moriblbungslefee ermöglicht wird; die Fäßigtet, Pauptverle der mitte 
Hosbeutfcben Clteratur mil grammakifer und Tertalifger Genauigtit gu verfeben; Delantieft mit dem Entoide 
Nungsgange der gefammten Beulfihen Literatur und mit den Grundbegrifen der Rhelori, Boclit und deutfhen Melrit. 
Germer muß die fhrifihe Arbeit des Aandidaten über Die aus bem Gebiete ber Pfilofophie ober Pübagogit gefte 
Yufgabe ($. 20) und bie mindtige Prüfung in der Phülefophie erwiejen Haben, dab ber Ranbibat befahigt iR, allger 
meine voiffenfhchtlide Fragen mit eingefendem Werftinbnffe in Harer Darfellung zu behandeln. 
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3. Suteinifhe und grieifhe Sprade. 1. Zur Befähigung für den Iateinifhen Unteriät in den 
unteren Alafien wiederforbert eine in riäfiger Anwendung fh Dewährenbe (vgl. 9.1, 1) Renntnis der Ttenifen 
Grammatit, eine dur Leltlre gewonnene Delanntfeoft mit leihteren Profitern und Dichtern, und die Yabigeit, 
Asfchnitte aus denfelben, }. B. aus Gaelar, Ovid, welde nit befondere Schwierigteiten barbietn, mit grammahfher 
und Teritatifcier Genauigleit yu vertehen nnd gu überfehen. 

2. Bon den Lehrern des Onteinifcgen und des Oriedifchen in den mittteren Alaffen mid erfordert, Daß 
mit der fideren Renntnis der Tateinifhen und geiedifen Orammatit Die Wuffaffung der fililifßen Gigenthämtictiten 
der Iateinifen Epradie verbunden und daß der färflihe Gebraud) beirer Epradsen von grammalifen Fehlern, der 
der fateinifen Sprache überbis von groben ffifgen Berfögen fi if. Die Leite muß im Lateinfgen ebenfalls 
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Gaefar Saluf, von Cicero die meifen Reden vige der übrigen Schriften, erheblihe Partien aus Linius un) 
Ovid, von Vergil mindefiens die Memes, im Grieifgen Domer, Verobot, von Xenepfon die Anabofis und einige 
aus den übrigen Schriften, Neben des Cpfas, von Demojifenes die Heineren Staoisreden umfafen, und muk, von 
Stellen Gefonderer Schwierigteit abgefehen, zur Sicherheit genauer Yuffaffung gefühzt Baben. In der römifhen und 
grieifgen Litteraturgeliichte, der Wett, den Utertgümern und der Mptfologie mäffen die Rondivaten fowei rien 
fein, doi fe das Erfowernie peyielerer Aenntnis bei den Deteffenben Siellen der affter el wahryunchmen und 
gute Süfemitel mit Berländnis zu Denupen befähigt find. 

3. Sur Belöhigung für den lateinifchen und den griegifgen Unterrißt in den oberen Mloffen wie m 
fordert Zelefenheit in ben römifcen und den griedifgen Mlafiern, Befonders ben zum Bereide der Öymnafial-Lehtäte 
gehörigen, gründliche Strenge in der Methode der Grllärung, Yerligteit im fhriftlihen und mänbligen Gebraude 
der Intenifgen Spradie, grammatifche Mortetteit in friiher Anwendung der geiedilden Eprace. Die Kennt 

isn und der geiedifgen Grammatit muh in wiflnfduftligen Zufammengang gebracht fen. In dm 
Disziplinen der Litterolurgefäicte, der Meiil und der Mtrifümer ML zu erfomern, baf der Nanbibat 
Grumblage fiherer Kenntnifie fih mit Verfländnis angeeinet Hat, dur weldhe eine fpätere methodifche Erweiterung 
iefes Miles gefihert if; beyügtid der auf den Gpamafien gelefenen Mlofler Find fprjellre Kiterarfitorifhe und 
metfche enntuiffe yu verlangen. Auf dem Gebiete der Mythologie und Aunflerhäofogie muß der Nanditat fo 
oeienie fein, um in vorlommenden Fällen gute Hüfsmittl mit Verflänbnis verwerten, aut) den Untercicht Bund 
Gewährung entiprefender Anfhauungen unterfüpen zu Lönnen. 

4. Nuberbem iR nur Enverbung der Lehrbefüfigung für bie mltlern und die oberen Kiaffen im Latenifgen 
oder im Grieifhen Belonntffaft mit der römifcen Gefßigte bis in das eıfle Jahrhundert Der Raifergit, Beim. der 
geieifchen Dis In das Zeitalter der Diadoren natyumeifen. 

‚Fur Enwerbung der Lehrbefähigung in den alten Spraden für die oberen Alaffen it in der pbilofophifhen 
Prüfung (eral. 8, 20) die yur Erlärung der Mlafiler noihwerdige Belanntjgoft mit der Gedichte der gricdiide 
tömifcen Pilojophie zu erfowdern. 
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4. Sranpöfifcge Sprade 1. Die Befäfigung, das Frampfiie in den unten Aiaffen zu Iehren, iR as 
mageniejen gu erahlen, wenn der landidat eine im Ganyen lorelte Ucberfehung eines nit bejonders fAierigen 
beutfen Zertes in das Franpfhe als {chriftlihe Maufurarbet geliefert und in der mlndligen Prüfung, dargelfan. 
Hat, Daß. er mit rißtiger, zu fherer Gewötnung gebraßter Ausfprade Kenntnis ber wichtigeren grammatifcen Bein 
und einige Uebung im Ueberfepen und Erllären ber zur Cculletire geeigneten Cchrfftiler verbindet, and; im 
mänbtichen Gebrouche der Sprache einige Yertigfeit envorben Hat, 

2. Juc Grmerbung ber Lehrbefühigung für die mittteren Mae if erforderlich, daß ber Rantibat feine gramse« 
iin, insbefonbere fnlalüichen Nennlnifie in wifenjchftlihen Qufammenhang gebrait Hat, dab ex von den hr den 
Unterriht unentbehelichen fehfebenden Thotfaten ber Spnontmil fühere Renninis Beflt, und da er von dem Ent 
widlungsgange der neueren frangfichen Literatur eine Ueherfht gewonnen und einige Merle der Gerbortagenbken 
Särifeler, nomentlid der Hafen Periode, foweit fie im Wereihe der Gihuleltüre Tegen, mit eingefendem Ye 
Mändniffe geejen Hot. Wit den welentihften Regeln des neufrangfihen Bersbaues und Keime muß der Ranch 
belannt fein. Im mündlichen Gehraude der Sprache muß, defelbe Bereits eine gemifie Geläufigteit erlangt haben. 

3. Um fih, für den Unterriöt in den oberen Mlafen su befühigen muß der Ronbidat in dem. chin 
&. 29, 2, ben. 8. 31) und dem münblihen ($. 34, 2) Gebrauch der Sprache nit blob grammatiihe Rarreliet, 
fordern auch Wertrautgeit mit dem Epradfifope und der Gigenifümlihfet des Ausdrudes ermeifen. Bon ben Haupt 
Hboffaen der gefhichilihen Entwidelung der Sprache muß der Nanbidat fi in dem Maße Rennkuiß erworben haben, 
dab ihm die Einfit in den Qufommendang yuifhen den Iotenifien und den franpfiihen Lauten, Gormen und 
Bildungen ermöglicht wir. Geine Velonnticaft mit dem AUlfframöffigen muf foweit gehen, Daß er mit zu jämierige 
Stellen eines von ihm geefenen eltfranpfichen Werles mit vihtiger Uufaffung ber darin borlommenden Wortformen 
und {m Wefentlihen ytrefienber Deutung des Siunes yu überfeen verfthl. Mh il er mit ben Gefepen des fan- 
Then Bersbaues Alter und neuerer Zeil iQ Selaunt gemadt Haben. Werner iR zu verlangen, Daß ber Randibat von 
der Gntwidelung der Literatur nah ihren Houptepocen und Youptträgern ein deutliches, zum Theil dur, gm: 
Sehtre belebtee Bild gewonnen und von Hervorragenden Schrifiellen eit bem 17. Jahrhundert wenigfens cin und 
das andere Wert mit fherem Wertändnife gelefen Habe. 

g15 

5. Engtifepe Sprade. 1. Die Beföhigung, das Engliffe in ben mittleren Alaffen zu Ichren, iR als md» 

geiirfen zu erachten, wenm der Nandidat eine im Cangen torrelle Ueherfefung eines mit zu fcmwierigen beutjäen 




















-un- 


Zereb In das Engfihe als fhriffihe Maufuracbeit gefifert und in ber münbfgen Peifung bargelfan fat, daß er 
mit tiger, zu fehler Gemöfnung gebratter Ausfprache eine here Rrmntnis der grammaicen Regeln und des für 
den Unterriht unenibeheihen Morticafes, aud der mictigeren fefftebenden Thaffacen der Cynongmit, verbindet 
Ion dem Entidelungsgange der neueren englifen Literatur muß er eine Lebefiht gewonnen und einige Werle 
Anborragender Schiffe, jomeit fie im Bereihe der Säulchikce Hegen. mit eingehenden Berlöndnife gelefen Gaben. 
Mi den wefentichen Regeln des neuenglifgen Versbaues und Reimes mu der Ranbibat Belannl fein, auf im münb« 
iifen Gebrauche der Sorade einige Fertigkeit ennorben haben. 

2. Um fh für den Unterit in den oberen Aiaffen zu Sefäfigen Hat der Rankibat in dem färftihen 
29, 2, bey. $. 31) und in dem minbligen ($. 84, 2) Gebraudie der Sprache niht lo grammalifche Rorelifeit, 
fondern auch Wertrautfeit mit dem Spradhope und der GigentGümlihleit deb Ausbrudes zu ermeien. Seine gramma« 
ben, inzbejondere fpntaifien Aenntnffe muß er in wiffenfhaflichen Zufammenfang geöradt Haben. Son den Haupt 
Salfaen der gefäiäilißen Entoidelung der Spradie muß der Nandibat fih in dem Mae Kenntnis ermorben haben, 
Veh ihm das Verflänbnis der neuenglifhen Caule, Formen und Wortbildungen ermöglicht wird. Ceine Belanniicaft 

engifßgen (Angefücfiihen) und dem Mittenglifgen Hat fomeit zu reißen, daß er mit zu fhnierige 

don ihm gelefnen altengiiten ober mittelenglf hen Wertes mit rihtiger Mufflung der darin bore 

tommenben Wortformen umd im Mefentlihen zutefender Deutung des Sinnes zu übericpen verleht. Auch fol der 

Runbibat mit_ben Gefehen des englihten Ver3bones älterer und neuerer Zeit ih belannt gemacht Haben. Ferner it zu 

erlangen, dafı er von der Entoidkung der Rilteraluc nad} ihren Hauptepoien und Hauplträgern ein beulißes, zum 

Zeil durch Letihre Belebleb Wild geionnen und von Peworragenden Schriffllen feit dem Ende des 10. Jahr» 
Hunderts wenigftens ein oder das andere Wert mit figerem erflänbnife gelefen hat. 

816. 

9, 9x5räifög Sprade 1, Bür dm Hebräifgen Unter in der Gpmmafef-Getumba wid foren, ba 
der Ranbidat fidere Kenntnis der hebräifhen Formenlchre und Sputag erworben, einige Sitoifche Siiriften des alten 
fee rem Se mo Die Bet pie ‚de Gen Süden, nee ne anne Eigen 
entfalten, mit grammatifer und Teitlifger Genauigteit zu berieben. 

2. Zur Erverbung der Rehrbefäfigung für die Prima iR überdies zu erfordern, daß bie gammatifien Rennts 
nf deb Kandidaten in wiflenfoflicem Sufommenfange fteben und ah feine Lelilre Fitorier, poctiiher und 
propfelifiger Schiften des Alten Teftamentes einigen Umfang gewonnen fat. 

g. 
7. Bolnifihe Grade. 1. Für den pofnifgen Spraduntercift in den unteren Mae Hat der Manbivat fihere 
ımmatifche Renntris der heutigen polnihen Sprache, ferner cine auf Grund eigener Leltüre erworbene Bekannte 
(Saft mit ben zichtiflen Werten der pofnifhen Ritteratur bon der yueiten Qälfte des 18. Jahrhunderts an gu emifen. 
Ein freier Aufiap in polmijcer Sprage muß grammatij und Aiififd torrelt abgefaht fein. 

2. Zur Grwerbung der Cehrbefäfigung für bie mittleren Alaffen ii außerdem erforberlidh ingehenbere Be 
tormtfehafi mit den Fervorragenberen Werten der polnifhen Eitteralur überhaupt, Kenntnis de Entwidlungsganges 
derfelben, Orientirung auf dem Gebiete der Mpelorit, Pocil und Metit. 

8. Randibaten, weile die Lefrbefäfigung für die oberen Mlafen ermerben wollen, Haben Aberdies eine folde 
Renntnis dee palnilden Sprache machurweifen. daß ie im Stande find, einen älteren Zert (14. bie 16. Japrfundert) 
grammatifd und leritaif$ yu anaigfiren und über den Gang der Raute und Formen-Entwidiung der Eprahe 
eibenfehft zu geben, wagu fie 9 Die wißigflen Tfotfagen ber altflovenfen Caute und Gormenlehre angeeignet 
Haben möffen. 

gs 


8. Dänifpe Spraße 1. Hr den dänifhen Spradunterrift in den unteren Mlaffen Hat der Ranbibat 
Nenntnis und grammahiltes Berftindnis derjenigen &orm ber dänifden Sprache, deren bie gebildeten Dänen ich 
gegernpärtig in Rede und Schrift bedienen, dur feinen im Zeentligen richtigen |Sriftligen und mündlicen Gebraug 
diefer Sprade zu emeifen. 

2. Zur Emoerbung der Lehrbefäfigung in den mitkferen Mlafen wird ouferbem erfordert, dab der Ranhidat 
vom ber neueren Yänififen Citteratur fe Holberg eine eingehendere, auf eigener Leitüre Gerußende Renntnis gemonnen 
Hat und daß ihm Bepiglich ber älteren Zeit Die fogenannten Probindslove und Raempeolfer (Bolteife) nit unbelannt Rb. 

3. Um die Cehebefähigung in den oberen Alafen u ermerben, muß der Randibat überdies mit dem Berhälte 
mie der bänüfen Sprade jur beutfgen (hode und mieerdeutfhen) fomeit belannt fein, dab er badurd) in den 
Stand gef wir, fein Verfänbnis der gegenmäcigen Dorn der Dänifsen Sprade wilenfhaftlid zu weten. 
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9. Geficte. 1. Zur Bejöfigung für den gefhihtlichen Unterriöt in ben unteren Mlffen wird erfordert 
eine auf geagrapilken ımd dronologticen Renutniflen berubende fihere Uebefiht der welthilorgen Begebenheiten, 
bejonders der Beutfchen und, preubiiten Gefite. 

2. Hierzu bat bebufs der Erwerbung der Lehrbefähigung in den mittleren AMlafen Sinyuzulommen eine genauen, 
die Gntoidlung der Verfefung einfhlichende Nenntnis der griehiihen und rämifen jomie der deuticen und pras 
Hifen Geidihle und Selanntfaft mit Bedeutendften neueren hütoriiden Waren. 

3. Der die Befähigung für den Grjdichttuntereiht in den oberen Aloien erierben will, Hat zu ereifen, boh 
ex mit dm Gnboiglungsgange der allgemeinen Meltgefüite ih belannt gemacht und dem pragmalifiien Zujammer= 
ange derfelben feine Wufmeefaueit mit Erfolg yugemendet Hat. Spree, Die Gnimidelung der Werfaflung und de 
Auıtur mac igren Hauptrihtungen einfhlihende Kemntnife id besiglih des Mlerifumes in ber griehifden und 
gämifden Gefidte, beyüglid des Mittelalters und der neueren Zeit im der Gefihte des Yaterlandes zu verlange. 
lie diefe Gebiete Hat der Kandidat Aberdies u ermeilen, dab er mit dar Quellen, aus denen unfere Gefjichtslenntis 
geitdnf if sad mit Den hi ter Bemetkung einıkllenben Brundfägn fd belannt gemaät fat. AL der ale 
gemeinen Orientrung über die Itlerrifäen Hilfsmittel der Gefdichte muß die aus eigenem Gtubium gefdäpfte Ber 
Hannlfaft einiger bebrulenberen neueren Geffüttämerle verbunden fein, 

4 Bir jede Stufe der Hiforifen Lehrbefäpigung iR Mare Unfhauung des Scauplafes der Begebenheiten je 
erforder. 

9.20. 


10. Geographie. 1. Um die Cehrbefüfigung in der Geographie für die unteren Mlfien zu erwerben iR 
dee Race elamentare, aber fiherer Memninife auf dem Gebiete der mathematifhen, der PäpNhen, Insbefonbere 
toviicen, und der yeltiißen Geographie zu führen; au muß der Randidat im Stande fein, Die miätigften Lie 
faen der malhematifäen Gcograpgie an einfaden Apparaten zur Anfchauung zu bringen, 

2. Behuis Erverbung der Cehebefäfigung für die mittieren Alafler muß der Nandidat auf den genannter 
Gebieten der Geographie eine eingeendere Aenntnis, fomie eine Orlentirung über die Gefdicte der Gntbedungen 
nd über die Sierid widligften Richtungen des Wellpandels fi enuorben Habe 

3. Ber die Beithigung für den Unlerriht in den oberen Aaffen erlangen wi, fat naspunefen, daß er mit 
den Lehren der malhematifden Geographie und, foweit difelßen mit Hilfe der Eieentarmatgemait fh begründen 
iaffen. auch mit deren Bencifen volliändig vertraut und von den pfDflifhen und den wictigeren geoogifcen Der: 
Hütten ber Grdoberflärhe Rehenfcaft zu geben im Stanbe it. Yukerbem muß ber Nanbibat erweifen, Daß er Don ber 
paltiften Geoaraphie der Grgenmart eine zujemmenSängende Renntnis und von Der Gitriid-poliiien Geographie der 
wigtigften Rultuvölter eine Ueberitt ganonnen, fowie mit den Yauptthatfaen ber Giänogeaphie fi belamıt gemasht fat 

4. Für jede Unterrihtäftufe if} außerdem einige Bertigtet im Entwerfen bon Rartenligen yu erfordern. 

sa 

11. Batematil. 1. Ye den mathematifhen und Redenuntreiht in den unteren Alan ft zu verlangen 
Aenntuis ber ebenen und löcperlicen Geomelte, der ebenen Trigonomeite, der allgemeinen Yeitgmetit wit Einfeish 
der Iogertßmifiten Rehnung und der Wgebra Eis zu den Gleifungen 2. Grades einfälihih, Towie bie für yete 
ms Sueling d Redner sfnbeihe Yan mid Eaefgatn ds beoien Gahefpeng 

2. Sir den Inte tieren Riofen wird außerdem Remninis der Olcihungen d. wid 4. Grube, 
De fobärihten Zrigeimete ne ren Gauifädligen Anwendungen auf die matfemalfhe Geographie ananıfge: 
Geomecie der Ebene, befonbers der Haupleigenfhaften ber Regelfhnitte, und ber Grundbegeife der Differential und 
Integralremung gefordert, 

3. Sür den Unterit in den oberen Aaffen muß, ber Rondibat auferbem mit ben wütigfen Lehren dr 
Höeren Ckometie, der höheren Analgfis und der anafihen Meihanit foweit belannt fin, daß. er eine midt je 
{Srvieige Aufgabe aus einem diejer Gebiete jelötändig yu bearbeiten im Elande it. 

em 

18. Bhofit. 1. Gür den pfyfilafifen Mnerriöt in dm mittleren Miaffen iR erforbefich Aenninis der 
wiäigeren Grfheinungen und Örjepe aus dem ganyen Gebiee dieer Wifenhaft fomie die Beiähigung diefe Geige 
motbemati zu Degrnden, feet «8 obne Ynwen’ung der höheren Detfematil möglich i; Selamntihaft mit dm 
witigten phpftalüigen Auftrumenten und igrer Handhabung. 

. Gür den Untereiht in den oberen Alofen it auferdem zu fordem eine allgemeine Ueberfiht über die 
matfematife Phpfit und eine genauere Kcnnbnis von den grundlegenden. matfematiigen Umierfuungen auf einem 
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der wißtigeren Gebiete ber Aheoretifhen Phyfit; ferner einige Uedung in dem Gebraue der für den Schulunterricht 
erforberligen pfyfitalifgen Inftrumente. ui 


18. Ghemie. 1. Für den Gemifhen Unteriht in den mittteren Maifen wird geforbert Renntnis der Befehe 
der Gemiften Derbinbungen und ber wichligften Theorien über ihre Konfitution, Belommifcaft mit der Deriellug 
and den Gigenfhaften der witigeren Glemenle und ihrer anorganigen Weröindungen, fowe des Wicligften aus der 
Gemifgen Tenologie; ferner einige bung im Erperimenticen. 

2. (le die oberen Mieffen wird gefordert eingehendere Selanntfäaft mit der anorganifen Chemie und mit 
derjenigen Verbindungen auf dem Gebiete Der organifden Chemie, welte füc die Mipflogie oder für die Zenit 
von beroorragenber Sedeutung find, fowie Kenntnis der wichtigen Cemifgen Theorien, Derigtit in der qualitativen 
und einige Ucbung in der quantitfiven Ynalfe. z 

9.2. 


14. Mineralogie. 1. Gür den mineralogifiden Untereiht in den mittleren Algen iR erforderlih, daß der 
Ruıbibat fi mit den am Fäufigten barfommenden Mineralien Sinihllih der Krpftalformen, der phpitelijgen Eigen 
föaften und der hemifen Sufammenfepung, fowie mit den wichtigen Gebirggarten belannt” gemacit Hut. 
2. Für die oberen Mlafen wird cine eingehenbere Kenntnis der Grundfchten der Afallogranfie, auberben 
Fl mit den Hauptlehren der Geognofie und Petrefattentunde und mit ben wichtigfien geologifchen Hnpotgejei 
s2. 


15. Botanit und Zoologie. 1. Pür ten botanifeien Unterrift in den unteren Mlafen if erforberid, 
eine auf eigene Anfang gegründete Menntnis der fäufiger vorlommenden Wgenpflanen aus Der Delmath und 
Befonders aratterifihher Bormen aus den fremden Gröthelen und Betanntfoft mit den Grunblehren der Morphologie 
und der fpflematihen Anordnung der Pflargen. 

jür den yoologifchen Unferrit in den unteren Alan if erforderlich eine auf eigene Anfhauung gegründete 
Menatnis der Häufiger vorlommenden Wirbeltire aus der Heimat, und beionders Laralterifiiger Formen aus ben 
fremden Gefeilen, fowie überfitlihe Belanntfoft mit ber foiematifden Anordnung der Tiere, 

2. Bär den botanifchen Unterriht in den mittferen Mlaffen wirb cine eingefenbere Belanntfiaft mit den 
wißtigfien natürlichen Bamilien und ihrer geograpfifhen Werbretung, fowie Kenntnis eingelner Verreer der niederen 
Mangenmelt verlangt; auberbem muß der Ranbibat nen Ginblid in den Bau und das Leben der Pflanzen gewonnen haben 

Sr den zoologifchen Unterricht in den mittleren Mlaffen wird eine cugehendere Selonntjcaft mil den 
witigien Ordmumgen der Wirbel und Glieerbiere und ihter geograpfifgen Verbreitung, forie Kenntnis einyelner 
Vetzeer der übrigen Tierwelt verlangt; aufedem muß ber Nandidat cinen Einbid in den Bau und das Leben 
der Ihiere gemonnen Haben, 

3. Zur vollen Vehrbefäßigung @ergt. $. 8, 2) in der Votanit wicb eine ingehendere Belanntfäaft mil den 
Geundlepren der Morphologie, Anatomie und Piüfiologie ber langen join mit ben Prinppien der Solana erforber. 

Zur vollen Lehrbefühigung (vergl. &. 8, 2) in der Zoologie wird ee genauere Belamntffaft mit den 
Grinblepren der Anatomie und Bpfilogie der Tiere forie mit den Peinigien ber Cpflemait eforber 

4. Für jede Stufe der Lefrbeföhigung in der Votanil und Zoolagie iR auberbem einige Icbung. im Zeichnen 
ven Planyen- und Zhierformen nadjumefen. ai 

. 26. 


16. Philofopgie und Pädagogil. 1. Bon jebem Runbidaten one Unterfeibung des Stubiengebites wird 
erfordert Renntris der wichtigften Iogifhen Gefehe, der Paupkthetfahen‘der empiifhen Pipdotogie und der wefent- 
iäften gu ibrer Yhilfopbifgen Grlldrung eingefhlagenen Richtungen, Belanntfcoft mit den philofophifden Grundlagen 
der Pädapogil und Divaltil und mit den widtigften Züotfaden ihrer Entoidlung feit_bem 10. Jahzbunder. Berner 
Hat fi) jeder Ronbibat Dariber ausjumefen, dah er eine bebeutendere Philfopbifde Schrift mit Berfiäntnis gelefen 
Habe. Im der Gefdihte der Pöilojophie mu jeder Randibat über die Haupimomente befimmt orientirt fein. 

gar. De Wsreiiung im Dein mb. In dm am Spraden Bene Sehimmungen vl 

12, 55.18, 

2. Die Befähigung zum Untereihte in der philofopbijden Propäbentit it mr denjenigen Aandidaten zu- 
yuerlennen, weldie mißt alein den in Ir, 1 aufgefüßcten Anforderungen an ihee, Yhilefophifde Bildung in durdaus 
befiebigenber Weife genügen, fonbern auc mit Snterefie und Berländnis irgend eines der bedcutenderen Yöilofebbifhen 
Spteme Aubiet Gaben und in der Gntwidlung Ybilofpfifher Probleme joihe Mlarheit und Befimmißeit beweifen, da 
MG davon gute Crfolge eines einletenben. Phiofophifien Unterrihtes enarten Iafen 

















s.27. 

Allgemeine Beftimmungen über bie Höhe der Porderungen. 1. Zur Ermerdung der Schrbefäfigung 
he eine hößere Aaffenfufe iM auf jeem Gebiete. au wenn es in den 8 11-25 miht ausorüdlih teyißne if, 
erforderlich, daß, den für Die miedere Mtofenfufe zu fellenden Forberungen balllommen entiprodien fei. 

2. Huf jebem Gebiete it mac dem Mafe der Anipräe an die wifenfhftlige Musbibung des Nanbidaten von 
denfelben Selanntjdaft mit den wictigeren Üierarigen Hilfsmitten des Faces zu verlangen. 

2.28. 
ice fprifie und eine mindlche. Die färfihe geht ber mündlichen vorans, 
$.20. 

Schriftliche Hausarbeiten. 1. Zu Häusticer Bearbeitung erfät jeder Nanbibat eftes eine Kufgabe aus dem 
püitofopbiihen oder Püdagogifcen Gebiet, gueitens eine Aufgabe aus jedem der Haupäcer, in welien er Die Behrber 
igung erben it, (0. 2) een and emjeigen Sehne, in mem er ie Shrkeftigung für bie ab 
tafien ericbt (8. 9. 8). Wenn voc von dem Sandivalen gemäßtte Haupifäcer in folder Beziehung flehen. daß, die 
Beifungstommifion die Grimdfiiteit des Ztublums derfeiben Dur eine Aufgabe eractet ermitteln zu Tonnen, fo iR & 
guläffg, für diefelben nur eime Aufgabe zu fielen. Mehr als drei Aufgaben zu either häusliher Bearbeitung mit 
Ginreinung der Hufgabe aus dem Philofepflihen oder pädagenifien Gebiete dürfen Tinem Kandidaten gefteit terben. 

2. Die auf die Mafffhe Philologie bepüglien Arbeiten ind in Itenifer, die auf moderne fremde Cpraden 
Bejüglißen in den beirffenden Spraden, die Arbeiten aus dem philfophiften oder Pibagegifchen Gebiete in der 
deutfhen Eprase abyufafen; ale übrigen find cbenfals in Deutjder Sprade abyufaflen, fofeen nicht ber Nanbibat für 
Ulaflung in einer anderen Sprache dit Benehmigung der Präfungsfommifien nacgefuct und erhalten hat. 

3. Zur Bearbeitung jeder der gelten Aufgaben wird eine Zeitbauer von fehs Wochen beoiligt. Epätefens 
Beim Abläufe der Gierad ih ergebenden Gelomimtfeit fd bie järifliden Arbeiten yufammen an die Präfungse 
Tommifflon eingureißen. eingereihies 











Form der Prüfung. Die Prifung 


























Goaige weitere Zeiferfredung ih eeätyeitig durc) Wermütlung der berffenden Pchfungstommifien 

überfäritten wird, ofne dah. der Prüfungstommifien veht- 

yeifig dor ihrem Ablaufe ein Erfeedungsge] iR, fo hat die ommifion, wenn nit befonbere entf 

denbe Gründe der Verhinderung nacigewiefen find, Die Aufgaben für exofen su erfliren und iR ermächtigt, zugleid 

einen Zeioum 6 zu feh Monaten zu beiimnen, innerhalb defen das Prüfungsgefus nicht erneuert werben dar- 

3. Die benupten Yilfsmittel hat der Kanbivat velänbig und genau onyugeben, und hat zu verfihern, daher 

Die Arbeiten felbfändig oöne fremde Hilfe angeferigt babe. Wenn fih yeigt, Da Deje Veriherung unmah if, fo iR 

de berffenden Randibaten Die Barifefung Der Weifung mid, joe die Enibedung der Unmaheheit nad dem Affe 

der Prüfung, aber dor der Ucbergabe des Zeugnifts erfolgt, die Aushänbigung des Zeugnfieh zu berfagen Bei 
ehvoniger fpäterer Entpedung tt dieiplinaiide Lerfolgung cin. 

8.30. 

Grfa der fhriftlichen Hausarbeiten. 1. Menn cin Aanbidat bei feiner Meldung cine von ihm berfafte 
Deudfehift voreg, fo Bleibt es der Ermägung der Nommiffen überlffen, ob dieflbe nach ihrem wifenfäaftiden 
Gegalte und mach tem Gegenfande ala Orfah einer der fahwiienjhaftliten Peifungsarbeiten anpıfehen und der 
Randidat in Folge hiervon don der beirefienden Prüfungsarbeit gu enlbinden if. Sofern die vorgelegte Drudi 
don einer preuiijchen philofopbifcien Fatultät als ausreichend zur Derleihung der Dohtormürde anerlannt worden il. 
fo vißtet fih die Erwägung der Nommiffon nur auf den Öegenfand der bargeegten Abhandlung. 

As Grfoß der Pelfungsarbit aus dem Phiojopfiifen oder pädagogiicen Grbite Tann eine vorgelegte Drute 
Rörift nur in dem alle angefeben werben, wenn fi in Deuticer Eprade abgefabt it. 

2. Gine fhrifie Prüfungsorbeit Darf andermeit, 3 8. zur Grmerbung ber Doltormitbe ober zur Beröfete 
iung, nicht verwandt werben, bevor die Yrlfung abgefäiofen und das Zeugnis über diefelbe ausgeeit if 

$.3l. 

Maufurarbeiten, 1, Die Priüfungslommifftenen find befugt, in allen Fülen, in weten fie «5 zur Graitlung 
des Tärren Behges des Wiens fir zoedmäß.g erakten, Manfuracbeten von möfiger Scibauer anfertigen ju Lafer 

Die Belonntfgaft mit den wüchgfen pönftalifhen Inftrumenten und ihrer Gandhabung (. 22, 1, 2) iR dar 
die Ausführung einiger Lhterer Erperimente im pönflaiien Sabinet, die Uebung in pralid demilhen Achim 
(8. 23, 1, 2) durd die Ausführung einer Analgfe oder einiger emifjer Experimente im Laboratorium nadyameie, 
fofen nit dur) amtliche Zeugnffe ber ausreihende Radıncis Sierüber geführt I. 

2. Much diee fhriflihen oder praltihen Präfungsteilungen Baben der mlnblicen Pelfung vorauszugefen (829. 


























s.3. 

Jurüdweifung dor der mündlichen Prüfung. 1. Wenn durch die färftihen Mebeiten (9. 29, beyw. 31) 
ed Ronbibaten bereits feigefet if, dafı demeiben in den von ihm nadgefuhten Ahern au niht auf Grund 
Gies con glnfieren Ergebniffes der mündlichen Prüfung ein Cehreryuguis uerlant werben tann, fo it Die 
Semifon ernätit, ihm dor der münden Prüfung aurichumcen. 

2. Die Prüfungslommifion it ermächfigt, aud dann einen Kandidaten von der mndligen Prüfung yurldkr 
meien, werm gegen feine Aittihe Unbefoltenbeit Tb naträglih (vergl. $. 6, 3) eubebige Zweifel ergeben. Haben. 
n diefem Galle feßt dem Ranbibaten fei, Die Entideibung des Miniters nadyufudien ($- 0, 4) 


4.88. 

Windlige Prüfung. 1. Ginberufung. 1. Sofern Iein Anlak zur Zurhdtocifung des Ronbidaten (8.32, 1, 2) 
wergelegen Bat, wird berfelbe don der Kommifion jur mündlichen Peifung. bejv. zu der derfeißen berausgefmben 
Aluufurarbeit, färifuih einberufen, 

2. Wenn ein Nandibat Diefer Einberufung nit Yalge gelee hat, one entweder fofert beim Empfange der 
Lorladung um Aenderung de Termine3 nacgefubt oder fein Ausbleiben in einer on der Rommiffon als begründet 
enetonnten Weile geraitfetigt zu Baben, fo iR die Nommiffon ermächtigt, die gefeften Aufgaben für erlofhen und 
ie eingelleferten Bearbeitungen für ungitig zu erlliren und für eine erneute Meldung eine Brit Is zu fehs 
Wonaten zu fell ($. 29. 3). 

$.34. 


2. Ausfüsrung. 1. Die mindlie Prifung Hat fh fomehl auf Die an alle anbidoten zu fellenden wien 
j6eflißen Anforderungen (& 7), als aus auf die nen den einjelnen Aandialen gemößlten Haupt und Nebenfäger 
in dem Umfange und ber Höhe der Gorberungen zu Bsichen, melde Rund &.9. 2-4, 8%. 10--27 befümun And. 

2. Die Sehfung, berenigen Manhiaten, welche im Latelnifden ober im Cnplften für die oberen Slaffen, im 
Branöfiihen für Die oben ober Die miteren Alofen die Qebrbeübigung erwerben wollen, I infomet in Diefen Spradien 
fe zu führen, Daß Daburd die Bertiget der Nonbibelen im münbligen Gebreuche bier Spraden milelt mir 


g58. 

Entjieidung über Das Ergebnis der Prüfung. 1. Rad dem Hbfehtufe der gefammten Prüfung entjdeibet 
die Kommiffem auf Grund der Beftmumungen von 8. 9, 2-4, ob die Prlfung Deflanden und od dem Randidaten 
ein Oberfeer- ober ein Lefrergeugnis ausjulelen if. 

2. Ben cn Kandidat in feinen Yaupffäßen ($ 9, 2, 9) die Schrbefüfigung für Die oberen oder für tie 
mitferen Atofen erwiefen, dagegen entweder in_den Rebenfädern (& 9, 2. $. 10, 1—8) oder in der allgemeinen 
Früfung ($. 7) den Forderungen ber Prifungs-Ordnung mit enifprachen Hat, fo wirb ihm zwar das Oberlehterr, 
Gem. Lefrergeugris mit verfogt, dasfelbe aber mr bedingt ausgejeilt in dem inne, daf der Runbidat zwar zur 
blegung des Probejahtes (&. 41) zugelaffen Died. zu einer definitiven Anftelung aber if! dann befähigt if, wenn 
die Mängel dur cine Groünngeprüfung ($, 34) befeitigt find. 

Ein bedingt auögefichtes Zeugnis verliert jene Giliglit, wenn nicht in ner Zrft von lngflens drei Jahren 
die Ergänpungsprüfung Bela iR. 

3. Wenn ein Nonbibat nift einmal den fc Lie Gebingte Musftelung eines Lehtergeugnifiee (Ar. 2) geltenden 
Borberungen entproden Dat, fo it Die Prüfung für niht beflonden zu eriäten. 

4. Die Zurhtwcfung eins Kandidaten auf Grund der ungenägenben Befaflnheit der fcriflihen Urbiten 
(6. 82, 1) it dem Rihtbeiepen der Pelfung gleihyufelen 

Das Jurädireien eines Mandideten vor aber wäh 
dem Nichtbetehen der Prüfung gleihyufelln. 






























































® der mündligen Prüfung it die Sommifion beretigt, 


8.30. 

Zeugnis. 1. Ueber das Ergebnis der Prlfung N dem Kandidaten 
& 88, 1 und 2) oder nicht Deflanden ($- 35, 3) ober einer nicht beflanden 
Fugnis ousyuftelen. 

2. Das Zeugnis muß enthalten ben volfiöndigen Ramen, Stand des Vaters, Geburl-Ort und Top und die 
Ponfeffion (beyn. Neligion) de& Slonbidaten, die Angabe über firen Gbungsgang. Die Auslunft über die Gegenf 
der jöriftliten und der mündligen Pcäfüng und über tie Lei jet derfelben, fornie die Grllärung, 
melde einginen Lehrfäcer und in welher Höhe der Nanbivat die wifenfhaftlihe Beiäfigung zum Unterrhten ade 
gewiejen dat. 

3. Wenn die Prüfung Seanden iR fo if zu eflären, 08 dem Ranbibaten die wiflnjdeftihe Tefähigung für 
Oberlehrerilen oder nur für Sebrerftelen zurtaunt if. 











jöcın Falle, diefeiße mag, Geflanden 
gli gie fin 36, 9, ein 








4. Wenn die Prifing miht befanden iR, fo fi Dies dur das Zeugnis ausbehdfih zu efläen, unter Ber 
geißmung der Seit, nad) deren Werlauf früfetens bie Yrhfung Wiebersoll werden darf. iefe Zeit zu Befimmen # 
Die Rommüfen Sefugt, do dar Diefeibe mit weniger als fehs Monate betragen. 

8.37. 

Wiederpofungsprüfung. 1. Rad niht brlanbener Prifung Yan eine Wiberholungsprifung nur dor ber- 
jeißen Rommiflon abgelegt tweden, dor meldet Die efte Prüfung, abgelegt wurde. Die ausnafmswefe Zulaflung pr 
Weifung vor einer anderen Kommilfen bearf der Genehmigung des Minis, 

Die Widerfolungspräfung Tann nur einmal abgelegt werden. 

8.58 

Grgänzungspräfung. 1. Zufändig fr das ifallen einer Grpänpungsprifung (4. 35, 2) iR 
Rommiflen, vor weler Die euie Prüfung abgelegt wurde, auferbem and die Rommiflon derjenigen Prebig. 
weler der Kandidat im Schulbienfte befhäfigt 

2. Voüglih der Nebenfäder feht c® dem Ranidaten zu, van der Dur &; 9, 9 geiofenen Befimmung fir 
die Ergängmgspeifung aud) in de Yale Gebraud yu maden, wenn dies für Die erfe Prhfung nidt gelfehen it 
Herüßer hat der Mankidat Gei feiner Meldung das Erfoberlihe zu bemerlen, 

3. Die Grpängungspräfung Tann nur einmal abgelegt werben 
%3. 

Grweiterungsprüfung. 1. Rankiaten, welde ein bebingungelofes (vergl. 9. 95, 2) Oberefrer oder Lehter- 
geugnia bereit ermorden Haben, {N 3 gefatte, Durd) eine Gnneltrungspeäfung die für ngelne Fücer ihnen zuerlonte 
Laßebefühigung beziglic der Ricfenlule (8 B)-Au erhöhen unb für andere Yäcer bie Lerbefähigung irgu zu ermerhen 

65 in fttbaft, daß auf diefem Wege ein Lehrergeugniß zu einem Oberlerergeugnis echöht wird. 

2. Sriglig der Zuftändigleit der Kommilfienen gelten die Befimmungen von $. 38, 1. 

3 Su einer Grweitrungsprifung farn cm Aandidat nur pweimal yugelefien werden 

0. 

Zeugnis. 1. Meder jede MWieberfolungs-, rpänpungs- ober Ermeterungsprüfung i, Diefelbe mag Bflanden 
fein oder nicht, ein Qeugnis ausgufeflen. 

2. Dos Zeugnis Hat mad Angabe des Natienele des Mantidaten auf tie Serets borausgegangene Prlfung, bj. 
die vorausgegangenen Prüfungen, Beyug gu nehmen und den zujawmenfafenben Schußfaß Daraus ju wiederheen, 

ga 

Brobeiahr. Tas Zeugnis üher bie beftandene Prüfung belunbet bie wifenfftfihe Befähigung des Ranbibaten 
gum Unterrite in Seflimmten chen; yum Grweife ber Anfellungsfäßigteit iR Dasjelbe Dur) Ablegung des Probe, 
inßres zu egängen. Behufs Suweilung an eine befimmie Lchranfalt Hat der Kandel fe Bei dem Brodinyal-Schule 
tolegium derjenigen Probing, in welder er bermenbet zu waden wünfet, unter Ginridung feines Zeugnifes (ri: 
Ti ju melden und wo mdgfich dem Geteffenden Departemenizathe perjönid, voruellen. 

















5. 
Gebühren, 1. Die Prüfungsgebühren find fofort nad) erfolgter Annafıne der Meldung an die von der Ra 

miften bepeichnete Safe zu yahlen 
ern ein Nonbivat Dur gilige Seugmife nacweil, baf er dur Aranfheit gendiigt if, eine begonnene Fri: 
fung aufgeben, fo werben Die eingegafiten Gebühren zurügegeben. In allen Abrigen Allen bleiben Diefelben der 
Beteffenden Gcbüptenfafe verftlen; e5 matt in Diefer Hinfiht Tinen Unterfäied, od die Prüfung zu Gnde geführt 
it oder mit (8. 20. 9; 8.32, 1,2; 8.38, 2; 9.35, 4) umd im erfiren Falle ob fie Bflanden_if oder nidt. 

„2. Die Örbühren beragen mit Musfetuf bee Roflen des für daß Zeugnis angurndenden Stempels fir eine 
Bang 30 Ma, fr ine Mieialangeprifang fa 30 Mar, für de Grmangt- ser Grmmngt 

fung 15 Mar 














8.48. 
Intsaftjegung der Prüfungs-Ordnung. Die vorfefende PrlfungsOrdnung tet unter Aufhebung dei 
„Regtements für bie Prüfungen der Randidaten des häheren Cıkulamtee vom 12. Drgember 180° fomie ber iu 
feiner Gelöuterung oder Ergänzung ergangenen Berfügungen mit dem 1. Oltober 1887 allgemein in Geltung. &är 
die dor dem 1. Dftober 1887 eingehenden Meldungen Iommt die boriesenbe Pelfunge-Drbmung nur dahn jur 
Anwendung, tern der Sanbibat dei feiner Meldung cine dahin geritele Crlärung abgiebt. 
Serlin, den 5, Gebruar 1887. Der Minifier der geflißen, Unterißts. und Mediina-Wngelegenkeiten. 
von Gofler. 
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eilage zum Central» und Bezirks-Amtsblatt Ar. 3, Iahrgang 1889. 





=en Beffimmungen 
zur Ausführung des $. 66 des Neichemilitärgejeges vom 2. Mai 1874 und 6. Mai 1880. 


1. Zur Ausführung bes $, 69 des Refsniftärgeehes vom 2. Mei 1974 und 6. Mal 1880, wer It: 
„9er, Ei, urb Remmunasonte fen Dun Ye Einbfung zum Mit in hen Kürgaißen Din 
en Raöıeil eben. 
FR im, ir Pen Dipflitommen aut defin umb IreMndeme, fie ade fa Dres epdnten 
Anfpräße Bleiben ühnen in der Ze ber Einberufung zum Mildebinfe gewahrt. Crhallen direlben Offgterbefoturg, fo Tann. 
ihren der eine Betrag Berfeiben auf die Ginibellbung angereinet werten; beuengen, melde einen domen Hausftand mit 
Gr oder Mind haben, beim Wetafen ihres Wohnort cdot) mr, menn und foeil das zine Gillintommen und Wltär« 
SGat nufammen den Betr, von 3600 „4 Ahr überfeigen, 

ibeamte int Übrer Penfonen ober 


ad denfeben Omundiöen Fu pefanie or au) Martege® Aekenbe 
Bergelder ya Behand, wenn fe bei eier Mobimedung In den Krcgihlnfi einen. 
© gungen formen na onSgefradner Demadhung, and) benengen in ihren Giifelungen abtämmtifen 

le weiße fi Fuehilig in Das Kar auchmen Taf 














fe, an Ciniebean 
"Die näheren Seiumungen Geben ben einglren Bundebrglerungen überafe.” 
eb fr Goß-Eefengen Radfhendes beflkmmt: 


id de 

nt dnteufen meden sd, {lem fe in Aner Ginffeheng shtömmiih Tab, feet ce, Tamm Teigde % 

Himengen gar Knmenbung. 

1) Sedn catmbflg egeften SanegSeumten id müßenb De Aegtifi fine Ge ecmak. 

3 Da eemäbg ongeleäten ober Hand ig One tidölten Lanhbeuten wi wähtnn Der Taur Ds Auite 
Bes ie verbalen Deyfntenmen ut Jegenäft, 

"3a Rem Pefnfhen Sftirlemmen sehren Get ie ee Remeeration, Oct, Stlen, Funtient- 
usb ande pa Sulagen, Bchenidikusg fm zit Dinfinobnung fongeräst mb, perantfihee Ei 
{nmmen aut nem Sıßenamte und dr Penfansäise Drag, bider Dienhemshunene wide Are Bat 1ad Wise 
EREIEE ER ge te cn Ai De Be 0 Ara I ana Man om On I Bande 

en gu gemdben, 

"3a dm Gernlihen Dinfentommen werden Repröfnaiens- und Dienfeufranbtgber, fonie die fgenemten 
Wantegeber der Kafenennten mit gr 

9 On der Weamte Ne Weebung na Oft ober eren Beamten der Miltsrerwaun, fo wi be tine Berap 
Beier, ats weißer fen gehn der Repsbfttung engen waren, auf dub Giolßiechtsrwen egerönt. Dub 
Beneiktemen an Unrofes In eier malt Beueanehee gti als OffuerroRung 
Dat der Beamte Gumitmengetör. weien er im cimen Hehöfene Womens un) Uniehelt cf Brud rer 
fol ober malen Untäkpungevaktätdt gaht oc kt brse De Senintfdutung dacs Dinhlrdes 
falten, fo Anet fr Me Daute cher Mbecnhch nun den Wehner die Anrckuang nur Ilonch Rat aa Das 
Goibienfeintemmen und fehen Seit der Rrgsigolpung iulammen den Berg ven 3600 „4 jatıih äkafehen. 
Denfteoungen ob MnbtonSädisungen weder Habe (eh mi an Jahn Ba ualamdßige Gihalisbiine an 
vebut: Die Önföräntng Dr Areämang tt In Ara it dm Bag Brig Renaekalfe, mi melde dad Alle 
ge br win, Ihe miht sr Bazan des Monat, In meihen der Alganz aus ven Moßnente ei 
Ein Elfe es Mond, in melden Die Mach m den Mehr Half 

Anter Sentengeörigen im Cinne de vrfiehenben Mbjpes ib Chef, Kinder und Glen, fie and rabe 
Bernande uno geek 3 veben, 

Beamte weg ae oft Bepmie der Mfhremltung In immbien Selen Verarbung Anden, 1 de mt dr 
mania oe de Schu es Pride Masnalchalet Jahr Suege ht engeren 

9 Be Sellmmungen une St. 2 unD 9 Ann au Pnfante Oder auf Mate ebene Lanbhkeumte Kofi rer 
Berfenen nd Waregcber Nnndurg. 

De unter Sr 3. Abjep 1 vorgfdrcene Mneenung frbet ideen nur infemeit fat, ala fehen Beh dr 

rigteflung und bie Neon oder Sab Warte efammmn dab vor der Derfanrung ober Gllng auf arte 








1 
syn Lanbebeamten, welde in Yolse einer Mobimadnng in das Herr oder ben Cärdfturm yum Mi 







































gogene Giibieftintommen übefeigen. Mu bie Sera) erfolgenbe Fnceärung tt jebeS in ben Fällen beb Abfıfr 2 
der Ind, net fie Gift 3600 ae wen Bag da, rm Dem Baif nrrhn 
5) Sem engel ober joe orgen Bull aber ur vorlegen Län Pobesbeomten Fl ei Arm RUE 
den dei re Bläfiga mög een One erh weten, 
©) Den Samesbramten Bleiben Die aus Ihren Dienater ih ergebenden Reibte und Vorbei gamaket. 
Den in Qorterctungsdienfe Sefnkigen Larbeöbeamien je die Jet de Rriegebienfs nad Beflanberer Pelfung Si 
FA Pehung fees Dienllers su gule gereänel weder, 2 r 
Wer die Sulalung yar Prüfung Bere werfgl, [o mirb ifnen die zur Mbtegung ber Prifung eforbeihe Dit, 
eweit bie Mihenebälmife e6 geflaten, Silit weten. 
7) Kinfictih Deinen Sandenfenite, meie old Offyere ober ofere Beamte der itärsermaltung in ben Rrigkich 
Inge fd, mich ber Gilbehörde von Hntswegen migeieit werden: 
2) die Döfe bes Beiape, melden ber Bene als Aergebfotung ober Zulape Bach; 
D) der Zeitpun, von wegen ab diefe Beyüge genäht maden. 
Eintelebe Menberungen, fowie ber Setpunft, mit malen Lie Wege aut Dilkirfonbe auachöet Haben, weh 
grißfall ber Giilbehöede mitgelheil werben, 
Life Mieiingen wird Dereige Abel eb ers, bet Kanhflurmek aber der Miltäevenaltung maden, tm fin 
Weflegung Die obem eroahnten Perfonen gareten Frb, ofen berfeiße eine eigene Raffenernetung ha, onberfes Die ai 


der Anmefung ber Dirgebühenfe Belaßte Intendant. 
em Re ge meiden, me über as Giiicintenmn, 

gen 
Striienfeintommen, bie Penfion ober dab MWartepeb unf- 













en, weißen bie Rete und Pihten der Sanbesbeomten ausbrüdid Keigelgt Find, Find bie umte 1 
ihfals anyunenden. , 
un. 


e Beamten der Bajte und der Gemeinden, weiß in Bol cner Motilmadung in Das Here ober han Banbfum 
um Miesdinf einberufen weben ober fuailig dueden, finden Die unter 1 Sr. 1 6i6 8, Nr. 4 Af- , Re: 5 um 6, 
Dr. 7 AfA Bis A und unter Sr. 8 gegebenen Vorigrifen Anngemäße Anoerbung, 

w. 
ige einer Mobilmadung in bie Marine um Milkibief einberufen 
at, Teil an, Aa De behind Bringen 2 


Auf Sienigen Be 
getroffenen Felfepungen 











116 derjenigen Yandesbcamten, weht 
ee een er Gef eh 
Teigenber Mafgase Anwendung: 
3) Den feben Zehen der Mriegshefobung eben in der Marine gi: das Gefatt — ausfätiht des darin Tigendn 
Serisieied —, der Öehltyufduß und der Woßnungsgehuufgub. 
b) Eomeit Dem Beamten cite Rrigsjufage ber cine gleanige ondermele Sulege cu8 Marinefonds niät bereits gendhe 
wid. hät er euß feiner Giijeburg den Belag der teplementämäfigen Chargenteegeiulage: 
© Der Goiehörde mid von Amtsmegen might Berden: 
di Göße des Gehalts — ausjglehti des Darin Hngenden Gerstiees —, des Gefetsyfäufeh, det Bohrung: 
yuldfies und ber Rrigtäuage. Med lptre miht argaht, Jo wird dies aufrädfid, anähnt. 
&) Dieborhiend unter © Bug WRüelung ti Be bergen Maren. wehe einer Gitionte oder Banifostek 
angeftofen find, jilnE beb Regnungsamis des Beirefenben Marine gemacht werben. 
Straßburg, den 19. Diymber 1888. Der Raifalige Staltflter in Elfo-tfringen: 
1a. 10891" Bär von Hobenfobe, 














ze Derordnung, 
betreffend Korreftion und Unterhaltung der Großen Seille. 


Mir Milflm, von Gofted Gnaden Deutfäer Maier, Rönig von Prrufen ıc. 2 x. verorbnen im Namen bes Reis für 
Siofegotfringen mas folgt: 


Titel 1 
ildung des Kkafdanverdandes. 


Ari 1. 

Die Eigentümer, weie on der Nusführung, und Unlerfatung Anrmtiher jet notfwenbigen und Tinfig naifwenbin 
wedenben Säamungde und Segulisungtarbeiten und on ber Terbelung und Berufung 3 Wallns der Großen Seile mit 
ren Wöpoeigungen, fon on ber Unterhaltung und Penanlage non Gntmöfrungsgräben im Ueberfämemmunpegei Dies 
Fafle von jenem Ucprung am Nusfluß des Cindre&es an His yur Grene der Gemeinden Gbambeep und Betencaurt 
hueiigt find, werden ju einem Werbande Derenig, welder Dun Nomen Führt: „Bußbaunerhand der Großen Grile“, 

‚Der Bereit) des Dertandee erftredt fi} auf das gelamate Ueberichmerimungsgebit Der Großen See in ben Öemenben: 
SidrerBefe, Dinge, Kerprib, Due, Weiktichen, ©. Mödord, Garranenurt, Darlel, Meyers. Bie, Salannıs und 
Ghambrey und gwar auf bie Bäche, weh in den vom Meilertionsfeuifpeter augetlten und vom Minifeium gepräten 
Sageplinen von einer Buräbroienen’ Bauen inte umfloflen wir. 


Ai 2 


Der Yeibonb wi Dur einen Derfnd veraltet, meer and feßen Wehen Set, Die dur ben Baıte- 
gröfidenten ernannt und aus den am den Korreltions und Unterhaltungsarbeiten ber Geille betbeiligten een aber 
Feen eaftammen ade. 

















Aeitet 3. 
Der Verfommnlungsort der Nerlandes iR Vic. 


it 4, 


Das Ant der Vorflonbäimitgieder dauert fieben Jahre; biflben werben zu je einem Cieentel jiefih nen ernannt. 
du den een et Jahren ef ds Leo De ntrnben Migtier Sir areiden Migicer Anne wide em 
Trden, 


Hit 5. 
(Eine dr Berfonbnitgleber ib vom bern Betspeäfdete um Direr een, Spt Hg in Bike Eine 
Bi lgeneine Nero dr Yeelm un Ye Afseahrng Dr ne u female fen I are Mh 
Meta 6. 
Der Diretor fer ben Mor de ben Gihungen be orlanbes. Fr ruft denen fo oft zfamn, fs Die Inteeffen 
3x8 Babands «6 erfordern, Sein Ant baut Pre Jahres fonn nad Abt] Bier Be erruen werden 
Der Aefteprafdent emennt ss der Suhl der Morfandanigber der Dior einen ienenne, Def Hinter 
tigen cbenfala Dr Jahre Del, und ber emfals wider emaant werben Tan. Der Cloer vertelt den Dielor 
ib Bien der Behinherang ober Mhrcene, 
Kite 7. 
bes Mg, weten ehe Beriten Grund fn drei af einander fofgenen Yerfenmtungen ft, Ta Du) den 
Seietspräfbenten (ak Amp elfoen und weht rd. 
Mit 8. 
„ng von dem Ser gefücen Brauner Fa ale Weed Borna in ie Rh 
rigen. 
Bir Beer werben om re jede Eipug von den ameenden Mgfibern antenne 
Bermeiget ein Wigied die Intern. 6 HI Dies susbrid z eodhnn, 


R Faden Derbandsmiglied fi Beretigt, in dem Bürcau bes Direlters Einfiht von ben Befgläffen bes Borflanbes zu 
nme. 


-1- 


Alte 9. 
Der Borland Hat insefnbere: 
a. Die mofiebigen Poste der Heben eufeken ya ff und Die Mt ber Autfüßrung yu Sefinmen; 
3 Be Belege St fit" Ungeug a Tec qu Goa un Ging de fd 
oingungen ju Dbernaßen, 

den Öceramiplam dr be Den Shen Bieten Poren eufußeen unb ben {eben Eigentümer jfalndn 
ige an den Mutgaben maß den In Al 10 enthaltenen Zelimmungen Iefuleen; 
1. das fprihe Badeeeufufeden; 

ie Nomen de& Webande, vorehtii ber Genehmigung Dur den Bejrtspehfdete, Antisen aufsunchnen; 
£ über den Muß fonfiner Bebtselüäte, fonie über die geihlige Belotgung von Reßisanpräder urb 
Die Givtaflung au ie gen Den Qabarb geiäteten lagen Beta su fen; 
8. den Delrieb der cuf der Großen Geile beiegenen Waferiichwerle im Interfie des Verbandes zu übensadgen ud 
Ubeteungen der Mißlenserstönungen feed der Zeihwelöbeer zur Anie zu Bingen; 
U Guten über ale Gegenflnbe abygebn, melde bie fm ansrkauten Oblegenhlten Bf. 


it 10. 
Die Ausgeben fir be genthnigen Aumungse und Unteeungsobeten on ben Brußbaten ber See und rer une 
Iren end a ds Wnigmemugsge dr ende ee, In Den Omega Abcn = 
like Deren. 
abe für te eußeresäefien A, Insbonere eu Reretintrscen an den Walt, Ant ma 
Unterbeitung von Entwäfleungsgriben frd unebtängig von den Gemeindegeeryn auf ale von det Geile übeihieenmim 
Säge beten, wie an Den betfuden Yıben Buhelig fnb. Die Setheurg dat eitbann jones ned Dafgee 
es Intel zu erfolgen, weldes Bir crzeinen Eigenibüner on den autgefühtien Het Yan. Der Berftand bat be rc 
(een BE Febr orfag id Sr Rome 1 made, wege dr Gmhnigung din Satan: 
nen bel. 











Aria 1. 
Die Bestie der Borferdet ureigen der Genehmigung db Beetspräfbnten. Ce werden neh) Cimmenmehit 
Ber anmefrben Milde grfakt, bi Elmmmengleed aigehet Die Cine bed Dirt beiehungenee finee Sramiet 
er Yorkene iR 5C6, orbungemößiger Ginlebung Teens dee Pirelors oder def Eiehoerrus Mur Beihißläit. 
men minbefine 3 Ditglder mit Einfaruß bes Mrfhersen anzenb fad. tern [i$ dir Dnder des Rorfandee Kicd 
1ac 2 in Önliheneäunen von je 8 Zap auf none fAgmden, Dur, Cintag ins erthungenilier Seldenigin Ei 
Berufungen nit in genügenber Zahl Ha Sihung enfindn, 10 find Be nad ber bl Ginberufung geahten Befhläffe gig, 














ahne RATE au ai Jah der anvcenden Dorkendsnigier, 
Der Meoralonsbauinfpefie 1 su ben Sihungn deB Borflndes In defäken Wee wie die Lorkandemigleder ie 
Haben und iR heeäig, Jh en Den Behanblungen je bie Lchrifde ragen beten, zu Bhegen, 


Ziter I. 


Bon den Arbeiten, deren Ausführung und Bejaflung. 


it 12. 
Die Drollte werden dur ben Meloralionsbaunfelter Geabeitl, im Minferium tere [eRgeeht und von de Ber 
itepröftenten zur Ausführung genehmigt 
Aid 10. 
Die Hıbeiten werben dur den Meorationdbaninpetr, fit mög in der für Wergebung_ Bffntliger Aeeiten vr 
gie Ze year jr, In Ogcac  Baen nd ge Deren, Din zen Kg | 
ntag 208 Derflanbeb und mit Beehmigung Des Beielsprüfdenten auß auf andere Weile dergeben werde. 


Aeita 14. 
De Musführung Ber Men eos une Stun Des SReeaintkoinfptes und unter ber Lbemachung dt 
Sit und en Dorleemtiliben, wies dr Before ya Den Spre mm 


Wenn erforder, wird Dur den Baptspräflenten auf Bocihlag des Vorflandes nad Anperung des Mel 
infpetors ein Sefonderer Bauführer ernannt. 





Ionsbrne 






Die Arbeiten werden von dern Meiorationtkauinfpelt 


in Ggenmart dos Dietore und eich Bin delt Der 
Monbemitgliedes abgenommen. a 


ame 


Mit 16, 

Dringende Heben fönnen fofort auf Berantoflng des Direors ausgefüßet werben; berfelße if Jhad) verpflichtet, dem 
@eiaprfbenen Kernen {ooct Anzeige 1 eriten, ar 

Auf Antrag des Metoratlonsdounfellocs Tann der Bejefepräfdent die Gifelng der Abit bergen. Eben in 
Brigenben len ber Diellor Die Ausführung weihwendiger Arbeiten of der Xuforerung bes Begspräfbenten untwlät, o 
Hann de &chtre nad Anförung des Meliralionsbauinfpehors deren fofortige Ausführung auf Roten Des Werkandes veranlafien. 

At 17. 

Sämnttige Roten waden nad) Yntehungen fgabl, weihe duri dan Dir auf Orunb der don dem Meliraionse 
Seinpeton gefetigten Berechnungen mit Welägen über Die Musführung der beiten autgetelt fud. Dem Dieior werben zu 
Yen Steinen dem Weliealionsbauinpeltar die Wöreömungen mit Belägen über De eben übergeben. 

Der Vajetprüfbent if bereit, Jr jthe Achten, meiße er ou) Grund de& Arield 16 von Mantötegen, angeordnet 
det, die Saplumgsanmeifungen Del ausjuficen, {ofen der Ditor Die Musfellung derelben nit zchteig Bei 

Ai 18. 

SfSTOgSgaBTunge effgen auf Orund cinr von bm Welrationsbaunielior oufsteflenben Ueber Ar den Met 
er jet, ausgefüßeten Sri. 

"Den Cilubratungen muß en vom Deiorationsbaunipeftor in Gegenwart bes Direllors und das belgiten Borflandss 
itgebes facts MnafıeProifel Szelit werden. 


At 19 
St nn on de Bektpifnen si u gfmeaben Spain ber Sesaensnnptin in Ber 


tung des Dieters eine Befchtigung da Sufaudes Der Waulen ner and enkoift Jod auf Grund des Meeintemmens 
BETEN Sinn vr Saga ba an Yake ausführen Ace 
Ari 20. 

Men Aofanp jeden Jahres Ip der Worflab mähcend 14 Lagen auf bem Würermeiramt ber Gemeinbe Die das Wubget 
er eben, die mn Dfem Sabe ausgeligt werben joden, und Me Aceßnung ir die im vergungenn Habe ausgelähten 
Arber cuf, damit die Webeigten Devon Rente nehmen und eaige Benrtungen made Lnnen; Dife Offenlegung wi 
in alen Gemdnden Dis Brsandes Anti belt gemat. Das Badge unelegl der Geefrigung des Baptepräfienten 
nd, fen cen Bufhah aus Gunbesmltn noeh, der Genemigung des Miidatuns, 























Ziter I. 
Aufflefung der Seberoffen und Erhebung der Auflagen, 


Ai 2. 

Die Erhebung ber von dem Borftande feftgefehten und von dem Legirfäpräfibenten genehmigten Koftenbeträge gefchicht 
Dun @enteh har te The Decken Baar an cn vn Rz Brian en Redner 077 

ihr rg he angnefene An ju An (m Kine Weadarg gehe. meh, ie De Bi dr 
Beta en Dam Saale su Lg I ers na. = 20 Ömnee fe fra Gi 

1 Bas Seht auf Vepütung wie ir De Grunfkur, näntich 2 Spnt Tr Die eifien 4000 +4, 1,0 Brot fir di eg 
20000 „4, 2 Print fr Be Pioenden 86000 -4, as Yeojn! fr Die fotgeiden 80000 «@ ik 800,00 4, 0jas Yizent 
Tür Beträge ee 800000 =; fi Pad be rem Derfahtn den Sfr gelekben Behlmmungen und Berflsn erantortung 
Aieorfen; für ie MBfrung der eifoenen Beire an die Drbanbatafe Den Def Th Serhung ya ranfprußen, 
Nette 22. 

Die Gebeoen Der Beläge ind in Jeder Gemeinde einer Enqule von 14 Tapen gu unteyehen, wäfrend welder Me 
Beifetigten Ye Bemerhungen in in Die Beftnmteh Begiter eintragen Tune. 

Sat Sölaf der Entuce wi Ber Vortand yar Beltuhfaflng ir die wötced Derelsn vorgeragten Ginsenbungen 
inlommen. De Diele Ip aldann be Hebel mit dan Enqiteeflen Durch Vemleung Des Wiloratentbuuifpetics 
dem Bezirfäpräfibenten zur Genehmigung vor. 

Vi De Dedung'der von den Waieäprfienen eettof elären Geerflen gelten Die fir ben Ging. Der Bieten 
Steuern fegeehen Sfimmungen. 








Mita 2a 

Der Yaserböeene Sat den ihm entfelten Qoftngtomelingen nad den nerfahenen Befimmungen napuormen. 
& Sa Ye wo hm I Man er de Ginnahn un Marge Dr Vrfrgamgern deire Shrung ja Ip. — 
negeimäg bon ihm ge: Satungen warden ih! beciihigt 





me 


Keitel 24, 
Der Direltor fan die Rafe des Nefnere rain, wenn er cs für ni 
zum Reänungswefen de& Derbanbes gefärigen Ceriitäde Einfit yu gelalen. 


Ariel 25. 


ATe Strelitetn, Keteffnb bie Auflekung und Dedung der Heheroen, 
Weiten und die Ausführung ber Arbeiten, {ud vor den Barth zu bein 
m 14 Mortal an XI gelten Relurfed an ben Raifelihen Rath. 


i3 HA. Der Redner Öt verpfite, ihm im ae 








Bi Gupren be ur Ya 
ei Bed eher Bill 








Zitet W. 
Allgemeine Beflimmungen, 


Ari 20. 


Zur eftfellang von Wergehen und Fuoiderfandtungen gegen die maffrpoieifigen Welimmungen fönnen feiend des 
Vorftendes Slupauffeher bett werben. 


Ana 27. 
Die Beabtng der Toggeer unb Mieten bg ke Anbführung der Yen eigen Perfonte det Deirationt: 
inf fl uf Moe dp Edanben md beheben Mredrimen. ade 
nit 3. 


Der Bispräfn wi Biegen polen Yren wen, weiße er dur Ghatteng ber den Gegend. der 
Basar Sieden Bann für np un nahwcrkig hal 








Witt 29. 

Das Miniferm wird mit der Ausfüßzung bieer Werocbnung Beautragt 

Uetunpich unter Beborädung des Ratfetihen Infeges. 

Strofbarg, den 3. Janunr 1989. 

Im Mlerfochten Muftrage Seiner Majeflt des Raifers. 
.s Fürft von KHobenlohe. 
Der Staatefetedär, 
In Bertretung: 

N1.A. 26 von Puttfamer. 


Tell Tränen, Batiaral, vor 8. aa u 


Beilage zum Central» und Bejirks-Amtsblatt Mr. 8, Jahrgang 1889. 





Anmweifung 
vom 30. Januar 1889 
für 
da8 Verfahren bei der Stüdvermeffung von Gemarkungen zum Bivede 
der Errichtung von Katafterurkunden. 





uf Grund der 9. 68 deb Gefepes dom 1. Märy 1884, Seltffenb die Bereinigung des 
Ratofterb x, wird für die Musführung ber Stidvermefung (evpl. 89. 12 u. f. es Gefches) Rad 
Mehendes befhmmt; 


Erfier Theil. 
Allgemeine Beftimmungen. 


&1. 
Die Stääbermefing von Gemartungen zum Ziede der Ratfleremeuerung erfolgt: 1.Oemlafung 
a) don Hntöwegen, wenn nad dem Ermeffen der Retofelommiffen Die einfae Beide dr Eiäte 

Sung der vorfanbenen Ratafteruckunden nit mit Rufen Durdfüßher I, zi 
b) auf Yntcag, femoßl des Gemeinderats al ber Mehrheit der in ener Gemartung Beyer 
Here Grundbeiper, wele yugei wirbelens poci Drlel ber Bläße vereen, — in 
Beiden Pölten, werm der Antrag fpätfleng imeeheib drei Monalen nad der amlfihen 
Belonntmadhung Aber Die Ausführung der beabfiätigten Rataferberihtigung in der Ge- 
efenben Gemeinde bei ber Sotafterfommiffien geft wirb, 
©) 1a Beendigung der Raorbereinigung für bes gang Sad nuf Befätuh des Ger 
meinberaeh. Im Bale einer Meinungeverjbenfet poifhen Bhrgermeiir und Ger 
meidera. wird der Befäluß el nad feiner Genemigung band den Reisieller 
voffredber, 
Beral. 9. 12, 19 und 28 des Rataftergfehes, 


&2 
Die Stütvermeung Sat fih auf die Grmittung und Zefftelung der Beflper (Inhaber), ber 2. met 
Lage, der Größe und der dauernden Benupung (Rulturart) ber einzelnen Liegenfchaften (Brunbfiüde Ideen 
und Gebäude) zu ericeden ($. 1 des Rulafergeehe). En 
Bor Beginn der eigenen Bermeffungsgefgäfts find fünmilide Grengen nad Ymmeifung 
der Ratofertommiflen, fomei erforderig, mit Steinen ober anderen geignelen Grengmarlen dar« 
Haft zu Deyißnen (8. 15 Hbf. 1 des Nalafergefehet). 


Die in einer auf Stüdvermeflung Geruenten Karte als unftretig eingelragenen Grenym 
Haben für die Befipe und Eigentfumsverfäftniffe ber in den Aatafterbüifern dergichneten Inhaber 
der Fegenfaften difele Bedeutung, als wenn fie von Tepleren [eibRAäneig vereinbart und fee 
geeht werben wären. Das Gleife gilt von den in Gembhfeit des $. 17 des Ratelergefees als 
vorläufig eingetragenen Grenyen (&. 16 nadftehent), fofern nicht innerhalb zweier Jahre nach Ofen- 
Iegung ber Norte der Vermefiungebehörbe der Nachweis erbracht iR, daß die In den Rataterbäen 
degeigeten Jahaber über eine andere Grenge fih grnigt oder ben Redtimeg befgrtten fan 
& 24 U6L. 1 des Rutaflergefehen). 

Durch Uebergefe üser Die in ber Norte bejidnelen Brenyen wich teber Def noch Grfpung 

begründet (8. 24 Abf. 3 des Rataftergefehes). 

s. 

De Auf Grund ber Grgebniffe der Stüdvermeflung werben fir jebe Gemeinbegemarkung ober, 
ar emrenden en Hiefe im mehrere Untergemartungen zerfält, foweit Hierzu ein Bedürfnis vorhanden if, für 


Arten 
Aetaden. eine jebe ber Irpteren 





2) Rutaferlarten, 
b) ein Slurbud und ein Pargellenzegifter, 
©) Muterrollen 
angefertigt 
Dos urbuc) und eine Ausfertigung der Muterrofte find für die Gemende, das Original 
der Mutterroffe und das Pargllentegifer für die Steuervermaltung befimmt. on den Rate 
arten erhält bie Gleurversoltung das Original, die Gemeinde eine Aopie (8. 7 und 10 des 
Rutotergeiepes). 
sh 
Die Rntaterlarten ($$- 3%, 110 5i6 122) find befimt; Die fämmtlien Siegenfieften ber 
Gemarkung mit ifren Grenzen, fowie Die fofügen, nach ben Worfchriften biefer Anmeifung Firbe 
in Betracht Ioamenben Gegenfände ihrer Lage wid Form nad} in ber Horiontalprjetion im der 
jüngten Mabtabe darzufelen (9. 85 Zifee 3). 
u die für bie Gemeinde amzufetigenbe Ropie der Reiflerlaten firb die bie Grundfdt- 
Breiten Sefinmenben Mefsoßten aufsunepmen ($. 19 des Rataflrgefpes). 


3 

1. Das Glurbuc (88. 3% und 170) foll fänmtliche Siegenfeaften in der Gemarkung in 
ihrer topographifcien Reipenfolge und mit Beyeichmng ihrer Multurant, ihres ldheninfalts 
umd Kotafterreinertrags Überfichtlich madhweifen, zugleich in Verbindung mit der Mutterrofle, deren 
Grumdtage es bildet, die Bloltnummmern der Icpteren und bie Namen der Inhaber (8. 7) ber einefnen 
Liegenfdaften enthalten. 

Das Flurbac yefält in yoci Aifelungen: 

1. für Grunkfiäde, 
IL. für Gebäude. 

2. Das Porgeltensegifer (99. 9° und 170) Hat finmilige Liegenfgaften in berfelun 
Reihenfolge wie das Flurduc zu enthalten, jedoch nur unter Angabe der Flur» und Parpl- 
mmmern und mer Beifiigung der Nummer besjenigen Blattes der Wutterrolle, auf dem die Eirgetr 
faften nadgeicen find. 

3. Die Mutterrotte (8. 3" und 170), auf das Flunbud gearindel, fat dem Sue, 
den einzelnen Eigenthümern ac. in der Gemarkung gehörigen Liegenjhaften mit Angabe der Aulkurart 
des Fläeninfelte und Antaerteinrrivagg je auf befonderen Blättern überihliß zuanmer 
anfaffen (88. 7 und 19 des Autoftergefehen). 





[3 
1, Die Gemorlung wird in Zluren eingelfelt, von denen jebe einen abgefloffenen Rompler 
den Grandfiden umfot 
2. Gin Grundfiäd, weder 
a) einem und bemfelben Cigentfümer ($. 7) gehört, 
b) in deefelben Gear iegt und 
©) von derfelben Rulkurart (9. 8) it, 
wid Pargelte genannt (vergl. $. 101). 
3. Innerhalb der Gemarlung erhält jede Blur und Innerfatb der Fur jebe Parele cine 
befonbere Rummer (vergl. 8. 100) 





en. 

1. Jede Giegenfihaft (überbautes wie mit Überbautes Grundeigentfum) it auf den Namen is 
Gigentfümens unter gleläpitiger Angabe der Vornamen, des Gemerbes ober Standes und des 
Wohnortes drsfelben in bie Ratoferufunden einzutragen. Rußnieher Tonnen neben dem Eigentümer 
nadridttid (In Mammern) aufgeführt werden, 1. 8. N. in O, (Rupnieher P- in Q) 

2. Hat ein Grundeigenifümer den Familiennamen feiner Frau mit dem feiigen verbunden, 
fo Sat der Ginrag demenfpreend zu erfolgen, wie 3. 9. Mülkr-ehren, Iatob, Schreiner. 

8. Beinamen, welhe zur Unterfhebung gleifnamiger Inhaber einpufügcen find, werden am 
Stufe der Namen in Alammern beigefügt, + 2. Büßrel, Wilpelm (Lem), Wirt. 

4. Denn Efeleule in Gülergemeinfaft eben, fo iR der beiefenbe Grumbbefip auf ben 
Namen des Mannes eingulragen. 

5. Stehen Siegenfoften in dem ausätihligen Cigenifum einer Ehefrau, fo fand diefelben 
unter dem Ramen der Lepteren nacpuieifen, 4 ®. Miller, Johann, Chefrau, Maria geberene 
Beder, 

6. Srgenfaften, wie Ri im gemenfgaftligen Gigentgam mehrerer Miterben ober anderer 
Wiiteigentfümer Sefinben, werben im erfen Yale unter der Beyeiuung „N. N. die Erben“ ober 
unter dem Ramen des Mithoers, der Mittoe oder der Ghefrau mit dem Zufahe „und Mierbent, 
im feptesen Falle unter dem Namen desjenigen Miteigenflimerd, weldjer ben geäßten Ynlfeil daran 
Hat, mit dem Zufah „und Mitigenifämer“ eingetragen. 

Haben ale Mieigentfümer gtefen Amtfei, fo erfolgt die Eintragung mit dem Zufape „und 
Witeigentfümer* auf denjenigen Namen, welder in olpfabelifger Reihenfolge der ee iR, wobei 
iebod} ein in ber beieffenben Gemueinbe woßnenber Miteigentümer den auswärts woßnenden vorgeht. 
Befinden fi, Die Siegenfoften dagegen in dem gemeinfeifihen Eigentkum von nur nel Perfonen, 
fo IR Die Gintragung unter namentüiger Kufläfrung beider Eigentümer zu bewiren. 

7. Denn ein Wofufeus mit einer Gingangstpär verfficbenen Eigentümern gehört unb 
unter Befelben zäumdidh gefeift iR, fo Find fümmtlihe Eigentümer aufrufügzen und gwar iR der 
Sigentfümer des Erögefoffe® norangufelen. 

Gepört der Grund und Boden cinem anderen Eigentfimer als der Aufbau, fo find diefe 
Berfgiebenen Objette auf Die Ramen der verficdenen Gigenthämer einsuragen. 

8. Infomei für die Siede der Eleuefebung weitergehende Ermiltlungen als bie unter 
Bfter 6 69 7 vorgefhriebenen erforbelih fund, iR nad) den Borfriflen in Beilage A gu befahren. 

9. Soroet juififhen Perfonen das Cigentfum an Liegenfeaften guet, Hat Die Bayeicnung der« 
jelßen geigneen Bas unter na iier Angabe der peifen Bermaltung gu erfofgen, 3.8. „Beutfges 
Reich, Gorifteion'; „Deutfes Neih, Generafdielion der Eifenbahnen in Steakburg“; „Eljahe 
Lolfeingen, Borfberiallung“; „Elfab-Colfringen, Waferbaubenwaltung”; „Elleh-Lotfringen, Landes: 
vermeffung”; „Pange, bie Gemeinde“; „Pange, talfoijde Rirdengemeinbe"; „Küngig, Untergemeinde 
dom Dieter“. 


4 Bar 
and Park, 


3. Anhaber 
der 
Aigenieten 


a 


PAS 


&. Butter, 


10. Bei Erbpasten erfolgt Die Ginragung auf ben Ramen des Geöberpädters und iR der 
Name des Gröpäiters unter Bepicnung desfelen als folder (In Alammern) nadrififi) anzugeben. 

11. Zei Grundfiüden, Aber deren Eigenthumsverbältnffe ein Prog fänebt, wird ein Afn« 
Hides Derfahren wie zu 0 Beobadtet und der gegemiärtige Inhaber unter Beiffgung des Ramens 
daS Progehgeguerd und ber Bermerlung „freitig* aufgefühet, 

12, Grundflüde, deren Gigetfümer nit zu ermiten find, werden einftneilen und mit Lars 
Hehaft der Abänderung nad} erfolgter Mufflärung der Berfältnife unter Begehung „Unbelannte 
Eigentümer“ eingelragen. 

18. Oeffentlihe Wege und Gewäffer, welde in Riemanbes Gigenifum hen, find unler der 
Seyefnung „Defenilie Wege und Geoäffer ohne Eigentümer" nadjunelfen (vergl. Beilage B). 


.8 
Bei Aufnafıne der Kulturarten find zu unlerfeiben: Aderland, Gärten, Rebtanb, Wien 

Yiben, Holyungen, Wafferfüde, Drdfand, Unland, Hofreite ($. 31 des Rutoiergfepes). 
Bgdänet werden: 








als Aderlond 
diejenigen Grumbfiüde, welde, abgefefen von ihrer etwaigen Benupung gur Enielung von Futter 
teduten, Yandelsgeroääfen und Haft. der Gouptfage nad zum Anbau don Getreide Dimen; 
b. als Gärten 
folge Grmbftäde, wele ohne MAdFiht darauf, ob fie eingefriedigt find ober niät, ber Gauplfage 
mad} zum Anbau bon Gern, Gadfeücsten, Gondelsgenääfen, Sämerden, Of aber Blum 
Benupt werben; 
«os Rebland 
diejenigen Hläden, welde uegelmäfig mit Reben yur Gevinnung von Trauben angepflanyt And; 
& ale Biefen 
le Grunbflüde, deren Grasmud in der Wegel abgemäßt wicb, und bie mir außnafmsmeife ber 
Weide ober aufgebrodien werben); 
6 ald Beiden 
Folge Grumdfiädt, deren Hauptfßliäfte Benupung darin befeht, da ihr Grahmudt vom Dich ad- 
gemeidet wied; 
5. als Hofyungen 
diejenigen Grumbfiüde, deren Hauptfächtiäfte Berufung in der Holyudt Befehl; 
5 als Bafferfüde 
folie Grundfkde, melde, tie Seen und Zee, folbauernb ober yeitmefe mil Zaffer Bbedt Find 
und Haupffäßfid in diem Zuflande benupt werben; 
4. als Debfand 
Does und müe Land, Gaiden, Süumpfe und dergl, fofemn die beyüglißen Grunbfilde nad etragt- 
fig find, 
Men folße Grunbftüde Teinerfei Ertrag genäßten, wie namentlich au unfructsare Zelfn 
find fie 


au Befandeln; 


i als Umland 


k. als Hofraitge 
iR gu Begeößönen bie mit Gebäuben befepte Bodenfläde und ber zu berieben geförige Doftaum. 


©) Ruaflsfen werden al Weerlnd angefehn (Geh som 3. eimalne IL Mai 08). 


.2. 
Grundfide, weiße der Tande, forfe und gartenirtifatfigen Berupung im engien Sinne 
entgogen Fb, werben nad ben efleenben Steuergefepen ac. entoeber als Merland ober wie bie 
Aulturaet der angrengenben Lirgenfiften Befanbelt und in beiden Bülen, aber ofne Mdfiht auf 
ifre Sefonbere Vermendungsart, Fierach beeifut (88. 92 Bifer 9 und 08 Ziffer 19). 
AUS Aderland werben ausnahmslos bepidnet: 
4. die Schiffiheislanäe, jofen fie Privaten gehören (Befep vom 5. Flordal XI Yet. 1 
und Gefeh vom 26. Deyember 1873 8, 8); 
2. die Gifenbapntörper (efep vom 15. Juli 1840 Mt. 92); 
9. die Deiie und Dammorge, weiße einer yum Siede der Berfälung von Ueberfmen- 
mungen geielen Genofenfhaft gehören (Stoatsratfebefätuß vom 6. Jarıiar 1849); 
4. die Baumfgulen (Recueil möthod. Ye. 97: 
5. die Yrüden, welfe Pridalen gehören (Rocuei 
6. die Gofralthen (Reouoil möthod. Yet, 891); 
7. die Catyorete, Potofßefledereien und Salptige (Befep vom 17. Juni 1840 
A. 19; 
8. der Grund und Boden, weißer blos zum Ziede des Bergulgens der Defellng als 
der x, entogen I wie Sufgdeten, Wafferanlagen, ten u. |. w. (Recueil möthod. 
At. 50). 
Mie die angrenzenden Siegenfgoften werden beine (88. 92 Zifer 9 und 98 
Klee 19): 
1. Bergwerte (Gefep vom 9. Beimaire VIL rt. 81 und Recueil möthod. Ar. 370); 
2. Gleinbrüde (Gefep vom 9. Feimaire VIT et, 81 und Recueil method. Art. 979); 
3. nit faire Randle, melde die Beflimmung Haben. Müßten, Hammenserten oder 
enderen Babrfanlagen das affer pyufühten ober folder zur Benäffrung afyuleten, 
und zwar mac) Mahgade ifrer Grundfläche (Befeh vom 3. Frimaire VIT Art. 104 und 
Recueil möthod. At. 387). R 








möthod. rl. 890); 


so. 
Bei der Gtüdbermefung it das Nugenmert darauf zu richten, dab die einzelnen Liegenfihaften 7. Grunäftesr- 
nicht nur gemäß der $$. 8 und 9 diejer Antoeifung richtig bejeichnet werden, fondern daj; aud) die freie 
beftehenden gefeplicen Beflimmungen ber Grunbfteuerbefreiungen sihtig zur Antverdung Torımen, Cwrläeten 
Bergl. Beilage C.) Me 
su. 
1. Der Bermeffung if das Meter als Längeneinfeit zu Grunde zu legen und find bie Dak« s. Maßeinheit 
angaben für die Längen bis auf Humberttfeife bes Meter: auszubefnen. und Geräte 
2. Die Graceninfafte der Grundfitde find in Heltar, Mr und Ouadrafmeler ausgubrüden. _ ganemmefm, 
3. Ale Sängenmeffungen im Felde find mit Latten ausjufüßren. Die Latten müfen in ber 
Regel 5 m lang fein und dürfen mur am Reifen Abhöngen und in enggebauten Ortälagen türzere 
Latte bemupt werden, Wusnahmsweife fanm in dazu geeigneten Fällen das Gtahlband und zwar 
im einer Lange bon 20 m bernenbet werden. 


sn 
Die Lingenmehgeröife müfen dor Ingebraudinafme und in angamefenen Zuifhenräumen 2. eneustit 
ud) während des Gebrauchs mit einem amili) geaiten Rormalmafitabe geprüft und Dürfen nur der Sngermeße 
dann yam Gebrauche zugelaffen werben, werm fie innerhalb der erfaubten Abrmeihung mit ifter MM 
Soflänge übereinfinmen, 





10. Suite 
ie 
der este, 


1. Oiteene 
en 
 Grmeite, 
Tenie 
dr Zusater 
der 
Agenten, 


ne: 


Der Höfflens zuge Yetrag diefer Aiveifung wird für eine Latte 
von 2 m Länge auf + 11 mu, 


. 3m . 21mm, 
„4m . 2 ldum, 
„5m, . *1lömm 


und für dos Staßfbonb ven 20 m Länge auf = 3,5 mm felgejeht. 


gs 
1. Zur Abtrennung der Deimalfellen von den Ginerfeflen dient das Komma — nift 
der Pant, 
Bo in den Formularen befonbere Spalten für die Deyimalftelen eingeritet find, findet eine 





Abtrennung duch ein Komma nicht al. 
2. Die Wtfeitung mefeliger ap ift dur Unsebnung derfelen in Gruppen gu je dee 
Bien — vom Dayimaltomma ausgehend nad) beiden Richtungen mit angemeffenen Swifhenraume 
yoifgen den Gruppen — ju bemirten. 
Die Atheifung der Gruppen mehrfefiger Zahlen durch Puntt oder Norma if unterfagt. 
3. Die Vorfriften unter Zifer 1 und 2 finden auf Die Sihreibweife der Logarilfmen Tine 
Anwerbung; insbefonbere if Gier der Punlt ur Abtrennung der Raralieiil von der Mantife 
zu Demwenden, 
EM 
Vor Inongeifnahmme der Stidoermeflung einer Gemaztung iR daflr Sorge zu fragen, bahı 
s) die mad) der Beflmmung deb $. 16 des Aatalegefepes in Berbindung mit $8. 8 
und 5 besfelben In der erforbelichen Mngaft zu befellnden efohunbigen Gemeinbemtt- 
glieder ol Austunftaperjonen, und 
b) die in Gemäßfeit des 8, 16 0.0. ©. zu beenden Schiedämänner und Berketer der- 
feißen burd) den Gemeinberaö gewählt werben. 


815 

Die Austunfispefonen Haben den mit der Ausfüßrung ber Sivermeffangserkeiten beauf« 
fragten Zeifnier auf defen Erfuhen gelegentfidh ber Yefttelung ber Eigenlfumsgrengen forie bei 
Ermittlung der Namen der Inhaber ber Giegenfäaften, esforbelihen Palls auch bei deren Ber- 
mefeng u beleiten, um bemfelben in Beyug auf Die Begrengung des Grundeigentfums, insbefondere 
der Gemanne und Wege und des Gemeinberigentfums, fowrle in Befrfi der Begeifnung ber Ger 
warme 2c. und. ber Gigentfumberhällife ber einelnen Liegenffaften bie möifige Auskunft zu 
ertfeten (vergl. 8. 16 in Verbindung mit 9. 3 des Rataergejepet). 


& 10. 

Der Shiedsmann fat die elta Kefleenben Gremfreitigteiten und etwaige weifeiffte 

Gegen, foreit AHunlih, gütie) auspugleihen Seo. Haryufelen ($. 16 des Rutalergefepes). Er iR 

Hefugt, Die Belpeigten vorzulaben, Wenn es ifm niht gelingt, ee Ginigung Kerbejuführen, fo 

Deyiäiel er uner Berhdfihtigung des Befiflenbes, der Angaben des beflhenden Ralofıs und 

etwaiger fonfiger Austunftnittel Die Grenpe, melde nad; Borfcrift des Gefes gu vermarlen und 
al8 vorläufige in das Satfter aufgunchmen if ($- 17 des Ratafergeehet). 


817. 


Die Eigener, Zeiger, Rupnieer, Pächter unb fonfigen Inhaber von Siegenfiaften Fb 
Beregptigt, den duißen Gehebungen Beumoßnen und ifre Erlldrungen abyugebei. 








Die Inhaber der Siegenfhaften find verpflichtet: 

1. innerhalb Vreer Tage nach ergangener orisüßfiher Mufocberumg die von ihnen Berufen 

Dobenpargflen einen zu bejekfen und deren Grenzen nad) Vorfrift efiitih zu 
made (vergl. 8. 80 Zifer 1); 

2. dob Beirein ifter Grumbfläde, einfliclic der Höfe und umfilofenen, yu Häufern 
gehörigen Gärten, forie die Bornahme von Meffungen auf denfelben dure) das mit 
Ausfügeimg der Etidvermefung betraute Parfonal zu gefaten. Zu Diefem Behufe iR 
das gedaite Perfonal feitens ber Katoflelommiffon mit Seilimalionstarten zu berfeen 
und auf Grund diefer Tubteife zur Ausübung der ihm obliegenben Bunionen bereit; 

8. eiwaigen Ladungen zum Grffenen an Ort und Cille und vor dem Bürgermeifer, 
forie dor dem Gchiedimann perfönfih oder durd ihre Werteter Bolge zu Teifen und 
dafeift Die eforberlihen hetfchlicen Muffätäffe, femeit mög, unter Borgeigung der 
in Ihrem Befp befinblihen Ielunben zu erfeiten (89: 6 und 18 bes Ratoiergefehb) 





8.18 

Wer der. ortsüßliden Aufforderung zur Bgeimung der von ifm Benupten Grunbfüde 
(&. 17 Sie 1) ober den in Gemähhet des Katafergfepes an if ergangenen Cadungen feulde 
Safter Meife wit oder nicht veitgetig Folge Tefet, wieb mit Gelbfrafe Bis zu fünfiehn Dart 
Befraft ($. 57 des Ratotergefefg). 

m 

Die Verpflitung zur Bermarlung ($ 2) der Grenyen der Gemanne und Gemarlungen 
iegt den berffenden Gemeinden, dieenige zur Bermarlung ber Bfenlien Wege fomie der fonfligen 
DVertehräfrofen den Gigenifämern Derelben ob. ie Roflen der Bermarlung aller übrigen Grenya 
fallen den Grmdeigentimern zur Saft 

Grfolgt die Bermarlung unbetitierer Orenyen nit imerhalb ber von dem ausführenden 
Zeiniter im Ginvernefmen mit dem Birgermeier fefgeegten Arif, fo iR Defese von Yintswegen 
au Bemicen. 

Ieber Eigenlimer muß die Grengmaelen ofne Entfääbigung ouf Jenem Gigentfum dulden 
(erg. 8. 15 de$ Ratafergeehe). 

82. 

Zur Stherumg des guten Bortgangs der Bermeflungsarbellen Sat die Bemeinde am Stile der 
Hiergu nad) dem Gefepe berpflihtelen Grundeigentfümer das Siefern und Einfälagen der zur Ber 
yicnung der Befpfüdsgeenzen nolfwendigen Pfähle forie der zur Wermarhung. erforbrlifen 
Gengteine oder fonfigen Grengmarten, ferner das Sepen derflben zu übemepmen und an Untere 
memer zu vergeben. Ausnafmsiweife Tann mit Genehmigung der Rataflerlommiffon die Lieferung, 
und das Scpen der Örenguarlen den Gigenifümern überlaffen Bleiben. 

Die von den Gemeinden vorgefcofieren Roften für die Berpfäflung und Vermartung der 
Gigenthumsgeengen find in der Segel auf Die Eigenifümer nach Mafgabe der Zahl der fc je 
Pargele gelierten Pfüßte und Steine, ferie des anf die Beteffende Angafl von Grenmarlen ent- 
fallenden rbeitsloßns auf die einzelnen Eigenthhmer zu verieiten und von benfelben. einpiehn. 

Mit Genehmigung des Areidirelions bey. je nach Lage des Dolls, des Bayrlepräfbenten 
Ynmen die Moften and) von der Gemeinde Abernonmmen werden (vergl. Beilage D). 


ga 





Wer Grenzmarlen oder Bermefungszeihen Sefefärigt, MI zum Scadenerfah verbunden; wer 2. Gisttum 
der 


iele unbefugt Ferausnimmt oder in ifter Cage verändert, wird außerdem, fojen jine Sanblung 
miät unter Das Stafgefep fült — dergt. bie 89. 274 Zifer 1 und 970 Züfer 3 des Reichtfrafe uns 
dm 





grfepbues®) —, mit einer Gelftrafe DIE zu 150 Mari ober mit Haft Befraft (8.50 des Ralofer 
gefepe). Die gleihe Gteofe tift denjenigen, meler unbefügt renpmarlen fept ober wirer 
anfeiäet 
sn 
13. Be Nenanlagen und Veränderungen von Wegen Innen in Berbindung mit den Stüdbermeflungmn 
vetefmunser. nach Maßgabe der Hierfür erfafferen Bejonberen Befimmungen (vergl. die Beilagen E und F) dore 


„gg genommen werde. 

SET Chafo Lömnen Zufammenfegungen von runden und fonfige Gedoebefferungen mit Iu- 

—— ftimmung der Beifeiligten Grunddefiper nach den hierüber Beftshenben und noch zu eraffenden 
nößeren Borfhriften bei Gelegenpeit der Stüdvermefungen zur Ausführung gebradt werden. 


Zweiter Theil. 
Befondere Beftimmungen. 


Wofenitt I. 
Die trigonometrifcyen und polygonometrifchen Arbeiten. 
A Boch des trigenomefrifgen and polpgenometrifgen Aehes. Behimmung der Lage 
der frigonometrifgen und polygonometrifden Punkte. 
.2. 
Die eigenlihe Stüdvermeffung — Pargellarvermeffung — (8. 88 u. fi) IR auf ein 
Folggonnep un diefe auf ein trigonemeife® Ach zu grinden. 
sn. 
1. Die Lage der trigonomeftf gen und polpgonometrfgen Pantte forie der Qauptpuntte des 
Siniemnepes vl Dune) rehtiintfige Koordinaten befimmi. 
2. Die Noorbinaten finb [phäroibifche, welche aber innerhalb ber aufgetiften beiden Reste 
Binatefoeme (Zifer 8) für die Smede der Gtätbermefung alß ebene zu befanden find. 
3. Ule Roorbinatenmultpuntt if für die Arefe 
Diedenfofen 
E27 
Gpüteau-Sarins ) der Dreiedspuntt I. Ordnung Delme im Reelfe Chätenu-Ealins, 
Lolden 
Bora 
füc Die Reife 
Sonrgentnd und 
Sooıburg, 
joe für bie Baele der Dreiedspunft I. Ordnung Gauspeim im Rreije Müffeufer 
Unter-Eljaß und 
Dierstifoß 








at, ei, unten sat, bene oe TA 
mit Geöfrafe BE zu Ginfunderifeh Marl oder mit De 


Tudefagt en fremter Grand, em Mirnfien she Peiner eher teen Rei bir Mbgraben ade Mb 
gen veringen 





Die geograpfifgen Noorbineten der Beiden Ruflpuntte fr 














Rame. | Geograpfifge Breite Seograpbifße Länge. 
Dim: AB 5a AT21847 20 1.41,01017 
Saufen... AO AT OST 250 37 17,00507 


4. Die Roordinaten werden auf die wirkliche Mittagslinie des Rulpunttes als Abfsffenare 
dergealt Bgogen, daß bie Mbfjfen nad Rorben poftib, nad) Siden negativ, bie Drkinaten nad 
Dften poftio, nad Weten negativ geählt werden und die Quabranten fi in restläufiger 
Srdnung an einander reifen. 

.>. 

1. Im ein und befelben Roorbinatenfpfem finb fr einen und denfelben Punft — gleifpiel 
96 derfebe als teigonemetifiher, polpgenomeer. er Sinienmeppunlt (vergl. 88. 58 u. fi) ber 
fnmt worden it — die ala endgültig fefgeelten Moorbinetenmwerlie duch, alle Rehnungen und 
Gemarlungen unverändert beiybefalen. 

2. An ber Grenye der beiden Korrdinatenfgleme Fb bie Anotkinaten ber gemeinaflichen 
rigonometrfen und polggenometifßen Puntte fozie der Liniennefpunfte ($$. 38, 52 Bis 54 und 
59 bis 60) aus dem Cpflam, in wegen fie befhmunt And, in das andere Dur Re&nung umgujorme. 
Die Umformung erfolgt in dem trigonometef en Formular 22 nad} ben beigegebenen Segeln. 


B. Das teigenometrifge Zeh. 
32. 


1. Die Befimmung der für die Siede ber Stidvermeffung eforderliäen tigenomelrifgen 1. Halt 
Pant fat im egfen Anfätfi an das Rep der aus Panlm I, IL, DL. und IV. Oenung 1,6 Sc 
Betegenben von der irigonometifiin Abtfellung ber Rönigl preußifien Sanbesaufnahnte ausgefäßeten 
Sanbestelanguation zu erfolgen. 

2. Die für die Puntke der Landestiangufation gegebenen Roorbinatenmerife And als unaße 
ändert) zu Beirabten; jede eigenmädtige Abänderung derfelßen if freng unlerfagt. 

Solte eine Berffiesung eigener Puntte mit Ciherfeit fegefeßt werden, jo it Kieräber 
der Rotaftatommifen Berift gu efaten und nad} deren Unmweifung tcter zu derfahen. 


8. 

1. Die Zahl der zu Befimmenben teigonomeltfgen Punlte riftet fih im Algemeinen nad 2. Di Ja 
Ber Bu die Bodengefaftng mie dur die Garn und Ah der Parlen bringt Ute 3 Beirat 
derung, des Polggonmees. (Es find jedod in der Regel fo viefe Iigonometifge Puntte gu bflmmen, "antiker 
def — Die gegebenen und die gu Befimmenden zufammengenorumen — buräfenilid ein figanae "Punte 
metifger Puntt auf je 25 Polggonpuntte etfät, 

2. Bei jehr Oberfihtigen Gelände fie Lei geringer Parpelisung und regelmäßiger Genann- 
age Tonnen Die kigenomeeifihen Puntle mit den tigonometrien Beipuntten (98. 41 Bis 49) auf 
Befonbere Anordnung der Ratoferfommiffn fo glei) Seflmut werben, daf das Sinkennef für 
die Pargelorbermeflung dielt an difelßen angefßlofen und Die Befimenung von Polggenpuntten 
enibehrt werden Tann. 





8. 


1. Bei der Auswahl ber teigomomelcigen Punlte it barauf zu achten, daß biefelben Dund 
eine genügende Yngaft !unfiäft aleih Tanger und glisräfig Über den Horipont verfeitter Ri: 
tungen von und nad) gegebenen Punlten unter gänfigen Schnitten geaffen werden, fowie def 
einander nafe gelegene figenometifiie Puntte in Befimmende Beyo. abfängige Berbindung gebraßt 
werden Tonnen, 

2. Un der Örenge des zu riangulisenben Gebietes find bie figonomeleifgen Punte, wenn fe 
migt unmittelbar in die am ber Grenye entlang führenden Polpgonyüge gelegt werden Innen, fo 
Gusgunäßten, daf die Polpgonyäge inneralb der trianguliten Fläche abgefcdt werden tönen. 

3. Im Uebrigen find bie trigonemelrfjen Punfte tHuntihft fo aussumäßfen, baf bieelben, 
foweit e8 die orhmungemäßige Gefaltung des figenomerifhen Repep zuläßt, auf Gemarlunge-, 
Gevann- und Wegegrenyeinen fowie auf den Apfeinen der Cifenbafnen befimmt werben. 

Dagegen find Shlagfene in Maldungen, Ailomelreine an Strafen, fomie fonfige der 
Wenberung legt unteriorfene Grenge zc. Steine in der Regel auszufäichen. 

4. Die tigonometifiien Punlte an ber Grenpe es Triongulalionsgebiets ind mit den der 
Gene näcbelegenen Punlten eines angeengenben, Bereits bearbeiteten Triangulationsgebietes in un« 
mitelbor Geflimmende Verbindung zu bringen, 

5. Auf die Beffmmung der Ipürme don Rirchen, Mapellen, Schläfern x. oder ähntigen 
ausgejicneten Baurwerlen it, wenn fir ber vorfandenen Zriangufation nicht fäon angehören, nach 
Mögtihteit Bebaiht zu nehmen. 





.0. 


1. Eümmtfige tigenemektfen Punkte, tele nit mit natheißen Setyuntten 9. 28 fer 5) 
Braten, zufommenfalen, And vor Ausführung der Wintehmefung (88. 33 u. fi) in dauefafter Beife 
1a Ginmefung dee und unterkdif) u vermaren 

ie 2. Zur unterröfen Bermarkung IR geeignete, ber Berwitterung nt untefiegendes Materia, 
er wie Glasrößren 1. (Berfiherungsmarten) in entfpreiender Dide mindeflens 50 om tief fentredt in 
" den Boden einulafen bergeflalt, daf bie Mittelinie ber Marle durd) den tigonomekrifcen Puntt geft. 

3. Oberieöif find die trigenemekrifgen Punfte durch ca. 70 cm lange, am Kopfe glatt und. 
Bieretig befauene line zu vemmern, melße auf die Defiherungämarle fertreßt und fo if in 
den Boben zu fehen Frd, daf fe um choa 15 em über Denfelßen Hervorragen. Ruf der nad oben 
gelefeten Blädhe find die Steine mit einem Rreufehnitt zur Begeldnumg des Punftes zu verfehen. 
Dabei ift darauf zu adhten, dah bie verlängerhe Mittellinie der Berfiherungsmarte genau durd den 
Säriipunti des Rreues geft. Zur weiteren Auszeichnung der Steine iR auf dem übre den Yoden 
Hervorragenden Zpeile der nad} Rorden geleßrten Seitenfläe derfelben vor dem Gepen ein gleihe 
eilges Dreid von 5 Bis 6 om Seilenlänge inufauen, 

4. Ran das Senteum eines Punlte, Beifpielsweife, wenn derfelße innerfalb eines Buig- 
üdes zu liegen tommt, ausnafmsweife nicht oberiebif dermarft werden, fo if ber zur ober- 
reifen Beyicmung des Puntte; Menenbe Stein an geigneter elle een zu jepen und das 
Zentrum in der unter Zifer 2 nöfer Segecneten Meife untere) u Derfihern, 

5. Auf Belfen find bie Ieigenometrifcen Punfte dur einen eingemeihelten Rreugfcpnitt und 
in den Iepleren umfälhenbes Dreied wu Seinen. 

6. Werben tigonsmetriiäe Puntte auf borfandenen Gremfleinen befimmt, fo erfolgt die 
unterirdifche Wermarkung derfelben ergentrfeh bergeftalt, daß 4 fih in dem frigonametrifhen Puntte 
mögtiäßt wtmintig fAwedende Linien nad; Mithemen ı. in einer Entfernung von 1 m von 
dem tigonomerifchen Punlte durch 4 Verfiäerungsmarlen (Biffer 2) feigelegt werben, weliie 50 cm 
if unter bie Giboferflähe fnfsaht enylafien find. 

An gleicher Weife find diejenigen trigonometrifchen Puntte unteritdii zu bermazten, ‚melche 
















on folßen Stellen befimmt werden, mo die Befcaffenfit des Untergrundes das Eintafen einer 
Derfiherungsmarte SiS yu der unter Rr. 2 angegebenen Tiefe niht getie 

7. Möffen tigenomeifige Puntte in fumpfigem Boden at. ausgemäßlt werben, 100 eine Were 
marlung berefben dur; Steine unlgunlih if, [o werben Befelben Dur) minbeftens 50 cm Tange 
amd 5 cm dide eidene Wähle bermarli, melde angebrannt oder auf fonfige Weife gegen Pauli 
gefigert find und gar Derhütung des Berfintens mit yoci tetwintfig zu einander fehenden 
Suerfölgern vefehen fein mifen. Diefe Pfäßte find fo if zu fehen, da fie bei der Bearbeitung 
des Bodens nit berührt werden Tännen. 

&. Ale nicht mit Tpüomen oder Afuticen Beftpuntten zufammenfalleden kigonometifien 
Yuntte find durch Ahweffungen von nahe gelegenen Beftpuntten unter Anwendung mögliäft dn« 
faer Operationen einpumeffen und in die Bisherigen Rataferpläne ifrer Sage nad) einzutragen, 

Gefgieft diefe Ginmeflung vor der Minfelmefiung (vergl. $. 30 Zifer 5), jo And die Ergeinife 
erfelßen in einem Befonberen Felbbudie (vergl. 8. 97) zu tegifrien. 
8.90. 

1. Die neu befimmten teigonamehrifgen Punfte find von Norden aus mit I Beginnend in 
reldufigem Einne durd, den ganyen Teiangulationsbefet ihrer topographifgen Reifenfoige nach 
mit arabihen Sifern forloufend zu mumeriren. 

2. Die Puntte der Londestiangulation foiie die bei friferen Lriangulationen befimmten 
feigenometfen Buntte Selen von difer Sumerirung ausgefflffen. Die eferen werben in den 
Wermeffungswerten Ldigli mit den denfelben bei Gelegenheit der Sandestriongulatn Beigelegten 
Gigermamen des Objeltes ober ber Lage Beet, währen die Iepleren bie Rummer, welde fe 
Sei ihrer Befimmung erfalten haben, duch alle Delete, in melden fie als Anfptußpuntte benupt 
Werden, Beibepalten, mit der Dohgabe ja, daß, diefer Nummer der Unfangsbudflibe der Ger 
mortung, für melde die Puntte befimmt find, beigefügt void. 

3. Außerdem if jeder trigonomelrifhe Punlt in fünmilifen Wermeflungswerten nad Bere 
ieneil der Orbnang mit Angabe, ob Win auf bemfeben gendfen fub ober 06 derbe ag, 
Tebigid von anderen Puntten andifiet worden iR, mad; Mnletung der Ifograpfifgen Anlage 1 zu _Kaarlge 
Begeinen. a u 


1. Die Vefimmung der teigonometrfen Puntie erfolgt in der Regel dur) Einfäneiden und 4. Sie act 
war je mad Loge der Berhältufe dur Zormörtde oder Rüdiwirls- ober gufammengefete® Vorwärts Ser ren: 





und Mtotescnffneden. ten 
2. Dos zufanmengejete Einfneiben iR, wo Die Berfätife e geatten, Ret3 in Anwendung. Sefumun, 
au Bringen, 
3. Vorväcs eingefänittene Punkte müfen fh auf mindefens 8 
eldmdels eingefgittene Puntle auf minbeftens . s 4 
und borms und irrt eingeffnttee Yunte auf mindefens... 0. 8 
gegebene Puntte flhen. 
4. Rur de, wo die Puntißefimmung durch Einfhneiben nit Durdfüßehar if, Tann Deelße 





auf dem ege des Ginfchaltens oder Einettens erfolgen. 


s 
1. Der Zeiler Hat das tigonomelfhe Rep gundäft vorläufig au eniwerfen und. über 6 Der Entwurf 
den Gnftourf unter Fugrundelegung der Mefiifblätter der Candesoufnafmme eine Slge im Maftab ** Kmer 


1:25000 mad Unletung der lßegrapfifßen Anlage IL unter Beachtung der in der Anlage zu Zune 
8. 90 Ziffer 3 mäßer angegebenen Begelänungen anzufertigen. ie Kafeigung 


2. Diefe Refffige muß dem Zufammenfang des ganzen Repes, die beaßfiftigte Art der Punfl- der Ruf. 
Befimmung und denn Dorf zu Brngenben Gang der Rehmung Abefilih ertennen Taf Sum. 
Autoglide 


u A 


3. In berfeben find Die Rihtungstinien, welce Bei ber Mintelmeflung nur einfeitig beoßadiet 
erden, yur Hälfte ihrer Qinge in punftiien und gur Halfte in Boifinien auspichen und auar fo, 
dafı die punfticte Hälfte demjenigen Gnbpuntte yugelebel if, auf welhem die Beobaitung fell. Pie 
Übrigen Rictungslinien Find Äfrer ganyen Länge nad) voll aussuchen, 

4. In der Nefftige werden: 

a) die Zeichen und Namen ber ber Gandestriongulaion angehdrigen Puntte Blu (Uftramacin), 
b) die Seifen und Nummern der Punkte angrengender Triangufotionen zei (Racmin), 
)die Zeifen und Nummern der neu belmmten Punfte fhman, R 
d) die Aictungstirien yoifien gegebenen Punften rot und die Obrigen fivary eingeirege. 
(erg. Anlage zu 8. 30 Sie 3) 
5. Die Rehflige unterliegt der Genefmigung der Rataftrtemmiffen. 


. 

«De 1. Die Wintelmefung, mit welder eft nach Genehmigung der Repffige Degonnen toben 

Mieteimefeng- por, if mit einem geignelen Tpeobofite zu bemirlen, weler eine Biete Mblefung vom mindefens 
20 Sekunden alter und 50 Selunbden neuer Tfeilung gelte. 

2. Vor Veglmn der Wintelmefiung iR eine forgfällige Prüfung des Infrumentes vornehmen, 
wele fi imöbejondere auf die Unterfgung der drei Hauptaren desfelben, — Sehore, Horionkf« 
exe und Lerfitlage — yu erfireden Hat, nafdem zupor Die Stellung bes Fabentreuzes geprüft und 
gegebenenfalls becffigt worden if. Diefe Pelfung iN während der Arbeit in angemeffenen Zmifßen: 
räumen gu leberfofen, wohl ble in Den Regen zum figenomekefgen Formular 1 (vergl. $ 80 
Bier 1) gegebene Anleitung Beatung zu finden Sat. 

3. Die Ridtungen nad den Dreiedspuntten find fupweife bei fehiehenden Limbustreife dur 
amtSiges Gerumführen des Fernroßes mit dem bewegliden Mpibadenfreife wiederholt einfach und 
vor In jeder Arermoßelage diermal zu Beobadten. 

4. Do dos Vedärhnii Herz vorhanden iR, Tann eine öftere Beobadtung der Kictunger 
derlangt werden. 

5. Die Wintelmefung fat, wenn irgend mögtid, in gleihen Sägen zu erfolgen. 


.“ 
Bei Ausführung der Winfelmeffung iR im Uebrigen in folgenber Weife ya verfahren: 

1. Dos Inframent wird guräcf fo feft und fiher als mögtid, verital über dem Besbad- 
tungspunft aufgefelt und Hocyontic. 

2. Hierauf wird eines der am Ben beleuchteten und fharf marlirte, nicht gu nafe ber 
tegenen Objete, womöglich ein Micftfurn, ameiet und Beite Nonien abgelefen. 

3. dan wird das Fermtoße bei unberänderiem Limbus dur Drefung der Afiahe 
in veitläufigem Sinne nad und nad) auf ale Signale, zieht der Probe wegen wider 
auf das Unfangsfignal eingett, und werden nach jeer Ginfelung beide Ronien abglefen. 

4. Noch Ablefung der Leten Ginftelung wird das Zernrofr durägefhlagen (umgelg), Die 
Anfangsrichtung aufs Reue eingefc, beide Ronien abgelefen und ber unter Zifer 3 Br 
füriebene Borgang in umgelehrter Reienfalge von reis nad; Unls wiebeihot. 

5. If auf Defe Wefe ein volflänbiger Saf beobatet, jo wirb der Limbus um einen Bil 
von amägemo 109" gen. 200°, wobei m He Baht der ausufähenden Cape ans 
geöreft, Die Horiponalfielung des Jnfrumentes geprüft und eine neue Beobactung 
weiße egonnen. 





.. 
1. Die Signale, welde zur Begehung der Sielpunfte bien, müflenfet/unb aueh 


aufgerißtet und während der Dauer der Winteimefung Auntiäft oft auf ihre ige Stellung 
geprüft erben. 

2. Wied ein Bereits aniites Signal aus feiner uefprüngligen Stellung verridt vorgefunden, 
jo if, werm der Zeitpunft der Veränderung genau ermittelt werden Tann, die yeilige Lage des 
Signals gegen den wirligen Punkt dure) genaue Meflung gu befinmen befufs fpäteee sehnrifier 
Geffelung, ob die nad dem Signale in feiner erentifgen Lage gemadten Berhachtungen dur 
Umpefmungen berihfigt werben Yönnen ober zu berwerfen ib. 





8.0. 
1. Die Ergebnfe der Minemefiung ab auf dm Dede Mel in Das igonomeie Yar- Ba 
mular 1 in Tinte einptragen. x 
2. I jebem Cap if für jede Mictung NHunfiäft ofert auf dem Beide das Sapmittel mus 
den 4 erhaltenen Wslfungen zu Silben. Hierbei Hläben die am Schluß der Beobadhtungkreife 
feöigi zur Proße gemaßten und in Alarımem zu fepenben Yblefungen unserkdfitigt. 
Die dei diefen Ansrefmngen ea berborelenden fehler finb jofort zu unteren und 
au befehen, 
3. In jedem Cap wird das Sapmitlel der Unfangsriftung von dem Sopmite eineh jeden 
der Abrigen Rigtungen fubteapict und werben fierducd; die cuf bie fußtahirte Rihtung als Nul- 
Fißtung Beogenen sebucten Kiftungen erhalten. 
4 Rah Sbung der Scpmitel werden die Mittel aus allen Beobachtungen in dem rige- 
nomelrifgen Bormular 2 abgeeite, 
5. Das Minteregifer muß ale auf die Bermarlung und Cignalifiung der Stationd« und 
Fielpuntte, Die Ausführung und Beroertfung der Wintelmeffung Bezug Habenden Angaben, ferner 
die Ginmeffung der Puntte, foweit Defebe bei Gelegenfeit der Wintetmefung erfoat, Die Unter« 
fagen für Die Rebuion ergntifd beodagtetr Richtungen, fonie den Ramen des Berbaftes und 
den Tag der Beobaitung enifaten. Sind bie Crebnffe der Ginmeffung in einem befonderen 
Beie (8. 20) nacgeniefen, fo iR in dem Wintebefte auf tie bekffende Seite bes Belbbudt 
zu denweifen. 








837. 
Die Reduftion der in erenrfäer Aufelung ober ber auf Rebenelpuntte beobadtetm Mid 8; De 

ungen auf bie wirflihen Puntte, fie die Fieru eva vorher ausyuführenden Hülfsreämungen vemnm 

erfolgen in den trigenometrifehen Formularen 4 und 5 nad; den in denfelben beigefügten Regeln. Sesadteter 


vi Astungen 
Die Beremung der refttoinfigen Reorbinaten ber teigonometifgen Puntte erfogt je madh 9 Si 

der Yet und Meile der Puntibefimmung in den tigonomekeiien Gormularen 9, 10, 11, 12, 15 Am, 
und 16 nad) Mnfeltung ber beigegebemen Befpiele unb der zugehörigen Regeln. Ber toner 
merifäen 
.” Sure, 


1. Die Ameifung poifgen ben aus den enbgälfigen Roorbinaten abgeleiteten Rißtungen 10. De 
nd den dur die Beobadtung gefunbenn, im Abriformular 7 enkgütig onetiten Rißtungen Brenn 
darf, weiie Meifode der Punltbefimmung und melde Meihode der Berifeilung der undermelliäen geiemenger 
Deffungpfefter aud) angewendet werben mag, Ber to 
a) ei den im Eingang. der Lanberanguatn TIL. Ochnung befmmen tigons- "tem 
metiien Panlten nigmds mehr als 15 Sehmden alter und 45 Gefunden neuer 
Rreseitung, 
b) Sei den aus nfap der Eläfbermefiung Befimmten teigonomekeifgen Punften nirgends 
mehr ala 25 Sehunden alter und 75 Selunden neuer Areistelung 
ekragen. 


2. Bei Pantiefimmungen dur) Ginfijalten und Eineten darf aufecbem die Wintefumme 
fi Dreiede nirgends mehr ale um 50 Selunden aller und 150 Selunden neuer Rreiötfeilung von 
stem Sol obmeiden. 

3. Zeigen fi größere Wbweidungen, welfe niät durh' Mängel in der dorfendemen Trlan« 
gulation begründet und bucc) Berbefferung der Icpieren Sefiigt wecben Tännen, fo find Biefelben 
durch örtlihe Unterfußungen und Rasmefungen zu befeben. 


20. 
1. Dos trigonomeifihe Re if für jeden Triangulationsbeief gefonbert mad; dem ala Tiifer 





©. Die trigonomerifgen Beipunkte, 


sa 

1. Die trigonometrfen Beipunfte vermüttein den Mnfluß des Polpgonnefes an das tige 
nontetifhe Rep und Bienen guc gehbrigen Sicherung des eifleen. 

2. Bei Auswahl berelben, telder et eine rlurimeilung ($. 65) dorauspugefen Hat, iR 
der dur Leptere fowie durch bie Vobengefialtung bedingten Form und Berpveigung des Polpgon« 
mepes Renung zu fragen Dergeal, dafı Polygonglige von geffredter Gorm gebildet und oft wiebergte 
Fugvergweigungen vermicben werben Kimen. 

3. 905 Beipunlte find vorzugsweile folge Puntt, in welden mehrere Polggenyige sufammen- 
Hufen, bey. die Puntte größter Wusbiegung des Polngens yu hefimmen. 

4. Bei ungünftiger Zodengefialtung und bei Hndernffen im Gelände, namentid in ale 
dungen, In Ortälagen und bergen mehe Tann bie Vefirmung teigonometifer Beipuntie aus« 
naßımsreife Durd die Bereinung yolggonomelrifher Anotenpunfte (8. 54) erfpt werden. 


sa 

Die Angahl der frigemometifiien Beipuntte cichtet ih benfo wie ijerige der trigomomeleifen 

Pintte nad der Geflaltung des Polpgommefes. In der Regel find aber fo Bile Beipumtte zu ber 

fimmen, daß im Gangen ein teigonomeifep Gefimmter Punft burhfnittih auf je 10 Polpgon- 
Bunte enfät. 





84. 
Die in den $$. 28 6is 38 für die Trlangulation gegebenen Dorfhrften finden auf die trigon 
metrifgen Beipunfte mit folgenden Mofgaben Anwendung: 

1. Werden die Beipunfte dur den Trigonometer Beffimmt, fo irb bieelben im Anfluh 
am die Tepte Nummer ber trigonomerifgen Puntte dur, den genen Telamgulafiong« 
beyet Hindurd unter Beachtung der Befimnung bes 8. 90 Ziflr 1 mit fortlaufenden 
Rummern zu berfeen. 

2. Grfolgt Die Yefimmung dur) den Polpgonomeer, fo werben Viefelsen in der Relfen- 
folge der Polggonpuntte mumerirt (8. 47). 

3. Die zur Bellmmung der Belpunfte Dieneiben Sapbeobadtungen find in jeder Bere 
tohriage drei Mal zu wicheelen. 

4. Die us den endgültigen Roordinaten abgeleiteten Neigungen Dürfen vom den dur die 
Beobachtungen gefunbenen, endgiltig orientiren Richtungen bei den. trigonametrfgen 
Zeipuntten niegend mehr als um 85 Sekunden alter und 1 Minute neuer rise 
Yeifung abmeiden. 


a 2 


D. Das Folpgonnch. 
Der 
Das Polggenmep vermittelt den Mebergang wen dem Srigonomeeffen Rep ya dem fir Die ı 


eine leißte und einfae Wufnahne der Pargelen möglis) maden, 


sa. 
1. Die Angaft der Polpgonpunfte cihlet fi im Agemeinen nad) der Bodengeflaftung, den 

Hinberifen im Gelände, der duräfänillihen Größe ber aufzunefunenden Parelen ($. 6 Zifer 2) 

umd den fonfigen Die Gefatung des Liniennepes bedingenden Werfältiflen. ? 
2. Ms Regel gilt, daf Im Ducfenit je ein Polbgonpunft euiült: 








ei weniger | 
mehr wifcen | as 5%, in 
wenn die Pargelen durchfniiiß entalten: | als 50 CHROME eisfnen 
50 Ar | und 5 Ur | oritafmen | Oristagen 
Orislagen 








und wenn Die Raeirung erfofgt Im Mahfabe | 152000 | 151000 | 1:500 | 1:500 





1. im offenem und ebenem Gelände ofne ber | 

fonbere Hinderniffe auf mindeflens. . „| 6 ha 3 ha 1ha 075 ha 

I. unter müleren Berfättifen aufmindefens | 4 ha | 2 ha | 075 ha | 050 ha 
AIL. in duränitterem und auch fonft fÄnie 
gem Gelände, fosie beim Borhanbenfein 
Sefonderer Hinderiffe in. Bebeutendem: 

Umfange auf minbelens . «0. .| 2 ha | Ihe | 050hn 025 ha 








Wasfabe 





3. In umfongeelgen Haiden, Seen und dergleißen mehr, welde ausnahmsmeife 
1 : 4000 tariet werden, Darf in der Hegel in dem alle unter 2 
m Lauf 15 ha 
„1. 10 ha 
U, She 
nur je ein Polpgonpuntt enffalen. 
4. Sofern ein Bedürfni Hiezu vorliegt, Tann mit Genehmigung der Ratafterlommiffien auch 
eine größere Zahl von Polpgonpuntten, als unter Zifer 2 und 3 gugelaffn iR. Geflmmt. werden. 





846. 


1. Dos Polggonnep fliegt fih unmittelber an das teigonomelrifhe Ref dergefilt an, dafı, 
don einem trigenometifen ober einem bereits fefigeegten Polngenpunfi ausgehend und wieder in 


. 2er Sure 
PageTorvermeffung orgfegenden Einige und muß eine yocmige Roufrltion des Lern, oe 


vu 
une 





2. Ania 
v4 
aerpntie 


3. Anlage 
vs 


einem folgen enbigend, Rolpgonyüge von möglihft gefredier form abgeiedt werben, weldhe von ber Selen 


dur) den Anfongs und Gmpuntt gegebenen King unlift wenig abweiden. 

2. Die Poldgenzüge find den Grmarlumgs« und Blurgrenpen entlang zu legen und «3 it 
dabei mach Mögliteit und, fomeit es die fuhgemäße Gefaltung der Züge (Ziffer 1) gehalt, darauf 
Bedaät zu nefmen, dah diefelben durch Die Verbinbungen geeignet egender bermarlter Punlte der 
Gemartungs- un Flurgrengen gelbe und ben fetezen fo nahe gerät werden, bafı die Grenypuntie, 
fomeit fie mict mit Punkten des Polggemepes yufanmenffle, Dur Turge zefteintiige Afände 
ufgemefjen werben Thrnen. Saft ie biees m einyelnen Fllen bei Gemorlungsgrengen nicht ericen, 


a Bee 


jo And die Gremgpofggenzüge fo anzulegen, daß die zur Mufnafme ber Berffenben Brenn 
erforberliien Linien innerhalb des Polpgonuches abgefiedt werben Lnnen, 

3. Die an der Gemarhungsgeenge beim Pelpgongüge find fr beide Gemartungen umer« 
ändert fefußalten und if das Palpgonnep derjenigen Gemarkung, weite zulept polpgenifit wirb, 
am die beets vorhandenen Grenzpofngomlige anzufäichen. 

Am Innern der Seren find nur dann Polpgomge anzulegen, wenn Defes zur Gneihterung 
ber Sinienneplontrultion bei ungünfiger Bobengelaltung und yur Erlangung getredier und Tuer 
Fugperbindungen erforberti if. 

5. Polpgonüge, weiße in der Nähe von trigenmetfcen Punkten ober bereits befimmten 
Bolggenpuntien vorüberfühten, Ad mit befn in unmitelßor Delnmenbe Berbindung zu Bingen, 

6. Kar diefe Derbindung Ge Anfgläffen on unzupänglice Puntte nit durdDirlte Nefung 
Heiet werden, fo A diefelße dur; Hülfsmefungen und Wefinungen Kerufeflen. 

7. Hierbei if insbefondere darauf zu achten, daß an den Euepunften unlict mehrerer gut 
Selegener Peipgonfelten bie Fhtungen na dem unzugüngligen Puntte gemeffen werden Innen, um 
auf Dife Weife mehrere von einander unabhängige Teflmnungen ber Länge der nit meibaren 
Anpftuffrete zu erhalten. 

8. Uepntihe Hüifomefungen find ansgufüßzen, wenn ein Polpgongug über einen Fluß, eine Schlußt 
ober nie Hinderniffe Sinweggufflgen if. welche die unmittelbare Strefenmeftng wit gefiiten. 

9. In alen Sei diefen Hätfemeflungen y Silbenden Dreinfen darf Tin Mintel unter 30° 
grob fein. 

10. Zei Kustahl ber Polggonpuntte if Darauf ya sten, dab die zur Signalfrung derelben 
dienenden Stäbe an ihrem Bußende anbiirt werden tönen, 

11. Die Poipgonfiten fon im Dunäfgnitt co. 150 Bis 180 m, im Marimem nidt mehr 
a13 250 u und fm Minimum in der Regel niät weniger als 50 m Lang fen. 

12. Die Polggonfiten eines und besfelen Zuges follen until von gfeifer Ränge und 
das Werfältriß yorier auf einander folgenden Seitenlängen wit ungänfliger als 1:2 fein. 

18. Die Zufimmung von Snitpuntten if ur dann gefaftet, wenn es j. &. in gefofenen. 
Höfen, Waldungen zc. mit mögtih iR, einen Zug Ss zu einem Dreedb- oder füon fegelegten 
Toipgonpuntie burdgufüften. Diefelben find in der Regel dur; den mit ber Pargellarpermeung 
(88.89 u.) beauftragten Zeiler zu Befimmen, welcer dafür Sorge yu kagen Ge, dai die Lage 
derfelßen Durch geeignete Sinienmeffungen Toneolit wird ($- 85 Ziffer 8). 

sn. 

1. Ale Polpgonpunfie, weie mit Gemarlungss, Gen ober Wegegrenfeinen gufanmenfallen, 
Find auf der nach oben gelehrten Fläife duch einen eingemeifeten eenfehnitt zu bepicen. 

2. Die nit mit Grenyleinen zufammenfalerden Punlte, wele an felgen Stelen Sefimmt 
toerben, wo ihrer obertlfgen Wermrarlung thne Dedenten entgegenfehen, find dur, bie gleiden 











+ Steine wit Rreugfnitt gu verfien, wie fie zur Vermarlung von Weges und Gevanngrengen zu 


Verwenden find. 

3. Möfen Polpgonpunfte an Stellen autgemäßt werben, ıno ihte oberbifde Bermarlung 
untfuntih, iR. fo find diefeben unterkdifh in gleiher Weife wie die tigenomekifgen Puntie 
(@ergt. $. 29 Ziffer 2) zu vermarten. 

4. Die oigli unlerikdif vermaien Pologenpuntte (ifer 9) find in der Oentißtet für 
die Dauer des Bermeffungsgejgäfts duch, Nufocefen feiscunder Nofenflge, deren Zentrum in dem 
polpgenomelefen Punlt zu Tegen fat, Tenmtfih zu machen und die Wiederauffindung derfelben 
dur geeignete Wbmeflingen von naße gelegenen Befpumtten fer zu felen. 

5. Muf eifen find bie Polpgonpunfte duch CEimmeiheln von Mreugjgnätten und in fat 
Fumpfigem Boden duch angebrannte arte eihene Pägle, melde yur Verhütung des Berfntens 
mit einem Querhalge derfehen werden, zu byidnen. 


- m- 


6. Die Bermackung der Polngenpuntte muß vor der Mintel und Stredenmeflung (88. 50 
und 51) durgefüßet fi 

7. Reben jedem Polngonpuntt iR ferner ein Pfebt eiuflogen, weler in dauerfafter und 
tet esbarer Auffhrift die Nummer des Punttes ($. 48) trägt. 

8. Der Polpgonomeer Hat alle Polpgenpunfte mittlft Bieifrift in bie dorhandenen Rotafter« 
Hläne nad dem Augenmahe, jedoS fo genau einzutragen, da Defelben auf Grund diefr Gintragung 
&ri ben nadolgenben Ycbeilen lit aufgefunden werben förmen. 


sn 

1. Sämmtfihe in einer Gemarkung befimuten Polpponpuntte find, mit 
Yaufenb duch die ganye Gemarkung Findurd zu numercen. 

2. Hierbei werben zunächft die am der Gemorlungsgrenje befmmien Polpgenpuntie, im 
Rorden der Gemartung. womdglig mit einem Dreimärler*) beginnend, in Tediläufiger Orbnung 
mit Nummern verfeben. 

3. Im Anfetuh $ieran folgt die Rumerrung ber übrigen Punlte in der Reifenfolge der 
ren dergeflt, dafı und Die um und in der le 1 belegenen und Hieran anflichend die 
um und in den übrigen Öuren Befimmten Puntte numerirt werben. 

4. Die in angeengenden Gemarlungen befümmten und bereils numericten Polpgonpunfie 
Seßalten bie ihnen dar Beigefegten Nummern. Zur Unterheibung wid ihnen der Anfengsbudilabe 
der angrengenben Gemarlung borgefeht. 











nnenb, for 


3. 

1. Der Polpgonometer Sat über das von ihm entmorfene Polpgenneh unter Benupung des 
dorandenen Ratakerplanes cine Polpgonnehflige im Mafflabe 1: 10000 (nad Bebärfi aud 
1.5000 oder 1:20000) anzufertigen, welie den Zufammenhang des Wefes, die Geflltung deb- 
fetben und den Gang der Reänung deutlih erfernen fajen mu. 

2. Im der Polpgonnefflige iR für jeden Polygonzug Dur Beipung der Buhflaben A, B 
und © in other Yarbe der Grad der Siterigfit angugeben, unter weldem die Wintelmefung 
(8. 51) gun Musführung gelangt. Dabei if angumenden: 

der Buiflobe A, fofern Bei fiherer Wuftelung des Afeodolts fönmitie Signale nes 
Zuges am Bufende, 

der Budiabe B, fofem bei fiherer Auffelung nur ein The der Eignale eines Zuges 
am Fußende, 

der Buhflebe C, fofem bei unfiherer Huffelung die Signale eines Zuges allgemein nit 
am Fufeibe anafict werden Tonnten. 

3. In der Stige find Die Dur Sängenmeffung zu Befimmenden Polngonfeiten in Qallinien, 
die dur Nefnung zu befimmenden in punfiten Cinien darf. 

4. Die Zeifen, Namen und Rummern der zum Knfituh benupten teigonomeefeen Puntte 
Fi unter Beadtung der und) $. 92 Sie 3 und 4 gegebenen Anorbnungen einyubragen, 

5. Die Zeiten und Nummern der Pofpgenpunti, jorvi Die Polpgonfeiten find far einzutragen. 

6. Der Felbarbeiter Hat den Gang der Noorbinatenberehnung, wie er unter Berüdfihtigung 
der örtlichen Berbältfe gwetimäßig erjheint, in Der tige Dune) ben Eintrag rohr, ben Anfangs 
und Gnbpunft der gelben Züge unterfgebenber Linien Tennllih zu machen. Dieje Kedungse 
inien find, vom Anfangss nadh dem Endpuntt des Zuges gefeben, fets auf der fnlen Seite ber 
Fugeihtung anjubringen. 

Die Reienfoige, in welter Die Wedmung erfolgen fol, iR durch Taufende Nummern, welche 
den Zigen in der Repffige beinufegen Find, yum Ausbrnd za bringen, 


1) Unter Deebler wi Her ee Grenpmaee herfanhen, I weder die Gtnyen von Del ser ehe Ger 
ackungen gefemzentufen. 
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7. In der Polggennelige ind die Gemarfungsgrenen mit einem grünen und Die Alur« 
geengen mit einem biolelten Farbftefen amyudeuten und bie Nummern der Sluren, jorsie das Dühe 
Habsuerhätiß, in meiden iefelben Tartich werden joflen, foeit es mt 1: 1000 iR, eintragen. 

8. Die Polpgonnepfläge if der Natafterlommiffon zur Genehmigung in Borlage zu bringen, 
Pindet ih gegen den Entwurf des Polpgonnepes Rihts zu erinnern, fo Tann mit der Mefung 
vorgegangen tnerben, 











8.50. 
G2W Men 1. Die Länge jeder Polngonfete (Strde) IR perimal und zwar Duri verffldene Teiniter 

Seiten Mt Brfebenen Becengen au mefen. 
a 2. Die Meffung it, foweit die Bodengetaltung diefe® geatlet, mit 5 m Tangen Latten, in 
Bohlen. der Ebene aubnafmswefe aud) mit dem 20 m langen Staflband, in diefem Halle jedod fies 
einmal mit Latten zu bemirfen. Die Mefiserjenge miffen vor Beginn der Meffung und bei 
größeren Arbeiten au während berfelden mit einem amtlih geaiften Rormalmeler veraligen 

werden (88. 11 und 12). 

3. Ueber das Grgebnih der Bergfeihungen der Mefgerätfe if in dem trigonomeitfgen For- 
mular 17 enffprefende Befeinigung abjugehen. 

4. Die Längen der Polpgonfeiten Find 6is auf Zentimeler anzugeben. 

5. Die Grgebnife beider völlig unabhängig von einander aussufüßrenden Mefungen Fb in 
denn trigomomettfgen Formular 17 glei im Pelde in Tinte enyufsreben. 

6. I dem trigomomeicihen Gormular Mr. 17 if ferner dur Beifepung der Zifer 1 ober IT 
oder IIT für jebe eigene Polpgonfite anjugeben, ob biejelbe in bem Gelände I ober II oder LIE 
gemefen it. 

Dabei it angufehen 





eis Gelände L 
in welgem mr ausnaßmsieife, 
als Gelände IE, 
in weliem Haufe, jedod) in Staffeln von nit uuter 5 m, unb 
dis Gelände III, 
in welßem meifens und in Staffel von unter 5 m geloifel werben mußte. 
7. Beide Mefungen dürfen im 
Gelände I um Südens a = 0,008 U’ + 0,00064 » 
“Un. a=0012 VE + 00000 s 
„ MM... 3=0018 Vs + 000064 # 
don einander abweichen, wobei unter » bie Gleedenlänge zu beufleen it 
Die unter Zugrundelegung Defer Gormein für die vorlommenben Polpgonfeitelängen ermittelten 
antäfigen Böcften Abroeifungen find in Tafel TIL zufammengefträt, 
8. Gröpere Ahweidungen find bare) drfihe Rafmeftungen zu Befitigen. 
9. NaS Riftigfelung der Grgebnife Biber Stredenmeflungen if das arifmelifge Mittel 
aus beiden Yngaben gu Bilden und Bifes ber Aoordinateneeiinung ($$. 52 Biß 54) zu Grunde zu Legen, 





23. 
TB Mens 1. Zur Verhaftung der Pologontsintel iR ein geegneler Tfeobalit zu derienben, weldher eine 
de, Direlle Ablefung von mindeftens %, Minute (bei neuer Tpeitung 1 Minute) gefattet. 
Benmstt. 2, Mor Beghın der Mabeit und bei längerer Dauer au während berfeben it das Infrument 
nad; Mofgobe des $. 33 Sifer 2 forgfig zu prüfen. 
3. Die Pologemointel find dur einfaße Rihtungsbeobaitungen nad Mahgabe des $ 34 
te 1,3, 4 und gegebenen Hals au 5 und jvar in jeder Perneoßloge minbefens einmal ja mefer, 


u 


4. af die gentifhe Huffellung des Infrumentes, Die verfiele und gentifie Stelung der 
Signale Ät Die geöfte Sorgfalt zu verwenden. 

3. Bei unfiherem Stand des Juftcumentes oder bei eva eingefrelemen Eörungen {Reine 
gocinatige Mefung der Polpgomvintel in jeer Gage der Pernrofes vorpuiehnen. Dabei ifl vor 
Yegian der jiriten Beobadtungseeie die Stelung des Jnftrumentes und der Signate jrgfätig 
au prüfen und gegebenen Falls zu berichtigen. 


9. 
1. Die Vereiinung der Reordinaten erfolgt sugweie in dem tigenomekfien Bormular 18% 








mad; Anleitung der Beigegebenen Regen. Aral 
2. Bei Zufommenftelung der Winfel im Zuge Defen Defelben gegen ipren Colletrag ve 

bei günfigen Yrfältifen (9-40 3iffer 24) um Hödfene 1,00 Un 7 1 Minuten alter Binmpane 

amd 18O RI. neuer Arcislfeihung geheim 

„men 2 Ce Du. 18VarT . alle a 


ud 225 Un T .  meuceRreisieilung 
zunginfien Vu. 1WOVEFI . aller 
md270 EFT .  neurcKeieieilung 
aSmeißen, wokel m Die Anzahl der Brefungsminke, den Anfhlufe und den AbfSTupmintl mitger 
eine, begin, 
Die nad diefen Formeln fih ergebenden zuligen Höditen Gefommimineifhler find in ber 
Zafel IV für die gewößnich vorlonmenden Fälle yufonmengeftlt 
8. Größere Nbeichungen find dunc) drlihe Rasmeflung zu beheben. 
4 Die zuäfigen Winlefehler werden, fofem nit wegen befonderer Umftönbe ein. anberes 
Berfaßren poedmäßiger iR, auf Die eingenen Wintel des Zuges gleifmähig vertfeilt, 


g. 


1. Die Bereänung der Roorbinatenunterfäiede iR mit finfeligen Sogertfmen ya Bien. 

2. Zur Rontroe für die rihtige Beradnung der Asordinatenunterficbe id die Tieren mod 
in dem trigomomettihen Yormular 19 mit Brnupung einer Koorbinatentafel zu enmittein. Die Gr 
gebniffe beiber Reihmungen dürfen Höhfens um 2 om von einander abmeihen. 

3. Rad erfolgter Bereönung und Summirung der Nooinatenunterfgiede darf die Längen« 
abieifung Fl und die feitihe Abneigung fw eins Zuges Hödftens beiagen und smar: 

1. ei günfligen Berfättifen 

f1 = 0004 VB] -+ 0.0086 [x] + 005 m, fw = 0,0002 [s] + 0.05 m 
IT. bei mitlteren Berhältniffen 
A = 0006 V’[R] + 0.00087 [s] + 0,05 m, fw = 0,0028 [1] + 0,05 m 
AL. Bei ungünfigen Verhättifien 
A = 0008 U’ -+ 000088 [1] + 005 m, fw = 0,0008 [s] -+ 0.05 m 
wobei unter [6] die Summe aller Stredenlängen im Zuge zu verfihen if. Die nad diefen Formeln 
für die gemögnItd, vortommenben Zae fh, ergebenden zulägen Höfen Anflßfehter And in 
Tafel V- ufammengeftcät, 

4. Unter gang befonders ungünfigen Berbältifen, namentlich) bei fehr Iuyen Zügen und Bei 
oft wiebenfolten Zngvergveigungen Tann auenahmmsmeife mit befonderer Genehmigung der Ratftre 
tormifion bis zum Anderthalsfacen der nach Tafel V_gelatelen Abreidungen zugelaien werden. 
Die Grhnde für die Zuloffung folter Abweidungen find im Neorbinatenbereinungshefte anzugeben, 

5. Werden Gefter in ben Morbinaten von Anfgfuipunttn, tele ei früheren Papgonifrungen 
feigelegt worden find, unpoeifeljaft nadgewiefen, fo it ferier unter Darlegung des Gadoerhaltes 
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eine Berhenbtmg eufsufellen und der Ratalerlommiffen zur Herbeiflhrung einer Entffeibung über 
die weitere Behandlung vorzulegen. 

6. Die Verteilung der zulffigen Anfhlubfebler erfolgt, wenn nift ein anderes Verfahren 
angeorönet wird, mach Verfältniß der Steedenlängen. 


854 
1. Men bei Sugverzneigungen 8 ober mehr Polggonyüge in einem Polpgonpuntte zufanumene 
uff. weder örliger Lehältife wegen nit alB tigonemeififer Beipunlt (erg. 41 fer 4) 
Sehanbelt werden Tonne, fo iR Biefer Yuntl, wern Die gegenfetige Lage der Züge eine folde iR, 
dab fh difelßen aunäßernd das Oleihgenit Hallen, als Rnotenpuntt zu berefnen. 
2. Die Beregmung des Mnotenpunttes erfolgt in dem trigonometifgen Formular 20 nad 
Anleitung der Beigefügten Regeln. 





855. 

1. Die Roorbinaten finmtliher yum Siede der Stüdbermefung einer Gemarkung befimmnten 
tigenometifiien und polggonemetrfen Puntte find in einem Aoordinatenbergeiifle (rigenome. 
Gormular 23) und zwar unter Voranftekung der Roorbinaten ber trigonomekeiften Puntte vor dene 
Jenigen ber Polpgenpunfte, Sebe in der Reienfoige Ihr Rummern nadjucfen. Dabei weten die 
feigenomekiihen Beipunfte {m Malle des $, 48 Sifee 1 ummitelßer nad den frigonometeifien 
Yantten und im Falle deb &. 48 Sifer 2 in der Reihenfolge ber Palggenpuntte nacgeiichen. 

2. Für die in anderen Gemartungen Geflinmien Grenpofpgonpuntte find bie Nestöinaten am 
Sihtafe des Verzeifnifes im geer Reifenfotge einutragen. 

850. 

1. Das Pologonnep. if mittlft der Moorbinaten, für jebe Gemartung Sefonbers, in eier 
Yolpgonneptate nad dem als Itfograpfife Antage IV Beigefügten Mur und unter Beachtung der 
im $.49 Ziffer 9 6is 7 für Die Anfertigung der Polpgonnepflüge gegebenen Anprbnungen aufputragen- 

2. Die Auftragung erfolgt in der Regel im Mahfibe 1: 10000. 

8. 

1. Roh Ferigfelung der Noorbinatenberehnung IR Dur den Roordinateneedner für jebe 
Sur ein unter Beachtung der Borfriften Dee 9. 107 vorzubereiten Dergefialt, daf bie 
in Betr tonmmenben frigonometfen und polggonomeirfen Punte mittels ifrer Roorinaten 
Bis auf 1.619 2 mm genau mad} bem Onabratnepe aufgetragen, die Nummern der Puntte beigee 
färieben und die Polpgonfeten ausgegen werben. 

2. Die weitere Ausarbeitung des Linieuneprffes dur) Eintragung der Mefungstinien und 
der Meffungszaffen wirb nad) erfolgler Puryelleraufnahune durh den beirffenden Felharbeiter 
Benin ($. 107 Zifer 1). 











B. Derefmung der Siordinaten der Saupfpunfte des Liniennehes 
der Yargelfarvermeflung. 
s. 
1. Im Algemeinen[äft daran felyalten, da, wenn die Racticung erfolgt: 
3) im Mahftbe 1:500, 
die Anfangs und Enbpuntte aller Linien von 100 mm Länge und darliber, 
d) im Mofiabe 1:1000, 
die Anfangs« und Endpuntte aller Sinien von 200 m Länge und Darüber, 
9 im Maffabe 132000, 
die Anfangs. und Enbpuntte aller Linien don 300 m Länge und bare, 


au — 


4) im Mabflabe 1:4000, 
die Anfangs, und Enbpunlie afer Linien don 400 m Lange und darüber 

zu berecinen find, 

2. In den volfändig ausgearbeiteten Zinienmepriffen Find die zu berechnenden Puntte flurmeife 
duch die Bucfaben des fleinen Toten Mlpfabels mit a anfangend fortlaufend in Bier Sache 
au Bageißnen. 

3. Dabei find zunächft die auf den Polpgonfeiten, dann bie auf den Hauphreffungstinien und 
im nf Hieran die auf den Mefungänien nieerer Orbnung zu Serehnenden Linienneppuntte 
mit Yuchflaben zu Dejehen, dergefült, dab Die yu einer und bereiten Mefungslitie gehtrigen 
Punte ale numeit fein müffen. ehe zu einer anderen Linie übergegangen wit. 

s”. 

Die Berehmmg der Cinienneppuntte erfolgt fm Anfhluf on die Roordinaten der trigeno- 2. Die 
metfen um pelggonometiften Punlte in dem teigenometrfen Bormafar 21 nad Anleitung Brärum 
der beigefügten Regeln. 








so. 
1. Ye der Sremung Ber Sinienneppuntie if für jebe Mefungklinie dab Du bie Parellar- Phtseunen 
dermeftung eihaltene ingenmah » der Linie mit dem auß ben Roorbinaten fi ergebenden Längen spiamungen. 
maß 8 zu Dergleigen. 
2. Die Hierbei Hervochelanbe Abneifung a = Sa zuifden den Beben Cingenbefmmungen 
darf Südens Beiragen und zwar für 
3) Gelände I, wo mır ausnafmsieife gefofet taetben muf, 
0.005 VE + 00004 5 + 0,05 m, 
B) Gelände IL, to Häufige, aber miht in Stafn von unter 5 m gelatfel werben muß, 
0,009 VE + 090045 5 «+ 0,05 m, 
©) Gelände II, 1 Durfioeg und in Staffeln ven unter 5 m gelaiet werden muf, 
0012 U + 0,0005 0 -+ 0,05 m. 
3. Die nad diefen Formeln füh ergebenden zuläfgen Hören Abmeichungen find für die 
gewöpuig vorlommenden Falle in der Zafel VI yufammengefelt. 
4. Gedfere Aeifungen Ad duch Rumeflungen u befebe. 





Mfg II. 
Varsellarvermerffung. 
A. Forarbeiten. 
so. 
Bor Beginn der Orfihen Urbiten it eine Befihfiondsna—hweifung nad anliegenden 1. Mufniung 
Muflern 1 58 5 anzufertigen. Are Befan: 


Hierbei if Yolgenbes zu Seaiten zmertem: 


1. Die Anfertigung erfolgt auf Orund des Geltionbbudes und der feilherigen Mutterrolle Marin, 
And zwar in zwei Abtkelungen. 
2 In der erten Abtfekung erben die Pargelen fetionsieie und nad Ifeer Rummerfolge 
in dem feierigen Ratoferplone aufgeführt mit Angabe 
0) der Poryellmunmer, 
b) der Seite der Bisherigen Tutterale, auf weler die Paryele eingetragen iR, 
)des Namens. Bornemens, Stends und Wohnorts des Eigemifümers sc. 
A) der Genanı 1, in welßer die Farce gelegen I, 
Oder Rultıran, 





En 


9 des Flöcherinhells und 
©) des Rutefereinertrege, 

Die Blächeningalte und Reinerträge der ftrurfreien Lignfoften werden, fofern 
Te mit Befonderen Paryellmummern vefehen Finb*). It der Hieufür porgefehenen Spalte 
mit rer Zinle eingetragen. 

3. Die poeite Ablfelung der Beftfandsnahiweifung entfält ein Verein immilicher 
Gessude mit Ausfehluh der zu tanoirthfgefiligen Sweden bemupten und als folce 
Peuerfeien Gehtube, 

In demfefben werden neben ben Angaben unter Sifer 2 a Bis d varfehend bie 
engelnen Gebäude des Näßeren beyifnet md der Meinerhog für bie Woßngebäube 
und derfenige für bie gewerblichen CGehäube in je befonberen Spalten nadigemiefen. 

Die nößere Beyidpnung der in der Dluerroie befonbers nadgewiefenen und aub 
derelben übernommenen euerfrien Gcbäube (Rice, Schulhaus zc) erfolg in ber beiefene 
den Spalte unter Beifügung des Mories „feuerfri” in der Spalte für den Reinerteg, 

4. Soofl die efle wie die gmete Ablhilung werden Hinfihtfih der Anyakt, des Bläcene 
ingalts und des Notaflerreinerhgs der Parzellen bet. Binfiätfih der Unpahl der 
Gebäude und bes Rataflereinertrags der Icpteren feitenmeile fummiri, wobel bie Säien- 
ingalte der feuerfeien Liegenfhoften Befonders u behandeln find. Die enpefnen Ceitene 
furmen werben alsdaın feltionsweife in einer Wicberfolung und fätihfi) bie Summen 
der einpelnen Scltionen in einer „Daupfmieberhofung“ zufemmengefe, 

5. Der Familienname des Eigentümers ıc, fomie Der Moßnort desfeiben werden in der 
Befigtenbenachmeifung in Iateinfäer, die Gemannbejeihmung, bie Angaben Beglih der 
Art der Gebtude (Wohnhaus, Mühle, Rice ıc), Yomame und Cland des Eigene 
mens mit deutfher Schrift eingetragen. 

Die Gintragung der Rulturbeemungen erfolgt, fomeit dieelben mit den fm 
8. 82 Zee 9 Beeiineien Rufturarten Abereinfimmen, Dur) die dafelft bargefepenen 
Rormahgien. 











so. 
2.9ertenitung Zugleich mit ber Befipftenbsnadhweifung Äft auf Grund des Seltionsbudies ein vergleiendes 
3 estißet Gersannvergeichnih nad Mufer 8 dur) etjprefenbe Musfülung der Spalte 1 vorjıberiten und 
deneigeifen, der Befihflandsnachweifung vorzubeften. 
E53 8.08. 
Frmasiäte Befinden ih in einer Gemarlung Piegenfdaften, tele dem Reihe, dem Lande oder 
vr BE Dem Bere sc. gehören, fo meiden die mit der Vermaltung derelben beirauen Behötben duch 
werten dryam Sihriben der Sotafelomfen ven dem beuorfrhenben Beginn der Parzelervermeflung verändigt, 
der drtien. Yamnit fie ihre Organe anteifen, dem mit der Durchführung der Arbeiten betrauten Tecpniter bei 
week der Yermartung und Wufnahıne der in Trage fommenden Siegenfiaften jede erforderliche Austunft 
und Unterfüpung zu Tpeit werben gu Iaffen. 
In gleier Weile toben ou; die Venmaltungen der öffentlihen Anflten von dem beor« 
Mefenden Beginne der Paryellarvermeffung in Renntnif; gejept. 


so 
4tfeiiung Des Ferneen ifl auf Grund der in der Gemeinde Befindfiien Generofmuftereile in Gemeine 
den Someagı SGOft mit dem Gemeinderat und den Yustunftsperfonen ein genaues alphabelifdes Bereich 
Proeiänite, aler Inhaber von Liegenfäaften — aIppabelifcges Ramensverzeihnik — nad anliegenbem 


gas Rufe 7 onen. 
2) Husgeätfen find Demeed Her Me Btäfeinfalte der in Den begeben Autaferpfnen it mit at 
Aare vie Mengen Mage unb Gesfe 





Ba 


so. 
1. Iebe Gemarlung iR in eine enffpreifenbe Anyabl von Flucen einutfcien, tele in dem 6. Eitfeitunn 
isrer Pareicung euipehenben Maffabe auf je cnem Yogen Grofblrpaier (1000 mn Bit N, 
und 666 mm od) darpefelt weden. re 
2. Die Ginifeilung in Sluren if} dor Qegung der teigonomelrfgen Beipunlie und des Polg- 
gommepes (83. 41 u. fi) auf Grund der Gisherigen Roterpläne zu Benicln. Dereiben Hat fels 
ine Dergleiung der geaditen Pläne mit dem Pelbe vorausyugefen jum Finde ber Grmiltlung 
er jet Errihtung des vorfandenen Aotftrs eingeittenen und Bei ber Blurinifeitung in Beirat 
toımenden Leränberimgen fomie aler jonigen Umfände, wele bei Bildung der Bluren und 
der Wohl der Mohfäbe Berüdfitigung zu finden Haben. 
3. Us Grengn der Glucen fd borjugsmeie yocdmäfig gelegene Geanngtengen ober andere 
geeignete Grengfinien gu benußen. 
Rrumme Waferläufe und Wege find, um bie doppelte Korlirung wiefer Gegenfände zu ber» 
melben, don der Bildung ber Zlargrengen IHunliäft auspufilicen 
4. Das Durhfäneben von Gewannen und Beppfliden Durih Flurgrengen iR, wenn irgend 
möglih, zu vermeiden. 
5. Bei Bildung der üluren if ferner zu Beaten, da, in der Regel die Darelung berfelben 
du erfolgen Sat, wenn die Parzellen im Durdfniti entfalten: 
a) mehr als 50 Ar, im Mofftabe 1:2000, 
d) guifgen 5 und 50 Ye, Im Maffabe 1:1000, 
©) Bis zu 5 Ar, insbefonbere aber bei gefloffener Ortalage, Im Mahflabe 1:50. 
Anbere Mafflühe als die vorbepeißmeen, wie 5. B. 1:4000 bei groben Balbungen, Halbe, 
Seen und ergeigen, fomie 1:250 Bei Stahtlogn ar. bnfen nur mit befonberer Genehmigung 
der Rutoflerlommifen angeivenbel werben. 
6. Dabei mäfen die Hlusen in folder Gorm und Ordfe ausgenäft teden, daß die Zeiänung 
don dem Bande des Kartenbogens era! minbeftens 25 mn abfept und genägender Raum für 
die Grengfriften fesie für den Titel übrig Beibt, 
7. Jamerfalb einer Gemarkung werden die Bluren mit Iafenden Rummem Breifnel 
Die Rumerirung erfolgt in der Mefe, dab Diejenige Pluc, wele Die Orlbfage ber Gemarlung 
Der den Hauptteil derflben begreift, die Nummer Eins erhält, jobann die ehvaigen weiteren 
Fluren der Ortslagen und im nfähfuh Hieran bie übrigen Sluren nad; Mögliätet in ber Reifene 
fotge von Norden oder Rorbmefen Aber Ofen, Shben, Weiten mit Rummern berfefen werben. 
8. Die Grengen der Pluren und die Rummern derfelben Fb in bie bisherigen Parellne 
und Ueberfihtspläne einputragen; dab find eifiere mit einem bigleiten Baröfeifen von ehoa 1 mn 
Breite za Deren und Die Rummern mit arabihen Ziften und gwar mit. volfer unerwafäbarer 
Tufge zu Seinen. 











&o 

Dur Ginyißnung der na den 8. 67 Sis BI ausyufüßeenben Orenpermartung, fowie zur 6.Knfhene 
Rachweifang der bei Ichlerer zu ermittelnden Eigentümer, Kultrart bzw. Benupungsart und ber Im 
Steuerpflicht der Liegenfchaften fowie deren Gewannbegeihnung find nad erfolgter Einteilung der Det ag 
Gemarkung in Fleren Bermarlungsriffe nah Anleitung des als ithograpfifcie Anlage V beige: eg, 
fügten Muflers auf Grund der vorhandenen Nataflerpiäne anzufertigen. u 
Dabei ift im folgender Weife zu verfahren: 

1. Die Bermartungseifle And auf Zeihenpapir, 609 mm beit uud 300 mm Jod unter 

Bergeöberung ber Darlelungen in den Bisperigen Rataferplänen in einem ber Pare 

yeltrung efpreßenben Maifabe Frufelln, welder Die Überfiftige und Deulige 

Ausführung der vorbefeichneten Einträge ermöglicht. 


et 


2. Unter Beridfihtigung des Hiernad zu mählenden Maffiabes Fat ber Bermackungerif ent- 
oder eine gange Sue ober einzelne Tpeile Defelben zu umfeffen. Bei der Anfertigung it 
darauf Bedact zu nehmen, daf: jedes Grundfiid ganz auf einem Kif nacgeiicfen wird. 

Maht fe das Durhfihneben von Pargellen ausnapmsweie nit vermeiden, fo if 
die Trennlinie puntiet ya gidnen und mit der Beifdeift „Unjhluh“ in Beiden Rilfen 
au verfeßen. 

3. Die Bermantungsrfe find Aurmeife mit Taufenden Nummern zu beginn bergefalt, 
daß die gu en und derfiben Flur gehörigen fe mit Gins beginnend foraufenb in 
teiiläufigem Sinne von Norden beyn. Rordieflen über Ofen, Süden nad Wein 
Aumerict werden. 

A Der Titel der Vermarkungsrifle it auf der veften Hälfte der Mukenfite anzubringen 
und muß in paraeler Stelung zur Breiteneusdefmung der Rife entfalten: 

a) den Namen des Seifet, 

b) den Namen der Gemarlung und Bew. der Untergemackung, 

6) die Nummer ber Blur, 

& die Nummer des fies mil Angabe der Anyabt der für die beirefiende Flur 
Überhaupt angelegten Rife und 

©) den Namen dep Tehnilers und den Tag der Anfertigung der Riff 

5. Die Pargellnummern fowie die Geimannbepeihmungen des biäßerigen Ratafers. find 
Daraftel mit ber Breitenritung des Rifes (erlere in arabfhen Ziffen) einzulragen. 

6. An den Gemartungee, Flinte ober Rißgrenyen ind die Namen der anfikenben Gemtate 
ungen Seo. die Rummern ber anfloenben luren und Rife berfelban Gemarkung mit 
der dur einen punttiten Pfeil darafeienden Angabe darkber, wire der Anftuß 
fi ertedt, in Rundfihrift (ie Nummern mit arasigen Sifern) fmarz beipufcreiben. 

7. Benn die Oemarlungsgeenge zugleich) die Grenze des Mrcfes Bidet, fo I außer dan 
Namen der angrengenden Gemaclung au der Rome des Mecfes beiufügen. 

FAN die Gemarhungagrerge mit der Landesgrenge yufammen, jo iR der Name 
des angrengenden Landes anyıgeben. 

8. In der finfen unteren (de jebes Mies it die Nummer der Flur und die Aummer 
des Ri y ®. 








Fin 48.9.2 
und in der zeiten unteren de die jummariffe Angabe der auf dem Rife Dargeeten 
Parellen neÖR Yngabe der Selten des bisfeigen Ratafers, 3 ®. 

Sestion ©. 14-50, 61-120 
Toie der Mafitab, in weiten ber if guet iR, unb ywar In Runbfift. gu vermerten. 
9. Die weitere Anserbetung der Vermarhıngsrfe erfolgt nad den in $. 82 Biefer Une 
weifung gegebenen Lorjriften. 
10. Stmmttige Eintragungen in den Kiffen find mit unbermafberen Zufhen zu beirten. 





B. Feffkehung und Permarkung der Grenjen. 
go 
1.3m 1. Bor Beginn der Vermeffung find Die Gemerlungss, Getvanın, Wege und Befgdsgrengen 
Mlgemeinen. zu Dermatten, 
2. Dem Segen ber Grenpmarten Hat eine orbmungsmäfige Begefung und Befftelung der Greigen 
unter Zugehung ber Belpeifigten und im Seifen ber gefetichbeftiten Yustuntaperjonen borausgugeben. 
3. Zu diejem Swede werben dem wit der Husfüßrung der Feffillung und Bermartung der 
Grenzen beauftragten Zedmiter die Siäherigen Ratafterplinr nad; Cintragung ber Flnreintheilung 
(8 05) fomie der tigenomerifien und polpgompmettfen Puntte in bieflße ($, 47 Ziffer &),Die 





Defptanbsnaciweifung (&- O1), das alpfabeifhe Ramensvergeid 


-—— 





(8 69, die Bermachungseife 


@&. 08) und die cha bereits vorhandenen Etfdvermeffungsefle angreiyenber Gemarlungen bet. 
Bluren (8 91) zur Verfügung get. 


A Die Seifeigten Grubeigenigümer find Hierzu mad) ben Borfrften in $. 80 Bir Ian 


Ort und Stele vogulaben. 


5. Mann Dher die Lage einer rengfinie ine Einigung der Beieiligten nit erelt werben, 


fo iR ein Saiebtmann yulehen und find diem die zus Gntfgeidung efonderiden Aufllänungen 
Zu geben (88. 16 und 17 des Ratafergefepes und $. 10 dirfer Yneifung), 


6. Ueber die bei biefem Berfabten geführten Verhandlungen und Abmachuinge if ein Protooft 


aufzunehmen, weldes von dem Gifiebömann und den Befeiligten mit zu volhiehen und bemmäft 
du den Gemartungsatten zu bringen if. 


so 
Bei Auswohl der zu vermarlenden Grenzpuntte IN Tolgendes zu beobachten: 

1. Someit nidt ausbrädlige Anträge der Betpiligten auf anbermeite Grenzeftelung auf 
Grund von Unfunben ı. (Regufirungen) werliegen, iR der Kftchenke Befund als 
maßgebend anzunehmen. 

2. Yei Ausführung von Regulcungen {R nad) der Zelage © zu verfahren. do, 

3. Die Fefkelung der im Cigentsum des Cinates fehenden fie und feifibaren Fitffe an 
und Maffrläufe iR nad Maigabe der allgemeinen Verfügung der Kataftertommiffen 
dom 7. Gebrune 1887 R 11411 (Beilage I) zu Dewicln. As rege der übrigen Relnye 
Üfentligen Geoäfer, weiße in Niemandes Eigentum fehen, it im Mgemeinen, fimdt > 
mit in engen Zülen Bnliie Werfättife oder beonbere Anordnungen der Berwalr 
Aungebefbebe eine Abreifung bebingen, bie Begelaionsgrenye anzunehmen. 

4. Rrumme Genen find, fomeit angängig und mi den Mufgen ber Belpeligten dere 
eindar, gerebe zu legen. 

Dur; gefdidte Auswahl der zu bermarlenben Grengpunite ift darauf Fingumirlen, dap 
unsefäodet der volfändigen und orbnungemäßigen Bermorhung möglif rvnige Grenye 
marlen erforberlic) werden, 

Die Grenpuntte fiid fo zu beflimmen, daß die gerade Verbindung je zweier auf eins 
ander folgender Grengpunlte die Geenzlinie bildet und don jedem Grempuntie nach 
dem folgenden Fin gefefen werben tan. 

Sofern eine Seel vorhandene, im Muftage von Befdrben ansgefüßre Wermactung 
diefem Erforbernifie nicht entfprigt, iR Gieıven der Antaterlommifften Angeige zu machen, 
melde im Ginvernehmen mit der beirefienden Behörde jodann die weiteren Beftimmungen 
bezüglich der Vermarktung zu trefien hat. 

8. Zwilchen den Mnfongs- und Enbpunften einer geraden Grengftrede find in der Regel 

Mur dar weitere Yunfte zur Bermarlung in Ausfift zu nehmen, tern eine Grenjcete 

länger als 200 bis 250 m ift oder bie Bodengeflallung das Sepen von Zwifien- 

marlen nolfiwenbig mad. 

3 if drauf Rüdfeht zu nefmen, daß Die Grenpmarln Iht in bie Karen ingepiänet 

werden Innen. Wenn tunlic, if insbefondere zu vermeiden, do Grengmarten in 

fürgerer Entfernung als 1 m von einander beftimmt werben, 

Die Grenjmarlen müffen einen feflen und fiheren Standort erhalten, fo dak fie vor 

Berftärung sc. möglichft gefihert find. 

Die ausgewäflten Grengpumtte und fejtgeftelten Grenzen find fofort buch Pfäfle dere 

uf zu verigern. 

12. Hiervon find ausgenommen die durd) Mauern ober Gehäubersände Begechneten Grenglinien, 
fowwie Diejenigen Gremppuntte, welde duch Gebäubeeden, Steinpfeiler oder au fiarte 








1, 


10. 


n. 


am— 


eihene Grengpfoflen Befpt find. Die Grenppuntle finb, jedod in Biefem Falle nach 
Worberiger Grmitteung der Zugeböriglet der Mauern ıc., wobe in den Ortslagen auf 
das Gigenifumsteht an den Brandmauern ganz bejonderes Augenmerl zu vihten iR. 
joreit Huntich dur ein eingemeifeltet Are) dauernd Temilidh yı maden. In gleicher 
Meije find die auf Belfen fallenden Grenypunlte zu bepeichnen. 

18. Die Grenyen der Afemitigen Wafferläufe, Be, Büce z werden im Allgemeinen 
mit vermarht. Sind jdod zum Schupe des anflegeden Geländes Dimme aufgefüßet, 
oder iR Die Grenge eines fie oder löpheren Flufle nach Mafgabe der allgemeinen 
Verfügemg vom 7. Februar 1887 K 1141 (Beilage H zu Ziffer 9) fo Befimmt, 
daf fie mupbares Gelände umfgticht, jo it Die gegen ben anliegenden Privat 2c. Beth 
fefigelete Domänengrenge zu vermarlen. 

14. Sebenbe Hefen fosie Laltendune und dergl. fb nit geeignet, ine Befonbere Bermar- 
Yung zu erfehen. 

so 

1. Die Vermartung ber verpfüßtten Punfte Hat alsbald zu erfolgen. 

Hiequ find in der Regel Steine zu denmenden und därfn andere Grenpmarken mur in 
Bejonderen Züllen nad vorheriger Genehmigung dur die Rataferlommifen Beroendung finder 
3 3. im fümpfigen Geldube 1 m Lange und 5.em Bide elhene Pfähle, weihe angebrannt und zur 
Werfühung des Definters mit zwei refheinllig zu einander fependen Querhöleen berfehen fein 
men, 

2. In den unler 9.69 Züfer 12 bepicneten Fällen werden befenbere Grengmarlen nit gefeht 

3. Dar mit der Leitung der Bermactung beaute Tecniter bat freng darüber yı machen, daf 
ur vorfrifisunäßige Geenjeine (99. 77 Bfer 2, 79 Bier 5 f, SI Bier 2) yur Verwendung 
Tommen. CE Hat ferner den Stenfepern die erforderliche Anleitung zu erthelen und für die ordnungd« 
mäige Ausführung des Stinfapes Sorge zu tragen. Ciwaige Unregelmäigteten ind fofort zu 
Beetigen ober gegebenen Fall zur Anzeige zu Bringen. 

4. Die beim Seen eines Cteins zur Ausfülung Senupte Gxde muß AHunfiäf toden fein 
und fagenweife fefgelampft werden. 

5. Die Steine find genau fo ya fehen, da Die Längsare berfelben felect Reht und dur 
dem Grempuntt geht, jonie daß je guei Seiten ihres Horiontelen Ouerfänitis parallel und bie 
anderen zefteintlig zu der vermarften Grenglinie zu Hegen Tonnen. 

6. Mit Ausnafne der Steine an den Gemarlungsgrengen ($. 77 Zifer 4) find ale Orenye 
Reine in dem Mderande fo ef ya fehen, Daı fie um 12 cm Aber die Burdenfehle, an welter fie 
zu Aehen Iommen, Fervorragen und Die nach oben gelehele Flädhe des Skins mit dem Zucchen- 
tunde abfnede; in den Wiefen und Reben, fon überall da. wo Purhen nlft gejogen werden, 
often Die Steine Bis auf 12 cm in den Boden eingegraßen werden. Im den Hofritfen und an 
den Chelen, Uber melde viel gegangen wıb gefafren wirb, find die Skeine dem Erböaben gfeih 
au feben. 

7. Ale Steine, welde auf ein und derjelßen geraben Linie Sefmmt fd, mäffen genau in 
der fepleren get werden. 

8. Werden Steine, Insbefonbere im Mdelande, in Folge vorausgegangener Regulirung nit 
in vorhanbene Burden gefet, jo Hi gany Sefoubers darauf zu adten, dh folde Steine in den neu 
gu sieben Orengfuchen nit Höher fthen, als Diefes unter Zifer 6 vergefärichen iR. 


8.70. 


2. Die @raym Die Grenyen der Gemarlungen firb unter Berufung der bißferigen Rataferpläne und Grey: 


&, Prbonklungen fozie der Wermartungsefe auf nem zu difen: Befufe vorymeßmenben Grengßegange 
Fra efyufeen, 


uvm 


Die Hei Befftelung der Grengen beieiigten Bürgermeifer und nötfigenfals die Austunftse 
verfonen, ferner bie Eigentümer der an die Gemattungsgrangen anfopenben Grundfiide find aufe 
auforern, biefem Grengbegange Bisunopnen. 

en. 

Ueber ben Grengbegang if eine Tue, die Grengfefftlung Beichribende Werbandlung nad 
Ynetung der Beilage I aufzunehmen, welder ine Panbyeifnung über den Lauf der Gremlinie, 
Hunfict am Rande der Verhandlung, beizufügen it. 

Die Berganblung nebR Zeitung if von den zugegogenen Bürgermeifen mit ya unergeifnen. 


sm 

Die bei den Grengbegange vereinbarten Grengpuntte find, fofem fie nicht Bereits orbnungs 
mäßig vermarft (&. 77 Bier 2 6is 4) vorgefunden werden, im Beide fofort mit Pählen zu 
Begeinen. Unperfriftemähige Grenpmarten find herausgmehmen und die Glandorte derfeben, 
wenn fie als Greupunfte beibehalten werden fon, gleihfalls mit Päften zu verfchen. Seief 
fehenbe oder umliegende Grengmarten von vorfriftsmäiger Weffenpeit ind fofort Im Grenze 
begange wieder aufguhten. 

3”. 

Bei Anfertigung der Handgeiämung ($- 71) find folgende efimmungen zu Beate: 

2) Die Handgeifnungen, für deren Auszfnung die Borfhrften im &. 98 geten, Fnb 
auf flortem Sipreibpapier in gemähnliem Altenformate (93 cm God. 21 em Brei) 
au fertigen. 

b) Die Grengmarten find, von jedem Dreimärfer mit Gind beginnend, bis yum nächften 
Dreimörter in weötläufigem Sinne fortlaufend yu numeriren. 

Die Nummern der Grengmarlen, Josie Die Mege, Mauern, Gräben, BLÜfe, Lüce x, ferter 
die Namen der Eigenthünner und die Beydfuung ber Rulturart (9, 82 Zifee 9) der in ummittele 
Haren Nähe der Grenymarten befinblien Grundftäde in in den Handjeifmungen deutlich engutragen. 
Dabei werben Die Bei Vomafmme des Grembegunges fon borgefundenen Grengmarten mit fhwarer, 
die neu ereteten mit zolfer Tufge ausgegeinet 

Will cin Dep oder Di, Dark x. Die Grenze, fo IR die Gemarlung anpugehen, zu welcher 
er ger. 

Gehört der Meg, Fluf, Bahr. mefreren Gemartungen an, fo Fb die Weger oder Blufe 
wänder far ausguniegen. Swifhen beiden Rändern fl die Grenze mit punttiter Linie anyadeuten. 
FAUL dagegen der Meg ober Blu in die u Vermefiebe Gemarfung, fo werben Ibiglih bie Ränder 
fear ausgeogen; füLk er in eine angrengende Gemaclung, fo wird dagegen Die äufere Örenge des 
Weges x. nur punt 

In Ermangelung einer andern Zeflmmung oder eines anberen Gerlommens if Bei Bläffen, 
Bäen xc. Jets die Mitte derfelben als Oremfinie angunefmen. 

en 

Wenn Stetigiten über die Orengen der Gemarlungen been, fo iR der Steitgeenfland 
in der Grengperfandlung und der Panbyeifnung ($- 7) zu erläutern und ein Sierauf bealiger 
Auszug ans beiden Dolumenten mit gutadtlihem Beriht der Ratafterlommifion engufenben, we 
die Alten mit den eo weiter gepflogenen Berfonblungen dem Miniferum zur Entfheidung der 
Streitigleiten verlegt, 

Nah Mofgabe difer Entfheitung ÜR die Handgeißnung unter Hinmeis auf bie der Grenze 
erfomdlung Beigfügenben, Die Grfebigung des Steites nadnneijenden Scheifftäde mit ver Tufe 
zu beiten. 

Falls der Grengreit feine Erledigung Beim Beginne ber weiteren Bermefungsazbeiten noch nicht 
gefunden Hat, if Behufs Forifehung der Tieren die Orenge vorläufig wit. Berichtigung der 











ei 


en 


Be ie 





Derifihteit in mögfif gwedenffpeeender Meife annehmen, gegebenen Hals aber bemmädft in 
den auf Grund diefer vorläufigen Annahıne enanbenen Vermefungeierlen zu berihtigen. 
g”. 

Binde fi geegenfih des Grembegangs, do Grunde zuc Zeit don der Gremp giocer 
Gerarkungen durifinitten werden oder in eine andere Gemarfung einfpringen ober volfiändig 
innerhalb einer anderen Gemarhung Tiegen, fo da eine anberweite Zutbeilung derfelben gu ber einen 
oder anderen Gemarlung soedmäßig erfeint, oder Bedarf «3 sur Gemimnung fer natürlicher 
Grerglinien wnerheblier Verlegungen der Gemarlungsgrenge, fo fat der Tefniler, fals die Sur 
Mimmung der Beifeiigten Gemeinbeoorlänbe unb Figenihimer Hierzu mit Befimmtheit zu ernacten 
if, von der in Vetrait Iommenben Grenjrede unter Berufung der Retaerpfäne der bjüglicen 
Gemarfungen eine Poufe, in welter Die felherige Gemarlungsgeenge mit einem grünen Barhfrefen 
Tenmiti yu maden if (&. 98 Bifer 11) und die Namen ıc. ber Eigentümer x. einjutragen find, 
Herzen und nad Anförung der beieiigten Gemeinbenorflände den am yoedimäßigften eriheinenben 
Grengsug mit einem ragen Farbenfrefen zu verfeen. Die Paufe iR fodann der Ratoferlonmilfen 
mit erlsuternden Verihte üfghafd boräulegen, tele ihrerfeits Darüber Beiimmung tft, ob das 
meitere Verfahren nad; Mafgabe des $. 14 in Berbindung mit $. 4 des Nataflergefepes einzuleiten if. 


8.70 

M vum Storde der Dermeftung die Grenge yuihen yoci Gemartungen nad) ben borlefenden 
Befimmungen feitgefeüt und in ber Grengverhanblung Deferieben, fo genügt Diefe eine Beffiellung 
und Sefreibung für beide Gemeefungen. Es Hat jo bei Znangeifnahme der zulpt zur Beate 
Heitung gelangenben Gemartung ein Begang ber Beiefenben Grenjeede unter Zulehung der Aus 
tunfisperfonen und uner Zuchanbnahme eines Xusyuges aus der bei Bearbeitung der angtenjenben 
Gemachung aufgenommenen Grenyeerfanblung ju erfolgen. Die bei befem Begang ea fefgeeten 
Döngel in der Vermarlung der Grenge find alabalb zu beiiigen. 

gm. 

1. Die in dem Orensbegange berpfäßften Grengpuntte fd imerhalb angemeffener Zeil in der 
Wege ($. 69 Zifer 1) mit Steinen pr vermarten. 

2. Hierbei find nur fol Steine zu bermenben, welche minbefiens 90 cm fang find und am Ropfe 
ende einen quobralifiien Qurrfilt von 25 em Seitenlinge Haben. Diefeben müffen dom Sopfenbe aus 
auf eine Länge von 30.om Sefauen und des feten Gtanbes wegen mit breitem Puke verfehen fein. 

3. Un jebem Gemarkungegrenfline — Dem neuen foroßl mie dem alten — find auf zwei 
einander gegenüerliegenben Ceitenfäisen und goor auf dem nad) dem Sehen des Gteines über den 
Grdboden Hervorragenden Theil dröfeben der Buchflabe G mit dem Anfongsbuäflaben des Namens 
der Beireffenden Gemarlung, foinie Die Orbnungsnummer eb Steineb, > 3. G. O. 15 cinereits 
und G, I. 15 (vergl. $, 78 b) anderefit, einyumeifeln. 

4. Die zur Bermachung dee Gemortungsgrenge Dieneiden Skeine find mit beonberer Sorgfalt 
zu fehen (8. 09 Bier 4 und 5). Dabei iR darauf au adten, daf Die mit Zeichen verfchenen 
Seitefläßen auch den yutrefenben Gemartungen in parlleler Stellung gur Ridtung der Grenlinie 
sngelepet erben. Im Uebrigen firb die Steine fo zu fehen, Dal Defelben, wenn fie eine Länge von 
weniger als 120 em Gaben, höchftens zu einem Beil ifrer Länge, andernfalls Hödftens yu yuci 
Fünften derfelßen über den Boben Seruorragen. 

5. Wied eine Gemarhungsgrenye duch einen beiden Gemarlungen gemeinfaffiden es 
gebildet, fo it mr die Hälfte ber zu vermorfenben Punfte des Tcpieren, und zwar von Punlk zu 
Puntt von der einen auf die andere Seite des Weges wachfelnd, mit Gemartungsgrengftinen, der 
Ref der Punfte aber mil Wegegrenjleien ($. 70 Zifer 5 1) zu Befepen. M ein folder Breng 
fehr frumm, fo doh die Dermarlung besfelben fee viele Steine erfordert, fo Iarın gur, Bermedung 





RE 


an Gaher ofen dovon abgefehen werben, da an jebem Brepuntle des Meges ein Gemarkungs- 
grengkein gefept vird. In einem folhen Palle genügt e3, wenn mit Ueerfpringung meßrerer Punfte 
Gemartumgsgeenjleine uue in angemeflenen Entfernungen von einander, im Uebrigm aber Wegerine 
au Refen Tommen, 
ss 

Wenn die Landesgeenye Bei der Ausführung ber Clhdbermeftung Geriet wid, jo iR ifebe 
1erigfich mac Mafgabe der betehenben Geempereäge aufzunehmen mb zu diem Anede bem 
Zenier en Ausyag sugufertigen. Infomeit Die Bflchenbe Grenpermartung einer Bervoffändigung 
Gedarf, iR umer Borlage des Muszuges und gegebenen Falls unter Beifgung ciner Stüge die 
Entföfiegung der Ratafterlommiffon eingahalen. 

Die Nummern der Grenjfeine ober Örempfäfte find in der Zeihnung zur Gremberbanblung, 
im den fen und in den Satftetacten mit Diefen Berteigen Abereinfhmmend zu bermerten 








sm 
1. Die Yeffellung und Vermarlung der Gemann- und Wegegrengen Hat iu der Regel dor d. Die Grenye 
Ausführung der polpgonemetrifdien Arbeiten (88. 44 uf) zu erfolgen, bamit die an den gebadhten me 


Grengen erforberlihen Polpgonpunte, fomeit «3 die faßgandhe Gefatung des Pelpgonnepes zlät, 
auf Grenfeinen befimmt merden nen (vergl. &. 49 Sifer 2) 

2. Werden die Gemanngergen auf Grund ven Regalirungen figefeät, fo Hat ie unter 
Huntihfer Rüdfihtnagene uf den Bflyland in mägfiät einfaher Meile zu gehen. In der 
Regel find Hierbei De yur Befmmung der in Rede fehenben Green eferderihen Mafe dit 
ober buch, Hbzreifen ans den Unterlagen (Ratferplinen ıc) zu ennchmen und auf dem Mege 
einfader Abmefungen in dab Feld zu Aertagen. 

3) Die Feifelung und Dermaclung der Steahen. Bütnte und Orlsmene Sat nad Meigabe 
der Befmmungen in der Beilage K yu erfolgen. & 

4. Bor Beglm der Bermartung Der Arigen Wege 1 In Gemeinfäaft mit dem yßtadigen 
Beamten der Melreionsbaunermalting in einem elbegeng zu prüfen, ob das vorhandene 
Wegenep den Berfnifen genügt ober ob baseibe Dur Verlegung befehenber bs. hu age 
eur Fege gu derefen iR. 

Das Siebe foie Bei der Ming neu angulegender Yelinge u benhatende Verfahren 
egelt fi mad der Beilage P zu & 22 diefer Amoefung. 

5. Im Uebrigen iR ei ber Mßfledung unb Vermarlung von Wegen algenein Folgendes 
du beachten: 

©) Bei Geffellng der Wepearmgen ft ber vornbene Rahafeplan fonie das. in der 
Gemeinde Befinstihe ober vonder Ratafteormifion zu Hefernde amtliche Wegeberjiänif 
zu Rath ya sehen, und find af in Den gebauten Ur’unden naigesefenen Senken 
age, [weit Gieya ein Yedirfei no het, as folde zu vermarlen. 

1) Werden öffenlihe Wege vorgfunden, melde De gebaiten Urtunden niht nadweilen, 
fo Fin Diflsen eben os öfentlie Wege zu befanden und abyumarlen 

©) Bei dem Vermarlungsgefoft if cuf die Zuflmmung ber Belfeiitengur Lmmanbfung 
der Ceoitege in Afenlfihe Wege Ginunicen. 

©) Seroitutoege werden, monn fe am den Möbfen der Grmöflde, zu melden fr gehkten, 
entlang foufen ober Teere fäneden, in ber gel nit bermart, 

Deffenttiche Verbindungswee, melde Dur Warbungen führen. erden tie andere 
Biete Wege vermact, auf wen Weg und Wald einem Gigenblimer, 42. einer 
Gemeinde oder dem Staat x. gehören, 

DVienigen Walhoege Dagegen, melde mur alt Polyhfuhrnge Demut meden, 
demnad wüßt dem ffentfigen Merten, werben nit vermarft. 











©) Bei Feffelung der Wegegrengen it insbefonbere noch barauf zu Halle, baf 
1. Wege, tele mit Wagen befahren werden, niht mit weniger ale 3 m Fahrbahnbreite, 
. Gewonntpege je nad ihrer Bedeutung thunlicjt mit 3 bis 4 an Gefammibreite, 

3. Qufroege mit minbeftens 1 m Breite 
übgefedt werten, 

4. die Ginmündungen der Mege in andere zu Wendepfäpen erweitert werben, 

5. die Eteine an den Beiden Ceilen eines Weges, jomcit die Orfaltung des Beges 
6 guläßt, zu je oc einander gegemüberfchen, fo da ihre Verbindungstinie die 
Begeare sehtwintfig freie 

6. ein zur Dermaclung eines Wegegrenypunfies Dienender Stein in geeignelen Allen 
auch den Puntt bepicne, in melden eine Bevann- oder Parellgrenge fh von 
der Wegegrene abjueigt 

9 Fur Bermarlung der Grmanne und Wegegrenzpuntte find jolhe Steine u verwenden, 
wege am Mopfe behauen und minbeiens 00 em Tan, im befatenen Teile einen 
quodeatiigen Querfgnit von mindeflens 15 cım Seitenlänge Haben und des fen 

Standes wegen mit einem Breiten Bufe derfehen find. 


von. 
geräte 1. Bor Beginn der Siermit verbundenen drtfigen Grmitifungen find die Geundeigentfümer 
genen. pur ortsüblihe Belanntmachung, dur; Anfchlag nach Mufter 8, fotsie unter Vermittlung des 
got &- Wirges, font efdeif, duch perönife Barldang mas, Dur 9 Sp. 10 (rg 
ES muß 8. 19 via afufrem, fr Dodpanden cn mit Sfr nah Mae 1 
DREI ya deren, Die an benelben vorhandenen Geenpmanten aufjubeden und nötfigenfals die fordere 
SET in Waffe unter Verpgung ihrer Bfucnden zu uf und der Aeffellung dr Örngen, 
üher Gnmößüde in ben angfpen Lernine Beguofae. 

2. Die mit der unmitihren Zermllung von Grumdfäen Senn Befrhen find dar 
befonbere Sähreißen vorgufaden”). Die Ladungen nah Mufter 9 und I0 find von dem Birger« 
meifter zu befefeinigen und am den mit der Wermarlung betrauten Technifer gurüdzugeben. 

3 Snfomet dm Sabungen fäubhfer We wit oer nit ehe Zoe geil wid, 
Hat der Teniter in geeigneten allen, namentlich wenn es im Inteeffe der Arbeiten. notfmenbig 
erfct, Hmen unter Dfügung der Beffeiiten Cabngen der Raıfeommifien Age au 
machen, welche ihrerfeits gegebenen Mall bei der Staatsamalti—haft Strafantrag fiellt (vergl. 
88. 17 und 18 vorftcheud und 8. 57 deB Rataftergefehes). 

4 Bit den efömenen Eigener frb Me Gumen ur Bertäfätigung der Angaben 
der usfunfteperjonen, des Bisferigen Satalers, der vorgeeigten Urfunben und fonfiger Aushunfts- 
mit Cie fr Sie fehlen 

5. Eind Grumdftäce duch feilung enffanden, fo ift das Antfeilverhälniß, nad) melden 
die Ziefide vn dem Clommgrunfld abge fh, u emitn um Ad der Bemahing 
Berzf zu aöten Bf Dale gemaße Kb, 

. 2 de Geffeung der Grnen im dm Olten tenbee hei Emilung der Zur 
gebörigeit der fümalen Gänge peifien den Gebäuden, ber Dadhtraufenflägen fetie der Creme 
imo, man der Sambmaurn joifhen eu dnmber geilen Sänfen, IR mit Beabeer 
Sorgfalt zu verfahren. Die herbei zu beadhtenben gefepfiien sc. Worfcheiften fd aus dem Kommentar 
über elfoß-fofringliges Baureist von Fort und Gafar (IT. Abfhmit) des Näheren zu erfehen. 

7. Auer den Vefipädsgrengen find im Einvernehmen mit der beiefenden Berwaltung Bet. 
uf Ytrg ber Gemeinden. au bie Sälggenn in Meldungen one dr Greyn de Cafe 
in den patgeflirten Gemeinbelöndereien, wer diejelben dauernden Beftand haben, zu vermanten. 














®) Die Generlieatin der Gfenbefnen HR dur Bertichung der Retaßerickfion Briten 
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8. Ingleihen werden aud die fenligen nfalten x. yugehrigen, neben einander Kgenden 
Grunbfüde auf Antrag als Sefondere Parellen behandelt und vermarft, term diefe Grunde 
zum Sede der Berpadtung fündig geirenat bleiben. 

9. Mehrere Sisher für ih befanbene und neben einander gelegene Grande, welihe ein und 
Vemfeben Eigentmer gehbren uud in ein und derfelßen Gewann Iiegen, find auch bei der Ube 
martung geirenmt zu behandeln und die Orenyen ber eingehen Grumbftitgeite unter einander 
feigufelen und zu vermarten, term Die Iepteren nad den In "em eingenen Ze del den Anfaber 
ober in fonft gerigneler Mefe anguftellenben Gemillungen verffieden Aypoiferife Beate id. 

10. Yibel eine Anphl von Orundfüden gleihmöfiger Gefoung eine Gear, fo find bie 
Geaigen derelben auf Schrttinin, jogenamzten Steinfinien, melde die Grundflidägzengen möge 
Het zetointtig fäneiden, fegulegen. Dabei it Folgendes yu Braten: 

A) Die an den Sopfenben der Grudfihde anyulegenben Steinlinien find in der Regel 
parallel yur Gewanngrerge abjufeden (evgl. dagegen £)- 

b) Die für den Mbftan foier Steinfinlen von den Gemanngeenpen zu mäßtenbe fefrefte 
Grtfernung von der Gemanngrenge it unter Berüdflftigung des Ortsgebrauße x. mit 
der Gmneinbeereebung und den Ausfunflsperforen zu nereinharen. Diefelbe fo nit 
unter 2 mm und nicht über 10 m beiragen und muß. fowcit angängig. für jebe eingeine 
Kulturert derielben Gemarlung die gleihe fein, 

©) Bidet die Grenye einer Gemann am der Stel, wo die Grundfiide aufloßen, Tine 
Berobe, fo iR e3 nit in allen Füllen erforerlih, dah die an den Köpfen der Parelen 
anyulegenbe Clenlinie parallel der Geivanngrenye als eine gebrochene Linie abgeedt 
toi. Diefelbe if vielmehr fo Iange als Gerade abjufcden, als dee für die beuffenbe 
Kulturart maßgebende Abfland von der Geivanngrenge Im Algemeinen aufeet erhaften 
Steißt. Wo diefes dagegen fh nit ermöglicen Tffen wire, it bie Steinfinie je nad) 
Yrdıfniß ein oder mehrere Mal zu breden. 

&) Huch bei fee unregelmäßig verlaufenden Gewanngrengen, namenilid aber, wenn diefelben 
durc; frumme Waferläufe 2. geile werden, müfen die in Rede febenben Stenlinien 
re Wermeibung algu jäifer Schnitte Häufig weiter bo. müßer an bie Gemanngrenpe 
Berangerit werben. Gine ala große Entfernung der Steinfinten I jeod aud in 
illen zu vermeiden. 

©) Bon den allgemein für die einelnen Multurarien der Gematkung angenommenen 
Aoflinden der den Gervanngeengen zunt Iegenben Steinliien Tann ferner au, dann 
abgenien und ein größerer Abflanb gewäßlt werden, wenn, wie Vejes am Saume von 
Wadungen vorlommt, die Endflüde der Grunbflite anf fure Sieeden mit Hol 
Belanden find, oder mern dieflben beim Auffisen auf Schluchten, Bodenfenlungen, 
Sümpfe ı. fo Nef liegen, daı eine in bem allgemeinen Abfiande von ber Bemanngrenge 
Hefimmte Grenpmarle von dem Pauplifele des Grumbfäds aus nigt gehen oder 
gefet werben Ta. 

9) Die Bermartung der Grunbfiäde auf der Geimanngrenge Tan zugelofen werden im Micfen« 
md Rebland und aud Sier nur dan, wenn die beiefenben Grengliien auf queriegenbe 
und niit auf gegenlfenbe Grundfie gießen. Ferner if biefeibe zuifig, wenn bie 
Gaundfiide auf Waldungen und äpnlihe Sirgenfhaften firien, an deren Grenjn die 
Steine geht fefen und ein Zweifel an der Bebeutung befelben nit auflommen fan. 

Weitere Außnafmen von der algemeinen Regel unter a ind nur mit Benshmigung 
der Kotaerlommiflen zulfig. 

8) Verden Grundflüde unler deu gedachten Worausfehungen auf den Möpfen vereint, fo 
if Ads darauf zu adten, daf, die Pargelengrenjteine poifgen den bereits gefchten 
Gemartungs,, Bevann- und Wegegrengleinen (herf eingerichtet werden. 




















8. Gemittung 
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h) Wenn tie Grenyen gelrimmt ober länger ald 200 Sit 260 m find, fie wenn wegen 
der Bobengeflalung ober Sinberrifie halber niät von einem Enbpurlie der Panel 
gun andern gejeben werden tan, jo find aufer ben an den Möpfen der Grunbftüde 
ongutegenben im Jnern der Gewenne je mat) Bebkrfni noch weitere Steinlinien ade 
aufeden. Dh Anlage au diefer Steinfilen I auf eine möglift fefrehte Lage dere 
feiben zu den Grenzen Bebadt gu nehmen. 

1. Werden Grundfüce van Cilenbahnen, Kriegefrafen, Hingbefnen und Shiffaheiendten 
durcsihntten, jo find die Gierdunh gebilbelen Grundfüdsobfänite fets als zwei geiremnte Beide 
Rüde zu vermarlen. 

In gleer Weile find auch die von Strafen, Wegen und Gräben zc. durdfihittenen Grunde 
ide zu behandeln, wenn Die Bevielöjaftung der eineinen Grundflidsabfhnite als ein Ganzes 
mit angengig iR md mad) Lage der Berfältife zu erwarten feht. Daß Die Bieher zu einander 
gehörigen Abfgnite mit der Zeit on verjiebene Eigentümer übergehen, 

Zeefen Diefe Woransfepungen wit ju, jo werben die Anfgnite Lings der Strafen ac. Orenyen 
in der Segel nicht dermarl, 

12. Werden fämale Grundfikde dur tetwinttig zu den Lingsgrengen fefende Trumme 
grenzen quer geifit, fo genügt &, wenn die Trumngrengen in ifter Mitte vermarlt werben. Ei 
due Cängegrenge Reheabe Trummgrengen find dagegen am beiden Enden yu vermarlen. 

18. Soweit bei der Granfefflelung Orangen in Uehereinfiümmung mi den ice gegebenen 
Anordnungen vermastt Dorgefünben werben, it Die Dermarlung Gizubehaten. Andernfals find die 
dorgefundenen Steine nach vorheriger Borlabung der beeffenden Eigentümer in die Steinlinien 
enurüiden ober, wenn Diefelben ifrer Bejhaffenhit nad nicht genilgen, Rush, dosfiheiftsmäßige 
Grengmarten zu erfeen. Ale überlüffige Grengfeine find im Einvernehmen mit den Eigenifünern 
zu entfernen®). 

14. Abweiungen von ben berieben Bellmmungen find nur mit ausdrüdtiher Genefmigung. 
der Antaterfommiffen gut, 

Im Uebrigen Hat der Teniler Bei der Grenffftilung das ugenmerl Reis darauf ju 
ten, dab unbeftjdet der ornungsmäfigen und veifänbigen Bermertung die Zahl der zur Ber 
wendung Tommenden Grengmarten nad Möglichteit berät beibt. 





8.81. 

1. Rad Ablauf der in der Belennmadung Bufter 8 für die Erhebung von Ginwenbungen 
gegen die Berpfäßtung feßgejeten Gr hat Der Lechner die bei dem Bürgermeifer oder bei ifm felbft 
vorgebradhen Ginwenbungen unter Zulefung der Beifeligten an Ort und Stelle — gegebenen Fals 
ner Mitoichung des Sähiebömannes — gu erebigen und mit dem Sehen der Grengmarlen borjugchen. 

2. Die Vermarlung der Grundflldsgrengen Sat mit Steinen zu gefächen, fofem nidt Muse 
namen mach $. 69 Ziffer 2 zutafig find. 

Die Steine Iunen befauen aber unbehaue fin, müffen aber minbefiens 50 Bis 00 am lang 
und des felen Standes wegen mit einem breiten Gahe verfeen fin. 


sn 

1. Be Gelegenfelt der Grengeiiekung Find die Bermarlungsrife mit dem Belde zu dere 

gleigen und Dabei in denfelben die jet Errichtung des Bisherigen Aatafters in Wegfall gelommenen 

Gxengen zu ferıyen und bie neu enffandenen wit hartem Blei nad) dem Ygenmaße unter Benufung 
eines Lincals nadjutragen. 





9) Snmertung. Meern A Me Gleniäime, ie Auflkerng gu gelen, fo Rab bieten auf Be Bes 
mungen in 9. 69 De Aeaferslbeb, fie I 6. 12 der Altgekämerenenhnung vom 3. Juli 1866 anfallen 5x 
imehen, were a in den Reteeintunden ergetagrm Clint in der Dale nur Im Gernot einb vribeen 
Geibmrfers uch der Gelbzefämeren entfernt werden Büce 
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2. Sind aus einer Parelle des bisherigen Ralafleb mei oder mehrere Parden enianden, 
fo werden Diefelßen in dem Bermortungsrik dur die Dudtaben a, b, © 10, melde der Rummer 
des Stammgrundfiüds beigefeht tverden, ip tepograpfif en Reifenfolge nadh mumeric. 

3. Sohamn iR die vereinbarte Grenfeiilung fofort auf dem Beide in den Wermarkungsriffen 
unter Ymvenbung ber vorgefriebenen Zeichen (eral. Tihoge. Anlage VIIE zu 8. 98 Zifer 7) in 
der Meife ngmyenen, daf der Stond der Grempmacln und die Jugepbriglit der Grenmauen 
mit Harlem Blei erehtiih gemact worden. 

Sind bie Örengmarlen auf eier geraben Linie (Steintinie) Befimmt, fo muß Leplere vorher 
unter Benupung eines Lineals in dem Rih (mi Bei) eingynet werden. Ale in Dei ausger 
führten Zeihnumgen find tunlift nod; am bemfelben Tage mit rolfer Tufge ausparbiten. 

4. Sodann Hat der Tenifer unter Zurpandnahme der Befptandanahmeifung ($. 61), der 
Bermartungerife (8. 00) und des alpfabeifgen Ramensvereinifes ($; 4). Tonie der auf den 
eingelnen Grundfiten Befinbigen Befedsttet (& 80 Zifer 1) auf Grund der Angaben der Kuse 
funftspefonen unb der erfhienenen Grundbeftger Name, Bomamc, Stand und Wohnort der gegene 
wärtigen Inhaber der Siegenjafte ($. 7), Die Kulturar (89. 8 Bis 9), fener die auf die Gteuerpfliht 
der Grundftäde oder der Gebäude beige Werhälnife (Std für Str) feftufellen und in den 
Bermartungsrfen fauber und beutfi) mit fermarger Tufe einzutragen. 

Die Erhebungen Hinfih der Gteuerpliht Gaben fih bei den Grunbfäden darauf gu ber 
fränten, ob nit eva der Fall der geehlißen Steuerfiheit ($. 10) vorliegt, Bei den Gebäuden 
auberbem no auf die Bepdiiung der Fmedbefimmung derfelben zu efreden, fo da erfehen 
werden Tann, ob ein Geblube ein Mofnfaus if, der ob es gemerblifen Sieden dient. 

Die Ergebniffe difer Icteren Eomtlungen find in der zweiten Atfeilung der Befflands« 
nadioefung eintragen. 

5. Inforeit bojiglih der in gemeinjäaftlihem Befpe befinbligen Liegenfcoften weiergehende 
Grmittfungen angufelen find, if nad) den Worfriften in der Beilage zu 8. 7 Zifee 8 Au were 
fahren. 

©. Die Berennungen der Gewanne, Wege, Bäfe x. find gieifals gelegentid der Bere 
mortung forgfätig zu ermieln und einyulragen Dayw. zu beriätigen. 

7. Die Einträge in der eften Abtheilung der Beflandönadhweifung dienen dem Beldarbeiter 
Geoigie als Mustunftsmittei bei der Ermittlung der Grunbeigentfämer und braun daßer mit 
auf Die Gegemmart beitigt zu werben. Dagegen iR Die zweite Abtheifung der Befiglanbsnadimeifung 
genau mit den nach Zifer 4 beybglid der Gebäude zu madenden Eefebungen in Ueberinfimmuung 
30 Bringen und unter Berhtfiätigung ber Henberungen neu akgufäichen. 

Inforeit in dem bitferigen Rnifier Renerträge Reuerpflihtiger Gebäude überhaupt nicht oder 
für goei ober mehrere gerennt gu Behandelade Gehdude (ergl. 8 101 Ziffer 8) in einer Summe 
mahgeiejen find, if in ber Benerlungsfpate der Beflandönadwelfung dur) einen entfprefenben 
Eintrag die duch die Organe der Gieuerberanfogung yu beoisfende Einfdäung filher nit. dere 
amlagter Gebäude bey. die Werifellung der fummarifd angegebenen Reierträge in Ynregung zu 
Bringen, 

8. Ramme und Wohnort der Eigenifämer der Grandflüde find mit Taenifen, Die Bornamen, 
der Stand, ferner bei fiätalligen Grunbfüden die beieffende Bervaltung (. 7 Zifer 9) mit 
deutfer Schrift und ywar in der Regel in die beieffenben Grundflide felft Daralll mit der 
Breiteneichtung des Mifes ober, wo diefes wegen der Geltung der Grumbflide nit angängig 
iR, parallel der Längsritung der epleren fEtwerz in Die Bermarlungseifle eintragen. 

Weit der Raum der Zeiämung Hierzu mit aus, fo iR Die Ginttagung auf dem Rande des 
Bifes ya beiten, 

9. Die fefgefelten Rulturorten werden in den Riffen Dur; Eintragung der folgenden all- 
gemeinen Rormalgeicgen in Lateinfer Cchrift beine und gar: 








Melden . dur A 
Gerlnı: laa Kanc-kgencee kan .6 
Rd Beh ann se DE 
Bla: era 
Weiden (Biehweiden) . a: 
Delay. 2... ER: | 
Borat. ne Sunnn Wa 
Slam... . .o 
ntand BEE EEE SORERERE 
OMmEÜhE.. 4 ae 2unne wis den Hr. 


u den fm $ 8 näher Bepelcnelen Grundfüden if neben dem frogliden Rormakgehen and 
se Benufungsart in Runbfhrift enyufcreiben. 

10. Die Farbanlagen in den Bermarlungsrflen werden nad) den im $. 98 für die Side 
dermeffungscifle angegebenen Borfriften ausgefüget. 

11. Die Bermarlungsriffe der Ortslage werben beügich bes infrage ber Cigenilmer, im 
Uebrigen jedod ur begügtih, der Gigenifumsgrenyen und der Bermarlung beriftigt Seyo. dere 





vonfändigt. 
6. Die eigentfige Pargelowermefung. 
8.8. 
1. Mntsegen Der mit ber Bermackung ber Befpfisgregen Betraute Tefniter hat in der Regel au die 


u Pargellarvermeffung ouszufüßren und find demjelben zu biejem Sie die im 8. 67 Ziffer 3 aufger 
seen, führten Uefunben net ben Vermarlungstifen zur Berfügung zu fell. 


ss 
2. Seine 1. Zu ben iu ben Aatoletorien (8. 9) daryıfelenden, bei der Pargellarbermefung aufzu- 
eng, Nemenben Gegenänben gedcen insefndee 
et a) die Grenzen der Gemachimgen und der Getane, 
b) alle Eigentpumsgengen, 
©) die Grengen der Elfenbafnen, Etrafen und Wege — glifviel ob difeßen Ofenttihe, 
Private ober Serviluhwege find — der Deice, Hülle, Wie fonie ber Wafergrißen, 
fofen (tere danernd Geruft werden oder für die Baietffdaftung der Grundfilde von 
einiger Bedeutung find, ber Amäle w. f.W., 
A) die Grengen der Sälöge in Walbımgen, fowie Die nad) 8. 80 Sijer 7 Bis 9 bermartten 
Grenyen, 
©) die Orengen aler dauernd Beflehenben Aullurarten (88. 8 und 0) einfäichli) ber Hoj- 
rithen, bie Gehäubeflächen fowie die innerhalb der Gehäude dur dom Fundamente 
Bis zum Dadie dürdgefenbe Linde gebeten Mölhellungsgrengen, insbefonbere Die 
Sceidungen yoifden Wohn und Wicäfgaftsrlumen a, 
5) alle Grengfeine, Grengfäulen und Geenppfähe, 
8) alle Mauern von Bedeutung und foncit Vefelßen Parelle ($. 08 Ziffer 12) begremen, 
A) Steinbeihe, Lahm, Mergee, Sande, Riese und Afnlide Gruben, alte Zluharme, Waffen 
Höher, foicit biefe Gegenände von Bebautung Fin, 
3) im den Ortelagen Die regelreit angelegten Bürgerfeige am den Strafendänmmen, feet 
die in Die Shrußen Hineingefenden Kreppen und Relerfälfe, ie Durhfaßrten in Ge 
Bänden, wenn Diefelben Afentti) oder Seroitutoege find, 
1) alle Dur) Befondere Gteine Begeifneten Ripelementsfefipuntie, Vie Lochfeine der Berge 
wertsvermeltung (obeirifge Steine zur Mbgeengung der Grnbenfeder), die -Beftuigbr 
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taponfleine, die Abtfeitungsleine anf den Dänen der BLüfe, fowie die Schtaggrenyfeine 
in Balbungen und andere Steine bon Bedeutung, 4. 3. bei Gienbahnen dir Beflegungs- 
Reine der Bahnage und der Siittpuntte der Tangenten am den Auroen, 

ie Beiden, die Durhtefe Affetlher Maferlaufe dung Cifendapn, Strafen und 
Begedämme, die Sihleufen, Führen, Wehe (Müßtenmehre), Denfmäler, Offentie 
Brunnen, feinerne Rreuye und andere befonders bemerlenswerihe Gegenflände, 

2. Zei der Slüdoermefung größerer Stäbe Tann die Ratofelommiffn Die Aufnaßmme weiterer 
Gegenfiände anordnen. 
3. Im Ueheigen ift noch) das Polgende zu beaiten: 

a) Die Grergen uneentiger Berfeidenfeten in dem Beflanbe der Kulturar eines Grunde 
Müs, wie eifpielömeife bie Grerge von Anpflanzungen einiger Nebföde ober Zeilen 
von folgen in Adergeundfiüden, ferner Die Orenyen yolfgen Zeilen eines und desfelben 
Geundfints, wele nur voribergefenb einer verfieberen Benupungsort unterworfen 
find, werden nicht aufgemefien. 

Wird jedoch cin Zeil eines Grumbflüdes bon dem übrigen, in einer anderen 
Rutturart benupten Zeile des Tepteren dur dauernde Ginfrihigungen abgelrennt, fo 
werben bie Orangen Biefes Aulturabfinites aufgenefen, au) tvenn berfeibe erältnie 
mäßig mur von geringem Inhalte if. 

b) Holigebtube find nur dann aufzumeffen, wer fie gemauerte Gunbamente haben oder 
doc don dauernbem Beftande find. 

©) Bei Tefungen, Yoris, Feldlagern und anderen für mifrifihe Siwede unterhatenen 
Stangen werben mıc die Grengen ber anfoenben Grunbfinde aufgemefin. Im Innern 
difer Ynlagen findet dagegen eine Mufnafme mit fat. 











ss 

1. Die Anlage des Liriennepes zum Sioede der Pargelardermefung erfolgt Turmeife Dergealt, 
dab innerhalb der Polpgongüge, welche eine ur bo. Tfeile einer foLen umfaffen, sunääft Yaupt- 
Hinien eingelegt werden, welde von Punlten des Polpgon- ober trigonometrihen Repes, beym. bon 
Puntten, wele auf der Verbindungsfinie yoeier berafiger Puntte eingemefen find, ausgefen und 
in auf gleige Weile Sefimmien Puntten enbigen. 

2. Diefe Haupllinien find unter Berldiihtigung der Vobengefaltung, der Hinberife im Ger 
Tände und der Gewannlagen derart auspuwäßlen, dafı Vefelben 

3) mit der enforberien Genauigleit abgefedt und gemeffen und ferner, fomeit angängig, 
aud) als Standlinien für die Einelnaufnahme beruft werben lönmen, 

b) die lucen begm. die Polpgone innerhalb derjelben gue Wermeibung allyu Tanger Linien 
unit in der Breitenausdepnung fäneiden, 

©) var Beflegung weiter abyufedenber Aufnaßmelinien (Ziffer 3) günfig gelegen ind, 

) in ihrer ganyen Ausdehnung jebe für fih mögliäft mit der leihen Genauigkeit gemeffen 
werden Yönnen. 

3. Smifgen diefen Hauptlinien Beyo. yoifen diefen und den Berbindungsfinien. trigono- 
metrfcer ober polpgonometrfger Punfte find dann weitere Linien in foler Anpahl und Lage 
einzulegen, Daß bie aufsuneßmenben Grenzen und folgen Gegenfände in ber Regel Durd) unmiel« 
bare Sinitte und Verlängerungen ober, wo Deje niht angängig, durch möglifft kur zeftioinige 
Monde aufgemefen werden Kmen. 

4. Die Linien möffen mögiäft unter reisten Binteln und in infahfter Weife fo unter einander 
verbunden fein, daß die Afufungen im Liniennepe auf dem Meyefen Wege Benicft werben. 

5. Steinfinien (8. 80 Zifee 10) ind Beim Abfteden des Siniennepes ausnafmnstos mit feperem 
in unmittelbarer Weife zu verbinden. ‘2m Weiteren it daranf Bedadit zu nehmen, dab die Gi 
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Üinien neben ber Sehlegung der auf ihnen Befimmten Gkeine and) yur Aufnafme feihoärs fiegenber 
Geergpuntte, fomie gegebenenfalls zur Yeflegung weiterer Zinien benupt werben. Auußerbem ind bie 
Steinlinien In die Getvanngrengen ober geignel gelegene Grunbfthdsgrengen einzubinden, fo daf 
Dielen jeder Zeit ohne Zurhdgehen auf Das Sinienne wieberhergetilt werben örnen. 

6. Das Seflegen von Linien auf den Berlängerungen anderer Cinin iR MHunlift zu bermeiben, 

Wo derartige Feflegungen widt yu umgehen fin, it daran fetgufalten, ba Die Qrelängerungen 
Sei Poltgenfiten Temesfals mehe als ein Fünftel und be onfigen Linken meßr als ein Sehntel 
der zu verlöngernben Shreden betragen. Auhedem mu für die Ridliglit ber Sage des auf. einer 
folgen Bengerung Sefimmten Punttes cin verfernbes of beigebragt werben (8. 88 Zifer 2). 

7. Die Befimmung der Lage von Cinien-Anfangs- und «Enopumiten Terigfich dur) Eineeuyen 
(Sri yueier Sinn), durch vebtwintlige Abfände ober Durd) Finmeffen auf Grenze und anderen 
Linien, deren Lage dur vehteinllige Abfänbe befimmt wird, if unterfgt 

8. Ran ausnaßmsieife Ortalage c) eine Sinie Hindernife Balder nit in der borlefend 
ongoronelen Weife fefgelgt werden, fo if biefelbe durch Wintel- und Sängenweflung fo u Sflimmen, 
da bie Roorbinaten ihrer Unfangs- und Endpunlte berenet werden Innen. Die Lage und Länge 
einer folden Linie muß aber dung weitere Linienakpweigungen Finridend gefihert werden. ($. 46 
Bier 18) 





ss. 
gang 1. Zum Ziwede der Erhaltung des Lininmepes währenb ber Dauer der Termefiungsarbeiten 
find förmtlie Sinien in ihzen Anfangs und Ende fozie in isren Einttpuntten mit anderen 
wrneb- Sinien, joe oße Funtte wit mit figenometfien, polpgenomeeifiien ober bermakten Grenze 
punften zufammenfaflen, dur) flzte Pfüßte zu bepicnen. 
2. Denn über ausgedehnte Bläien Hin, 4 8. auf größeren Gütern, Haiden ac. Tine Grenze 
Heine zu fegen find, fo Tann Die Ratflerlommifien zur Befoftung von Feftyunten für Die Fort- 
führung die unterndifge Vermarfung der nicht mit rigonomeicfäen und polbgonomerifien Punkten 
aufemmenfatferden Anfangs, Ends und Schnittpuntten der Linien anordnen. 
Die Vermarlung difer Puntte at uneriebif) und gar in berfeiben Meife zu erfolgen, tie 
otie für Diejenigen Polpgenpuntte dorgefcrieben it, tele nt oSertbifc hermarlt werben Tannen 
(&. 47 fer 3). Derarig vermartte Ciniennefpuntte find im Anffup an bie Tepie Nummer der 
Poingenpuntte in der Reifenfoge der luren fortlaufend zu mumerirn. 
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2: 1. Bebor mit der Vermeffung einer her begommen werben far, müffen in berfelben fänmmtfiche 
Ausführung zu dermarlenden Grenz und Linienneppunkte mit vorferiftsmähigen Grenz ıc. Marten verfehen fein. 
ee Die Musfüßtung von Vermeflungen dor Durhführung ber Permarkung if Areng unterfog. 

2, Die Zeoniter Haben während der Vermeflung ein Nugenmert darauf zu ridten, ob Die 
Vermarktung borjriftsmäfig und vollfändig ausgeführt ii. Werden bei Gelegenheit der Bermefjung 
Mängel in der Vermarhmg bemert, jo iR bie feforfige Befetigung derjelbn zu eranlafen. 

3. Ale bei der Parzeflarbermeffung benupten Sinien, mögen biefelben gur Gingelaufnafme ober 
and mur zur Peftlegung onberer Linien gebrauijt werben, mäffen zur Erlangung einer Probe für 
die Rißtigeit der Deflung und Schufs fuhgemäher Verfelung der unbermeiblihen Mefiungs- und 
Rartirumgsfehler (89. 60 und 116 Ziffer 6) ifrer ganyen Länge nad; gemeffen werben. 

‚Eine Ausnahme Hiervon ift mr dann zuläffig, 

a) wenn Ginbernife im Gelbe ein Buremefen nit geaten. Die ernäfnte Profe für 
bie Richligfeit der Meffung il altdann in anberer wedentfpreijenber Weife zu befieffen. 
b) wenn auf einer bereitö gemeffenen Linie eine andere naditräglid) eingumefjen if} und Teptere 
fi anifen Grenfeinen abjweigt, welie auf erfierer unmiteler dur Särite fee 
gelegt find. Im biefem Falle genügt es, wenn die Ginmeffung dermadhteäglih ge« 
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fegten Cie am zei Dore amd zwei mdfiogende Grengfeine der gedachten Art ange: 
Äöloffen wid. 
8.88 

1. Me um Swede ber Dorfellung der Grenzen und fonligen Gegenflände auf den Rataer- 
Yacten erforberfien Sinienmeffungen find in Dundlauferber Züßlung der Meffungsyahten, nit in 
eingelnen Sinienabfijitten Adhoc, yu Beirlen (vergl. &. 102). 

2. Gür jede Linie, deren Sage mit Durd) eine ander fih von ihr afjweigenbe Linie befihert 
if, muß, wenn ihre Neigung gegen die Gelben Sinn, auf melden Fe fefgeegt iR, um weniger als 
ein Deitel eines schien Winlels don ber Senfreften abweift, ein befondere, Ihre Cage berfierbes 
DMaf gemefen werden. 

3. Nuferder muß tie Rißtigleit ber die Längen der Linien angebenden Mafe dund Doppel 
meffungen und, joweit Afuntidh, yugei durch Prüfungsmefungen fiher gehe merden. Infomeit 
Steininien in Belraiit Tommen, werden die bei der Forpelowermefung gefundenen Längen der 
gifiien den Gewann» bep. Grundfihlsgrengen fiegerden Zeile derfelben dur, die im 9. 102 
amgeorbnete Nadhmeflung der Breien Tontolit, fo daß Bei Miefen mur Die Rängen ber Siemad; 
unlonteofict bleibenden Ifeile fofort Sei der Pargelaraufnaßme durch befondere Meffung gu 
veifen Find. 

s 

1. Die Kufmefung ber Grergen und fonfiger Gegenfände von dem Liniennepe aus erfolgt 
Dur unmitelßere Sähnite der Derlingerungen und, io Defe Yeffepungsnnt nit angängig oder 
mist yordenfprehend if, duch Turye retwinflige Abfände (gifer 2 und 3). 

Leere Find mit Hülfe eines zur Mbfedung refter Mintel bienenden Infrumentes zu ber 
immer. 

2. Das Meffen fange reöfinfliger Abfände iR nad) Mögligteit zu vermeiden und, foneil 
angäugig, dur) weiteren Yusbau deö Siniennepes oder and) durd) Ginjhaltung. polpagensmekrifd 
Sefnmter Punkte ($. 46 Sie 13) zu umgefen. 

3. Ale wtinftigen Mbfände, fowet joe nicht zur Ginmeffung unbefimmter Rulturgrengen 
dienen, find ihrer Länge und Lage nad) duch Meffungen zu prifen, Diefe Prlfungen find in der 
Wege nit durch Hopotenufenmeffungen, fondern Dur; Abmefüngen von den angemffenen Punkten 
nad} anderen nahegelegenen Yefpuntten zu Bemirten. Giecbei A aber fts Im Mige zu Behalten, 
dafı Dur die beigebrachten Mofe Die Mihtigeit der Gänge und ber Lage der teftoinfligen Abe 
Mönde geprüft wirt. Nur da, 10 derartige Abmeffungen wegen Mangels an naden Teftpunften oder 
Hinberife Balder nit beigebradt werden Ymen, find bie in Rebe fependen Prüfungen burd 
geeignete Hppotemufenmeffungen zu befchaffen. 

4. Beim Mefen der Linien Find ale Schnitte Defeßen mit Gigentfums« und fonfigen fharf 
marlicten Grengen (Geböüber ı. Grergen) amufreißen, au wenn der Gnütpuntt nißt sugleit 
Brefungepuntt if. Gine Ausnahme Hiervon IR mr dann gufäffig, wenn eine Grene. unter [ehe 
pipe Binel gefgnütten wie. 

Zum Zen dafür, doh die Geenge in dem Siiktpuntte nit gehroden iR, mub in dem 
Städbermeffungsri ein Heiner roer Halbfreis, defen Zentenm in dem Scnttpuntte Heat, einge» 
aeignet werden. 

5. Jeder Dune einen Sein ober in anderer Meife farf Byehnete Punlt, in befen Rabe 
wei ober mehrere Linien borbeifüßren, if wenn mögfid, vom jeder diefr Linien aus aufsumefen. 

Ferner find die trigonometifen und polggenomeeifgen Punkte von ben in ihrer Räfe dor« 
beriependen Linien Beiefungsrefe Grenpen dur) zeointige MREnde aufgunehmen. 

0. Bei Mufnaftne der Pagellen if darauf Dedait zu nefmen, da der Bereiönung bes Gläcene 
inhalt defeßen mögliäf viele Belbmafe (8.129 Zifer 1 616 ) u,Gcunde gelegt werden Innen. Haben 
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Pargelen einen ehe geringen Flächeninfalt, fo find bieelben fo oufzumefen, daf fh Ipterer aus 
feiftid, aus_Beldmafen ermitteln lt (129 Sifer 2). 

7. Die Aufaeffung von Gebäuden Sat in der Regel Dart) Berlingerung der Funbemenlfirien 
in das Liniennc zu efolgen. Aönnen jedod bie Fundamenttinien wegen untegefmöfiger Befafenheit 
aber Hindernffe Balber it fhenf oder gar nit verlängert tvrben, fo iR Die Aufnahme dur hurze 
vetinfige Afände zu beine. 

8. Die Gebäude find fo aufsumefin, daß Ye Umfafungsgrenzen derfelßen, orcit es fig nicht 
um Heine Anbaue fandelt, in alen ihren Theile unmitlbar auf Grund der nad) Sifer 7 ber 
tirften Geflegung ofne Gintreugen z. in den Marten Dorgefelt werben Tönen. 

9. Zur Peofung der Rihtiget der Aufweflung der Gchäude fowie hefufs Beftlelung der 
gegenfeigen Lage berfben find fämmilie äuferen Geiten der Gebäude one die Abflinde nahe 
bei einander liegender Gebäude zu mein. 

10. Defentie Gräben und Mafeläufe von regeimäfiger Zorm und mit: einer Breite vom 
1 m und weniger finb in ifrer Mitte unter redenweifer Angabe der Briten, beetere Dagegen 
an Seiten Seiten anpumefen. 

11. Die Green der Kulturaeten und Gofrtifen ($$. 8 und 9) find ofne emaige Aus 
gteihung der eine und ausfpringenden Eden aufzumeen. 





8.0. 
Fir Kulturabftte, Wafferläufe, Wafferlöer, Serüitutrsege, Hofgabfußrisege u. bergl, welche 
einerfits Eigenifumsgeergen wit Bien, anberfeils unzegelmäfig und unbeftimmt abgegrenzt find, 
ober deren Yufnaßıme mit verfätnifmäfig großen Schwierigteiten verknüpft ff. wie namentich, in 
umfongreicen Waldungen, Gaiden ic, Tann bie Rutflerlommifion ein einfadieres Wufnafmevenfahten 
anordnen, 
sa. 
Die Gerartungs« und lurgeengen find mit ifren Eineeiten fets nar einmal aufyumeffen. 
Die Meftungselemente für die Gemortungsgrenge find in die Stüdvermeffungerife (88. 92 
% Fi) der angeengenben Gemartung zu Abertragen. Dagegen flnbel eine ebertagung der für 
die Slurgeengen ermiteien Weffungselemente in die fe der angeemenden Pur in der Regel 
nit fatt. 
Diefe Meftungen find fo ausgufühten, daß Dana; die Marlirung aud bei der angrengenben 
Flur x. ohne Meeres fahgendh bewict terben Tann. 


sn 

6. Die 1. Die Ergebniffe der Pargellarvermefjung find in Stüdvermeffungsrifien von 666 mm Breite 
Stäoer und 500 mm Höfe mad) Nnleitung der Ifograpfifien Anlagen VI und VII nacizumeifen. 

een 2, Den Barfelungen in den Eiidvermefungefen if uner Veckfittigung der Parelicung, 

nd Maid der Geftaltung der Grenzen owie der Hierdurch, bedingten Anyahl der Mehsahlen ein jaldier Makfıcb 

derfelben. zu Grunde gu Iegen, daß die Bedeutung der erfolgten Einträge, insbefondere ber Dehjaflen, femer 





. Es die Zugehörigteit ber Ipteren fofort Har und unywefeaft erfeen werben Tann 
= a D Die Himad In Betraßt Iommenben Wahfäbe find in der Regel: 
ns 1: 20 
u x B i 1:20 
2) fe Ortslage, je nafden Meflben mehr aber weiger eng gkau find | 7, gr, 
Inst 
(1: 
9) ei Panel, deren Beninflt im Dunn 5 Me hebt... | 1: 08h 
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) Sei Pargelln mit einem Flöceninhait von burffgnitiih 5 Bis 10 Ar , ! an Fr 
©)6c Page von Drbfäni 10 Ss 30 Me Bern. «+ | 1 370 
)5e Parelen von durffgrig 30 58 0 Me 40. 151000 
5) bei Panıllen von Durdfänittid 50 Ds 100 Ir. 1: 1250 
@)5ei Paryelen von duchfänitih mehr al 100 Mr. 22152000 





4. Unter Berädfihigung des mad) Zifer 3 in Anwendung Iommenden Mofftaber find für 
jebe Flur ein oder mehrere Städvermeffungsrife anfertigen. 

Bei Auswahl der Grengen der auf den einefnen Riffen Darzufellenden Komplexe IN. darauf 
Bedast zu mefmen, da jeder Grundflüd gan auf einem Riß nacigemiefen wirb. Zäpt fi dieek 
in einelnen Fällen niht erreihen, fo it nach der Befimmung des Schluffages des 9. 68 Sifer 2 
au verfahren. 

5. Auf ein und demfeiben if if in der Regel nur ein Mafflab in Anwendung zu Bringen. 

Gmigätt jedod der auf einem Ri dorgelende Kompler einzelne Teile, tele behufs ihrer 
deutlichen und überftligen Dartelung einen geäferen Makfab als denjenigen erforbern, in welhem 
der gedacte Mompler Dargeflt werden fol, jo Tonnen fole außnafmsmeife, fofem fie von geringem 
Umfange find, am Sonde in gleicher Orientirung wie die Hanptgeicmung ($. 93 Ziffer 2) in dere 
größertem Mafftabe, welder ib zu dem Mafflabe ber Hauptseihmung wie 2:1, 4:1, 8:1 dere 
Halten muß, gecifnd werben, 

An der beiffeiben Gtele der Haupfzeifnung iR auf Die Randpeihnung zu berieifen (vergl. 
8. 98 Ziffer 10). 

6. Die zu ein und derfelben Star gehdrigen Affe ind, jebes Mal mit Eins anfangend, 
fortlaufend in der Reifenfolge zu mumeriren, wie diefelben von Norden Beym. Rorbimften über 
Dften, Süden nad} Beflen an einander greiyen ($- 98 Zifer 2) 
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1. Bor Begim der Anfertigung des Sthdvermeflungerifies il an der Elele, wo der Mk 
zum Sei des Ginbindens gefaltet werden foll, ein 5 mm breiter Yalyamım durd yoci dinne 
{wage Zuffinien abpugeengen. Die am diefe Stele tefenben Zaflen find fit außerhalb des 
Walgraumes zu freiben. 

2. Die Stüdvermeffungseife find fo zu orienliren, daß Narben oben oder Iints Hegt; die 
Rorbriftung if Durch) einen Pfeil zu bezidnen. 

3. Die Grgebnife ber Pargellrvermeflung Virfen weber auf den Kifen, nod) neben benfelßen 
opti genen Kart werben. Der Delborbeiler hat vielmehr die aufgerefenen Green und Gegen« 
ände nur in einer der Wirte möglihft ähnlichen Yocm und Lage ur Darftelung zu bringen, 

4. Kuf den Rifen find yandihft Die zugehörigen. trigenomeifgen und. pofpgonamettfen 
Punkte unter Zufüffenafme des vorhandenen Ratafterpfanes, der gemeffenen Seiten und Wintel, 
der eiton fon vorberteten Ciniennepefie ($. 57) ober in fonft geeigneler, jedoS nur annähernd 
genauer Weife aufpuragen, Sodann id die inelnen Zfeile de3 Linienneped mit den von benfelben 
feizufegenben Eigelfeten in der Reifenfolge ihres Sufarmenfangs zu meffem und im die Bife 
einzutragen, fo da jebe Linie, bevor ie jeLÖR gemeffn wid, im ihren Beben Enppuntten befimmt 
und auf Diefe Meife bie annäferib genaue Dorflelung der Grundfinde ac. gefihert if. 


.“ 

1. Die Ergebniffe der Meffung find mögliät fogleih auf dem Yelbe mit Hilfe eis Mahr «4 intuyerg 
Habfineas in die Mffe einzutragen (vergl. 88. 95 und 97). Dabel finb die Cinien fomte ale der Ten: 
Grengen x, vorläufig, Joch in Heltsarer Weife, mit Dei, Die Defiungsgaen und die Grengmarten EAAET u 
ober fefort mit {ware unpenvafißberer Zufce ($- 98) einpfreiben. 





ERETT 


2. Die Eihdbermefiungscife find ordnungsmößig und fo deuiih zu führen, dab danadh das 
Auftragen der Ralaferlarten jeder Zei und burd jeden andern Sadeflänbigen ohne Ynfland 
Sewirkt werben Tan. 

Pr 

1. Die Mefpaflen find reftrintig gegen die Linie, melder fie angehören, zu färeiben. 
Dabei Bleibt «5 außer Velraht, ob Die Mae für Fuppunfte veftoinfiger Abflände ben. für das 
Gintrefen von Fluhten gelten, ober ob fie Die Längen der Wände Bew. Fluten angeben. Die 
Wake für die Buppuntie wöteinliger Mbfände, das Cinteeffen von Hluhten und die Punkte, von 
weisen aus Sirien fihwärt® abgehen — Ginbindepuntte —, find AHuntiäft cuf Die den Abgingen 
entgegengefepte Seite ber Linie eingufgreiben. 

2. Die Endmape jeher Linie find doppelt, bie Maße für Die Einbindepantte abgefenber Linien 
einfad) zu untefrden. 

3. Die mac $ 80 Zifee 2 defer Anmeifung zu vermartenben Sinienneppunite ind 
auperbem no befenbers dadurd) Tenntlih zu maden, daf den Einbinbemafen für biefe Punlte ein 
(eteinifäes M unmitleldor borgefept wird, 3. 8. M 64,58. 

4. Sind auf einen vehteinligen Mflande oder einer Flucht yo Maße anyfhreiben. 1. 8. 
Hei Belegung ber Beiben Seiten eines Wafferlaufes oder Weges x. fo werden Die zu den rele 
winttigen Abflänben ober den Fluten gehörigen Einyelmafe ebenfalls in ztninliger Stelung 
au der Stonblinie gerieben. 

5. Baden aber von wßtmintligen ARünden oder luitmafen fenäris Selegene Gegen 
Mänbe aufgemeffen, fo find die Make In reftinlliger Stelung zu diefen Cini enyutragen. 

6. Die zur Pelfung der Meffang ermittelten Entfernungen guifgen nei angemefenen Pantien 
werden poraflel der Verbindungslinie der beiden Punfte gefärieben, vorausgejept, dab Dieje Mahe 
mit dur fortfaufenbes Tefen über mehrere Puntte ermittelt find und deshalb bie Scheeimeife 
mie Se den zu einer Stanbfine gerigen Zahfen faityufinden Hat. Dabei iR ofs Regel fezußalten, 
daß bergfeiien Präfungemaße unliät in umgelehrier Stellung gerieben werben als bie Meie 
für die Sußpuntte und die Länge der veftwinligen Abfänbe und Fluten, duch; welde die End- 
Huntte der Pehfungsmape aufgerufen find. 

7. Die für Die Lange ber Auperen Gebäubefeten gefundenen Mae fmd ebenfalls in umgelefrter 
Stellung als Die Betlegungemahe paralel den Setreffenben Gebäubefeien, unb gar imerfafb der Ges 
Bäubetäcen einpulcagen, während Die Tptgebadten Mafe auferhalb der Geböubefläen zu fehen find. 

8. Waden Mafe wiereholt gemeflen, und weichen die Grgebnife beider Meflungen nur 
innechalb ber nach Tafel VII ereubten Creme don einander ab, fo wird das ueite Mah unter 
das erte fämarg eingeleagen und beide werben mit einer Mlammer verbunden. Gmeit fid aber 
das eine Maß bei der Naimeffung als fehlerhaft, fo wird dasfelbe mars) Tauber gefricen und 
das richtige of fhwarz darüber gefhriehen. 

In gleifer Garbe finb die aus der Racmefung fh ergebenden Xenderimgen in ber Zeidnung 
30 Beicten, 

Das Duräfreifen und Durlberfäreiben der Maße muß fo benielt werden, daß das Durd 
Mrigene Tebar Bleibt. 

Erfolgt die Rahmefing nad) Inangeifnahme der Kartirung (89. 110 Gis 192), fo find Die 
mad} Afap 1 yu madenden Ginktge und Uenberungen rot, zu beit. 

8. 

Bei der Mefung if die ciige Ermitfung der Namen ber Eigentümer, der Mulhurarten, fernre 
der Berupungsart ber Gehtube, fonle der Steuerpflicht der Siegenfäaften ($. 82 Zifer 4) nodmals 
au pelfen und dabei namentlih darauf zu achten, Daf Veroeäfelungen ber Parieflen nicht borfommen. 

Das Ergebniß diefer Prlfung iR unler Beachtung der Worfriften in 882 Bier 8 fofert 
auf dem Heide in die Giitvermeflungseifie einutsagen (3. 98 Ziffer 22). 
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Anperbem ft im epteren Die Werufungsart der gewerblichen Gebäude mit beutfer Schrift 
(in Alammecn) inpufehriben. . 
go. 

1. Wenn ungimfige Witterungs» oder fonfige Verfältife die Hüßrung der Wiffe auf dem d Akfeens 
Beide unfunlic) made, iR e8 gefaltl, die Bermefungseegebnfe im Melde sunäßft in cin Beate zulygen, 
deres Feldbuch in Mlenformat einyubragen und Yanad) in Die Städbermeffungärife zu übernehmen. 

2. Das Feldbuc) wird don ber Ratflerlommiffien — mit Seitenjafen und Stempel auf 
den eingfmen Blättern erfehen — geliefert. Dasfeibe Darf nur auf einer Seite eines jeben Blattes 
Befeeben werben und iR in Tinte fo dentlih zu führen, Dafı danad die Stbermeffungscie auf 
durch jeden anberen Sadperfändigen angefertigt werben Innen 

Benn Witterungsverfältniffe 3 erfordern, Tonnen die Einträge in das FelbSud, mit arten 
Blei ott mil Tinte Geictt werben. Das Uebefäeißen der Wleeiteäge mit Tinte A unterfagt 

3. Die Ueberagung aus dem eldbud in die Gildverweflungsrfe und In die Cinlennepe 
tiffe (88. 107 Bis 108) muß mit der Mufnafme gleiten Schr Halten, insbeondere aber mlffen 
die Mefungsjahfen, warn irgend AHunlih, nach am demfelben Tage in die Rife eingetragen werb 

4. Die Mife find mit dem edbuce forgftig zu vergleien. Die efalgte Bergleidung iR 
auf jeder befiriebenen Geite des Beldbußes mit Angabe der Rammer der Fine und der Kife 
forie des Datunz zu Beffeinigen. 

5. Die Führung Iojer Rotigähter neben bem Beldbud iR untefopt. 














u“. 

1. Die Huszeiähnung der Städbermeffungseiffe (Hussiehen der Meflunge- und Geige N fuiänıng 
Yinien, fowie die Farbanlagen und das Bejriben) muß fobald als möglich erfolgen. Bei berjelben find un, 
underafäbere Tufen zu verienden. ie Antenbung anderer Tufen und Linten fr unterfagt. mefspeife. 

2. Der Titel der Mife iR Yaralel mit irn Breteneitung unter Msfüllung des Vordruds 
auf der reten Halfte ber Muhenfeite anpubringen 

Derfelbe muß entfalten: 

a) den Ramen des Aeifeb, 

b) den Namen der Germarfung und, wenn nötfig, den Namen ber Untergemarhung, 

) die Nummer der Blur, 

&) die Nummer des Rifes (9. 02 3 
Se ASerfaupt gehörigen Rife, 

0) den Mamen des Zeifnters und das Datum des Anfangs und der Bollendung der 
Mefung, 

N) Sie Befäeinigung der flatigebaßten Prüfung (vergl. 8. 178). 

3. Muherbem it auf der Iumenfete jedes Mifes unten In der finfen Gde die Nummer der 
Flur umd des Riffs gu wieherfolen, > 8. Ft. 4 9. 2 (in Rundihrit), und in der rahten Ce der 
ungefäßte Maftab, in welen der Si, entworfen worden if, in Zahlen anzugeben. 

4. Die Romen und Seien der ber Landesteiangulatlon angeförigen Punkte, fowie die Zeiten 
und Nummern der aus nlef; der Stätvermefung efimnten kigonomehifigen md Palngano- 
metfgen Puntte find nad Mofgabe der Anlage zu 8. 80 Zifer 3 einpurag 

5. Die Polpgonfeiten, Die fonfligen Yufnafmelinin, die retwintligen Möfände und Fluten 
Fo in ihrer gangen Länge voth auspuyiefen und zwar Die Polpgonfelten mit „Etrid— Pant, die 
Übrigen Sinen einfach, punfit. Muperbem werden die reftinitligen A6fände an ihren Bufpunften 
mit einem Heinen Virklteis und die Hucten an der Elelle ihres Einreffens in die Nufnafuter 
Tinie mit einer Heinen Pfeifpipe nad} Anleitung der Anlage zu $. 30 Zifer 3 Bach. 

6. Die Einbinbepuntte ($. 95 Ziffer 1) find wit feinen rotfen Rreifen vom 1 mın Duche 
mefe zu umgeben. 











ifer 6) mit Angabe der Anzahl der zu der Gereffenben 








7. Sämuntfihe nad) Mahgade des $, 84 aufsumefinden Genen und Örengmarlen, ferner 

die Nummern der Sanbesgrengpeifen (8. 78), der Befungsraponfeine und der Borfigtengfein, fe 

unge wie Die foügen zur Darfellung zu Beingenden Gegeufände (8. 84) find nad Mofgahe der in 

SEGEN. der Ftfoprapfifßen Anlage VIIT Hierfür gegebenen Mufer hwarg autpupeifnen. Dabei find die 
- Gigentgumägrengen mit * mm farlen, bie übrigen Grenzen mil feinen Linien aussuchen. 

8. Bo fh an Grenylinien Mauern bftiben, IR Diefes mit den dafür in der Hlfogtapfifen 

Anlage VIIL vorgefgrienen Zehen fo volffänbig. in fhtwarzer Zufee daryıfelen. dab aus der 

Art der Zeinung die Zugehörigkeit der Mauer ($- 08 Sifer 12) ungoeifelfaft erfehen werden Tann. 

9. Dei dem Hugiefen der Grenyen müffen die angemeffenen Punlte frei bleiben und bicien 
ft mit Zufe bededt werten. 

10, Die nad $ 92 Zifer 5 am Rande darzufelleden Romplere find jomeft in der Bmupte 
toie and in der Randgeinung mit einem wifeten Garbftefen einpufaffen. An ber Beirefenben 
Stee der Haupeifnung iR (m Rundfrif) auf Die Randyeihnung Durd) ben Vermerl „sche Rand 
erichmung“ Hinguweifen und Ieere bare) den Dermert „Kondesichmung” als folhe wu becifnen. 

In der Haupfemung find in der Berffnden tele fünmitihe Snien mit Ansuahme der 
vetwinttigen Aofände und Berlängerungen, foiie alle Grenyen und fonfigen Gegerfände cin- 
Seinen. Dagegen Find Die Meizaffen dofelöf nue infowet enyufreiben, als Biefelßen Einbinde- 
ober Gndmahe entfallen. Die Ronbgeihnung mup alle auf diefe Stelle Bezug Haberde Meffungs- 
gehlen, Orengen, Örengmorlen und fonfügen Gegenflänbe, Die Pargellmumunenn2c.volftändig nameifen. 

11. Die Grengen der Gemarlungen Seyo. Untergemantungen find auf der Außeren Seite 
mit einem grünen Farbfeifen (vom 1 mm Breite) zu verfehen. 

Dill ein Weg, Puh, Bad x, die Grmarlungsgrenge, fo iM nad Anlelung der Unlage zu 
Bifer 7 onyugeben, ob derelbe 

a) gemeint iR, oder 
b) gu weiher Gemarkung ex gehört. 

Bei Geüfen dagegen if in ber Mitte derjelßen die Gemarlungsgrenge mit einer punlticn 
Linie anyubeuten, an wele i biefem alle aud) der vorgebaiste Farbieifen u Iegen if. 

Wege und Bade verbleiben an der Gemarkungsgrenge innerpalb des grünen Garbfteifens, 
wenn fe zu dee In ber Mobil Beinen, Dagegen auferhalb befeben, wenn ie zu der angrengenden 
Gemartung gehören. Bei Denfelben wird der gline Faröfrifen nie in den Meg 2. felt Bineine 
gelegt, jonbern Heiß auberhalb beelben nnd zwar, wenn der Meg zu ber Bearbeiten Gemarkung 
gehört, nad der Wuhenfete der Gemurtungsgrenge; wenn er dagegen zur angrengenden Gemarlung 
gehört, nad der Immenfete. 

Streilige Gemarlungsgrengen erhalten einen unterbrodenen genen Barbftefen. 

12, Dege, Pe, Die 1c, wele fan der Orenpe don uch luren einee und derfelben 
Gemarkung befinden, fird Reis ganz entweder zu der einen oder zu der andem Be gu sichen, 
müfen aber für beide uren yur Dorleung gelangen. Dabei it auf die unter Ziffer 11 in dem 
Dale zu b vorgefhriebene Art und Zeife anzugeben, zu welder Flur der Meg, Bub aber Balz. 
gerenet worben il 

Die Grergen der Fluren, welde wißt mil den Gremen von Gemartungen zufonmenfalen, 
Find auf der Auferen Geite mit einem wieeten (Magenta) Barbftreifen (von ehemfals 1 mm 
Breite) zu derfehen. 

Wird indeh Die Plurgrenge von einem Mege ober Bade 2, gebildet, welder zu der angremeiben 
Dit gehöct, fo iR Hier ber violetle Yarhfeeifen am die innere Geile der Flurgeenge zu Igen. 

18. Vie Grunbflächen der Gebäude werben, und zwar 

3) der öffentihen Gebäude: dumfelroih (Rormin), 
d) der Woßngebäube: helolh (Rarnin), 
9) anderer Gebäude: Graun (Eepia) 














angelegt. 
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Abenden it in die Grundfläcen der fenttiden Gebüude (su a) Die befondere Beycinung 
nie Schule, Küche, Gemeindehaus u, bergl. m. (im Rundfguift) einyutrogen. 

14. Ale dauernd mit Waier bededien lägen — glifiet, ob fie feuerpilihtig oder feuer“ 
frei find — find San (peeufif) blau) anyulegen. 

15. Die Straßen, Sfenlihen Wege und Plähe fosie die Seroitutege find braum (gebramte 
Lereflenne) anjulegen*) 

16. Rehmen die unter Zifer 14 und 15 begidnelen Flügen einen erfebfigen Raum ein, 
fo iR nicht die ganye Piädhe anzulegen, fondern mur Die Umfafungsgrene und zwar an ihter 
inneren Seite mit einem blauen bey. braunen Parbfreifen je nach der Größe der hetteffenden 
Fläche His zu etwa 5 mm Breite) zu berfehen. 

17. Andere als die vorfehend unter 13, 14 und 15 bejldpnelen Grundfäihen erfaften tiber 
Brrbanlage 21, mod iegenb weile fofüge Die Bobeibenufung darfilenbe Zeihnungen. 

18. Die Anmendumg don Schaltenfeihen findet nirgends fat. 

19. Die Namen der Gewamne ıc. ($. 82 Ser &), der Orfffcften, eingener Höfe und 
Fonfiger eingel Befegener Wohnfellen, der Offniihen Pipe, forie derienigen Siegenfaften, weihe 
einer befonberen Bemußungsieife dauernd unlermorfen find, 3. 8. Gleinkrüde, Baumfäulen x. 
8.9) find paralel mit der Beitenrihtung in Rundfärift (ihnen) einjufgreißen. 

Die Begrengungen der Gewanne und Ortf haften find mit einem geiben Farbrifen dan 
1 mim Breite zu, derjeen. 

Dagegen Find die in gleer Schrift enjutragenben Benennungen der Wege. Flife, Be it. 
Sei denen aufedem die Richtung des Maffrlaufs durd; einen Pfeil gu beyeidnen it, varalt mit 
den Orengen der Bläcen diefer Ciegenjöaften enyufreißen. 

Beh den öffenihen Wegen if neben der denfelben eigenifämlihen Benennung au) noch die 
Suafität derefben, ob Feldweg, Tiinaake, Barla-, Stantsfrahe ı., mit gleihpctiger Angabe 
der Orte, woßer beyu. wohin Vefeben führen, enyubragen 

20. Die Paryellnummern find Parolei mit der Breitenitung in arabigen Ziffern engutragen 
8m). 

Sind die Parelen fo fÄmal, daß bie Rummeen ofne Beeinträchtigung der Deutiftet in 
diefer Weife niht eingefhricben werben Tünmen, fo Find biefeben araflei mit ber Lüngenriftung 
der Parzellen einzufcreiben. 

21. A den Gemarkumgse Bepw. Flurgrengen find die Namen der anfiefenden Gemarlungen 
deyn. die Nummern ber anfopenden lucen Verfelßen Gemarlung mit der dur einen punticten 
Pfeil dargulellenden Angabe barfiber, wie weit der Anjluß ih ef, in Rundfgrft (ie Rummmern 
mit arabüfßen Bien) Fhwarg beiufheeiben. 

Wenn die Gemarlungsgrenye wife die Gene des Arc Bilde, fo. aufer dem Namen 
der angrengenden Gemartung auch der Wanıe des Arefes eintragen. 

FAT die Gemarkumgsgeenge mit der Landesgrenye zufammen, fo ift Die Angabe auf die 
Beifügung des Namens der angrengenden Landes zu befhränten. 

22. Die Namen der Grundeigenifimer und die Berechnung der Mulkurarten fowie bie 
Pargellnummern des feilferigen Ratfte werben aus den Vermarhungsrifen in die Stüdvermeffungs- 
Hiffe und zwar die Nummern mit Beifügung von Alammern unter Beatung der in 8.82 Ziffer 8 
und 9 gegebenen Vorjriften Übertragen. Die Hierbei yuifßen den Ginteägen ber Stldbermefungs« 
Hfe (& 96) und jenen der Bermactungseife ermitlten Abicifungen fiıd cufplltten und zu 
Beheben. — Sodann it in der unteren rechten Ede der Rife (im Kundfcheifl) funmerifh anur 
geben, wele Pargelen des löherigen Mataftes auf dem Affe nachgeiiefen find, ,B, Bestion 8 
145 669 250, 201 6is 200 


























=) Die Gientafnen fonie ir Perlleege an Dnfelen, frei Bife Tr Fi na ii Genen eb Bei 
Wenden, free die Geieghfe, Sie Brkden Air Bäfe, Wafelänfe und Renäle werden wit age 








Sobald bie Gtitvermeflungsrife (3 92 Bi 





98) fl eine ur bollhändig vorliegen, find die 


and vertänfse uf benfelben bargefellen Parzelen (88. 6 und 101) und poor wit Einfluß der Wege, Bläfle c 


vorläufig zu numericen. 

Die vorläufigen Nummern find in grüner, jene des Bisßerigen Ratte (und ir Icptere in 
Mommern) in femaryer Tufe in Die Miffe einzutragen (8. 98 Ziffer 20) 

ud iR in der uneren reiten Ede des Mifes fummarifß zu Dermerfen, weife vorläufigen 
und melde bisherigen Pargemummern cuf dem Blatt ($. 92 Sifie 4) nerlommen. 


8. 100. 

1. Jade Pargele (8. 6 und 101) erhält ifre befondere Nummer, 

2. Die Parpllmummern Haben für je Flur mit Eins zu beginmen und find in unumler- 
Hrodener Meipenfolge fo fortgufüften, def die Iepte Pargellmummer zugleich die Anpahl der zu 
einer Ale gehörigen Pargelen ausdridt. i 

3. Zei der Rumerirung der Parellen if im Ylgemeinen Die Neihenfölge derelben von Roıden 
Bey. Rordweften über Ofen, Süden, Weften inne zu halten mit der ahgabe jedoch, da undcht 
nd fort iefes oe Unterbeehung der Iopograpfifien Reigenflge irgend mögli, bie Gemanne ober 
fonfigen Blurobifeifungen unb demnädt die burih Eigentumsgeenen abgefätoflenen Rempiere 
Berfogt werden, dergefllt, Da aus dem innerhafb bereiben Geianı ac. belegenen Beigfiüde nit 
eher in bad angrengenbe Befipfiüd und demnädif in die angrenzende German ıc. übergejäßit wird, 
bevor nicht alle Parelen der erftn derartigen Gruppe in ununferbrozjener Golge mumeriet worben find. 

Im der Reihenfolge der eigentlichen Parzelen werben au) Die den Eifenbahns bes. Ranale 
Horpern entlang Selegenen und den Eigenfämern biefer Anlagen geibrigen Grunfide, mie die 
Vienftländereie, Relgrundfihde ic, mumeeic (vgl. Ziffer 3). 

4) Werden Grumdfiite hun Cifenbahnen, Ranäle, Strafen, Wege sc. in mehrere Parzellen 
gelegt (8 101 Sifer 2 und 3), fo find zunddt alle Grumdftidsthete auf der einen Seite der 
Gifenbahnen zc, der Neifenfofge nach mit Nummern zu verfeßen, ehe zur Numerirung der auf der 
anderen Seite belegenen Zfeie gefgrtten wird. 

5. Nacdem fänmitihe igentligen Parelen iner Flur mumerirt find, iR mit der Rumerieung 
der Gifenbanen fortufahren, mit er Mofgehe, dafı bei fpteren zuräifi ie Reurpfgtigen Gebtude, 
mit den zugehörigen Hofeäumen und Gärten, dann die eigenlihe Bafnflrele und enblid) die dem 
Neice nad gehörigen Parallele und Zufuhtuege mit Rummern verfehen werben. Asdern if gu der 
Ariegefnaßen, Ningbaßnen und Schiffabristanälen nebft Ufergrunbfüden (Reinpfabe, Wärteehäufer, 
Dienfländereen), Hierauf zu den Sant, Bejirter, Reis, Wiuinafiaßen und den fonfügen Afentlihen 
Wegen und läfen und enbfi) zu ben Slüffen, Bäcen x Aberzugehen und Hiermit aßjufgtichen. 

Dabei eriült jede zu der beirefienden Flur gehörige Eifenbafntreke *). Ranalr, Chrabens x. 
Strede, falls Diele wit on durch Areupung mit onberen Gifenbahnen x. in mehrere Befonders 
zu mumerisende Theile zerlegt wird, in ihrer gaiyen Yusdehuung mit Einfluß der Bofhungen, 
geinpfabe, Woffafläge x. nur eine Rummer, 

6. An den Gemarlungsgrengen erhalten De„Grenpoege, Geenjäfe, Grenpbäche und Grenze 
gräben, Wafferlöufe, weie gemeinfhafi Fb ($. 98 Zifee)11), in jebr ber Side Gemarlungen 
ine Sefonbere Pargelmummer, welder aber in allen Kiffen, Racten, Bädem x. die Bepicnung 
Sat Beufägen if + 8. a: 

7. Der erfen Porgellnummer einer Aue iR das Zehen Or. dorgufepen; die Tele Nummer 
der eigentfigen Pargelen mit Ginfäfuß der Gifenbahftreden nebf Zubehör if einfad, Dijenige der. 
Üfentken Wege, HlUe, Dicke z. doppelt zu umteftreien. 

Die Mbernlerginge ber Heibfenbeuen Üser Me Elsa, Malt, Sl nah Minalfneken u 
fonfiorn ofentiäen Wege Reben ats intaienbe Tele Ar) Mekntreeh Im 
Searlben dead eine erepung Ds Gifnkaıleprs metal derbe Din 











8.101. 
In Beyug auf die Bildung der Parzellen if} außer be 

Grundfägen noch Rachfichenbes befonbers zu Beachten: 

1. If ein Grundflüd in befonberen Tpeilen oder Loofen (vergl. $ 84 Ziffer 14) ver» 
marlt und aufgemefen, fo Bidet jeher difer Teile eine befonbere Parse. 

2. Durch) Eifenbaßnen, Flfe, Kanäle, Rriegefttaßen, Ringbahnen wird ftes ine Trennung 
der von ihnen durdfpnittenen Grunde in verfeicbene Parzellen bedingt. 

3. Bei Strafen, Wegen, Gräben ac. ift die nur dann ber Fall, wenn nach ben Beflim- 
mungen in $ 80 Ziffer 11 Wfah 2 die Grundftädsabfänitte als befondere Befgfüde 
dermarft worden find. Andernfalls find die zufanmengehörenben heile bes beirefenben 
Grunbftits durd einen Haten d H zu verbinden. 

4. Privativege — in Waldungen aud) die lediglich zum Zmwede der Holjabjuhr angelegten 
mit ffentißen Wege, bite Geengaine — werben, wenn fe bemjelben Eigentümer 
gehören, wie bie angrengenben Grunbftihe mit fepteren zu einer Parzelle vereinigt. 
Eine folge Vereinigung it cbenfals durd) Haten (f# + /) du Bejeimen. 

Grundfläche eines Woßngebäudes Sildet mit den daranfiopenden Hofplägen und 
den Grunbfläcen der zur Betreibung ber Canbwirthfcaft erforberfigen Baulichteiten, 

obiwoßl bie Gebäude und Hofplähe befonders aufgemeffen und gegeichnet werden ($. 84 

fer 10), mur eine Parzele. Die Sufammengeörgteit der Betrefenben täcen zu 

einer Parzelle ft duch Hafen anpubeuten. 

Befinden ih auf einem Lefipflüd wei oder mehrere gelennt fehende Wohngebäude, fo 

Hilde bie Grunbfäche eines jeben je cine Defondere Par 

7. Die Grundflägen von ei oder mehreren neben einander fehenden Wohngebäuden 
Hilden dagegen mu dann je eine Sefondere Pargefe, wenn jedes Wofngeblube eine 
befondere Eingangstöär hat, aud) wenn fie einem und bemfelben Eigentümer gefören*). 

&) Die Gebäudefläcgen der grumbfleuerpficligen geiverbligen Gebäude, wie Mühlen, 
Lagerhäufer, Wertfätten, Stallungen, Sämicen und dergl, find, aud) wenn diefelben, 
wie 3. in Pabritanlagen, yufanmenfängende Gruppen Bilben, nebft den ea dazu 
gehörigen Hofpläfen als je eine Parzelle zu behandeln. Mann nad) Lage der Verhättniffe 
fin gu derartigen Gebäubegruppen geößriger Qofraum nit in Tcfen zu den eigenen 
Gehtueflihen oder au müßt Im Ganyen zu ber Fläche eines Gebdubes geogen werden, 
fo if derfelbe — gegebenen Falls mit den Grunbflädien borhanbener fieuerfreier Gebäude 
vereinigt — für fi als befondere Parzelle zu behandeln. 

9. Gebtubefähen, melde ohne Pofpiap inmitten anderer Aulturaken Hegen, Silben in der 
Regel für ih) befondere Parzellen. Dagegen fib tie Grundflädien folder Bauficleiten, 
wele als Gebäude im Sinne der Grunbfleuergefepgebung) nic anzufehen find, zwar 
efonbens in der Marte barfelen, bamnädt aber mit ber yugehörigen Fläde yu einer 
Parzelle zu bereinigen. 

10. In den Stäbten Bilden au die Lufgäcten. wenn fie 0,20 har nit überlegen, mit ben, 
Grundfläcgen der Wohngebäude und Hofpläge, jefemn fie mit fepleren läcen im 
unmittelbaren Zufammenhange liegen, nur eine Parzelle. Lufgärien vom größeren Lm« 
fange, fowmie Rupgerten (Gemäfepärten sc) ind inbeh als befenbere Parzellen anzufehen. 


IR eo ein Mohnfaub mit mer eine Gingengife du) einen gemeirfefiien Gang Im zue xhunti 
Wofändig geteite Wohefelen gehen, ben wegen jbe ulm Defender Gigenttner ehrt, fo Bibe Aa gene 





ter $. 6 angefäßeten allgemeinen 


















bo And ur folße Beulen anpfehn, welde einen 
mad iier ganzen Sefäefenfet en bauenben Rufe Haken, mern Te and) in 
Wietiäte müßt danerıd Lena made. 


a u ne 


Bürgerfiige in den Städten und anderen geloffenen Oxtffaften Biden mit dan 
Strafen, zu welden fie gehören, ebenfalls nur eine Paryele. Wenn biefe Büngerftege 
6 aber im Eigentum der angeengenben Grundbefer befirben, jo find fie mit den 
onfopenden Grmbfitden zu einer Pargele zu vereinigen, 
gleißer Weile werden Die namentid in Lolfeingen borlommenben Borpläfe, Dünger 
Rätten z. zeifen den Häufem wıd den Ortfrafen, term fie zu den anfifenden 
Gawmöfiüden geben, wit {eeren zu je einer Parc bereinigt, . 
Gefören diefe Worplöpe aber der Gemeinde, fo in bifelben, fowet Dies angängig. 
ner fi zu einer Gefouderen Parzelle und pvar geitemnt von der Shofe x. u vereinigen. 
18. Mus Grmpfliden, tele nad, Borfehnden zwar als cine Parzelle zu Sefandeln fin 
würden, deren Geflaltung aber von der Art if, da eine folde Behandlung die Weber 
ft efätoeren oder unmögli machen tcde, find durd; eine pofenbe Zerlegung god 
oder, falls erforbeeih, mehrere Parellen u Klden. 
Die Martfeinfupflhen der tigonemelifen Puntte, fonct das Ginentfum an den: 
feiben für die Landesverwaltung erworben if} — mit Ausnahme bejeigen, welde uf 
im Gigentfum tes Neides ober der Sardeöberoaltung befindtihen Grund und Boden 
Tiegen umd Daher nit für fetere ermorden ju werben Srandlen — gelten os Kefonbere 
Pargeen, weungleih die Bläßen Defer Act wegen ihre mens fehe geringen Uimfanges 
in dem Mafflabe des Planes in ihrer Umgrenpung nit bargefeät nerben Tönen. 
Im Uekrigen iR für die Bildung der Parllen der zur Zei der Städbermeflung borhandene 
Behand maßgebend und gilt als allgemeine Regel, dah die Anzahl der Parzellen, fowelt 
irgend !Huntic, befränft wird. 








4, 





$.102. 
9. Soßen 1. Dir alle aufgemeffenen Grenyen, joe Vefelben nit neränderlihe Aulturgrengen Bilden, 
der anf den. men anfer ben gur orduungsmäfigen Darfelung auf der Matte erforberfihen Mefgaplen noch 
en ® Gefondere Bretene c. Mae beigebradit werden, moburd die Ridtifet ber Yufmeflung in jeder 
Buriten Hinfiht ficher geftelt wird. 
de Glas 2. Somit diefe Berfienumgsmafe niht fon bei Gelegenfeit der Pargeiorermeflung Beift 
Aero yorden Find (88 Ziffer 3 und 9. 89 Zifer 9), find hefelben nach N6fLuf der Städvermefungs: 
Ye dur einen befonderen Zeifniler ya mefen. Dagegen lei c3 der Aatafterlommiften übelofen, 
in cinelmen älen, wie insbejondere bei Oxtälagen, Peivahwalbungen, untegelmäfig paryeliten 
Rebgelönde und dergleihen, felbft auf für ganze Gemartungen ausnahmstefe durdh den mit der 
Pargelarvermeffung Getrauten Teipnifer die Breifenmefüng ausfüßren su Iffen. 
3. Dei Rahmeflung der Breltene x. Mae if Bolgendes zu beahlen: 
a) I den gewennbilbenden Paryellen, deren Gkengen durch unmittelbare Schnitte auf 
Steinfinien feigelept find, werden in efer Cine die Briten der Paryellen von Giein 
au Stein auf den Stenlinien engen — nicht forfaufend -- gemefen, 
6) Yin denjenigen Celle, too Die Gleinfinien die Grenzen unter fpipen Mintel fänciben. 
Find wit die fie zu den Grenyen feenben Beten der Pareln von Stein zu Stein. 
fondern Die won ben Befsflenden Steinen auf die vorhergehenden bazın. nädffolgender 
Grenzen gefäten ceminttigen Abfnde zu mefen, Die Gimmefung der Fukpuntte 
ter Abfinde if mit erforerli, 
©) Bei den unzegelmäfig geformten Parzellen firb die Entfernungen einander gegmiber 
Megenber Grenjmarlen, enter die veiftuinlligen Abfände der Grengmarten von der 
gegenüberiegenden geraden Geengfreden, fowie die fonft nad Lage der Berfälnife ar 
Peifung dientih erfheinenden Mafe zu befgaffen. 
Hierbei mod Darauf Vedast zu nehmen, Daß Secbure gleihgelig au die für Die Gläißen- 
vemung (89; 127 u. fi) erforderlichen Felbmafe fotic chwaige Sontrelmafe, foweit Den Befafug, 




















Bu 1 Ed 


Sei der Stiltvermeffang cha umterafen worden jein jollte (bel. 89. 88 Zifer 3 und 80 Ziffer 9, 
Beigebradt werden 

4. Grgibt fih bei der dor den in Dede flehenden dclichen Yrbeiten ansyuführenben Prüfung 
der im den Gtüdbermefungsrife miedergelegten Paryellarvermeffung, da zur Kontrole der Ichteren 
auch mod fonfige Mafe (Pelfungsmahe) zwedbientih zu beffaffen fin merben, jo Find fole zur 
Mefung vorpumele 

3. In denjenigen Gemannen, in melden bie Grenpen vor der Permarlung tepufit worden 
find, werden die Cteinfirien wicht Beiteneife,fondern durhlaufend gemeien. 

6. Die Ergehnife der Nachmefung wc find fofort auf dem Felde mit later umbennafdberer 
Zufe in die Eildvermeffungerife unter Beachtung der Borffriten in 89. 94 und 95 einputrage. 


8108. 

1. Bei Muafürung der Nachmefungen c. Hat der Zehmifer Durch Forgfätiges Dergleifen 
der Gifvermeffungärife mit dem gelbe zu prüfen, ob bie Wermartung der Grenzen volfländig 
ausgefüßet und die Grengen voländig aufgemefien find. Instefondere fat er au daranf cin 
Augenmert zu ten, ob Die Green, namenffi, Digenlgen an unregelmäßig gelten Parelln, 
auf die zutreffenden Puntle ausggogen And. 

2. Me bei der Vergleihung gefundenen Mängel find fofort zu beheben, 

3. Die Gintragung der Breiten, Berfiherumgs« und Präfungsmofe in die Sife If direlt auf 
denn Beide in Mlauer undervajäberer Kufe zu beinten. In gleicher Zache find oud 
Veeihtigungen der eingeeineen Grengen vorzunehmen, 

3.104 

1. Die Ergebnffe der Pargllarvermefung find fofort, nacvem Die Ctdvermeflungseile für 9. Berthng 
Die Gemortung fertig aefelt worden find (88. 92 u. fi), den Grunbeigentflmern dur Öffentticge der Geste 
Verlejung mitzutheilen, belseng 

Inmieneit für enyelne Ipele von Gemartungen bie Berlefung vorpmeßmen iR, bleibt ber 
Gntfäcbung ver Rotaferfonmniffen norbepalten. 

2. Zu diefem Zweie iM eine Berlefungtverfandfung über die Ergebnfe der Städbermefiung 
maß dam Beegenbn Mer 32 amfrign, in ee ale in der Gomartung Selen Eigen: „Are, 
Abtimer in geneuer Ueberenfinmmeng mit dem alppabeihen Ramensvegeiniß ($. 64) fanie mit 
den Ginträgen in den Skldvermeflungseffen aufführen wi bei den Namen eines eben Eigen« 

Ablmers die vorläufigen Nummern der Paryelln, wele befefe In der Gemarkung Gef, mit 
fhrwanzer Tinte vorzutragen find. 

Beügfic, der in gemeinfatlihen Bef; Sefindligen Liegenfchaften iR na den Borferiften 
in der Beilage A gu 9. 7 Sie 8 9u Derfahren. 

3. Bei Gintrogung ber Defiper in bie Melefungsverfanblung iR folgende Reißenfolge ein. 
zubaften: 











1. Das Deutfäe Reid, 
11. GfofeSotfringen. 
IL. Die Bare. 
IV. Die Gemeinden, Stiftungen und Offentien Anfelten. 
V. Anongme Gefeigaften. 
VI. Die Peivaigeundsefiger in alpfabeliiher Reihenfolge. 
VI. Unbelannte Eigentümer, 
VII. Oefentiße Wege und Gemfe. 
Die iogenfhoften, welhe den unter Zifee 1518 IV aufgefüßtten Eigentümern gehbren, fü 
oc} den betreffenden Wermaltungen gekrennt unter je befonberen Taufenden Rummern in der 
Berlefungsverfanbfung naywcien (eral. Beifpiele u $. 7 fer 2 


Zi gtier Weite find die fetfißen Wege und Genäffe nad den verebenen Beratungen 
gecennt unter je Sefonderen Taufenben Nummern aufführen. 

4. Zum Zwete ehoeiger Rudtregungen Fb nad ben zu einer ler geifrigen Perellnummern 
eine Zeile, nad jedem Gigetümer 5 Zeilen und mut) den in alpfaßefer Reifefelge unter 
einem Suötaben aufıfhrenden Gigenhtmern je nad Lage der Behältife eine oder mehrere 
Seiten freuen. 

5. Rad Gitrogung fünmifiher Parefnumnern in die Belefungeverbenblung iR für jeden 
Sigeriümer die Gefommtpßt der demfelben in ener Mur arhrigen Pargeln feyufeen und 
in der daffr Seffmmten Epae der Welfimgsoerhandtung yu vegehnen. Godann iR die An« 
abl aller im der Merlefungboerhentung eingeirgenen Parylen feimoefe und zufet in. einer 
Wiederfofung am Situk aller Eintrige die Onfemmiyahl der in ben eigenen Bluren und in ber 
ganzen Gemartung vorfinbfißen Pargelen zu ermiten. Die auf bee Wege fr jbe enyelne Pur 
arfndene Yarzelempaft ft mit dee Toten Pacellummmer eine jene gu dergleichen, und dabei 
iR feteeen, 06 fürmtihe Yargenummern in Die Werefungeperfankfung aufgenemmen nd. 

6. Die Grunbeigenffümer And duch Dermillng dos Sirgermeiees und mar. foncit 

33 efodetih, mie einer CRe nad dem beifegenden Tufer 18. einuladen, von ben Grgehnifen 
ET er Yargelevermefng Cinfikt zu nehmen 

Denn die Gigetfümer auf Nefe gelbe Boradung Sin ni6t erfärien, fo fnb Biefeiben 
oimels mb amar mit Berufung des Sormufars Mifler 9 ner Ginweß auf die auf der Atel- 
ete aßgebrudten gefefihen Befimmungen zum Gefeinen auf dam Birgermeferamt aufsuforemn. 











8. 105, 


Die Deefung (, 104) erfolgt in der Wet, da ben Grunbeigeniimen In Gegenwart des 
ürgermeiters oder eines Derteheh defelsen, ie erforderlichen Bald der Mushmfäpefonen Die 
auf Üben Namen eingetragenen Grunde in den Stütbermefmgirifen vorggegt und Diefeen 
Siebe befonbens auf bie Lage es Grundfids,deffen Begrenzung, Wermactung, Rafbarn, Rulture 
art 1. afmelfam gemadt meden. 

Besigfih der in gemeinafihem Yefpe befrblihen Kegenfaften wird anf die Beilage zu 
8:7 Bier 8 weaicen. 

2. Die Rißtgtit ds nadgenifenen Befgfandes, ber Begregung. umd Bermarung. x. if 
don den engnen Gigenfümern in der Derefungeerfandfung dur) Ramensgegenfhrft in ber 
day vorgeföricenen Spalle anperlennen. 

3. Die Hagen der des Cihribens unfımdigen Gigenflmer sc. fub band den Blrger 
mie ga Segmubigen. 

4. Giveige Ginmenbungen fnb. jfen ihre Grekigung niht fofor urzer Panb im Lermin 

gun 2% eolgen Tann, in ine Aefonbeee Radwefung OMafer 14) eiyukragen und in Gegenwart er 

EEE getffenden Eigentümer, ber Austunfisperfonen und gegebenen Fals des Schiedömannes fomie ber 
ia Seifen Grenpuabarn gu unlerfuhen und gu beheben. 

Sofern «5 Hl einer Ashnderung der Dermarung und Ortiger Rafmeflungen bedarf, 
Find tgl Derflben die Dorften in den 98. 07 is BL Arm. 88-80 BB 08 genau gu 
Braten. 

Das Ergeb der Unkerfufung Ben. De Ar der Gldigung IR im ber Rafmeifung Tun, 
ber efßäpfend angeben und von Den Belfeiglen dur Ramensuntrfiftanpelenen. 

IM in fan Pen In der erefungsbeanblung die Unterricht erfolgt, fo List in 
deflben an gufrfender Ste dur) cin Bermert auf die betreffende Gimverdung, Siyuiifen. 

5. Na den Grgebnifen der Gicieugen . zu Qifer 4 fd bie Welfungenecfrblung 
amd die Sintvermefungärfe in (hwarer Bare (05 Zifer 8) zu Beriftigen Suym. zu dere 
Höntigen. 


u Dun 


6. Bei denjenigen Grundeigentfilmern, weite ungeahte der Borladung in dem Berlefunger 
deemin nicht erfienen find, iR in Spalte 7 der Veeefungnerfanblung der Bermert „nicht erfieen, 
vergleiie Vorladungstife Ar... .. de. Re..." einpulcagen. 

7. nforet don Ladungen (8. 104 Ziffer 6) fGulnhafter Weie nit over nicht retgeitig Bolge 
geleitet wird, Hat der Perfonalvorfeer in geeigneten Yen unter Beifügung der von dem Birger- 
meißer Sefgenigten Borlabumgslife der Ratafterlommiflon Angeige Hiervon zu madfen, weiße nad 
Pelfung des Endverhalts gegebenen Gas Strafatrep auf Grunb des 8, 57 des Natatergefeee fe, 

8. Nach Wahrung fnmtiher Yenderungen iM der Afhluh der Berlefungtverhandtung 
@&. 104 Sifer 5) enfpreend zu beritigen. 


8.100. 

1. Am Sötufe der Befefung iR in Gemeinfaft mit bem Bürgermefer und den Hustunftse 
perfonen ein Vergeiämih ber von der Grundfieuer befreiten, aber an [id feuerbaren 
Liegenfäaften nach Mufer 15, jonie in Bergeiöhniß der öffentlichen Wege und Gemäffer 
Mad} Mufer 10 aufsfelen und der Werlefongsverfandfung Begufägen. 

2. Berner find die in das neue Ratfter aufsunepmenben Gemonnbegeiänungen mit dern Ger 
meinderaß, den Ausfunfliperfonen und fonfigen ortStunbigen Perfonen unter Zurbanbnafme des 
mad) & 62 vorbereiteten Gewonnbergeißniffe und der Stüdvermeffungsrife yu mitteln. Dabei it 
in ben Gemeinden des feangöffifen Cpratigebiees nad) bejonders baranf zu adhlen, dafı bie bafelft 
elf) vortommenben alten beugen Beykhnungen in Rangemäfer und rihtiger Särebmeife fe 
gef werden. Die erhobenen Bercfnungen find in bie dafür vorgeehene Spalte des Geivann- 
vergeichniffe enyufcreiben und die Einträge in den Giüdbermefungsrffen Biermit in genaue lchere 
nfmmung zu bringen. 








810. 
1. Bü jede Pur iR gu den Gtüdbermeflängscifen ein Siniennepriß — 006 mm breit 16. Zi 
und 500 mam Hoi —— nad Anleitung ber ifograpfifgen Anlage IX zu fertigen, in melden die Enernhife. 





in Betrodt Tommenben trigonometrifen umb polpgonemetrifchen Pamtte jowie das Rep ber Kuf- erg, 
naßmelinien mit Gintragung der buch die Pargellarnermeffung befimenten Einbinder, End» und en I 
Lerfiherungemahe Überfihtfich dargeflelt werden. Der Ciniennepris wird von dem Polygonsmeter = 
vorbereitet ($. 57) und don dem Glädbremefler dur Eintragung des Repeb ber Kufnaßmeinien 
weiter ausgeeläne, 
2. Der Zütel der Siniennepriffe, weder unter Vorbrud der feflfihenden Begeichnungen auf 
der seiten Hälfte der Außenfeite angubringen if, muß enthalten: 
a) den Namen des Areijeh, 
) den Namen ber Gemarlung und bey. Untergemastung, 
©) die Nummer der Flur, 
d) den Mofftab, in welchem der Liniennegriß; angefertigt if, 
©) den Namen des Tednilers, weier die Meflung ausgefühtt Sat 
3. In dem Sinienmepeifje muß Norden jeder Zeit oben aber Iinfs Tiegen. 
Dafelbft werden 
a) die Zeichen und Namen der durch die Pandesaufnahme beftimmten teigomometrifcen 
Funtte blen (Robalt oder Ulttamarin). 
b) die Koorbinatenyahlen, die Zeichen und Rummenn der aus Ania der Stüdvermefjung 
Seflimnten trigensmettiffen und polpgonomehrifeen Puntte, die Poltganfeiten, bie Ein- 
Sinbepunfte und die als Voinien deryufeenden Aufnafwelnien zo, 
9 die Meftungsyaßlen fhwan, 
die Bagifnungen der zu bereöneben Sinienmeppunfte Ban (9. 59 Aifer 2) 
eingetragen. 





11. Seigeng 


4. Dos Moplabtverhältnip der Binienneprfe ticd Durd) Das Beblrjni befimmt. Basfelbe 
if jedod im der Hegel Halb fo groß als das für die Aataferlarte in Musfiht genommene yu mäßten, 
fo daf. wenn beifpielsoefe für eine Flur der Mahflab 11000 Anwendung finden fol, der Linien- 
mepeiß im Malabe 1:2000 angefertigt rd. 

5. Im Uebrigen follen die Giniemneptifie ebenfo, wie bejüglid der Clätoermefjungsrfe in 
8 93 Ziffer 3 Sefimmt worden, cine genaue Kartieung des Tiiennepes nit enlfalten, aber das 
Teptere in einer der Wirlitit mögliät öpnlien Form darielen. 

6. Die angreigenben Sluren und Bemarlungen werben in den Liniennerifen nad) den Bor 
Röriten in 9. 08 Ziffer 21 angegeben. 






s.108. 
1. Das Liremep wid fofort nad Ferigfelung der Siniernefefe und vor der Rartirung 
(88. 110 Sis 122) duch Derenung der nad $ 58 Zifer 2 und 3 zu bejidnenden Haupte 
ininmeppunfle nad tehtnintligen Soocbinaten und der fi Hieraus für die beiffenden Linien 
ergebenden Längen geprüft (vergl 8%. 59 und 60) 
rgri) der Anjat der zu bereienden Linienefpuntte femie beyigli, der Behlergeegen 
der Punlefimmungen if bereit in dem 8. 58 Zifer 1 und 60 dat Grforbefihe beftimmt. 


8.100. 
1. Ueber folge Abweichungen, welde über die nad) $. 80 zuläffige Gehlergeenge Sinausgehen, 


dr efanat if cine Befonbere Verbanblung aufgunehoien, welhe net ben Stliibermeffungsrifen dem mit der 


omtane. 


Stidverneffung Beauftragt genefenen Felbarbeiler, nad} Umfländen auf) einem andern Zedniter u 
übergeben if. damit derfelbe die Abneidungen an Ort und Ckelle unterfuct 

2. In der Derfonbfang (Bifer 1) IR ansugeben, weler Art bie Abweidungen find, und babe 
wenn iHunfih, darauf finyumeifen. wo vorausfigilid der ehler zu fucen ft, damit der Teldasbciter 
in der Lage iR. die Unfiönde auf mögtifflhurzem Wege fachgemaf gu er 

Ss iR jedod unflattfaft, die Größe der Abmeldung genen zu bezeiähnen oder 
anpugeben, ob die bejüglichen Cinien zu Tang oder zu furz gemeffen find, 

3. Bel den zum Zwede der Anflänberfebigung vorgimehmenben Nachmeflungen fd nicht Bop 
die Seamlandeten Gnbmahe, fordern au) die van ben Beiefreben Linien aus erfolgte Einmefiung 
mögtiäß gaßfeifer feher Punkte und Genitte mit vermaeien Grengen yu peäfen, um fehfelen zu 
Hönnen, ba Die machyumeffenben Linien tätig wieberhergefiilt find und die Rachmeffung. bei dem 
rihtigen Puntte Segormen Hat, 

Gegeben ih ierbei Awcihungen yoifen den Sei der Panellrvermefung unb den bei der 
Racweffung gefundenen Einelmafen, melde ine Abänderung der erfmafigen Aufnahme Bebingn, 
fo iR die gange bon der nacgemeffenen Linie aus bewirkte Gimelaufnaßme zu wiederholen. 

4. Zur Seite der in der Verhanblung bermerten Anflände ft von ben mit übrer Unterfufung 
Beauftragten Teifnier fur) aber erfgüpfend anzugeben, tie die Grlebigung beirtt iR Ansbefonde 
iR danutegen, wele Nachmeflungen ausgefüßet fir, welge Mahe bei der Racmeffung als riftig 
Bey. unrigtig ermitelt, endid) welke Aenderungen in Bofge der angefeflten Unterfußungen 
den Bermeflungswerten ausgeführt find. 

5. Die Ergebniffe ber Nainefung find in ber Negel jofort auf bem Aelbe mil une 
twafebater zolfer Zufge in die Handriffe unter Beudtung der Vorfärften im $. 95 Zifer 8 
inzuragen. 

Im den Fllen jedod, 1o größere Aufmeflungen mit der Radmeffung derbunden find, IR ei 
Befonberes Felbbudh zu führen. 







Abfenite IH. 
Anfertigung der Katafterkarten. 
so, 
Das Format der Aalafterferten (88. 3a und 4) iM ausmaßmstos cin ganzer Bogen Grobe 1. Bermet 


strpapir, 1000 mm Bull und 006 mm Hot PR 
Die Verwendung halber Grobadferbogen ju den Satafterfarten it nicht gefattet 


sun 
Die Einteilung der Gemarlungen (Untergemaclungen) in luren und die Rumericumg der 
Hepteren erfolgt nad) den in dem $. 65 gegehenen Worfehrften. 


sm 
1. Br ein und Diefelbe (ur banf in der Regel mur ein Moffiab ($. 65 Ziffer 5) ange- a. maptes 
wendet weaden. ie 
2. Entfült jeoh eine Flur einelme Komplere, wele behufs ihrer Deutichen und genaum *tfrrtotn- 
Rarrung einen größeren Moßfab erforbeen ol denjenigen, in weldhem der Hauptteil der ur 
au fartiren iR, fo fönmen otche ausnaßmaueie, fofen fe von geringem Umfange fb, auf bem 
Rande des Martenbogens in derelben Orienlrung wie bie Hauptpihmung ($- 119), anderemfalls aber 
auf’ einem befonderen, im Pormat ber Retflerfocten ($. 110) anzıfrigenben Beislaft in der- 
Größerten Moffiabe, weler fi je nach der Paryelirumg zu dem Mafflabe, In weliiem ber Haupte 
Al ber Glne zur Darfelung gelangt if wie 2:1 ober 4:1 ober 8:1 verhalten muß, aufgeragen 
werden. An der beiefenden Ste des Haupiblates, an welcher die Rarlirung der einjlnen Par- 
gelen unterbfeiden tar, it auf die Bandjeifmung beyv. Daß Weiblit zu vermeifen ($- 122 Zifer D. 
8. In anderen als den vorbejißneen Fallen iR 5 wit gefaltet, eingelme Grunde eier 
Five aufer rem natüchfen Zufammenhange zu verzeihen. 


gs. 
Die Karten find fo zu orientien, bafı Rorben oben oder file Hiegt, bergetalt, Dafı bie Dom 3, Exitirung 
Kreuyungepunfte der Diagomalen des Martenbogens aus mach Rorben zeigenbe Richtung den oberen Ir Ram 
oder den Tinten, niemals aber den unteren ober rechten Rand des Rarimbogens fände. Die 
Roebrißtung if durch eine Pelfpipe in fämarger Tufee zu bejichnen, melde an einer paff 
gelegenen Linie des Ouodrainefes anzubringen if 
gi. 
Die Rarticung muß dem Abflufle der Pargellarvermeffung (68. 83 u. fi) auf dem Bufe 4. Bi 
folgen, nacbem yuvor eine Bergleigung der Stütvermeflungsrfe mit dem Zelbe fatigefunben ja," Retieug. 
Diefe Geidverglägung, welde fih auf jümmitide Grenzen erfreden muß. iin ber Regel 
durch ben Borfefer des Bermeffungsperfonals borgunehmen. 
sus. 
1. Zum Zwede der Punttauftragung nad) Koordinaten ($. 24) it’auf dem Rartebogen 5. Di finim 
8 110) ein Quadratnch Gunääft in fnrfen Dleilinien) zu verzeichnen, deffen einzelne Quadrate "Mertivung 
ausnafinslos cine Eeitenlänge von einem Deimelr eben, und defen Seilen mit der ber So« 
ordinatenberedmung yu Gamde gelegen Are parallel laufen bei. feet auf derfelben fehen. 
2. Die Aflinde diefer Quodraffeilen"don dem Kullpunfte des Aoocbinatenfftems mäflen 
dei den Moffiben 1:4000, 1:2000, 1:1000, 1500 fo gemäflt werben, daß, fe dur 400 
Bey. 200, 100, 50 ofne Ref Iheilbar find 





g 10, 
1. Auf der Grundlage des Quadraknehes ($ 115) find Die tigenemehrfchen und polpgono« 


wetefgen Puntie, fiwie Die beregneten Linienneppunfte ($$. 58 bis 60) mittels ifter Roerbineten 
(8. 24) aufgutogen und iR Die Rihtigeit des Auftrags durch Racgeifen Dar ber melleren Huße 
arbeitung des Linienneheb her zu Helen. 

2. Die Polpgonfeiten wie ale übrigen Meffungslinien find in [harfen Bleilinien auspu- 
geben und unter Berifihtigung berjerigen quläfigen Abweichungen (Bifer 3) yeifiien den Rarten« 
und den Gebmafen, welde in den Entfernungen yuifgen je wei aufgetragenen Puntten yu Tage 
fueten, don 100 zu 100 mm eingulfeten 

3. Anfäfiefend an die nad) Aoordincten aufgeiragenen Polpgon- und Sinienneppunlte bepo. 
an die Derbindungstinien derariger Punfte werben die teiteren Wieffungstinien eingeragen, deren 
Gröpuntte nt Berenet fü. 

4. Die vihlige Lage aller Punle auf der Merle ft durch) Vergleihung bee Ad auf der Tepterm 
ergebenden Cnifernungen mit den Einbindee und Enbmeßen der Parelarbenmeffung fifer zu Ren. 

Die Langen der Einen, wie folde fch Dur) Abgeeifen auf der Marie ergeben, fab im 
Liniennepiß unler jedem auf Grund der Porzearoermelung eingetragenen Endmafe in Beilfrift 
enyufäreiben. 

Sind mehrere Punte ein und derfelben Linie mittels Soordinaten aufgeitagen, fo il m 
prüfen, ob die Beiefenben Puntte auf der Sorte in eine gerade Ginie fallen. 

5. Die bei der Prüfung (Bifer 4) von der Marte agegeffenen Mefe Defen Höftens um bie 
in der Zafel VIE angegebenen Febfergeengen von den begin Ergebniflen ber Mefjung abweichen. 

Be dem Vorfandenfen größerer Mmelfungen if der Ging ber Linien fowie bie Ro« 
oxbinotenbereämung (89; 59 und 60) Selgich ihrer Wichtigleit zu untefugen und, wenn Fieedurd 
die Grieigung niit Herbeigefüßet wid, Die örtlihe Umterfußung und Celeigung der Anfände 
nad; Mohgabe der Borfriften Im $. 109 ferbeiufüßten und zwar, ofne daß. dem mil der drl« 
Higen Racmeflung Geauftraglen Teiler Die Karte fl übergeben mirb. 

6. Der nad Zifer 5 ytäffige Unterfjed yuifien den gemeflen und den von der Rate 
eögegeifenen Entfernungen ift nar) Verhältnß der Längen auf die Einelbefimmungen, melde nit 
denmittels Reorbinaten auf der Rarte erfolgen, geiämäßig zu bereiten. 


sur. 

& Sie Ging A dab Liniennep volfiändig eingetragen, und find die Anftände Sefeitigt, fo erfolgt Die 

dertweng. Einpeartrung, indem die zur Beflimmung ber Grunbfildsgrengen ac fiigelegten Puntte aufgetragen 
enden. 

2. Die Riftigteit der Lage ber aufgebragenen Puntte if} durd) Eintragung mmtliher nad 
Wefgabe der 8. 88 Ziffer 2, 89 Zifer 8 fowie der 89. 102 und 103 auf dem Gelbe befimmin 
Berfihenmgsmabe zu prüfen. 

Dabei müfen bie Septeren ebenfalls in den in$, 110 Zifer 5 Beyelineten Grenyen mit den 
Hestgfiäen Rartenmahen Übereinfimmen. 

Die Kataftelommiffen it jeod befagt, nänaßmeneie, wenn Diet dur aufergemöhrtide 
Umftinbe geretfertigt erfeeint, geere Yehlegramen, weite aber niemals das Anderafbfadhe der 
im $. 110 Ziffer 5 Degeihnelen Wtweifungen Überleigen Yrfen, zu gefaten. 

3. Dei der Gimellerirung fh yigenbe Unridtigleiten oder Unvolländigteiten fosie ucige 
Feel on der Riäigleit id vorm Raricer in eine Werfonblung aufgunehmen, welge auf gleide 
We, wie in $. 109 dorgefhrieben, zu elenigen if. 

818. 

1. Radvem alle Grenypunlte aufgehingen ($ 117 Zifter 1) und ale Unftände erleigt find, 
werden juräcift bie aufgenommenen Gremleine und Grengpfäßle c. aubgeidel, darauf Die 
Grundfikdsgeengen x. aubgejogen umd end) bie an ben Eigenifumse und fonfigen Grenpen ea 
Sefinbtigen Mauern unter Amenbung der für die Ratten in der Unlage u $. 98 Bier 7 dor 
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geiriebenen Zehen eingetragen, Dergeflt, dafı die Zugehöriglit der Mauern aus der Art der 
geicnung erfannl werben; fon. 

2.Bei dem Asien der Grenyen dürfen die angeeffenen Puntte ht mit Zufie Sebedt werben. 

3. Das uszicen der Defingslinien ($, 86) und des Quodratiches ($. 115 Zifer 1), das 
Befpreiben der Ratofterlarten, ferner die Farbanlagen auf benfeben nach Mabgabe der Bor 
föriften {m $. 98 Ser 11 Bis 21 erfolgen er, nafdem die Bläceninhaltsbereämung ausge 
Füßet if (88. 127 u. Mi). 

810. 

1. Nach erfolgter Rartirung einer Gr if durch Berglelfung mit den Gereils vorfendenm 7. Zi 
angrergenben Marten zu Vefen, ob die gemeiniaflihe Gemarlungs- Seyo. Dlürgtenye auf den Soskihune 
Beberetigen. Aartn übereinfimmend bargeftelt if, Inshefonbere ob die Worffeifen im $. 09 Sifer II gungen 
und 12 im allen Puntten bendtet worben find. 

2. Gegeben fh Hierbei Abweihungen, fo iR wegen Behebung derelben bas Geeignete herbi- 
aufüßren. 

8. Daß diee Prüfung Aoligefunden Hat und alle ea vocfanden genefenen Abweichungen 
befeitigt worben finb, iR auf ben Beiberfetigen Marten durch Heine Pfeile, melde auf Die die Grenze 
sriftgen den angrengenden Gemarlungen oder Sluren anbentenden Pfeile (. 08 Sifer 21) fenteeht 
zu Relen find, zu bepidnen. 





s.10. 
1. Bor Beginn der endgültigen Rumerirung fird diejenigen Zläden, melde nad $ 101 5. Katie 
fee 3 Si 3 zu je einen Parele zu Detenigen Find, in der Defelf® nergfärichenen Mije dur Fa 
Daten in [hmaner Zufte zu verbinde. all 
2. Die endgültige Rumerrung ber Porgelln erfolgt unter Beaptung der im $. 100 gegebenen 
Grundfäge. Dabei if} insbefondere zu peifen, ob bei der vorläufigen Aumerrung die Zahl der 
Pargelen eva über das oßmaltenbe Bedürfuii Finaus bermefei worden if. Wenn dies der Fall 
oder fon Die vorläufige Rumerrung unpwedimöfig oder mangelhaft beiictt worden iR, fo iR cine 
neue Rumerisung vorpuefmen. 
3. Hat nad erfolgter enbpülfiger Rumerirung Die Zerlegung einer Paryelle in mehtere Pate 
ielem u. f. w. Ratigefanden, fo erhalten die beieienden Paryellen Ratragsnummern in Gruchfori, 
ele mad den in $. 25 der Anoefung bom 9. Juli 1886 für bie Aateterfotfüßrungeermeflungen 
gegebenen Borfriften gebifi und georbnet werden. 
Die Verwendung vom Bujlaben neben den Rummern jur Begeichnung von Pargeen if unftattfaft. 
4. Die endgültigen Pargelnummern find in den Matofelocien unter Beadtung von 9: 08 
Fer 20 mit fAimarger Tufe und in angemefener Grdke einpufhteiben. 
5. Eobald die Rumerirung der Parelen einer Slur durhgefüßet it, werden die definitiven 
Pargelinummern mit cotfer Zufhe (Rarmin) in die Städvermeffungscife (88, 92 Bis 28) über- 
tragen, jedod) one die in benfeben entfaltenen, mi geiner Zinte gihrichenen vorläufigen Rummmern 
(8.99) zu Durdfieicgen oder unlefelih yu machen. In der veien unteren Ede der Rife it in rather 
Tufge har und fummarif anzugeben, melde befnitiven Parzellnimmern auf den eingefnen Affen 
nadgewiefen find. 











sa. 
Zi den Belefungsverhanblungen ($. 104) id die abgefnberten Pargelmummet mit tolber s.Gintragung 

inte fo zu Durhfieihen, Da fie (bar bleiben, und Firauf die beiten Wummern mit gehen der ebeätign 

inte darüber zu jhreiben. ae 
Hur Sierung, daf feine Rummer doppelt vorlormt oder gam ausgefallen it, freie Befufs sie Menefang. 

Vermeidung von iehfern iR cin mit ber Verlefungsverfanblung u nebindenbes RummervergidnikScfnktunge 

mad dem Beiigenden Mufier 17 anlegen, in weldem die endgilligen Paryelnummern funoeife _Mpı, 

in ihre Gopograpfifhen Reihenfolge vortragen und daneben die laufenden Rummern der Berlefungse nt 


ur 


erhanblung (Muher 12 u & 104) vet werben, unter welden die Befenden Nummern ei 
getanen Fb, 
sm. 

10. Agenire Die die Selhnung ber Selsfeaten, don melden In br Ithegeapfilen Anlage X ein als 

Stimmungen Bott ls Mufler beigefügt I, gelten außer den Borfhriften in dem &. 98 Ziffer 11 Bis 21, der 

gefkmun oe, Meleitung in der Mhegeopfifäen Beilage VIIT u 8. 08 Air 7 felgenbe befonbere Befinmungen: 

Anette 1. Die nad Vorjöct de 9. 112 Zifer 2 am Mande ser auf einem heonbern Be 
Bfatt zu dem Haupiblatt in vergrößeriem Mafftabe dargeiteflten Nompfere find mit eiem 
iteten arbfifn von 1 mm Bee enuffn 

An der Sehreffenden Stelle in der Haupfeichnung IR der Vermert: „Eiche 
as ug" bejiw. „Biche Buibtarte: (im Rundfeeift mit fhwarger Tufche) einzutragen 
unter Beifügung eines in Slammern einjufclichenten Wermerls über bie Rummern der 
in der Senbeinung Say. af dam Beifall enifatenen Panel, 3. 8. 3 Bis 27. 

2. Der Titel der Ratafterlarten ift, foweit 3 der Raum irgend gefaltet, in der oberen finlen 
Ede angubringen. 

Der Lie muß enlalen: 

a) den Namen des Kreifes, 

1) den Ne der Gemarkung und Seym, Unergemactung, 

©) die Rummer ber (ur, 

Q) das Meffakserflhi der Rare, 

0) den Nomen des Tedinifers, weler bie Parzellorbermeffung ausgefüßtt Hat, und den 
Namen bes Starticers, mit Angabe des Tages des Anfangs und der Bollenbung ber 
Pargellarpermeflung bey. Rartitung. 

Im dem Titel der Beiblätter (Ziffer 1) ifi der Nummer der Tlur (ju c) noch die 
Bignung „Beier ayfügen. 

3. In der unteren linlen (de einer jeden Harte if, in der Regel 25 mm vom Rande ber 
fepteren entfernt, der Name der Gemarfung, feie die Rummer der flur, gegebenen 
Falls unter Hinzufägung der Beyeiinung „eiblart nochmals zu vereihnen. 

A. Bei Auspeiinung der Linien des polpgenometrifeen Nepes und der fonfigen Meffungstinien 
Find die in der Mogeapifgen Anlage zu 8 30 Zifer 9 vorgeärisenen Formen in 
Anwendung ja Bringen. 

Die Rerungspunie fr rin Des Qnabeatrpes (. 116) fin mi Meet di 
Poingonpuntte (8 mır von 1a zum Durämefe) zu umgehen. 

Die Sinien des Onadratnefes ($. 115) find, Jomeit fie auferhalb der Zeichnung 
er Pageen un des Für den Ziel erforbelißen Roumeb gen, gany, inepal der 
ihm, aber nur an Iren Areupungspunften Bis auf die Entfernung von 10 mın 
(mit fearfen Sinien) in other Zufche auszugichen. 

Die Polpgonfeiten, fowie die fonftigen Meffungstinien find an ihren Anfangs-, End- 
und Freugungspunlten 6is auf Entfernungen von etwa 5 bis 10 mm auszugiehen. 

Die Punkte der Londestriongulation, die fonfigen trigonometrifchen, fowie die 
dolngonomekrifihen und vermarlien Finienneppuntte (8. 86 Ziffer 2) And in dem Karten 
mit ihren Nomen, Seien und Nummern nad Mafgabe der Tithograppifcen Anlage 
m 8.30 Zifer 3 auspueämen. 

Den inten bes uodrafnepes (8. 115) it bie Begeichnung des Rullpunttes der 
Roorbinaten, die Bezelämung ber Richtung der Abfiffenare und die Angabe des 
Aofande jener Linien vom Rululle um Nande in zoer Tufhe Remnin) beten. 

5. Anlnfchen Find u ben Baranlagen dr Moe, fiir zu den Shfintrögn nirgmds 
au Denenden. Te Einteäge Find vemehe auenahmtes In Zufchen Bieten 




















a $  lemeee 


g. 128. 


Bir jede Gemaetung iR au den Ralaflerfarten eine Ueberfchtsurlerte ferzufcen und zwar 1.Bnfentuung 
auf einem Großabferbogen, 1000 ınm Brei und 666 mm Hoi, in der Regel im Maftabe 1 : 10000 Mr Iekeräte 
vu yeiänen. Bernas 





gm. ar acer 
Auf den Ueberißtsuelorten mb Norden eb eben ober Its Kegen, bergefialt, ba Die Nord b. Rrimtiune 


tung im ber Regel dem finfen und reöten Ben, dm oberen und unteren Narbe des Runter. if 
Sogens paralle Läuft 
8. 125. 
Im die Ueberfitsunfarle id einzutragen: «berfae 
1. die Grenzen ber Gemarkungen, Fluten und, jotweit angängig, der Hauptgeroanne,  Nterfellun. 
2. die Cifenhahnen, Strahen, Feld-, Servitut- und Zuptege, Fläffe, Büde, Nanäte und 
onfügen Mefrlufe von Bedeutung, 
3. die Grenzen aller Hauptfäclichen Aulturflähen und ber Gebäude, 
4. die Beiden, Were und Dennäter von Sebenung, 
5. bie Gemarfungsgrengleine und Sanbesgrengeiöhen mit ben benfelben Seigelegten Rummern 
(88. 77 Ziffer 3 und 78) forie bie Punkte ber Sandestriangulation mit ihren Namen 
& 30 Zi 2). 
2126, 
1. Die Grenzen der Gemerlungen und Gavanıe, dr Ze, Siraben, Bel und Cewiluhnegea.tunidnere 





die Steine und Grengpeiden am den Gemarbungds und Lonbesgrenyen werden in gleiger Meie wie dr rbefätse 
auf den Rutofertarien jwer, eingegeichnet, wit ber Abweihung jeboh, bah die Fufwege, gteigbiel  """" 
06 fie ffntihe oder Seroituifußiwege ind, mt dur eine punlice Linie in Brauner Farbe und 
fgmaten Wafferliufe unter 2 m Breite mr durch eine blaue Yoflinie dargefelt werden 
2. Die Greigen der Gemorlungen und (luren werben mit denfeiben Farbfeeifen. verjehen. 
wie dies im $. 98 vorgefärichen if. 
3. Die öffentlichen Gebäude find in Armin, die übrigen in fhmarger Zuge zu zehnen. 
A. Die Flächen der fenlihen und Seritulege, der fentligen Mage und Gemäffer werden 
mach den Borfehriften bes $. 98 mit Farben angelegt. 
5. Im Uebrigen werben in den Ueberfitstorten ned; felgenbe Pläen angelegt, und anar 
die Eifenbafnen und Sriegfiafen roh, 
das Mderland Blofbraun (Terrafienn), 
die Görten fofgelin, 
die Bicfen und Weiten gen (iefengeän). 
das Reblanb violett, 
die Waldungen mit Biffer Zufde- 
6. Der Zitel der Meberfiätetarien muß in Rundfehrift enilten: 
a) den Namen des Rrcifes, 
b) die Namen der Gemarkung und bey. Untergemnarhung, 
©) die Angafl der Flunen, 
&) den Moffab, in wegen bie Ueberfihtsfarte rgeidnet 
7. In gleifer Schrift werden bie Namen ber Haupigeamne fonie die Gremfäriften. und 
gar unter Beadtung.der Borjgriften im $. 08 Ziffer 21 eingetragen. Die Flarnummern fa mit 
deutlich Hervorkeelenben orabijen Sifem (Aunbjifi) zu bepicnen, 
In Steinfgrift dagegen werden die Namen der Ortfaften und die Benenmmgen der 
Dege, Base ıc. engefärichen, 
8. Das Cuobratnep led nad den Vorfhrflen unter $ 122 Zifer 4 ansgeeihnel. 
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Aüfgnitt TV. 
Die Slädyeninhaltsberedinung. 


ser 
1.20 ie Hägeninbattsbereämung iR oekalb mad Beenigung wnd Prüfung der Rufirung 
Behr organeömen, ud yo Sevor die Atfeaen mit Yatbnfagn werehn merken (88. 8 und 122) 
Biete sa 
een Die Berehmung ber Dlkheninhte erfofat 
Am, 9) don jeder einenen Paryle yueimal (Gingelberecinung 88. 129 Sis 199) 


amd auferdem 

b) don meßreren Pargelen zufammengenommen in Heinen Maffen (eine Maffenbereg. 
nung & 199), mktih 

©) von der Gefammffläce der zu einer Flur gehdrigen Parzellen in einer Mafie (große 
Maffenbereinung 89. 185 bis 139). 


8120. 

1. Die Eingelbereönungen werben ausgeführt: 

@) unter ausfficlißer Vermendung von Gefömahen (. 8 Zifer 0), 

6) unter tGeweifer Verwendung von eldmafen in Berbindung mit folgen Mafen, welde 
mapfäbti) den Rorlen entnommen werben (Rartenmahe). 

9) mit einem Planimeler, 

Q) unter ousfäictißer Verwendung von Rartenmafen, 

2. Unter Zugrumdelegung von Feldmaen allein (Bifer 1 a) find intbefondere fehr flent, 
fowie fonfige Pargelen zu Bereimen, wele von einer Standlinie aus dur etmintfige Wofände 
aufgemeffen nd 

3. Die Verefmung der Pläeninfalte unter Benupung von eldmahen in Lerbindung mi 
Rartenmaßen (dffer 1 b) Sifbet die Regel und if} überfl da in Anwendung yu bringen, wo bie 
Breiten der Grunbftäde aus den auf dem Cleinlinien gemeffenen Mahen direlt ober dur Ayug 
entnonmen werden fönnen, feier da, wo in Gemäßfeit des 9. 102 Bifer 3. für die Smede der 
Biäcenbereuung Befonbere Mafe gemeffen worben find. 

Dabei it Golgendes zu Bean: 

a) Die Pargelen find in der Regel in Dreide zu erlegen, deren Grundfinien die gemefnen 
Gntfernungen Silben, und deren Höhen mit Ziel und Maffteb aber milteit Olastafe x 
auf der Matte ermiltlt werben. Im Uebrigen find bie Reifenfiguren, fomeit hund, 
jo au müßten, bafı der einere Galtor Durch dab Gelbmah und ber größere durd do} 
Rartenmaf; geitbet wird. 

b) Bei den auf Gtenlivie eingemefienen Pargeln find in die erfe Eingelberecung tie 
jenigen Pargelenbreiten engufüßren, melde ME duch; Abyug aus den forfeufender 
Moben der Steinlinien ergeben, während der weiten Eineberenung die nad) 8. 102 
Üier 3.0 gemefieen Einyemafe zu Grunde zu Hg find. 

©) Bird cin Grmäflld durch eine oder mefrere Aulhergeengen in yoel ober weft 
Pargelen gelegt, und find nur folde Bereimungsmaße gemeffen, dak das gange Grund 
Aid, nicht aber auch die Aultwrafänitte nad Mafgabe der Vorfriften unier Sifer da 
berednet werben förnen, fo if der Giäherinpalt des ganzen Grumbfids unter Bemuag 
der Geldmafır, bie Multurabfinitte aber nac) der Ratte zu Berehnen. Sodann iR die 
seifen der Summe der Flächen der Rulturahfnilte un ber läd bes ganzen Orund- 
Ads Gefichende Ahmweicung, wele Die erlaubte Fehlergrnge (8 181) wiät überein 
Darf, berältrißmäßig anf die Rultwrafnitte gu Derlhefen. 
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9) Die Verwendung von Felbuaen in Verbindung mit Rartenmaken Fat nift allein bei 
Verefnung der eigenlihen Pargelen, fordem aud bei Bellmmung der Flöceninpalte 
der Gifenbehnen, Strafen, Wege ı. yu erfolgen, dergefilt, daı die bon dem eldarbeiter 
018 Gntfernungen zueier einander gegenüberfehenber Grengmarlen ober als zetiintige 
Astönde Tepirer Don gegenüberfiggenden geraden Grengteeden zu mefenden Breiten 
& 102 ifer 8) in die Nedwung eingefühet werben. 

IM zum Zede der Darfellung von Wäcen, Wafrldufen z. deren Mitelinie 
oder eine See unter Äredenteifer Angabe der Breiten angemeffen, fo find Ietae in 
die Reinung eingufüßren und Die zugehbrigen Längen aus den Rarten gu emilten 

©) Eind von dem elbarbeter Tine ober mar cin Zeil der zur Berechnung der Flächen 
nad} Mafgabe der Borfriften unter Sifer 9a erforberihen Mofe beigebracht worden, 
fo Kat der Refner in cner Prüfungserhandlung die Beibringung ber feßtenden Mae 
Moe in Sncegung gu beingen, fofern nach Lage der Verhülife das Heffen derelben 
mög iM. & wit zu, fo it der Pleninfalt der beirfnben Payee, fonct 
angöngig, mac) Bifer 3, im Uebigen ober mit dem Planimeter (Sfr 1.0) ader nad 
Yartenmaßen (Zifer 1.4) u ermitten. 

9) Cämmtlihe in bie Behnung eingeführten Feltmage fird hurd; Radgreifen dafin zu 
prüfen, ob fie mit der Karte übereinfimmen. Die Hebel yoifhen den Yelde und Ratten 
mahen zu Tage felenben Abmeihungen däzfen die in der Zafel VEIT angegebenen 
Gehtergrengn nicht Aerfelten. Werden größere Abweichungen fengefelt, fo find Die« 
Telben in einer Pehfungtverhandfung niedergulegen, auf Grund welher dag Weitere zur 
Bepebung der Anflände zu beranlaffen if 

4. Mi einem Plonimeler (Bifer 16) iR in der Regel der Dlädeninhaft umzegeimäfig ber 
geenpler Parelen zu beffinmen, für welche Tine Felbmahe in die Retnung eingeführt werden 
Hönnen, {nsbefondere aber Die Bläeninfalte von breiten Slüfen, von Maldungen, Zafferfkden joe 
don unregelmäßig Begrempen Pofratgen u. berg. 

Bei Berwenbung des Polarplanimetes IR nad der in den Regeln zu Mufler 18 fc den 
Gebraud) defes Infruments gegebenen Anleitung zu verfahren und jede enyene Pargele je nad 
deren Größe minbeftens 2 Bis 4 mal zu umfaßren 

5. Die Verehnung nad) Rartenmepen allein (Zifer 1 d) if beim Mangel von Berefnungs- 
maßen wit Boreil da in Antoendung zu Bringen, wo die zu berecinenben Parzellen gerabelinig 
Begrenzte Biguren — Wiernde — von folder arm Silden, dafı Bir zu einem Bereäfmungsanfah 
gehörigen Galtoren fo niet ale mögtih gleih werden. Gegebenenfalls Tonnen paffend geformte 
Paryellen mit mehr als vier Eden zum Siwede der Vereifnung aus Rartenmapen in Bierede von 
der gebahien For yerlegt werben. 

6. Grenywege und Orengfüfle a. welde gemeinfaftiä find ($. 100 fer 0), werden mit 
ihrer vollen läde berenet und ift aladann die Hälfte des ermittelten läceninhalts bei jeer der 
Belreffenden beiben Gemarkungen in Anfaz zu Bringen. 

7. Der Jnhalt ber für die Landesverwaltung yum Cigenifum erworßenen Mortfeinfgupfäien 
vom Puntten der Landestiongulation iR icht Befonbers gu ermitteln, fondenn mit 2 Quebratmeiern 
im Anfap zu Sringen®). Bei der läcenberecnung iR die Marfeinfäuffläcie mit der Paryele, in 
weler fie Gelegen I. aundchf zufammenufaflen und von dem fo. ermitefien Gefammlinhalte beider 
Parpelen find 2 Quabralmeer in Azug zu Bringen, wedurd der Släceninfall ber bie Markfeine 
fhupfläcge umjäliehenden Paryele erfatten wird. 











*) Cine Kubnafe Hroen Sit dr Maclfenfäuhfiähe ds Dreinfpintien 1. Dada 
Bel clan Jafal von 1,00 Ensdraimeen Set, 


Direkt, 





8.190. 
ib in pie geirennten Heften (Mufter 18) und von dere 





181 Die beiden Gelerfnungen 
FE giodenen Lenitern ausjufüßren. 

2. Die Grgbnfe der in Glnpelßeenung dlefn Sei Muüßrung der andern Teer bnapt, 
mod Oberaup von den Rehner ngefehen merken. 

3. Die eiylnen Jagen nd nad ifer Rummerfoge in das Dernhnumgsfet cnyulragen. 

4. Den Summen Der unler autjlichliser Benmndung ven elhmaßen Brchzelen Yaryelen 
iR die Baihmung E Segen. 

5. Die Elemente der Ahnung (ie Qeflren ı) Mrd unitlßar o, wie fie won den fen 
eg. ben Raten oder dem Genupten Anfmente abgenommen werben, indem Beremungstefte In 
inte niderufßeiben, afne Dielen vorher anberwet ya noften. 

A IP eine Mbrandung der Fedwofe auf mole Dame nit gefaltet. 

8.39 das aus eltern fi enebende Prob Geo. bie Summe [older Predue duch 2 
au fie, fo Mer Serfenden Zafl de Bepckfnung /, vorgafge. 

dm nee Wefe I gu werfen, mem bei Danufung ven Plninelen 1. eine Diifon 
Ds Grpebnifes Du Die Anafl der fallgefunbenen Veshnungen uf. m. zu Banrlen HL 

7. Maf dem Titibfte ds Berehmungsefs IR anyugeben, weder Brchnungemeliehen ih 
der Teiler Brent fat 

8. Wißren ber Ginelrnung eine Pur fl ber Rene mi een geigacen, mibefens 
30 em Hangen Mulgemafflabe die Länge der Quabraflen an vrrfäbenen Gilen zu ermilkin 
und das Gegen der begin Uterfuung auf dem Zitat dam Werbud efprehene zu 


dermerlen. 
gas. 


Die Grgebniffe Beider Ginpelberenungen find mit einander zu verglefen und bifen nur bann 
ale rühtig. angenommen werden, werm die Abreiungen gwifcen beiden hörhftens Beiragen und 
var, fall die Pargelln Yarlit find 

im Nußfab 1500, a = 0004 VER TÄTT, 
2. 141000, a = 0,000 VER WNTT, 
2.21:2000, a = 0008 VER DITT, 
2.21:4000, a = 0010 VTF OT, 
Noobei £ in Heltar auagedrädt einpufepen if und die auläfige Abweifung a in Quabratinelern ere 
Selen wid, 

Die unter Zugramdelegung diefer Formeln fih ergebende Reihe der yulsfigen Hädten Ube 
einge it In der Zafel IX zfunmengefet. 

sm. 

1. Pargelen, bei benen die Grgebniffe ber erften und zeiten Bereihmung innerhalb der in 
8. 191 Begeijneten Grengen nit Abereinfimmen, unterliegen einer — wiederum Durd) een anderen 
Redner auzyufüßrenden — britlen Berehnung (Verichligungsreänung), Bei welder jene Grgebe 
nife ebenfalla soeder benupt mod) von dem Redjner überhaupt eingefepen werben bürfen. 

2. Su Diefem Safufe find De Namen ber einer Beriätigungerefnung herfenden Par- 
allen fogteid bei der Mergleihung der Gigebnifie ber beiden Einyelbereiinumgen (8. 129) auf bem 
Zitelbfatte eines Formulars nad dem beiliegenden Mufter 19 niederzufchreiben, im weldem beme 

FE ut der Frl Beufragle Redner Die Deifgungrehnung außen kt 

Bei Ausführung der Verichtigungsregnungen it nad den Vorfähriften der 88. 120 und 180 
gu verfahren, mit der Mafgabe jeba. dahin allen den Fällen, 29 in den Beiden Ginelberede 
mungen nach $. 129 Ziffer 3° zwei verfchledene Feldmafe einzuführen waren, das Mittel aus 
beiben Felbmaßen der Berictigungsrecnung zu Grunbe gelegt wird. 











N — 


3. Na Beendigung ber Beriftigungsregmungen fi bie rgebife Defeben mit den Ginyef- 
Bereigmungen gu vergleißen und if Dana zu peffen, melde ber Teteren uniätig find Bepu. ob 
eine nodmalige Leriötigungsrechnung auszuführen 

4. Sind Bereämngsergebnffe eniet worben, welie innerhalb der im $. 1B1 Sepifnetn 
Seengen mit einanber Aberinfinmen, fo fib die ats unziftig ermilten Ergebnife ber Einzel 
Gereßämungen (m Spalte 5 des Muflers zu $. 130) mit ver Tinte zu durfieen, und HR das 
Rißtige in glider Barbe Darlber zu freien. 


8.108. 

1. Rabe die Grgebnife ber beiden Einelberenungen in ber im $. 192 borgefihticbenen 
Meile vühlig geil worden, find die Fläheninpalte in Spalte 5 des Wufles 18 feitenweife aufe 
dureönen und zu wieberfofen, darauf mit Ungabe der Parellnummern ıc. in cin Heft nad) dem 
Seiiegenden Wufter 20 (Spalte 16is 4) eineln zu übertragen und Gier ebenfalls fetenweife auf fer, 
een und yu werfen, mob ih Bieeben Selaffummen ergeben müfen mie in den Bine nn 
Gerenungspeten. 

2. Gemer if in Spalte 5 des Muflers 20 das arilfmelige Mille aus den Beiden Einjele 
Berefmungen ya Silben, wobei die Aberfirhenden Brudifeife der Ouadratmeter auf dolle Onabrats 
meter in der Meife abyurunden find, dafı diefelben abteffend zu einem boflen Ouadratmele et 
Qängt und ber betreffenden Plöcfe zgefet werben, Key. gan unberiihtigt Bleiben. Die Rifligeit 
der Mbit IR duch felenwefe Aufeehnung und Wiederholung fiher zu fillen. 

8. Zu der Wiederholung IR, und zwar in Spalle 3, die Ungafl der Passen fomofl für 
jede Blus, als auch für die gange Gemarkung anpugeben. 


sis. 
1. Die Heine Maffendereänung ($. 128 b), zu weder das beiliegende Mufler 21 dient, 3. Aline 
tod in der Regel mit einem Plenimeter ausgeführt und fat den Zwei, die Eingeberedmung nodmals Mefentnk: 
Au prüfen, insbefondere eine Süerheit die u erlangen, daß bei der Eingeiberefmung (98.129 u. fi), """* 
midit einelue Paryellen oder Zeile von foldhen zu bereiinen überfehen ober zweimal in Aufap Alte 
gebracht worden find. 
2. Behufs diefer Moflenberenung wicd eine enfpreende Aayafl bon Pargelen, melde ine 
gefäfofene und mögtiäft in fih akgerumbete läce (Muffe) Bien, gufammengenommen bereinet. 
Die ämpelnen Mefen Dürfen in der Regel 
a) tinerfets nit mehr als 10 Bis 15 Parplln 
d) anbeerets miät mehr ats 
20 Hetar, werm die Rarte im Moffibe 1 : 4000, 
Be ne a 000 
0. nen 15200, 
Men 1:50 





geeinet it, enthalten. 

3. Das Ergebni der Mafenbereömung darf bon dam arilfnlifgen Wie der Einyelbereie 
mungen be jeder eigenen Mafie höchftens um dab in Tafel IX Beiidnete Maß abmeiden. 

4. Sind größere Abteicungen vorfanden, fo ft die Moffebereiinung zu prüfen oder gege« 
Denen Falls die Einelberenung yu unterfuchen und gu beridtigen, wobei nameniid durch Bere 
mung Hleinerer Maffen dem Behler nadhpufofgen if. 

5. Das Nacreiönen einyelner Pargelen Hat im den Peften, melhe Die Beriftigungerefmmgen 
entfalten (Mufter 19), zu erfolgen, 

Die Beritigung der Gingelderehmungsfete auf Grund der Ergebnife der Nadrefmungen 
iR nach den Borfriten in $. 132 Sifer 4 zu Bemicten. 


4. Gehe 
Rufen, 
nung. 


bass... Spas‘ 


6. Während der Verecmung ber Moflen hat der Teäniler, ebenfo, tie Def fr bie Eine 
berehnung vorgehzieben if (8. 190 Ziffer 8), Die Qänge der Qunbratfeilen einer jeden Rarte zu 
ermitteln und auf der Titeljeite de6 Dufrs 21 zu dermerlen. 
gı95 
1. Die große Maffenbereinung ($. 1280) if auf der Grundlage des zur Yuftragung 
der Punkte mac) Noordinelen auf der Harte dergeinelen Orabratneper ($. 115) dergelalt ausjue 
führen, daf 
3) die mit Porelegelnung voll ansgefülten inneren Repguabrate geäßft und nad ihrem 
aus dem Abflande der Neplinien in dem Dahfabe der Harte fh ofne Weiteres ev- 
gebenben Slöfeninhalte angeht, 
1) für die mr Aheeife mit Pareflenzeiämung Gebedten Repauadrate Ranbauadrate) ber 
räseninfalt des bedetten Teiles ermiltelt 8. 130), 
©) au8 den Zlächeninfalten zu a und b der Gefommfinalt der ur Jufammengefet wid. 
2. Sei Diefer Bereimung dürfen niemals meftere Suren aber Teile verfiebener luren 
auformengefait werden. 
3. Die in Ramgelfnungen oder Weibtättern ($, I12 Zifer 2) in vergedfertem Maffiche 
dargefllten Zläcen Gebürfen in ber Wegel einer gefonberten Behandlung nit, biclmepe nn 
difeben bei der Berehmung des Jnfaltes der ganyen lur one Weiteres mit einbegifen eben. 


8.10. 

1. Die Verehrung der Randquodrate (. 135 b) it auf grapfifcem Wege fo auszuführen, 
daß die in der Musbehrumg des Parlenpapier eingeretenen Ieränderungen unfaddlid gemadt 
und die Bufammenflelung des Infates der Randquabrate aus den beiberfeigen Flurlarien der 
felben Gemartung oder der on einander fofenben derjficbenen Gemartungen beselben Avorbinaken 
pflems — Quodrat für Quadrat — genau den dem Ubfande der Reflinien enfpeeenben wirtigen 
Suodratinfalt ergibt (Zifer 2 His 0). 

2. Die Yerefnung der Abfenite der Randauebrate iR auf jeber Ar boppelt auszufühten, 
And ons den Grgebniffen Beider Berihmungen, melde innealb der im $. 131 Beihnelen Fehlers 
grengen unter einander übereinfünnmen müffen, ft daB aritfmeife Wättel ya neßmen. 

3. 3 dos Rondguabrat auf der Ratte mit allen vier Gden dargeeit, fo iR foot für den 
mit. der Pargelenzifnung Gebete, als and, für den ben defelben feigeieenen Abfänit dr 
lägeninfalt zu Derenen, und find dann beide ikfeninfale auf ben Cofinfalt des garen 
Ouabrats gurüdyufüßren, wobei der ih ergebende Fehler nad) Verhältni der Glide yur Verifeilung 
au bringen if 

4. Zi das Nanbquabret auf der Macte wit volfiändig dargefelt, fo iR in demfelen im 
Anfätuf am die Refthnien durch Ziehung einer geraden HULFSLInIe eine vegelmäfige Hälffiger 
unter Deriffigtigung des an den Längen der Seiten der anliegenden Quadrate fegufeenken 
Papireenfärandes zu Ionfieniren, Deren Inhalt fi) in infahen Beuchtfeien (8. Ye "u Yu Ya 
nf. 1) 206 Sallinhalts des ganen Cuadeats ergibt. Innerhalb einer felgen Hülfefigue 
alsbanm wiederum nad) den Vorfriften unter Sifer 3 ju verfahren. 

5. Wenn bie anehnenber efenden Rarten gleifyeig ur Berefmung vorlegen, fo iR der 
Infalt der in das gemeinfftlihe Raxdquadrat fallenden Abffnilte — und war jeder für fd 
auf den Gereffenden Rarlen umabfängig von dem anderen — gemäf; Zifer 2 Bis 4 zu Bereäuen 
und auf den_Sofinalt des Cuabrates zuldgufüßren. Atdann iR für jeben einyelnen Asfänt 
das arüfmelifge Mitt aus den auf beiden Marten für Denfelsen gefundenen Bfäden zu Bien 
und diefes Mittel endgültig enpufüheen. 

6. Unteriegt die angrenzende Gemarlung wit gleifgelig der Stüdvermeflung, und fürd 
au der Gall unter Züfer 7 (nahftepenb) Tine Anwendung auf Diefelbe, jo find die Fläcen dein 











“ Fa Sand 
die gemeinfisftigen Nanbquobrate fanden Aefgntt' mit Beadtung ber Borfriten unter Zifer 
2 6i8 4 Ivigfich auf der Deirefenben Norle der fädbermeffenen Gemarlung ac. zu ermttehn. 

7. IN die angrengende Hlur mit Beachtung ber Borfriten unter Zifer 2 6is 4 fon fedfer 
Sereuet worden, fo find gar bie beirefenben Randauadrate auf der yur Berefnung boriegenben 
ur mod) einmal mad) den gedachten Vorfhrifte u Beenen, die feier für Defelben fegeeiten 
Inhalte aber anberindert Seigubefaten. 

8. Betrögt der mit Pargellenenung Sededte Abfnlt eines Randquabrats bay. der von 
derfeiben frei geblicbene Abfemitt desfelben nicht meh alß ıs bed gampen Cunbrats, fo if 
getaktet, mar den täceninfalt des Ueineren Mbfgnites durch Doppelte Berednung fefgufellen unb 
den Inalt des anderen Abfeuites dur Abzug gu Befimmen, 

9. Gemeinfaftige Grengwege, Grenyläfe, Grenjbäche und Grerggräben ic. an den Gemate 
hüngsgeengen ($. 100 Sifer 0) find 6ei den borfeßenden Berrfmungen yunädft immer mar auf 
iner der Betffenben Merten zu Berdfihtigen. Bi ber gemäß 9. 185 Sifer 1 gu benitenden 
Iufommenfegung des ganyen Jnhalts der einpfnen Yluren fd aber jene Grngläen mit ihrer 
Halfte dur Afepen dan. Zufefen ordnungsmäfig in Rechnung zu feilen. 

10. Die in den 89. 195 Ki3 190 Beechnelen Beremungen und Sufanmenekungen erfolgen 
in dem Gormular nad dem anligenden Mufee 22. te 

sr. 

1. 205 auf der Sclußfeite des Formulars nad Mer 22 zu & 196 Zifer 10 aufammene 
aufelende Endergebuib ber großen Maffenberehinung muf, für jee Mr fowofl mit dam Ger 
gebnife der Meinen Moffenderehnung (& 134) als aud) mit dem arfmetifgen Dittel aus den 
vitig gefiten Crgebniflen der CEinyelbereifnungen ($. 182 ffer 2 618 4) imerhalb der in Tafel IX 
Beeicneten Fehlergrengen Abereinfimmen, aber e& muß, wenn größere Mbicifungen vorhanden 
Find, aus den Ausdehnungen des Quobrainepes ($. 180 Ziffer 8) zur Zeit der Ausführung der 
Gingelrenungen und der Ueinen Maffenberafnung ($. 194 Züer 6) nadgeniefen werben, dah 
difeben in der veränderten Yuzdeßnung des Aortenpapierd begrindet fd. 

Diefe Begründung iR in dem Formular nach Mufer 22 einzutragen. 

2 Der dur die Sufommenftelung ber Gläseninhatle der engelnen Zluren erhaltene Gefammt- 
Mageninfalt der Gemaztung iR wurd eine Probegufammenfelhing gu pekfen, bergefaft, dab Die 
Anyadt fürmmtfiger ganz innerhalb der Gemarlungsgrene Hegenden Quadrate ermieit und ber 
diefen enlpreiende Fläceninpall durd) die Summe der Fläceninfalle ar an der Gemarlungs- 
gremge immerfalb deren Belegenen Qundratajjnite, wie fole kei der Auen Wafienberee 
ung, ermittelt wurden, dermehet wird. Der Hier, fih ergebende Gefammifliheninhalt der 
Gemarkung muß mit dem Flefür nad Zifer 1 ermittelten genau Nbereinfinmen, 


g 18. 
1. Der durd) die große Moffenbereßimung (8$ 185 bie 197) ermittelte Yäceninalt ber 


Bine iR als der wieltice Bläieninfalt anufehen ud Find auf denfelben bie arigmeifßen Mittel "yeknenun 
aus den Seiben Einelßeregnuggen (- 183 Sifer 2) yarbeyuführen. er 


2. Diefe Rißigfeung iR in Epafle © unb 7 des Mifees 20 zu & 198 in der Me zu Mldniste 
Bemielen, ba bie Sefhenbe Abncifung nad) Zerhältni des Glädeninhees yunääf auf die Br zehn Mafen 
treffenden Setenfummen und in geneuer eheremfimmung Siermit auf bie engeren Parellen glefe  terdmung. 
mäßig verteilt wird. - 

3. Die danadı in Spalte 7 des Mufters 20 nargesiefenen ilächeninfalte der eingeknen 
Parzelle find bemnädft in das Originallurbudh (&. 141) und aus diefem In die Gierverpeifnifle 
&. 145) zu übereßmen. 


1. Bergung, 
Beitenetege, 


» 


Be 


ve SEREPE 


Afgnitt V. 


Herelluig der mr Offenlegung beftimmten Origtnalfinrbicer 
and Gütervergeicduie. 


s 10. 

1. 3i8 zur Durhfügrung der Nencinfhähung der Liegeufiaften (8 25 ac. bes Ratafergeichet) 
netten die Ratafterreinerträge der einelnen Reuerpüßtigen Parellen ohne Rüdfiht auf ifre dere 
tige auernbe Benupumgsart mach Mohgabe der bei richtung des Bitherigen Ratafers beicten 
Ginfgägung berene. 

2. Zu diefem Ziwede werden die Plächeninfalte der eimefnen Pagelen Syo. Parelen- 
afÖnitte nad) den Rulturorten und Mafen, yu welden fie eingefügt nd, auf Grund der Einträge 
in Spalte 7 des Mittehungsfeftet (Mufter 20 zu $ 193) und der im Sisferigen Seltionsbuge 
nachgemiefenen Einfehtfingsergeönife unter Surhanbnafme des ataerpfanes und ber neuen Ratafler- 
arten nad) Anleitung bes beigefügten Tuflrs 23 unter Ausfüung der Spalten 1, 2, 8, 4, 0, 
7,9, 10, 18, 13, 15, 16 sufammengeelt, bergefaft, daf, fih die Gefammifläihe der. einelnen 
innerfa der Gemarkung borfommenden Kulturaten und Alafen egißt (Maffenzufammenftellung). 

3. Umfapt eine der bei der Sticdbermeffung geitbeten Parellen mehrere Rultuce ober Alafjen- 
aöfhnitte des feigeigen Ratofrs, fo find Die Släheninfalte ber eigenen Abfritte zu ermitteln 
und in der Sufommenfellung Gel den zutefenden Kuliurarten und Aaffen aufgufüfren. Dabei 
micb den betreffenden Pargellnummern zum Seien, dafı die yugeförige Fläche in Zeiten made 
geiiefen if, der Buhflabe € unter der Linie angehängt, 48. 8 g« 

4. Denjenigen Pargeen bepm. Pargelenabfpnitten, tele ei nad) Grritung des Bisferign 
Autolers aus feuerfecin Liegenfgaften entfanden und noch nicht eingeffäpt inb, wied iejnige 
Aultucaet und af beigelegt, welde mad Mafgabe des Seltionsiudies der nädfanfiegenden 
Parzel yulommen. 

5. Die für die eigenen Alban und Alaffen gefundenen Summen werden am Sehlufe 
der nad Ziffer 2 zu beiiefenden Einträge mit den euerfrien Siegenfhaften und den öffentfigen 
Wegen und Gevöfen in einer Wiederholung nad Anleitung des Beilegenben Dufers 24 yufammene 
gefelt, Die Schlapfumme diefer Wiederhofung muh mit dem für die gange Gemarlung in der 
Birderfolung zu Mufter 20 gefundenen Flächeninpalte übereinfiinmen. 

6. Dei umfongeeifen Gemartungen iR die Sufammenfelung der Alan gur Erlangung einer 
heteren Proße für Die Riftigeit der Arbeten neben dem nah Ziffer 5 zu Bemirtenden MORAtUR 
je mad der Angapl der Fluren in 2, 8, 4 ac. Wöleilungen abyufälicen. 

7. Die Miftigleit der vorgebagten Einträge und Zufammenfelungen iR dur; forgfäiges 
Wergteen fiher zu elle, wobei namentlih darauf gu ahten if, da in der Alaffenpufammene 
Pelung fürmtlihe Parzellen bey. Pargellenabfenäte in den Spalten für Biefeige Aultuart und 
Rffe, welcher fe angehören, Aberkragen worden find. 


810. 

1. Naben die Ridfiglit des Plädennadtwees für die eingelnen Rulturaten und Alafen 

Fißergelet iR, find in der Wieterfofung (8. 199 Zifer 5) die fammarigen Reinerteäge under 

Anwendung der befinden in bem Sisfrigen Eeltionäbuße flr das Seller nacgemefenen Gin- 
Beitsfäge zu Serien und von fier aus in Die Maffenzufammenfellung zu übertragen. 

2. Hierauf fd in Ueberenfirumung mit difen Summen bie Relnerieäge der genen Pate 














„seflen zu bereäinen. 


3. Die in der Wiederholung gu dem Bisgerigen Seltionshude für die eingelnen Aulturerien 
und Aiaffen nachgeriefenen Gefammifädeninpalte und zugehörigen. Reinertragsfuummen- iecben in 





im — 


Spalte 7 und 8 der Wieberfolung nad Wufer 24 anf einer nie mit de Beyügiden nad $ 1890 
Bier 5 eingeragenen Summen ber Bläßeniifaie uud Reinerleige zum Zwede des Verleihe 
ingefgnicen, und 3 fd erfßlihe Aveidungen yeifen ben Ergebifen der Aiofnyujammen« 
felung und den Yngeben Des Celtionkuche, wede müßt befoben werden Lnen, Inder Spalte 9 
hy zu erläutern. 
sl. 
1. Das Drigimalfturbud; wid für jebe Gemarlung in yori Abteilungen afgeft, wonen: 8. Bofelsns 
Wötgeitung 1 die Grundfihde und Be 
leitung I die Gebäube nadei. . 
Im Beiden Mleilungen werben De Lipenfgaften in der Reienfolge der Parellnummern 
aufgeführt. 
2. Die Abtheilung X wicb auf Grund der Stüdbermefungkufe ($ 92 u. Fi), des Berehe 
mungöfefts Aber die Mttung und Rictigfelung (£$. 193 und 188) und der Rlffnyufanmen“ 
felung (89. 199 und 140) nat) aniegendem Mufer 25 angefertigt ER 
3. Den Poren mit friig gelichenen Clgentfumbgtengen {A une der Parelmummer 
«Str. Gr.» beugen. 
A. Die Glüen der von der Grundfeuer befreite feucebaren Giegenfäaften und die Flächen 
und Keineräge der Zorn dos Landes (vergl Beilage C) werden in zolfr, die Gläien der 
Ofentligen Wege und Ganäfer in grüner Tinle eingelragen. 
3. Bei den finuefeien, am fi Aeuerbaren Parellen iR der Grund der Steurefeifel In der 
Spalte 11 ry anzugeben. 
6. Ze den für das Land zum Eigentum erworbenen Marfeinfufflchen der Iigonometrfgen 
Puntte fin Spalte 11 der Rane und die Rummerbepifnung enguragen, welße Die Beireffenden 
Pant in den Vereiänifen der Sandetelangualien führen. 
7, Die zu zoci Gemachugen gemeinfotih gebrigen Wege, Wie und Größen ıc fird mit 
der im Mittungsheft ($- 183 und 198) nacgemiefenen Hälfte ice Fläheninaltes in dab Blucbud) 
einer jeden der eifeigten Gemachungen einzutragen. Dife Sugehtriget derartiger Pareen if 
fowaht dur die nad $. 100 Zifee 0 der Pareinummer Geiufägende Bemertung „Halb“, ab 
auch duch cnen eyigligen Bermerl in Spalte 11 des Mufere 25, bfpirlsmefe: „Greuguaben, 
aue Hälfte zur Gemantung N. N. gehörig“ zu Beiden. 
8. Bei den unter $9 möfer Spulen Lrgenfhaften wi in Epalle 9 des Bludußs 
eben der Begming der Multract ($- &), mai} welder fe beit werden, die Sefdere 
Berupungeart,  ®. „Baumföule' x, In Mamneen eingeragen. 
Für entfige Pıähe, Wege, Bade, Manäte c. wird in brfelben Epalte an Ciele der 
Mutturrt ebenfels die Ar der Berufung, 3. 8. „Beguibnifpih, Shirafrefe, Beleg, Bad x“ 
dermert, Aufeedem in Spalte 11 der cimalge Eigene der Iptgenanaten Legenfaften ud 
weiter Bel Degen die Ungabe ber Miftung auf Grund der Angaben im Stvermefungscik ei« 
dufßreiben, 3.8. „Alte Strafe von Hagenan nad) Bigweir“, „Bifilsag“ x. 








gm 
1. Die Aifeilung 1 das Originalftrbucßs iR fellenweife aufgweinen und zu jeder Blur 
eine Mieberbolung nad Seiten etfpreifeid dem Muller 26 onpufatigen. ap, 
2. Dei den Selenfummen it in dem am Fahe der Sitm angeht Wordrud die Zahl un 


der eingerogenen Porgelen, fie die day gehörige Eumme der Fiäheninafte und Reinrrägt, 
gegebenen Gales mac) Steurpfüit x. geremt (vergl. & 141 Zifee 4), zu vermerten. 

3. Die Ergebnifie der Wiederholungen gu den einzelnen Fluren müfen mit ben begügliden 
MOfStäfen in dem Mitelungsgeit (8. 193 und 188) genat Abereinfinmen. 


1 


818, 
1. Die Abtpeifung II des Originafnchuds mirb auf Grund ber Städbermefjungsefie unb 
der Beictigten Mteilung II der Befiflendsnasweiung (8. 82 Sifer 7) nad} Anleitung des bir 
uns 2 gefngten Mufers 27 aufeelt, I Berfeiben werden Die Benupumgsart unb gegebenen Tas Sit 
FE eineredge der Aeuerfeen Geblube in vther Tinte engeagen. 
2 Die Aotpeilung IL wird fetenwefe, fowofl Hinfihtiä, der Zahl der Gebäude, als auf 
der Meinetäge, und war nad) Steuerpfht x. fonie nad Wohn. und generigen Gebtudrn 
Qeenn, aufgerenet und «5 erben biefe Ergebnife in em Duft 20 file und flmeife wiederel. 
3. Die dur die Wiederholung gefundenen Shlupfumnen für die ganye Gemarkung. mer 
mit den Affen in'der Beritigten Weilung II der BeiflandSnadhocifung genau Übereinfimmen. 





EM. 


1. Race für Beide Abteilungen des Originalflurbußs bie Seitenfummen mirbefe 
Fb, wid für die ganye Gemertung eine Wieberholung mad; Fluren in dem Mufer 26 nad) 
Anleitung des darin entaltenen Deipiels aufgelelt. Die Sluhfummen Diefer Wicberfolung möfen 
mit den Wbfäläfien 
a) in den Bereepnungsfeften der Düttelung, 
d) in der Maffengufammenfielung und 
©) in der Abteilung TI der neu abgefloffenen Befhfandsnadhmefung 
genau überenfimmen. 
2. Huber der Hirburi gegebenen Wehenprabe muß eine weitere Probe für die Kifigtet 
des Drigineliucbnds, namentlih Begägfi der Angabe der Gigemflmer, der Aultrarten u 
offen 1. dur forgfätiges Vergleien mit fämmitihen Unterlagen befhafit werden. 
Weite if} das Origialfurbud) mit den Rataferlarten yu vergleihen un vabei imSbejonbere 
darauf zu aden, da in beiden Ichunden 
a) die Gemonnbegeihnungen Übereinfinmend und für diefelben Parzellen eingetragen id, 
b) die Beyinungen der Bfentligen Wege und Grsäffer übereinfinmen, 
©) gfeiße Benupungsart für Die in der Aihellung TE dep Originaflurbudßs eingbragenm 
Gestube nadgeniefen werden, 
Dabei it geihyeig mit Dem Yngenmaße zu prüfen, ob ber Umfang der Parzellen in dm 
Ratten dem in dem Originafiurbudhe eingeragenen Slägeningalte enfprißt. 
3. Begigfih der im gemeinfgefttigen Beip befndtigen Liegenfhaften IR nad) ben Borfriften 
in der Beilage A zu 9. 7 Ziffer 8 gu Derfahten. 








Ss. 
3. Mofeigeng 1. Nach MORSLUR des Originafurhußs IR für Jeden Eigentümer ein Güterbergeichnih nah 
ie Bär Selegenbem Mufer 28 cuf Grun der Derfungehunktung und des Origiafubuhe any 
ET erfigen, 
Mummntigen 2 Die in einem Olterergeifnife nadguweifenden Cegenfaften id in ber turd die Rummr- 
Meier folge ber ren und ber Parzelen gegebenen Orbrung aufsufhten. 
Yen. 3. Die im $. 141 Zifier 3 bis 8 für das Origimalflerbud; gegebenen Borfahriften Finden bei 
grs2e- Anfertigung der Öeeniäuife Fmgenie Ymnbung mil br Mao, dh de im Bu 
in Epalte 11 yu madferben Einträge in den Gltererzeihniffen i ber für bie Gewonn worgeefenm 
Spatte eingefefrieben werden. 
4. Sees Oltervegeihi wid nach Pargeenamht, Siäfeninaft und Heinertag, unter 
Zrennung nad) Steuerpfiät a. (&. 142 Zifer 2), asgefätofen. 
5. Begügfiß der In gemeinihafligen Befip, efinbfihen Siegenfioften I nad ben Borfäen 
in der Beilage A zu & 7 Sifer 8 zu berfaheen, 


Bar 





8. Die Gütererzeriffe find nad) den Borfcriften des $. 104 Sifer 3 zu orbnen und in der, 
Hierdurd) 6efümmten Reipenfolge mit Iaufenden Nummern zu berfehen. 


810. 

1. Naidem ale Ghtererjeiiffe abgehloffen find, wirb die Jummarifihe Meberficht zu 
denfeiben nad) Anleitung des beiliegenden Mufters 29 angeferligt Pafee 

2. In der Ueherfiht werben die Nummern der Gülervergeihniffe und der Verlefungbverhande 2 
fung in der Reihenfolge der efteen, ferner die Gefarmgaßl der auf jdem Gülervergechifie aus 
den eingenen luren nadigemiefenen Parzellen und Gobtude, foie die Gefammtzapl befer Liegene 
Marten und endlid der Gefanmiflieninfatt und Reinesag der auf |dem Ofterverjifnife nad: 
gewiefenen Parzellen dem orbrude enfreijenb eingelcagen. Dabei find Lie-auf bie leurfreien 
Hegenfoften fowie auf die Aientüihen Wege und Genäfer Bezug habenden Einträge nad; dan 
für das lurbuh. gegebenen Worferiften in rather bay. grüner Tinte u bemirlen. 

8. Sodann wird die fummarifie Ieberiht unter Trenming nad Aeuerfeien md feuer 
Higtigen Liegenfhaften feitenmeife aufgereämet und wirderhalt, Das Hierbei gevonnene Endergebnf 
muß mit den Cluhfummen in der Wieberfolung zu dem Origineinbud ($ 144 Bier 1) 
übereinfinmen. 

sur. 

Naben die Hihtigleit der in dem Origineflurbuhe und den Gütervergignifen bewicten 
Ginträge der Plächen und Neinerträge Durch Die Ahfiffe ($. 144 Ziffer 1 und 146 Ziffer 9) 
dargeifam it, fib die beiden Urkunden noch in Bezug auf die Uchereinfimmumg ihres Inhalts zu 
eitfen und, foiei erfordert, rip zu Are. 


Mofhuitt VI. 
Das Offenlegungsvsrfahren. 
818. 

Sofort nad Fertiglellung der Originallatafterfarten, des Originalflurbucds und der Gäter- 1. Die 
vergeidpnffe Hat die in ben EB. 19 und 20 in Berbinbung mit $, & bes Kataiergefeges vorgefehrichene Sur Oentenun 
Offentegung bier enden auf Dem Zirgermeieramte mährenb enes Monats ftfnen. _ Prasahe 

810. 


Fu difem Ziode werden die unter $, 143 beiten Uchunden nei ben Stüdbermeffunge ur 
ten dem Bürgenmeifer dur die Rataferlommiffen yugefanbt. Mutgenonmen find jesh die dt 
Gütewergeinifie über die von Sandes- und Reihsbeförben force Afentligen Anfalten verwalten PT Tekuess 





Tomnesten 

Siegenfhaften, welie den gutänbigen Verwaltungen Dirt von der Aatofertemmiffen übermittelt "enden 

werden. enden Bien 
s100. weißer. 


Der Brgermeifter trägt dafür Sorge, dafı die ihm zugegangenen Nchmmben euf dem Gemeinber 5. Mieirtung 
Haufe gut verwahrt und gu Jedermanns Ginfiht Bereit gehalten werben. fyerner fAit derfelbe de 
[hanmifige Gätervergeicnifie den Grundeigenthümern vor Beginn der Offenlegungsfrift zur Prüfung Prrrmiter. 
und Ynelamung mitlhelen. Someit die Eigenthüner in der Gemetbe flbft wohnen, ft der 
Bürgermeifter diefen begw. deren Bevollmächtigten, Rupnichern ober Pächtern die Gäterberyeichniffe, 
direft zu, während die Zuftellung an die übrigen, nicht in der Gemeinde wohnenden Grumdeigen- 
Aüner in der Regel durch Vermittlung der Otepofigißchörbe bee Wohnort der Leptern zu erfogen 
det. B 

Der Birgermefer forgt weiter dafür, daß die Gütedereiänife — gleieiel, ob Biefelben 
als richtig anerlannt, oder ob gegen deren Inhalt Einwendungen erhoben werden — ihm vor 
Wblauf des Monats der Offentegungsfrift wieber zugehen. 


85. 

4 otringung  Wilrend des Monats der Offenlegung Tönnen Einwendungen gegen bie neu bergftlen 

von Stteteruefunden bei dem Bürgermefle vorgebradt werben; Biefelben werben enfmeder jcritlid 

E eingerißt oder auf mindtige Grlltrung fin von dem Bürgermeifer in ber dazu vorgefehenen 

Dfentegeg, Wlheitung des Gütewerzeifnifes vorgemertt, in meld? Tepterem Falle Viefe Wormerlung von dem 
Ginwand erhebenden Grundbeiper «gu unteneidnen if 


sıo. 
king 1. Mit Ablauf der gefefihen Offentegungsfeift effedet die Rataflerlommiffen einen Ende 
ana Eeöe verfändigen (Offenfegungsheamten) in die Gemeinde, um ben Jnfabern ber Siegenfaften be. 
RER deren Bertreem Die erforberlihen Auffhtäfe und Erläuterungen über den Anhalt der Ratafere 
Gene uelunen mindtid zu erfeilen und etwaige weitere Ginwendungen entgegen zu nehmen und u 
anterfuchen. 

2. Dem Offenlegungsbeamten werben aufer ben bem Yärgermeiftr Bereits zugegangenen 
@&. 149) Uetunden nad die Befeungserhandtung Josie Die fonfigen bei Durfüßrung der Ofen: 

Tegung ea nolfwendigen Bermeflungewerle x. zuge. 





g 18. 

1. Rad feiner Mulunft in ber Öemeinbe Hat ber Offenlegungsbeamie zunäf fefyufelen, 5 
die Ghtervereihnife mm an das Wirgermeiferamt yurlgegehen worben ib, und Die foorige 
erbedaffung der ehoa ned fehlenden dur) Vermitfung des Bürgermefers yu Deraneffen. 

2. Liegen fimmifie Gülervereliife wider nor, fo nd zundd Keenigen auszuffehen, 
in welen Ginwenbungen gegen ben Jhalt der ofengelegten Uchunben erhoben warden inb, er 
in weißen die Schrebmefe der Namen jonie Die Mngabe der Wornamen, des Shmdes ar. im 
Ropfe des Gütererjeinifes mit der Unterfeft nit übereinfimmen. 


8154 
6. Bntebung rauf bereitet ber Offenlegumgsbeamie die Vorladung derjenigen Eigentümer auf das 
Gran. Grgemiferam ud Belgenben Mer 30 vor, mi, meiden über Me afabnen ober nu 
Asus erfebenben Ginwendungen ($. 152) zu verfondefn it. Dabei it Folgendes zu beathten: 

0) Hot ein Eigeniftmer die ebertragung einer ober mehrerer Pargellen von feinen Ron 
auf Das eines Anderen in feinem Gülerteriihiffe fhrifli) beantragt, und hat Leer 
ebenfalls einen entfprejenben Antrag in feinem Gütewergeiheffe geelt oder den 
Antrag des Erferen mit untergeidunet, fo if, wenn die gefeen Anträge übereinfhmmen 
und Teinen weil zulffen, eine Worlodung niit erjorbulih. Fehlt Dagegen die 
{öriftlige Gitlärung eines derfelben, fo if dieer oruladen. 

b) Bei Ginmenbungen gegen den Nachweis der Fläceninfalte und der Grenen sor 
Pargellen find fünmtihe Granbbefiper 2, deren Inteefen Hiedurd) berüfet werden 
in die Borldeliten aufzunehmen. 

©) Weite Hat der Offnlegungtbeamte alle Diejenigen Eigentfilmer. ı. borgulaben, dern 
Auffeläe über die aus Ynlap bon anderen Eimpendungen Tar zu felenden Befpe und 
Gigenifumsverfüttie eforbeiid erfelnen. 

) Handelt & fh um Anflände im Bayug auf die Schreibweife von Namen ac, jo find 
die Serffnben Cigentflmer c,, falls fie bie Urt und Meife ber Henderung nid Kt 
und deufi im Ohterdergeißuif; beantragt Gaben, gleichfalls voruladen. 

2. Die Borladeiften Abergibt der Ofienlegungsbeamle dem Bürgermeifer zuc weiteren Zerer 
Yaffung mac Anleitung des Mufers 30. 








ER 


815. 
1. 6 iR fi Daran fefußaflen, ba überall ba, wo das Jatereffe won zmeh ober mohreren 7. seine 
Gigeniimern Berähıt wir, die Gimiligung alter Yelheligten ober deren Yereter zu ber m», Grmti. 
Arogten Veränberung durh eine von denflben zu volhiehenbe Werfanbtung feet td, au Zerknttunnen 
wenn ber Cine ober Andere die Angaben feines bierna gu brhtigenben ober zu vervofänigenben ua 
Güternereiifes bereit als rihtig anerlannt Hate Den 
2. Grweit MG Im Laufe der Derfandlungen ein Zuridgehen auf Erwerbsufunben md wehren y. 
Fonfige alte Titel Wannbud) ac) als noifiendig, fo fat der Offenlegungsheumte Defe Mittel zu been fas, 
gur Hufllärung der Beihe und Eigentfumsverfältife nit unbenupt zu Tafen. 
3. Rann über die Lage einer Grenpe eine Gmigung wit ejelt werben, fo if} ein Schieber 
mann zugglehen und im Weiteren nad $8. 16 und 67 Zifee 5 und 6 gu derfabten, 
4. Ale Verhandlungen, befonbers aber diejenigen, weldie über folde Einwendungen aufge« 
onen werben, beyägli deren eine Vereiubarung ber Beifefigten nit epieit werben Tonne, find 
fo erföpfenb ya führen und, wenn neifwendig, Dur einen befonderen Beriät des Offenlegung 
Beamten derart zu erläutern, dab die Ratafietormmifion im Stande if, danadı unter Berhäfihtigung 
fümmttiher in Betrast Tommenben Berhültiffe über ben ferneren Radpveis der in frage fienben 
Hegenfoften in ben Retaferuntunden zu enfäeien. 
5. Der Offenlegungebeamte fat ale Ginwerbungen, melde ex enfgegennimmt, in Hocer und 
Befürmter Zafng zu zegifricen, unbefimmte Beanfandungen mb Smeife algemener Art dagegen 
nit aufgunehmen. 
9. Die erhobenen Einwendungen find mit den Belheligten eingehend zu beifen, und es IR 
dabei über ben Radhweis jeber einelmen Parelle, Beigfih deren cine Ginwenbung erhoben wid, 
einfdfchic, der Rahberparelen, unter Zuchanbnahme ber ofengelepten Aalfterurlunden jede 
münfenömerie, zur Alafelung des Sadverhales Bienlihe Austunft zu erifeilen und zu derungen. 
7. Meigern fi die Befeligten, die über die Einwendungen. aufgenommenen Berhanblungen 
Am unerzeifnen, fo find fe über die Gründe ber Weigerung zu Befragen und diee in bie Bere 
Handlung aufpunefmen. 
8. Sind die vorgeladenen Gigeniflmer des Schreibens untundig, fo haben bifeben an Erle 
der Unterferften in ben mit ihnen geführten Verhanblungen ifre Ganbjeiden. einzutragen, wele 
dom Birgermeifer zu beglaubigen fi. 














8.10. 

Wird durch die vorgenommene Unterfuhung dargelhan, baf Einwendungen nicht begründet 8. Iurädnafme 
Find, und erffärem fh die Belheffgten mach vorheriger Aufllcung mil dem in ben sffen gelegten Sr emmeneen, 
Urkunden enthaltenen Radhtveis ihrer Parzellen forwoßl Seyigfich des Fläceninfatts als and) beyüge 
Mid) der Form einberflanden, jo läßt der Offenlegungsbeamte das in der Bemerlungsfpalte des 
Sütervegei_rifjes furz und Befimmt barzufellenbe Ergebriß der Unterfuhung mit der Gefltrung, 
daf die Einmendung zurldgenommen ift, durd Ramensunterjcheift anerlennen. 
bejondere Regiftrirung ($. 157) folder Einmenbungen ift nicht erforderlich. 

g 007. 

1. Dieenigen Einwendungen, weiiie fh als begrünbe emmefen, beim. auf nad eufogter - Kffelang 
Auftidrung aufecet erhalten werben, find in Gefondere Rahweifungen einzutragen und dabei in der gaamutngm 
Weife zu teen, dahı ale Anträge, wele bie einfahe Umfchreibung von Parzellen auf über bie 
andere Gigenthümer oder die Berichtigung von Namen oder von Rulturbezeiämungen Frrerbereen. 
3% Sepreden, in eine Radmeung nf) dem begfgln Formular Mfer 9, un ae Denen, U , 
welhe gegen die Aläde oder die Darflellung der Grenzen einfhlichlih der Aulture ei 
grengen gerichtet find, in eine Ratweifung nad; anliegendem Formular Mufter 32 eingetragen TR 
werden. Dabei Üt in den Gätervereicniffen bei jeder eingetragenen Einmenbung auf die laufende 
Aummer der betreffenden Radmeifung Siryuucifen. 














1 Ginfage 





2. Die von den Gigenlfhmern fgeflich bei dem Bürgermeifer vorgebradten Geflärungen 
find als Beläge fortlaufend mumerirt den Rachwefungen Beisubeften, und & ift in Icpfeen uni 
Angase des wefenttihen Infalts derelben Hierauf Sinjuieifen. 

3. Mufer ben Ginvenbungen ib in den Racweifungen auf) ale di 
meifcren, weihe in den Rotaflrurlunden in Berfolg der zur Gel 
gurädgefelten Peüfungsverhonklungen zu wahren find. 

Vermer Hat der Offenlegungsbeamte baelöft alle dieerigen Aenderungen einputragen, tele 
im fonft ei Gelegefeit des Offenlegungsgefäfts belannt werden, tie 3. &. Aulhurgremgperäne 
derungen, Neubauten, Wöbrädfe, materielle Irrtümer 








igen Henderungen zu 
gung bei ber Offenlegung 





s18. 
1. Dieenigen Anträge auf einfache Umfchreibungen von Pargelfen, welde in ben 


fehreikungen Güterbergeimiifen von beiden Parteien geftelt find, werden in der Radweifung Mufter 31 


un Ana my rain Opal 13 cu De Gängen I den Scefonden Gängen. 


b> Ginoen- 
Bungen gegm 
Ne Bläde x, 


Hingeriefen wird. 

2. Sind dagegen berorlige Anträge in den Güterdereifniffen nur einfeitig gef, fo 
Bleißt in diem Galle mach erfolgter Regifeicung in ber Nacweifung Dufer 31 und die Zur 
Aimmungserflörung der anderen Beteiligten in Spalte 18. einpefragen und ban denfelben unter 
eichnen zu fen. Dabei if auf das Giterergichni 2c, im welchem ber Antrag gefttil Hinguoefen. 
Bern berarige Umfreibungen im Termin mündlich Geantragt werden, fo find im 
Allgemeinen tie onerfennenben Untefeften fümmiliher Belheititen in Spalte 18. inpuragen. 

© genügt jedoch die Unterfrift de die Teränderung anmelbenden Eigentümers, wenn 
derfelbe den behreffeden Grierbättel zur Unterfüpung feines Unteages boregt. 

Der vorgelegte Titel iR dur) Eintragung der Aet und des Datums desfelben in Spalte 12 
su zeifriren, 3, 8. „Rauf vor Rolar N, N. vom 12,710. 1888,° 

4. Bei einem Yntcag auf Weberltagung der Fämmtlichen uf einem Güteroengeiiffe nad“ 
gesiefenen Legenfgaften auf einen andern Gigenffümer if in Spalte 4.Bis 7 der Raimeifung 
Die Bemertung „Ganges Blatt mit . . . Parellen“ amd in der Spalte 8 und 9 der Gefammie 
Mächeninpalt und Reinertrag einzutragen. 

5. Verihtigungen von Namen, wele von dem Offenfegungsbeamten in Derfolg der Befnt« 
mungen unter $. 154 Sie 1 d eingeleitet ober von ben Cigeniimern febfi Beantragt werden, finb 
al einfache Umfeeibungen in die Nahteifung Dufter 31 aufsumepmen, und e6 if! das Einverländuif 
der Gigentgümer Dur deren in Spalte 13 einjutragenbe Unterfhtft zu Belegen. 

IM im diefem Falle Die Unterihrft Des Cigentfümers und eine direlte Behandlung mit dem 
ilben müßt möglich, fo genügt Die Entnafute des vigtigen Namens aus dem Stendesregiler oder 
eine entfpredende Beheinigung des Bürgermeifers. 








g 10. 

1. Bei Anträgen auf Xenderung der Fläceninhalte und der Darfellung der Parzellen 
in den Rarten x. Sat der Offenlegungsbeamte vor der Neifrinung cine Pehfung der Kartinung 
und der Fläcenberehmung der beeffenden Pargelen vorgunchmen. 

2, Wird Hierbei ein Fehler endeät, beffen Terihligung eine Abänderung des läceninfaltes 
ober der Darftelung der beeffenden Parele im Shine des Antrags yur Folge hat, umd erflät 
der Antagfefler nach Mitetung, der. von dem Offenlegungsbcamten ermittiten tigen Bläde 
feine Ginwenbung für erledigt, jo if Icplre forie das Grgebnii, der Unterfuifung in der Race 
weifung Mufer 32 u vegifeiren und der Eintrag durch Ramensunterjärit alt vißtig annerlennen. 

Wedingt die Beriftigung ded entbedten Fehlers eine Abänderung der Slädhen angrengender 
Pargeen, fo Fat der Offnlegungsbeamte die ieninfate der Iepteren ebenfalls nen gu ermlt/ 





— 1m — 


und im der Rahweifung Mufter 32 den fumz und befimmt bargefelten Gadiverhalt nad Mile 
Heilung der beabfihtiten Yeränderung von fünmitißen befeligten Eigentümern dur deren 
Mnterfeift as vißtig anertennen zu Tffen, 

3. Wird dagegen die Nortrung und Flächenberenung als rißtig Gefunden und aud auf 
die erfeften Auflärumgen Si Die Einmenbung nicht zurilgenommen, fo it Toter in der Radhe 
weifung Dufter 32 Har und Deutlich gu veifriren, vom dem Antragfeller in Spalte 8 zu untere 
föreiben und bemmächft an Ort und Stelle weiter zu unteren. 

4. Antöge auf Tpelungen von Grandfiien Fb glekhfall in der Raweifung Mufer 32 
gu regieren, und it Denfelßen bemnäct Yalge zu gehen. 

5. Mnträge auf Regufungen von Befhfiidsgrenzen werden nit einel, oben fummarif) 
in der Nachweifung Mufer 32 eingelragen, und wird in Spalte 8 auf die Bierdurd etftcjenben 
Befonberen Berhandfungen (Bereinbarungsatie, Vermeflungsurtunden x) Singeoieen. 

Im Mebeigen werben diefelben nad) den Borfrften in der Leilage @ (8. 08 Ziffer 2) 
Beßenbelt und die Darüber enflandenen Berhonblungen den Offenlegungsalten beigefügt. 








8.100. 

1. adden über fümmtfihe Einwendungen in borfiehend angegebene Mefe mit den Ber 10. Ruteına 
feitgten auf dem Bärgermehleramt vebunbet fl Hat der Ofenlepungsbramte mit den an Ort, FT... 
und Stelle vorzunehmenden Unterfußungen und den cima beantragten Regulrungen, sn en us 
Leilungen 1. vorzugehen. ei. 

2. Bu dan Ste werden ale Bjlien ni dor Jnhabe dr den Kreen 
Rucbarpargelen mad Tufer 98 dur Bermillung des Würgermeifers am Ort und Ciele -Zuler z, 
Vorgelaben. er 

3. Mit der Unterfnhung ber cefobenen Gintwenbumgen iR au in dem falle vorzugehen, 

Merm bie Gelabenen den ergangenen Yufforderungen nicht Folge Tin oder die geforerte Austunft 
dermeigern folten. 





s. 101. 
1. Handel «5 fi um Ginwendumgen gegen den Flädenineft und die Tarfelung von 11. Hate 
Wargelen, jo find zunääf die Grengefelung und bie ber Korirung und Bernhmung ber Fäden „lern 
ar Grunde gelegten Mofe dt zu prfen. inwanungen 
2. Die gegen die Grmitlung der läßeninfate geritten Ginmenbungen, melde nidt aus in dr 
der Yermarlung, den Stldbermefungsergebnffen und den läenberedfnungen aufgellät werden Priiätet. 
Yönmen, werben nur dann ala begehndet erfamnt, wenn der aus der Nadmelfung im Beide fi 
ergebende Fäeninpalt De mad; dem Borrud auf der Titefäte der Giteeneifnife gefatete 
Abweifung (vergt, Felbmeffer-Drdnung vom 8, Juli 1980, 9. 20) von der Fläcnangabe des 
Güteverpeiifes überlegt, 
3. Zeigt die vorgenommene Unterfuäung, dafı die Grengfefeung Sepo. die Yufmeffung an 
der Setffenden Stel fehlerhaft ausgefüget ih fo Hat der Offenlegungabeamte in Grgemmart der 
Beifeigen zur Berihtigung der Vermartung und der Auhnafıe yu (hriten ud über das Gre 
gebnih der Reunufnabme denflben, oweit unfiß, fofort im Felde oder mentgfens vor feinen 
Wbgang aus der Gemeinde ($. 105) Menntnif zu geben jmie, da Dies geähen, in der Nude 
mweifung fiber Die Detrfende Ginmendung duch; Grgenfhft der Beifefigten amerkemen u Iffn. 
4. Wird dur Die Unterfucjung ein Fehler nit ermitei, fo {den Bafetigtn fofort 
Tabgemüge Gröfmung ya maden und die von benflbn untefifiß zu volhiefanbe Gitärung 
Hierzu in der Nachmefung Mufler 92 zu zegifriren. 
5. Der Offenlegungsbeamte Hat dafllr Gorge zu tragen, baı Die aus Anl der Einwendungen, 
Zeitungen und Reguliungen ıc.befünmten Grenzen fofort nat} den Worjiften im $. 09 vermant 
werten. 
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s 102 
12.Maähemg 1. Die zur Befebung der Einwenbungen und zur Mıfrafmie ber neuen Greryen erforberlihn 
Be, ee Mefungn id nad Inden 88.87 Sk O1 gegebenen Bofifen auyfübtn und zu Taten 

vtbern 2 Das Ergebnik ber Meffungen if in einem Feldbuch unter Beachtung der Borfriften in 
de Gensäger.$. 97 mit folgender Dofgaße niedergulegen: 

3) Das Pelbbuch if auf Grund der arten und der Gidoermefungsefe bergubereiten. 
Darin find die alten Grein mil jemanger und bie zur Unterfuhung Bienliden Mefe 
sahfen mit blauer underiafibarer Zufce einzutragen. 

8) Die bei der Unterfugung und ufrafme gemeferen Zabten ind fofert auf dem Beide 
fhiwarg engufreiben und be neuen Grengn rot. einpueidnen. 

©) In solfer Farbe find auf) bie wegflfenden Oxenyen zu durlseuen. 

&) Bei jedem Vermeflungsatt it auf die beiefende faufende Nummer der Radoeifung 
Mufte 32 und bei Diefer wiederum auf Die Deieffende Seite des Felbbuchs Hinzuneifen. 


100, 
10 inapung 1. Nach Mbjhluh der Gelberbciten Hat der Offelegungsbramte das Ergebnif der Meffungen 
dee Dres in die Reafeoren fofer in ei enyuarirn Dabei fd ale zu Tape feleden unuläigen 
ul un Wrcungen gifsen Gebe und Atem ($. 110 Sifer 5) ffot fugemäp zu Beben 
2. Die neu enfanderen Pargellen Sat der Offenfegungsbeamte in der Marte in ei zu 
mumerien und zwar fo, daß er bie einyenen aus einer Gtammpargele enifandenen neuen Paryellen 
ihrer topograpfifhen Reipenfolge nad mit den Budlaben a, b, 0 ıc. weltie der Nummer der 
Stammbarglle beigufepen find, 3 8. 1704, 1706 ıc, Deeänet, Im Zelböud find diefe Rummern 
ot enzufreien, 
3. uber diefer in Blei ausyuführenden Ginlartirung der Mefungen hat der Offenlegungs 
Beamte Tinelei Ginbräge oder Berihligungen in ben Rataflerurhunden vorzunefmen. 


so 


1 Gemittung 1. Hiermuf Hat der Offenfegungsbeamle bie Snfalle aer derjenigen Parzelen zu berefnen, 
der deren Flächen bey. deren Darflelung auf Grund der angeelten Unterfuhungen eine Veränderung zu 
Beendete efaßren Haben. 
entfantenen 2. Die Berehmung der Glächeninhalte erfolgt in dem beiliegenden Muftee 34 nach Anleitung 
Parelen. der eingetragenen Beifpiele unter Beadftung der in den 89. 129 bis 133 für die Unsführung von 
Flächeninbaftsberecönungen gegebenen Barfehriften. 

9. Die Einträge im dem Mufter 34 haben in der Reigenfolge der Flur» und Parzellnummern 
au erfolgen, 

4. Die Berehmungshefte find für jede Fre nad) der Habt, dem Fläheninhalt und Reinertrag 
der Parzellen abzufchliehen und durch Vergfeicung bes Dieerigen und jepigen Beflanbes die Zu- und. 
Abgänge in der Zahl der Parzellen forie bie in den einzelnen Aeten der Liegenfäaften vor- 
Hommenden Zur und Abgänge on läce und Reinerkcg Aumeife zu ermiten. 

3. Sind in Folge des Megfals einer oder mehrerer Grenyn zuci oder mehrere Paryelen 
vereinigt worben, fo it in bem Berecmungsgeft befufs Neubeflimmung der Parzelenzapt ein ent« 
fprediender Eintrag zu maden, auch wen eine Beredjnung von lächeninhalten nict erforderlich it. 

6. An Schluß des Verehnungapeftes ift eine Wiederholung nad fluren amufertigen, um 
Hierdurch die Zus und Abgänge in ber Zahl der Waren dem Säceninfalt und Keinerieg für 
die ganze Gemarkung fejuflen. 





Er 





s16. 
16. rffebenn Nach erfolgter Heftelung der Släceninhalte der veränderten Parzellen Hat der Offenfegungt- 
Oi gem, [om 6 is Dahn no mit efhchn iR (eg: 8, 10L Sie 8) frmlen Beteligten 
Oft Eigentfümeen von dem Grgebrh ber Iterfugung und in an ungoefelhaften an “von ds 


fl die Folge Beakfitigten Nachweis ber beteffenden Siegenfäaften in den neuen Uclunden nad 
Form und Inhalt Nanmti zu geben und die Anerfennung aller Belheiligten in Form einer in der 
Rachweifung Muftee 32 an den berfjenben Stellen enyutragenden und zu belhiehenden GrHlärung 
zu zegifrien, 





3. 166. 
Die Nahweifungen Mufter 31 und 92) find abyufgliehen und vom Offenlegungsbeamten 10. Brei 
in Gemeinfgoft mit dem Bhrgermeifer unterferifttich zu volfjichen. Gang de 


Der Befiseinigung am Stufe der Nacıweifung (Mufer 32) it folgende Zaffung zu geben: rm an 


„Die Untergiäpeten Sefjinigen, baf auber ben in biefr Nawefung eingelragenen fintsunat 

feine anderen Ginmentungen gegen die Pläce erhoben worben find. ud) Ab andere Kant 

Wefpveränderungen als die im Beigefügter Rahmefung (Mufte 31) fegefelten mist yary. pangası 

Kenntrif der Integeneten gelangt. Ofenlvung. 
Weiter wird von dem unfergeinelen Bürgermifter befätigt, dab die neuen Ratafler- 

uutunden in Gemöffet der Befimmangen des Aelafergfepes wüßrend eines Monats 

And Or DOM ee. . ofengelegen Haben. 

‚18 











3 den B 
Der Bürgemifer Der Offenlegungsbramte 








8. 167, 

1. Rad Aftub der Verhanblungen hat der Offenlegungsbeamte eine Nactweifung der von. 1%. Eh 
den Gigniimem mic gurücgegebenen Gnterperyeiäniffe unter Angabe der Nummern dee Kr 
feöen außen und den Ofnlgungaien Behuüan. 

2. Jfonet den Vortedungen maß Safer 20 unb 90 ua Wefe ht sher nit ont 
reögig Bolge geleitet meren ii, ba der Ofnfepugäbeamte unter Befigung der vom dm aim 
Bürgermefter Sefheinigten Worladungslifen der Autaferlommiffen, foweit erforder, unter Mit- 

Apeitung der borfiegenben Befonberen Zergätufe Uycige u erlatten; die Ralaflerlommifien. wird 
mad Prüfung ded Gacverhalts gegebenen Halle Ctrafantiug auf Grund des $. 57 des Natafer- 
geiches fein. 

3. Weiter at der Offenlegungsbeamte eine Koftenzechmung über das in Folge Nichte 
enfeinems c. ber vorgeladenen Eigentümer x noiftnlig gemordene wiederholte Berfahren 
(8160 Ziier 9) aufsuftilen und yum Jwede der Bertelung der Rataterlommiffon vorzulegen (8.109). 

4. Sobald alle mit dem Offenegungsverfheen verbunbenen Arbeiten ihre Eleigung gefunden 
Haben, find die Ratofterurkunden (ie Vorlagen nad Zifer 2 und 3 Hiervon geiennt) forgfälig 
geordnet und verimaßrt nebft einem Vergeicpnif der Ratafterlommilfien einjufenden. 





8.108. 
1. Auf Grund der eingegangenen Ofenlegumgsatten Sat die Ratfielemmiflen nad Prüfung. 16. Seit 
md Bepebung der Girbei gefundenen nflänbe auf Die erfobenen Einwendungen Entfheidung zu tum ber 
treffen und den Bereffenben Eigenlöümern, foweit e8 mod erforerlid iR (8. 109), Gieruon frifich TrnTera- 
Kenntniß yu geben. Die Zufellung der Befeeide Hat in der Megel dure) bie Ortäpofigeibehttde und zer 
au erfolgen, welde fieriber Befeeinigung auszufellen Sat. Soda werden im Burcan der Nalafler ent Grund der 
tommäfften die aus Anlaß des Offenlegungsverfoßtens noifwenbigen Berigtigungen der Rarten, Bfelnm 
Riffe und Dücer vorgenommen. Pe 
2. In den Karten werden unter Beadtung ber im $. 122 gegebenen Borfhriften erfehen. 
9) fänmifihe Wenberungen in blauer Zufde ausgepicnrt. 
b) den neu enflanderen Pargelen Yortfüprungsnummern nad) Worfrift des $: 25 der 
Anweifung vom 3. Juli 1886 in den Yällen beigelegt, in weiten aus einer Stamme 
darge zeftere neue Parelen in Fofge von Melungen, Neubauten ıc. eifanden And. 


u 


3. ei Regulisungen ofne gleichyälige Teilung von Stammpargellen dagegen fine bei ein- 
jeden Gremgperänderungen unterbleißt die Bildung vom Bruchnummern. 

4. Bei Verengung von Pargelen wird ber neuen Parzele in der Hegel die Rummer der 
gröferen der vereinigten Parelen (ohne Beunummer) beigelegt, mäßrend Vie übrigen in Frage 
Tommenden Nummern ausfallen. 

In Uebereinfimmumg mit den Berißtigungen auf der Aucte it and, das Rummerverzeiduif 
Wufee 17 gu Veroolfänbigen. 

3. Im den Stidvermefungeifien werden die neuen Orenjen mit den bei der Ginmeffung dee 
fetden erhobenen Daben fowie mit den ueuen Parelinummern (bau) eingetragen. Bei Ramens- 
änderungen werben in diefen Miffen Dagegen die wiht mehr jutrefienden Angaben der Eigentümer 
in Slauer Tinte duräfeicen, ohne da eine Natragung Der im Offentegungsverfaßren ermittelten 
neuen Bepicmungen zu erfolgen Hat. 

6. Im Originaflucbudh werben unter Hinweis auf bie bereffnden Laufenden Rummern der 
Raheifungen Muler 31 und 92 die nift mehr zuteffenden Angaben mit blauer Linie Durde 
rigen und bei den Parpellen mit uneränderter Paryellnuntmer die neuen Grmittelungen, fomet 
Diefelden nit Reinerirag und Fläifeninalt beeffen, in gleifer Zorbe Darunter gerieben. Die 
Beriftigungen der Angaben des Fläceninhaltes und des Reinerirages werden mit ber Tinte des 
uefprüngtihen Gintrags ausgefüßct. Die mit Bandrunmern verfeenen neu enfandenen Parzellen 
werden dagegen nach Steeihung der betreffenden früßeren Einträge der Stamunpargelen am Schluß 
einer jeden Flur unter der Ueberihrift „Nadstrag in Folge der Offenlegung“ nadgetragen. 

Hierauf vd das urbuch auf allen verinberien Seiten neu abgeflffen und die Miebers 
Holungen zu den einelnen Zluren fotie zu der ganyem Gemartung neu aufgerednel. Die Giecbi 
gefundenen Gefanmmiergebnife mäffen mit den AfHläfen in dem Berefnungäfeft Mufer 34 genau 
Übereinfinmen, 

7. Die Ghtervergißnffe werben ebenfalls unter Himmeifung auf die faufende Nummer der 
Nachioeifungen Mufer SI und 32 Dun Gtreidumgen und Raige in Hauer Tinte mit den 
Grmitilungen im Ofenfegungsverfabten in Webereinfimmung gebradit. Dabei werden für neue 
Gigenifümer neue Gülereerjifuifie angelegt, wogegen dieenigen Güterbergichnffe, auf melden 
fürmtlihe Parzellen geftchen find, ausgeifieden werben. Glma niht zuc Ablieferung. gelangte 
Gütervergicwiffe fd neu anuferigen und als folge zu Seinen ($ 167 Zifer 1). 

Na volflndiger Berichtigung der Güteverzeifnffe und deren Abfhläfe werben bie dere 
Blicbenen bey. neu angefetigten Gtervejeicnife unter Beaätung von $. 145 Bier 6 atphabeijd 
eu georbnet und Demenfpreiend mit laufenden Tummern werfen. Diefe neuen Nummern find 
in dem Originalfiurbuch mit lauer Tinte in Spalte 5 unter Burhfreihung der bafelbft bei Aufe 
Mellung des Orginaltwcbuhs eingeiragenen Rumnern einpufhreiben. Die beihtigten Güterdere 
geifnife Aid neu aufyareßuen, und & IM nach enffpregender Minderung der Einträge in der 
furmarifgen Uehefiht Mufer 20 aud) Ietere (au) zu Beihtigen und neu abjufflicen. 

Die Hierbei gefundenen Gabfurmen möffen wit dem Berictigten Asjhluk in ber Daupt- 
widerfolung zum Origlnalflurbuc) genau überenftimmen, 

Aufer ber fierdurd gegebenen Reienprobe if Die Rifligeit der Abänberungen im Blurbudh wib 
den Güteroerpichnifen durch forgälliges Vergleien mit den Berffenden Unterlagen, fosie Der Biden 
Urkunden unter einander fer gu fillen. 











8. 19. 

12. Gef IM Durch Rihtefeinen einer der mad 99. 154 umd 160 diefer Anmcfung. norgelabenen 
der Arten. Sperfonen ein toiederholtes Werfaßren befufs Prifung erfobener Einwendungen nalfiendig ger 
ES med, fo Sat die Rtfetommiflen auf Gcmd der dan dem Ofenlgungebeumtn vorgelegten 
Mefayens. Noßenrednungen (& 107 Zifer 3) die na $. 8 Abfap 4 des Rutofergefpes ben Ausbleibenden x. 

gar Saft fallenden Beträge fefgufteen unb-wegen Eingiefung berieben Das Erforbeliße, zu Deranlafin, 


Fan are ai 


Abfgitt VI. 
Anfertigung der neuen Büdrer and der Gemeindehntafteckarten 


nebpt Aeberfdjtskarte. 
8 170. 

1. Rad Beritigung ber Öiteroejicniffe (8 168 fer 7) wich die erie Mutterrotle (8.8) 1. Anfeteung 
ad beigenben Mufer 35 duch Ajbrt hr Derhfigten Gtewerihnife unter gidziiger Die „SE, 
mung der in feßeren nadgewiefenen Cigenfaften nad ur und Parellnummern ergeheät. Dabe "" ir“ 
werden bie in den berictigten Ößterpergeicpniffen gefundenen eingelnen Schlußfummen in bie Buttere Aero, 
rofenßlätter er mad) Afluß der yweiten Mutteroe (Ziffer 2) übernommen. 

Die Cihtuhfummen der engine Muiterrolenbläter werden in einer Wiederholung nad 
Bormular Mufter 36 für die ganye Öemaelung zu einer Hauplfumme bereinigt, welche mit den Ube Maps, 
fätäfen der zueiten Muttereole übereinfinmen muß ut 

Der Dutteroe wid für Die Gwede der Zorführung ein Berzelniß der Eigentümer 
nad Gormufer Mufee 97, femer eine Racmefung ber Zus und Wgänge nat) Bormulor Mae z, 
ae 98 fonie eine Raiiweifung ber Zah ber Mutterroltenblätter nd ormular Mufer 90 ae. 
und adlic ein Tarif der Einheitsfäge für die Berechnung der Grundfieuerreinerträge nn 
nad) Formuler Mufer 40 beigefügt. nn 

2. Die zweite Mutterrofle (8. 3) wirb ducih Abfheifl der ern Mutterrolle nad den For an 
Muforen Wufer 35, 87, 38, 29 unb 40 Sergeeät, alsbann Blatoeife aufgerenct und, nafbem 
die Sätuffummen der einelnen Muterolenslätter mit jenen der Serihfigten Gäkervereihrffe in 
Uebereinfümmung befmben find, werben biefelben in bem Germular Mufer 36 für die ganze Ger 
marhang zu einer Yanpifurme dereinigt, melde mit ben MSjfläfen in ber fummariien eberfit 
der Güterbegeidriffe Mufer 29) übereinfinmen muß 

3. Die Muiterrolenbläter find in der durd $. 145 Züfer 6 Sefmmten Reihenfolge mit 
feßen Umfitagdeden je nad Bedarf zu eiem ober mefteren Banden zufanmen zu fndren. Diefe 
Werfmirung muf im Lit Isbaser Welfe bewilt werden, fo dof bier Qerfellung der alphar 
betif_gen Ordnung bei der Porlführung eifonderife Seransnafme ausgeffiehener fonie das 
Dineinfügen neuer Blätter Tift erfolgen Ton. 

4. Dermädt wird das für Die Gemeinde befimmte Fturbud) due) Ufgift des beige 
igten Orignalfiunbuds ($ 108 Zifer 6) und yoax Die Abteilung T in Gormular Mufer 41, Die Map 4, 
Abtfeitung IT in Formuler Mufler 42 Gergefeilt Dabei find bie in ben Ragträgen zu den einelnen Bann 
Sluren (9.108 Zifer 6) vegeidneten neu enflanbenen Pargellen am ber dur Die Rummer der Stamm an 
Pargelle Renner) Segifneten Stelle in der Reifenfolge des Zahlers der Brucnummern aufsaführen. 

Das Frunbnd if fetemoeie unter Beaiptung de Im $. 142 gegebenen Vorfelften abziehen, 
nd Die gefundenen Setenelrge rd dur; Mieberofung Im Gormular Mufer 43 fluncfe dt Maker „, 
Sätuhfummen zu vereinigen, Sodann werben die Schlubfummen der einzelnen Ilucen für die game 
Gemartung in Gormlar Mufer 44 wieerhelt und abgefhlfen. Die in dem Wieherfolungen Mar ,, 
gefundenen Endergebnffe möffen mit den gleichen Abffen bes Beihtigten Origialflubugs ($ 108 
Bier 0) geran Abereifimmen, 

inter jeber eineinen ur fd dor der Micberfofung für bie fltere Bortführung leere 
Bormulabläter in angemeffener Zahl einufügen. 

5. Hußer Den vorgefäriebenen Refenproben vd Die Riftigfeit der Gintge in Beiden Muttere 
tollen und im Blaue Buch Wecgleigung de esen mil hr yet Wulterelle her geel- z,, 

6. Das Pargelienregifer (& 5 Zifer 2) wid nah Mufer 45 und 46 auf Grund des un 5 
Hurbußs und unter Beachtung der dort gegebenen Borfriften für die einjulegenden Blätter 
(Bier 4) darf Mebermaßme der Gintrige der Aummern der Perlen und Dlulteroenölätter 


aufgefielt und die Rigtigfeit der Muflilung duch Dergligen mit dem Blucbnde er gefelt. 
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7. Im dem Flurbuce fomofl wie in dem Porgelencegifer it die Tcpte Pargellnummer 


einer jen fur am dem Rande des Ieptn Ginkags unter Anfügen des Zuages „Iepie Rummer“ 
Befonbers erfißtid ya machen. Femer I für die enycnen Fluren cine Nachtweifung ber Icpten 
Pargellmummern nad) beiliegenden Mufter 47 anzufertigen 


8. Bei Herfelung der neuen Bücher (lurbud, Mutterrole und Parzelleneegifer) iR eine 


gefäige, veutlihe Yandfirift anzuwenden. Nafuren find dabei ireng zu vermeiden, eiima nolfe 
toenbig werbenbe Nenderungen vierehe unter Dürdfreihung der unritigen Gineäge und Beiflgung 
eines Beglaubigungsvermerls zu bewirlen. 


sm. 
Die für die Gemeinden beflimmten Kataferlarten werben dur Nopirung der Originale 


atafterlarten (98, 110 u. f) Sergefelt: Dabei finben die in dem $, 122 für die Seihnung diefer 
Rarten gegebenen Befimmungen mit folgenden Mafgaben Anwendung: 


1. Die auf einem ganzen Bogen Grofabferpapier gyehnelen Fluten, welße je auf einem 
Halben Bogen dargefelt werden Tonnen, fd auf folden u Topiren. 

2. Bo die Ropirung der garen luren auf Salben RartenSogen nit möglich it, eflgt 
dire auf gungen Sartenbogen, 

Dabei wird jede Gi in zuei Teilen zur Darfelung gebracht, deren Abgrengung 
gegen einander guedinäflg nad Gevannen oder, werm diefe® nit angängig, nach Parr 
ellmgrengen Bewielt wid 

Die beiden Flurtgile find tHunliäft zehteintig zur Meinen Witellinie (Bat) 
des Rurtenbogens aus einander zu rlden. 

Ran ausnaßmeweife eine Sur wegen Ihrer zu grofen Ausdehnung nit in guei 
Zeilen anf einem Gropablerbagen dargefelt werden, fo iR bejelbe in 3 Teile zu 
erlegen und der deitte Theil auf einem halben Grofablerbogen In gleier Driefirung 
Irie die beiden anderen Tele zu geifnen. 

Dos Durdfgneiden von Panel it auber bel Wegen, Süden zc, fomie inzelnen 
fonfilgen Wargeflen, mele fi tnegen ihrer geofen Ausdefnung nit gan) in bem einen 
ober anderen urtfeite darfellen Tafen, in der Begel zu vermeiden. 

Ran die Trennung der Ge in enyelne Teile der Qauptjade nad; wiht nad) 
Geranne oder Pargefengrenjen erfolgen, fo iR die Zeichnung von der Heinen Miktelinie 
(Bay) des Rartenbogens aus um 20 mm genau jentrecit nad beiden Seiten außs 
einander gu ehden, dergeilt, Da an bifer Stelle ein bon Zeichnung gänglic freibleibenber 
Zoifgenraum von der gedachten Breite enifcht. 

Die Seierfeligen, mit einander parallelen Green Befes. Seifenraumes find 
mit punftiten Linien von fÄwarger Zufce auspwyefnen, und in der Mitte Diefes 
Brifgenraunes iR eine fherfe Linie und war ebenfals mit fAmerger Tufe any 
Bringen. 

3. Cine ehon dorfanbene unpmedimäfige Lage der Zeidnung auf ber Originaltarte it bei 
Anfertigung der Gemeinbetaten niät Bejußehaen, vefmepe fi bei Tpterer Die Seide 
nung in eine angemefenere Qage zu bringen, 

4. Die in Folge des Offenlegungäverfafrens 2. in Wegfall gelommenen Grenyen ac. find 
in die Gemeinbefarten mt zu übemefmen. Die in den Origialtarten in Blau bee 
irten Racträge werden [many ausgegeänel. 

5. Die Polngonfeten, Meffungsfinien, bie tigonometifgen und polggenometrfgen Purtte 
Find in den Gemeindelarten ebenfo wie in den Originafterten ($. 122) aussueidinen. 

6. Muberdem find die Steinlirien am den Stellen, wo Meipahlen. eingetragen merden 
&. 172), ebenfalls in roh punftcten Sinien anyudeuten. In gleiher Weife werben and) 
der Ynfang und das Gabe ber al Vereiuumgsmafe gemeferen retminlligen Breiter, 





_-_ nur. 


Tornie der ots fofdhe dienenden Ahflände von Stein zu Stein (8. 102 Ziffer 3) ause 
geciänd. 

7. Die bei der Vergleihung der luren in den Driginalfatoterlarten angebraditen Pfeile 
& 119 Ziffer 3) werden in die Gemeindekarten nicht übernommen. 

8. Der Rorbpfeil (8. 119) if auf allem luetheilen anszugeidhnen. 

9. Der Ziel auf den eingehnen Huren der Originaflarten web in ben Gemeinbelarten nicht 

wiederholt, fonbern «$ ift nur der Name der Gemarlung, die Rummer der iur, gegebenen 

Falls unter Hinyufügung der Beychhmung „Beiblatt“ und des Maffiabsverbältifies, 

a) bei Halben Bogen (Züfer 1 und 2 Nbj. 4) auf der Borberfeite in der unteren seften 
Si, 

b) Sei gamyen Bogen (Ziffer 2 Ubf. 1) im der unteren reiten Gie der Worderfeite in 
der Regel 25 mm vom Rande des Rartenbogens entfernt 

in Rumbferift einzutragen, ; U. Oxwal? Flur 2 Blatt ] Martab 1: 1000. 

Auf der Rüdfeite wird bei gangen Nartenbagen in Beiden unteren Gden und ki 
halben Rarienbogen in der unteren Iinten Ede bie Nummer ber Alur, gegebenen Zalls 
unter Ginyfügung der Beginung „Beitlaft“ und yonc gleihfal in Rmöfärit er 
getragen. 

IM eine Flur bei der Ropirung in 3 Teile yeriegt worden, fo wirb der Flurmummer 
auf dem ern ganyen Vlalt die Begeiänung „Blatt 1° und auf dem weiten Hatben 

Bott die Beyeihnung „Blatt 2 (nicht Beistat) Beigegt. 
11. An der Grenge zwifgen den auf einem gangen und einem Halben Blatt datgefeltn 
Zeilen einer lur (Ziffer 2) if Die Grengfgrift „Blatt 1" beyw. „Blatt 2° anyubringen. 

Berden ausnahınsweife Parzellen durd das Auseinanderrüden in einzelne Flur 
re oder Blätter Duft, fo iR Lie Tremfiie in (hwag pamliter Sie auf 
beiden Glurtheilen bezw. Blättern auszuziehen und parallel diefer Linie die Bezeiämung 
„Anflug“ einzufgreiben. Muherbem find den Anfarıgs« und Enhpunften diefer Linien auf 
beiden aneinander grengenden Wlurkheilen übereinftimmend die Buchilaben a, b, c ıc. 
Beiyufehen. 

Ausgenommen Sierven find die Durcfinittsfinien in öffentlichen Wegen und 
Gewäflern. 

Mit Bucfladen {ft au der Anfangs und Gudpunft der Grene zmifisen aus 
einander gerüdten lurdfeilen zu Bepichnen, wenn Ieplere nid übereininmmend orienict 
werden Tonnen. 

12. Die Gemeinbefataftetarten find mit den Originaflatafteelrten forgfättig. zu vergleicien 
und in genaue Uebereinfiimimung zu bringen. 
sm 
1. In den nad & 171 Begefilten Gemeindettaßerurten find ale bei der Bacführung 
Dienfien Mehpahlen aus den Stlbermeffungeifen nach Anleitung der ihogtophiften Anlage XI "kerugg, 
einzutragen, kt 
Hierher gehören insbefondere: S 
a) alle diejenigen Mofe, welde in fortlaufender Zählung die Schnitte der Stein- 
{inien mit den Parglengtengen angeben, 

b) die Mafe für bie Einbänbe der Gteinlinien in den Gewwarn- ıc, Grenyen, 

©) die Zereifmungsmae, welde als tetmintfige Breiten oder Abflände von Stein zu 
Stein gemeffen find, 

9) in Ortslagen und in den Belblagen ofne gewannförmige Pargellnlagen diejenigen 
Vreitenmahe, welde bei der Fortführung fowie bei Flägeninfaltsberehmungen gued« 
mäfige Vererbung finden Lömen. 





0. 











bear. da 


2 Die Midfigleit der eingefriebenen Mae if duch Rachgrifen und forgfftiges Bergleigen 
mit den Stüdvermeffungscifen fiher zu Nele. 
8.12. 
Auf jeder Ar iR die Rigtigfeit der Gemeindelarten br den Beifap: 
„br die Kihfigleit. 
Br.. 2. Bnfbetter 
zu Befeinigen. 
sm. 
Die Gemeindeüberfihtstarte wirb dur Mopirung der nach den Borfhrften der 88. 128 
Bis 120 amgefcigten Originalüberfihtstute bergetc. Diefebe it, foweit angüngig, auf. einem 
Salben Groiablerbogen 500 mn breit und 000 zum Hod ya yifnen. Raum in Befoneren Zällen 
ie Uebefihtätarte nit auf einem halben Rartenbogen untergebracht, wuß, bielmehe ein. ganyer 
Bogen venmendet werben, fo ift die Zeinung in ber Mitte eöfeben nad ben Borfeeiften im 8. 171 
fer 2 AMbfop © und 7 aus einander zu rüden. 


Pritter Ypeit. 
Prüfung der Stückvermeffungen, 


A. 3m Allgemeinen. 
512 
1. Drose 1. Die Prüfung der Stidvermeflungen erfolgt in erfer Stele Durch den mit der Leitung der 
Seen geilen Braun Vorlefer bes Vermefungspefonas und in gudter Slele Dur, bie Aaafer- 
" Tommifflon, fomeit erforderlich, unter Yermendung von befonderen Vermeflungöresiforen. 

2. Die Stitvermeflungen fr in allen Arbeitsfufen, und zwar niät alein nad Abfäluf, 
fondern au) fon wäßtenb der Ausführung derfiben darauf zu prüfen, ob diefeben in formeller 
und faztißer Baylhumg den Vorfheften Bier Anmeifung enfpreden. 

3. Aufer den eigentigen Arbeiten find au die don den Teijnilern bei Ausführung der 
Bereßnungen, Rarticangen ac. aufgefehten Anftänbeveqeidnife, bevor diefelben zum Smede ihrer 
Grtevigung Hinausgegeben werden, zu prüfen und auf die Ridtigeit zu Defheinigen. In gleider 
Wei iR Hinfihttih der Gulebigung der Anflänbe zu derfaheen. 


8.10. 
2. Salt Die Pelfung ber Mebeten iR fo yeiig vorzunehmen, Daß die Geleigung der dabei gefurbenen 
de Belfene- Qfiäude mod vor Inangeifinafue der nachfolgenden Mrbeitfe beemdigt it, jo da bie an- 
{liegenden Arbeiten ohne Bebenten auf der Grunblage der vorausgefenden ausgeführt werben 
tonnen. 
21m. 


Saebeaunker  Emift fi bei der Prlfung eine Arbeit als unbrauchbar, fo HR Befelbe je mad) dem Befunde 
der Akten, GAY Oder zum Tfeil zu verwerfen. Die Thalfacen, worauf fih die Berwerfung gründet, find in 
& einer Prhfungsverfanblung forsie auf dem Beiefenden Atenftiden zu vermerlen und Tcpiere fogteid 


unter Verfätuh zu nehmen, damit Biefe Güde bei der neuen Anfertigung z. mit Bemupt meter, 


s.1m. 

Sentebeng Die erfolge Prüfung iM ouf allen Dermeffungsmerlen dem Borbrud entfpreifeb ya beur- 
de 

Petsjtten MDR, 


— AR — 


Die Befcenigung des Perfonalborfiches erfolgt in [hwarger, diejenige der Beamten und 
Reviforen der Rataftelommifen in Blauer Tinte: 

Ale Sei Peüfung der einelnen Arbetsufen bemerlten Uneegelmäßigtiten und Anlände find 
in Prüfungsperfandlungen bon berfriftsmäßiger Gorm (9: 100) wibergfegen uud demnädift zue 
Erledigung gu bringen. 

8.19. 

Der Perfonalorfeher Sat unausgefet Dalber zu wachen, daf Die Zehnter beim Meffen der 5. Bäfuns 
Mintel und Längen, ferner beim Afeden zeäter Mintel, fowie yum Rariren Infrumente ente Krach, 
(preend den Borfrifte ber Rataerlommiffon verwenden, und gegebenen Fals Die Weiterverwendung 
ungeeigneter Wergenge jr untefagen. 





B. Prüfung der eimefnen Arbeitsiufen. 


8 180. 
1. Mehald nad; Ynfertigung der Iriganomettifgen Repftise (. 32) iR zu prüfen, ob 1. Zinn 
) nad dem Gntwurf Die Befhmmung ber frigenonsfrfßen Pant indem mad den obmale Frei 
enden Bebältifen erelhbaren engen Yu on dab ep ber Canbestrlongulaion , genen 
fozle am Die Puntte angrenyender, yum Zwede der Gtidbermeflung feier ausgefüer 
Zrlangulationen erfolgen Tan, 
b) die zur Ceflimmung eines jeben Punfted verwendbaren Steaften mög gleihe Länge 
Haben und bei genägenber Ungafl in folder Sage gleimäßig über den Horipnt dek- 
felben bereit find, dab fie fh unter günfigen Schnitten tefien, 
©) nahe Bei einander gefegene Punfte in befimmenbe Seo. abfiängige Verbindung gebradt, 
Ode beubfihtige Befimmungsart forie der in Dorfen gebraite Gang der Refnung 
gwedmähig find. 
2. In der Oerttichteit it zu prüfen, ob 
3) eieige mangelhafte Befimmungen mit durch geeignelere Anordnungen. verheffrt 
werden Knnen, 
b) den Anforderungen einer orbmungemäfigen Yeflegung des Polpgonnefes Refmung 
getragen if, 
9) die Puntte an geeignelen Stellen ausgewüßtt find, 
die Signalifirung der Punfte eine fole iR, dahı mach derfelben gute Ergebnfle der 
Bintelbeobactung enict weıden tönen, 
©) die obere und unterieife Vermarkung der Punfte der Borfhrü eutfpreden, 
N) die neu Befimmten Puntte ordnungsmähig eingemeffen find. 
3. Cofern es nad) der Gröfe der aus den StationsSeofaihtungen abgeletten mütlere Fehler 
oder aus anderen Gchnden notwendig erjeint, Find sur Prfung der Wintelmeffungen Rahber 
obaftungen vorzunehmen, wobei in der Regel ein anberes Jnftument j bermenden if 





gs 
1. Bei Prüfung des Wintelfeftes ft darauf zu aften, ob B. Bing. 
a) Die Beobachtungen im vorfhriftsmäßiger Form und Anzahl ansgefüßst und 
%) die vorgefießenen Proben für die riftige Ubldtung der Rictungen aus den Ronluse 
ostefungen femmitid befgaft find, 
das Winteeft ale auf die Signalfirung und Bermarfung der Punlte Bedaliden 
Angaben enthält, 
2. Uerbem iR durch Radreihnung einer angemeffenen Anyahf ber auf Grund ber Beobaditungen 
Hergeleiteten Rictungswoinlel dos Wintelfeft Fühwefe zu prüfen. 


3. Hierauf iR die Gildung der Mittel aus allen Beobadtungen in dem tigenemekeifien 
Formular 2 zu unteren und dabei namentih auf) Darauf zu aditen, ob die Ueberkragung der 
Grgebnfie der Sapbeofaditungen riclig benielt worden if. 


sm. 
rein Dei Prüfung der Verefmungsarheiten it das Mugenmerl darauf zu ridten, ob 
ee a) die Rechnung nad Mahgabe des genehmigten Entrourfs ausgeführt if, 
Fate b) die Webertragungen in bie einjelnen Formulare ig Bevieft und bie Gineeife auf Die 
Formulare, aus welchen bie beieffenben Einträge entnommen, beffänbig eingetragen find, 
©) oe Durd) die Mefung gefiefecin Befimmunggelemente in Die Berafnung eingeführt 
Fb und eine willtüclihe Ausfhcibung ven Wefngsergebnifen vermieden iR, 
A) bie Roorbinaten der Anfetufhuntte rihtig übernommen find, 
) ale Renungen mit Einfluß der Proberejnungen dem Vorbrad enffpreen und die 
Grgebniffe des Iepieren die Riftigeit der Rechnung barifun, 
£) die Gehlergrengen nüst Aberjhitten find, 


810. 
2. del 1. Das Polpgenneh il unter Zurfanbnafme der Polpgonneplarte vor Ausführung der 
erfahre. Streden, und Winlelmefung dur) Begang an Ort und Stelle zu prifen. Dabei it instefondere 
EEE Zara zu alten, ob 
Feiern, 9) das Polpgennep in gehörige Anfefuf an bie tigenometcfen Puntte und Beipuntte, 
for am tn früßer ausgefüßete Poingenfrungen angrenzerber Gemartungen abgefett it, 
b) Die Züge eine mögliä gehrete Form Haben und oft wiederholte Zugvergmeigungen 
ac; Mögtihleit vemrieben fotie ob be eigenen Punkte fo ansgewäßlt worden find, No 
die zur Sigualifirung berjlßen Dlmenden Wefftäbe am Zufende anifct werden Tönnen. 
©) für bie Bersänung ehzaiger Rnotenpuntte geignele Deftmmungen vorlicgen, 
&) die Anfgüffe on ungugänglie tigenometcfe Puntte yuedmäßig Sejfaft fd und 
eine mehrfihe Ableitung der müßt meißaren Beffimmungeelemente erutglihen, 
©) fomeit Hunlih, Wintelbftife für die in unzagänglicen teigonomehrigen Purnften 
endigenden ige dorgefeen find, 
A) die Angaht der gefeten Puntte den Borfhzften enfpriät, 
8) ale Hindemife, wei bie Steeden- und Wintemeffung Seeintädtigen Innen, Dur 
Mustißtungen ıc.befeitigt ind, 
A) die Punfte für die Parelarvermeffung goeimäßig ausgenäftt und den Vorfhrften 
gemäß in der Oerfieit dermarlt find, 
$) die in der Polpgenneffläge eingetragenen Angaben über die Beffaffeneit des zu 
Seurbetenben Geländes ber Wirlitet enfprefen und 
1) der in der Ste in Borfhlag gebraßte Gong der Reifnung ymetmäßig 


Pe3 

1. Der Perforfosrfcher fat mit Radfift auf die Mißtiget der Sieden und Bintel« 
meffung fon wäßtend ber Ausführung berlßen mit ganz Befonberer Sorgfalt Darüber zu waden, 
daß dabei mit der erforderlichen Genauigfeit und Mmficht verfaßren wird. 

2. Muferdem iR die Winlele und Steedenneflung dur Nasefiung in angemefenem Umfonge 
au prifen. 

3. Dermnähft Hat ber Perfonalorfeher die Ergebife der Beiden Eiremmeflungen mit 
einander zu vergleichen und diejenigen Streden, bei weldjen ble gefundenen Längen um mehr al die 
mad af IIL puläfigen Aweungen don einander verfäicde Find, zur Rasmefung aufrugeen. 








/ 


4. Die Rigtiglit der Binlelansveimung if in gleißer Wefe, wie im $ 181 Sifer 2 er 
wähnt wurbe, fefgufellen. 

5. Die Angaben über die Yobengeflftung in dem trigenometrfgen Formular 17 Find mit der 
Oerifiteit fühweie zu dergligen. 

gs. 

1. Dermäft iR die Zwedmäßigteit de& von dem Hediuer eingefaltenen Ganges ber Bereimung c. Becäuung 
au unteren. Codann it die Riölgleit der in den tigenamehfäen Germulncen 8, 18 und 14 „Kt, 
Beiirtten Ginträge fomie der darin ausgeführten Berehmungen dure) Vergleihung bey. Rachredmung "nr 
in angemeffenem Umfang figer zu Relen. ei. 

2. Ferner find die Gintäge in das frigonomekifäe Formular Me. 18 dur Bergfeifung mit 
dem Wintlßet, dem Chredendergeidniß ac. zu präfen und if für jeden Zug feiiftelen, ob die 
Abneigung der Wintelfumme im Zuge die erlaubte Fehlergrenge wicht überfhreite, fonie ab ber 
Renee bei der Vereilung der Aoordinaenfefler nad Torfrift verfuten Hat, und eublid ob ale 
Kontrolrefmungen in den erihicdenen Formularen bam Borbrud enifpreden und die Rihfigleit der 
Refmung darifun, 

5. Bär deenigen Zeile des Polngemnepes, in welen es wegen der Bobengefating ober 
fonfiger Hinderife Halber niht möglid war, rigonemetifh befimmte Anfetujpuntte in dem 
ennänfiten Mae yı Berufen, oder ehvelge Zueifel an der Rihtiglit der ufrahune Befeben, it 
die Meffung von Prfungsjügen enpuocbnen, woducd die gelegten Züge in gemeinfgatlien Puntten 
gefanitten werden. 

Die Noordinaten für diefe Prüfungsjüge find durc) den prüfenden Beamten zu berefnen; 
dabeh Dürfen die Ergenife biefer Weredmung die in den Tafeln IV und V/ Beeifneten Behlere 
geenyen nit Aberjgreiten. 








8.180. 
Die Slureintgeilung iR darauf zu prlfen, ob 3. Bien 
1. die vorgefhcibenen Maffähe gemäftt üb, Sand 
2. die Gluren auf einem Grofablerbogen dargefelt werben Tännen und dabei. genügend 
Raum für den Titel und die Grensfhriften bleist, 
3. die bemirlte Einteilung in den Kisherigen Satolerpfänen vorfriftämäfig eingelragen if. 


gr. 
1. Die fahe Bedeutung, wele eine fuhgemäße Feßtellung und Bermarlung der Grenzen 4.Behfetıne 
für die gute Durchführung der Stücvermefiung Hat, it bei der Präfung diefer Anbeitsfufe midt , m® 
Beratung 
außer Mt zu lafen. Pe 
2. Die Grenfefellung if Dur Begang einer jeden Zur und gegebenen Falls unter Sugefung 
der Eigentümer unb der Yuslunflperfonen yu unterfudhen. Diefe Pehfung iR in ben Orlslagen 
wegen ber meilens uneegelmäfigen Begrenzung der Befpfiäde und der diefad) vorfommenden ver« 
widelten Gigenifumsgrengperfältife befonbers eingehend und forgfätig zu beiiken. 
3. Die Dermartung I befonders darauf zu prifen, ob 
2) die Anlage der Gtenfirien yeremäiig iR, 
b) ale Eigentfumsgrengen vermaclt ind und 
©) die Grengmarten von vorfärflämäfiger Befheffeneit und ber Borfeft enffpeehend 
gefet fin. 
4. Gtehyetig mit der Grengeßfellng und Bermarlung iR unter Suchanbnaßme der. Stät« 
ermefingsrfe bie Ermitelung der Eigentümer und der Gemonnnamen, bie Gefftlung der Rultur« 
arten und der Sturepflt der Gehüube fonie bie Bilbung der Parken einer Pelfung zu unter» 
siegen, 


s 188. 
5. Sara ie Stüdvermeffungseiffe find darauf zu prlfen, ob Diefelben umler Beatung der Ba 
seezfene. ferften in den $$. 02 Bis 98 difer Anmefung angefetigt find, insbefondere aber ob 

a) difeben fo Deut gefüßrt find, daß, Danad) die Nartirung ofne Gi 

eriten folgen Tan, 
eftngefe, b) die Darfllung der Gemorhumgegrengen mit der Grengperhanblung foinie die eine 
geftgeten Feldbücher mit den Rifen im genauer Iebereinflimmung len, 
©) die Bilbung und Rumerisung der Parzellen vorfiftsmdsig Durtgefüßet iR, 
A) die Nummern des bisherigen Natefers jotie bie Bepeidmungen der Rulturs und dr 
Berupungsart volfänbig eingetragen find, 
0) die ffntichen Wege und Waflerläufe mit den gutreffenden Benenmungen verfehen find un 
N) die Angaben in der Berfefungsverhanklung mit den Einträgen in den Stücvermeffungt- 
fen genau übereinfinme 
Die Prhfungen unter b um £ vorfichend ind fihteife uch Bergleihung einer angemefrn 
Anzahl Seiten des Feldindes und der Berlefungsverfandtung mit den Handrffen zu beiirten un 
die vergienen Seiten in der Beurtandung ($. 173) Befonders zu beein. 








fit 











8. 189. 
etaye 1. Das Biniennep einer jeden Flur iR Darauf zu prüfen, 08 dasfebe in aflen Reiten vote 
und Mefung feriftsmäfig und zwedentfpreend angelegt iR, insSefonbere aber ob 
aus u 8) die Verbindung der Linien mit dem Polpgonneh tie aud) unter einander mit Vermeidung 
au fpiper Ginbände in einfadter Weife auf dem Küneflen Wege durgeführt if, 
b) alle Linien mit Einjhuß der Steinfinien unmittelbar in das Polggonnef oder in auf 
Die Meife Beeits feigelegte Linien, Die Cieinlinien auferbem in bie Gemann- or 
geeignet gelogene Grunbftüdägrengen eingebunden flnb, 
©) die Loge und Länge aler Linien in geeigneter Weife Tontrlit find, 
A) die zur Mufnafıne dienenden Linien eine folde Tage Haben, daß bie. aufgumefferden 
Gegenfünde entweder dur unmitelßore Snile oder buch, reftelnttige Atnte 
Hey. Bluchtmahe fegeegt werden tönnen, 
6) die Cinenneppuntte mit Einfluß der Scnittpunfte der Sinien gehörig verpfähtt find, 
Malle Sinien, fomet miht ausbeädtic Ausnafmen zugeafen find, ihrer ganen Lünge 
mach und war in foraufender Zählung gemefen und 
die Schnittpuntte von Linien mil anderen Linien eingemefen Fb. 

2. Die Rißtigleit der Lünge und Lage ber Linien wirb neben ben zur Sicherfieilung derer 
gemefienen Konteolen im Algemeinen durch Die Berecjnung der Linienneppuntte in genigenber Weil 
fehoelelt, fo dah eine Rahmefjung der Mflungslinien in ber Regel unterloffen werben lan. Sobald 
jedoch die rgebife der Beremung der Sinienneppunfte und der Raricung ober jonfige Umftände 
Focfel an der genauen Ausführung der Einlenabfetung und Mefung auflommen Iafen, Hat der 
Perfonatvorficher das Abfeden und Meffen der Linien in angemeffenem Umfange zu prüfen. 














8.100. 
frepme 1. und MM auf den Gitevermefingscifen zu peifen, ob die Aufnahme ber Orenzen 
55 men un enfige zur Derelng su engeren Ongefänke oetfpeen, vorefmig un vl 


Genie" fündig if. Anäbefonbee it Dabei Darauf zu adten, da 
a) die Gemarlungs- und Slurgrengen fo aufgemfen find, dafı Befelben nad; den geieeten 
Maken auf beiden an einander grenjeben Rarten ofne Ynfland Tartict werben Ionen, 
b) finmttie ongemeffene Punfte in den Rarten unmittelbar mit ben gelieferten Mafen 

ohne Gintseugen aufgetragen werden Lännen, 


©) die Riftigeit der eigentlichen Parzelaroermefung duch bie Nadmeflung der Briten 
oie durch fonfige Ronteofen In vollem Umfange fer get iR, 

A) die reftinfligen Alände, welhe nur Einmefing von Feipunften und Eigentfuns« 
grenyen dienen, Übeer Länge und Lage nach Iontelic ind, 

©) für die unnegeimöiig gefowmten Pargellen, ferner für die Eifenbafnen, Wege ix. tie 
erforderligen Berefnungsmahe gemefien Find, 

E) der äceninfatt fehe Heiner Parzellen ganz nad) ben Teldmaben bersänet werben Tan, 

E) ale Gebäubefiten fowie Die Abfände einander nahe gelegener Gehäube der Kontrole 
wegen gemein find, 

b) die Polpgone und teigenomefäen Pantte von nahe boribenichenden Grenjen und 

en. aufgemefjen Find. 

2. Die Rigtigteit und Vopfänbigteit der Pargelarvermeflung if auferbem dur Vergleihung 
der Riffe mit der Dertfichleit, Parzelle für Parzelle, fiher zu fellen. Dabei if insbefondere zu 
peiifen, ob 

0) die Grergen und Gegenfänbe richtig und volftändig aufgemeflen find, 
) Vie Zugehörige der Grenze und Brandmauern zuteffend eingelragen IR und bie Rife 
alle Grengmarten vihlig wahtweifen. 

3. Auferdem find bei Gelegenheit ber Berglifung der Riff mit dem Belbe bie nach 8. 102 
Hewicten Bretenmefungen duch Nadmefung ficweife gu Prüfen und — jefern Zneifi an der 
Ritigteit der Pargelarnermeflung befttjen — weitere Racmeflungen auszuführen 

Die Ergebnife diefer Nafmefungen, melde mit den Ergebuiflen der zu prüfenben Defung 
Sia auf Nie in Tafel VIL angegebenen Wbrzeifungen übereinfimmen möfen, Fi in den Hiffen in 
Blauer undermafeibarer Tufihe eingutragen. 

4. Zur octeren Pelfung der Riftigeit der Achelt f dur den Perjonalborfeher in der Kegel 
für jede Blur die Meffung einer Prüfungstinie jonie geigneer Prüfungspargeffen anyuorbnen. 

Don der Meffung einer Prhfungsfinie Tan Aland genommen werden, tern Innerhalb einer 
Ser Einpelaufnaßmen wicht fatigerunden Haben oder die Meflung einer Prüfungstinie echehligen 
Blnrfaden verurahen wıdzbe 

5. Die Prhfungatinien ind mögtiäft fo enszuväften, daß fie die ur Ihrer ganzen Lange 
nach und in ihren am meifen Parplicten Theile bucefäneiben. 

Dabei nd Diefeißen dergeialt mit dem Polngene und Linlennep zu verbinben, baf bi 
Roorbinaien ihrer Ehpunfte fowie der Scmitpuntte mil anderen Linien fowoßl auf Iptermn wie 
auf den Pröfungslinien el bereinet werben Tonnen. 

6. Vor Beginn der Mefhung der Prlfungslinien fird bie Karten fonie bie polngonomerifhen 
ten unter Verftuß gu Bringen. 

7. Bei Mefiung der Prlfungstinien Find ale von Irteren getroffenen Grengen der Grund- 
füde angufhriben und auferbemn zu beiden Geiten die male gelegenen Grengmarlen, Gebäubeeden 
fornie fonfige auf den Raclen zur Darflung zu Seingenbe fharf Beidnele Punkte und Green 
dur veöfwintige Abfünbe oder Belängerungen einzumffen. 

8. Die Prüfimgspargellen Fed entweder von der Prüfungstinie ober bon befonderen Linien 
aus fo aufgumeffen, da ber Zlächeninfalt derfelben unmittelbar aus den gefundenen Mafen berenet 
und die Meffungen ofme Anand in Die Karten eingelragen werben Ken. 

9. Rufen bejondere nflände e8 angepigt erfhcinen, fo fat er Perjonalvorleher den Prüfungs 
mefjungen Seiyumehnen. 

10. Die Ergebnife der Prilfungemeflungen (Ziffer 3 518 0) ib unter enfpreender Ber 
tung der Worfhriften in 8. 97 in ein Sefonderes Keft in Altenformat einptragen und den 
Bermeflungeaten Seyufügen. In die Städserneflungseife werden die Prifungsmefngen nicht 
eingetragen. 











u — 


so. 
&Maiig.  1. or Beginn der Rarirung if die Berechnung der Koordinaten der Finienneppuntte 
a. Seeämune Darauf zu pelfen, ab diefebe mit allen Proberefnungen nah. Worfhrift durdgefüßet iR, Tomie 6 


VeReete pie in Tafel VE angegebenen ehlergrenjen wit Aberfhritten find. 
unge 2. Berner iM duch fihweife Nafrefnung die Riftigit der Bernung fißer zu Ren. 
s.102. 
b. Linienmehe 1. Dos Liniennep einer jeden fylur ift alsbald nad) feiner Fertigitelfung, jedenfalls aber vor 


tetieneg. Inangeiffnafme ber Ginjellartieung zu prüfen. Dabei find bie aus der Slarte abjumefmenben Soor- 
Binaen der Pelngon- und berefneten Siniemefpuntte fomie Die chenboelfl abymehmenden Gi: 
Binder und Längenmafe dee micht berechneten Linien mit den Ergebniffen ber Koorbinatenberechmung 
Hegm. der Meffung zu vergleichen. 

Im Beilren iR tie cätige Terleilung der uläfigen Abnchungen yuifden Felde und 
Kacenmaßen (Safe VII) ya unerfuhen. Die Dobeehneten Pehfungen erfolgen fühmeife, ab 
aber fo weit ausubehnen, bis der Prüfende Die Uebergengung gewonnen hat, dab Die Arbeiten bot 
iriftsmäsig ausgeführt find. 

s.ım. 

© Ging: 1. Die Karten find Parzelle für Parzelle mit den Riffen zu vergleichen und die zur Rontrole 
Herterng. gemeffenen Mahe (bie Vreitenmahe jebod) nur füctweife) durch Nadgreifen zu prüfen. Die Hierbei 
aus der Korte entnommenen Dafe müfen mit den felbmahen bis auf die in Tafel VILL bezeichneten 

Fepfergrergen übereinfiimmen. 
2. Der Perfonalvorfteher Hat in jeder Alır eine ober mehrere geeignet erfheinente Linien 
g. 3 Seffimen, fr tele der Rastirer nach Ablieferung aller Rift, Felder sc. die ahgejetn 
Be aus der Rarte abzunehmen und in ein Yormular nad Dufler 48 einzutragen fat. Diele 
Rartenmaie find durd) den Perfonatborfleper mit den beöglihen Dafen der Riffe zu vergleichen. Ir 
mat der Met br fh Hierbei zeienden Abweichungen rd metere Linien zum Ruägeifen aufgehen. 

3. Die übereinftiommende Darftellung der Flur und Gemartungsgrenzen ift durch Bergleichung 
der on einander geenyenben Karten fider zu fillen. 

4. Bei Prüfung der Einzeflartirung ift ferner daranf zu adhten, ob 

@) die Aumerirung bee Parelen, 

b) die Muszeihmungen und 

©) die Farbanlagen und Schrifteinträge 
der Borfrift effprhend ausgetet find. 

5. Die Gnbpunfte der Prüfungsfinien (9. 190 Ziffer 4) fotie deren Schnittpunte mit 
anberen Finien find nad) ben Vorfieiften in 88 59 und GO zu bereihmen. Die bei biefen Reife 
numgen auß den Koordinaten abgeleiteten Entfernungen müjen mit den ‘betreffenden Melbmafen 
mer der in Safe VI etftenen Gehlergengen Aberenfimmen. 

6. Die gemeflenen Pelfungsinien und Pelfungsvanellen nd Dur den Phfenden in die 
Karten einzutragen und bie ou Tepteren abgenommenen Mofe in blauer Tinte neben bie betreffenden 
Beldmafe einzufchreiben. Die dabei zwifden den Nartene und ben Pelbmahen herbortretenden Abe 
Wweicungen Därfn die in Safel VIII enitteen Gegen nicht üerfriten. 

7. Die Pelfungsfinten And in ben Ratafteefarten am ihren Anfängen, Enden umd am font 
geeigneten Stellen mit punltieten Sinien in Blauer Farbe (Robalt- oder Ultramarintufce) au 
sueiönen. 














8104 


1 GM 1. Die beiben Einzelberecinungen find dur den Perfonale Bureau) Borteer darf zu 
Kerne. peifen, ob 


— 1x — 


a) difelben unter vorfriftämöfiger Benupung der Gelmafe ausgefühet Find, 
b) bie Grgebniffe der Beiden Eimgelreömungen innerhalb der in Zafel IX angegebenen 
Gehlergregen Übereinftinmen. 

2. Die Flteninhalte der nad 9. 190 aufgemefenen Peüfungspargelen find nad den ger 
Funbenen Beldmafen zu Bereönen und mflen bie Hierdurch gefundenen Flächeninhalte mit den 
Besügligen Grgebnifen der Ginelbereßmungen Bis auf die in Tafel IX angegebenen Behlergrengen 
übereinfimmen. 

3. Die Maffendereönungen nd durch Rigreife Nachreihmungen zu prüfen und if} dabei 
darauf zu adten, ob die Ahweifungen ber verjficbenen Reimungen unter einander bie zulfgen 
Behfergeengen nit Abefhreten ober gegebenen Falls dur die Beränberungen des Papiers ihre 
Getterung finden. 

4. Bei Pelfung der Heinen Mefenberenung it inbefonbere au; darauf zu aiten, ob. bie 
dabei Bemirlten Nachreeprumgen einyeiner Pargellen in ordnungsmößiger Weife ausgefühtt find. 

5. Berner iR mod) die Micigeit des MDfEIMeS der Maffenberefnungen und die Befanblung 
der auf den Gemarhmgageengen vorfanbenen Balbfilihen Pargelen eingehend zu unlerfuhen. 

6. Die Mitteung und endgüttige Fefftelung der rächen iR darauf zu prüfen, ob hie Ucher« 
fragungen aus den Ginpelberefmungsheften in das Wlufter 20 rhtig erfolgt, Die darauf folgenden 
Ausremungen nad Dorferift ausgefühet Find und die MFÄINTe des Mitelungsfetes mit. denen 
der Einelberehmungen und der grofen Moflenbereinung überenfimmen. 


s.10. 
Bei Ausfürung der Buharbeiten iR dafür Sorge su tragen, dah den Sierfr erfeitten 
Worfäriften (89, 141 u. fi und 170 u fi) genau enfpragen und das Coll der Mbfiläfe den 
Budarbeiten mit Gelannt gegeben wid. 
Die Mctiglit der Anfertigung der Bäder und der Perflllung deren Mbjätiffe if dur 
Bornapme von Prüfungen in dem erforberfihen Imfange fiher zu fell. 


s. 100. 
1. Die Gemeindelataferlarten find in erfler Finke in Bezug auf die Art und Meie der 
Ausführung der Zeiänung und der Schrift zu pefen. Godann iR die Ueberinflinmung derfeiben mit 
den Originaltarten fejutelen wnb ferner zu unterfußen, ob in diejlben Die für bie Bocführung 
edbinlihen Mahe (ver. $. 172) deutlich und volfänig eingekragen find. 
Die MGtigleit de eingeiragenen Mafe iR Dun) Pihweies Racgrefen auf difer Rarte und 
Bergleihen mit den Shidvermefungsuffen gu veifen. 








Straßburg, den 30. Jamınz 1880. 





um für Glaß-Lolfeingen. 
Algeitung für Finngen, andrichfäaft und Domtnen. 
Der Unteotsfehein, 
1. K. 109. son Schraut, 
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ae. 


9. Gemeinde, 
Tatafeterten. 
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Beilage für den Berich Fothringen zum Oentenl- md Bezirks-Amtsblatt Ur. 8, Fahrgang 1889. 





Bekanntmachung. 


Mf Grund des Gefce vom 10. Peiember 1874, der 88. 1 und 2 der Oberpräfbialerorbnung kom 24. Mei 1876 
and der Minierifserordnung vom 4. Mär 1881 Beflinme {4 Hiermit, Daß die peridilfe Nacaidung der Danke, 
Gerichte und Waagen im Jahre 1689 in den nadegeidneten Orhlfaften on’ den angegebenen Tagen Haltfndei: 
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Poymic am 25. u. 26. Cpl, | Oberfomburg, „am 12, 10, 14. Mg, | Gitingen 
Salon. 1... am. „| Ci-Mobami9,20,21,26.4.27. „| Rahlbauka 
Ganbrey.... am 27.u. 28. . | Dillingen. am'2, 3,4. u. 3.Ccht, | Sinitineike 
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Grin Ei Alnam - 
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orout N Wälfingen am 2. Mi, | Betweier 
Honkeue H Winner 7° | Sieneiter. 
Be wien 2 | &umind. . 
Elben Sanreinömingen 2] Enden 
Balingen. ..2..: . Reunichen , 2 | Wombeom 
Zalheim 218 2 | Blesgerimeler 2 [eur 
Serneauc 2182| Brmuenberg 2 | Götenbiit 
Gebeenurt 18. > | Beianeler 2 | Easrensberg , 
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Mami Sei Wie 2a Rolbingen 2 | Bölfedingen m: 
Stäteau-Ealins vom 19. im 30. Ko. | Cmwen 2 | Qundingen. Fr 
Subweilr. = | Stine . EL 
7. Areis Forbad- 2 | Bemeifingen 2. 
7 | Setingen. ml 
Berdad) am 22, 2%, 24, 26,29, 00, | Großrebertingen 2 | Reuföenern 126. 
Si. Si u’1.tug, | Nhen 21 Saargendub von 14..Ct Ks 14. Kon. 











ie Herren Märoermefter werden erfuät, dk Äfre Gerenben beefenden Agungtermine Ineruib Der Defeiben nor 
Beenden Shen ad Zap mie cl ehe, Bee m Sam Sana dur Aenthen Rom De Ken 
Bra Ang aan dr Org vn Macken m Omi, Weihe der peibihen Maltung nit 
nterogen werden fub, dert 
Berner wollen bie Perten Brgermefer Be Beflmmungen dab & 7 ber obenemäßnten Obepräfbuefügung, na 

täer Osebene in Unbeeen (te Steh af? Date ano debenäcen senfiät ib Ir Hecke 18 
Ünsiäte in Den afen bch Monale cnce jeden Sahtea cinam Mhungäbeamien Geha Stadeidung Im Antslale vorigen, 
9 a oadeihung iR dm Bar np fen Aofeen in der hd Mh am den Me 

it der Sadaitung ke dr 8 fen Nat in der Glebt Me m im den Monaten 
Grbeuor und Sig Begonın td. 2 en ne e 












Mef, den 7. Zebruar 1889, Der Bepetsprfdent, 
1m. 170, 3%: Dafle. 
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Beilage für den Hepich Ober-Elfog zum Central und Bericks-Amtshlatt Ur, 9, Iaprgang 1889. 





(u 7m 
‚uf Grund de Okfhes nem 10, Deymbe 1874, fi der 8.1 un 2 dr Beabrn 

vom 27, Mei 1876 — Nmisblat für ben 

geringe Nadeidung 

Terminen Raltafınden hat: 





Heren Oerpräfbenten 
jet Obertlß pro 1876 Mr. 14 Eeite 75 — beflmme i6 hiermit, daß die 
Daofe und Gemihte im Jahre 1889 in ben nagenannten Ortfdaften an ben babe fhenben 








1. Kigdesist Goimar. 2 2duh | Granten 


























4,5, 6, 8,0.u.10. . Setingen, 
Bingenkem 1,2, 8.0. 4.Mpri, | Shnialdd, . ... 1ule 1 Verengmeiler 
Fmmabad Da Pieteihaufen. .. 12.u.18. Weite 
abah, . . » Fa Bule \ Betendrf 
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Sunbäheinn 1 SEI... Fiehag 
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IE 
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& heit 
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Geha RU. | Ansienie 
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Deralal Sal Sarnen 
Alk . 32 | Enlaigen Pier 
Sutter, 35 | Brüniglen Banken... 0 Bu 
Gotteäthat re er Mod. Mülbeufen .. 1. Mai bie 20. Defender. 
ikea... BEL, Balken 


Die Herren Pürgermeiler erfuhe ih, die fr Üre Bemende Birma ehgeehten Alungstermine innerbalb der tn 
8 Zage vor dem beirefnden Dahum auf rtsäbihe Meile mil dem Benelen Sonn zu maden, daß nad Ablaul bei 
der Oben von folen Maofen unb Owiäten, Die Der prrigbfßen Nadaifrung hl unlogen meiden min, na 








Helen 
e Die erfolgte Belanntmachung {ft in dem Publilationsregifter der Gemeinde zu befeheinigen, 
Golmar, den 18. Yebruar 1889. Der Berirtsprüfibent 
u. 1010. _ Iorban, 
(Su 78) Veranntmabung. 


Sn Omifke sa & 19 Mi. 2 am 3 sb br Geh mem 6 Ofen 1012 (Bft für Cief-Eotinen 
Seite 262) in Glef-Ceingen eingeübrten Rßtoeehes über die Arlgslitunen vom 19. Jun! 1873 werden nadfhat 
ie Bergütungtfäge kelannt gegeben, welhe im Mobllmadungkfale für Landieferungen in der Zeit vom 1. April 1889 1 
31. Mär 1800 ju geähren And, 

Mis Sielrungeverbände find die Arefe anpufehen. 








Bergktungsfähe pro 100 Rilsgremm für: 
Beyelnung be BesungsBerbinte 








Mälpefe 
Reppeismeiiet 
Ahnen 





Colmar, den 22. Februar 1889. 
1.1510. 
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Beilage für den Bezirk Unter-Elfaß zum Central» und Bryicks-Amtsblatt Ar. 10, Fahrgang 1889. 





Bu 101) 
Gemäß, der Cker-Pröfbial:Beroronung vom 27. Mai 1870 (Mmisltt für den Bert Unter-rja, 1876 Gele 79 
tele turd) Beroubnung des faijelihen Minfterluns vom 4. Mär 1661 (Beilage yum Amisölatte für ben Beil Unter: 
Sieh 1851 MO) siräa work, I mil Bang af Behr Mfg br Ir Derung don mi are 
Infrtfion vom 8, Mai 1861 (Mmisblll für den Dept UntereCifoh 1BS1 Ceike 59) bringe ih nadfiehend das Bere 
Selen Sn, Be er Mimi, Sraffug, Gt ut Say sahen Gemein Da Ba nenn 
en Rennini 





Be 2 an be el Khan hr Be” Gl und legen dm Dal a 
‚gegebenen Terminen zu erfolgen hat: 
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Aee 2 Bai ei 5 0: 
eimeier F Sußimäle 20, 31, Wei, ®, 
Binitat er 2 27 4, 5. und eventuell 6. u. 7. Duni, 
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ttersweier Walihßeim, 
Gortenhaufen Minnelshein, 
gen Oitersthel 
: al OA. Georitweier 
| Reingarbaminter. ı St. Iohann . 
R enger Gmoleheim .......BLn 
F heendei Wonsweiler . \.8, 7. und 8. Muguf, 
Eingeit . > = | godelie. Iabem 20, 21, 23, 28. 26., 
Setmthal. 2... > | MMeingaft. : 27.38, 20.830. # 
lemellr 10:2 | Yanbersbeim 2 2.3. 4.5. 6,9, 10,11. 
Artenmald 127102 | Maursmünfter 23, 23. 2, und 12. Eevibr. 
Baal. 122221210 5 und wentuli 25. 


Die Betrefenten Kern Bürgermeier Jaben Die für ie Gemeinden in Beirat Tommenden Termine, gemäß Mbia, 2 
4 1 dr Segogenen Anfrflion vom 8, Mei 1861 innebeib er Iepien 8 Zage var dan Dep der Rahaldung I eite 
ie MWeife Bfenii Kelonnt zu maden und das nad ber Seilmmung m I Briefen Inftrution Doppelt au ufellnbe 
Seren Nrjenigen Gcneetrlienden, Ge een Die Rarfidung fltufnben Hat, dem Hifnungabcamien be jenem Ein- 
inffen in einen Exemplar Teffbe iR nötfignals ya nenohfäntigen, mie «8 De Beflmmung zu IM der 


Sfration anorbnet; 
Air 9 dr Sein den Bingen weht eapoke, a u gen Daß jr haltung br peiien 
Naeihungen ven der Gemeinde cin geigneies Cofal bereit gfict wird. Die Berpfihieten haben ihre Meahe und Gewichte 
Sem Michungsbeamten in Diele Colale vorzulegen. Ausgenommen ven def Verpflichtung find diejenigen Önserbereibenden, 
den Gefhäfteloate fh in Annıgen Befinden, weläe üßer 1 Milomeier von Dem Gaupiorte entfernt ab. Eine Ausnahme Tann 
Terner von dem Bürgermeifer, im Einvernehmen mit bem Wichmefer, für größere abrten und abgeegene inbuftriee CaBtife 
iSent geile werben, wenn von dem Bellpr ein geeignet Colal zur Verfügung gefti wid. 
e Noceidhung der Waagen aler Art, femie Der befefigten und der [hier traneportabeln Maafe erfolgt an Ort und 
‚ide ee 3% vebggene Merl Brbrung vom 4 Di 160). 
Indem id) im Uekrign auf feptere Verorbmung verweife, made 16 intbefonbere borauf aufmertfem, daf; nach bereiten 
de zhungsbee Sf un) vrpfie 0, Bir Rating ande den Geeiebcben vnmhmun, ide In dm 
von dem Bürgermeiflr aufufllenben namefihen Rereinffe der enyelnen Gewerbetreibeaben nidt aufefähtt find, nad 
Minem pfüßtmäßigen Ermellen aber in baffdte aufzunehmen gesefen wären. 
































Straßburg, den 1. März 1880. Der Bote Pia, 
In. 1701", ’ 
Geifeler. 
(Su 102) 


Gendb er GkePräfiärorbnung som 87. Dei 1876 Anett ük dn Bat Ute 1816 Cie 79-80, 
weite Durch Berorbnung des. Raiflihen Miifleriuns vom 4, Mär) 1881 (Beilage zum Amtsblale für ben Bay Unter: 
Ci 1881 Nr. 6) abgrindrt worden if, und mit Begug auf Die zur usfübrung der fetren Lerordnung von mic eifjene 
nfruttion vom 5, Mei 1881 (Amtsbat fr ben Beyiet Until 1861 Geile 39) bringe ih nahebenb den genehmigten 
Öeigäfteplan au Bfetiden Menntnib, nad weitem die perioilge Nadaidyung der Monpe, Genide und Zangen im 
aufenden Jafre im Siadifeife Eiraßlurg u erfolgen hat: 











Bet, in meer 


Steuer-Enpfangs- 















Gemeinde be. Ortjhaft. die periobifche Nadeihung 
Pat ftattfinden foll. 
Siropeu roh | 2m 
Een NE | Ei IR. 18, 10,20, 28. 25, 20, 27, un, 
Arien, aueh Der Man genen | 1.24 ab 8. gut! 
Wohnpläfe. 
Straßburg. Straßburg 1. 15. Juli bis 30. September incl, 


Behörden und Afetfge Anflalten. gebührenfee, 1.88 ufimo Ofioer, 4, 3. Aodenber, 


Straßburg, den 1. März 1880. 


Der Baiets-Pröfdent, 
; 3.2. 
IV. 1010, Seide. 
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Beilage zum Central und Brsichs- Amtsblatt Ir. 11, 





hraang 1889. 





Derordnung 


für die Waffervertpeilung zwilhen der IM und der Kraft fowie für die 
Triebwerke an den einzelnen Nebenarmen der II bei Erftein. 


Mir Wilfelm, von Gottes Onaben Deuter Reifer, Aönig von Preufen, z. 1. x. 
verorbnen im Mamıen des Rei für EofrLotfringen, was fegt: 


Arte 1. 
‚Die Rörigtihe Ordonnang von 91. Huguft 1840, Betreferb Die Ptteimübte u Gıfein, das Defre 
vom 29. Oflober 1849, beuffenb die Wefreninafre aub der JU am fogenaunlen Worfbrpdih, und das 
Delret vom 17. Yanucr 1851, Betffend bie Lelamentiung fünmiliger Rricwerte zu Callin mil Auge 
sohme der Mitcimühle, weıden Gerdune) aufckeben. 
Die Weferrufungen der on der U und ihren einydnen Rıbenarmen kei Erfein gelegenen Etawe 
Vorrißtungen und Xeickwefe erden für Die Zufunft in folgender Befe gaegdt: 







A. Stanmerhe und Purgläfe zum Imedte der 

# Araft fonie ur WBiefen 

Ati 2. 

Die gefemmte Maffraßgebe am Me Mraft geficht Trnerfin mur Dur die Ginaßffteufe des Dad 
wafaic ging Kl Iohmamte Bart. © lange DE ST oa Sr A a a 
25 Mubitmeer pro Gelunde führt, wid an Die Arafı in der Reel cine aemenge von 5 Rubılmeter 
dro Eetunde abgegeben, Rur wenn Die Cäifflehtt swilten am Wkein-Whene-Faral und der nen Lu 
Fern, Muri Bu enge Lege ee I Ras Sr Dermtung Te, Ion Don 
iner Ofammtdurhflußmenge der IU oberhatb des Warf6epbidels von 20 Auitmeter an die Warabgube 
om die Kraft eafprehend zu verfäiten, 

Bern die SO obechelb des Vorfgerdigels ein Mltewafe, d. B. eine Menge von 25 His 50 
Rubitmeier pro Schurbe für, fo |eL in der Negel bie Beubelung des Maffas in der Meie vorgenommen 
teen, daß, Die I +), und Bie Rraft /, besiben eilt. 

ie Gehihung des Wofleveikciling yoilhen 3U und Rraft Sei Durhflfmengen, welhe abahals 
33 Barihegtigels 50 Mubilmeler pro Celunde übeficigen, bldbt einer Befonderen Verordnung vorbehalten 

Die nad der Dorgeärieenen Spehung der Ari übrig Blenden Moflemengen meiden Dur daß 
asia Sm Eiuat Ven Mila dr Rahme Mugen vn en Sm 
vugcüßrt, 

Arte 3, 


irtaßfhtue eo Hechwafltnet Beim Brkhodide et 7 Ofnugen. Die ee deren 
urtlaß und glei sur Cpchung der At bc dere und Mitence ine, während 
Bi 0 Ace Ccfnungen iz Mbhung dr Altesiofee ent hab 

De ehe Eiuhihe ebateib dr Chile leyt Die Büle, auf Gate 15224, Hasen auf den 
me db Sheifonsiedemens vom ak 1870 un 1880. (Mater Dez 0 = Dre m ehe 
8 nferbamer Sege O). Der am Lntn er eecingene Caiffturiaß abi Do» m_(finf Se) 
Sie, ie Game Üeg Da m, (pm Bier em Genie) une ie adehgen Eieuke aber 
anf Gate 1603 det Oöhenpane dr 35 Sum Smede der ngcimikin Moferbtebe en Mr Arft van 
30% Malie yo Cetae ft Diet Dulob 86. cu] Dee u (imunfehtig Gmimem), une dam 
gelepiigen Gteufpiegl mit Dammboiten yı efälihen, fo Daß dann Die Chefläde Der Lern auf 




















Weferenfetung 
Hal 
antun Beat, 


Ginteßfätufe 
ein 
Bortäeige 


sphtuhufe 
ine Ju 
Sein Eicnkauit, 


Aumelätate 
Darren 


Gole 151,1 des Pöfenpfens der JE Higt. Die der Vermatung vorbeitene emeifige Berfäctung der 
Durhflußmenge der Reaft bei Miele und Nederwefer gefhicht auf Ainweifung des zuänbigen Auffhtse 
ram, hu, Enfemng dor, ph Fi sr Dane 

Die 6 Oeffnungen haben je 30 m (fünf Mean) Siätwete, ifte Cönele Test auf 
ot Hl de Obetane ber einen Cdihen, mit meihen fe Dt Seen urb Witimakr verätsfen 
find, auf Gute 159,4 des Höhenpians der I. Us Höfencidmarte bient der mit 152,6» colte Palpgors 


ee 
” Arfilel 4. 


Dan Mär in dr Sei foennnten Elintendi ea ms: 
einem Cäifeburai, einer Fhteppe, einen Chükenwehr von 4 Defnungen für bie Hodwelke- 
obetung {n den f6ifßaren ar, erem CGhühumee von 2 Oefimingen für die Gprifung ber 
Zuteitungefanes der Mraftmüble, einem NaSerdurätah. und einem felihen Ueberfeinche am Legize 
33 Suletungtlanals der Rraftmühte. 

Die gechihe Stauhübe oberhalb des Mehrs Tegt auf Gote 152,19 beb Hößenplans der IL 

1. Der am htm Zar anjbeingede Sgifrurdiß et Sn m fnf Ba) Ft Kine oe 
Särele üigt 1m m (in Meer neunundeungg Genimeler) Heer alS De gefpige Cleuböhe oder 
auf Cote 1bzn des Göenplens der SU. 

2. Die Silkirpe wird neben dem Scleburdfuß hergfelt; ite Bete Seträgt 1,0 m (ein Meer) in 
Siöten, die Cinlolgmele Kigt 0,0 m (uamunboinig Genimelr) unter ber geehlihen Glauböhe „oder 

auf Gote 19290 bee Höhenplens der AU, 

Das zur Moldtung Der größeren Wafrmengn in den föifaren Mare Seflcmmte Lehe erhält 

4 Cinungen von je 5, m (inf Mat) tittnee, 

Die Bebrfhele legt um O,ı m (eimundadisig Gentimee) tiefer als bie gefplihe Stauhöhe, 
oder auf Gole 161, dee Döbenplans der I. 

Bei Nedenzaffer und Niltluaffer rd die 4 Oefftungen mit Bewegen fernen Shi 
Werften. Die Oberlante der brabgeafenen Ctüßen Tegt Qu m Cierundbierjig Gentimele) 
Der eihlihen Eiaubähe oder auf Gale 15220 des Döhenplans der 

Fur Seguiung deb Hodwaferafluffes wad der obere Zei Dfer Deffnungen no mit feter 
een Cäihn vafdtfen, Die Gent dr Lpeen Kap de m (da Mer enanänkie Gate 
in) Me cn, Ela Sr m Gi Über br lan dr SE, Bi Mita, 

ab Oz 1° (urabriig Genie) übe de apihen Gluhkhe ie auf Gate Lone De 


input rät, 
4 3 Stk jr Die Spefung des Zulitungefanals der Rrefmühte ft 2 Oefnungen vor 
ie 590 m (fünf Det) Citat 
Die Since desfelen Het Jan ın (cin Meer neamundneunyg Geninee) Heer al bie gefee 
lie euch ee af dee 1öde Be Dakine dr A 
Die Semegihen Seien 
36 Sedfens iee u 




















Arie 5. 
ie bei QuFüfe ee Mat, me uber Dem Wekhlhen Biber oconben Ware, mänfi der 
ottnaaen, Kap Mepvafe nd Ds Maier, voden une in Sacniang arg ie Ronner 
BEE na ae ler Gapıkena ap Al Kemmelier ont van 
Bien de fingen m (nfnkeihg Mc) u ca Lat nn Sa m (iD 
Ban Sam Der Iintebrempel fegt auf Gate 1dBıe der Bberbranpel auf Gate 14H» Dep Höhere 
en de St. 
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Neben der Rammerätrfe wird für ben nen Eifer yuien Grein und Aral cin Ran: 
Burdfoß, von 1840 m (md Me (fig Genie) Large yoilen dm Piempeln unb 2,0 m Omc 
Al hr A Anrast, Re aan Ente ag ci De Ta, A a Gl Tan Dt 
nee Bent der Peihgonfen A. 140, br ie Cie Zölan db genannten GößcpIant et. 

Arie 6 


ur Beiöffrung derjenigen Micen, weie hund) den Damm des Godmaferobtetungstanats nun 
Dem hen been dr an en, ep Dion Selle Wem: 
1. Sr die Wiefenfoptone Steintau, Deringer und Rufboumkähel ein ganäbter Tucfaß unter dam Gate 
Wafferdanım swilßen der Gintafitufe Beim Bbrfhenbihet und dem Abflahuehr Beim Steintaudig, 
fee erhält {m Bißten 1,w m (in Meer) Habe ınd Ox m (aöie Gninela) Mcte und wirb zum 
Beihigen Ab[&taß von Der I mil einer eamen Echüfe vefin, Deven Orunbfijnee auf Eoie 100 
de3 Göherpfans der SU gt, 
Bür die Winfentantone Aobimtt, Wider und Wäfdensu din Duräiah am Rep] dee Rohmattgrakent. 
Derfelbe wird aub Hol bergeftct und eält ae Orffeungen Dan je 2,0 m (me Wr) Ehe, 
iweiöe durd) einen 0.» m (beiig Gentineke) torfen Anjeiogpfofin geitent nd, und deren Grunde 
fönnelle euf Gote 191,0 dab Höbenplans der AU zu gen fommt. De cm Tirlen fe des Rohfmalte 
wabens efinlihe Dfinung muß fer für den Slaiennethe offen biiben, mäßten® jene am weten 
Üher qemäiih mi einer Sammbetemvane veföofen wid, weife nur zu Benöfkrurgämeden oder 
Se ii von Qegmae u fun I, un) den Ohetaie uf Gt Töten Di Böhlen dr 
3. Bär die Wiefenfantone Obrg- und Rieberträt in feiner Doppel-Dedeiohten unter bem Hodmaffr- 
Damm abwärts ber Mureiehenföeue. 
See er Beben Sinnen Bee Ha im Shen 1,0 (in Me) Ste up Oo m 
Gentinien) See, Sicke Suchaß mir nur Bl Gadwafe u. Barfeugtvocten Beni; Torf 
x von der Kraft Beyichungeice dem Hedwaferanel mitt elmmer Shühen agefätffen, deren Grunde 
fönele auf Gote 160,0 des Hübenplanz der II let 
4. Bir die Wiefentontore Rectwörth und Pittaboh cin Durdtof am Ropf des Nittiholiwafn. 
Derelbe wid aub Dolz bergelelt und abält oc Cefnungen von je 2,0 m (ei Meer fünf 
Gentincn) Eißtiec, deren gemeinlame Cäwele auf Cote 1402 bed Höhenplans der AU ya ligen 
Tommt. ie om seien Ufer befindliche Ocfrung muß ei für den Yadınveteh fe Beben, während 
iene am Knten Ufer gesßbnlich mit einer Vammballersand zu vefäliehen if, bren Oberlate auf Ce 
150 dt Dopenlan er I In muß, un mie mu bi Dndmfer m zu Benfeumgepaden 
u entfernen iR. 
FE HSLeneüdmaten Diemen für den Durbaß 9.1 dr Rilemetefein Sr. 20 mi Gele 152: 
für den Dunlop Nr. 2 ber Polngonfein Ir. 79 mit Cole 15320, für ten Durhlaß Nr. 3 der Dor 
Iogonftein I. 145 mit Cole 161m und für den Dunbof Wr. 4 der Polygenfein Sr. 82 mit Cote 
Hl, Des Köhenplans der A. 

















wie 7. 

Eänmitihe in den Hein 8 Sis_6 Befdribenen Stnumerle und Durdläfe werben von ber Sarbese 
Bere Sees unb unbe. Böen sit Se Bing bee, Ti Dndach Kir a 
mäßige Wakrberteilug guikden Der IM und Arat, Die Hodwaferilitung und iefenbewäfrung, fowie 
bie Ciffaht milhen dem AbcnebonesNanal und der Elabt rein Depuedt wird, Durd einen von der 
Dermaltun angeetlen Citalemire, Deribe ehä Yefür eine genaue Denlamaefung, bon wetter 
jebem am Dielen Waflenupungen Gelfligten Triebmefstefiher ine Ausfertigung auge wich, Ari 8 
enthan De Beflmmungen über Die Bedienung des Shifedurifl In dem sfhlufnehr beim Stinsauig. 








B. Araftmühte. 


Alt 8, 

Daß Bisherige Etanehe der im Befid des Her Iprey Mebter zu Erfein befinbißen Rrafimi 

der fogenannte Cllnsenbih, wirb enfent und dur dab im Aektel 4 befarikene Abfaluhmehe ef 

Semch it 7 iR der Trihmertebfiger in Zufunt auch von allen Beträgen yur Unthaltung Bis 

Stauwerte bed, ur die Bedierung des Ciifsburdiofs, insbefenbere De im Atrglement vom 

3 Butter di Jet X be Fremtlön pi B Zserfien saeele Bülgeung dm 

Turäföiuien te Yahgcage, oe be Serfiging sur Öfen, repatung ud Bbkaung de 
Stilewinde oberhalb des Möfglaßmehtes fl mad) wie vor dem Eigentümer der Araftmühle zur Lat 
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Mi kie 
Biefmbeniferun. 
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für di Sblenung 
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du Eliekauiä, 


Anietufnir 
in er du 
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Gele Ast des Höbenplns der JA Tegt Di ber Bereltung vochehftne yocge Berfärtung dr 
Duräfußimenge der Raeı bei Mel und Riedermafer geeiet auf Amoejung es puündigen Auffäte 
Beamten durä Gufetung cner enpre&enben Anja von Darunbaten, 

Die übrigen 0 Defnungen bad je dar mn (inf Mein) Lißtnete, if Eihnrke fagt zi 
Gote 151, die Oberlante der efemen Siifen, mil weihen fe de Mehr urb Miteloafer vufätser 
Ma a Ce 1a oh dr DA kenne Hm ana eg 
in Dr. 7. 








5 wife 4. 
Das Asfätuftehe in der I beim fogerennen Gieintaubid Bft aub: 

einem Chiffeburhfaß, einer Fihtrppe, einem Shüpemwehe von 4 Oefrungen für die Gahwafe: 
Obleiung in den füifheren Narın, einem Ceiüpenwehe ven 2 Deffnungen für die Gpijung det 
Fulchungstonate der Rrafimlßl, einem Nasenburätap und dm feliden Meberalleht am Begime 
des Auteltungelanas der Rraftmühle. 

Die geihlice Stauböbe oberhalb Deb Mehrs Kt auf Cole 152,0 des Höhenplans der IL. 

Der am een Hufe angubeingende Ciifftburätaß hält 5. m (fünf Meer) Liftweie, feine or 
Since üegt 1m ın (in Dieter neunundneungig, Genthiner) fer als Die gefehihe Slaufähe ar 


auf Ge 18:0 dı& Gäbenplang der AU. 
2. Die Silfiegpe wied neben dem Shifibuctefi Bergeflet; ihre Breite Kerägt 10» m (din Mder) im 


Sichten, Die Eintamele fegt 0,0 m (numundoiegig Getineer) unter der gefhligen Elauhöhe „oder 
auf Gote 152m des Pöbenplang der A. 
Seren arm Geflimmie ehe erhält 


3. DaS zur Mlctung Der größeren Waffermengen in den 
4 Ceffmungen von je 5,» m (fünf Meter) Eiieite, 
Die Weirjhmele irgt um Os m (imundadiig Getimele) tfer als bie gefetiße Staubthe, 
ober auf Cote 151,0 des Ybenplans der AU 

















Finland ve au, 
4. Das Eoihenshe fr bie Shefurg Des Butitungetenls der Mrftmähle acätt 2 Orffrungen ser 
ie Schwede desfelten Hegt 1,0 ın (in Meer neurundneuniig Gentimele) Hefer als ‘ 
He Elbahe oe auf/Gee Ida ba Dekan Mrd 0 0 nn 0 
Die beielihen Scühen Sieben bel Tdere und Mitehsoferlänben aufgeogen und werden nur 
bei Hacmaetand Ieilmefe und Bei Reparaturen volkändig berabgeafen. Die Obertante ber ferabe 
@eaffenen been Stiühen Tegt O6 m (ehäychn Getince) über ber geefihen Elonföhe oder 
Guf Bote 152,5 ın bes Hübcnplans der ZU. Die Cberlate de felen Siühen dieer Ocfnungen Tigt 
Aa m (in Der eimunbfünffg Gentimele) über Der geihlihen Staufähe, biebungsmeife auf Cole 154,0 
des Höbenpland der AU, di Untefante derflden 0/s un (68 Genlimeler) über der geiehigen Cisir 
Be oe mu Gate Ts ht Siena br JE, 
er am Ünten Ufer Gerjftclende Sadenbuchaß eält ci Tte Weite don 2,0 m (mei Meta) und 
‚ine Länge von 1, m (möll Meter fünfig Genimeter) gegen den been Drempen. 
De een Cwelen des Rahenduräfafes tommen Oz m (reumundfehssig Crnfrcer) Her 
at die gefelihe Gauböhe ober auf Cote 151, Deb Möhenplans der JU tu Legen 
6. Die yeiigen der J0 und denn Mühttenel enjbengenbe Lheiungsyunge wid auf 10 m (ehr Wet) 
Länge ala Ucherfaltoeht ausgeführt, deflen Krone Die Cote der vorgenannten geicigen Ctauhöhe Hat. 
As Südmarte Den Der auf dem fnten Hufen befnbtihe Momeeflen Ir. 294, deffen Ober 
Mae auf Gole 192,18 des Dößenplang Der JU Hegt, 


Weite 5. 
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eben dur Rammerfhtefe wird für ben Heinen Chiftertebe yuilden Erfein uud Rraft cin Radıen« 
hurdeß, von 12,0 m (yoölf Meter fürtig Genimetr) Cänge wilden den Drempeln und 2 m (mei 
Bit tr Se angant. ie an Chu Kg af Le Tan, Di oe uf Cie 1ayn 
henplarß der A. 
re Het dr Palngenfein Sr. 143, er Bir Goe Arnd genannten öfemfnt a 
Anti 6. 


Zur Basäfrung derjenigen Miefn, welde dur ben Danın, des Hodnaferabtiung 
dem Biöferigen eberfwemmungsgebie ber DU gelten werben, frb folgende Cundiäfle Kerzen 
1. Bü die Wicenfantone Stentaue, Geringer und Nufboumbäie, ein gawäter Tuctaß unter bım Hod« 

Baffrbams juien der Ginlßftenfe Beim Böchäendiget und dem fluiehe Kim Gtintandig, Dere 
fee eilt im Lißten 1m m (cin Meter) Hübe und Oo m (aa Genie) Weite ab wirb zum 
Beliebigen Ubihluß von Der I mit einer eemen Seife vufehn, Den Örunbfehtche auf Cote Lid 
308 Pöbenplans der SU eg, 

2 Sür die Mieetontone Roßimett, Widder und Wöleneu din Durdlah am Ropl des Roptmettrabens, 
Derfebe wird aus Holy Dageit und erfät mei Oxffrungen von je 2,0 m (ci Meer) Könnte, 
ele dur) einen O0 m (eig Gentimeie) Rorfen Anjttagploflen gelten fnd, und deren Orunde 
fötelle auf Gote 151.0 des Häbenpfons der JU u lügen formt, Die om Tinfen fer deb Robfmalte 
grens efinlie Cefnung maß, fets für ben Nosenoatbe offen Bien, Täbteib jene am een 
Üler gauöbntih mit einer Dammballenwanb verflofen mitb, weihe mur zu Basöfferungsyueden ober 
3 ein von Dodo u ame N, und den Cielanie uf Gt Tal I Deplane er 


3 Bir de Mifnfantone Ober» und Nebel ein Rinner DeppelDetebofen unter de edel 
Ban as der Burgehenfätufe 
Jede der rden Ocfmgen Bifkn Ha im Sihten 1,0 m (im Dee) Böfe und Oyom (it 
Gentinder) Weite. Dice Durhlah wir nur bel Hedmafer zu Qenäffeungstweden Bemipt; Tonft 
(= son de Arft Öefcbungeiche ar Gadmefkranel mi lfner Shin ageöifen, Lern Bunde 
hrede ouf Gate 1807 be Döbentene dr SU legt 
4. Bär Be Mihnfnlon« Refeinkct) und Steh an Purkiah am Ropf de Mittfetmafrs. 
Serbe ib map Hal Bereelt und eklt zoct Oefrungen ven je 2 m. (me De nf 
Gesine) Ste, deren Gemelae Eihmele a Gote Jadıma ds Röbtplane De AI u Aigen 
Hmm. Sie am meßlen Ufer brhnsihe Och muh fie fr dm Nasınertc Te Beben, ährenb 
ea nfen We geobhnig mit nee Rummballenvnd zu verftihen M, dern Oberane af Bee 
1a ke dr 3 gif u wi mei Gene Dj Beate 
alten 
ER Döherelmasten Bienen für ben Durtf Se. 1 dr Romelefein Rr. 204 mi Gte Anden, 
Hücben Burda Se. 2 der Pesgrfe St 30 mit Öse Ada, Hr dm Dart, Ne. 3 der Yo: 
Inf A; 348 mi Gele Lolem a fr den Dura Med der Nalgenfen Sr. 82 mi Gate 
Tores das Boheplant der 91, 





don 

















Mit 7. 


Cänmitihe in den Anildn 8 Ks 6 Bejdribenen Elouwerte und Durdläfe werben von ber Sandeb« 
Ssrpaltung Sergei und untrbüten. @benfo gefickt bie Bedienung berfeibn, font bierbund die ze 
möbige Wajfroetkeilang zuikhen der I und Arafı, ie Dodtzaferaktitung und Wiefenbewäffaung, fobie 
Nie Siehe puilden Dem Ahei-Sthoneanol und der Stabi Erfein bepmedt wıd, dur) einen von ber 
Sarweltung angetedlen Söleulemsärer, _Derkte erhält biefür eine genaue Tirnflanweifung, von wekier 
jedem am Ben Wafferupungen bebeligten Triehmertsbfer eine Ausfertigung pupcelt wid, Mit 8 
Fmiätı bie Beflmmungen über Die Wienung des Cäiftburfaffs in dem Ubfgufiche Beim Eieinsaubid 











B. Staftmähle, 


Arie 8 
Das Feige Elarhe der im Bei de, 103 Meter zu Gef Sefntihen Rraftmähe, 
Igaanne Sir, io nen nk bg dp I mut & Berk Acaikee Kt 
Gemäß Ant 7 iM ‚der Zeicmertsehier in Zutunlt auf ven em Belrägen zur Untbaltng Biehs 
Siumerls Seit, Mur bie Beienung der Sciftburdifis, mfefendee Die im Nltrlement vom 
& Dale Dt Sa X kan Aa cn Alkrehen sle Säldilung din 
Turnen der Yahıyuge, fe bie Wepfitung sur Gerfelung, Unttatung Und Leienung cner 
Söiiteinse obıha des Hbfdlmehten JlL na sie war dm Gigihäne der Rafthte zur Sf 
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Arte 9. 

Die Bergen Shen der Seide Defnungen, wece in bem eräften Mbffufiehe yr Cprifung 
des Sufelungstanas ber Rraftmüßte angebracht Find, werten Dur) den von ber erwaltung engefelten 
Suirufenmärter bererig bedient, dafı dei Meinen Woftrfänden, [o Lange ie XL am Clintendig der 

eägenden Jafub bat, dem gerormien Ranal Bi yum teeimäßigen Bereb Der Rrafimhte, Jomie der am 
Crfiiner Siebigrben gelegenen Grabenmühle erorberite Waffrmenge von gulemmen 54 Aubimeer pro 
Ectunde ygefühet wird, bi Hodafer aber die Ucheflauung im oberen Aocle dh Müfltenals antecheib 
der Eintebjdißen in der Srgel nid! mehe e18 O2» cm many Genimeler) beckgt 

"Der glamıte St es Bei Glinsanbic) anlommenden Wafere wird Dan Dem Seeihneten Sötufere 
je dar cn erg einge De in Cofnungen Dr Mahn dr ei 
even arm geleie 














rita 10- 

Die een Gntehungtboihtungen des Quldhungetante der Rrafimühte Biken in ie gm» 
rien Mb rkefehn Ind müfen Son dam Belter Bla Zeibier® Aa In sun Sulane en 
An Beepungence bon men Cs ab Des [igenke Glannete ud Buchtäft: 

1. ebnfaiche am vehlen If, ein 190 ın Aroma von den Cinlofüpen De Zulitungtlanalt, 
Dan die m (irunkueni Me) Lüge; 
2. Uebefaloche om zeiten Ufer, ei 701 Intebalb dei borigen, bon 63,0 m (eunbfünfjig Wer) Sänge; 
3. Ueerfalche am ht U, oe 850 u sickal B Arafinhte, von Sen m (at Dr) Gänge, 
Die dc Mekefalmehsr Brchen aus Vadt mil Ckineag; Te Hrd, dm Waferprcgei 
ii Qultugöfana ld, mi de eepkden One ajelihen, und er [ol bie Arne Kin eat 
EIER HEN. dem af Ye un bb af Lac Sr Dip 
Se 30 ge, 
4. Örunboi und Ieberffhsefe am Ropf dr fogmannten Kigae, ensa 260 m okerbal br Araftmühte 
Der Ommbasap iR aus Dot Kegel und Dat 2 m poc Dieter Fnfurdhbeng Genimete) 
te; jene Corte Kgt auf Oote Fol Bes Döhenptant dr AL ei Aidensahe iR derfese 
im in Dammbatenmend ga wekhehen, bern Oberäde suf Got Ita des Kohenpfans ber 90 
even [o. Dat fronabmätß un den Grudukoß anehete etefalcht vn gleiher Banare 
Wie unfer 1 8 8 augen Slauzee Ya 1830 u Orrycn Mer Tehenfa Genie) Länge; 
Mine Ron lg na Da m N ie, Danenan, 
. Binrbablo mit Dam Achten Mer cina 20 m oa der Der von De m (rei Meer febenig 
Gerne) Nöte At: Die Core dien hat Die Gate 161mm dab Böhernane dr A. St 
Sügen-£berteren feiner Beben Cefinungen find mit der geht Glaube vor Der Shühte (Ge 
1332) in ekenfimmung zu been. 


























Ani 11. 

Der zur Zeit anı Mopf des Heengiens auf dem vehen Mühtsedufer Kefirblihe Nadenburäteh 
if Bei Der fen moihneng Sebenben Mubbeflrung. tele mindeflens die Erneuerung ber Exilenwände 
oder bg oberen und unteren Beruf sur deige Btte, in Die fogenannte „Rigele“ zu Delegen, wobei 
das Ucherfallepe Dafbf auf 890 1m (aät Wide) Lange engelöräntt werben Tann. Der neue Racer: 
durch [ll die gleihen Abmeflngen mie ber grgenmärige erhalten, allo im Sihlen 1, m (in Diet 
Fünfsg Genimeter) Breit und yofden den Drempein 12.0 m (poölf Dieter fünsig Gentinee) Tang_ fein. 
‚Die obere Eopwele beaelen uuß cuf Cole 191, bie untere auf Gole 180,0 baS Qähenplanß ber SI Tepe. 
Die Heridlung und Demnääfige Unterbatung des Nahendurtafes verbleibt dem Beker der Rraftmibte 


Sie 13. 

Die geehlihe Staufähe vor der Rroftmähle legt wie Siher auf Cote 162,00 beb Pöfenplans der 
M. Die Säheufeeinihtung des Triemerts verblbt auf) in ihrem gegenwärtigen Zuftane, 

Die vier Einteföffnngen Saben zufammen 6,= m (ehe Meter ahtundbreißig Gentincer) Eiätseie, 
re Sämele Hegt auf Cote 151,00 deS Hähenplane der JU ober um 1,m mn (in Meer neunundneungg 
Ye) Tr ae We ehe Ep ihre Cain Ihr Eädkn mi dr Sn dr 
artihen Fit 








Mitt 18. 


AUS Paupteädmoete für die in den Stein 10 Bib 12 aufgefüßeten Stan und Mbtaßvorrigtungen 
der Rraftmöhle dient Der auf einem feinernen Gartenpfeten auf dern Anfen Ufer bes Dübfenfanals Arome 


ich amd Mi nm A a Shr ie Be De u 


! 


Zug 


Ge 15830 de Büfepfnß dr JU she um Aa m (in Mer Sirhnberbreuneienig Pine) über 
der gelelichen Gtauböbe vor der Rroftmühfe. 
I hr Bone Kfnbt an Dr mrköffhen Ge Dt Maknrkibe neh der Rüde 
‚auf bem Tinten. Mübtbachufer; diejelbe if mit einem /\ begeichnet, befien Brundlinie auf Cote 153,10 deb 
Melns ht AU se din m (epuntacanyanig Since) He ai Dr aeihe Sie 
ipiegel vor ber Mühle liegt. 
©. Graßenmäßle. 
At 14 
Die geiefide Ctauböbe dor ber am dem Grfleiner Gtabtgraben Tiegenben, zur Zeit im Befik bes 
Henn Je inbte a Gen Bfnkihen Grabemide ey an Dt Am dc Döhehang der AU eier 
Ai Age (en De Tbenfankernbune ie) Hk aa De cn dm Gäpeter I Mühfntee, 
nad dr Oinaalne angeahe mi or Dach ltnat weihe bie bee 109 des Qöhen 
‚plans der JU bat. 
Dr Edi der Sereffihen ist me Kir auf Cie Ienam des Gäfapfanı or um 
Bew ım Que Mr ehtnknunıg Mint) Her ale de snehte Ridnare 
De aen dm Letibröfrengen Orca Gel] Bra ne Me Bee vn 1m m 
(in Ser Adenunreangg Gem, De Sn Dlfkn ha cuf gli Höhe wir ine Dr 
Lebihniägen. Die Cberhnten dr Cühen find mit der geefien Elanähe abygticen. 








D. Sopmäfte. 
site 15. 

Bi Ei un Wtßaniune de {m Su, Deren Gt Jo sn Brenn 
Gr sera am Oriner Eleigaben gelegenen Comäte Sen In iron grgenmtigen Safe 
Die geichtiße Stukthe ver dem Zeichwefe legt auf Gae 150g, Me Ciäwele dr Eintahöfmung uf 
Gate fd, jene des Siaufe von han m (cngn Der wenig Geti) Bntie aul One 110m 
Sc ech Sr JE. Si Oben vr Eigen Kr Orangen ab mi dr ae el 
are für Sie Qöfen Bent dr af ie Seen det Rhtmingenge gmäät de abmän 
ra Ar rg en na fe na ER nr, in Kar A 
Befen Grapline euf Gote 1b dcd Pöhplans der Si oer am As m On Der Fnlundene 
fanfgehn Minen) Kader ala die pie Elabähe Het 


E. Mittelmäßte, 


Ai 16. ei 

Die gfhfiße Stafäfe am Mefe ber Mitte, dem fgenannten Großdi, efät bie Ce Ib. 
des Hötenplens der 9 Ki 

As Hauprüdmarfe Den Me untere Zuge der beiten Werfeinfiäte unter der Betönung am ab« 
geftumpften Cd des zehten Wierlgeeh der fogenannten Grofbride auf der fomebärß gelegenen Exit, 
Diefelbe hat Die Cote 1524 de Höhenplans der JU und Hgt demnad) 1,1 m (einen Der einfunderte 
dmanyig Müller) über der gefeplihen Gtanböhe am Zieh. 

Eine meere Rüdmerte it cuf Pem oberen Biigel dep reden Mihrfagerg der genannten Bride 
angebradt und bat die Gorm eines A, Deflen Grundlinie auf Gote 182. de& Döfennland der II ober 
um 1, m (inen Miete Dreihundereinunbirig Wülimeler) Höfer al Die eräpnke Etanhöhe eg 

Arie 17. 
> Der Gropdig Bebt enftweilen mit feinen Bitkeigen Abmfungen fertsefehen. 

Der am rehlen Hufr Befnblihe Säifsdurhieh bat eine Tidte kche von 6,0 m (eds Meer 
füngig Genineler); feine Ehwele Te! auf Cole 150,12 de& Qöfenplans der ZI ober um 1,x: m (einen 
eier nweißunbeifeben Miimder) defr a8 Die eefiße Elnuböhe. Diele Shwele I Jo. loatb 
der Saiffeburälaß einem Umbau unleyogen werden muß, weißer fie Erneuerung ber Geitenwänbe, Det 
Anfätagpfofen ober det Gämee fe ur Boge ba, um Ozoe m (febenbuneriuelunbneunig Wille) 
tiefer zu fen fo daß Dictbe Die Cole 149,0 Bes Häbenplans ber JI erhält, 

"Der Ciifevurßloß iR zu gasähnligen Zeiten mit einer Dammbaensanb 58 auf bie gfefihe 
Stauböbe zu vefölehen, welhe nur jum Swede der Duräfahrt don Gahtzugen ju enifenen IR. Bei 
wacjenem Weler Hat Bere als Gnliofungeigteufe zu Bienen und find aladann De Dammbaten Dur 
den Zriebmertäbciher nad Bedarf Geraufnehmen zu lafen. 































Sitefen, 
Aineiätang ber 
Grabenmägte 


Staa 
enriätung er 
Bemitte. 


Sluntige 
m Grid uns 
Rütnerten. 


Beläreisung 
20 Grohlä, 


Befimmungen 
ie för 





ati 
em Grit, 


Sattafunge 

venißtungen 
a Mühenale 
Ser Witte, 


Saffrstnahme 
ve Benfenunger 
acc. 


eätcufen 
incl Ser 
Situmcsi 


Das Bfehente, an dan Cifsturhioß anfhrhebe Weerfefuch iR and Padwert Gerede und 

suf der Oberfläche mit einem Steinmur] vereben. Seine Länge von der Infen Wand des Ccfinurdiafie 

Üe zum Rocerlarilß berägt 37,0 m (febenumbreiig Meer. Die Arane Hgt en] Gott 1ölen des 

Bis da 30 oe un an (eansnig Mine) dla ade I Mt 1 ce 

euhüß 

cs am Tinten Ufer befindliche Nadhendurchlaf; bat 12,90 m (uölf Meter breifig Gentimeter) mußbare 

ge, Ser Boben befiben Keedt aub cvem (räpbfebemen Bohteufeep, ber an Dr oberen Sielfale 
auf ©ote 18020, am unteren Ahor auf Cote 160, dep Höhcnpland Der SU Ieg. 
At 18. 

SE ME 17 fr Some a it nr gafem A ne 
und Höhenlagen fo lange Sechalen weren, als \ Baufiliger Sufland eint Msefrungen 
ER Ike ee Boat ame dot Kst ma den Don den Minen 5 wlafenen 
üben Beflenmungen dur Den Irihmeräber in He und Sieh umbauen and Hnfg in gutem 
Zuflande zu unterhalten, Die Rrone des neuen Webrs il ‚mit der in Mrtitel 16 angegebenen Stauhöhe, 
ie auf Cole Al, da Göbenpans der 3 Jg, augen 

Das Wehr erbält aledann eine freie Meberfalllänge von 16,00 m (Tedjtzehn Meter). Der am rechten 
A enge iur cl gen de Angew Damme dar le Be 
von 5.0 m (inf De). 
Arie 10. 


Der iebwetebefiper iR derpffite, ben irn Hrgtement vom 6. Yrutibor bes Jahreb X ber fran- 
BNfSen Kpalt malen Befimmunge Abe Be Hilefung beim Seräftinfen Der Daher (nme 
ber di Herftelung, Unterhaltung und Bedienung einer Cäifninde oberhalb des Zifrep Tide genau 
Tadjutamımen, as 


Die oufer dem Chifeburfeh im Mehte gegennärig vorkondenen Entlafungtvorritungen ds 
Pübtonals der Mütehmäble ölien feikefehen und mäffen Dur ben Zrihwelöhfiger fris in gun 
Iuflande erhatlen und nad Vorjdrft bedient werben. CB find Dieb folgende Anlagen: 
1. Meberfaliehe om Ropf des Brunnenwörtfmaffers von 3,0 m (eriunbbreifin Meer) Länge. 
2 Ueberfaoche am Repf Deb oberen Yrmes des Echlohtiächveflrs von 14,m m (eeychn Dir) Länge. 
Dice Beiden Ueberflimete Gaben die gehe Bauart wie jens am Oropdit) und id mit dam 
geefißen Gtouigel ahjgteiden. 
In Berüdfuhtigung des Mafferfpgeigfäte im Tüfitonat muß, demmad die Arone des erfleren 
ie Cole Als unb jene De gueiten Die Qole 151,5 Deö HRbenBlans ber 3 halten. 

mdoblß dm unteren Arm des Cchopöidelwars ven 2,0 m (mei Meter fünfie Gentincer) Lift 
weite; fine Eiwele legt auf Cote 150.oa des Höhenplang der I. 

Grurbalaß choa 60 ın oberhath der Mltimütte von 6,6 m (eds Mer Finfundjehig Centimete) 
heit, beflen Schmle Die Cole 150213 des Hößenntans der SU ba. 

Beide Örundebläle teen Sei Riebermaer mieift Damnbalten verfofer, deren Obufläde 
mit dem gefehtihen Gtaufid an der Setreffenben Gele des Mühlfanals übereinfinmen muß, uns 
die Sei Cintii von Hohieffer nad) Bedarf ju entfernen find. 

Aid 2, 

Die Bermaltung bat jebepit das Met, oberhalb bes aulet enmäßnten Grunbabtafes auf der 
zeiten Ufer des Müblonals cine Maflerentnahte zu Wemöferungegweden enioder jet Brillen ode 
dur bie Beteiligten Wielenbeifer auühren zu Lfln. Diele Zaffrentnadrıe erhält cine Screnburte don 
030 m (nange Gentime) und eine Wafferfe von 0, m (ahtundoiegig Getimete) übe der Stmel, 
16 daß, feptere au] Gote 11m de& Höbenplns ber SU zu Teen Iommt, 

"Ser Cigenlmer ber Müelmebie bat für de Berufung dir Waflerentnahte nach, Mofgabe einer 
von ber Bermältung zu eaffenden Wäffrungsorbnung feiert Entfhäbigung zu beanfpuden 

Arte 22. 

ie gie Stufe ar dr Dittnüe wi nf One 1 de Söhenang dr I eg 
Sir Sinfncutätung Ka Srtknets wii I Ken greinsrtgn Safanke un ir DE Se 
Chtfäpräng gu der hts hin Tue Bon m Gi Dar Mnfe Grie) Güfechs Nr 
ienige yo dem echte angebradten oferred cine jlde von &s m (rei Dieter ehe Gentimer), ®i 
Sehen ker Cifrungn Fe dm sehen Grup hen; ie eninfene 
Erde Ingt Osor m (ahunberebenundbuiig Milimeter) Hufe al Der leere oder au] Cole 150,0 
des Göhenplan dr I. 
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Ariel 28. 
As Höfenrädmarle für die in den Hrn 19 518 21 oufgfüßtten Clou nd Nblohvoristungen 

ent der Beirut & am der mflkfen Gete der erften Hauleintfäne des Gartnet® auf dem ten 
len at de Mhte Die Grwliedt Des sfe Ti Las m (in ee Bckuselinfane 
ii Mine) über kr alien Stab vr der Dip af Cole Tsd Dr Gähenan 


Cine weitere Rüdmerte ft in arm cine A auf der tehten feinemen Genferbant des een 
Haufe unebalb Der Mühle cuf Dem Inten Ufer urb hat bie Gote 162. des Döhenplant der Zi. 


Gel. und Ziiedermüßte, 


Ariel 2. 

Die grfefihe Etauföhe an dem gemeinfamen Wehe der Oele und Nicbermüßte, dem fogerannten 
Bripidic bill Die Gole 10a eb Häkenplans der II. 

Dies Wehr HI mad) Mafgabe de von dam Miniferium fhufelenten Pläne und Fcifnungen 
dep. Omas ak Bst due fee Tate vn 16 m Chin Se u uf 
Nee Kr m Der achten Steufoe abge. Der am schen Ufe enahiugnde SA ende 
Hat qiden den Ynfolagpoften der Zammnbellen eine Hihte Weite von Zoe m (inf Met), Seine Cäwcke 
formt auf Cote 148220 de& Döfenpland ber JH oder um ar ı (dnem Dir neunfunderneurumbneungig 
Wiimee) tiefer ol Be geelihe Claufäbe zu gen. 

Der Ccifeburseh it zu geröhiligen Zeien 58 auf Vie Höfe des Tinte anfhficenden Ueker 
fafhochers müteit Dommbatte zu erfölefen, Walde nur zum Sncde der Durdfehtt von Gabrjeugen zu 
entieren fd. Bei enteladen Godmafler hat Drete als Entahungeidfeue zu Dinen und fi altdann 
die Dammbalfen Dur) die Setbwerlcher nad) &harf Branbnehmen zu Laien. 

Ten am üinten Ufer zu erbanende Rafedurdtah ol aus einer Rammerfäleufe von 12 m 
Ggebif Meer Fünio Senimetr) mufbarer Länge und 1, m (dm Meer fünfzig Genimeer) tier Welle 
hefleen. Die Got der oberen und Der uneren Ehwelle betragen 148ycn baiebungfizeile 14B ou. Dielen 
Hin bene um 1.20, m (in Meer fünffunderneungehn Wilimeer) besebungämehfe 251 Gel Melr 
enfsnberintmhnDiimee) ke as De gehe Slmuote vor den Re, 

As Rüdinate den der Pesgonfein Sir. 89, defen Okefähe um 0.0 m (räfunderiineund- 
orig Milinete) Höfer ala Me becicmete Slnuähe oder auf Cote 180,4: Deh Höhenplans Der I Tgt. 


Aid 25. 


Der im woreenben Meta Sefhbene Umbau der Belle ib dur Me Bemaltung ante 
ee ße me Bent 

Haste eur nf me Sen Dur, ne Be Bälmun dr 
Beten Jen Basen ben Aiteontsehpen add dur af Segkihen Pb de Set na le vor 
Bepfih, ben Kellmmungen det Srglmrut Bon 8. Brucber De Sahke X der ramhfäem Snabt 
Hier di Hüreitung kl Zuräieen von. Yehıagen, fuie über De Yang, Unepaung und 
Bedienung ner Ei ieninde oeieib dc Ace ei na macafommen, 


B5 














elite 


Die eilig Entefurgomißtungen des Zultungstenaß der Oele und iebermäßfe Biben in 
rer gegentärligen Angobt ferbefichen und ind Don Den Zrihmertshefern eis in gulam Bunde zu 
halten und nad Werlärift zu Bdin. &s find Bus neeyelfnele Anlegen: 

1. Grundabteß, ehva 140 m obaselh der Cufmühle von 1 m (in Meer meiunbneungig Genlinee) 
Mind Sin Ehnele tut aa, Ct Tin de Aehcplind dr MU; Ne Ciuate dr CH 
mit welder. derbe, bei Ridenmafe verkoflen it, muß mit dam gehlhen Etaufpigel an Der 
Anden Oi dor Möhren Senn m Dead m Co dan 30 Yükaplanı dr 

2. Ücerfeisehe eu de rhten U, da 60 m obekeß der Deimüät, yon 19,0 m Pregchn Mein) 
ünge. Die, Rrone bifelben erhält Rie Cote 180,0: Ded Möbenplans der IL, 

3. Orundebleh om rechten Ufer, ea 70 m oberhalb ber idermühle, von Das m (rei Meter actunde 
Fünfig Genimeler) Lihtweie. Seine Chwele legt auf Cote 149.ne des Pöhenplans ber SU; beflke 
id bei iedermafer mit Dammbeiten verfhofn, dreen Obsrfäde mit dem gefligen Eioupiege im 
Uebereinfiimmung zu Bringen 1 und demnas, in Beridfciigung des Waffrpiegigefälts im Zur 
eitungetanl, cu] Gote 150,0 bes Höfenplans der SU Krgen muß: 
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elite 2. 


Die grfeliße Shuhtfe vo der Deimüfte fe! auf Cote 150,00 bes Pößanplans der II, 
De Eben ver Sure hin De A vn Da m anc Mek NeniOfESUnE 
Gertimtr), Die Kante iter Cihühe iR mit dr Seyläncen Giaufüfe chjugleiten, wägrend Ka 
Sgnehe um 0a m (infunbncungig Center) tier aß die Lafer or uf One Macs des Höhe 
DENE Sie Club dr De bemühte wi) auf Ge 150,0: Mt Süßen dr DT 
Se eftihe Slaukkhe vor te wid auf Ge 80,10 bes Bößenpans int 
Se Anpaklornatng on Dil gar Sat ungmapten Zeigt Ta cinftcen I Den Srpnkäien 
Futane Pf meiden. Tier hat 2 Defmungen von ie 90m (rei Mr zehn Genie) Eißtnce, 
eig be Nicbermafe heile mi Dammbellen zur Suede Der Gigelung der geitihen Cleuhtke u 
Boten pm. dp Sämee it um Or m (nhndeiesmundphg Mine) hf da Dr 
Qeptere sder auf Gote 149,10 des Höenplans der SL. 
Eobat jedod an der Mebemühle in nturs Met eingerbte wid, iR die Ginlfäffnung. bfkcı 
Sihmieng der 30 ae um as m femme Gute fe Sie ie Elbe di 
plan er um Op; m (jfundneuglg Cntimue) fer als Die geile Eau glg, 
Bahr die Okranen dar Berekfongen mir Ger asuplihen fh. 7 50 
Gielyeiig Mi altdann der Ra Dr no6, verbanbenen Durafufefnung zur Gefelung_ einer Ent« 
Teftungfätele don Zus m Quci Der zwanzig Genen) Eißtoce zu verwenden, deren Ciüeke 
leer Dähe wie jene Dr Peißsfdäen ja Hg Tom. 


Mitt 28. 
AUS Ofencüdmarle für bie in dem Are 28 und 27 ougcffrten Steu- und Abfafeorift 
Da u Miwanähle Kent ein nf dr Yan Aueh kan is Cohn af Na Tr 

gegenüber ber Cehmähfe befinbtiher mit Z Bezeineter Tefpuntt. 

Die Gcundfine bes Deeieds_Tegt um 2,1 m (mei Meer beeipundertneununbfekeniig Milinetn) 
über ber gehen Glaufähe dr Celmihle Seehungtmefe um 2,414 m (mc Me vierhunbertiene. 
Dilimee) über derjenigen Der Niodermüßte oder af Gate 162pcr dea Pöhenpland der I, 




















Algemeine Befimmungen. 


Ariel 9, 


Spa fer When und Ze meden ef, fen dr Treten an I 
en Sieden im Ben eines Beamten der 





Ariel 90. 

Ze Zweite a ie Pad ib vopfhtt rd gignde Bmtahung ba Benz“ 
Halten oder Eiten der Mbtepiteuen das afer Im QuetungStanal [ Lange als möglich auf br geht: 
Fin State u am. "Diebe Sad Real un eaitehtig 6 tage (u jde Heefnung ren. 
mei ci md fnntüde Entofugeäntiem ci Im due De Tr Den Zefa, Tnrnsı 
Find. Im Ball der Weigerung ober Nagläfetit irrt, Die Beinen Berrihtungen zedreig vor- 
dunchmen, werden bie Dammbelten oder Cchühen auf Anordnung ber Ortsbebörde es eineb Zeamten dr 
Beimetung auf Roten der Triebwetöbefiger Dalefungsicfe ter Pächter entfernt ober ogogen, unbefäekt 
Ber Ansenbung ber Gifsfhmmungen, Bee jür Se iekietinge dr eemeinet Säfepieien 
Te (ep Nat, fl unter Schrung ae kein Narr au Gnigeigung Hr Der 

he dund Bee Zeigerung Bepebungswcfe Nahlägtit veruriaht fein Können. 
Diele Beflimmungen finden auf Die Wehre am Börlhepbihel und am Gtembaudig fine Annendun 


Arte 31. 
Die Reäte Bette Bleiben ausbrüdtih vorbefaflen, 















a, 


Aritel 32, 

Die gemäß vorfehenden eflnenungen noifwsendig werdenden Yibeiten find unter Aufht der Bere 
waltung ausguführen unb müffen, jomet fie den Sricbwerläefifen tigen, in einer Geil! von 6 Monaten 
von dent Zage ob, an welhen Die Verwaltung die Arieweriefiger um Beginn ber Mabeten aufgefordert 


h ei fein, 
aA ee Zei wi auf Rofen der Zikwertcher Dur einen Beamten der Dermalung 
In gar Br rip oie Dr ln gib Venen qnAbnahe er Ya 
fin Keen, egiten., Einb Silben srgefimäßg, aut, 6 wi® Sa name, m 
Beet Biithrehune nu Eid be gs In ba Sr Dr mente en, 0 De De 
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Das Winiferium wird mit der Musfüpcung bifer Berorbmung emufragt. 
Aetunbi) unter Bebrhdung des Rafetihen Infiges. 


Straßburg, den 6. ebnuar 1389. 


Im Mlerhödflen Muftrage Griner Majeät des Raifers 
FürN von Hobenfohe, 
ws Der Stoatefetetär. 
In Vertretung: 
a. 3487. von Ynttfamer. 
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Beilage zum Central» and Berichs- Amtsblatt Ur. 12, Jahrgang 1889, 





Arznei-Tazxe für Elfaß-Lotfringen. 


Allgenieine Veftimmungen. 


3. Die in der Tape felefeten Pacje dienen zur Berehmung einer jeden Menge einer verabreidten pre, wenn 
mr ein Pees feßgefept worden Mi Die füc mehrere, Häufig in befhiedenen Mengen verordnelen Aryncis 
mittel fefgefeten ermäfigten Prefe treten erfl bei Berefnung der namhaft gemacten geöferen Gaigtsmenge 
ein. Wenn jedoch durch Die Bervielfligung des Tarpreies der fchneren Genitemenge der für Die größere 
Menge angefehte Preis überfriten wid, fo fommt fels diefer ermäßigle Preis zır Amvendung, fo daf 
alfo 4 8. 8 Gramm Kalium jodatum rigt mit 80 Pfennigen, fordern nur mit GO Pfennigen zu 
Beranen Fb. 

2. Der vicigte Preisanfap iR fünf Penige. Jeder Pfenuigbene) tried u einem vollen Pfennig erfüßt. 

3. Bei dem Vereinen aler Reyepte der aus dem Zufammenteignen der einzelnen Unfäpe ih ergebende Lar« 
preis — wenn derfelbe 1 Marl nicht Überfieigt — nad oben abpurunden, jo dak 1 Bis 4 Pfennige 
auf 5 Pennige und 6 bis 9 Pennige auf 10 Pfennige erhöht werben. Men jdod; der Tarpreis des 
Mejeptes 1 Marl üerfelgt, tird mad) unten abgerundet, fo da 1 Marl 1 Dis 4 Mennige auf 1 Mat 
und ı Marl 6 Bis 9 Mennige auf 1 Marl 5 Piennige Berabsufepen find 

4. Don den fetten und den eg) fweren ätfeifden Selen und von den Zinktan werden 20 Tropfen, von 
den übrigen älferifien Oelen, dem Gbtoraform, dem (Eflgätfer, dem Yelfer-Eeingeifi und von wlferigen 
Flüfigteilen 25 Tropfen, vom elher 50 Tropfen auf 1 Orem berecnel. 

5. Im allen Fälen, wo auf dem Negepte befmnle, auf die Tape Beyug Habenbde Angaben fehlen, mäffen dire 
Durd; eine Bemerhung des Apolfelers ergängt werden. Wenn daher zu een geigen Iufafum zu 00 Gramn 
Golatur 80 Gramm Bein oder Meingeifi genommen find oder bei Pillen cine dem Apotheler anfeimgefehte 
Menge irgend eines Ditels zugejet worden if, ferner irn 4 ®. eine Gilrafion nolgwendig war oder Die 
Verwendung eines [Atangen Glafes, von Madhstapfeln u. f. 0. fo muß dies auf dem Reiept bermerll werben. 

6. Bei allen in der Tore niht aufgenommenen Arne der Eine und erlaufepreis ähnfiger Mittel bei 
der Bererung zu Grunde zu legen; das zu Grunde gelegle Argneimittel if} auf dem Regept zu vermerten. 

7. Bür die in der vorliegenden Tare aufgenommenen Argnehmittl Dürfen Befondere Arbeiten zur Herflung niht 
gerenet werden, 4 D. bei Pulvis Ipoeacuanhe: opiat, Infusum Sonne compos ı. 

8. Wenn der Mt ausdehälih Aqua Fontana dorfhrik,jo dien für dafeibe in alen Owomtitäte nur 3 Penige 
grreßnet werden. 
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Beilage zum Gentral» und Bejicks- Amtsblatt Mr. 22, Jahrgang 1889, 





Hebammenordnung. 


Auf Grund des 8. 5 des Gefehes, Sekreffend das Pebammentefen vom 25. März 1889 wird Hlerbucd die 
möfiepende Hebammenordmung erlafjen: 


1. Adfguitt. Afgemeine Beffimmungen. 
8.1. Die Hebamme Hat Fiß dor Beginn der Ausübung ihres Berufes bei den Mreitante iftes Wohnortes 
verfönlich zu melden. Bei befer Malbung find borjueigen: 
a) das Pelfngsgeugniß, 
b) das Ceprbud, welches Die Hrkamme auf der Debantmenfgule benupt fat, 
©) die vorgeferiebenen Inftrumente und Geräthe (. 2). 
A) das Tagebuch (& 4), 
©) ein Exemplar der Hehammenerdmung. 
Die gleihe Meldung iR gu erflatten, wenn cine Hebamme ifren Wohn in den Amtsbeict eines anderen Arcite 
ante verlegt. 
8. 2, Mn Infiumenten und Geräten mup’jebe Hebamme bfen und Sei Ausübung ihres Berufes in nem 
Auer Möchhen oe: Zafı) fe mit A fh: 
einen Qachalter Ginlauffpipe, Epüttenne, Jrrigator) von 1 Siter Inhalt mit Hafnen und einem peffenten 
Gummiphlaug) von 1 63 1°/, Meter Länge, 
. zoci Multerripte von Glos, 
in Afteeöhrfen ven Sinn, 
ine ileine Aofierfpipe für Rinder, 
cine Rabefenuefcere mit fumpfen Armen, 
ini ehwa fpannenlonge frohfalmbreite linene Bänden, 
einen Ratheter von Reufler, 
8. ein Hömohr, 
eine que. faußer zu Haltenbe Reife Hande und Ragelßänft, einen Ragelteiniger und ein Std Seife, 
in Pädhen Wundwatte (Salimlimait) oder Jule, 
11. einen Mbepec, und einen Badeifermomete, 
12! in gut verilofenen und mit Uuffhrften verfehenen läfhchen: Gerügefi, Simmttinttue und Hoffmannstropfen, 
18. cn Bi Fa mit 200 Gramm Creolin mit der Huffceift: „Greolin, nur Auferlid und fact verbünnt 
zu gebrauchen“, 
14, cin eines Mefgefh zum Abrffen von 10 und 20 Gramm Greofin, 
15. in Topfeen vierprogentiges Borbafein, 
16. cine weine Sihünge und ein reines Panbhuch. 
8. 3. Die in $ 2 Beeineten Geräthfaften der Hebammen find mit Eorgfaft in gutem ufande zu erhalten. 
Diefetben find unmielbar vor und unmittelbar nad, jedem Gebraude zu reinigen. 
Die Reinigung dor der Anwendung muf; bar den Yugen der Schtangeren, Gebärenben oder Wödhnerinnen ober 
dor den Yugen der Angeförigen erfolgen. 
Die Keinigung der unter 2, 8, 5 und 7 bepeidnelen Juftrumente it Dure) Yustoden zu Seien. 
Bor erfolgter Reinigung cfen die Gerälffäaften wicht in den dayu befinmten Bepäller gehradt werben. 
8. 4. Die Hebamme hat über ihre Berufstätigleit cin Tagebuch nach dem in der Anlage abgedrudten Mufer 
iu führen. Im bike Zagebuß iR der Reife nd) he Don De Orb gefeiele Gnöindung (infalihli der Briße 
Geburten) !bunfidit Bald einulragen. 



























8. 5. uf Derlangen des Rresargtes und des yufnbigen Rantonalargtes Gat die Qebanıme jederpet ihre Jar 

frumente und Gertffaften (. 2) und das Tagehuf (8 4) borzyeigen. Die genannten Werze find befugt, in das 

Tagebuch die ipnen geeignet enfeinenben Vemerlungen einyutragen. 

8. 6. Bei der Ausübung üfres Berufes hat die Hebamme die Anweifungen ifres Lehrbudies, fowie bie Bor 
difer Hehammenordnung gemifenaft zu Befolgen. 

Befeht nad) der Anfüht der Hebamme ein Wberfpruc yeifhen den Mnmefungen ifres Lehebudes und dan 

Vorfcifte der Sebammenveonung, fo Sal fe fih an ben Areisant um Belehrung zu werben, 


8. 7. Die Hebamme Kat den Hnorbmangen des Gefandefnden ober ei der Gniinbung mülnieteben Acts Zoe 
je en, Ze var ni fl Be Quhung ic Öefimmten Yes weben oder dan br Zuyhung eins Befinnen 
Ares abragen. 


$ 8. Die Notharneien, melde jde Hebamme wit fih füßren muß (&. 2 Rr. 12), dürfen nur in dringenden 
Füllen und genau nach den im Untereift erieiten Lehten ar 

Die Verordnung fonfger Aeyneien, die Vornahme von Cinfprifungen, one Re nit in der Sebammenechmung 
a on Dem Sehnen ie viren ib, un bie Grein Alien Befäige dr Ska 
unterfagt. 


$. 9. Die Hebamme muß fih zu jeder Zeit und in alen Stiden der geößten Reinihtei befteitigen. Auf Icptee 
Hat fr insbefondere in jedem Oebäte und Wogenbefirmer und namentl) an ihren Händen, Armen und Ok“ 
cibern in penliäfer Weife zu aßten. Veridtungen, welhe die Tauglihtet der Hände für ihren Beruf, inbejenbrr 
das feine Gefühl der Finger Beinträctigen (anhaltende järsere Aeheten), Hat Die Sehamme zu unterlafen. Die Räge 
find fury zu baten. 

$ 10. Jediode Berüßrung von Leihen, inshefondere das Yniehen von Leiden, iR den Hebammen unerfegt 

$ 11. Dei Ausübung ifres Berufes muß, die Sebamme Meider tragen, deren Mermel fo eingeriäet find, deh 
die Yome Ss gu Mitte der Oberarme Ginauf undedt gehalten werben Ynnen. Während der Bienlifung ki 
Gebörenden und Mößnerinnen ik der vordere Teil deb Oßerlleibes mit einer reinen Shäge don wajdberem Zeug 
und beifer Darbe zu bebeden. 

8 12. Ycoor fih die Hebamme zu einer Sihivangeren, Gebtrenden ober Bädern begibt, hat fie FA dm 
Säwup unter den Rügen und aus den Rageljals fosie aus” ehnaigen Hautfirunden zu entfernen und grändfih di 
Hande und Borderarme mit Seife und Gandödete zu mafden: 


8.13. Die innere Interfuung einer Schwangeren, Gebäreiben oder Mörnerin, fonie fonfige Berrßtung 
bei weißen Die Hebamme mit den Gefhtehtsihelen der zu Unterfuhenden oder mit einer Munde in der Ride er 
fiben in Berührung Torunt, dirfen niemals anders al: mit entblößten, gerengten und desinfyiin Händen ur 
Vorberarmen cuögeführt werben. (66 it Sichel folgendes Werfaheen zu Benin: 

Funägft Hat die Sehamne dafür zu forgen, daß die Mermel ihres Arie mur die obere Hälfte der Oberurne 
bedeten und nit fifer fulen nnen, Derinädft Hat fie vor den Augen der zu Unterfudenden oder deren 
Ungebörigen Üfte Yrme und Hände ned einmal geäublih nad Mahgabe der Verfrifien in 9. 12 zu reiner 
Sodann find die Geftlechtetfeile der zu Unterfuenden und deren Umgebung forgfätig abgufeifen, algunafgen un 
mit reiner Wındwate, Jule oder mit einem reinen Tue abjutesdhen, Die Irverdung von Schwimmen zum 
Wafen oder Abtradtnen IR nidt Rathaft. 

ag den bepeißneen Borbereitungen fat die Hebamme dur geimdlihes Hafen mit der borgefärichnen 
Busen (6.1) ke Sünde ar Srermehemats ver Km Magen Dry ef be Br Yngstrn 
Ju deinfüiren und mit einem reinen Tue abjutednen; der unterfüihende Ginger iR mit Bormafelin &. 2 Ar. 5) 1 
befeien. Nunmehr erh, aber num au) alsbald iR Die Unterfuhung auszufügten. Nach der Ausführung der Inte: 
Fusung find Hände und Borberarmie wirberum gu reinigen, zu besinfgiren und abjuteodnen. 


8. 14. Die Deeinfeltion, wele die Hebamme nach den Beflmmungen diefr Pebammenordnumg und nad der 
Anmeilungen ihres Ceprdudies vorgumehmen hat, it wiftift einer PIDfÄgTeIt zu beirlen, wele aus einem Kheik 
Greolin um Hundert Zeiten Wafer befeht (1 progentige Ereolinberbünming). Gin Liter Diefer FINfgeit it in fo: 
gender Weife berufen: 10 Gramm Creatin werben in dem in 8. 2 unter Ar. 14 vorgejärichenen Mefgeh ch: 
gemefen, in 1 Liter Bafer geidüttet und dann dur Umräßten (mit bem Blnger ober ingenb einem anberen tier. 
egeifland) mit dem Maler gemifht. Zur Gerflkung von 2 Litern Creofiberdinnung werden 20 Gramm auf 
diefeibe Art abgemefen und mit 2 Litern Waffer verifät. 
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Der zu einer Gebuct_ober num Wodhenbeit zugejogene rs! Tan anorbnen, daf, bie Hebamme in dem ber 
tufienben Fall ein anderes Desinfetionsmittel (Garbolfäure, Gublimat o. U) anmenbe. Der At it jeiod vers 
Diet, die Hebamme in bem Gebraud) dies Desinfelionsmitels genau zu untereiften. 

Die in der Nähe der efoeloifeingifiien Brenye wohnhaften Hebammen benachbarter Bundeöfnaten, weie auf 
Grund der Belannfmagung vom 17. Juni 1887 ihre Berufsifäigleit in den Grenpejirten des Reihstandes ausüben, 
tormen fitt der im Abjah 1 Becineten Siäfigtet das in bem Beiffenben Bundeöiante vorgefihriebene Desinfeltions« 
mittel ampenden. 


I. Abfänitt. Berfatten der Hebamme Kranken gegenüder, melde au Wodenbeitfieder oder an anderen 
anfekenden Srankheiten leiden. 

8.15. Die Hebamme Sat jetes Sufommentreffen und jeden Berlefe mit Verfonen zu vermeiden, welde mit 
einer anftedenben Seanlheit Sehatel fin. 3 anftedende Sranlheiten im Sinne biejer Befimmung find zu Betrachten: 

1. das Wocenbeitfieber, Gebärmutter oder Unterleibsentzündung im Wogenbeit, Sharlad, 
Kup, Rachenbräune (iphtherie), Mattern, Ruf, Zyphus, veneriihe Rranfeiten, oje; 
2. eiternde Wunden oder Gefiolte, Mofern, Hölfeln, Reuhhuften. 

8.10. Hat bie Hebamme au nur die Woßmung, einer Perfon betreten, welche ausgeprodener Mahen mit einer 
der im $ 15 Geieinelen Aranfpeiten Gefaftet I oder im Berbait Acht, an einer folden Aranfheit zu Tiden, jo darf 
fe cine Schwangere, Gehörende oder Wödnerin nit unteruhen oder aut) nur bejuhen, Geber fie mit ihre Kleider 
gemedelt und fih, wie im $. 18 vorgefhrcben, gereinigt und desinfirt hat. 

817,3 Pen, wide mil br Sesumme cn ud Düfte Mofnung Gemut, vn, die der In 8. 15 
Bifer 1 Deyicnelen Aranffeiten befallen, fo Hat die Hebamme dem Rreisonte unter genauer Beeifnung der Aranten 
jemie der trantheitserffeinungen fofort Hnyeige zu erftten und Berhaltungsmahregeln einzufolen, Bor dem Empfang 
der Iepterem Hat fie fi jeder Berufstätige zu enthalten. 

8 18. In glier Meife iR dem Rreisargte Anzeige zu eratten: 

1. nenn die Hebamme zu einer Schwangeren oder Gebätenben gerufen ld, wele bon einer ber im}. 15 
Bier 1° genannten Sranffeiten befallen if; 

2. wenn bei einer Wöchnerin, welde Die Hebamme zu Beorgen fat, eine der im $. 18 Sifer 1 genannten 
Arsen auefl, br wenn auf, me ia wrmilfen I, Ye RS um ce Bmtige Glunung 
nel 

Die Hebamme darf In dien Hüllen die Hülfelifung Bei ber Geburt mit verfagen, au Hat fie der erfranften 
Wöcnerin, wern im Augenblid fein anderes Zarteperfonal befhafit werden Tann, die nöthige Pflege angedeihen zu 
fafien; fe darf aber während der ganzen Seilbauer diefer Diefileiftung andere gefunde Siwangere, Gebätende oder 
Woönerimmen nicht bedienen, Leptere find biimehe yu diefom Ziel am eine andere Hebamme des Ortes oder der 
Nachbargemeinden yu berweifen, 

Kann auf diefe Wefe für die Veforgung gefunber Gebärenden oder Wöhnerinmen nit Vorlehrung getrofien 
werden, fo fat die Hebamme dem Steitarte zu Berichten, weller ihr gefltten Tann, unter Verbadftung der von iüm 
su erieilenben Verpaltungsmafregeln übten Beruf in Roihfälen weiter auszuüben. "Die Hebamme it in dem brzid« 
ieten Galle unter allen Umftinden verpfhtet, ihre Befuhe bei Der Erfranften womöglich yulept zu madhen, jedenfalls 
aber nach jedem Befuche nit nur ihre Geräfhaften, Infrumente, Qände und Arme nad $9. 8 und 13 geindtid zu 
teinigen und zu desinfiren, fonbern auf) einen Weel des Obericbes vorunefmen. 

$. 19. Der Rreisbietor (Polgebieftor) Tann in den Yllen der 99. 17 und 18 auf Antrag des Areisartes 
amorbnen, baf die beiefende Hchamme täprend einer näher zu beffinmenden Zeit fih der Ausübung ihres Berufes 
entpält, 




















III. Aöfgnitt. Berhalten der Schamme bei den Geburten. 


8..20._ Bei dem Beglune einer jeden Gebuct fat ih die Hebamme wei Liter der in $. 14 Öepeidneten, Des» 
infetionsfüffigteit zu bereiten. Gleißgelig Hat fie Dofür Eorge zu tragen, daß, bie: Angeftrigen wenigtens fünf Siter 
tochenden Waftecs in Bereifhaft felln; auf) it ben Iepteren zu empfehlen, Meinffig und, wo dies tGunlid) erifent, 
etrmas Wein herbeisufeffen. 

Serner hat die Hebamme daranf zu Galten, da die Gebövenbe, 1o e3 nur irgend die Berfältrife getaten, 
mit reiner, vorher enwärmter Betoäfge, foinie mit ebenfolen Betbejügen und Unterlagen für das Gebustslager und 
foäter für'das Wodenbeit verjeen wit, 
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9.21. Die eine Hüfte der Bei Beginn der Geburt gemöß $. 20 Beetelen Desinfeltlensfifgteit wien te 
Hebamme zur Desinfeltion der Gände und Borderarme, welde dar jöer inneren Unterluäung der Gebärenbden n 
den Worferiften des $. 13 Dergünehmen ifl; mit der anberen Qälfte Get Die Sebamme, wenn Rindestbeile nad ni 
in das Heine Beden eingeeten find, mittlfi des Hodfalters eine Ausfpühung vorzunehmen. 

In einem fpüteren Zetpunfte der Geburt fonie im Mocenbeit find Musfpilungen mr auf Arge Anette 
zung berzuneßmen, 

8.22. Die Hebamme fat in der Regel nur sweimal imerlih zu unterfuchen: ehumal bei Beginn der Geburt, 
Bern 108 cnmal 6 Dem Blfenfeng. St De Auf bes Alna it de, fa ht fe Me Buıhung cin Ak 
au fordern, 

8. 23. In der Degel if der felßfftänig zu eftende Beitand der Hebamme auf tepelmäfige Geburten zu kr 
ferönten. Be tegelibtigen Gebunttoergängen find die Hebammen berbfihtet, unvergüglid die Serbeibolung eins 
es zu veranlffen, Die bon dem le vomumehmende Aunffälfe fit au Teen, iR der Debanume, abgefeben ver. 
Reihfaten, unterfogl, Die Anwendung der Zunge if ihr unter alen Umfänden derbolen. 

8 24. Rai der Geburt Hat Die Hebamme vor Dam Hereihlen bes Wodenlagens bie Auberen Geiles dr 
Enibundenen mit reinem, lauem, vorher gelochten Maffer abzumafien und mitef cnes weinen Zudes, einer Bunde 
motte oder Jute abyuteodnen. 


IV. Aöfgnitt. (Berfatten der Hebamme Bei Wöhnerinnen. 

8.25. ad volendeter Geburt find Möchnerln und Rind, wem es niht anders berfangt wird, 
Tage don der Yebanme zu warten. Möhrend Diefer Zeit ii bie Nbrperiärme der Möchnerin tgtic zu 
Temperaturen von über 98,5% C., welche 24 Stunden anhalten, hat die Hebamme die Supiepung eines Are 3 
Beranlafen, 

Die Wicnerin iR dafin anpoeien unb zu umtereiten, daß fie fh jeiöR müßten» der erten neun Tage Ye 

eitechtätheile ih und Abends mit warmem, vorher abgelochtem Waffer oder Desinfelionsflüfigtet ($. 14) wäidt 
und mit Wunbwalte, Jute oder einem teen Tuch) abteoduel. 

8. 26. Die Hebamme Sat jede uundlfige Berührung der Gefglehtsifeile einer Möcterin ader eins mi 
Wosenftuh berunrenigten oder irgend eines Übetiehenben, fauligen oder etigen Mörpeeifeils oder jonfigen Gag 
Handes von folder Bejafinfeit (Befhwike, tete Bruft, Woienbeltuntrlage u. a. m.) pn dermeiben, 

$. 27. Hat die Hebamme Sei der Behanblung, einer Wödhnerin die Behtedttfeile derjelßen oder einen mit 
Worbenflu, berunreinigten Gegenfland berliget, fo folk fie fi fojo die Hänbe und Borberarme jorgiälig mit warnen 
Wafler, Seife und Pürfte veinigen und besinfiren. 

$. 28. Hug) in der Racgebuntseit Hat fh die Hebamme aller nit in ifrem Unterricte vorgeihriebener Ex: 
geie su enlfalten, 





























Adfänitt. Zffege der AengeBorenen. 

8. 29. Die Hebamme hat in jedem falle von Augenentündung der Neugeborenen, in melden die Liber je 
gefehwollen find, dak fie nicht mehe geöffnet werden können oder in der Cihfpalte gelber, rahmiger Eiter fich zeigt. 
auf die fofortige Zugiehung eines Arztes zu dringen. Bis zur Anlunft des Arztes hat fie den Angehörigen anpır 
erpfehten, die ecfen Aigen alle Elunden mil zinem Mer y wafhen und mi Klln, ef zu meßfenben es 
Helen zu rbefen 

& 30, Die Wärme ded MWoffers, in weldem Neugeborene gebadet werden, darf 34—35 C micht überfeigen. 
Die Zemperaur des Laden f vom der Kehamme mit dm Bebeermenler u mefen. 

8 31. Te Erkranfungen von Neugeborenen, namentlih wenn «3 fih, gefährliche Nrantgeiten (5. 2. Brede 
Buch) Sant, at Die Hebamme af die Qujehung eines Ms zu ri 

2 MWoceifebee der Wer fl Ve Dehamme anenpfhtn, Dh Das Ainb vo Kr etenften öfter 
getrennt und abgefondet Berpegt wi, 


VI. Adfguitt. Shlußbeiimmangen, 


8. 32. Der Mreisbretor (Polielbieor) It befugt, Pebammen, weiche fon anftfig find, eine FeiR zur An: 
Isaftung der im & 4 Degehnelen Inftrumente fegufegen freie auf Ynkrag Des Arelsarger Altere Hebammen von det 














ee 


Anfang und Anwendung einpeiner der in 8.2 vorgefhrichenen Gerätge und Iufumente, jowie von der Führung 
eines Zagebuces (8. 4) zu enibinden. 

Den Hebanunen if Bierüber cin fhrfliher Befheib zu etheiten. 

$. 33. Zuniderfandlungen gegen Die Yorfriften der Hebammenorbmung werben mad $, 6 des Cefepes vom 
25, Wäcg 1850, beirfend das Sebammenwefen, mit Gelötrafen Bis su 100 Marl befraft, fofem mad} dem ulge- 
meinen Steafgeehe niht eine Höhere Strafe en 

Die Geireffenben Strafangegen werden von bem zuändigen Arelsargte era. 


Strojburg, den 4. Dei 1880. 














Miniferhum für Eifof-Lothringen, Abteilung des Innern, 
Der Unterflaatsfelretär: 
1. A. 5808. Studt. 


WMufter des in $. 4 vorgefäriehenen Tagebudis. 
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Beilage zum Eenfral und Seyicks-Autsblatt Mr. 26, Iahrgang 1889. 





Verzeihuig der Sparkajjen-Guthaben, 
über welde feit meßr als 29 Jahren Reine Yerfügung getroffen if*. 


Syartaffe zu Straßburg. 


104. Braun, Eophir, ohne Gene, Eebbung; 8. Febrar 
1817; 2. Yan 1829; Radiolung; 9051 iR. 

AT. Mer, Camil Cohlic, akne Gemech, Eiekburg; 
14, ter 100; 2 Die 160, Riem; 
ABM. 

rar. Dry, Yan, Ba, Eienpäne, Shen; 
17. Tan 180; 6, un 19; Bl; 100 

OR Reken, Oprranane, Enebug; IL Bari 

. Apr 180 Mäcyhlung; 8948 I. 

os Sog Min) Lehe, Eiern 2. Yanar 188; 
18 Npril 1859; Müdhebtung; 16,04 3. 

1086. Lädt, Aalen Yram, Ehnimaker, Emaftarg; 80.Ia- 
ia 1858; 14. Medember 180; Mädblung: 0,71 Dt. 

10%. Rt, Sul, ehne Onmebe, Eireibrg; 23. November 
1855; 28, Din 1880; Radaklama; 16,72 

107. Bes, Galomee, ohne Bewer, Bralntaden; 6. Mil 
1656,28, Gran 1080; 378 1, 

Sie Weiber, sine Gamer, Eirekturg; 

8 Yan 167; DR Di 180; Mrdaslun; 2:9 D. 

DI Cat, Betr 
108; 2% A 

Inn Bei, Kr Eule 

pi 1899; Einlage; 

9. Veen, Am Dior, ar Einer; 10. Br 
ar 1850; 16. Mai 1899; Rüdjplun; 120 3 

2398. Balina, Hai, Rerin, Strahlung; D- Danzer 16515 
10. Older 1890; Rädiohung; 1,5 I. 

A092. Men, Gi, oe Gewede, Eireklun; 14. Eape 
aber 1891 Hi. Apr 189; Racahlung; 306 2. 










































>) Die ee fer IR die Aummer br Mate, Wofeienn 
#5 naneen: der ae umb Borname be Guliger, Elend unh 
afnnt de Gier, Das Datum der erfer Dpeelin, dad 
Jelzm unb bie Mt ber Icten Opealln unb enlid De gear 
Die Tara Ds Maple, 





23208. Rregauer, Maria Magdalena, ah Bemerhe, Sirah- 
. Gebruae 1859; Rüdhaklung; 


25 W. 
23025. Beet, Tre, oe Geo, Eiebbug; 7. Ha 
169; 24 Ya 18SD; Madiblng; 19 De 
zur Ka, aa, ande Chi: I, Burn 

Ar 1650; Wadsahlunag 032 DE 
0. Bh Goncorbe, ohne Bewerb, Säiltighem; 18 Der 
hend 1699; 4. Ay 1850; Mädeblung; UM 
2950. Dabsern, Sao, Ruder, Eiehkun; 1, Mat IS; 
3, Siptender 10; Büdialung; 19 D. 
ein, ehe Ok, Anis; 7.Janar 
Ass; 38. tn 18003 Dadeheng; 20 DR 
3164. Sen, Ya Dridkb, eiee Gime, Sirabbure; 
CR Beirut 10 Radar; 935 DL 
ba Zaoit, Samt, Siehtug; 




















sun. 






25 Mai 1839; Aedjahlung; 
Babaee, Ranneninler etehang; 1 Sr 
1858; 4 Jul 1800; MüdiaSlung; 124 I. 

6, Mutiher, Girabburg; 7. ee 
ober 1850; Mädyeblan; 1,81 I. 
Hbenine, ohne Gemerke, Sic 


35194. Dauert, Onfan 
bmuar 1898; 17 








36745. Yeili, Warle Raroline Antoine, abe Benrhe, 
Straßburg; 14. März 1859; 11. Zi 1859; Müdjatung; 
10m. 

37291. Viipob, Fran Job, Baiitgent, Strabbure 
&. Yulk 1898; 23. Dal 1809; Radiadlung; 371 I. 

321. Ehloruel, Ya, Ruten, Eirabburn; 18, Jul 1838; 
II. Spıl 1859; Nedjahlung; 1.00 I. 

37570. Dltte, Yubwrig Mu, obıe Gemeibe, Eirabburg; 
12. September 1889; 9, ai 1959; Sndjatung; 0,71. 

30006. Geobfephen, Mac Maren, Wakerin, Cirafburg 
19. Geptanber 1858; 17. Janıac 1859; Rücdjalung 
10m. 












1099. Gomien, Cubmig, Peer, Hagenau; DI. Oltsher 
18, Mg 1850; Rüdphlung; 2,75 2, 

4176. Weil, Simen, ojne Gemerbe, Etreburg; 2. 

1858; 24. Januar 1920; Rüdichlung; 0.0 













41050. Bine, Cifbet, een, Giehburı; 50. Yaıar 
1839; 16. Mai 1859; Mädjehlung; 1,44 I. 

41093. Geier, Fran) Anton, Bolgebdnfplier, Strafburn; 
9. Bebrune 1859; 17.Ollobe 18:0; Kädhabtung; 2491. 

42990. Adam, Jabann Bopıf, Eiuden, Straßburg; 1. Mai 
1850; 4, Juli 1850; Rüdablung; 283 

2104. Moler, Yateod, Mlähnbler, Etaßburg; 15. Mai 
1859; 22. Augufı 1890; Rüdaplung; 834 I. 

42999. Berci, Malfarna, Digleri, Elrefburg; MH. Yuli 
1829; 9. Oktober 1859; Micdjalung; 1.0 IR. 


Spartaffe zu Schlettftadt. 


2130, Dambad, Die Eprapsge, Danbad; 11. Juni 1858; 
11. Depanber 1859; Mudabtung; 3392 DR. 


Spartaffe zu Colmar. 


7389. Ruf, Ama, mindertheg, Colmar; 18. Janıar 1 
8. Qui 1800; Ridiahtung; 21.90 DR. 

12100. Selber, Mare, Witwe von Midel Rela, Wäldern, 
Golan; D. Birne 180; 3, San 100; Badehan 


Sparkaffe zu Wülhanfen, 


815. Hülfstaffe der Geiler, Mülpaufen; 2 Januar 1853; 
10. Auguft 1859; Rüdjahlung; 39,24 M.- 
Belminge, Yelod, Women, Dabteh; 2. Eu“ 
ende 1651; 90. Rovmber 1850; Wadyablun 100.0. 
Bde, Yelamı, Weiter, gibbad; 23. Orrumber 
185; 37, onenber 18; Seh; 1,89 
1. Yet, Meumeller, Need; 3. Novaber 
1800 37. Mood 1850; Sachen 0.50 D 
Bet, Yo, Bene, Oidenjwees 8 Ma 1858; 
3.3 1890, Atung; BP 7 
Remp, Jofephine, Toaifentind, Wülhaufen; 12 Deyember 
1697 18. San 1890; Cihlung; 0085 I. 
978. Gras; Alguner, Wetenih, Erben; 18. Erpe 
tember 1859; 18, September 1859; Einyablung; 22,98 R. 
0960. Geo, Abe, Bald: Gerne 
ten 1850; 18. Eeptnder 1859; Omah 
1. Delle, Guard, Waifafad, Sergei; 18. Sip- 
ende 1850; 18. Erptonbe 100; Gimalanı; 10710. 
Saal, Js, Balkteb, Senken; 18: Gepiemter 
1859; 18. Eeptembee 1859; Ginyablung; 10,71 M. 
Saas, SRegeraka, Mate, Ufer 18. Erptnber 
10; IR. Siplende 185B; Gimahund; 1071 3 


Soartafie der Stadt Mit. 


öpänblerin, Mey; 24 Yanıar 

1838; 14. Beöruar 1860: Radjhlung; 092 MR. 

9 rd. Gouroune, Manıke. ohne Gmmerd, 
1; 6. Iani 1857; 10. Mal 1859; 

Aidjablung; 025 M. 









































1290. Mann, Bu, Ach, Tb; 0. an 187; 8. Dr 
venber 1859; Rädyablun 

18900, Ko, Rarl aba Bam, up; [25 
18515 16, at 1859; Micjelung; 0/ 

1590. Sl, Soden, Ronmiftent, Dh; & Ropeaker 
18515 7. Januar 1950; Bhdjaflung; 040 I. 

1590. Gasr, Ber Ya, Eudbeudr, Big; 8 Ranenkr 
1881516. Mal 1850; Rudleblung; 16, 

18978. Frances, Cugen, Gore 
3. Beunr 1859; Midjeblung; 0,27 DR. 

19990. Drau Delate ge, er, Marie Jofepint, Ecneideis, 
Np; 17. Mai 1893; 9. April 1859; Rüdhahlung; 1,63. 

15991. Ehropde, Julius, Schreiner, eg; 4. Bebrune 189 
21. Doyrber 1839; Müdiaklung; 1604 I. 

15105, Robineau, Barlfelemg, Cämid, Mb; 11. Mai 1850; 
2. Bebruas 1859; Mdpaplung; 0,8 DR. 

15407. Gobuß, Hana Penyete, Weiasbendein, De ara 
1851516. November 1859; Rüdablung; 84 I. 



































15451. rau Hanrion geh. Yallı, Margeei, ohne Gemeik, 
Beat DA 100; 2 160; Akdhlan; 






1505. San, Yo, st Bench, Ara; 3. Kerl 
1849; 1. Juni 1859; Radablung: 781 3. 

13508, Domdenut, Wide, Dnarfhneer, Br; 4 Maga 1857; 
27. Mai 1859; Ridahlung; 0,4 1. 

15504, Gaö, Drang Gabriel, ohne Gemerde, Th; 7. Kuga 
1887; 28. Januar 1859; Rüdiablung; 0,07 I, 
15508. Wine Lamzad geb. Wavaflır, Zalfarin, Birk, 

Mg; 2 Augen 1807; 8 Dal 1850; Mehl 
16515, Ökorge, Ru, Geber, De; 20. Gepiember 1857; 38.9 

ar 1859; Rhdınblung; 0,45 M. 
15517. Geyac, Fran, Milde, Map; 5. Ole 

















je; 2. 
Deiember 1857; 5. Deyember 1850; Rüdjahlung; 67,69 IL 
18557. Obeoin, Fran, Bahnmäcter, Lamudz 16. Gehmuar 1858; 


1505. Yan, Ri oa re Sara 


D. Gehrae 1850; Müdiharg; 558 I. 
15008. Ga, Ma, Togh, Dsanhtrdent; 2. Bekrur 
1693; 3, Daraer 1880; Südielun; 159 3 
15502. Mei, Anz, Rn, Wh; 15. Sr 1839; 1. 

1699; Räcjhng; 882 Te 
aa Et, ca Men Ri Di; 10-an 188; 
adelung 7.8 0. 
15570. Gamut, Era rany, Ancht, Mep; 18. Uprik 1858; 
4 Duni 1629; Radpblung; 049 SL 
15571. Der, Johann I Heiyen, Eu 14 Mprif 1858; 

















ft 
15588. Dion, Jafo) Nullaus, Beamer, He 
1. Jun 1858; 25, Bebrnr 1859; Andiebl 
13890, Gabirol, Zrany, Cigeuhämer, Pierznlkes; 5. Ius 
1858; %. Mai 1839; Rldjahlung; 1540 2. 








B de 
15610. Martin, Sace, Rammerjungfer, Mb; 14. Quli 1859; 
17. Mei 1850; Rädiblung; 1,82 WM. 
Jatob Agad, Beamter, Mb; 26. Jul 1830; 
18:9; Rüdjeblung; 33,88 1. 








10616. Dezmen, Darbara, Min, ih; 4. Hugalı 1850; 
1. Juli 1859; Aüdhablung; 6,07 SR. 

1020, Sallmnt, Sapmig, Maurer, Sein; 2 Hut 180; 
15. Otter 1830 18,56 0. 








Ada 

15606. Ya Space, er Or, Bar; I. Eee 
fenber 1859; 18. Yanuar 1850; Radjalung; 630 WM. 

15822. Gugnon, Maria Ihe, hr mer, Dip; 17. Eee 
tenber 1859; 12. Tür 1859; Mädjablung; 14,80 Di. 

15690. Wangin, Eugen Nlefaus, Gigenthümer, Wxgny; 25. Eeo« 
tember 1839; 12. Beruar 1859; Radjblurn; 0,59 I. 

15691. Zee, Ya, Zucker, Mc; 8 Ole 180; 









18. Ditaßer 1839; 23. März 1859; Adel 
15635. Biale, Johann Brany, Mrbeier, Med a. 
27. Oltber 1830; 30. Deyember 1830; Mädhablung; 
In. 
1696. Frau Pac geb, Coufe, Marie, ohne Benrche, Web; 
2. Rovember 1889; 25. Si 1959; Müdahtung; 0,44 3. 
15638. George, Johann, Eigntimer, Houily; 10. Rosember 
1858; 8. Mpri 1659; Adjablung; 1420 I. 
. Font, Mana Maria, Rdn, Wk; 13, Naoenber 1858; 
E3ali 1859; Midjahlung; 1,93 DR. 
Bariösteng, ran; Rarl, ot Gewebe, Mb; 26. Nor 
oruber 1898; 22. Junl 1850: Ridjblung; 2,68 DL 
rau Deate geb. Biene, Ware, ohne Gemebe, Web; 
2 Rorenben 160; 18, Mg 19; Andale; 
. Quilout, Rar, Bäder, Dep; 29. November 1858; 10.1 
bruar 1850; Rdjeblung; 0,72 DM. 
. Witte Oaquacd geb. Elfi, Hana, ohne Gene 
Ted; 6. Duember 1858; 2, November 1839; Rdjabe 


Hana; O76.M. 
. Bin Bang Reber, 157, Doenbr 1859; 10. ug 











1809; Rüdieblung; 1,90 iR. 
s. Noir, Wiloleus Dilerius, Bitte, Dep; 2. Doember 
1858; 10. Jarua 1859; Rdahlng; 0.0 1. 





Bragard, Jodann Kiltaut, Wing, Amanıle; 16 Ber 
bruar 1859; 23. Oftober 1839; Rhdiplunn; 6,71 I. 
15090. Recsurt, Julien Fang Mare, Mile, My; 2 Der 
braar 1859; 15. Miry 1800; Adjabling; 1,94 3. 
15091. Hure, Molaus Oufan, Bramter, Mantignp 6. Wed; 
>. Peöruar 1859; 19. Rovenber 1859; Madicblung; 


18 R. 
1092. Wolf, Oele, Mag Ip; 23. Februar 1859; 14. Eep- 
tembee 1800; Rüdjahlung; 542 I. 









15098, Witrse Bourgaug geb. Blanarb, Samenbänblerin, Mb; 
28. he 1850; 17. Otobe 1859; Shejablumg; 2501 I. 
Se Bei, em, Wa; A 180; 18 Mi 












Srlmays, Rarllr, Weiyeghtnkeri, a0: 5 nt 
1859; 31. Mai 1850; Midjablung; 220 1. 
Vonbarbier, Johann Later, Mebaniter, Montigg 5. 
Dei A180; 14 Seine 100, Autumn ; 
15M. 
1500. Ere Jeh, aha Gmmee Mb; 28 Manch Ta; 
3. Janaar 1859; Nadiblung; 024 DR. 


























1590. Dean Reina ai Me, Anz, ine Br, S; 
& Ber 132,2 ha 100; Rädalng 4 
1815. Hs Mldat, Epnkimn, Breutgn; © Dear 
1813; 4. Dry 1850; Südiehtung; 234 DR. 
18964. rau Mahn gb. Ware, Glfabetd, Rdn, Me; 6. der 
brune 1843; 24. Sat 1860; Rüdjahlung; 30.9 I. 
18185. Marsa, Yafob, Wir, Rey; 9. Yalı 18595 5. Nor 
1600; Rüdiahfung; 263,76 DR 
18496, Drau Marital geh. Ohapevelaine, Mare 
Web; 9. Yuli 1899; 5, Novender 
ba 
18497. Janin, Bram, Wil, Web; 9. Ju 1859; 16. Kuga 
1859; Andyablung; 032 M. 
18441. Dibeaı, Cugen, Yatdinder, Trp; 9, Mugafl 1820; 


24. Dice 1830; Rnkhbluna; 1,0 Di. 

18575. Zibanlt, Praniste, agb, Map; 0. dc 1850; 
11. Kän 1850; Midjaung; 954 I. 

18908. Mefgnol, Jahann Bapkfi Saboig, Beamter, Dh; 
18. Ronender 1850; 3. Mir, dung; 

mm 

. Wionäin, Jobanne, Rahırin, Dieb; 3. Januar 151 ; 
2 Dyender 1850; Nadinhlung; 951 DR. 

. Drau Meble geb. Cpmanap, Hncle, ohne Gnade, 
Way; 6. Jun 1651; 16. DR 1859; Rndyblung; 309. 
Macie, Jobanı Bapı, Beer, Mb; I. Mıgıh 18; 
31. Diyemben 1859; Rälhahlung; 7,6 I. 

1. Dede, Glfabed; Gebrrin, Mb; 90, Januar 1852 ; 
3: Badallan; 9ER, 

18022 Heu, Raibarina, Da, Dep; 3. Debruar 1852; 

2 Ya 1850; Mdioblang; 2021 2. 

1. ab, Jh Fran En Eben; pc 180; 

19. Januar 1899; Rüdiahlung; 1,85 I. 
19692 Hobieran, Marit Jorphine, ohne Geonbe, eb; 
2 Debrar 1859; Rüdihtena; QAL DR. 
1060. 9 gb. Yaranı, Anna, sine Gemube, 
7 Ghnuar 1854; 2. Mapa 1850; Rüchahlng; 
San. 
19698. Wem, Bram, Gihlefe 
talant, Oder 


1561. 
10. In 185 


102. Don, Saba Bar, Gnetbaner, Ruran; 8-Ofber 
1849; 20. April 1859; Audiahlung; 0.4 M. 
































Mn; 17. Deren 10565 
Dop 











18689. Frau loc geb. Dofk, Mari, ohne Öemere, Marange; 
19. Ofobe 1830; 90. Mor 1800; Radhabtung; 0,43 I. 






I ohne Qewie, Mb; 
4. Depnbe 1830; Rädaßtung; 1,1 38. 





SSR. Frau Genderme gb. Colin, Franitte, oh Gene, 
93-Eiienbe 100,28 Den 0; Male; 


21894. Gemeine, Sielaut, Handlangr, Het a,b. Wojel; 28. Di- 
{eder 1850; 10. Qebruar 1850; Rücheblung; 3.75 I. 

21895. Dep), Tıfie, Chreier, Dep; 2. November 1830; 
31. Wuguft 1820; Rüdjeblung: 1,2 DR. 

21842. Yneoeu, Rtolaus Kar, Mbootat, Dep; 12. April 1850; 
25. Oteber 1860; Raljahtung; 14,80 M. 





A561. Remy, eier, ilktär, ep; Di. April 1802; 5 Mary 
1859; Radiaktng; 301 DL 
A508. Rue, Anl, Gignbimer, Great; 5. Yumi 18025 


30. April 1890; Adjbtung; 6,89 

24579. Tanı, Jobann Cuboig, iler, Mey; 4. ril 1859; 
6. Ni 1839; Raciablung; 1486 M. 

24029. Kiclat, Marie Cufe, Naben, Plamide; MD. November 
1850; 18. Januns 1850; Nadieblung; 0,7 D. 

24605. Bartbiteng, Aatkarin, Magd, Me}; 3. Tender 1830; 
28. Nooenber 1839: Wadjahlung; 1340 1. 

24734. Proranc, Ana, ohne Gnseche, Web; 1. Mpril 1851; 
16. Sebruar 1859; Müdjablung; 371,12 DL. 

A7OD. Wire Henep geb. Zeciot, Marie, ohne Generb, Mar 
Tango; 15, Sebruae 185L; 10. November 1859; Ride 
lung; 6851 I. 

SOG. Babr, Girabıh, agb, Why; 2. Deymaber 1851; 
18. Sooemer 1859; Midjalung; 3908 DR. 

ASIL, Kasdıy, Mar, Reben, Mey; 25. Bebiuar 1852; 
31. Mei 1859; Bediablung; 200 M. 

24954. Tiomas, Bra, Cieribimer, Macliiy; 99. November 
1854; 7. Mal 1850; Rudjablung; 840 I. 

24905. Ruborn, Angela, ante, Wed; 20. November LAS; 

13. Jebruar 1859; Medhablung; 628 M. 

2459. Ca, Ba, Diblanas, DU; 3. Anna 1E; 
4. Gebruar 1850; Radyahluns; 

Rene 10; 


Ei Anis; 






















06, Yan, Saar, Makaın, Sch 2 Jane 152; 
0. pr 1850; Bicdjehlung; 11,18 D. 
OOSL. Deipen, Engen There, Wünlerin, Mey; 9. Quli 1853; 
8. Cepienber 1850; Wüdyahlung; 523 I. 
32291. Cuilie, Margarii, Magd, Se, Ruf 9. Jul 1853; 
4 Mai 1820; Nädjblung; 2326 I 
HM. Jargurmin, Nana, ohne Öewerbe, Med; 8. Juli 1888; 
3. April 1089; Nadjblung; 736 M. 
30005. Servus, Yeer, Ehreier, Mb; I. Diyenber 1854; 
16. Di 1690; Müdjablung; 1334 DR. 
30083. Bude, Hubert, Viarer, Mdarf; 
3. Eenir 1859; Rüdhablung; SEO I. 
154, Fran Pefet, geb. Wagner, Eifabeb, Min, De; 
1. Mary 1849; 3. Oltoder 1880; Sudjahlung; 19,00 7. 
36168. Sons, Mareline, Yüherin, Mc; 20. Ropenber 1859; 
16. Dei 1859; Radyablung; 341 MR. 
TI. Baul, Pen, Ehreiner, Mg: 18. November 18; 
16. Kaguft 1850; Müdjoung; 29,97 DL. 
190. Fran Miet, gb. aber, Rattarina, ofre Bemerbe, 
We; 18. Mai ISS; 19. April 1859; Mndiahlung; 








1. May 1802; 























w 





30518. Mat, Merk, ohne Gencke, Rackla ern; 1.Dl 
tober 1859; 29. Januar 1859; Radjablung; 9,19 M 

20597. Yrtran, Due ob Gemehe, De; IB. Bene 1062; 
A Kt 160; Blu 80 5. 

0604. Area von Rh Her cd. Mad; 
3.3 1a: & Ya 0; iu; 004 3 

36656 Ha, Gran, Gr, Berg; 0. De 189; 2. Su 

650; Backlng; So 

huillier, Jider, Biegler, Remiliy; 19. Muguft 1859; 

9. Tebracr 1850; Malen; 58T I. 

Hk tn or Gr Sin; I. Muah105 

















. Bibel Aehs Ba The, Bi 6. Mpell 16T; 
6. Yunl 1859; Radiablung; 547 

49192. Gntprate, Adain Job, Epnriftndler, Any a. b 
BIC Bol O1 Denen 160; dag; 


ECO. Drau Tender, geb, Nickeug, Barbara, ohne Gene, 
Web; 1. April 1859; 4. November 1859; Rudyahlın; 

PN 

ei, Joe, one Gnserhe, Me; 17. Mai 1858; 2.0- 

gebe 1855; Aüdshlung; 2,60 iR. 

1. Borain. Domint, Edmieb, Maieroy; 6, Huguf 1859; 

11. Januar 1859; Nädyohluma; 024 SR. 

43679. Gina, Margarea Elli, Mähein, Dep; S1, Ober 
1859; 22. Jarae 1860; Rüdhatlung; 0,05 IR- 

48081. Foucnier, Selle, ohne Bemerbe, Qamnenceut; 5. Ron. 

1859; 7. Bebruar 1650; Wüdpahlimg; 341 3, 

48783. Bol, Jatob, Arbeiter, Meb; & Juni 1885; 5. Ma 
1859; Radyabtung; 380 2. 

48791. Spa, Mana Calle irre, ohne Geoenbe, Da; 

9. Janaar 1826; 26. Mir 1859; Radyahtung; 391 7. 

cola, Rettrin, sine Generke, Mey; 10. Del 1B5h; 

I. Teember 1860; Midjolung: 1,18 I. 

Derange, Mare, Magd, Me; 18. Mat 1854; 11. dar 

9; 076 W. 
5420. Werde, Sorimian el, Sir, Band; 12. 


siert. pci 1856; 
I. Mpril 1850; Madjaflung; 188 M 
Lalentin, Glfebet, Magd, Hauroncurt; 9. Mai 1854; 
14. Olieber 1859; Mitjalana; 2508 D. 
5459. Eve, Mana aulin, ode Bemabe, Mep; 9. Jamar 
1856,26. Mer, 1859; Kuablung; 3,1 
vapı, Ama Eugene, obur Gamabı, Web; 9. Jazz 
1896; 20. Märy 1850; Rüdsalang; 1,83 I. 
Vempire, Maria, ahne Orrebe, De; 9, Juli 185; 
3. Mai 1859; Rüchaklung; 802 IR. 
Gendlat, Fran) Raıl, Ubrmafer, Yigg; 15. Rovenber 
1856; 15. Februar 1859; Müdjablang; 2,15 I. 
2005. Raurop, Yahann Yaplf, Winer, Ancy a. 8, 
1. Yuguft 1854; 16. Mai 1859; Rndioblung; 0,77 R. 
HROT2. Grand, Yrary, Wide, Daltep; 2. Januar 1854; 
3. Janar 1859; Madjablung; 0,20 I. 
Weyand, Heine, Mes, Mey; 29. Yanı 
3. Mat 1839; Rldjablung; 543 I. 
Witwe Hard, geh. Laaız, Johann, 
Yantirei; 29, Yanar 1854; 10. Januar 1859; Rad: 
vbtung; 0,07 



























sam, 
5120. 












51270. 











so 
Sat. 
Sa0l. 


Bold; 











02106. 





aan, 








Gar. Yu, Hrn, Sl, Neil; 1-eh1chr &-duni 
1850; Adjeblung; 29738 3. 





iss Wi, Sehen, Sag, Eis; I. Eptnter 15 





1885; 5. Jarar 1830; Südjolung; 0% 
182 ma Orr ge Bär, Mk, ar Orek, 
18. Dayınber 1855; 11. Mg 1809; Mdiab: 

; 1126 I. 

2199. Rorl, Nlolaus, Shneder, Ya; 6. Debrunr 1856; 
4. Sun 1859; Mdjolang; 16:35 I. 

02204 Bab, Sadria Wide, Raufmann, Mb; 19. Februar 

1806; 5. Diebe 1859; Nadiaklung; 3934 M- 

212. Dayier, Anna Maryareike, ohne merke, Dep; 1. in; 
1850; & Juni 1950; Rüdjoßlung; 21,10 9 

213. Epie, Üerefe, Ehefrau Bayir, Mlelans , ohne 
Gemebe, Dieb; 3. Räry 1850; 8, Juni 1839; Rüdyahı 

lung; 562 W. 

. Maröal, Yahann Baer, Murät, Met; 1. War 1856; 

5. Juli 1890; Mädjaung; 7,50 1. 

. Geiste, Jokfine Alemelint, ebne Gemerb, Mh; 

1. Dany 1856; 12. Quli 1850; Nüdjobleng; 8,4 I. 

92236 Sanrion, Marl, Gineiber, Melonfög; 1. Mary 186; 
1. Dial 1859; Tadjablung; 683 3. 

2. Rider, Soll, Roblenbänbler, Mb; 

19. Yarıar 1859; Rktjalun; 0,0 

2282. Golignen, Claudius Stelaus, 
5. Gepibr, 1826; 18, Mai 1859; Müdjatung; 10,97 

. Habt, Cruard Sof, 

1897; 3. Maga 1859; Kudyablun 
. Tomas, Niolaıs, Gate, Devane son; 20. Exv« 
tember 1857; 91. Olteber 1839; Aodjablung; 8.4 W. 
. Edit, Micel, Raufmann, Beh; 4. 2 ” 
2 Dani 1899, Nüdialung; 88 I. 

. Zetgegl, Anna, ohne Cuwenke, Mib; 2. Rovenber 

1880; 6. ui 1850; Nüdyehlung; 0,4 I. 
Hanefe, Jranı, Beamter, Deb; 20. Yanvar 1857; 
12. Tejonber 1830; Madiahlung; 1094 I. 
Bernd, Sram, Bade, Dep; 16. Auguft 1890; 19. Zur 
var 1850; Südyahlung; 402 Di 
Gusrard, Ana, Räberin, ©. Julio IR: 19. Maga 
1818; 27. Apr 1839; Nadjahlung; 89. 
arauemin, Yel, Mpotheler, Me; 10. April 1811; 
38. April 1899; Macyalung; 1,82 W. 
. Frau Jacgurmin, ch. Elmon, Melanie, ohne Generbe, 
Mey; 10. April 181; 23. April 1850; Maciablung; 
10 R. 
arauemin, Zoe, ohne Geiere, Mb; 19. Yaar 1849; 
2. Aplı 1899; Rüdhaßtung; 071 I. 
62496. Elog, Domini, Beamter, Dh; 20. Juli 1849; 
1850; Mdjablung; 39 M- 
62502. Garantie, Milelaut, Derddler, Mep; DI. Juli 1867; 
19. Deyanber 1850; Rüdjablung; 22,18 DR 
Witter Gauoin, geb. Perete, are, ohne Gnerbe, 
Mey; 11. Deyember 1857; 97. Yun 1859; Rüdhablung; 
5m 
Wauourt, Qudeig, ohne Grabe, Ta 
1858; 12. Nooenber 1850; Rdjahlung; 


























2. Juni 1866; 
m. 

mr; 

R 











Yutvermiler, 



























2481. 





Mai 








02512. 





62516. 





0. Januar 
Bm. 





Wanberfdeil, Magdatenz, Mazd, Mu 
9. Juli 1850; Micyhlung; 63 I. 
MOSI, Frau Comarb, geb. Maral, Mari 

es; 3. September 1856; 91, Da 1 
Ei 


3. Mar) 1638; 


ohne Gemere, 
; Radium; 











Spartafie zu Snargemänd. 


Brand, Heneets, minderäbrin, Exargemdnd; 20. Hagaft 

1857; 22. Mai 1939; Sdjabtung; 30,50 I. 

7. Beätmeter, Okorget, abrilarbelte, Neunird; 
hember 183751. Mai 1859; Mädhablung; 
Det, Mare Gpalote, Frau Mailand, 
Geneike, Gorbab; 2 
Nüdjahlung; 071 Mi. 
Weistinger, Rarolir, ininderjäein, Eaargentn 
1838; 11. Movenber 1859; Mldyıblung; 3,72 I. 

2. Arand, fer, mintrjbeh, Saargemanb; 10. Stieber 
1998; 22. Mai 1850; Michelung; 790 I 















7.M0r, 











Spartaffe zu Saarburg. 
1. Dopimanı, Barbara, ohıe Ormae, Rapp; 11. Mai 


1856; 1950; Rüdhablang; 7,18 I. 

Salomon, Cilvin, ohne Grmabe, Wat 

1856; 1859; Rüdjablung: 11 W. 

eh, Loren), Bienktneät, Caarburg; 28. Grptmnber 

1836; 1859; Micjablung; 10:47 W. 

arauet, Mari, ohne Gemere, Imfingen; 21. Il 
18:9; Mütyablung; 0,48 I. 





8. Augaft 









18, Olor 1857; 





519. Behenbat, Margarita, Tagnerin, Eaatburg; 15. Ros 
wenber 1897; 1899; Ricdheblung; 4,532 

328. Mena, Yultıs, Yauhlungegehäle, Canrkurg; 6. De- 
yrnber 1837; 1820; Mdpblung; 0,75 9 


ul, Citenbabnbeamter, Ymligen; 27. Debr 
1859; Müdjahlung; 0,58 Di. 

Joh, Zagıır, Richterg a. W-; 
1858; 1859; Andjatung; 1,73 3. 
Feoamer, Anna Marin, ohne Oemerte, Oberfinel; 
ät. Januar 1839; 1899; Radiablung; 3,11 7, 

558. Wortmann, Cal, Kufauficher, Dermelingen; 31. Yanar 
1858; 1859; Rüdyablung; 0,07 I 
1. Grofe, Vernit, Diefimagd, Sal; 7. Debruar 1859; 

1859; Aadjdlung; 10,19 W. 

Oberig, Elifabebo, ohne Benerbe, Eaacburg; 7. März 

1558: 1859; Müdjaung; 1,97 I. 

Bl, Sie, Runen, Yan 
yablung: 11,55 2. 

Be De Bao, ee Bene, Bahkun; 

1858; 1850; Rüdyablung; 11,83 

Ss, Yorke, ohne Generbe, Gaorhurg; 

1858; 1859; Mdyalung; 92,50 I, 

Steine, Jalod Leon, Supernunerr, Eaachurg; 

1858; 1859; Hdyablung; 16,80 

| Senalter, Jake, lasarbeiter, Mackie; 28. Eeptenber 

\ 1858; 1890, Kadjablun 





17. Jamar 








%. il 


































03 


an. 


89%. len, Job, Ba 


Soprelt, Koi, Tinfimag, Saarburg; 21. Rovenber 
1808; 1620; Bdiafung; 0,38 I. 
Beute, Holle, Dienfimopd, Barsinyen; 26. Dee 
enden 1858; 1839; Mdyablung; 027 I. 
Eimenean, Job. Mittaus, Lagner, Fineridorf; 6: de: 
Druar 1859, 1859; Näduhlung; 025 MR. 
Si, Lou, Dienimagd, Sadıburg; 19. Juli 189; 
1859; Rüdiblung; 0,09 DL. 
Beier, Joipsine, Tagnerin, Eoaeburg; 21. Kaya 
18:0; 1850; Radjaflung; 0,16 M- 

„ Nerbmader, Eonıburg; 18. Ro 
wenber 1850; 1800; Wädhablun; 1,10 DM. 








816. Wierron, Megander, sine Gewerbe, Saarburg; 18. Der 


jember 1830; 1800; Mdjahlung; 0,40 


v 


9, 
9m. 
m. 


. Z, Atotans, 


>. Enge, Ratharine, Bienfinagd, Sof; 25. Deeaber 180; 


1800; Nüdjablung; 1,8 iR 
ee, Dane; 15. Januar 180; 
Dis R. 





1860; Natiablun 


. Beide, Raibari, Diefinagd, Caarburg; 12. Beirur 


1800; 1890; Midjebtung; 0,8 I. 
Tilmann, Ctefan, Oladanbeter, Ybedih; 2. rl 
1860; 1800; Radioblung; 0,02 SR. 

Sera, Anten, Yen, Gaarberg; 15. Juli 1800; 180; 
Radablung; 012 3. 

Darln, Gabriele, obur Gewerbe, Baringen; 5. Ka 
1860; 1800; Sdjablung; 0,39 IR. 

Gerard, Maria Barbara, Wlatarbeiterin, Bibeik; 
3. Muguft 1899; 1800; Rädjaplung; 0,22 DR 
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rem Rem er 


ie für den Beyick Unter-Elfag zum Gentral- und Seyirks-Amtsblatt Mr. 28, Jahrgang 1889. 








Beirhs-Polizeiverordnung, 
betreffend das Meßgergewerbe und den Fleifhhandel, 





Nach Ginfiht ber 86.1, 16, 23 ML. 2, 55 fi, 59 und 08 der Gewerbeerbnung für das Zeutfäe Reid, der Drbonnang 
sem 15. April 1898, Kcreffend De ffetien und gemeinfßeftiäen Säladthäufer, nerordne id auf Granb des Hits 8 
Tier XI de Geffes'vom 16.24. Kugafi 1790 für den Beat UnterEifoh, was folgt: 


Abfgnitt 1. 
Heifäserhan. 


“1. 

In jeder Gemenbe, im meter das Mefgergewerbe etieten wich, if dur ben Aeisbirctor (Poletittor) nad) Are 

Sbrung des Brgermeifers cin Blelfhßefdaurr und ein Guerteier defeiden angufllen. Wo e& nik! möglich if, Toleranzen 

Sa Mat zu übertragen, if e8 anderen geeignelen Berfonen anuberreuen, welhe je Dur) ein Aeugniß Des Areitibieranies 

Ne nibige tie Vefüfieung nadigewieen Gaben müffen. Der Kreit» Pole) Dieter tann nad) Anbörung der Bürgermeiter 
einem Beifäbekeuer Die Gunftionen in mehreren Gemeinden übetragen 


en 
Sie Year nd bern ehefer Shen ir Ymt nah Mafzebe Her Tererbmung und dr Sen be jr 
inign Wette en ee Gfnder Pefurmrfagen eutjeben Si Yen Dr dr Arber or in fh 
Berge Dun den Bingen al yenenaftn Brei sep Fiie ne fa ee Bir Hamm Spin eher 
13e Mefäepefene, wel n Muafsung re Mater Im Hirn I dm Me eig: rn Dr, Sur Rahrrkrumg 
SE a Eee an fe te ng u AS ie fs ca Su De ag 
cn and Dphen 
Abe dan Data von BIel6, Set, Pie ud Bethmoorn ober die Auied gunebemäßig Wert, I bebunden, 
dem Blicke ar Bam ApeneeKönie Den eaantn Bere jur She Brcen 
"De Betoßcner dan Ye arerbetige She unermatk un fo ft voencmen, eis Ne Athen 
Sapstnife selon e 


Der Breilgbeieuer fat ein Tagebus) nach dem beigefügten Formular A zu führen’ und in demfelden genau jete 
staätung u veneidnm. Sr 

Die Fülle, in welden nad) den 88. 27 und 28 ein Thierarzt zugugiehen if, find in dem Tagebuch ausdrädlich zu ver % 

x 














raten, oenla ce der Greg der Sa B 
"Das Tagebuch it cuf Verlagen dem Bürgermifer oder dam mit der Cheraufiit über die Bief6bchäen Ketrauten 
sim dell bogen, ii 
Bach er Fetchien ft dat Bande Fl ya Rempeln wnb dem Eipntimer dr Gtdlirns din Belchaur 
Höein nad bin Borat 5 ante Dr m Sr Kafacen Aummr 6 Sapudkh vr sakden I 
Winderwerbiges Sti) darf Der Seite jaur rißt aßRenptn, es fi benn, bafı er Chierant if. Bu vergl. 88 91 u..32,) NÖ, 
Bir Stil, meldet In ne anere Gemelabe gebracht meden jo het der Bihhteeu dam Seglkhen mad N%, 
Border o'eunpiandig. &, 








3. R 
Der Btifäßefaurr Hat fir die Borrafme der Befau und Mabfeung des Beaufäeines vom dem Zeiergetfümee N, 
Toiende Gebühren zu beaniprudken: : “ 
1. fü ein Sid Groß. uno un. 0 
2. oo. Mimi 20: 





für jeden ausgefeten Begtelrin fen ihn 10 99 1. ? 
Sanfren. De Slamungn fe Tre Anmawang aa Dr Dakine 1 Grharkaich 
Geninewerwatung dor Bulfbelgenr ongeeft In. be 
DR 
Die Kritiieränte haben wi über ie gifenbefte Sflgung ber Dienflanweung dur) bie u 
u ac Et En Ban jean Si ana aa Pa 
foner ven unb Med im Dem Togebuße nermelen, jonie bie Chlahihäufer und Meigerden Sfligen. eher hi 
Yung uno fände Yen Fer Sn Arenotleriditr ja beiden. 76 2; 
&. 
enggl lieng Dr itefeäen Man dr Check uf Tin Hk br ade Wen 
er. 
Wegen der Befekung des Zribinenbefaurs fiber Die Bıflmmungen der $; 1 6i5 8 und 5 etfrehenb Yrmenbans. 








Asfgnitt ll. 
Gewerbemäfiger Wehgereißetrieh, 


Be 
Bee ee ee weh a 
Gutes Yeah) hf cf bi Atef Shana Ar ie ur Hk Dina araune weh; I ha ie 

Geige 2 dan Otte gegen Beelcldufen uf, j 
Be Laer Ode men Bean A, na up Bay samt 
Ortpoliebehhen Tr ebo befugt» mus Dfondes Dingenben Crinen ana ga orale 
u 
ri az Ba a EA Sa a a 
un a5 AG tn, Me, rn, Erd m Sr za m ten Az an 
‚du biefem Ziorde reditzeitig dom der beabfigtigten Schledtung in Senntnih zu jehen. 
en 
Kälber dürfen nur gefchladhtet werden, wenn fie mindeflens 20 Zage alt find, mindeftens fehs Gäpneidegähne haben m 
er Se Rs he ylnnerkfärumnf "un een IN 
Ri 
Bi Be a kn De ak nk 
Be a 
un 
Bi a Ka aan a ea a ha ok a a 
EEE RA en 
Bi a BEE ERSTE, 
ER 
a a Be un a rn a Ba rate a 
Genetik muß ie Besen Shen een, rl Dar machen Geflmien 38 eifpreer ham (eg 92) 
en 
aD gelte mäfe at, dig un m Wefabihkn S, Cm he Ads wa JE 
behauenen Sheinen Oder Eteinplatien befichen. 5 Su aa 

















el. 

et BO Di umitsn gr dr Man ofen u maß dt aufohät fl, ae Ya 

en ek om Ge uni 
Die zum Verteilen und Wiegen dDe& fyleifges bienenden Gegenflände müfien fiets rein gehalten werben. 





- u - 


ss 
&8 if verboten, fee Därme, wedorbenes Li und Halt, Anoden und andere MSfle, fowie Terhäute und Blut 
in den Diehgefäden aufpubeahten. ns 


tif, mes au einer ndren Gemeinde ober aut eiem anderen BIch6fSeußeet zum Deo, Weiecetauf oder 
ee Ober Beaeung Schals Detaufe eingeführt mb, maß san rem Begliäcn (9) De Edladones 
Beet Jne mi ben Rontfenpe Dafes Orte aa Den eignen Ciien vrhen [ei un ffıt dem Belähefhnuer 
(&Stahketieo) se Da Birch Rt Orlllck set. er Blei oe Bremer 
I eng gie Lore ae De Ben Do dr sb Ongren Oicken dne Obi 
Grtnetgeie Worfbrt Ta für Dife Wehen De wen aupwär eigebrdten ieh eine Gebühr von 
10 Mei ir jes mi dem Eirape veefme Eih8 dscüke meer. a 
rar 
if, der im 8, 17 Senden Hr dar nit autgbcnet fin und muß in Halkn Bieten (Broich) der im 
ie neh Br Susnaıe! RED nur yet. Ba ur (re) u krenäden, > 7 
um. 
Die Dorfen der. 17 und 18 faben fine Anwendung auf ih, weiher zum eamen Leceuud eingefüht 
ic. Das mon Segen, Murfle ober Gefsrhen Kfee Di gi nal ch ya een Wetrauch engeükn 
oft m 
Haufrhanbet uud Wodenmarkis-Berker. 


&20. 

Auf den Geufirhandel mit fen Peifh und Pet, eifd-, Pet und Ruftencaren, fonie den Wodenmatisveehe 
mit Biefen Oegentänden finden die Worfriten Befer Verordnung, fiet fe fh nicst köigih auf den fiehenden Gemerber 
Betrieb (88. 13-—16) Seyehen, Amenbung. (Zu vergl. intbefondere £$, 9-11, 17, 18 und >4 1) Im Mebrigen unterliegen 
der Haulirhondel und der Machenmartisnertehr den Beflimmungen Der Gewerbeordnung für das Drutihe Reif, 


usiärit W. 
Seusfätadtung. 
va. 

Aber, wre en, ef Pi mit num gemesemäßigen Metal fin, Ib dm Warten 
des MUIENLDTE ke bie SaladılliLen NA anne eos mu De Sotrairun Dat longer Fin, dh ec 
asen die Mtiße Stabe aarätfen (0. Mur nad one Mall fen aidı zu Die Afeniden Bee ud Ye 
Shen Rider Büren mitt ei) Suldenr pda werden. $. 8 Mak 2 finde a au ie Haus6tsdlunger Nnzerbun 

em 

Lichte, mee da eh gr Yet von Baugründe Ten, di fi fSR anfangen oder miretene dr 
Wonate va den Grrebe m hen Cia gefctert heben, m rm Wohnort ehr i den Umpchng 68 gu 10 Aiomeer 
Gnferzung Braun malen, unfalen nit den Worarfen da Abfäntier DI Ohr De Werfaulsiotat, j lange dr 
Selfaufmict gemerdamhpig bithen wid. (& vrtl auch 8. 69 äife 2 der Örneikentnumg) 

um. 


Die Frerhsefeu init erforderfih, wenn das Mieh wu eigenem Werbraude gefflachtet wird; fobatd aber das 
Fee verouft merden fotl 8. 22), Sat der Wicefier die Biefhbefheu gemäß $. 9 vormefmen zu fen. tet eines Beilh« 
beigpauers Tann au cn Täirant Germit Seaulttagt werben 

Wenn der Pifhbelhaner niät am Cihlochlort wohnt, finde & 5 Tine Anzenbung. 


en 


Abgefeen von ben vorfehenben Sefonberen Mutrefmen untegt ber Weuf ven hausgefötateen Bei den Belne 
ungen Ye ern (be a ein ug Gausgeistaßteen De 














wofnitt V 
Alfgemeine Befimmungen über ungefundes und minderwerthiges Fieifb fowie über die Notdf&fadtung. 
“2. 

Die Beflimmungen Biefes Wifgnittee finden auf jede Mt des Veraufet und Handels mit Fleifh Anendung 


ER Re 


vo. 
Bi, me gif tn Simunen id oirmkn Min tat den fi, mb Santsbig 
ein bestehe IR ner an BE gen, wg vn urlnden dien ft, vn rk 

Winberieriäiges Build M {els, wdes Biber Befheu ol geichbar ober mi al enden Kfundn mi. 
Big don neiefageen Ahien I Rei ale mindeneig 3 eläen de vg. 91) 

sr. 

Mi Bei der Be dab Teenbe Stalin Iran Sehnde, fo aufer dr efdan die Tetigng wnb Zafin 

au lesen Seit eis, a nun len! I use we Een, nale 
ten Arabien wehrgerommen mb, Ss zu Den Cufdenen dar Das Shin ter gay akgekäuc, mag ir 
Theil Defhen muB dem Eiepleee feet wenden. Di 
um. 

Col Ye Nothiclagtung cneb Zäe) vergenemmen werden, def if sum Wetaf in ober anfeha tr 

Sen Kl IR alsee ber Selgan ei Brhatng ns Juflmheng cn Shkaner ven ohehee 
_ Nusnokenen find nur dann ‚nt sen Gefahr im Derzug if (bei Mnochenbrüdhen, Berundungen, fäweren Geburten, 

raten Aaltähen, Citungelähen ur bet), 

"In diem Yale grins wenn dar’ Thierrt ef ma dr Ehtnhtung Srkieufen wis et Darf Ihe it jr 
Ref Crftrinen das Aber weder Sa akghäu kn me cin Ziel Aefeben aub Dam Sole eur! Be, 

:knn cin Mira In dert Umtek von 15 Arte au tem Cankwege oe von 90 Atome a der inte 
id anal iR fo Anetdife Srfkmmung Line Amtenbung ae ekantes Rlinich aber auf Mnvih, weis tern Ya 
Habung in Bee fr Örkflkerung, wegen Drebenber Ging, Sul wäbtnd des Sehtent dr Lara der Getir 
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Dt Bora Yolerarnum vom 31. Jamıae 1820 Omtblett See 30) Tome Dir mit ber rgemmärtign Yerrdnung 
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Straßburg, den 28. Juni 1889. 
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Die in natura ya Leifenden Frahnben finb nad Bar- 
Härt der Befimmungen im Titel IN Mapiel 1 der Ber 
Ordnung vom 21. Hugufi 1854 zu verenben und werben ya. 
Diefem Feed ben Deren Reise Beuinfpelleren jur. Dispo« 
fon gehe, 

Die andeshvuptafe wid Anmeiung halten, De 
Beträge infhffih breigen Fir abgelaufte Srohaden zu 
erennaßmen und na Borfhrf der Rofengeätsanmeilung 
von 28. Deyember 1872 zu perffnn. Die Deren Bicgere 
fer fh 19, die vorfeßen Puneen Gerbeträge zur 
Muszofung an Die Gandeabauptafe u manbtien un 
Hoi fie aus den orindren Gemeineeninftn 9 Befreiten 
Tb, Gamer, Frei der aus Cpelatpfennigen und 
abgelaufen Beobnben u befinden Gelber nat, Mafgase 
38 Ginyages berfeien. 

Golmar, den 28. April 1889. 

Der Beptspräfdent, 
I 5846. 3.%.: Noker. 

















Digitized by Google 


Beilage zum Gentrale und Begirks-Amtsblatt Mr. 52, Jahrgang 1889. 





Berzeidhnik 

der am 15. November 1859 in Glfah-Lotfringen angefeffenen Feldmefer und Fortführungsbeamten, 
melde zur Greiätung von Mepbriefen und. Ganbeijen nadh Vorfärift des $. 52 des Nataer- 
gefehes vom 31. März 1934 bew. der Ymveifung vom 9. Juli 1886 für die Rataferfort- 
Führungspermeffungen foie — gegebenen Falls wit Genehmigung ihrer vorgefpten Behörde — 
zur Ausführung von Privatoermeffungen nad) Vorfärift ber 88. 11 und 22 des vorbeeidneten 


Gefeges befugt find. 
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